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Konzernabschluss der Delticom AG: Konzern Gewinn- und Verlustrechnung

Konzern Gewinn- und Verlustrechnung

01.01.2023 01.01.2022
in Tausend € -31.12.2023 -31.12.2022
Umsatzerlose aus Vertragen mit Kunden (1) 475.693 509.295
Sonstige betriebliche Ertrage (2) 27.133 33.561
Gesamtleistung 502.826 542.856
Materialaufwand (3) -359.544 -399.125
Rohertrag 143.281 143.731
Personalaufwand (4) -13.959 -14.007
Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle 5) 9120 10.779
Vermodgenswerte, Nutzungsrechte und Sachanlagen
Forderungsverluste und Einzelwertberichtigungen -2.171 -3.162
Sonstige betriebliche Aufwendungen (6) -106.514 -111.559
Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern (EBIT) 11.517 4.224
Finanzaufwand -2.571 -1.904
Finanzertrag 1.196 863
Finanzergebnis (netto) (7) -1.375 -1.040
Ergebnis vor Steuern (EBT) 10.143 3.183
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag (8) -2.117 371
Konzernergebnis 8.026 2.813
davon entfallen auf:
Anteile in Fremdbesitz 0 0
Gesellschafter des Mutterunternehmens 8.026 2.813
unverwassertes Ergebnis je Aktie (9) 0,54 0,19

verwassertes Ergebnis je Aktie (9) 0,54 0,19



Konzernabschluss der Delticom AG: Gesamtergebnisrechnung

Gesamtergebnisrechnung

01.01.2023 01.01.2022
in Tausend € -31.12.2023 -31.12.2022
Konzernergebnis 8.026 2.813
Direkt im Eigenkapital erfasste Verdnderungen des Geschaftsjahres
Summe der erfolgsneutral erfassten Ertriage und Aufwendungen 111 -219
Wertanderungen, die kinftig Uber die Gewinn-und-Verlust-Rechnung umgegliedert werden
Veranderungen aus der Wahrungsumrechnung* 111 -219
Gesamtergebnis der Periode 8.137 2.594
Auf Anteile in Fremdbesitz entfallendes Gesamtergebnis 0 0
Gesamtergebnis den Anteilseignern zuzurechnen 8.137 2.594

*siehe Abschnitt 22) des Konzernanhangs



Konzernabschluss der Delticom AG: Konzernbilanz

Konzernbilanz

Aktiva

in Tausend € Anhang 31.12.2023 31.12.2022

Langfristige Vermogenswerte 108.910 119.659
Immaterielle Vermégenswerte (10) 37.255 37.215
Nutzungsrechte (11) 46.103 49.106
Sachanlagen (12) 10.769 8.747
Finanzanlagen 2 2
Latente Steueranspriiche (13) 10.665 11.036
Sonstige langfristige Forderungen (14) 4,117 13.553

Kurzfristige Vermogenswerte 82.648 75.529
Vorrate (15) 41.224 43.340
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (16) 17.214 17.201
Sonstige Vermdgenswerte (17) 16.901 11.893
Ertragsteuerforderungen (18) 55 112
Fliissige Mittel (19) 7.253 2.984

Summe Vermogenswerte 191.558 195.188



Passiva

Konzernabschluss der Delticom AG: Konzernbilanz

in Tausend € Anhang 31.12.2023 31.12.2022
Eigenkapital 47.635 39.670
Eigenkapital der Anteilseigner der Delticom AG 47.635 39.670
Gezeichnetes Kapital (20) 14.805 14.831
Kapitalrlcklage (21) 19.070 47.667
Aktienoptionsprogramm (20) 151 272
Direkt im Eigenkapital erfasste Aufwendungen und Ertrage (22) -295 -406
Gewinnricklagen (23) 0 200
Konzernbilanzgewinn/-verlust (24) 13.903 -22.893
Anteile in Fremdbesitz 0 0
Summe Schulden 143.923 155.518
Langfristige Schulden 46.134 57.074
Langfristige Finanzschulden (25) 46.113 50.959
Langfristige Ruckstellungen (26) 21 115
Andere langfristige Verbindlichkeiten 0 6.000
Kurzfristige Schulden 97.788 98.444
Steuerverpflichtungen (27) 2.076 629
Sonstige kurzfristige Rickstellungen (26) 4.865 3.838
Vertragsverbindlichkeiten (1) 4.028 4.670
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (28) 61.478 53.851
Kurzfristige Finanzschulden (25) 9.429 22.619
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten (30) 15.913 12.836
Summe Eigenkapital und Schulden 191.558 195.188
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Konzernabschluss der Delticom AG: Konzernkapitalflussrechnung*

Konzernkapitalflussrechnung*

01.01.2023 01.01.2022
in Tausend € -31.12.2023 - 31.12.2022
Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern (EBIT) 11.517 4.224
Abschreibungen auf immaterielle Vermdgenswerte und Sachanlagen 9.120 10.779
Veranderung der sonstigen Ruickstellungen 933 273
Saldo aus Gewinnen und Verlusten aus Anlagenabgangen 506 -4.018
Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Ertrage 1.979 3.963
Veranderung der Vorrate 2.116 3.253
Veranderungen der Forderungen aLul sowie anderer Aktiva, die nicht der 38 6.804
Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
Veranderungen der Verbindlichkeiten aLuL sowie anderer Passiva, die nicht der 9.154 28611
Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
Erhaltene Zinsen 328 161
Gezahlte Zinsen -2.571 -1.904
Gezahlte Ertragsteuern -63 -446
Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit 33.057 -5.522
Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermogen -4.787 -2.592
Auszahlungen flr Investitionen in die immateriellen Vermégenswerte -811 -9
Mittelzufluss aus dem Verkauf von Tochtergesellschaften 0 5.709
Mittelzufluss aus dem Erwerb einer Tochtergesellschaft 0 40
Cashflow aus Investitionstatigkeit -5.598 3.148
Zahlungen fir den Erwerb eigener Anteile 51 0
Aufnahme von Finanzschulden 0 8.446
Tilgung von Finanzschulden -23.139 -9.078
Cashflow aus Finanzierungstatigkeit -23.190 -632
Wechselkursbedingte Veranderungen des Finanzmittelbestands 0 11
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 2.984 5.979
Zahlungswirksame Veranderungen des Finanzmittelbestands 4.269 -3.006
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 7.253 2.984

*siehe Abschnitt Angaben zur Kapitalflussrechnung im Konzernanhang



Konzernabschluss der Delticom AG: Eigenkapitalveranderungsrechnung*

Eigenkapitalveranderungsrechnung*

Wahrungs-
Gezeich- umrech- Gewinn- Konzern- Anteile Summe
netes Kapital- nungs- Aktien- rick- bilanz- in Fremd- Eigen-
in Tausend € Kapital  rucklage rucklage optionsplan lagen gewinn Summe besitz kapital
Stand am 1. Januar 2022 14.831 47.667 -187 193 200 -25.706 36.998 984 37.982
Verand
gran ergngen \{on o o o84 084
Minderheitsanteilen
Aktienoptionen 79 79 0 79
Konzernergebnis 2.813 2.813 0 2.813
Sonstiges Ergebnis 219 0 219 0 219
nach Steuern
Gesamtergehnis .219 2.813 2,504 0 2.504
nach Steuern
::;": am 31. Dezember 14.831  47.667 -406 272 200 -22.893  39.670 0 39.670
Stand am 1. Januar 2023 14.831 47.667 -406 272 200 -22.893 39.670 (1] 39.670
Rickkauf von eigenen Aktien -26 -26 -52 -52
Entnahme aus der 28571 28,571
Kapitalriicklage
Entn-ahrrle aus der 200 200
Gewinnrlicklage
Aktienoptionen -121 -121 0 -121
Konzernergebnis 8.026 8.026 0 8.026
Sonsti Ergebni:
onstiges Ergebnis 111 o 111 0 11
nach Steuern
Gesamtergebnis 111 8.026 8.137 ) 8.137
nach Steuern
Stand 31. D b
and am 31. Dezember 14.805  19.070 .295 151 0  13.903  47.635 0 47.635

2023

*siehe Abschnitte 20) bis 24) des Konzernanhangs
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Konzernanhang der Delticom AG: Aligemeine Angaben

Allgemeine Angaben

Die Delticom AG (nachfolgend "AG" genannt) ist die Muttergesellschaft des Delticom-Konzerns (nach-
folgend "Delticom" genannt). Die AG ist im Handelsregister des Amtsgerichts Hannover mit der Re-
gisternummer HRB58026 eingetragen. Die Anschrift der AG lautet 30169 Hannover, BruhlstraSe 11,
Deutschland.

Delticom ist Europas fuhrendes E-Commerce-Unternehmen flir Reifen und Komplettrader. Die Produkt-
palette fur Privat- und Geschaftskunden umfasst mehr als 600 Marken und tber 40.000 Modelle von
Reifen fUr Pkw, Motorrader, Lkw, Nutzfahrzeuge und Busse sowie Komplettrader. Kunden kénnen die
bestellten Produkte zur Montage auch zu einem der europaweit rund 30.000 Werkstattpartner der
Delticom AG schicken lassen.

Das Unternehmen ist weltweit in 67 Landern tatig. Dazu gehoren insbesondere die Lander der EU,
aber auch andere europaische Staaten wie die Schweiz und Norwegen.

Die Gesellschaft erlost einen wesentlichen Umsatzanteil mit dem Verkauf eigener Lagerware. Durch
den zeitlich versetzten Einkauf und die Lagerung von Reifen ist Delticom jederzeit lieferfahig und kann
gute Margen erzielen. Im Geschaft mit fremder Ware verkauft das Unternehmen auch Produkte aus
den Lagern von Herstellern und GroRhandlern. Solche Waren werden entweder direkt vom Lieferanten
zum Kunden geliefert oder durch Paketdienste im Auftrag von Delticom zugestellt.

In den Onlineshops wird den Kunden die gesamte, Uber beide Vertriebswege lieferbare Produktpalette
einheitlich prasentiert. Hotlines in der jeweiligen Landessprache und das europaweite Werkstattpart-
nernetz gewahrleisten eine hohe Servicequalitat.

Der vorliegende Konzernabschluss wurde am 19. April 2024 durch den Vorstand freigegeben. Der
Konzernabschluss wird offengelegt und beim Betreiber des elektronischen Bundesanzeigers einge-

reicht, um ihn im Unternehmensregister bekanntmachen zu lassen.

Aus rechentechnischen Grinden kdnnen in den Tabellen Rundungsdifferenzen auftreten.

Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Allgemeine Grundsatze
Delticom AG stellt gemaf® § 315e HGB einen befreienden Konzernabschluss nach IFRS auf.

Der Konzernabschluss von Delticom fur das Geschaftsjahr 2023 wurde nach den aufgrund der EU-
Verordnung Nr. 1606/2002 am Bilanzstichtag verpflichtend anzuwendenden Rechnungslegungsvor-
schriften des International Accounting Standards Board (IASB) auf der Grundlage des Prinzips histo-
rischer Anschaffungskosten (mit Ausnahme bestimmter Finanzinstrumente, die zu Zeitwerten ausge-
wiesen werden) erstellt. Die Anforderungen der angewandten Standards und Interpretationen (SIC/



Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

IFRIC) wurden ausnahmslos erflllt und fihren zur Darstellung eines den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechenden Bildes der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Delticom.

Der Konzernabschluss wird in der Wahrung Euro (EUR) aufgestellt. Der Euro ist funktionale Wahrung
und Berichtswahrung der Delticom. Sofern nichts anderes angegeben ist, erfolgen die Betragsangaben
im Anhang grundsatzlich in Tausend Euro (Tsd. €).

Standards, die im Berichtsjahr zum ersten Mal angewendet wurden (Angabepflicht nach
IAS 8.28):

Die Delticom AG hat alle von der EU Ubernommenen und ab dem Geschaftsjahr 2023 verpflichtend
anzuwendenden Rechnungslegungsnormen umgesetzt. Die nachfolgenden Standards waren im Be-
richtsjahr erstmals verpflichtend anzuwenden:

- IAS 8 Rechnungslegungsmethoden, Anderungen von rechnungslegungsbezogenen Schatzungen und
Fehler: Erlauterung von Effekten aus der Erstanwendung neuer Standards und Interpretationen bzw.
deren Anderungen

- Anderungen an IAS 12 Ertragsteuern: Internationale Steuerreform — Saule 2 Modellregeln;

- Anderungen an IFRS 17 Versicherungsvertrage: Erstmalige Anwendung von IFRS 17 und IFRS 9 —
Vergleichsinformationen;

- Anderungen an IAS 12 Ertragsteuern: Latente Steuern im Zusammenhang mit Vermdgenswerten
und Verbindlichkeiten, die aus einer einzigen Transaktion entstehen;

- Anderungen an IAS 1 Darstellung des Abschlusses und IFRS Practice Statement 2: Offenlegung von
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden;

- Anderungen an IAS 8 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Anderungen von Schétzungen und
Fehler: Definition von Bilanzierungsschatzungen;

- IFRS 17 Versicherungsvertrage einschlieflich der Anderungen an IFRS 17.

Die oben genannten Regelungen haben keine Auswirkungen auf die Vermodgens-, Finanz- und Ertrags-
lage des Delticom-Konzerns.

Veroffentlichte, aber noch nicht verpflichtend anzuwendende Standards und
Interpretationen

Die Delticom-Gruppe wird klunftig die folgenden anzuwendenden Standards berlcksichtigen:



Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Verdffentlicht Anwendungs-  Ubernahme
Standard / Interpretation ) ) Voraussichtliche Auswirkungen
durch das IASB pflicht durch EU
Klassifizierung von Schulden als Kurz-
bzw. langfristige, langfristige
IAS 1 Verbindlichkeiten mit Covenants 23.01.2020 01.01.2024 Ja Keine wesentlichen Auswirkungen
Leasingverbindlichkeit in einem
IFRS 16 Sale-and-Leaseback Vertrag 22.09.2022 01.01.2024 Ja Keine Auswirkungen
Anderungen an 1AS 2T Auswirkungen von
Anderungen der Wechselkurse: Mangel
IAS 21 der Umtauschbarkeit 15.08.2023 01.01.2025 nein Keine Auswirkungen
Anderungen an IAS 7
Kapitalflussrechnung und IFRS 7
Finanzinstrumente: Anhangangaben:
IAS 7,IFRS 7 Vereinbarungen zu Lieferantenkrediten 25.05.2023 01.01.2024 nein Keine Auswirkungen

1 Pflicht zur erstmaligen Anwendung aus Sicht der Delticom AG.

Die Auswirkungen dieser neuen Regelungen auf die laufende oder auf kunftige Berichtsperioden sowie
auf absehbare kunftige Transaktionen werden vom Konzern als nicht wesentlich angesehen.



Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Konsolidierungskreis

Der Konsolidierungskreis umfasst neben der Delticom AG als Obergesellschaft 8 (Vorjahr: 10) inlan-
dische und 5 (Vorjahr: 6) auslandische Tochtergesellschaften, die in den Konzernabschluss vollkon-
solidiert wurden.

Im Geschaftsjahr erfolgte die VerauRerung der Anteile an der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG von der
Delticom AG an die Tirendo GmbH. AnschlieRend erfolgte die Verschmelzung der Toroleo Tyres GmbH
sowie die Anwachsung der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf die Tirendo GmbH. DarUber hinaus
wurde die DeltiCar SAS, Paris, in 2023 aufgeldst. Die Ringway GmbH wurde von der Deltilog GmbH an
die Delticom AG verauflert. Aus diesen Veranderungen ergaben sich keine wesentlichen Auswirkungen
auf den Jahresabschluss der Delticom AG.

Die Delticom ist mittelbar an der Delticom TOV, Lwiw (Ukraine), und unmittelbar an der Delticom Russ-
land, Moskau, beteiligt. Wesentliche Vermdgenswerte beider Gesellschaften sind nicht vorhanden
bzw. wurden bereits wertberichtigt. Bereits wahrend des Jahres 2021 und unabhangig vom Konflikt
in der Ukraine hatte die Delticom AG entschieden, die Delticom TOV zu schlieflen und den operativen
Betrieb der Delticom Russland einzustellen.

Konsolidierungsmethoden

Tochterunternehmen sind alle Unternehmensbeteiligungen, bei denen die AG die Kontrolle Uber die
Finanz- und Geschaftspolitik innehat, regelmagig begleitet von einem Stimmrechtsanteil von mehr als
50 %. Die Einbeziehung beginnt zu dem Zeitpunkt, ab dem die Méglichkeit der Beherrschung besteht;
sie endet, wenn diese Moglichkeit nicht mehr gegeben ist.

Die Bilanzierung erworbener Tochterunternehmen erfolgt nach der Erwerbsmethode. Die Ubertragenen
Gegenleistungen des Erwerbs entsprechen dem beizulegenden Zeitwert der hingegebenen Vermo-
genswerte, der ausgegebenen Eigenkapitalinstrumente und der entstandenen bzw. Ubernommenen
Schulden zum Transaktionszeitpunkt. Im Rahmen eines Unternehmenszusammenschlusses identifi-
zierbare Vermogenswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten werden bei der Erstkonsolidierung
mit ihren beizulegenden Zeitwerten zum Erwerbszeitpunkt bewertet, unabhangig vom Umfang der Min-
derheitsanteile.

Der Uberschuss der Ubertragenen Gegenleistungen des Erwerbs iiber den Anteil des Konzerns an
dem zum beizulegenden Zeitwert bewerteten Nettovermdgen wird als Geschafts- oder Firmenwert an-
gesetzt. Sind die Ubertragenen Gegenleistungen geringer als das zum beizulegenden Zeitwert bewer-
tete Nettovermdgen des erworbenen Tochterunternehmens, wird nach nochmaliger Uberpriifung der
Unterschiedsbetrag direkt in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

Grundlage fur den Konzernabschluss bilden die nach einheitlich geltenden Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden aufgestellten Jahresabschllisse der in den Konzernabschluss einbezogenen Gesell-
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Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

schaften. Bei den in den Konzernabschluss einbezogenen Gesellschaften deckt sich der Stichtag des
Einzelabschlusses mit dem Stichtag des Konzernabschlusses.

Alle konzerninternen Forderungen und Verbindlichkeiten bzw. Rlckstellungen werden im Rahmen
der Schuldenkonsolidierung eliminiert. Umsatzerldése aus Lieferungen und Leistungen sowie Zinszah-
lungen und weitere Ertrage zwischen den konsolidierten Gesellschaften werden mit den auf sie entfal-
lenden Aufwendungen verrechnet (Aufwands- und Ertragskonsolidierung). Zwischengewinne aus kon-
zerninternen Lieferungen und Leistungen wurden unter Berlcksichtigung latenter Steuern ergebnis-
wirksam bereinigt. Minderheitenanteile am Eigenkapital und am Ergebnis von Tochtergesellschaften,
die vom Mutterunternehmen nicht kontrolliert werden, werden separat ausgewiesen.

Unternehmenszusammenschliisse nach IFRS 3

Identifizierbare Vermogenswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten eines erworbenen Unterneh-
mens werden grundsatzlich mit ihrem Fair Value zum Transaktionszeitpunkt bewertet. Verbleibende
Unterschiedsbetrage zwischen den Anschaffungskosten und dem erworbenen Nettovermdgen werden
als Geschafts- oder Firmenwert bilanziert. Ein eventueller Gewinn aus einem Unternehmenszusam-
menschluss wird nach nochmaliger Uberpriifung sofort ergebniswirksam erfasst.

Die Ubertragene Gegenleistung enthalt keine Betrage im Zusammenhang mit bereits bestehenden
Beziehungen. Solche Betrage werden ergebniswirksam erfasst.

Segmentberichterstattung

Delticom ist ein Ein-Segment-Unternehmen: Die Geschaftstatigkeit des Konzerns besteht im Onlinever-
kauf von Reifen und Komplettradern. Im E-Commerce werden Waren an Handler, Werkstatten und End-
verbraucher Uber 355 Onlineshops und -vertriebsplattformen in 67 Landern vertrieben. Steuerungs-
groen sind Umsatz und operatives EBITDA auf Gesamtkonzern-Ebene. Bezlglich der Inlandsumséatze
wird auf (1) Umsatzerldse verwiesen. Geografisch entfallen die langfristigen Vermogenswerte (Firmen-
werte, Nutzungsrechte, immaterielle Vermoégenswerte, Sachanlagen und langfristige Forderungen aus
Untervermietung) mit 92.941 Tsd. € auf das Inland und mit 4.792 Tsd. € auf Rumanien und die
Schweiz. Weitere Geschaftsfelder neben E-Commerce, die separat berichtspflichtige Segmente dar-
stellen konnten, gibt es nicht.

Die vom Vorstand bewerteten Wirtschaftsindikatoren werden im Konzernabschluss aufgrund der ahn-
lichen wirtschaftlichen Merkmale des Onlinehandels zusammengefasst.

Wahrungsumrechnung

Fremdwahrungsgeschafte werden in den Einzelabschlissen der AG und von deren Tochtergesell-
schaften mit den Kursen zum Zeitpunkt des Geschaftsvorfalls umgerechnet. In der Bilanz werden mo-
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netare Posten in fremder Wahrung unter Verwendung des Kurses am Bilanzstichtag angesetzt, wobei
die eingetretenen Gewinne und Verluste ergebniswirksam erfasst werden.

Die im Abschluss eines jeden Konzernunternehmens enthaltenen Posten werden auf Basis derjenigen
Wahrung bewertet, die der Wahrung des primaren wirtschaftlichen Umfelds entspricht, in dem das
Unternehmen operiert (funktionale Wahrung). Zur Delticom gehdrende auslandische Gesellschaften
sind grundsatzlich selbststandige Teileinheiten, deren Abschlisse nach dem Konzept der funktionalen
Wahrung umgerechnet werden.

Alle Vermogenswerte und Schulden werden zum Kurs am Bilanzstichtag umgerechnet. Das Eigen-
kapital wird mit dem historischen Kurs angesetzt. Die Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung
werden mit dem gewichteten Jahresdurchschnittskurs in Euro umgerechnet. Die sich hieraus erge-
benden Wahrungsumrechnungsdifferenzen werden erfolgsneutral in der Rucklage aus Wahrungsum-
rechnungsdifferenzen im Eigenkapital erfasst und verbleiben dort bis zum Abgang des betreffenden
Tochterunternehmens aus dem Konsolidierungskreis.

Mittelkurs zum Bilanzstichtag Gewichteter Jahresdurchschnittskurs
Land 1€= 1€=
GroRbritannien GBP 0,8677 GBP 0,8697
USA USD 1,1052 USD 1,0816
Ruménien RON 4,9743 RON 4,9406
Schweiz CHF 0,9305 CHF 0,9716

Schatzungen und Annahmen

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind Annahmen getroffen und Schatzungen verwandt
worden, die sich auf Héhe und Ausweis der bilanzierten Vermdgenswerte und Schulden, der Ertrage
und Aufwendungen sowie der Eventualverbindlichkeiten ausgewirkt haben. Die Annahmen und Schat-
zungen beziehen sich im Wesentlichen auf die konzerneinheitliche Festlegung wirtschaftlicher Nut-
zungsdauern im Anlagevermégen, die Dauer von Leasingverhaltnissen sowie des dazugehdrigen Grenz-
fremdkapitalzinssatzes, die Bilanzierung und Bewertung von Rickstellungen sowie die Bewertung des
Anlagevermogens inklusive des Geschafts- oder Firmenwertes und die Realisierbarkeit zukunftiger
Steuerentlastungen. Der jeweiligen Schatzung zugrunde liegende Annahmen sind bei den einzelnen
Posten der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bilanz erlautert. Die tatsachlichen Werte kdnnen
in Einzelfallen von den getroffenen Annahmen und Schatzungen abweichen. Solche Abweichungen
werden zum Zeitpunkt der Kenntnisgabe erfolgswirksam berucksichtigt.

Aufgrund der Internationalitat ihrer geschaftlichen Tatigkeiten unterliegen die Delticom AG und ihre
Tochtergesellschaften einer Vielzahl von nationalen Gesetzen und Regelungen. Diese haben einen
Einfluss auf die HOhe der Steuerforderungen und -schulden, der latenten Steuern sowie auf die Hohe
der sonstigen Steuern. Die Bewertung dieser Unsicherheit erfolgt mit dem wahrscheinlichsten Wert. Ob
Gruppen von Risiken zusammengefasst oder einzeln dargestellt werden, macht Delticom vom zu be-
trachtenden Einzelfall abhangig. Ermessensentscheidungen ergaben sich unter anderem aus einer Ab-
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schatzung der Hohe potenzieller Steuernachzahlungen fur Ertragsteuern sowie auch sonstiger Steuern.
Des Weiteren ergaben sich Ermessensentscheidungen aus der Einschatzung zur Nutzbarkeit von steu-
erlichen Verlustvortragen.

Die Gesellschaft ist vertrieblich weder in der Ukraine noch in Russland tatig. Direkte Auswirkungen des
Ukraine-Kriegs und der vor diesem Hintergrund vom Westen gegen Russland verhangten Sanktionen
sind entsprechend nicht zu erwarten.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

Bilanzierung von Erwerben

Als mogliche Folge von Akquisitionen werden Firmenwerte in der Bilanz des Konzerns ausgewiesen.
Bei der Erstkonsolidierung eines Erwerbs werden alle identifizierbaren Vermogenswerte, Verbindlich-
keiten und Eventualverbindlichkeiten mit den jeweiligen beizulegenden Zeitwerten am Erwerbsstichtag
angesetzt. Eine der wesentlichen Schatzungen bezieht sich dabei auf die Bestimmung der zum Er-
werbsstichtag jeweils beizulegenden Zeitwerte dieser Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten. Grund-
stlcke, Gebaude und Geschaftsausstattung werden in der Regel auf Basis unabhangiger Gutachten
bewertet, wahrend marktgangige Wertpapiere zum Borsenpreis angesetzt werden. Falls immaterielle
Vermdgenswerte identifiziert werden, wird in Abhangigkeit von der Art des immateriellen Vermogens-
wertes und der Komplexitat der Bestimmung des beizulegenden Zeitwertes auf das unabhangige Gut-
achten eines externen Bewertungsgutachters zurlickgegriffen. Diese Bewertungen sind eng verbunden
mit den Annahmen, die das Management bezlglich der kunftigen Wertentwicklung der jeweiligen Ver-
mogenswerte sowie des anzuwendenden Diskontierungszinssatzes getroffen hat.

Geschafts- oder Firmenwert

Der Konzern Uberprift jahrlich und dartuber hinaus zusatzlich, sofern ein auslésendes Ereignis dafur
vorliegt, ob eine Wertminderung der bilanzierten Firmenwerte eingetreten ist. In diesem Fall wird der
erzielbare Betrag der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ermittelt. Dieser entspricht dem hdéheren
Wert von beizulegendem Zeitwert abziglich Verauerungskosten und dem Nutzungswert. Die Bestim-
mung des erzielbaren Betrags beinhaltet Anpassungen und Schatzungen bezuglich der Prognose und
Diskontierung der kinftigen Cashflows.

Far die Ermittlung des erzielbaren Betrages legt Delticom im Geschaftsjahr 2023 den beizulegenden
Zeitwert abzuglich VerauBerungskosten (FVLCOD) zugrunde. Basis fur die Bewertung des FVLCOD ist
die vom Management erstellte Planung fur das Delticom-Geschaft auf Gesamtkonzernebene. Diese
Planung basiert auf der Annahme, dass E-Commerce im Reifenhandel in den kommenden Jahren
weiter an Bedeutung gewinnt. Die vollstandige personelle und organisatorische Integration des Ti-
rendo-Geschafts in die Delticom war der Grund dafur, dass der aus dem Erwerb der Tirendo in 2014
entstandene Geschafts- oder Firmenwert nicht auf Ebene der Tirendo, sondern auf Ebene des Gesamt-
konzerns als zahlungsmittelgenerierende Einheit Uberwacht wird.

Das Management geht davon aus, dass die zur Berechnung des erzielbaren Betrags verwendeten An-
nahmen, insbesondere im Zusammenhang mit Konjunktureinflissen, Margen und Umsatzwachstum,
angemessen sind. Die verwendeten Inputfaktoren stltzen sich auf Marktdaten. Veranderungen dieser
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Annahmen konnten zu einem Wertminderungsaufwand fuhren, der die Vermdgens-, Finanz- und Er-
tragslage nachteilig beeinflussen wurde.

Fur die Bewertung der Werthaltigkeit des erworbenen Geschéfts- oder Firmenwertes in Hohe von 35,3
Mio. € auf Gesamtkonzernebene wurde ein Diskontierungszinssatz nach Steuern von 10,56 % (Vorjahr:
9,35 %), eine durchschnittliche EBITDA-Marge von 4,7 % (Vorjahr: 4,3 %) sowie ein durchschnittliches
Umsatzwachstum im Detailplanungszeitraum von 0,4 % (Vorjahr: 5,4 %) sowie ein Wachstumsabschlag
fur die ewige Rente von 1,0 % (Vorjahr: 1,0 %) angewendet.

Die Ermittlung des Diskontierungszinssatzes basiert auf dem risikofreien Zinssatz, der Marktrisiko-
pramie und dem Fremdkapitalzinssatz. Darlber hinaus werden spezifische Peer-Group-Informationen
fur den Beta-Faktor und den Verschuldungsgrad berlicksichtigt. Die Planung basiert ferner auf den
Annahmen, dass Delticom die Position als Europas fihrender Onlinereifenhandler weiter behaupten
wird und die Kostenstruktur durch zusatzliche Automatisierungen und Outsourcing schlank bleibt. Die
Planungsperiode erstreckt sich auf einen Zeitraum von finf Jahren zzgl. einer ewigen Rente. Hierbei
werden plausible Annahmen Uber die kUnftige Entwicklung getroffen. Die Planungspramissen werden
jeweils an den aktuellen Erkenntnisstand angepasst.

Das budgetierte EBITDA basiert auf den Erwartungen der zuklnftigen Ergebnisse, wobei die Erfah-
rungen der Vergangenheit berlcksichtigt wurden. Das Umsatzwachstum wurde unter Berlcksichtigung
des durchschnittlichen Wachstums der letzten finf Jahre und des geschatzten Umsatz- und Preis-
wachstums fur die ndchsten flnf Jahre prognostiziert.

Der geschatzte erzielbare Betrag Uberstieg den Buchwert um rund 51 Mio. € (Vorjahr: 10 Mio. €).

Eine Erhéhung des WACC um 1,0 % wulrde zu einem Impairment von rund 39 Mio. € fUhren. Eine
Reduzierung der EBITDA-Marge in der ewigen Rente um 0,5 % wirde zu einem Impairment von rund
32 Mio. € fuhren.

Ubrige immaterielle Vermogenswerte

Die entgeltlich erworbenen immateriellen Vermégenswerte sind zu Anschaffungskosten zuzlglich der
Kosten fUr die Versetzung in einen nutzungsbereiten Zustand aktiviert und werden, sofern sie eine be-
stimmbare Nutzungsdauer haben, entsprechend ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer pro rata tem-
poris linear abgeschrieben. Die selbsterstellten immateriellen Vermégenswerte sind zu Herstellungs-
kosten angesetzt und werden jahrlich auf Wertberichtigungsbedarf Uberprift, sofern sie sich noch in
der Entwicklung befinden. Sie werden ebenfalls linear Uber ihre Nutzungsdauer abgeschrieben. Fremd-
kapitalkosten werden aufgrund der fehlenden Aktivierungsvoraussetzungen nicht aktiviert, sondern als
Aufwand in der Periode berlicksichtigt, in der sie anfallen. Kosten, die mit der Aufrechterhaltung von
Software verbunden sind, werden zum Zeitpunkt ihres Anfallens als Aufwand erfasst.

Den planmagigen linearen Abschreibungen liegen im Wesentlichen folgende wirtschaftliche Nutzungs-
dauern zugrunde:
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Betriebsgewdhnliche
Nutzungsdauer in Jahren

Internet Domains 3-20
EDV-Software 3-10
Leasingverhaltnisse

FUr Leasingverhaltnisse bilanziert der Leasingnehmer eine Verbindlichkeit fur die in Zukunft anfal-
lenden Leasingverpflichtungen. Korrespondierend wird ein Nutzungsrecht am geleasten Vermodgens-
wert aktiviert, welches grundsatzlich dem Barwert der zuklnftigen Leasingzahlungen zuzlglich direkt
zurechenbarer Kosten entspricht und Uber die Nutzungsdauer abgeschrieben wird.

Bilanzierung als Leasinggeber

Delticom vermietet geleaste Vermdgenswerte (Lagerflachen) an Dritte weiter und ist somit auch Lea-
singgeber. Die Untervermietung wird als Finanzierungsleasing klassifiziert. Dementsprechend erfolgt
in der anteiligen Hohe der Weitervermietung die Bilanzierung einer Forderung. Gegenlaufig vermindert
sich der Wert des Nutzungsrechts im Anlagevermdgen. Eine Saldierung von Forderungen und Verbind-
lichkeiten bzw. von Aufwendungen und Ertragen erfolgt nicht.

Bei Delticom sind keine Vertrage als Leasinggeber geschlossen worden, die im Rahmen von Opera-
ting-Leasingverhaltnissen zu berlcksichtigen waren.

In dieser Anhangangabe werden Informationen zu Leasingverhaltnissen gegeben, in denen der Konzern
Leasingnehmer und auch Leasinggeber ist.

In der Bilanz werden nachfolgende Posten im Zusammenhang mit Leasingverhaltnissen ausgewiesen:

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022

Nutzungsrechte

Gebé&ude 45.894 48.747

Technische Anlagen und Maschinen 209 356

Betriebs- und Geschéaftsausstattung 0 0
46.103 49.103

Leasingforderungen

kurzfristig 3.572 3.176
langfristig 3.377 5.705
6.949 8.881

Leasingverbindlichkeiten
kurzfristig 9.430 9.883
langfristig 46.113 50.957

55.543 60.840
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Weitere Angaben sind in Abschnitt 11 aus dem Anlagespiegel ersichtlich.

Die Laufzeiten der Verbindlichkeiten stellen sich wie folgt dar:

in Tausend € 2023 2022
bis zu 1 Jahr 9.430 9.883
1-5 Jahre 27.542 27.690
Uber 5 Jahre 18.571 23.267
Gesamt 55.543 60.840

Die Zugange zu den Nutzungsrechten wahrend des Geschaftsjahres 2023 betrugen 5.452 Tsd. €

(Vorjahr 20.830 Tsd €).

In der Gewinn- und Verlustrechnung erfasste Betrage

Die Gewinn- und Verlustrechnung zeigt folgende Betrage im Zusammenhang mit Leasingverhaltnissen:

in Tausend € 2023 2022
Abschreibungen auf Nutzungsrechte
Gebaude 5.949 8.091
Technische Anlagen und Maschinen 147 260
Betriebs- und Geschéaftsausstattung 0 34
Ertrage aus Sale-and-lease-back-Transaktionen 10 12
Zinsaufwendungen 1.135 724
Aufwendungen i. Z. m. kurzfristigen Leasingverhaltnissen (erfasst in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen) 1.149 642
Aufwendungen i. Z. m. Leasingverhéltnissen Uber Vermdgenswerte mit geringem Wert und nicht in den
kurzfristigen Leasingverhaltnissen (erfasst in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen) 251 59

Die gesamten Auszahlungen flir Leasing betragen 11.539 Tsd. € (Vorjahr: 9.804 Tsd. €). Der Betrag
der Zahlungen aus Leasingverhaltnissen, der nach IFRS 16.6 als Aufwand erfasst wurde, belief sich

im Geschaftsjahr auf 1.400 Tsd. € (Vorjahr: 701 Tsd. €).

In den sonstigen finanziellen Verpflichtungen sind Mietvertrage mit Laufzeiten zwischen acht und zwolf
Jahren enthalten. Diese betreffen Neuanmietungen von Lagern und BUroraumen im norddeutschen
Raum. Mietbeginn ist fur 2024 geplant. Die Neuanmietungen fuhren Uber die Mindestmietdauer zu

Zahlungsmittelabflissen von insgesamt 16.350 Tsd. € (Vorjahr: 32.064 Tsd. €).

Daruber hinaus bestehen Mietverlangerungsoptionen flr verschiedene Lager und Blroraume Uber
Zeitraume zwischen 2 und 5 Jahren, die bei maximaler Ausnutzung zu Zahlungsmittelabflissen von

73.778 Tsd. € (Vorjahr: 72.363 Tsd. €) fihren konnten.

11
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Delticom hat im Wesentlichen Mietvertrage fur Burogebaude, Lager, IT-Equipment und Lagerausris-
tung abgeschlossen. Die Vertrage haben eine Laufzeit von bis zu 12 Jahren und kénnen darUber hin-
ausgehende Verlangerungsoptionen enthalten.

Far kurzfristige Leasingvertrage und Leasingvertrage Uber Vermégenswerte mit geringem Wert be-
stehen Ausnahmeregelungen bzg|. des Ansatzes i. S. d. IFRS 16. Zahlungen fur Leasingverhaltnisse,
denen Vermogenswerte von geringem Wert zugrunde liegen, sowie fUr kurzfristige Leasingvertrage
werden erfolgswirksam erfasst. Als kurzfristige Leasingverhaltnisse gelten Leasingvertrage mit einer
Laufzeit von bis zu 12 Monaten und ohne Kaufoption. Vermogenswerte von geringem Wert beinhalten
im Wesentlichen IT-Ausstattungen und Buromabel.

Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten werden bei Erstansatz zu Anschaffungskosten bzw. zum
Barwert erfasst. Die Leasingverbindlichkeiten beinhalten den Barwert von festen und variablen, index-
basierten Leasingzahlungen.

Mietkonditionen werden individuell ausgehandelt und beinhalten eine Vielzahl von unterschiedlichen
Konditionen. Leasingvertrage der Delticom beinhalten auch Verlangerungs- und Kindigungsoptionen.
Derartige Vertragskonditionen werden dazu verwendet, um der Gruppe die maximale betriebliche Fle-
xibilitat in Bezug auf die vom Konzern genutzten Vermdgenswerte zu erhalten. Die Verlangerungs- und
Kundigungsoptionen kénnen nur durch den Konzern und nicht durch den jeweiligen Leasinggeber aus-
geubt werden.

In der Bewertung der Leasingverbindlichkeit sind darlber hinaus Leasingzahlungen aufgrund einer
hinreichend sicheren Inanspruchnahme von Verlangerungsoptionen berlicksichtigt.

Leasingzahlungen werden mit dem dem Leasingverhaltnis zugrunde liegenden impliziten Zinssatz ab-
gezinst, sofern dieser ohne Weiteres bestimmbar ist. Andernfalls — und dies ist in der Regel im Kon-
zern der Fall — erfolgt eine Abzinsung mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz des Leasingnehmers, d. h.
dem Zinssatz, den die Delticom zahlen musste, wenn sie Mittel aufnehmen musste, um in einem
vergleichbaren wirtschaftlichen Umfeld einen Vermogenswert mit einem vergleichbaren Wert fir eine
vergleichbare Laufzeit mit vergleichbarer Sicherheit unter vergleichbaren Bedingungen zu erwerben.

Leasingraten werden in Tilgungs- und Zinsanteil aufgeteilt. Der Zinsanteil wird Uber die Laufzeit des
Leasingverhaltnisses erfolgswirksam erfasst.

Nutzungsrechte werden linear Uber den kurzeren der beiden Zeitraume aus Nutzungsdauer des
zugrunde liegenden Vermogenswerts und Laufzeit des zugrunde liegenden Leasingvertrags abge-
schrieben. Zur Uberpriifung der Werthaltigkeit der Nutzungsrechte wird auf die Ausfilhrungen zu den
Sachanlagen verwiesen.

Sale and lease back
Delticom hat in 2019 einzelne Vermdgenswerte verauflert und dann vom neuen Eigentumer zurtckge-
mietet. Das mit dem Ruckleasing verbundene Nutzungsrecht wird mit dem Anteil des friheren Buch-
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wertes angesetzt, der sich auf das zurlckbehaltene Nutzungsrecht bezieht. Gewinne bzw. Verluste
werden nur insoweit erfasst, als sie sich auf die Ubertragenen Rechte beziehen.

Sachanlagevermogen

Das Sachanlagevermoégen ist zu historischen Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzlglich kumu-
lierter planmagiger Abschreibungen und Wertminderungsaufwendungen bewertet. Die Anschaffungs-
bzw. Herstellungskosten umfassen den Kaufpreis einschlieflich direkt zurechenbarer Anschaffungs-
nebenkosten, die anfallen, um den Vermdgenswert in einen betriebsbereiten Zustand zu versetzen.
Rabatte, Boni und Skonti werden vom Kaufpreis abgezogen. Die Abschreibungen erfolgen linear pro
rata temporis.

Nachtragliche Anschaffungs- oder Herstellungskosten werden nur dann als Teil der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten des Vermogenswertes erfasst, wenn es wahrscheinlich ist, dass daraus dem Kon-
zern zukunftig wirtschaftlicher Nutzen zuflieBen wird, und die Kosten des Vermogenswertes zuverlassig
ermittelt werden kdnnen. Alle anderen Reparaturen und Wartungen werden in dem Geschaftsjahr auf-
wandswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, in dem sie angefallen sind.

Die Restbuchwerte und die wirtschaftlichen Nutzungsdauern werden zu jedem Bilanzstichtag Uberprift
und ggf. angepasst. Ubersteigt der Buchwert eines Vermdgenswertes seinen geschatzten erzielbaren
Betrag, so wird auf diesen niedrigeren Betrag abgeschrieben. Sollten die Griinde fur eine in Vorjahren
vorgenommene auflerplanmagige Abschreibung entfallen, werden entsprechende Zuschreibungen vor-
genommen.

Gewinne und Verluste aus den Abgangen von Vermdgenswerten werden als Unterschiedsbetrag zwi-
schen den Verauferungserlosen und dem Buchwert ermittelt und erfolgswirksam erfasst.

Den planmagigen linearen Abschreibungen liegen im Wesentlichen folgende wirtschaftliche Nutzungs-
dauern zugrunde:

Betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer in Jahren

Lagerausstattung 12-17
Maschinen 4-14
Geschaftsausstattung 3-13
Buroeinrichtung 3-23
Finanzinstrumente

i. Ansatz und erstmalige Bewertung

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden ab dem Zeitpunkt, zu dem sie entstanden sind,
angesetzt. Alle anderen finanziellen Vermogenswerte und Verbindlichkeiten werden erstmals am Han-
delstag erfasst, an dem das Unternehmen Vertragspartei nach den Vertragsbestimmungen des Instru-
ments wird.
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Ein finanzieller Vermogenswert (auBer einer Forderung aus Lieferungen und Leistungen ohne wesent-
liche Finanzierungskomponente) oder eine finanzielle Verbindlichkeit wird beim erstmaligen Ansatz
zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Bei einem Posten, der nicht zum beizulegenden Zeitwert mit
Wertanderungen im Gewinn oder Verlust bewertet wird, kommen hierzu die Transaktionskosten, die
direkt seinem Erwerb oder seiner Ausgabe zurechenbar sind. Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen ohne wesentliche Finanzierungskomponente werden beim erstmaligen Ansatz zum Transakti-
onspreis bewertet.

ii. Klassifizierung und Folgebewertung
Bei der erstmaligen Erfassung wird ein finanzieller Vermégenswert wie folgt eingestuft und bewertet:

e zu fortgeflhrten Anschaffungskosten

e FVOCI-Schuldinstrumente (Investments in Schuldinstrumente, die zum beizulegenden Zeitwert mit
Anderungen im sonstigen Ergebnis bewertet werden)

* FVOCI-Eigenkapitalinvestments (Eigenkapitalinvestments, die zum beizulegenden Zeitwert mit An-
derungen im sonstigen Ergebnis bewertet werden)

e FVTPL (zum beizulegenden Zeitwert mit Wertanderungen im Gewinn oder Verlust)

Finanzielle Vermdgenswerte werden nach der erstmaligen Erfassung nicht reklassifiziert, es sei denn,
der Konzern andert sein Geschaftsmodell zur Steuerung der finanziellen Vermégenswerte. In diesem
Fall werden alle betroffenen finanziellen Vermogenswerte am ersten Tag der Berichtsperiode reklas-
sifiziert, die auf die Anderung des Geschaftsmodells folgt.

Ein finanzieller Vermogenswert wird zu fortgeflhrten Anschaffungskosten bewertet, wenn beide der
folgenden Bedingungen erfullt sind und er nicht als FVTPL designiert wurde:

e Er wird im Rahmen eines Geschaftsmodells gehalten, dessen Zielsetzung darin besteht, finanzi-
elle Vermdgenswerte zur Vereinnahmung der vertraglichen Zahlungsstrome zu halten, und

e die Vertragsbedingungen des finanziellen Vermdgenswerts fUhren zu festgelegten Zeitpunkten zu
Zahlungsstromen, die ausschlieBlich Tilgungs- und Zinszahlungen auf den ausstehenden Kapital-
betrag darstellen.

Ein Schuldinstrument wird zu FVOCI designiert, wenn beide der folgenden Bedingungen erfullt sind
und es nicht als FVTPL designiert wurde:

e Es wird im Rahmen eines Geschaftsmodells gehalten, dessen Zielsetzung sowohl darin besteht,
finanzielle Vermogenswerte zur Vereinnahmung der vertraglichen Zahlungsstrome zu halten, als
auch in dem Verkauf finanzieller Vermdgenswerte, und
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e seine Vertragsbedingungen fihren zu festgelegten Zeitpunkten zu Zahlungsstromen, die aus-
schlieflich Tilgungs- und Zinszahlungen auf den ausstehenden Kapitalbetrag darstellen.

Beim erstmaligen Ansatz eines Eigenkapitalinvestments, das nicht zu Handelszwecken gehalten wird,
kann der Konzern unwiderruflich wahlen, Folgeanderungen im beizulegenden Zeitwert des Investments
im sonstigen Ergebnis zu zeigen. Diese Wahl wird einzelfallbezogen fur jedes Investment getroffen.

Alle finanziellen Vermodgenswerte, die nicht zu fortgefuhrten Anschaffungskosten oder zu FVOCI be-
wertet werden, werden zu FVTPL bewertet. Dies umfasst alle derivativen finanziellen Vermogenswerte.
Bei der erstmaligen Erfassung kann der Konzern unwiderruflich entscheiden, finanzielle Vermogens-
werte, die ansonsten die Bedingungen fur die Bewertung zu fortgefuhrten Anschaffungskosten oder
zu FVOCI erflllen, zu FVTPL zu designieren, wenn dies dazu flhrt, ansonsten auftretende Rechnungs-
legungsanomalien ("accounting mismatch") zu beseitigen oder signifikant zu verringern.

Finanzielle Vermogenswerte - Einschatzung des Geschaftsmodells

Der Konzern trifft eine Einschatzung der Ziele des Geschaftsmodells, in dem der finanzielle Vermo-
genswert gehalten wird, auf einer Portfolio-Ebene, da dies am besten die Art, wie das Geschaft ge-
steuert wird und Informationen an das Management gegeben werden, widerspiegelt. Die zu berlick-
sichtigenden Informationen schlieRen ein:

e die Risiken, die sich auf die Ergebnisse des Geschaftsmodells (und der nach diesem Geschafts-
modell gehaltenen finanziellen Vermogenswerte) auswirken, und wie diese Risiken gesteuert
werden;

e Haufigkeit, Umfang und Zeitpunkt von Verkaufen finanzieller Vermégenswerte in vorherigen Peri-
oden und die Erwartungen uber zukUnftige Verkaufsaktivitaten.

Ubertragungen von finanziellen Vermdgenswerten an fremde Dritte durch Ubertragungen, die nicht zur
Ausbuchung fuhren, sind in Einklang damit, dass der Konzern die Vermogenswerte weiterhin bilanziert,
fur diesen Zweck keine Verkaufe.

Finanzielle Vermogenswerte, die zu Handelszwecken gehalten oder verwaltet werden und deren Wert-
entwicklung anhand des beizulegenden Zeitwertes beurteilt wird, werden zu FVTPL bewertet.

Finanzielle Vermogenswerte - Einschatzung, ob die vertraglichen Zahlungsstrome
ausschliefilich Tilgungs- und Zinszahlungen sind

Fur Zwecke dieser Einschatzung ist der "Kapitalbetrag" definiert als beizulegender Zeitwert des finan-
ziellen VermoOgenswertes beim erstmaligen Ansatz. "Zins" ist definiert als Entgelt flr den Zeitwert
des Geldes und fur das Ausfallrisiko, das mit dem Uber einen bestimmten Zeitraum ausstehenden
Kapitalbetrag verbunden ist, sowie flir andere grundlegende Kreditrisiken, Kosten (zum Beispiel Liqui-
ditatsrisiko und Verwaltungskosten) und eine Gewinnmarge.

15



16

Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Einschatzung, ob die vertraglichen Zahlungsstréme ausschlielich Zins- und Tilgungszahlungen
auf den Kapitalbetrag sind, berlcksichtigt der Konzern die vertraglichen Vereinbarungen des Instru-
ments. Dies umfasst eine Einschatzung, ob der finanzielle Vermogenswert eine vertragliche Vereinba-
rung enthalt, die den Zeitpunkt oder den Betrag der vertraglichen Zahlungsstrome andern konnte, so
dass diese nicht mehr diese Bedingungen erfullen. Bei der Beurteilung berlcksichtigt der Konzern:

e bestimmte Ereignisse, die den Betrag oder den Zeitpunkt der Zahlungsstrome andern wirden;
e Bedingungen, die den Zinssatz, inklusive variabler Zinssatze, anpassen wirden;
e vorzeitige Rickzahlungs- und Verlangerungsmoglichkeiten und

e Bedingungen, die den Anspruch des Konzerns auf Zahlungsstrome eines speziellen Vermogens-
wertes einschranken.

Eine vorzeitige Ruckzahlungsmoglichkeit steht im Einklang mit dem Kriterium der ausschliefllichen
Zins- und Tilgungszahlungen, wenn der Betrag der vorzeitigen Rlckzahlung im Wesentlichen nicht ge-
leistete Zins- und Tilgungszahlungen auf den ausstehenden Kapitalbetrag umfasst, wobei angemes-
senes zusatzliches Entgelt fur die vorzeitige Beendigung des Vertrages enthalten sein kann.

Zusatzlich wird eine Bedingung fur einen finanziellen Vermdgenswert, der gegen einen Auf- oder Ab-
schlag gegenlber dem vertraglichen Nennbetrag erworben worden ist, die es erlaubt oder erfordert,
eine vorzeitige Ruckzahlung zu einem Betrag, der im Wesentlichen den vertraglichen Nennbetrag plus
aufgelaufener (jedoch nicht gezahlter) Vertragszinsen (die ein angemessenes Entgelt fur die vorzeitige
Beendigung des Vertrages beinhalten kdnnen) darstellt, zu leisten, als im Einklang mit dem Kriterium
behandelt, sofern der beizulegende Zeitwert der vorzeitigen Rlckzahlungsmaoglichkeit zu Beginn nicht
signifikant ist.

Finanzielle Vermogenswerte - Folgebewertung und Gewinne und Verluste:

Finanzielle Vermogenswerte zu FVTPL — Diese Vermdgenswerte werden zum beizulegenden Zeitwert fol-
gebewertet. Nettogewinne und -verluste, einschlielich jeglicher Zins- oder Dividendenertrage, werden
im Gewinn oder Verlust erfasst.

Finanzielle Vermoégenswerte zu fortgefihrten Anschaffungskosten — Diese Vermdgenswerte werden
zu fortgefUhrten Anschaffungskosten mittels der Effektivzinsmethode folgebewertet. Die fortgefihrten
Anschaffungskosten werden durch Wertminderungsaufwendungen gemindert. Zinsertrage, Wahrungs-
kursgewinne und -verluste sowie Wertminderungen werden im Gewinn oder Verlust erfasst. Ein Gewinn
oder Verlust aus der Ausbuchung wird im Gewinn oder Verlust erfasst.

Schuldinstrumente zu FVOCI — Diese Vermdgenswerte werden zum beizulegenden Zeitwert folgebe-
wertet. Zinsertrage, die mit der Effektivzinsmethode berechnet werden, Wechselkursgewinne und -
verluste sowie Wertminderungen werden im Gewinn oder Verlust erfasst. Andere Nettogewinne oder
-verluste werden im sonstigen Ergebnis erfasst. Bei der Ausbuchung wird das kumulierte sonstige
Ergebnis in den Gewinn oder Verlust umgegliedert.
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Eigenkapitalinvestments zu FVOCI — Diese Vermogenswerte werden zum beizulegenden Zeitwert fol-
gebewertet. Dividenden werden als Ertrag im Gewinn oder Verlust erfasst, es sei denn, die Dividende
stellt offensichtlich eine Deckung eines Teils der Kosten des Investments dar. Andere Nettogewinne
oder -verluste werden im sonstigen Ergebnis erfasst und nie in den Gewinn oder Verlust umgegliedert.

Finanzielle Verbindlichkeiten - Klassifizierung, Folgebewertung und Gewinne und Verluste
Finanzielle Verbindlichkeiten werden zu fortgefliihrten Anschaffungskosten oder erfolgswirksam zum
beizulegenden Zeitwert (FVTPL) eingestuft und bewertet. Eine finanzielle Verbindlichkeit wird zu FVTPL
eingestuft, wenn sie als zu Handelszwecken gehalten eingestuft wird, ein Derivat ist oder beim Erst-
ansatz als ein solches designiert wird.

Finanzielle Verbindlichkeiten zu FVTPL werden zum beizulegenden Zeitwert bewertet und Nettogewinne
oder -verluste, einschlieflich Zinsaufwendungen, werden im Gewinn oder Verlust erfasst.

Andere finanzielle Verbindlichkeiten werden bei der Folgebewertung zu fortgefihrten Anschaffungs-
kosten mittels der Effektivzinsmethode bewertet. Zinsaufwendungen und Fremdwahrungsumrech-
nungsdifferenzen werden im Gewinn oder Verlust erfasst. Gewinne oder Verluste aus der Ausbuchung
werden ebenfalls im Gewinn oder Verlust erfasst.

iii. Ausbuchung

Finanzielle Vermogenswerte

Der Konzern bucht einen finanziellen Vermoégenswert aus, wenn die vertraglichen Rechte hinsichtlich
der Zahlungsstrome aus dem finanziellen Vermoégenswert auslaufen oder er die Rechte zum Erhalt der
Zahlungsstrome in einer Transaktion Ubertragt, in der auch alle wesentlichen mit dem Eigentum des
finanziellen Vermogenswertes verbundenen Risiken und Chancen Ubertragen werden.

Eine Ausbuchung findet ebenfalls statt, wenn der Konzern alle wesentlichen mit dem Eigentum ver-
bundenen Risiken und Chancen weder Ubertragt noch behalt und er die Verfligungsgewalt Uber den
Ubertragenen Vermogenswert nicht behalt.

Finanzielle Verbindlichkeiten

Der Konzern bucht eine finanzielle Verbindlichkeit aus, wenn die vertraglichen Verpflichtungen erfullt,
aufgehoben oder ausgelaufen sind. Der Konzern bucht des Weiteren eine finanzielle Verbindlichkeit
aus, wenn die Vertragsbedingungen geandert werden und die Zahlungsstrome der angepassten Ver-
bindlichkeit signifikant anders sind. In diesem Fall wird eine neue finanzielle Verbindlichkeit basierend
auf den angepassten Bedingungen zum beizulegenden Zeitwert erfasst.

Bei der Ausbuchung einer finanziellen Verbindlichkeit wird die Differenz zwischen dem Buchwert der
getilgten Verbindlichkeit und dem gezahlten Entgelt (einschlieBlich Ubertragener unbarer Vermogens-
werte oder Ubernommener Verbindlichkeiten) im Gewinn oder Verlust erfasst.
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iv. Verrechnung

Finanzielle Vermogenswerte und Verbindlichkeiten werden saldiert und in der Bilanz als Nettobetrag
ausgewiesen, wenn der Konzern einen gegenwartigen, durchsetzbaren Rechtsanspruch hat, die er-
fassten Betrage miteinander zu verrechnen, und es beabsichtigt ist, entweder den Ausgleich auf Net-
tobasis herbeizuflhren oder gleichzeitig mit der Verwertung des betreffenden Vermdgenswertes die
dazugehorige Verbindlichkeit abzulésen.

v. Derivative Finanzinstrumente und Bilanzierung von Sicherungsgeschaften
Der Konzern halt derivative Finanzinstrumente zur Absicherung von Wahrungsrisiken. Eingebettete
Derivate werden unter bestimmten Voraussetzungen vom Basisvertrag getrennt und separat bilanziert.

Derivate werden beim erstmaligen Ansatz zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Im Rahmen der Fol-
gebewertung werden Derivate mit dem beizulegenden Zeitwert bewertet. Sich daraus ergebende An-
derungen werden grundsatzlich im Gewinn oder Verlust erfasst.

Zum Beginn der designierten Sicherungsbeziehungen dokumentiert der Konzern die Risikomanage-
mentziele und -strategien, die er im Hinblick auf die Absicherung verfolgt. Der Konzern dokumentiert
des Weiteren die wirtschaftliche Beziehung zwischen dem gesicherten Grundgeschaft und dem Siche-
rungsinstrument und ob erwartet wird, dass sich Veranderungen der Zahlungsstrome des gesicherten
Grundgeschafts und des Sicherungsinstruments kompensieren.

Absicherung von Zahlungsstromen

Wenn ein Derivat als ein Instrument zur Absicherung von Zahlungsstromen (cash flow hedge) desi-
gniert ist, wird der wirksame Teil der Anderungen des beizulegenden Zeitwertes im sonstigen Ergebnis
erfasst und kumuliert in die Rlcklage fur Sicherungsbeziehungen eingestellt. Der wirksame Teil der
Anderungen des beizulegenden Zeitwertes, der im sonstigen Ergebnis erfasst wird, ist begrenzt auf
die kumulierte Anderung des beizulegenden Zeitwertes des gesicherten Grundgeschéfts (berechnet
auf Basis des Barwertes) seit Absicherungsbeginn. Ein unwirksamer Teil der Veranderungen des bei-
zulegenden Zeitwertes des Derivats wird unmittelbar im Gewinn oder Verlust erfasst.

Wenn eine abgesicherte erwartete Transaktion spater zum Ansatz eines nicht finanziellen Postens, wie
etwa Vorrate, flhrt, wird der kumulierte Betrag aus der Rucklage fur Sicherungsbeziehungen und der
Rucklage flr Kosten der Absicherung direkt in die Anschaffungskosten des nicht finanziellen Postens
einbezogen, wenn dieser bilanziert wird.

Bei allen anderen abgesicherten erwarteten Transaktionen wird der kumulierte Betrag, der in die Ruck-
lage fur Sicherungsbeziehungen und die Rucklage fur die Kosten der Absicherung eingestellt worden
ist, in dem Zeitraum oder den Zeitraumen in den Gewinn oder Verlust umgegliedert, in denen die
abgesicherten erwarteten zuklnftigen Zahlungsstrome den Gewinn oder Verlust beeinflussen.

Wenn die Absicherung nicht mehr die Kriterien fur die Bilanzierung von Sicherungsgeschaften erfullt
oder das Sicherungsinstrument verkauft wird, auslauft, beendet oder ausgelbt wird, wird die Bilanzie-
rung der Sicherungsbeziehung prospektiv beendet. Wenn die Bilanzierung von Sicherungsbeziehungen
zur Absicherung von Zahlungsstromen beendet wird, verbleibt der Betrag, der in die Rlucklage fir Si-
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cherungsbeziehungen eingestellt worden ist, im Eigenkapital, bis — fur eine Sicherungstransaktion,
die zur Erfassung eines nicht finanziellen Postens flhrt — dieser Betrag in die Anschaffungskosten
des nicht finanziellen Postens bei der erstmaligen Erfassung einbezogen wird oder — fur andere Absi-
cherungen von Zahlungsstromen — dieser Betrag in dem Zeitraum oder den Zeitraumen in den Gewinn
oder Verlust umgegliedert wird, in denen die abgesicherten erwarteten zukinftigen Zahlungsstrome
den Gewinn oder Verlust beeinflussen. Falls nicht mehr erwartet wird, dass die abgesicherten zukunf-
tigen Zahlungsstrome eintreten, werden die Betrage, die in die Rlcklage flr Sicherungsbeziehungen
und die Rucklage flr Kosten der Absicherung eingestellt worden sind, unmittelbar in den Gewinn oder
Verlust umgegliedert.

Vorrate sind grundsatzlich mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungs- oder Herstellungskosten
und dem NettoverauRBerungswert sowie ggf. unter Berucksichtigung einer Wertberichtigung fir einge-
schrankte Verwertbarkeit bewertet.

Die Anschaffungs- oder Herstellungskosten werden auf Grundlage der Durchschnittskostenmethode
gebildet. Der Nettoverauerungswert der Vorrate entspricht dem Verkaufspreis im normalen Ge-
schaftsgang abzuglich der Vertriebskosten. Fremdkapitalkosten waren nicht als Teil der Anschaffungs-
oder Herstellungskosten zu aktivieren.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die sonstigen Forderungen werden anfanglich zum
beizulegenden Zeitwert angesetzt und in der Folge zu fortgefUhrten Anschaffungskosten unter Verwen-
dung der Effektivzinsmethode sowie unter Abzug von Wertminderungen bewertet. Eine Wertminderung
bei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird gemag IFRS 9 entsprechend dem Expected-Loss-
Modell dann erfasst, wenn objektive Hinweise dafur vorliegen, dass die falligen Forderungsbetrage
nicht bzw. nicht vollstandig einbringlich sind.

Die Hohe der Wertminderung bemisst sich als Differenz zwischen dem Buchwert der Forderung und
dem Barwert der geschatzten zukunftigen Cashflows aus dieser Forderung, diskontiert mit dem Effek-
tivzinssatz. Der Buchwert der Forderung wird durch den Ansatz eines Wertminderungskontos gemin-
dert. Die Wertminderung wird erfolgswirksam erfasst. In Fremdwahrung valutierende Posten wurden
zum Mittelkurs am Bilanzstichtag bewertet.

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente sind zum jeweiligen Nennwert angesetzt. Ausge-
wiesen werden Bankguthaben sowie Kassenbestande und vereinzelt Schecks, die ausnahmslos kurz-
fristig fallig sind. Liquide Mittel in Fremdwahrung werden zum jeweiligen Stichtagskurs umgerechnet.

Die Ermittlung der latenten Steuern erfolgt nach IAS 12. Aktive latente Steuern werden grundsatzlich
far temporare Differenzen zwischen Wertansatzen der Steuerbilanz und der Konzernbilanz erfasst, dies
jedoch nur dann, wenn es wahrscheinlich ist, dass zukunftig ein zu versteuerndes Ergebnis verflugbar
sein wird, gegen das die temporare Differenz verwendet werden kann. Daruber hinaus werden latente
Steuern auf kinftig als realisierbar eingeschatzte Verlustvortrage aktiviert. Passive latente Steuern
werden grundsatzlich fur samtliche zu versteuernden temporaren Differenzen zwischen Wertansatzen
der Steuerbilanz und der Konzernbilanz gebildet.
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Latente Steuern werden unmittelbar im Eigenkapital erfasst, sofern sich die Steuer auf Posten bezieht,
die in der gleichen oder einer anderen Periode unmittelbar dem Eigenkapital gutgeschrieben oder
belastet werden.

Latente Steuern werden unter der Anwendung der Steuersatze und Steuervorschriften bewertet, die am
Bilanzstichtag gelten oder im Wesentlichen gesetzlich verabschiedet worden sind und deren Geltung
zum Zeitpunkt der Realisierung der latenten Steuerforderung bzw. der Begleichung der latenten Steu-
erverbindlichkeit erwartet wird. Latente Steuerposten inlandischer Gesellschaften werden mit einem
Steuersatz von 32,40 % (Vorjahr: 32,65 %) bewertet. Hinsichtlich der Bewertung latenter Steuern aus
auslandischen Gesellschaften wurde der jeweilig geltende individuelle Steuersatz der Gesellschaft
angewendet.

Eine Saldierung von aktiven latenten Steuern mit passiven latenten Steuern erfolgt, soweit eine Iden-
titat der Steuerglaubiger und Fristenkongruenz besteht.

Latente Steuerforderungen und latente Steuerverbindlichkeiten werden gemafd IAS 1.70 unter den
langfristigen Vermdgenswerten bzw. langfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesen. Eine Abzinsung la-
tenter Steueranspriche und -verbindlichkeiten ist gem. IAS 12.53 nicht zulassig.

Ertragsteuerverpflichtungen werden mit entsprechenden Erstattungsanspruchen saldiert, wenn sie in
demselben Steuerhoheitsgebiet bestehen und hinsichtlich Art und Fristigkeit gleichartig sind. Mittels
der bestmoglichen Schatzung werden potenzielle Steuerrisiken und unsichere Steueranspriche be-
wertet.

Riickstellungen werden nur unter folgenden Voraussetzungen ausgewiesen: Das Unternehmen be-
sitzt eine gegenwartige (rechtliche oder faktische) Verpflichtung gegenuber Dritten aufgrund eines ver-
gangenen Ereignisses, und es ist wahrscheinlich, dass die Erfullung der Verpflichtung zu einem Ab-
fluss von Ressourcen fuhren wird und der Betrag der Verpflichtung verlasslich ermittelt werden kann.
Ruckstellungen werden unter Berlcksichtigung aller daraus erkennbaren Risiken zum voraussichtli-
chen Erflllungsbetrag angesetzt und nicht mit Ruckgriffsanspriuchen verrechnet.

Ruckstellungen werden zu jedem Bilanzstichtag Uberpruft und an die gegenwartige beste Schatzung
angepasst. Resultiert aus dem Erflllungszeitpunkt der Verpflichtung ein wesentlicher Zinseffekt, so
wird die Ruckstellung zum Barwert bilanziert. Der zur Ermittlung des Barwerts verwendete Diskontie-
rungszinssatz ist ein Zinssatz vor Steuern, der die aktuellen Markteinschatzungen des Zeitwerts und
der fur die Schuld spezifischen Risiken widerspiegelt. Die Aufzinsung der Ruckstellung wird als Zins-
aufwand erfasst. Soweit in einzelnen Fallen keine zuverlassige Schatzung maglich ist, wird keine RUck-
stellung gebildet, sondern eine Eventualschuld angegeben.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, sonstige Verbindlichkeiten und Finanz-
schulden werden mit Ausnahme von Leasingverbindlichkeiten erstmals zu ihren beizulegenden Zeit-
werten unter Einbeziehung von Transaktionskosten erfasst und in der Folgezeit zu fortgeflhrten An-
schaffungskosten bewertet. Die Differenz zwischen dem Auszahlungskurs und dem Ruckzahlungsbe-
trag wird Uber die Laufzeit des jeweiligen Vertrages unter Anwendung der Effektivzinsmethode in der
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Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. In Fremdwahrung valutierende Posten werden zum Mittelkurs
am Bilanzstichtag bewertet.

Die Erfassung von Umsatzerldsen (inkl. Provisionsertragen) sowie sonstigen betrieblichen Ertragen
erfolgt zum Zeitpunkt der Leistungserbringung, sofern die Hohe der Ertrage zuverlassig ermittelbar ist
und der wirtschaftliche Nutzen wahrscheinlich zuflieBen wird. Ertrage aus Dienstleistungen, deren Um-
fang unwesentlich ist, werden grundsatzlich zeitanteilig Uber die Periode der Leistungserbringung er-
fasst. Die Umsatzerldse werden um Erldsschmalerungen gemindert. Bei der Verauerung von Handels-
waren an Kunden liegt die Leistungserbringung grundsatzlich zu dem Zeitpunkt vor, an dem die Han-
delswaren in die Kontrolle des Kunden libergegangen sind. Der Ubergang der Kontrolle ist dabei nicht
an den Ubergang des rechtlichen Eigentums gebunden. Lieferungen von Handelswaren, bei denen
aufgrund von Erfahrungswerten eine Rickgabe erwartet wird, werden nicht ergebniswirksam erfasst.

Aufwendungen werden erfasst, wenn es wahrscheinlich ist, dass der mit dem Geschaftsvorfall ver-
bundene wirtschaftliche Nutzen von der Gesellschaft abfliet und die Hohe der Aufwendungen ver-
Iasslich bemessen werden kann. Fremdkapitalkosten werden ausschlieBlich in der Gewinn- und Ver-
lustrechnung erfasst. Eine Aktivierung als Teil von Anschaffungs- oder Herstellungskosten findet nicht
statt.

Zinsen werden entsprechend der effektiven Verzinsung der Vermoégenswerte und Schulden erfasst.

Abschreibungen und Wertminderungen auf nicht finanzielle Vermogenswerte
Abschreibungen werden planmaRig entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer auf immateri-
elle Vermogenswerte, Sachanlagen und Nutzungsrechte vorgenommen. Wertminderungen von Vermo-
genswerten (Impairment-Test) unter die fortgefuhrten Anschaffungskosten werden durch auBerplanma-
Bige Abschreibungen erfasst. An jedem Bilanzstichtag Uberpruft Delticom die Buchwerte ihrer immate-
riellen Vermogenswerte, ihrer Nutzungsrechte und ihres Sachanlagevermégens, um festzustellen, ob
Anzeichen fir eine Wertminderung vorliegen. Sind solche Anhaltspunkte erkennbar, wird der erzielbare
Betrag geschatzt, um den Umfang des Wertminderungsaufwands festzustellen.

Kann der erzielbare Betrag fur den einzelnen Vermégenswert nicht geschatzt werden, erfolgt die Schat-
zung auf Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit, zu welcher der Vermogenswert gehort. Au-
BerplanmaRige Abschreibungen werden vorgenommen, wenn der aus dem Vermdgenswert zuflieBende
Nutzen niedriger ist als dessen Buchwert. Der aus einem Vermodgenswert zuflieBende Nutzen ent-
spricht dem hoheren Wert aus dem beizulegenden Zeitwert abzlglich Verkaufskosten und Nutzungs-
wert. Der Nutzungswert bestimmt sich aus dem Barwert der zukUnftigen dem Vermdgenswert zuzuord-
nenden Zahlungsstrome. Wenn der Grund fur eine friher vorgenommene auferplanmaRige Abschrei-
bung entfallen ist, wird eine Zuschreibung vorgenommen.

Wertminderungen auf finanzielle Vermogenswerte
Delticom bilanziert Wertberichtigungen flr erwartete Kreditverluste (ECL) flr:

e finanzielle Vermogenswerte, die zu fortgeflhrten Anschaffungskosten bewertet werden;
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e Schuldinstrumente bewertet zu FVOCI und

e Vertragsvermogenswerte.

Wertberichtigungen flr Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie fur Vertragsvermogens-
werte werden immer in Hohe des Uber die Laufzeit zu erwartenden Kreditverlusts bewertet.

Bei der Festlegung, ob das Ausfallrisiko eines finanziellen Vermogenswertes seit der erstmaligen
Erfassung signifikant angestiegen ist, und bei der Schatzung von erwarteten Kreditverlusten beruck-
sichtigt der Konzern angemessene und belastbare Informationen, die relevant und ohne unangemes-
senen Zeit- und Kostenaufwand verflgbar sind. Dies umfasst sowohl quantitative als auch qualitative
Informationen und Analysen, die auf vergangenen Erfahrungen des Konzerns und fundierten Einschat-
zungen, inklusive zukunftsgerichteter Informationen, beruhen.

In ihrer Bonitat beeintrachtigte finanzielle Vermogenswerte

Zu jedem Berichtsstichtag beurteilt Delticom, ob finanzielle Vermdgenswerte, die zu fortgefihrten
Anschaffungskosten bewertet werden, und Schuldtitel zum FVOCI in ihrer Bonitat beeintrachtigt und
somit ausfallgefahrdet sind. Ein finanzieller Vermogenswert gilt als ausfallgefahrdet, wenn ein oder
mehrere Ereignisse eingetreten sind, die einen negativen Einfluss auf die geschatzten zukunftigen
Cashflows des finanziellen Vermdgenswertes haben.

Der Nachweis, dass ein finanzieller Vermoégenswert ausfallgefahrdet ist, beinhaltet die folgenden be-
obachtbaren Daten:

e erhebliche finanzielle Schwierigkeiten des Kredithehmers oder Emittenten;
e ein Ausfall;

e die Restrukturierung eines Darlehens durch den Konzern zu Bedingungen, die der Konzern sonst
nicht bertcksichtigen wirde;

e es ist wahrscheinlich, dass der Kredithehmer in Konkurs geht oder eine Reorganisation statt-
findet;

e oder das Verschwinden eines aktiven Marktes fur ein Wertpapier aufgrund finanzieller Schwierig-
keiten.

Der Konzern betrachtet einen finanziellen Vermogenswert als ausgefallen, wenn:

e es unwahrscheinlich ist, dass der Schuldner seine Kreditverpflichtung vollstandig an den Konzern
zahlen kann, ohne dass der Konzern auf MafRhahmen wie die Verwertung von Sicherheiten (falls
welche vorhanden sind) zurtickgreifen muss, oder

e der finanzielle Vermogenswert Uber mehr als 90 Tage Uberfallig ist.
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Abhangig von der Entwicklung des Kreditrisikos, das einem finanziellen Vermdgenswert innewohnt,
mussen erwartete Kreditverluste (ECLs) entweder als 12-Monats-ECLs oder Lifetime-ECLs berechnet
werden. Lifetime-ECLs sind die ECLs, die sich aus allen moéglichen Ausfallereignissen Uber die erwar-
tete Laufzeit eines Finanzinstruments ergeben und zu erfassen sind, wenn sich das Kreditrisiko eines
finanziellen Vermdgenswertes seit dem erstmaligen Ansatz deutlich erhdht hat.

12-Monats-ECLs sind der Teil der ECLs, der sich aus Ausfallereignissen, die innerhalb der kommenden
12 Monate nach dem Bilanzstichtag (oder eines klirzeren Zeitraums, wenn die erwartete Laufzeit des
Instruments weniger als 12 Monate betragt) moglich sind, ergibt. Abweichend vom allgemeinen Vor-
gehen werden Wertberichtigungen fur Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Auftragsbe-
stande grundsatzlich in Hohe von Lifetime-ECLs bewertet (vereinfachte Vorgehensweise).

Der bei der Schatzung von erwarteten Kreditverlusten maximal zu berucksichtigende Zeitraum ist die
maximale Vertragslaufzeit, in der der Konzern einem Kreditrisiko ausgesetzt ist.

Bemessung erwarteter Kreditverluste

Erwartete Kreditverluste sind die wahrscheinlichkeitsgewichteten Schatzungen der Kreditverluste. Kre-
ditverluste werden als Barwert der Zahlungsausfalle (das heidt die Differenz zwischen den Zahlungen,
die einem Unternehmen vertragsgemaf geschuldet werden, und den Zahlungen, die das Unternehmen
voraussichtlich einnimmt) bemessen. Erwartete Kreditverluste werden mit dem Effektivzinssatz des
finanziellen Vermogenswertes abgezinst.

FUr Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Auftragsbestande werden ECLs auf Portfolio-
basis ermittelt. Die Vermdgenswerte werden nach Uberfalligkeit gruppiert und die ECLs werden auf
der Grundlage historischer Ausfallraten und Prognosen uber das wirtschaftliche Umfeld, in dem sich
die Gegenparteien befinden und tatig sind (z. B. Landerrisiko), geschatzt.

Darstellung der Wertminderung fiir erwartete Kreditverluste in der Bilanz

Wertminderungen auf finanzielle Vermdgenswerte, die zu fortgefuhrten Anschaffungskosten bewertet
sind, werden vom Bruttobuchwert der Vermogenswerte abgezogen. Zum aktuellen Bilanzstichtag sind
die erwarteten Kreditverluste (ECL) auf finanzielle Vermdgenswerte von unwesentlicher Bedeutung fur
die Gruppe.

Kapitalrisikomanagement

Das Geschaft der Delticom ist wenig kapitalintensiv. Die Saisonalitat des Geschafts und die friihzeitige
Bevorratung erfordern ein stringentes Working Capital Management. Budget- und Leitplankenvorgaben
und deren kontinuierliche Uberwachung stellen einen relevanten Baustein im Kapitalmanagement dar.
Die Steuerung des Kapitals erfolgt zentral mit dem Ziel, das Verhaltnis von Eigen- und Fremdkapital
zu optimieren und die Kosten der Kapitalbeschaffung zu reduzieren. Neben der Zielsetzung der Er-
tragssteigerung wird sichergestellt, dass alle Konzerngesellschaften unter der Unternehmensfortfih-
rungspramisse operieren konnen. Um die Kapitalstruktur beizubehalten bzw. zu optimieren, obliegt
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es dem Vorstand des Mutterunternehmens, die H6he der Dividendenzahlungen anzupassen, Kapital-
erhéhungen durchzufUhren oder neue Aktien auszugeben.
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Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
(1) Umsatzerlose aus Vertragen mit Kunden
Die Umsatzerldse bestehen ausschlieBlich aus Erldsen aus Kundenvertrdgen und betreffen nahezu

ausschlieflich die Kategorie "Verkauf von Gutern". Weitere Erldse aus Dienstleistungen sowie Provi-
sionserlosen sind von untergeordneter Bedeutung.

Die Umsatzerldose im Inland betragen 241.441 Tsd. € (Vorjahr: 251.977 Tsd. €), im Drittland 83.634
Tsd. € (Vorjahr: 91.153 Tsd. €) und in der EU 150.618 Tsd. € (Vorjahr: 166.164 Tsd. €).

Die folgende Tabelle gibt Auskunft Uber Forderungen und Vertragsverbindlichkeiten aus Vertragen mit
Kunden:

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 17.214 17.201
Erhaltene Anzahlungen von Kunden (Vertragsverbindlichkeiten) -4.028 -4.670

Die Umsatzerldse aus Vertragen mit Kunden sowie die Provisionserlose werden zu dem Zeitpunkt
erfasst, in dem der Kunde die Kontrolle Uber die Waren auslbt und diese in Besitz nimmt. Dies
geschieht in der Regel, wenn der Kunde die Ware erhalt. Der ausgewiesene Umsatz wird um die
erwarteten Rucklieferungen angepasst, die basierend auf den historischen Daten geschatzt werden.
Die erwarteten Rucklieferungen sind nicht signifikant.

Die Kunden verwenden drei Zahlungsmethoden: Vorauszahlung, Zahlung bei Wareneingang sowie,
fur bestimmte Kunden und gemafl der Kreditrisikopolitik, Zahlung bei Falligkeit. Die ersten beiden
Methoden werden hauptsachlich verwendet, die dritte Methode wird selten genutzt.

Weitere Informationen zu den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind in Abschnitt (16)
enthalten. Die von Kunden erhaltenen Anzahlungen werden als Umsatzerlése berlcksichtigt, wenn die
Kontrolle Uber die Waren an den Kunden ubergeben wird, was Ublicherweise bei Lieferung der Waren
erfolgt. Im Geschaftsjahr 2023 wurden 4.670 Tsd. € (Vorjahr: 5.273 Tsd. €) als Umsatzerl6se erfasst,
die zu Beginn der Periode in den erhaltenen Anzahlungen enthalten waren.

(2) Sonstige betriebliche Ertrage

Die Kursgewinne 3,9 Mio. € (Vorjahr: 7,1 Mio. €) enthalten Gewinne aus Kursanderungen zwischen
Entstehungszeitpunkt und Zahlungszeitpunkt sowie der Bewertung zum Stichtagskurs. Kursverluste
aus diesen Vorgangen werden unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen. DarlUber
hinaus sind in 2023 sonstige betriebliche Ertrage in Zusammenhang mit Logistikprojekten in Nieder-
sachsen in Hohe von 4,1 Mio. € (Vorjahr: 2,9 Mio. €) erfolgswirksam erfasst worden. Weiterhin sind
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in den Ubrigen sonstigen betrieblichen Ertragen Mieteinnahmen, Marketingzuschusse, Erlése aus
Transportverlusten und sonstige Erlése enthalten.

(3) Materialaufwand

Der Materialaufwand in Hohe von 359,5 Mio. € (Vorjahr: 399,1 Mio. €) resultiert ausschlielich aus
bezogener Handelsware.

(4) Personalaufwand

in Tausend € 2023 2022
Léhne und Gehalter 12.323 12.124
Soziale Abgaben 1.594 1.677
Anteilsbasierte Vergutung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente -49 115
Altersversorgung 90 90
Summe 13.958 14.007

Bei der gesetzlichen Rentenversicherung in Deutschland handelt es sich um einen beitragsorientierten
Plan. Delticom leistet aufgrund ihrer ihr durch den Gesetzgeber auferlegten Verpflichtung Beitragszah-
lungen an die gesetzliche Rentenversicherung.

Delticom hat Uber die Zahlung der Beitrage hinaus keine weiteren Zahlungsverpflichtungen. Die Bei-
trage in Hohe von 760 Tsd. € (Vorjahr: 803 Tsd. €) wurden bei Falligkeit im Personalaufwand erfasst.

Die Angaben zum Aktienoptionsprogramm sind unter dem Abschnitt Eigenkapital enthalten.

2023 hatte die Delticom-Gruppe im Durchschnitt 169 Mitarbeiter (Vorjahr: 183 Mitarbeiter).

(5) Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle Vermogenswerte des
Anlagevermogens, Nutzungsrechte und Sachanlagen

in Tausend € 2023 2022
Auf immaterielle Vermdgenswerte 779 778
Auf Nutzungsrechte 6.096 8.383
Auf Sachanlagen 2.245 1.618
Summe 9.120 10.779

Bei den Nutzungsrechten entfallen 6.096 Tsd. € (Vorjahr: 7.161 Tsd. €) auf planmaRige Abschrei-
bungen und O Tsd. € (Vorjahr: 1.222 Tsd. €) auf Wertminderungen infolge erheblicher bautechnischer
Mangel bei einer Lagerhalle.
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(6) Sonstige betriebliche Aufwendungen

In Tausend € 2023 2022
Ausgangsfrachten 40.136 40.689
Lagerhandlingskosten 10.215 11.578
Gebuhren Kreditkarten 3.646 3.454
Externe Werbekosten 15.017 13.835
Operations-Center 11.224 9.951
Mieten und Betriebskosten 4.509 3.541
Finanzen und Recht 7.115 7.243
IT und Telekommunikation 2.404 2.330
Aufwendungen aus Kursdifferenzen 4.726 8.956
Ubrige 7.523 9.982
Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 106.514 111.559

Die ausgewiesenen Mieten und Betriebskosten beinhalten kurzfristige Leasingverhaltnisse sowie Lea-
singverhaltnisse Uber Vermogenswerte von geringem Wert und insbesondere Nebenkosten. Hierzu
wird auf den Abschnitt Leasingverhéaltnisse verwiesen.

Die Forderungsverluste und Einzelwertberichtigungen (2.150 Tsd. €; Vorjahr: 3.162 Tsd. €) werden als
separater Posten in der Gewinn- und Verlustrechnung gefihrt.

(7) Finanzergebnis

in Tausend € 2023 2022
Finanzaufwand -2.571 -1.904
Finanzertrag 1.196 863
Summe -1.375 -1.040

Im Finanzergebnis werden Zinsen nur fir solche Finanzinstrumente ausgewiesen, die nicht zum bei-
zulegenden Zeitwert in der Bilanz bewertet wurden.

Die Finanzaufwendungen betreffen Uberwiegend Zinsaufwendungen fur Bankdarlehen, Leasing sowie

Kontokorrentkredite.

Im Geschaftsjahr 2023 sind im Finanzertrag O Tsd. € (Vorjahr: 702 Tsd. €) aus der vorzeitigen RUck-
fuhrung einer im Anschaffungszeitpunkt abgezinsten Mietsicherheit und 945 Tsd. € (Vorjahr: 6 Tsd.
€) aus der Aufzinsung von Logistikprojekten enthalten.

(8) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Die Ertragsteuern ergeben sich aus:
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2023 2022
in Tausend € Inland Ausland Gesamt Inland Ausland Gesamt
Laufende Ertragsteuern 1.404 431 1.835 -202 9 -193
Latente Ertragsteuern 292 -10 282 563 1 564
Gesamt 1.696 421 2.117 361 10 371

Aktive und passive latente Steuern wurden im Zusammenhang mit den folgenden Positionen und
Sachverhalten gebildet:

2023 2022

in Tausend € Aktive latente Passive latente Aktive latente Passive latente

Steuern Steuern Steuern Steuern
Verlustvortrage 10.207 0 11.002 0
Immaterielle Vermogenswerte 270 0 72 0
Nutzungsrechte 0 16.665 0 21.871
Sachanlagen 1 33 1 33
Vorréte 0 441 0 660
Finanzanlagen 0 0 48 0
Forderungen 571 59 196 0
Langfristiges Vermdgen 0 0 283 0
Langfristige Rickstellungen 0 0 88 0
Kurzfristige Rickstellungen 309 442 284 1.210
Verbindlichkeiten 17.483 536 22.873 0
Sonstige Passiva 0 0 0 37
Gesamt 28.841 18.176 34.847 23.811
Saldierung 18.176 18.176 23.811 23.811
Bilanzansatz 10.665 0 11.036 0

Eine Uberleitung des erwarteten Ertragsteuerergebnisses auf das tatsachliche Ertragsteuerergebnis
zeigt die folgende Ubersicht:
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in Tausend € 2023 2022
Ergebnis vor Ertragsteuern 10.143 2.813
Ertragsteuersatz Delticom AG 32,63% 32,49%
Erwarteter Steueraufwand 3.310 914
Abweichungen vom erwarteten Ertragsteueraufwand

Anpassung an abweichenden Steuersatz -159 -8
Steuerlich nicht abzugsfahige Aufwendungen 374 776
Steuerfreie Ertrage -1.397 -1.014
Periodenfremde Ertragsteuern 0 -317
Effekt aus Nutzung von Verlustvortragen, fir die im Vorjahr keine aktiven latenten Steuern angesetzt wurden 0 -6
Wertberichtigung im Vorjahr gebildeter aktiver latenter Steuern auf Verlustvortrage 0 16
Sonstige Steuereffekte -11 8
Summe der Anpassungen -1.193 -543
Tatséchlicher Steueraufwand 2,117 371

Es bestehen Beherrschungs- und Ergebnisabfliihrungsvertrage mit der All you need GmbH, DeltiLog
GmbH, Pnebo Gesellschaft fur Reifengrofhandel und Logistik mbH, Giga GmbH und TyresNet GmbH.
Mit der Tirendo GmbH (ehemals Tirendo Holding GmbH) besteht ein Ergebnisabflhrungsvertrag (EAV).

Die aktiven latenten Steuern auf Verlustvortrage in Hohe von 10,2 Mio. € (Vorjahr: 11,0 Mio. €) ent-
fallen vollstandig auf Verluste der vergangenen Jahre bei der Delticom AG. Die Nutzung der unverfall-
baren Verlustvortrage ist in kunftigen Jahren aufgrund von erwarteten positiven steuerlichen Ergeb-
nissen wahrscheinlich.

Im Berichtsjahr wurden Verlustvortrage in Hohe von rund 25 Tsd € genutzt, auf die im Vorjahr keine
aktiven latenten Steuern gebildet wurden. Auf voraussichtlich nicht verfallbare Verlustvortrage der
Delticom Russland und Ringway GmbH in Héhe von insgesamt 1,8 Mio. € (Vorjahr: 1,8 Mio. €) wurden
mangels Werthaltigkeit keine aktiven latenten Steuern gebildet. Die Aktivierung erfolgte auf Basis einer
substantiierten Unternehmensplanung, die in Zusammenarbeit mit einem externen Berater erstellt
wurde.

(9) Ergebnis je Aktie

Das unverwasserte Ergebnis je Aktie betragt 0,54 € (Vorjahr: 0,19 €). Das verwasserte Ergebnis be-
lauft sich auf 0,54 € (Vorjahr: 0,19 €).

Das unverwasserte Ergebnis je Aktie wird gemaf IAS 33 als Quotient aus dem Periodenergebnis nach
Steuern in Héhe von 8.025.515,29 € (Vorjahr: 2.812.736,54 €) und der gewichteten durchschnittli-
chen Anzahl der wahrend des Geschaftsjahres im Umlauf befindlichen Stammaktien von 14.821.468
Stuck (Vorjahr: 14.831.361 Stlick) ermittelt.

Im Berichtszeitraum wurden keine Aktienoptionen ausgeubt. Die Wartezeit betragt bei allen gewahrten
Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. Grundsatzlich miissen samtliche aus-
gegebenen Aktien fir die Berechnung des verwasserten Ergebnisses je Aktie berlcksichtigt werden,
sofern die Aktienoptionen einen verwassernden Effekt haben. Dieser liegt vor, wenn der durchschnitt-
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liche Marktpreis der im Umlauf befindlichen Stammaktien in der Betrachtungsperiode mindestens
130% des Ausgabepreises der neuen Aktien betragt. Es besteht kein Verwasserungseffekt in 2023.
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Erlauterungen zur Bilanz
Langfristige Vermogenswerte

(10) Immaterielle Vermogenswerte

Vertriebs- und

in Tausend € Goodwill Kundenbeziehungen Marken ahnliche Rechte
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2023 35.338 2,377 10.591 3.450
Zugange 0 0 0 0
Abgange 0 -615 -8.222 -3.450
Wahrungskursumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2023 35.338 1.762 2.369 ]
K lierte Abschreibungen
Stand 1. Januar 2023 0 2.377 10.591 3.450
Zugange 0 0 0 0
Abgange 0 615 -8.222 -3.450
Wahrungskursumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2023 0o 1.762 2.369 0o
Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023 35.338 0 0 0
in Tausend € Domains Software Gesamt
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2023 4.637 23.764 80.157
Zugange 0 811 811
Abgange 0 -3.829 -16.116
Wahrungskursumrechnung 3 0 3
Stand 31. Dezember 2023 4.640 20.746 64.855
K lierte Abschreibungen
Stand 1. Januar 2023 3.511 23.013 42.942
Zugénge 122 657 779
Abgange -5 -3.829 -16.121
Wahrungskursumrechnung 0 0 0
Stand 31. Dezember 2023 3.628 19.841 27.600
Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023 1.012 905 37.255

Die Zugange in 2023 resultieren im Wesentlichen aus der Aktivierung der EDV-Software fur das Lager-
system in Ensisheim und einer KI-Software zur Auslesung von Reifendaten.
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Vertriebs- und

in Tausend € Goodwill  Kundenbeziehungen Marken ahnliche Rechte
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2022 35.338 4.159 12.416 3.450
Zugange 0 0 0 0
Abgénge 0 1.782 -1.825 0
Wahrungskursumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2022 35.338 2.377 10.591 3.450
Kumulierte Abschreibungen
Stand 1. Januar 2022 1] 4.159 12.416 3.450
Zugange 0 0 0 0
Abgénge 0 -1.782 -1.825 0
Wahrungskursumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2022 0o 2.377 10.591 3.450
Resthucl rte zum 31. D ber 2022 35.338 (1} (1} (1}
in Tausend € Domains Software Gesamt
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2022 4.651 24.462 84.476
Zugange 0 9 9
Abgénge 14 707 -4.328
Wahrungskursumrechnung 0 0 (1}
Stand 31. Dezember 2022 4.637 23.764 80.157
Kumulierte Abschreibungen
Stand 1. Januar 2022 3.401 23.066 46.492
Zugange 124 654 778
Abgange -14 707 -4.328
Wahrungskursumrechnung 0 0 (1}
Stand 31. Dezember 2022 3.511 23.013 42.942
Restbuch rte zum 31. D ber 2022 1.126 751 37.215
(11) Nutzungsrechte
Technische Andere Anlagen,
Anlagen Betriebs- und
in Tausend € Gebaude und Maschinen Geschaftsausstattung Gesamt
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2023 69.784 712 0 70.496
Zugénge 5.452 0 0 5.452
Abgénge -3.480 0 0 -3.480
Wahrungsumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2023 71.756 712 0 72.468
Kumulierte Abschreibungen
Stand 1. Januar 2023 21.034 357 0 21.390
Zugange 5.949 147 0 6.096
Abgénge -1.121 (o] 0 -1.121
Wahrungsumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2023 25.862 504 0 26.365
Restbuch rte zum 31. D ber 2023 45.894 208 (1] 46.103
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Technische Andere Anlagen,
Anlagen Betriebs- und
in Tausend € Gebaude und Maschinen Geschaftsausstattung Gesamt
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2022 57.075 2.064 136 59.275
Zugange 20.830 0 0 20.830
Abgénge -8.121 -1.352 -136 -9.609
Wahrungsumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2022 69.784 712 0 70.496
Kumulierte Abschreibungen
Stand 1. Januar 2022 15.736 982 76 16.794
Zugange 8.090 259 34 8.383
Abgénge -2.792 -884 -110 -3.786
Wahrungsumrechnung 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2022 21.034 357 0 21.390
Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022 48.750 355 0 49.106

Zur Bilanzierung der Nutzungsrechte gemafd IFRS 16 verweisen wir auf den Abschnitt Wesentliche Bi-
lanzierungs- und Bewertungsmethoden. Die Zugange in 2023 resultieren aus zwei neu angemieteten
Lagerhallen sowie der Erh6hung von Mieten bereits bestehender Mietverhédltnisse. Die Abgange be-
treffen zwei kleinere Mietverhaltnisse. In 2022 waren in den Abschreibungen Wertminderungsaufwen-
dungen in Hohe von 1.222 Tsd. € infolge erheblicher bautechnischer Mangel bei einer Lagerhalle
enthalten.

(12) Sachanlagen

Grundstlicke,
grundstlcksgleiche
Rechte
und Bauten einschlieflich Technische Andere Anlagen,
der Bauten auf fremden Anlagen Betriebs- und
in Tausend € Grundstuicken und Maschinen Geschaftsausstattung Gesamt
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2023 846 22.788 20.741 44.375
Zugange 0 216 4571 4.787
Abgange 0 -946 -4.707 -5.653
Umgliederung 0 4.200 -4.200 0
Wahrungsumrechnung 0 0 4 4
Stand 31. Dezember 2023 846 26.258 16.409 43.513
Kumulierte Abschreibungen
Stand 1. Januar 2023 101 17.069 18.459 35.629
Zugénge 21 1.373 851 2.245
Abgange 0 -393 -4.749 -5.142
Wahrungsumrechnung 5 3 5 13
Stand 31. Dezember 2023 127 18.052 14.566 32.745

Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023 719 8.207 1.843 10.769
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Grundstucke,
grundstucksgleiche
Rechte

und Bauten
einschlieBlich

der Bauten auf

Andere Anlagen,

fremden Technische Anlagen Betriebs- und

in Tausend € Grundstlicken und Maschinen Geschaftsausstattung Gesamt

Anschaffungskosten

Stand 1. Januar 2022 846 21.184 19.909 41.939
Zugange 0 1.423 1.169 2.592
Abgange 0 0 -155 -155
Umgliederung 0 181 -181 0
Wahrungsumrechnung 0 0 -1 -1
Stand 31. Dezember 2022 846 22.788 20.741 44.375

Kumulierte Abschreibungen

Stand 1. Januar 2022 80 16.268 17.817 34.165
Zugange 20 801 797 1.618
Abgénge 0 0 -155 -155
Wahrungsumrechnung 1 0 0 1
Stand 31. Dezember 2022 101 17.069 18.459 35.629

Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022 745 5.720 2.282 8.747

Das Sachanlagevermégen beinhaltet Gberwiegend die Buroeinrichtung fur die gemieteten Blroraume
sowie Reifenverpackungsmaschinen und Lagerausrustung. Im Dezember 2023 wurde das bis dato im
Bau befindliche Lagersystem in Hohe von 4,2 Mio € in Ensisheim fertiggestellt. Daraus resultierte
eine Umgliederung von ,Andere Anlagen im Bau“ in ,Technische Anlagen und Maschinen®.

(13) Latente Steuern
Es bestehen aktive latente Steuern in Hohe von 10.665 Tsd. € (Vorjahr: 11.036 Tsd. €), die im
Wesentlichen auf latenten Steueransprichen aus Verlustvortragen basieren.

(14) Sonstige langfristige Forderungen

Die Forderungen bestehen primar aus Forderungen aus Untermietverhaltnissen (3.607 Tsd. €, Vor-
jahr: 5.705 Tsd. €) sowie geleisteten Kautionen gegenlber der Oberzolldirektion Bern und der Eid-
gendssischen Steuerverwaltung Bern. Die Wahrungsumrechnung erfolgte zum Stichtagskurs. Zur Be-
rucksichtigung des allgemeinen Ausfallrisikos wurden die sonstigen langfristigen Forderungen mit 36
Tsd. € wertgemindert.

Leasingvereinbarungen

Die Untervermietung von geleasten Vermdgenswerten wird als Finanzierungsleasing klassifiziert. Dem-
entsprechend erfolgt in der anteiligen Hohe der Weitervermietung die Bilanzierung von Forderungen.
Die Forderungen in Hohe der Mindestleasingzahlungen (Nominalwert) aus diesen Leasingverhaltnissen
stellen sich wie folgt dar:
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2023 2022
in Tausend € nominal diskontiert nominal diskontiert
bis zu 1 Jahr 3.475 3.377 3.332 3.176
1-2 Jahre 1.663 1.627 2.400 2.308
2-3 Jahre 590 571 1.623 1.589
3-4 Jahre 572 559 550 532
4-5 Jahre 572 565 532 520
lber 5 Jahre 286 285 798 791
Gesamt 7.158 6.984 9.235 8.916

Aus der Untervermietung ergaben sich sonstige betriebliche Ertrage in Hohe von 1.765 Tsd. € (Vorjahr:
929 Tsd. €) sowie Zinsertrage von 169 Tsd. € (Vorjahr: 119 Tsd. €).

Kurzfristige Vermogenswerte

(15) Vorrate

In Tausend € 2023 2022
Reifen und Zubehor 36.908 41.683
Unterwegs befindliche Ware 4.164 1.505
Sonstige 152 152
Gesamt 41.224 43.340

Fir die unterwegs befindliche Ware sind am Stichtag zum Teil bereits Verkaufsgeschafte abge-
schlossen. Die eingelagerten Waren sind fUr den Verkauf im E-Commerce vorgesehen. Der Ansatz
des Vorratsvermogens erfolgt unter Berlcksichtigung der vereinbarten Lieferbedingungen bei Kontroll-
Ubergang.

Die unterwegs befindlichen Waren betreffen zum einen Waren i. H. v. 2.655 Tsd. € (Vorjahr: 211 Tsd.
€), fur die zum Bilanzstichtag noch kein Wareneingang, aber bereits der Gefahrenubergang gemafd
Incoterm stattgefunden hat, und zum anderen Waren i. H. v. 1.509 Tsd. € (Vorjahr: 1.283 Tsd. €),
fur die bereits ein Lagerausgang erfolgte, aber noch kein Gefahrenlbergang an den Empfanger der
Ware stattgefunden hat.

Im Berichtsjahr wurden 218.934 Tsd. € (Vorjahr: 256.974 Tsd. €) der Vorrate als Aufwand erfasst.
Aus der verlustfreien Bewertung ergaben sich Wertberichtigungen in Héhe von 418 Tsd. € (Vorjahr:
734 Tsd. €).

(16) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

In Tausend € 2023 2022

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 17.214 17.201
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Informationen zum Kredit- und Marktrisiko der Gruppe sowie zu den Wertberichtigungen auf Forde-
rungen aus Lieferungen und Leistungen sind in den Sonstigen Erlduterungen enthalten.

(17) Sonstige Vermogenswerte

In Tausend € 2023 2022
Vergltungs- und Erstattungsanspriiche aus Steuern 3.641 4.975
Guthaben bei Lieferanten 561 1.235
Abgrenzungsposten 1.026 1.452
Forderungen aus der Beteiligung an einem Logistik- bzw. Grundstlicksgeschaft 0 0
Ubrige kurzfristige Forderungen 11.673 4.231
Gesamt 16.901 11.893

Die Ubrigen kurzfristigen Forderungen enthalten mit 4.909 Tsd. € Forderungen aus Logistikprojekten
(Vorjahr: O Tsd. €).

(18) Ertragsteuerforderungen
Die Ertragsteuerforderungen betreffen im Wesentlichen die erwarteten Steuererstattungen flr noch
nicht final veranlagte Jahre.

(19) Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente
Unter den Zahlungsmitteln werden Bankguthaben, die ausnahmslos kurzfristig fallig sind, sowie Kas-
senbestande und vereinzelt Schecks ausgewiesen.

Die Zahlungsmittel teilen sich wie folgt auf:

In Tausend € 2023 2022
Kasse 2 48
Guthaben bei Kreditinstituten 7.251 2.936

Gesamt 7.253 2.984
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Eigenkapital

(20) Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital setzte sich nach dem Bérsengang am 26. Oktober 2006 aus 3.946.480 auf
den Namen lautenden Stammaktien ohne Nennbetrag (Stlickaktien), mit einem rechnerischen antei-
ligen Betrag am Grundkapital von 1,00 € je Aktie zusammen. Durch die von der Hauptversammlung
am 19. Mai 2009 beschlossene Kapitalerh6hung aus Gesellschaftsmitteln und die damit verbundene
Ausgabe neuer Aktien verdreifachte sich das gezeichnete Kapital auf 11.839.440 €. Durch die Aus-
Ubung von Aktienoptionsrechten in 2011 und 2013 sowie eine teilweise Ausnutzung des genehmigten
Kapitals 1/2011 in 2016 erhdhte sich das gezeichnete Kapital der Delticom auf nunmehr 12.463.331
€.

Zum 1. Juni 2021 erfolgte eine bezugsrechtsfreie Kapitalerhdhung durch Ausgabe von 1.246.333
neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stluckaktien zu einem Platzierungspreis von
7,12 €. Daruber hinaus erfolgte am 24. Juni 2021 eine Bezugsrechts-Kapitalerhohung durch die
Ausgabe von 1.121.697 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlckaktien zu einem
Platzierungspreis von 7,12 €. Somit erhdhte sich das gezeichnete Kapital der Delticom AG auf
14.831.361,00 € (Stand: 31.12.22).

Im Geschaftsjahr 2023 erfolgten Aktienrickkaufe mit einem Nennbetrag von insgesamt 26.235,00 €
(Eigene Anteile). Somit ergeben sich zum Bilanzstichtag in Umlauf befindliche Aktien von insgesamt
14.805.126,00 €.

10 % der Stimmrechte iiberschreitende Kapitalbeteiligungen

Direkte, 10 % der Stimmrechte der Delticom AG Uberschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen aus-
schlieBlich seitens der Aktionare Binder GmbH und Prifer GmbH, jeweils mit Sitz in Hannover. Indi-
rekte, 10 % der Stimmrechte der Delticom AG Uberschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen seitens
Herrn Rainer Binder, Hannover, dem die direkte Beteiligung der Binder GmbH gemaf § 22 Abs. 1 Satz
1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird, und seitens Herrn Dr. Andreas Prifer, Hannover, dem die indirekte
Beteiligung der Prifer GmbH gemaf § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird. Die Pool-Ver-
einbarung, deren Parteien die Prifer GmbH, die Binder GmbH, Herr Rainer Binder und Herr Dr. Andreas
Prafer sind, fihrt daneben auch zu einer gegenseitigen Zurechnung von Stimmrechten im Sinne des
§ 22 Abs. 2 Satz 1 WpHG.

Dariiber hinaus besteht zum Bilanzstichtag eine Beteiligung von 13,51 % seitens der GANE Aktienge-
sellschaft, Aschaffenburg, an der Delticom AG.

Aktien mit Sonderrechten, die Inhabern Kontrollbefugnisse verleihen, gibt es nicht.

Es besteht keine Beteiligung von Arbeitnehmern am Kapital, aus der die Arbeitnehmer ihre Kontroll-
rechte nicht unmittelbar austben konnten.

37



38

Konzernanhang der Delticom AG: Erlauterungen zur Bilanz

Ernennung und Abberufung der Vorstandsmitglieder, Satzungsanderungen

Die Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands bestimmen sich grundsatzlich nach den
88§ 84 ff. AktG. § 6 Abs. 1 Satz 3 der Satzung der Delticom AG regelt zudem, dass Vorstandsmitglieder
bei Beendigung der Amtszeit, fur die sie bestellt werden, das 65. Lebensjahr noch nicht Uberschritten
haben sollen. Gemaf § 6 Abs. 2 Satz 2 der Satzung wird die Zahl der Mitglieder des Vorstands
durch den Aufsichtsrat nach MaRgabe der gesetzlichen Bestimmungen festgelegt. Anderungen der
Satzung bedirfen gemafd § 17 Abs. 3 Satz 1 der Satzung der Delticom AG der einfachen Mehrheit der
abgegebenen Stimmen und, abweichend von § 179 Abs. 2 Satz 1 AktG, nur der einfachen Mehrheit des
vertretenen Grundkapitals, soweit das Gesetz nicht zwingend eine grofere Kapitalmehrheit fordert.

Befugnisse des Vorstands, inshesondere zur Aktienausgabe und zum Aktienriickkauf

Die Befugnisse des Vorstands hinsichtlich der Ausgabe von Aktien sind in § 5 "Héhe und Einteilung
des Grundkapitals" der Satzung der Delticom AG und hinsichtlich des Ruckkaufs von Aktien in den §§
71 ff. AktG und entsprechenden Ermachtigungsbeschlissen der Hauptversammlung geregelt.

Beschriankungen, die Stimmrechte oder die Ubertragung von Aktien betreffen

Die Aktionare der Delticom AG sind in ihrer Entscheidung, Aktien zu erwerben oder zu verduRRern, weder
durch deutsche Gesetze noch durch die Satzung der Gesellschaft beschrankt. Es gelten ausschlief3-
lich die gesetzlichen Stimmrechtsverbote. Die Aktionare Prufer GmbH und Binder GmbH sind als Par-
teien einer Pool-Vereinbarung jedoch dergestalt in der Ausubung ihrer Stimmrechte beschrankt, dass
sie ihr Stimmverhalten im Hinblick auf eine einheitliche Stimmabgabe in der Hauptversammlung ab-
zustimmen haben. Diese Pool-Vereinbarung und die daraus resultierenden Stimmrechtszurechnungen
bestehen unverandert fort.

Genehmigtes Kapital

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 11. Mai 2021 wurde das genehmigte Kapital 2017 aufge-
hoben. Der Vorstand wurde im Zuge dessen ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grund-
kapital bis zum 10. Mai 2026 durch ein oder mehrmalige Ausgabe von insgesamt bis zu 6.231.665
neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlickaktien gegen Bar- oder Sacheinlagen um
insgesamt bis zu 6.231.665,00 € zu erh6hen (genehmigtes Kapital 2021).

Bedingtes Kapital

Aktienoptionsprogramm 1/2014

Die Hauptversammlung vom 29.04.2014 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-
hungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder
gewahrt werden) ermachtigt, bis zum 28.04.2019 einmalig oder mehrmalig Optionsrechte zum Bezug
von insgesamt bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlickaktien der
Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeithehmer der Gesellschaft sowie
an Arbeitnehmer und Mitglieder der Geschaftsflihrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unter-
nehmen zu gewahren.
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Das Grundkapital der Gesellschaft ist um insgesamt bis zu 142.332 € durch Ausgabe von insgesamt
bis zu 142.332 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stammaktien (Stlckaktien) be-
dingt erhoht (bedingtes Kapital 1/2014). Das bedingte Kapital 1/2014 dient ausschlieBlich der Ge-
wahrung neuer Aktien an die Inhaber von Optionsrechten, die gemaf Ermachtigungsbeschluss der
Hauptversammlung vom 29.04.2014 durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Das bedingte Ka-
pital 1/2014 wurde am 11.06.2014 im Handelsregister eingetragen.

Durch Beschlisse des Vorstands der Gesellschaft vom 25.12.2016 und des Aufsichtsrats der Ge-
sellschaft vom 27.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fur Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch
Beschluss des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fur Mit-
glieder des Vorstands der Gesellschaft eingefuhrt, unter Berlcksichtigung der im Beschluss der Haupt-
versammlung der Gesellschaft vom 29. April 2014 enthaltenen Vorgaben zu den wesentlichen Merk-
malen.

Auf Basis dieses Plans wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienoptionen an Arbeitnehmer
der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands
der Gesellschaft ausgegeben. Am 05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeit-
nehmer der Gesellschaft und am 10.01.2018 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des
Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018 insgesamt 16.660 Aktien-
optionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 28.12.2018 insgesamt 24.000 Aktienoptionen
an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am 17.04.2019 wurden 3.332 Aktienop-
tionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft ausgegeben. Bis zum Bilanzstichtag sind aus diesen Tran-
chen insgesamt 101.3321 Aktienoptionen verfallen.

Die Wartezeit betragt bei allen Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. Die
Aktienoptionen werden dabei wahrend der Wartezeit ratierlich erdient. Die Optionsrechte haben jeweils
eine Laufzeit von maximal zehn Jahren ab dem Tag des Entstehens des jeweiligen Optionsrechts.
Die Bezugsberechtigten kdnnen die Optionsrechte frlhestens nach Ablauf einer Wartezeit von vier
Jahren, beginnend am Ausgabetag, ausuben. Voraussetzung fUr die Ausibung eines Optionsrechts
ist, dass der ungewichtete Durchschnitt der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den flinf Bor-
senhandelstagen vor dem ersten Tag des jeweiligen Ausubungszeitraums, in dem die Option ausgetbt
wird, mindestens 130 % des Auslbungspreises betragt. Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden
Uber die gewahrten Optionsrechte und die Ausubung von Optionsrechten flr jedes Geschaftsjahr nach
MafRgabe der anwendbaren Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss bzw. im Konzernanhang im
Detail berichten. Die Laufzeit des Aktienoptionsprogramms endete am 28. April 2019. Nach diesem
Zeitpunkt ist eine Ausgabe von Aktienoptionen aus diesem Aktienoptionsplan nicht mehr zulassig. Mit
Beschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019 erfolgte dementsprechend die teilweise Auf-
hebung der Ermachtigung zur Gewahrung von Aktienoptionsrechten aus dem Aktienoptionsplan 2014.

Der beizulegende Zeitwert zum Gewahrungszeitpunkt wird unabhangig mittels einer angepassten Form
des Black-Scholes-Modells ermittelt, das ein Monte-Carlo-Simulationsmodell enthalt, das den Aus-
Ubungspreis, die Laufzeit der Option, die Auswirkung der Verwasserung (sofern wesentlich), den Akti-
enkurs zum Zeitpunkt der Gewahrung und die erwartete Kursvolatilitat der zugrunde liegenden Aktie,
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die erwartete Dividendenrendite, den risikofreien Zinssatz fur die Laufzeit der Option sowie die Korre-
lationen und Volatilitaten der Vergleichsunternehmen berlcksichtigt.

Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich beizulegende Zeitwerte von 3,75 € (05.01.2017), 2,88
€(10.01.2018), 1,91 € (28.12.2018) und 1,42 € (17.04.2019) je Aktienoption. Die Auslbungspreise
betragen 17,61 € (05/10.01.2017), 11,39 € (05./10.01.2018) sowie 6,09 € (28.12.2018).

Durch den Beschluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 wurde die durch Beschluss der Haupt-
versammlung vom 29.04.2014 erteilte Ermachtigung zur Gewahrung von Aktienoptionsrechten (Akti-
enoptionsprogramm 2014), soweit die Ermachtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.

Aktienoptionsprogramm 1/2019

Die Hauptversammlung vom 12.08.2019 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-
hungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder
gewahrt werden) ermachtigt, bis zum 11.08.2024 einmalig, mehrmalig oder — soweit ausgegebene
Optionsrechte verfallen oder sonst erloschen — wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt bis
zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stuckaktien der Gesellschaft an Mit-
glieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und
Mitglieder der Geschaftsfuhrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewahren.

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu € 540.000 (in Worten: Euro finfhundertvierzigtausend)
durch Ausgabe von bis zu 540.000 (in Worten: finfhundertvierzigtausend) neuen, nennbetragslosen,
auf den Namen lautenden Stammaktien (Stlickaktien) bedingt erhoht (bedingtes Kapital 1/2019). Das
bedingte Kapital 1/2019 dient ausschlief8lich der Gewahrung neuer Aktien an die Inhaber von Opti-
onsrechten, die gemaf dem Ermachtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019
(Tagesordnungspunkt 6 lit. b)) durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien
erfolgt zu dem nach Mafdgabe des vorstehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden Aus-
Ubungspreis. Die bedingte Kapitalerhdhung wird nur durchgefihrt, soweit die Inhaber der Options-
rechte von diesen Gebrauch machen. Die Wartezeit betragt bei allen Aktienoptionen vier Jahre begin-
nend am jeweiligen Ausgabetag. Die Aktienoptionen werden dabei wahrend der Wartezeit ratierlich
erdient. Voraussetzung flr die Ausubung eines Optionsrechts ist, dass der ungewichtete Durchschnitt
der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den flinf Borsenhandelstagen vor dem ersten Tag des
jeweiligen AusUbungszeitraums, in dem die Option ausgeubt wird, mindestens 130 % des Auslbungs-
preises betragt. Die weiteren Optionsbedingungen entsprechen ebenfalls denjenigen des Aktienop-
tionsprogramms 2014. Die Aktien nehmen — sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptver-
sammlung der Gesellschaft entstehen, vom Beginn des vorhergehenden Geschaftsjahrs, ansonsten
vom Beginn des Geschaftsjahrs an, in dem sie entstehen — am Gewinn teil.

Unter diesem Aktionsoptionsplan wurden in den Geschaftsjahren 2019 bis 2021 keine Aktienoptionen
ausgegeben. Im Geschaftsjahr 2022 erfolgte die erstmalige Ausgabe von Aktienoptionen unter diesem
Programm. Am 06.01.2022 wurden insgesamt 124.175 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands
der Gesellschaft ausgegeben, wobei 74.505 Aktienoptionen durch das Ausscheiden von Vorstands-
mitgliedern in 2022 und 2023 verfallen sind.
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Zur Bestimmung des beizulegenden Zeitwertes der zum 06.01.2022 ausgegebenen Aktienoptionen
wurden folgende Annahmen getroffen:

- Dividendenrendite: 1,25 %
- Volatilitat der Aktien, basierend auf historischen Daten: 50 %
- risikoloser Zinssatz: -0,27 %

Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich ein beizulegender Zeitwert von 3,02 € je Aktienoption.
Der AusUbungspreis betragt 6,59 € (06.01.2022).

Am 19.05.2023 wurden insgesamt 211.266 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesell-
schaft im Rahmen des Aktienoptionsprogramms /2019 ausgegeben. Zur Bestimmung des beizule-
genden Zeitwertes der zum 19.05.2023 ausgegebenen Aktienoptionen wurden folgende Annahmen
getroffen:

Dividende: 0,10 € ab 2025
Volatilitat der Aktien, basierend auf historischen Daten: 50 %
risikoloser Zinssatz: 2,442 %

Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich ein beizulegender Zeitwert von 0,71 € je Aktienoption.
Der AusUbungspreis betragt 1,87 € (19.05.2023).

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 21.06.2023 wurde das Aktienoptionsprogramm 2019,
soweit die Ermachtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.

Aktienoptionsprogramm 1/2023

Die Hauptversammlung vom 21.06.2023 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-
hungsweise den Aufsichtsrat an Stelle des Vorstands soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder
gewahrt werden) ermachtigt, bis zum 20.06.2028 einmalig, mehrmalig oder — soweit ausgegebene
Optionsrechte verfallen oder sonst erloschen — wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt bis
zu 800.000 neuen nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlickaktien der Gesellschaft an Mit-
glieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und
Mitglieder der Geschaftsfuhrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewahren.

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 800.000 € durch Ausgabe von bis zu 800.000 neuen
nennbetragslosen auf den Namen lautenden Stammaktien (Stuckaktien) bedingt erhoht (bedingtes
Kapital I/2023). Das bedingte Kapital I/2023 dient ausschliellich der Gewahrung neuer Aktien an die
Inhaber von Optionsrechten, die gemaf dem Ermachtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom
21. Juni 2023 durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem
nach Mafgabe des vorstehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden Ausibungspreises.
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Die bedingte Kapitalerhdhung wird nur durchgefuhrt, soweit die Inhaber der Optionsrechte von diesen
Gebrauch machen. Die Wartezeit betragt bei allen Aktienoptionen vier Jahre beginnend am jeweiligen
Ausgabetag. Voraussetzung fur die Auslbung eines Optionsrechts ist, dass der ungewichtete Durch-
schnitt der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den funf Borsenhandelstagen vor dem ersten
Tag des jeweiligen AuslUbungszeitraums, in dem die Option ausgelbt wird, mindestens 130 % des
Auslbungspreises betragt. Die weiteren Optionsbedingungen entsprechen denjenigen des Aktienopti-
onsprogramms 2014. Die Aktien nehmen - sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptversamm:-
lung der Gesellschaft entstehen vom Beginn des vorhergehenden Geschaftsjahres, ansonsten vom
Beginn des Geschaftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.

Unter diesem Aktionsoptionsplan wurden in 2023 keine Aktienoptionen ausgegeben.

Ausgabe von Wandel- oder Optionsschuldverschreibungen (bedingtes Kapital 1/2020)

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 07.07.2020 wurde der Vorstand mit Zustimmung des
Aufsichtsrats ermachtigt, bis zum 6. Juli 2025 einmalig oder mehrmals auf den Inhaber oder auf
den Namen lautende Wandel- oder Optionsschuldverschreibungen (zusammenfassend "W/O-Schuld-
verschreibungen") im Gesamtnennbetrag von bis zu EUR 70.000.000,00 mit oder ohne Laufzeitbe-
grenzung zu begeben und den Inhabern von W/0O-Schuldverschreibungen Wandlungs- oder Options-
rechte zum Bezug von insgesamt bis zu 5.500.000 neuen, auf den Namen lautenden, nennwertlosen
Stammaktien (Stuckaktien) der Gesellschaft mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von ins-
gesamt bis zu EUR 5.500.000,00 ("Neue Aktien") nach naherer MaRgabe der Wandelanleihe- oder
Optionsbedingungen zu gewahren (bedingtes Kapital I/2020). Die Ermachtigung kann in Teilbetragen
ausgenutzt werden.

Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem jeweils festzulegenden Wandlungs- oder Optionspreis. Die
bedingte Kapitalernéhung wird nur durchgefiihrt, soweit die Inhaber der Wandlungs- oder Optionsrechte
von ihren Wandlungs- oder Optionsrechten Gebrauch machen oder Wandlungspflichten aus solchen
Schuldverschreibungen erflillen. Die Aktien nehmen — sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen
Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen — vom Beginn des vorhergehenden Geschaftsjahres,
ansonsten vom Beginn des Geschaftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.

Befugnisse des Vorstands zum Aktienriickkauf und Verwendung eigener Aktien

Die Gesellschaft ist aufgrund des Beschlusses der Hauptversammlung vom 7. Juli 2020 zu Tages-
ordnungspunkt 6 bis zum 6. Juli 2025 gemaR § 71 Absatz 1 Nr. 8 AktG erméchtigt, eigene Aktien
mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von bis zu insgesamt 10 % des zum Zeitpunkt der
Beschlussfassung oder — falls dieser Wert geringer ist — des zum Zeitpunkt der Austbung der Ermach-
tigung bestehenden Grundkapitals nach Wahl des Vorstands Uber die Borse oder mittels eines an alle
Aktionare gerichteten Kaufangebots zu erwerben. Die Ermachtigung kann ganz oder in Teilbetragen,
einmal oder mehrmals, in Verfolgung eines oder mehrerer Zwecke durch die Gesellschaft, durch ihre
Konzernunternehmen oder fur ihre oder deren Rechnung durch Dritte ausgeubt werden.

Auf Basis dieser Ermachtigung hat die Gesellschaft am 3. Juli 2023 bekanntgegeben, ein Aktienruck-
kaufprogramm ab 4. Juli 2023 mit einer Laufzeit bis zum 31. Dezember 2023 und einem Maximalvo-
lumen von 100.000 eigenen Aktien und einem maximalen Gesamtkaufpreis von EUR 200.000 zum
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Zwecke des Erwerbs von Aktien als Akquisitionswahrung flir den Erwerb von Unternehmen einzufihren.
Das Ruckkaufprogramm wurde am 11. Dezember 2023 vorzeitig beendet. In seinem Rahmen wurden
vom 4. Juli 2023 bis 8. November 2023 insgesamt 26.235 Aktien (KW 27: 3.439 Stuck, KW 28:
4.487 Stuck, KW 29: 5.058 Stuck, KW 30: 2.345 Stick, KW 31: 2.607 Stuck, KW 32: 1.286 Stlck,
KW 40: 1.237 Stuck, KW 41: 1.104 Stuck, KW 43: 1.784 Stlck, KW 44: 1.632 Stuck, KW 45: 1.257
Stuck) mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von rund EUR 26.235 entsprechend 0,18 %
des Grundkapitals zu einem durchschnittlichen Kaufpreis von EUR 1,96 pro Aktie und einem Brutto-
gesamtkaufpreis von EUR 51.456,46 erworben. Der Erwerb erfolgte Uber die Boérse durch eine durch
die Gesellschaft beauftragte Bank im elektronischen Handel der Frankfurter Wertpapierborse (Xetra)
an 35 Handelstagen.

Aufgrund der erfolgten Aktienrlickkaufe waren Eigene Aktien mit einem Nennbetrag von insgesamt
26.235,00 € im Eigenkapital zu bertcksichtigen. Der dariberhinausgehende Zahlbetrag minderte die
Kapitalricklage um insgesamt 25.220,70 €.

Angaben zum Bestand an eigenen Aktien flr das Geschaftsjahr 2023:

Geschaftsjahr 2023

Bestand zu Beginn des Geschéftsjahres 0 Aktien
Bestand zum Ende des Geschéftsjahres 26.235 Aktien
Auf den Bestand am Ende des Geschaftsjahres entfallender

Betrag des Grundkapitals EUR 26.235
Auf den Bestand am Ende des Geschaftsjahres entfallender

prozentualer Anteil am Grundkapital 0,18 %

Nennbetragslose auf den Namen lautende

Aktiengattung Stammstickaktien

Der Bestand von 26.235 eigenen Aktien zum Ende des Geschaftsjahres 2023 wird ausschlieflich von
der Delticom AG selbst gehalten.

Eine Verauerung bzw. sonstige Ausgabe oder Einziehung eigener Aktien erfolgte im Geschaftsjahr
2023 nicht.

(21) Kapitalriicklage
Die Kapitalriicklage enthalt die bei der Ausgabe der auf den Namen lautenden Stlickaktien Uber den
Nennbetrag hinaus erzielten Betrage sowie Ricklagen aus dem Aktienoptionsprogramm.

Zum 1. Juni 2021 erfolgte eine bezugsrechtsfreie Kapitalerhdhung durch Ausgabe von 1.246.333
neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlckaktien zu einem Platzierungspreis von €
7,12. Daruber hinaus erfolgte am 24. Juni 2021 eine Bezugsrechts-Kapitalerhdhung durch die Aus-
gabe von 1.121.697 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlickaktien zu einem
Platzierungspreis von € 7,12. Somit erhéhte sich das gezeichnete Kapital der Delticom AG auf nun-
mehr 14.831 Tsd. €. Unter Berucksichtigung von Emissionskosten sowie darauf entfallender latenter
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Steuern (insgesamt 565 Tsd. €) erhdhte sich die Kapitalriicklage der Delticom AG um 13.928 Tsd.
€ auf 47.667 Tsd. €.

Gemaf Vorstandsbeschluss erfolgte in 2023 die Entnahme von insgesamt 28.571 Tsd. € aus der
Kapitalricklage zum Ausgleich des bestehenden Bilanzverlustes. Der Rlckgang resultiert im aktuellen
Geschaftsjahr dartber hinaus aus dem Aktienrlickkauf in 2023 (25 Tsd. €).

(22) Direkt im Eigenkapital erfasste Aufwendungen und Ertrage

Die in der bilanziellen Umrechnungsdifferenz entstandenen Wahrungsabweichungen der auslandi-
schen Tochtergesellschaften nebst Tochtergesellschaften wurden in den Ausgleichsposten aus der
Wahrungsumrechnung eingestellt.

(23) Gewinnriicklagen

Die Gewinnriicklagen setzten sich ausschlieBlich aus der gesetzlichen Rucklage, die gemafs § 150
AktG bei der AG zu bilden ist, zusammen. Gemaf Vorstandsbeschluss erfolgte in 2023 die Entnahme
der gesamten gesetzlichen Rlcklage zum teilweisen Ausgleich des bestehenden Bilanzverlustes. Nach
der Aufldsung der Gewinnrlicklagen sowie der teilweisen Auflosung der Kapitalrticklage sind weiterhin
Kapitalriicklagen in Hohe von mindestens 10% des Grundkapitals vorhanden, so dass keine Pflicht
zur Bildung einer gesetzlichen Rucklage besteht.

(24) Konzernbilanzgewinn
Die Entwicklung ist dem Eigenkapitalspiegel zu entnehmen.

Auf die Darstellung zusammengefasster Finanzinformationen fUr Tochterunternehmen wird aus
Grunden von Unwesentlichkeit verzichtet.

Schulden

(25) Finanzschulden
Die Finanzschulden setzen sich am Bilanzstichtag wie folgt zusammen:

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022
Langfristige Finanzschulden 46.113 50.959
Kurzfristige Finanzschulden 9.429 22.619
Summe 55.543 73.578

Bei den Finanzschulden handelt es sich um lang- und kurzfristige Leasingverbindlichkeiten von insge-
samt 55.543 Tsd. € (Vorjahr: 60.843 Tsd. €) sowie um kurzfristige Annuitatendarlehen und um die
Inanspruchnahme von Kreditlinien.
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Far sdmtliche zum Bilanzstichtag vorhandenen Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten bestehen
mit den kreditgebenden Banken die folgenden Sicherheiten:

Sicherheiten zu finanziellen Vermdgenswerten

e Verpfandung samtlicher Zahlungsverkehrskonten der Gesellschaft und anderer Konzerngesell-
schaften im In- und Ausland auf Basis von Kontoverpfandungsvertragen (4,2 Mio. €)

e Abtretung samtlicher Anspriche aus Intercompany-Darlehen, Kundenforderungen und Versiche-
rungsanspriche im Rahmen von Globalzessionen nach deutschem und auslandischem Recht
(15,4 Mio. €)

Sicherheiten zu nicht-finanziellen Vermdgenswerten

e Verpfandung von IP-Rechten
e Sicherungsubereignung von Warenlagern im In- und Ausland
e Abtretung samtlicher Anspriiche aus Warenkreditversicherungen

e Abtretung des Vergltungsanspruchs und des Darlehensrickzahlungsanspruchs aus einem Ko-
operationsvertrag, Verpfandung des dazugehorigen Mietsicherheitskontos

e Sicherheiten an allen weiteren wesentlichen Vermégenswerten der Delticom-Gruppe

(26) Riickstellungen
Im Einzelnen setzen sich die Rickstellungen wie folgt zusammen:

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022
Sonstige Rlckstellungen langfristig 21 115
Sonstige Ruckstellungen kurzfristig 4.865 3.838
Gesamt 4.886 3.953

Die Ruckstellungen haben sich wie folgt entwickelt:

in Tausend € 01.01.2023 Verbrauch Auflésung Zuflhrung 31.12.2023
Sonstige Ruckstellungen langfristig 115 94 0 0 21
Sonstige Rickstellungen kurzfristig 3.838 2.278 360 3.665 4.865
Gesamt 3.953 2.372 360 3.665 4.886

Die kurzfristigen sonstigen Ruckstellungen beinhalten im Wesentlichen Rlckstellungen flur Rechtsri-
siken und zu erstattende Kundenbonifikationen sowie noch zu entrichtende Entsorgungsgebuhren.
Die sonstigen Ruckstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr. Bei den langfristigen
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Ruckstellungen liegt die Falligkeit Gber einem Jahr. Der Zinseffekt aus der Aufzinsung der langfristigen
Ruckstellungen ist von untergeordneter Bedeutung.

Unter den langfristigen Ruckstellungen werden die Kosten fur die Erflllung der Aufbewahrungsver-
pflichtungen flr Geschaftsunterlagen ausgewiesen.

(27) Andere langfristige Verbindlichkeiten

Unter den langfristigen Verbindlichkeiten (31.12.2023: 0 Tsd. €; Vorjahr: 6.000 Tsd. €) werden im
Vorjahr zwei endfallige Darlehen, die mit 7,25 % fix verzinst sind, ausgewiesen. Hierzu wird auch auf
die Angaben Uber die Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen verwiesen.

(28) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 61.478 53.851

davon Verbindlichkeiten gegenliber nahestehenden Unternehmen und Personen (Kategorie: Personen in
Schllsselpositionen) 1 121

Samtliche Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine Falligkeit von bis zu einem
Jahr.

(29) Zusatzliche Angaben zu den Finanzinstrumenten
Die Nettogewinne beziehungsweise -verluste aus Finanzinstrumenten stellen sich wie folgt dar:

in Tausend € 2023 2022
Finanzielle Vermégenswerte zu fortgeflihrten Anschaffungskosten 1.196 863
Finanzielle Vermégenswerte und Verbindlichkeiten (FVTPL) 151 481
Finanzielle Verbindlichkeiten zu fortgefiihrten Anschaffungskosten -2.592 -1.904
davon Zinsergebnis -1.396 -1.040

Die Entwicklung der Wertansatze der Finanzinstrumente in der Bilanz ist aus der folgenden Aufstellung
ersichtlich:
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Beizulegen-
Bewertungs- Buchwert der
kategorie Wertansatz Bilanz nach IFRS 9 N
nach IFRS 9 31.12.23 Zeitwert
31.12.23
. Fair Value Fair Value
Fortgeflhrte
erfolgs- erfolgs-
Anschaffungs- )
Kosten (AC) neutral wirksam
in Tausend € (FVOCI) (FVTPL)
Aktiva
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente AC 7.253 7.253 0 0 7.253
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen AC 17.214 17.214 0 0 17.214
Sonstige Forderungen - kurzfristig AC 3.964 3.964 0] 0 3.964
Forderung aus Untervermietung n/a 6.901 0 0 0 6.901
Sonstige Forderungen - langfristig AC 545 545 0 0 545
Derivative finanzielle Vermdgenswerte FVTPL (1] 0 0 0 [\]
35.877 28.976 o o 35.877
Passiva
Andere langfristige Verbindlichkeiten FLAC o 0 0 0 1]
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen FLAC 62.940 62.940 0 0 62.940
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten FLAC 5.471 5471 0 0 5.471
Sonstige originare finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 1] 0 0 0 (1]
Derivative finanzielle Verbindlichkeiten FVTPL 946 0 0 946 946
Leasingverbindlichkeiten n/a 55.543 0 0 0 55.543
124.900 68.411 o 946 124.900
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Beizulegen-
Bewertungs-
Buchwert ) der
kategorie Wertansatz Bilanz nach IFRS 9 N
nach IFRS 9 31.12.22 Zeitwert
31.12.22
. Fair Value Fair Value
Fortgefunrte erfolgs erfolgs
Anschaffungs- & : &
neutral wirksam
kosten (AC)
in Tausend € (Fvoch) (FVTPL)
Aktiva
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente AC 2.984 2.984 0 0 2.984
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen AC 17.201 17.201 0 0 17.201
Sonstige Forderungen - kurzfristig AC 2.290 2.290 0 0 2.290
Forderungen aus Untervermietung n/a 8.881 0 0 0 8.881
Sonstige Forderungen - langfristig AC 7.848 7.848 0 0 7.848
Derivative finanzielle Vermogenswerte FVTPL o 0 0 0 1]
39.204 30.323 [} o 39.204
Passiva
Andere langfristige Verbindlichkeiten FLAC 6.000 6.000 0 0 6.252
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen FLAC 53.851 53.851 0 0 53.851
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten FLAC 3.647 3.647 0 0 3.647
Sonstige originare finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 12.736 12.736 0 0 12.736
Derivative finanzielle Verbindlichkeiten FVTPL 795 0 0 795 795
Leasingverbindlichkeiten n/a 60.843 0 0 0 60.843
137.872 76.234 [} 795 138.124

Vermogenswerte und Schulden, die nicht den Finanzinstrumenten zuzuordnen sind, werden nicht auf-
geflhrt.

Der Fair Value der sonstigen originaren finanziellen Verbindlichkeiten entfallt grundsatzlich auf kurz-
fristige Bankdarlehen. Aufgrund der kurzen Laufzeit und der teilweisen unterjahrigen Anpassung von
Zinssatzen entspricht der Buchwert der kurzfristigen Bankdarlehen dem Fair Value.

Der beizulegende Zeitwert der fix verzinsten, sonstigen langfristigen Verbindlichkeiten errechnete sich
im Vorjahr als Barwert der zukunftigen Zahlungsstrome fur Zinsen und Tilgungen unter Zugrundelegung
eines marktkonformen Zinssatzes. Es handelt sich demnach um einen beizulegenden Zeitwert der
Stufe 3.

Der beizulegende Zeitwert von Zahlungsmitteln und Zahlungsmittelaquivalenten, kurzfristigen Forde-
rungen, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstigen kurzfristigen finanziellen
Vermdgenswerten und Verbindlichkeiten entspricht aufgrund der kurzen Restlaufzeit annahernd dem
Buchwert. Der Buchwert der derivativen Finanzinstrumente entspricht dem beizulegenden Zeitwert.
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Der beizulegende Zeitwert der im Vorjahr vorhandenen unverzinsten, langfristigen Forderungen er-
rechnet sich als Barwert der zuklnftigen Zahlungsstrome unter Zugrundelegung eines marktkonformen
Zinssatzes. Es handelt sich demnach um einen beizulegenden Zeitwert der Stufe 3.

Das maximale Ausfallrisiko ist durch den in der Bilanz angesetzten Buchwert jedes finanziellen Vermo-
genswertes einschlieRlich der derivativen Finanzinstrumente abzuglich der zum Bilanzstichtag beruck-
sichtigten Wertberichtigungen auf diese Vermdgenswerte ersichtlich. Da bei Derivaten die Vertrags-
partner renommierte Finanzeinrichtungen sind, geht der Konzern davon aus, dass diese ihre Verpflich-
tungen erflllen.

Die Finanzinstrumente der Kategorie "Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle Vermégenswerte" in
Hohe von O Tsd. € (2021: 0 Tsd. €) sowie der Kategorie "Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle
Verbindlichkeiten" in Hohe von 946 Tsd. € (2021: 795 Tsd. €) haben wir in der Fair-Value-Hierarchie
in Stufe 2 eingeordnet.

Fur die Stufe 2 ist Bedingung, dass ein Borsen- oder Marktpreis fur ein ahnliches Finanzinstrument
vorliegt bzw. dass die Berechnungsparameter auf Daten aus beobachtbaren Markten basieren. Die
Ermittlung des beizulegenden Zeitwertes erfolgt durch Diskontierung der zukinftigen Zahlungsstrome
mit dem laufzeitaquivalenten Marktzinssatz. Da die Zinskonditionen annahernd dem Marktniveau ent-
sprechen, entspricht der Buchwert der Finanzschulden naherungsweise dem beizulegenden Zeitwert
(Stufe 2 der Fair-Value-Hierarchie).

Finanzinstrumente, bei denen Bewertungsmethoden angewendet werden, fur welche die signifikanten
Eingangsparameter nicht aus Daten aus beobachtbaren Markten resultieren (Stufe 3 der Fair-Value-
Hierarchie), liegen nicht vor.

Delticom erfasst Ubertragungen zwischen den Stufen der Fair-Value-Hierarchie am Ende des Berichts-
zeitraums, in dem die Anderung eingetreten ist. Wahrend des Geschéftsjahres 2023 fanden keine
derartigen Ubertragungen statt.

Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen Vermdgenswerten, die zu fortgefuhrten Anschaffungs-
kosten bewertet werden, enthalten Veranderungen in den Wertberichtigungen, Gewinne und Verluste
aus dem Abgang, Zahlungseingange, Wertaufholungen auf urspriinglich wertberichtigte Darlehen und
Forderungen sowie aus Wahrungsumrechnungen.

Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen Vermégenswerten und Schulden, deren Fair Value
ergebniswirksam erfasst wird, enthalten Marktwertveranderungen der derivativen Finanzinstrumente,
fur die kein Hedge Accounting angewendet wird, sowie unterjahrige Gewinne und Verluste bei Falligkeit.

Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen Verbindlichkeiten, die zu fortgefiihrten Anschaffungs-
kosten bewertet werden, setzen sich aus Gewinnen oder Verlusten aus dem Abgang und der Wah-
rungsumrechnung zusammen.
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(30) Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

Es handelt sich im Wesentlichen um Guthaben von Kunden, Umsatzsteuer, Sozialversicherungsbei-
trage und Lohn- und Kirchensteuer. Zudem wurden Verbindlichkeiten im Wege der bestmoglichen

Schatzung abgegrenzt.

Des Weiteren enthalt der Bilanzposten 946 Tsd. € Verbindlichkeiten aus derivativen Finanzinstru-

menten (Vorjahr: 795 Tsd. €), die innerhalb von einem Jahr fallig werden.

Samtliche kurzfristigen Verbindlichkeiten haben eine Falligkeit von bis zu einem Jahr.

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022
Umsatzsteuer 5.939 7.170
Guthaben von Kunden 4471 3.647
Sozialversicherungsbeitrage 68 180
Lohn- und Kirchensteuer 156 152
Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten 5.279 1.688
Gesamt 15.913 12.837

Die erhaltenen Anzahlungen in Hohe von 4.028 Tsd. € (Vorjahr: 4.670 Tsd. €) werden in einer eigenen
Zeile in der Bilanz als Vertragsverbindlichkeiten dargestellt. Weitere Informationen zu den Vertragsver-
bindlichkeiten aus erhaltenen Anzahlungen werden unter Abschnitt (1) Umsatzerl6se aus Vertragen

mit Kunden dargestellt.
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Sonstige Angaben
Eventualschulden und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Eventualschulden aus der Begebung oder Ubertragung von Schecks und Wechseln und aus der Hin-
gabe von Bulrgschaften, Garantien oder sonstigen Sicherheiten fur Dritte bestanden nicht.

Wesentliche finanzielle Verpflichtungen bestehen aus:

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022
Bestellobligo flir Waren 44.184 64.391
Ubrige finanzielle Verpflichtungen 18.257 33.180
Gesamt 62.441 97.571

In den Ubrigen finanziellen Verpflichtungen sind solche aus Leasingverhaltnissen enthalten, die auf-
grund des Beginns des Mietzeitraums erst im Jahre 2024 bilanziell zu erfassen sind. Die Summe dafur
belauft sich auf 16.350 Tsd. € und betrifft Neuanmietungen von Lagern im norddeutschen Raum.
Zusatzlich bestehen Leasingverhaltnisse Uber Vermodgenswerte mit geringem Wert sowie mit einer
Laufzeit von weniger als 12 Monaten.

Bilanzierung von derivativen Finanzinstrumenten

Derivative Finanzinstrumente werden bei der Delticom nur zu betriebswirtschaftlichen Sicherungszwe-
cken eingesetzt.

Die Derivate erflllen nicht die Voraussetzungen fur die Bilanzierung als Sicherungsgeschaft gemaf
IAS 39.71 ff. oder IFRS 9. Alle Derivate sind in der Bilanz zum beizulegenden Zeitwert erfasst. Die
Bewertung erfolgt unter Berlcksichtigung von aktuellen EZB-Referenzkursen und Terminauf- bzw. -
abschlagen.

Die Restlaufzeiten der Devisentermingeschafte lagen zum Bilanzstichtag samtlich unter 6 Monaten
(Vorjahr: 6 Monate).

Risikomanagement

Zu den Grundséatzen des Risikomanagements verweisen wir auf den Abschnitt Risikobericht im Kon-
zernlagebericht.

Wahrungsrisiko

Delticom ist international tatig, wodurch das Unternehmen Marktrisiken aufgrund von Anderungen der
Wechselkurse ausgesetzt ist. Wahrungsrisiken entstehen hauptsachlich aus Zahlungsmitteln sowie
den Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in fremder Wahrung. Delticom
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verwendet derivative Finanzinstrumente zur Minderung dieser Risiken. Es werden Einkaufsvertrage in
Fremdwahrung (Uberwiegend USD) abgesichert, die entweder der eigenen Bevorratung dienen oder
fur die ein Verkaufsvertrag in € existiert.

Ferner werden im Bereich Gro3handel bei Bedarf Verkaufsvertrage in Fremdwahrung abgesichert. Ein-
kaufs- und zugehorige Verkaufsvertrage in der gleichen Fremdwahrung werden nicht abgesichert. Fir
Verkaufsvertrage in Fremdwahrung im Bereich E-Commerce werden keine Wahrungskurssicherungsge-
schafte getatigt. Nach Moglichkeit nutzt Delticom die naturliche Absicherung von Wahrungen: Zuflisse
in Fremdwahrungen werden zur Deckung der Abflisse in Fremdwahrungen verwendet.

Zur Darstellung von Marktrisiken verlangt IFRS 7 Sensitivitatsanalysen, welche Auswirkungen hypo-
thetischer Anderungen von relevanten Risikovariablen auf das Periodenergebnis und das Eigenkapital
zeigen. Wahrungsrisiken im Sinne von IFRS 7 entstehen durch nicht auf Euro lautende Vermdégens-
werte und Verbindlichkeiten.

Nachfolgende Tabelle zeigt die positiven und negativen Auswirkungen auf, wenn Forderungen oder Ver-
bindlichkeiten in den dargestellten Wahrungen gegenlber dem Euro um 10 % an Wert gewonnen bzw.
um 10 % an Wert verloren hatten. Bei den Angaben handelt es sich um Ergebnisse vor Ertragsteuern.

1 Euro = GE FW
Wahrung (Kurs per 31.12.2023) Ergebnis +10 % in € Ergebnis -10 % in € Nettorisiko in €
CHF 0,9305 -180.594 180.594 -1.805.940
DKK 7,4536 3.545 -3.545 35.452
GBP 0,8677 -6.300 6.300 -62.999
NOK 11,2114 -3.306 3.306 -33.063
PLN 4,3429 -89.272 89.272 -892.720
RON 4,9743 0 -0 (0]
RUB 98,9635 -12.969 12.969 -129.691
SEK 11,1013 -44.519 44.519 -445.191
usb 1,1052 -1.546.587 1.546.587 -15.465.869

Sonstige n/a 95.756 -95.756 957.558
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Wahrung (Kurs per 31.12.2022)  Ergebnis +10 % in € Ergebnis -10 % in € Nettorisiko in €
CHF 0,9877 -52.834 52.834 -528.342
DKK 7,4364 12.309 -12.309 123.089
GBP 0,8867 -2.231 2.231 -22.313
NOK 10,5191 -3.250 3.250 -32.502
PLN 4,6826 -92.570 92.570 -925.702
RON 4,946 0 -0 0
RUB 77,9165 -16.472 16.472 -164.723
SEK 11,1317 -20.780 20.780 -207.798
usb 1,0674 -1.225.607 1.225.607 -12.256.071
Sonstige n/a 84.191 -84.191 841.912
Zinsanderungsrisiko

Far variabel verzinsliche Finanzinstrumente besteht ein Cashflow-Risiko aus der Verzinsung. Aufgrund
des niedrigen Zinsniveaus wurden die Sensitivitaten unter Verwendung einer hypothetischen Veran-
derung von 10 Basispunkten ermittelt. Bei einer Erhdhung der Zinssatze um 10 Basispunkte ergibt
sich ein Verlust in Héhe von 27 Tsd. € (Vorjahr: 60 Tsd. €), bei einer Minderung der Zinssatze um
10 Basispunkte ergibt sich ein Gewinn von 27 Tsd. € (Vorjahr: 60 Tsd. €). In die Sensitivitatsanalyse
wurden sowohl Bankbestande als auch variabel verzinsliche Finanzschulden einbezogen.

Liquiditatsrisiko

Im Marz 2023 wurde der Konsortialkreditvertrag bis zum 20. Dezember 2024 erfolgreich verlan-
gert. Unter der laufenden Vereinbarung besteht fur die Gesellschaft eine Verpflichtung zur Einhaltung
von Finanzkennzahlen hinsichtlich Nettoverschuldungsgrad, Eigenkapital und Mindestliquiditat. Zum
31.12.2023 wurden die vereinbarten Covenants eingehalten.

Bedeutung des Liquiditétsrisikos

Im Folgenden werden die vertraglichen Restlaufzeiten der finanziellen Verbindlichkeiten am Abschluss-
stichtag einschlieRlich geschatzter Zinszahlungen dargestellt. Es handelt sich um nicht diskontierte
Bruttobetrage inklusive vertraglicher Zinszahlungen, jedoch ohne Darstellung der Auswirkung von Ver-
rechnungen:
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in Tausend € Vertragliche Zahlungsstréme

2 Monate Mehr als
2023 Buchwert Gesamt oder weniger 2-12 Monate 1-2 Jahre 2-5 Jahre 5 Jahre
Kontokorrentkredite 0 0 0 0 0 0 0
Darlehen 1.000 1.001 1001 0 0 0 0
Leasingverbindlichkeiten 55.543 59.507 1.734 8.668 7.834 22.190 19.081

Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

62.940 62.940 62.940 0 0 0 0

Derivative finanzielle
Verbindlichkeiten

in Tausend €

2022

Kontokorrentkredite
Bankdarlehen

Leasingverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

Derivative finanzielle
Verbindlichkeiten

Kreditrisiko

Delticom liefert Waren an Handelsunternehmen mit unterschiedlicher Bonitat. Bezulglich einiger
Kunden kann es temporar zu Risikokonzentrationen kommen, die eine Belastung der Ertrags- und
Liquiditatslage des Konzerns darstellen kdnnen. Delticom hat deshalb mit einigen Kunden Kreditver-
sicherungen und Kommissionsgeschafte abgeschlossen, die die finanziellen Auswirkungen auf die
Gesellschaft so weit begrenzen, dass eine existenzgefahrdende Bedrohung ausgeschlossen werden
kann. Die Summe der kreditversicherten Bruttoforderungen betragt 5.219 Tsd. € (Vorjahr: 8.739 Tsd.
€). Der Selbstbehalt bei kreditversicherten Forderungen betragt 10 %.

Das Kreditrisiko ist das Risiko eines finanziellen Verlusts fur den Konzern, wenn ein Kunde oder eine
Gegenpartei eines Finanzinstruments den vertraglichen Verpflichtungen nicht nachkommt. Es ergibt
sich im Wesentlichen aus den Forderungen gegen Kunden.

Die Buchwerte der finanziellen Vermogenswerte und der Vertragsvermogenswerte entsprechen dem
maximalen Kreditrisiko.

Die erfolgswirksam erfassten Wertberichtigungsaufwendungen flr finanzielle Vermoégenswerte und
Vertragsvermogenswerte lauten wie folgt:
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in Tausend € 2023 2022
Aufwendungen fur die vollstandige Ausbuchung von Forderungen -64 -499
Ertrage aus dem Eingang auf ausgebuchte Forderungen 75 110

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie Vertragsvermégenswerte

Das Kreditrisiko der Delticom wird hauptsachlich durch die individuellen Merkmale jedes Kunden be-
einflusst. Auftrage, bei denen Kunden nicht im Voraus bezahlen, werden automatisch anhand kom-
plexer Regeln geprift und gesperrt. Bei gesperrten Bestellungen flhrt das Kreditrisikoteam eine ma-
nuelle Prufung durch.

Der Konzern begrenzt sein Kreditrisiko fur Forderungen aus Lieferungen und Leistungen durch die
Festlegung einer Kreditlimitpolitik. Es ist eine maximale Zahlungsfrist von 30 Tagen fir Privat- und
Firmenkunden festgelegt.

Der Konzern verlangt keine Sicherheiten flir Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige
Forderungen. Unter BerUcksichtigung der Falligkeiten der Forderungen ergeben sich die jeweiligen
Wertberichtigungsquoten:

In Tausend €
Forderungen aus kleiner 30 30 bis 60 60 bis 90 Uber 90
Lieferungen und Buchwert Nicht Giberfallig Tage Tage Tage Tage bericwhfig
Leistungen
zum 31.12.2023 17.214 10.760 4.285 1.325 746 2.536 2.438
Wertberichtigungsquote in % 0,1 1,0 5,0 15,0 87,0
zum 31.12.2022 17.200 9.065 5.968 952 956 3.075 2.816
Wertberichtigungsquote in % 0,4 2,8 10,8 28,1 82,0

Zur Berucksichtigung des allgemeinen Kreditrisikos fur sonstige nicht Uberfallige, langfristige Forde-
rungen (13.980 Tsd. €) wurden im Vorjahr dartiber hinaus Wertminderungen von insgesamt 507 Tsd.
€ berucksichtigt.

Die Veranderung der Wertberichtigungsquoten resultiert im Wesentlichen aus den veranderten wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen, die eine Anpassung der historisch beobachtbaren Ausfallquoten
notwendig machen. Daruber hinaus wurde ein makrodkonomischer Skalarfaktor zur Berlcksichtigung
von hoheren Ausfallerwartungen (insbesondere bei langerer Auenstandsdauer) aufgrund der aktu-
ellen Rezessionserwartungen und Inflationsentwicklung eingefliihrt. Auch die Nachscharfung des Ab-
wertungsmodells aufgrund von Erkenntnissen aus der Uberpriifung der tatsachlich eingetretenen Zah-
lungsausfalle (Backtesting) flhrte zu den veranderten Wertberichtigungsquoten.
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Forderungen, die alter als 90 Tage sind, werden wertberichtigt und an ein Inkassounternehmen ge-
geben. Eine Ausbuchung der wertberichtigten Forderungen erfolgt erst, wenn mit der Einbringlichkeit
Uber ein Inkassounternehmen nicht mehr zu rechnen ist. Die Ermittlung der Wertberichtigungen erfolgt
unter Verwendung des Uber die Laufzeit erwarteten Verlusts (vereinfachter Ansatz flr erwartete Kre-
ditverluste).

Die Wertberichtigungen aus Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige langfristige
Forderungen haben sich wie folgt entwickelt:

in Tausend € 2023 2022
Stand Wertberichtigungen am 1. Januar 3.324 3.808
Zuflihrungen (Aufwendungen fur Wertberichtigungen) 2.214 2.662
Aufldsungen -75 -588
Verbrauch von Wertberichtigungen -3.025 -2.558
Stand Wertberichtigungen am 31. Dezember 2.438 3.324

Die Ermittlung der Wertberichtigungen fur Forderungen aus Lieferungen und Leistungen erfolgt nach
dem Lifetime-Expected-Loss-Modell. Die Zufihrungen fir Wertberichtigungen beinhalten im Vorjahr
Zufuhrungen flr sonstige nicht Uberfallige, langfristige Forderungen (507 Tsd. €), die nach dem 12-
Monats-Expected-Loss-Modell berechnet worden sind.

Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen

Bezuglich der Personen in Schllsselpositionen (Vorstand und Aufsichtsrat) verweisen wir auf die Aus-
flihrungen zu "Organe der Gesellschaft".

Eine Auflistung aller in den Konzernabschluss einbezogenen Tochterunternehmen findet sich im Ab-
schnitt Angaben zum Konsolidierungskreis. Geschaftsvorfalle zwischen dem Unternehmen und seinen
vollkonsolidierten Tochterunternehmen wurden im Zuge der Konsolidierung eliminiert und werden in
dieser Anhangsangabe nicht erlautert.

Anteilseigner mit maRgeblichem Einfluss auf den Konzern gemag IAS 24 sind:

e Binder GmbH (Anzahl der Aktien 2.176.061, 14,67 % der Anteile)

e Prifer GmbH (Anzahl der Aktien 4.469.021, 30,1 % der Anteile)

Die Beteiligungen an der Delticom AG sind Rainer Binder, Hannover, Uber die Binder GmbH und An-
dreas Prufer, Hannover, Uber die Prufer GmbH und die Seguti GmbH nach § 34 | S. 1 Nr. 1 WpHG
zuzurechnen. Daneben besteht zwischen der Binder GmbH und der Prufer GmbH eine Vereinbarung i.
S.d. § 34 11 S. 1 WpHG (Stimmrechtsbindungsvertrag).
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Herr Rainer Binder hat der Delticom AG im Januar 2022 Uber die Binder GmbH ein endfalliges Darlehen
Uber 1,0 Mio € mit einer Laufzeit von 24 Monaten, einem Zinssatz von 7,25 % und einer "Signing
Fee" von 4,0 % der Darlehenssumme gewahrt. Das Darlehen wurde planmaBig Anfang Januar 2024
zuruckgezahlt.

Verkauf von Waren:

in Tausend € 2023 2022

an nahestehende Unternehmen und Personen (Kategorie: Personen in Schllisselpositionen) 2 1

Einkauf von Waren und Dienstleistungen:

in Tausend € 2023 2022

von nahestehenden Unternehmen und Personen (Kategorie: Personen in Schllisselpositionen) 0 0

Alle Geschafte mit nahestehenden Unternehmen und Personen sind zu Bedingungen ausgefuhrt
worden, wie sie auch unter fremden Dritten Ublich sind.

Organe der Gesellschaft

Organe der Gesellschaft sind die Hauptversammlung, der Aufsichtsrat und der Vorstand. Im Geschafts-
jahr 2023 bestand der Vorstand aus folgenden Mitgliedern:

e Alexander Eichler, Iimenau (bis 30.06.2023): Warehouse, Distributionslogistik, Prozess-/Quali-
tatsmanagement

e Philip von Grolman, Hemmingen: Distributionslogistik, Personal, Category Non Tyres Products

e Nathalie Kronenberg, Hannover (ab 01.02.2024): Einkauf, Sales & Marketing B2B, Supplier Ma-
nagement

e Andreas Prufer, Hannover: Sales & Marketing B2C, Finance, Warehouse

e Dr. Johannes Schmidt-Schultes, Waldbronn (bis 31.03.2023): Buchhaltung, Controlling, Treasury,
Corporate Communication, Personal, Recht

Im Geschaftsjahr 2023 setzte sich der Aufsichtsrat wie folgt zusammen:

e Karl-Otto Lang, Aufsichtsratsvorsitzender (seit 06.01.2023), Wiesbaden: Interim-Management
(selbststandig), Wiesbaden

e Alexander Gebler (bis 06.01.2023), Aufsichtsratsvorsitzender, Hannover: Rechtsanwalt Schulze-
Borges Rechtsanwalte Steuerberater PartGmbB, Hannover
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e Michael Thone-Floge, stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender, Hannover: Geschaftsfuhrer be-
cker + floge GmbH, Hannover. Herr Thone-Floge ist Mitglied eines mit einem Aufsichtsrat ver-
gleichbaren Kontrollgremiums, namlich in dem Verwaltungsrat bei der Opticland GmbH, Nirnberg.

e Andrea Hartmann-Piraudeau (seit 07.01.2023), Aufsichtsratsmitglied, Modena/ Italien Geschafts-
fuhrerin Consensus GmbH, Stuttgart.

Vergiitung der Organe

Dem Aufsichtsrat wurden flr das Geschaftsjahr 2023 Bezlge in Hohe von 218 Tsd. € (Vorjahr: 150
Tsd. €) gewahrt. Dies umfasst ausschlieflich eine feste kurzfristige Vergutung ohne erfolgsabhangige
Bestandteile. Im Geschaftsjahr 2023 belief sich die Vergutung der Aufsichtsratsmitglieder Michael
Thone-Flége auf 67 Tsd. € (Vorjahr: 45 Tsd. €), Alexander Gebler auf 6 Tsd. € (Vorjahr: 70 Tsd. € ) und
Karl-Otto Lang auf 95 Tsd. € (Vorjahr: 35 Tsd. €) sowie Andreas Hartmann-Piraudeau auf 50 Tsd. €.

Die Vergutung der Vorstande der Delticom AG basiert auf dem von der Hauptversammlung vom
30.04.2012 gebilligten Vergltungssystem sowie dem im Rahmen der Hauptversammlung am
11.05.2021 bzw. 10.05.2022 neu gefassten Vergltungssystem. Die Vergutung des Vorstands setzt
sich dabei grundsatzlich aus einer Festverglitung und einer variablen Vergutung zusammen.

Bei der Festvergutung handelt es sich um eine erfolgsunabhangige Grundvergutung inklusive Neben-
leistungen. Die Nebenkosten beinhalten in 2023 gezahlte Mieten, Sozialversicherungskosten sowie
Kosten der doppelten Haushaltsfuhrung.

Die variable Vergltung ist als Erfolgstantieme und Ermessenstantieme ausgestaltet. Bei der Er-
folgstantieme handelt es sich um eine variable Komponente mit langfristiger Anreizwirkung, die an den
Kennzahlen "Konzernumsatz" und "Konzern-EBT" gemessen wird. Um die VerglUtungsstruktur auf eine
langfristige, erfolgreiche Unternehmensfihrung auszurichten, erfolgt die Auszahlung der erfolgsabhan-
gigen Vergutung zeitlich Uber einen Zeitraum von drei Jahren gestreckt (langfristig fallige Leistungen).
Zudem unterliegt dieser Vergutungsbestandteil einer Anpassung durch ein Bonus-/Malussystem, das
von den beiden genannten Kennzahlen abhangt.

Zusatzlich zum Festgehalt und zur Erfolgstantieme kénnen die Vorstandsmitglieder bei auferordentli-
chen Leistungen eine Ermessenstantieme als eine weitere Komponente der variablen Vergutung in
bar oder in Form von Optionsrechten auf nennbetragslose Stlickaktien an der Gesellschaft auf der
Grundlage des jeweils geltenden Aktienoptionsplans (AOP 2014) erhalten.

Nach den Vergltungssystemen aus 2021 bzw. 2022 konnen Mitglieder des Vorstands neben dem
Festgehalt und einer kurzfristigen variablen Vergltung auf Basis der Erreichung von Leistungszielen
auch eine langfristige variable aktienbasierte Vergutung (AOP 2021) erhalten.

Die Gesamtvergutungen des Vorstands betragen flr das Geschaftsjahr 2023 insgesamt 1.467 Tsd.
€ (inklusive Aktienoptionen). Zusatzlich ist wegen der vorzeitigen Beendigung der Dienstvertrage von
Herrn Schmidt-Schultes und Herrn Eichler Abfindungszahlungen von insgesamt 369 Tsd. € zu berlck-
sichtigen. Die Gesamtvergutungen des Vorstands beinhalten eine Grundvergutung inklusive Neben-



Konzernanhang der Delticom AG: Sonstige Angaben 59

leistungen und sonstigen Gehaltsbestandteilen von insgesamt 1.072 Tsd. € sowie Erfolgstantiemen
von insgesamt 245 Tsd. €. Weiterhin wurden Aktienoptionen an Vorstandsmitglieder in Hohe von ins-
gesamt 150 Tsd. € gewahrt. Die Vergutungen des Vorstands ergeben sich im Einzelnen wie folgt:

Vorstandsmitglied Festvergltung Variable Vergutung Gesamtvergltung
Grundverg | Nebenleis : Festvergltung )
. Sonstiges Ermessenstantieme
utung tungen gesamt Erfolgstan
InTsd. € tieme bar Gevyahrun.g von
Aktienoptionen
Philip von Grolman 281 5 0 286 85 0 75 446
Andreas Prifer 583 6 0 588 145 0 75 808
Alexander Eichler 110 3 225 338 15 0 0 353
Johannes Schmidt-Schultes 81 4 144 229 0 0 0 229
1.055 18 369 1441 244 0 150 1.836

Bei der Grundvergutung, den Nebenleistungen (mit Ausnahme der Arbeitgeberzuschiisse zur Renten-
versicherung), den sonstigen Gehaltsbestandteilen sowie der Ermessenstantieme in bar handelt es
sich um kurzfristig fallige Leistungen. Die Vergutungen der Vorstande verteilen sich auf die nachfol-
genden Kategorien wie folgt:

in Tausend €

kurzfristig fallige Leistungen 1.317
Leistungen aus Anlass der Beendigung des Arbeitsverhaltnisses 369
anteilsbasierte Vergliitungen 150

1.836

Die Ruckstellungen fur Vorstandsvergutung betragen 230 Tsd. € (kurzfristig).

Der Bestand der gewahrten Aktienoptionen hat sich fur die Vorstandsmitglieder wie folgt entwickelt:

AOP 2014 AOP 2019
3 Tranche 1. Tranche 2. Tranche Gesamtbestand
28.12.2018 06.01.2022 19.05.2023 31.12.2023
Philip von Grolman 8.000 24.835 105.633 138.468

Andreas Priifer 8.000 24.835 105.633 138.468
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In 2023 haben Herr von Grolman und Herr Prifer auf die Ausubung der Aktienoptionen der 1. und 2.
Tranche des Aktienoptionsprogramms 2014 verzichtet. Die Aktienoptionen von Herrn Eichler aus der
1. Tranche des Aktienoptionsprogramms 2019 sind mit seinem Ausscheiden in 2023 verfallen.

Die beizulegenden Zeitwerte zum Gewahrungszeitpunkt der an die Vorstandsmitglieder gewahrten Ak-
tienoptionen stellen sich wie folgt dar:

AOP 2014 AOP 2019
Zeitwert Zeitwert Zeitwert
3. Tranche 1. Tranche 2. Tranche
28.12.2018 06.01.2022 19.05.2023
Philip von Grolman 12.280 75.002 74.999
Andreas Prifer 15.280 75.002 74.999

Die beizulegenden Zeitwerte je Aktie zum jeweiligen Gewahrungszeitpunkt 1,91 € (28.12.2018), 3,02
€ (06.01.2022) und 0,71 € (19.05.2023). Die AusUbungspreise betragen 6,09 € (28.12.2018), 6,59
€ (06.01.2022) sowie 1,87 € (19.05.2023). Durch das Ausscheiden fruherer Vorstandsmitglieder
und Mitarbeiter sowie den Verzicht auf die Auslibung der Aktienoptionen durch Vorstandsmitglieder
sind insgesamt 175.837 Aktienoptionen verfallen.

Wertveranderungen aufgrund von Anderungen der Ausiibungsbedingungen waren nicht zu verzeichnen.

Vorschlag der Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlagt vor, fur das Geschaftsjahr 2023 keine Dividendenausschuttung vorzunehmen
sowie einen Teil der 10 % des Grundkapitals Ubersteigenden gesetzlichen Ricklage und Kapitalrlck-
lagen im Sinne von § 150 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 AktG zum vollstandigen Ausgleich des nach Verrechnung
mit dem JahresUberschuss fir das Geschaftsjahr 2023 verbleibenden Verlustvortrags zu verwenden.

Befreiender Konzernabschluss

Die Pnebo Gesellschaft fir Reifengrohandel und Logistik mbH, die Tirendo GmbH, die Giga GmbH, die
TyresNet GmbH, die DeltiLog GmbH sowie die All you need GmbH haben durch die Einbeziehung in den
Konzernabschluss die Bedingungen des § 264 Abs. 3 HGB erfullt und nehmen die Befreiungsvorschrift
so weit als moglich in Anspruch.



Konzernanhang der Delticom AG: Sonstige Angaben

Angaben zum Konsolidierungskreis

Vollkonsolidierte Gesellschaften:

Festkapital Anteil in %

Name, Sitz 2023 2022
Unmittelbar

All you need GmbH, Berlin 100 100
DeltiCar SAS, Paris (Frankreich) - 100
Delticom O.E. S.R.L., Timisoara (Rumanien) 100 100
Delticom Russland 000, Moskau (Russland) 100 100
Delticom Ltd., Witney (Gro8britannien) (ehemals DeltiLog Ltd.) 100 100
DeltiLog GmbH, Hannover 100 100
DS Road GmbH (CH), Pratteln (Schweiz) 100 100
Giga GmbH, Hamburg 100 100
Extor GmbH, Hannover 100 na
Pnebo Gesellschaft fir Reifengrofhandel und Logistik mbH, Hannover 100 100
Tirendo GmbH, Berlin 100 100
Toroleo Tyres GmbH, Hannover (ehemals Toroleo Tyres GmbH, Gadebusch) - 100
Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG, Hannover (ehemals Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG, Gadebusch) R 100
TyresNet GmbH, Miinchen 100 100
Ringway GmbH, Hannover (ehemals mittelbare Beteiligung) 100 100
Mittelbar

Delticom TOV, Lwiw (Ukraine) (Uber Delticom O.E. SRL) 99 99

Die All you need GmbH befindet sich in Liquidation. Der Beschluss zur Liquidation wurde am 22.
August 2023 gefasst.

Die DeltiCar SAS unterlag einer Auflésung ohne Liquidation. Das Vermogen der DeltiCar SAS ging mit
Wirkung zum 26. Dezember 2023 auf die Delticom AG Uber.

Im Geschaftsjahr erfolgte die Verschmelzung der Toroleo Tyres GmbH sowie die Anwachsung der
Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf die Tirendo GmbH.

Die Eintragung im Handelsregister Hannover datiert vom 8. Dezember 2023.
Mit Vertrag vom 12. Oktober 2023 wurde die Ringway GmbH von der DeltiLog GmbH an die Delticom AG
verauBert. Die Ringway GmbH ist nunmehr - als 100 prozentige Tochtergesellschaft der Delticom AG -

als unmittelbare Beteiligung einzustufen. Sie stellte vor dem Verkauf eine mittelbare Beteiligung dar.

Die Delticom Russland 000, Moskau und die Delticom TOV, Lwiw befinden sich zum Zeitpunkt der
Aufstellung des Jahres- und Konzernabschlusses der Delticom AG in Liquidation.
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Honorar des Abschlusspriifers

In 2023 wurden fir den Abschlussprifer BDO AG, Bremen, folgende Honorare erfasst:

In Tausend € 2023
Abschlussprifungsleistungen 555
Andere Bestatigungsleistungen 45
Steuerberatungsleistungen 0
Sonstige Leistungen 0
Gesamt 600

Die Abschlussprifungsleistungen beinhalten vor allem die Honorare fir die Konzernabschlussprafung,
die Prifung des Abhangigkeitsberichts sowie die gesetzlich vorgeschriebene Prifung des Jahresab-
schlusses der Delticom AG.

Die unter den anderen Bestatigungsleistungen ausgewiesenen Honorare betreffen im Wesentlichen
Leistungen im Zusammenhang mit der pruferischen Durchsicht des Halbjahresabschlusses.

Angaben zur Kapitalflussrechnung

Die Konzern-Kapitalflussrechnung wurde gemaR IAS 7 erstellt. Mit ihrer Hilfe soll beurteilt werden,
inwiefern der Konzern Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente erwirtschaftet. Dabei werden die
Zahlungsstrome in Finanzmittelveranderungen aus laufender Geschaftstatigkeit, Investitions- und Fi-
nanzierungstatigkeit aufgeteilt. Die Darstellung der Zahlungsstrome aus laufender Tatigkeit erfolgt
dabei mittels der sogenannten indirekten Methode, bei der der Jahresuberschuss um nicht zahlungs-
wirksame Vorgange modifiziert wird. Der Finanzmittelbestand setzt sich zusammen aus Barmitteln und
Guthaben bei Kreditinstituten.

Zahl irk Nicht zahl irk:
in Tausend € 31.12.2022 a u"ngsww same © tza" ungswirksame 31.12.2023

Veranderungen Veranderungen

fol tral
Umgliederungen er"o gsneu r? °
Fristigeiten ~ ~-€ange/Abgange
& IFRS 16

Darlehen 6.000 -5.000 0 0 1.000
Kurzfristige Bankdarlehen 12.736 -12.736 0 0 0
Leasingverbindlichkeiten 60.840 -10.403 0 5.106 55.543

Summe 79.576 -28.139 [} 5.106 56.543
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Zahl K Nicht zahl K
in Tausend € 31120021 “@nlungswirksame leht zahlungswirksame 31.12.2022
Veranderungen Veranderungen

Umgliederungen Zugange Leasing-
Fristigkeiten verbindlichkeiten

Langfristige Bankdarlehen 5.000 1.000 0 0 6.000
Kurzfristige Bankdarlehen 5.290 7.446 0 12.736
Leasingverbindlichkeiten 50.832 -9.804 0 19.812 60.840
Summe 61.122 -1.358 o 19.812 79.576

In den zahlungswirksamen Veranderungen der Leasingverbindlichkeiten sind zahlungswirksame
Zinsen in Hohe von 1.135 Tsd. € (Vorjahr: 727 Tsd. €) enthalten.

Nachtragsbericht

Es gab nach Abschluss des Geschaftsjahres keine Vorgange von besonderer Bedeutung.



Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaf den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen
der Konzernabschluss ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernlagebericht der Geschaftsverlauf ein-
schliefllich des Geschéaftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und
Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns beschrieben sind.

Hannover, 19. April 2024

(Der Vorstand)
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Grundlagen des Konzerns

Die Delticom AG wurde 1999 in Hannover gegrundet und ist heute das fuhrende Unternehmen
in Europa fur die Onlinedistribution von Reifen und Komplettradern. In 67 Landern ist die
Gesellschaft mit 355 Onlineshops und Onlinevertriebsplattformen tatig. Im Oktober 2006
erfolgte als erstes deutsches E-Commerce-Unternehmen der Gang an die Borse. Seitdem
sind die Aktien im Prime Standard der Deutschen Borse gelistet.

Aufsichtsrat

Organisation

Im Berichtszeitraum beschaftigte die Delticom-Gruppe durchschnittlich 169 Mit-
arbeiter. Die weitgehend automatisierten Geschaftsprozesse bilden im Unter-
nehmen eine skalierbare Wertschopfungskette. Eventuell notwendige manuelle
Routineaufgaben tUbernehmen Operations-Center. Die Kooperationen mit Part-
nerunternehmen ermoéglichen es uns, die Bedirfnisse unserer Kunden ganzheit-
lich zu erflllen und beispielsweise kundenorientierte Lager- und Transportdienst-
leistungen durchzuflhren.

Rechtliche Konzernstruktur

Neben der Delticom AG sind insgesamt 8 inlandische und 5 auslandische Toch-
tergesellschaften in den Konzernabschluss zum 31.12.2023 im Rahmen der
Vollkonsolidierung einbezogen. Eine Liste aller vollkonsolidierten Tochtergesell-
schaften ist im Konzernanhang im Abschnitt Angaben zum Konsolidierungskreis
zu finden.

Die DeltiCar SAS wurde im Dezember 2023 aufgeldst und auf die Delticom AG
verschmolzen.

Im abgeschlossenen Geschaftsjahr erfolgte eine Verschmelzung der Toroleo
Tyres GmbH sowie eine Anwachsung der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf
die Tirendo GmbH.

Vorstand und Aufsichtsrat

Als deutsche Aktiengesellschaft verfugt die Delticom mit Aufsichtsrat und Vor-
stand Uber ein duales Flhrungssystem mit dem Ziel einer nachhaltigen Unter-
nehmenswertsteigerung.

Der Aufsichtsrat bestellt, Uberwacht und berat den Vorstand und ist unmittelbar
in Entscheidungen eingebunden, die von grundlegender Bedeutung fur das Un-
ternehmen sind. Im Rahmen seiner Uberwachungs- und Beratungsfunktion ar-
beitet der Aufsichtsrat auch auerhalb seiner Sitzungen eng mit dem Vorstand
zusammen.



Vorstand

Fahrzeugbestand,
Fahrleistung,

Ersatzzyklus

Preis und Mix
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Der Vorstand stimmt die Strategie mit dem Aufsichtsrat ab und sorgt flr ihre
Umsetzung. Er informiert den Aufsichtsrat regelmaRig, zeitnah und umfassend
Uber alle fuUr das Unternehmen relevanten Fragen der Planung, der Geschafts-
entwicklung, der Risikolage, des Risikomanagements und der Einhaltung von
Verhaltensmafiregeln, Gesetzen und Richtlinien (Compliance).

Die Mitglieder des Vorstands tragen gemeinschaftlich die Verantwortung fur die
Gesamtgeschaftsfihrung. Daruber hinaus haben sie Uber den Geschaftsvertei-
lungsplan definierte und abgegrenzte Aufgabenbereiche, die sie in eigener Ver-
antwortung leiten. Neben regelmafigen Vorstandssitzungen findet ein perma-
nenter Informationsaustausch zwischen den Mitgliedern des Vorstands statt.

Externe Einflussfaktoren auf die Geschaftsentwicklung

Neben der grundsatzlich zunehmenden Bedeutung des Internets als Vertriebs-
kanal ist das Unternehmen nicht vollig unabhangig von der zugrunde liegenden
Mengenentwicklung des Reifenmarktes.

Auf den Straen der Europaischen Union fahren mehr als 250 Millionen Autos.
Gemaf dem Herstellerverband ACEA ist die Pkw-Flotte in der EU im Vergleich zum
Vorjahr um 1,0 % gewachsen, ein Zuwachs von insgesamt rund 3 Millionen Pkw.

Das Durchschnittsalter der Fahrzeuge liegt in Europa bei 12 Jahren und in
Deutschland (groSter Pkw-Anteil in Europa) bei rund 10 Jahren. Durch eine lan-
gere Lebensdauer der Autos ist selbst im Falle sinkender Neuzulassungszahlen
mit einem steigenden Fahrzeugbestand in den kommenden Jahren zu rechnen.

Auf Basis einer jahrlichen durchschnittlichen Fahrleistung eines Pkw von etwa
14.000 km und ahnlicher Straenverhaltnisse in Europa sind Reifen nach spa-
testens 60.000 km abgefahren. Entsprechend liegt der Ersatzzyklus bei etwa
vier Jahren.

Der Umsatz und die Marge eines E-=Commerce-Unternehmens werden neben der
mengenmagigen Nachfrage insbesondere auch durch die Preise im Einkauf und
im Vertrieb beeinflusst.

Ein wesentlicher Einflussfaktor fur die Preisbildung im Reifenhandel ist die Ent-
wicklung der Rohstoffpreise, insbesondere von Rohkautschuk und Ol. Preisan-
derungen fur Rohmaterialien kommen bei den europaischen Herstellern in der
Regel vier bis sechs Monate spater in den entsprechenden Kalkulationen zum
Tragen. Bei den asiatischen Produzenten erfolgen notwendige Anpassungen in
der Regel zeitlich vorgezogen.

Die Reifenhersteller haben ihre Produktion in den zurlckliegenden Jahren erfolg-
reich flexibilisiert. Sie kdnnen ihre Kapazitat heute im Prinzip variabel auf die
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Wetterabhangige
Nachfrage

Regulatorische

Einflisse

Nachfrage abstimmen. Trotzdem kann es zu Uber- oder Unterbestanden in der
Lieferkette kommen, die die Preise zwischen Herstellern, Handel und Endkunden
beeinflussen. Uberbestande setzen dabei in der Regel die Margen unter Druck.

Die Nachfrage verteilt sich je nach Region und wirtschaftlicher Lage der Auto-
fahrer auf Premiummarken sowie preisginstigere Zweit- und Drittmarken. Eine
Mixverschiebung kann den durchschnittlichen Wert der verkauften Warenkorbe
und damit Umsatz und Marge beeinflussen.

Das Pkw-Ersatzreifengeschaft wird in vielen Landern wesentlich von Jahreszeiten
und damit einhergehenden unterschiedlichen Witterungs- und Straenverhait-
nissen beeinflusst. Im nordlichen Teil Europas mit dem deutschsprachigen Raum
ergeben sich zwei Spitzenzeiten im Jahr: Sommer- und Winterreifensaison. Auf-
grund sich verandernder Rahmenbedingungen gewinnen Ganzjahresreifen seit
einigen Jahren zunehmend an Bedeutung.

Das zweite und vierte Quartal sind sehr umsatzstark, da im Frihjahr auf Sommer-
und im vierten Quartal auf Winterreifen gewechselt wird.

Das erste und dritte Quartal fallen in Ubergangsphasen mit geringeren Um-
satzen. Das letzte Quartal ist dann in vielen Landern Europas das umsatz-
starkste.

Sommer- und Winterreifengeschaft erstrecken sich Uber einen langeren Zeitraum
und folgen einer wetterabhangigen Nachfrage. Schwankende Wachstumsraten
durch unterschiedliche Wetterbedingungen erklaren somit Abweichungen im Vor-
jahresvergleich.

Die Delticom-Gruppe ist europaweit tatig und kann daher wetterbedingte Nach-
frageschwachen in einzelnen Landern haufig durch gutes Wachstum in anderen
Regionen ausgleichen.

Auch der Gesetzgeber nimmt mit seinen Regelungen Einfluss auf die Reifennach-
frage. In Deutschland gilt beispielsweise eine situative Winterreifenpflicht. Bei
"Glatteis, Schneeglatte, Schneematsch, Eis- oder Reifglatte” missen auf Kraft-
fahrzeugen Winterreifen aufgezogen sein.

Mit der zweiundfiinfzigsten Verordnung zur Anderung strafenverkehrsrechtli-
cher Vorschriften wurden die Winterreifendefinition prazisiert und erstmals ver-
bindliche Mindestanforderungen an die Leistungsfahigkeit von Winterreifen bei
schneebedeckten Straflen festgelegt. Bei nicht adaquater Bereifung wird neben
dem Autofahrer auch der Fahrzeughalter zur Verantwortung gezogen, wenn er
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zulasst oder sogar anordnet, dass sein Fahrzeug bei Schnee oder Glatteis ohne
Winterreifen unterwegs ist.

In Teilen Skandinaviens und in den alpinen Regionen ist eine generelle Winter-
reifenpflicht flr bestimmte Zeitraume die Regel.

Die Europaische Union hat per Verordnung (Nr. 1222/2009) das EU-Reifenlabel
fur alle europaischen Mitgliedsstaaten verbindlich und identisch eingefihrt. Es
gilt fur Pkw-, leichte Lkw- und Lkw-Reifen. Die Reifen werden im EU-Reifenlabel
anhand von drei Leistungseigenschaften klassifiziert: Kraftstoffeffizienz (Buch-
staben A bis G), Nasshaftung (Buchstaben A bis G) und externe Larmerzeugung
(Dezibel). Seit dem 01.05.2021 werden Kraftstoffeffizienz und Nasshaftung in
Buchstaben von A bis E klassifiziert.

Die Delticom-Gruppe informiert pflichtgemafd ihre Kunden in den Onlineshops
und in der Kundenkommunikation umfassend Uber die Kennzeichnung der jewei-
ligen Produkte und deren Eigenschaften.

Wettbewerbsposition

Mit Delticom konkurrieren im reinen Onlinehandel meist kleinere, regional spe-
zialisierte Unternehmen. Im Zusammenhang mit dem anhaltenden Konsolidie-
rungsprozess im Reifenhandel wurden einzelne lokale Onlinehandler teilweise
oder vollstandig von anderen Marktteilnehmern Gbernommen. In den letzten
Jahren haben zudem verschiedene Anbieter in Europa ihre Onlineshops ge-
schlossen.

Dank ihres Multi-Shop-Ansatzes kann Delticom die individuellen Anforderungen
verschiedener Kaufergruppen bestmoglich erfullen und sich flexibel auf unter-
schiedliche Wettbewerbsanforderungen einstellen.

Als "First Mover" haben wir in den zurlckliegenden Jahren stabile Geschaftsbe-
ziehungen zu Herstellern und GrofShandlern in ganz Europa aufbauen kdénnen.
Dies ermoglicht uns, auf regionale Unterschiede in Angebot und Nachfrage
schnell zu reagieren. Mit dem Mix aus Lager- und Streckengeschaft konnen
zudem Schwankungen in der Reifennachfrage gut ausgeglichen werden.

Fir viele E-=Commerce-Unternehmen stellt der grenzliberschreitende Handel nach
wie vor eine Herausforderung dar. Neben einer Anpassung der Website-Gestal-
tung an lokale Anforderungen, Produktbeschreibungen und Kundensupport in
der jeweiligen Landessprache, Abwicklung von Zahlungen in Fremdwahrung und
dem richtigen Angebot an gangigen und sicheren Zahlungsweisen spielen auch
der grenziiberschreitende Versand, Zollbestimmungen und lokale Steuergesetze
eine entscheidende Rolle. Die Delticom-Gruppe verflgt Uber viele Jahre Erfah-
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rung im grenzuberschreitenden Onlinehandel und vertreibt ihre Produkte aktuell
in 67 Landern.

Wir konzentrieren uns auf den Onlinehandel und verfligen Uber ein dichtes Netz
von rund 30.000 Werkstattpartnern, die auf Wunsch des Kunden den fachge-
rechten Reifenwechsel Ubernehmen.

Weitgehend automatisierte Geschaftsprozesse bilden im Unternehmen eine
schlanke, skalierbare Wertschopfungskette. Unsere effiziente Aufstellung ver-
schafft uns den Spielraum, fUr unsere Kunden ein breites Angebot zu attraktiven
Preisen bereitzuhalten. Aufgrund eines effektiven Working-Capital-Managements
kénnen wir auch auBerhalb der Saison einkaufen und sichern so eine kontinu-
ierliche Lieferfahigkeit.

Bei einem zunehmenden Wettbewerbsdruck erwarten wir, dass die Del-
ticom-Gruppe aufgrund der Skalenvorteile und des bestehenden Wettbewerbs-
vorsprungs weiterhin zu den europaweit fuhrenden E-Commerce-Unternehmen
im Geschaftsfeld Reifen gehoren wird.

Marktumfeld

Der Weltreifenmarkt ist zweigeteilt: zum einen in an Neufahrzeugen montierte
Erstausstattungsreifen, zum anderen in Ersatzreifen. In entwickelten Markten
werden Uberwiegend Ersatzreifen abgesetzt. Der fur den Delticom-Konzern rele-
vante Ersatzreifenmarkt macht in etwa drei Viertel des Weltreifenmarktes aus.
Mehr als 60 % aller verkauften Reifen sind Pkw-Reifen, rund 20 % Lkw-Reifen.
Der Rest sind Motorrad-, Industrie- und Spezialreifen.

Knapp ein Drittel der weltweiten Ersatzreifennachfrage entfallt auf Europa, gut
ein Viertel auf Nordamerika und etwa 33 % auf Asien. Die Nachfrage in Europa
konzentriert sich im Wesentlichen auf funf geografische Hauptmarkte: Deutsch-
land, Frankreich, Grofbritannien, Italien und Spanien. Aus dem mengenmafigen
Absatz ergibt sich — nach Gewichtung mit durchschnittlichen Reifenpreisen — fur
Delticom in Europa ein relevantes Marktvolumen von jahrlich mehr als 10 Mrd. €.

Auf die groften Reifenhersteller entfallt ein bedeutender Anteil des Weltreifen-
marktes. Darlber hinaus hat sich eine Vielzahl mittelgrofSer, ebenfalls meist
global tatiger Hersteller etabliert — zunehmend auch aus Schwellenlandern.

GroRhandler Ubernehmen klassischerweise eine Lager- und Logistikfunktion in
der Lieferkette, meist flr mehrere Marken. Zusatzlich agieren Grohandler auf
den Weltmarkten als "Broker" und gleichen so regionale Unterschiede und den
zeitlichen Versatz zwischen Angebot und Nachfrage aus.
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Im fragmentierten europaischen Reifenhandel stehen verschiedene Vertriebs-
wege in direktem Wettbewerb miteinander: der Reifenfachhandel, Ketten der
Reifenhersteller, unabhangige Werkstatten und Werkstattketten, Autohauser der
Kfz-Hersteller, Einzelhandler und seit mehreren Jahren auch Onlineanbieter.

Der kontinuierliche Trend zu E-=Commerce und der weitere Ausbau der Breitband-
verbindungen werden zusammen mit einer zunehmend internetaffinen Kunden-
basis auch zukunftig den Reifenabsatz Uber E-Commerce steigen lassen.

Der Anteil der im Internet verkauften Reifen fallt noch vergleichsweise gering
aus. Experten schatzen, dass 2023 europaweit knapp 13 % der Reifen online
an Endverbraucher verkauft wurden.

In den einzelnen Landern Europas ist der Anteil des Onlinekanals im Reifen-
handel noch sehr unterschiedlich. So liegt beispielsweise in Deutschland Ex-
perten zufolge der Anteil der im Internet verkauften Reifen aktuell bei knapp 13 %
und hat Steigerungspotenzial. In einer Studie prognostiziert der Bundesverband
Reifenhandel und Vulkaniseur-Handwerk (BRV) dem Onlineverkauf von Reifen an
Endverbraucher flr die kommenden Jahre weiteres Zuwachspotenzial.

Zudem verflgt Delticom mit rund 30.000 Werkstattpartnern europaweit Uber ein
einmaliges Netzwerk, welches den Kundenanforderungen in Bezug auf den Rei-
fenwechsel vollumfanglich Rechnung tragt.

Als MarktfUhrer ist Delticom gut positioniert, um an einer nachhaltigen Verande-
rung der Liefer- und Wertschopfungskette zu partizipieren — und den Markt we-
sentlich mitzupragen.

Wichtige Geschaftsprozesse

In den mehr als 20 Jahren unserer Unternehmenstatigkeit haben wir stabile
Geschaftsbeziehungen zu Herstellern und GroShandlern aufgebaut (Supplier Ca-
pital). Der Einkauf prognostiziert regelméafig den voraussichtlichen Absatz nach
Reifenmarken und -typen, beschafft die Produkte und disponiert nach Lagern,
Shops und Landern. Zudem bestimmt der Einkauf entsprechend der Nachfrage
auch die Verkaufspreise der aktuell verfugbaren Bestande.

Seit Grindung des Unternehmens haben mehr als 19 Mio. Kunden in unseren
Onlineshops eingekauft. Unsere solide und treue Kundenbasis stellt einen we-
sentlichen Erfolgsfaktor dar. RegelmaRige Newsletter-Aktionen tragen zur Kun-
denbindung bei. Einen groflen Teil unserer Neukunden machen wir auf unsere
Shops mit Onlinemarketing aufmerksam. Hierzu gehdren Suchmaschinenmarke-
ting und -optimierung, Affiliate-Marketing, Onlinemarktplatze und Listung in Preis-
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suchmaschinen. Dartber hinaus kooperieren wir mit Multiplikatoren wie dem All-
gemeinen Deutschen Automobil-Club (ADAC).

Viele Endverbraucher wissen noch nicht, dass man im Internet einfach, preiswert
und sicher Ersatzreifen kaufen kann. Unsere PR-Abteilung informiert die Verbrau-
cher regelmaRig uber Neuheiten in unseren Shops und die sicherheitsrelevanten
Aspekte des Onlinereifenkaufs.

Seit Grindung des Unternehmens haben mehr als 19 Mio. Kunden in unseren
Onlineshops eingekauft (Vorjahr: 18,3 Millionen, Doppelzahlungen kdnnen nicht
ausgeschlossen werden). Unsere Kundenbasis ist wertvolles Customer Capital:
Zum einen kommen zufriedene Kunden gerne wieder, zum anderen empfehlen
sie uns auch an Freunde und Bekannte weiter.

Delticom mietet Lagerhallen an, in denen eigene Ware gelagert wird. Mit Inves-
titionen in Verpackungs- und Férdertechnik sowie in Software zur Steuerung von
Warenfluss und -bestand haben wir Uber die Jahre erhebliches Process Capital
aufgebaut.

Die verkauften Produkte werden von Paketdienstleistern und Spediteuren zum
Kunden transportiert. Unsere Dienstleister holen die Ware direkt von den Lager-
standorten ab. Wir Uberwachen die Einrollung und Ausrollung der Artikel sowie
Retouren mit Software, die Uber automatische Schnittstellen an die Systeme der
Partnerunternehmen angebunden ist.

Innerhalb der Delticom-Gruppe werden die einzelnen Schritte der Geschaftsab-
wicklung Uberwiegend durch proprietare Software ausgefuhrt. Teile der Auftrags-
bearbeitung sowie die Beantwortung von Kundenanfragen udbernehmen Ope-
rations-Center, welche durch sichere Verbindungen an unsere Systeme ange-
bunden sind.

Produkte

Der Delticom-Konzern erzielt den wesentlichen Teil der Umsatze mit dem Ver-
kauf von fabrikneuen Pkw-Ersatzreifen. Wir bieten in unseren Webshops eine bei-
spiellos breite Produktpalette an: Uber 600 Reifenmarken und mehr als 40.000
Modelle, die in aller Regel innerhalb weniger Tage zum Kunden geliefert werden,
sowie Felgen und Komplettrader. Reifen flir andere Fahrzeuge wie Motorrader,
Lkw, Industriefahrzeuge und Fahrrader runden das Produktangebot ab. Neben
Reifen der Premiumhersteller verkaufen wir auch preisglinstige Qualitatsreifen
im mittleren und niedrigen Preissegment. Kunden kénnen in den Shops zu jedem
angebotenen Artikel Testergebnisse und Herstellerangaben abrufen und sich um-
fassend informieren.
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In Nordeuropa, aber auch in der Alpenregion und in Deutschland pragt eine wet-
terabhangige Nachfrage den Geschaftsverlauf im Reifenhandel. Mit unseren sai-
sonalen Sortimenten tragen wir diesem Umstand Rechnung.

Geschaftsmodell

Die Delticom-Gruppe verkauft Reifen und Komplettrader Uber Onlineshops
und Onlinevertriebsplattformen an private und gewerbliche Endkunden. Im
Kerngeschaft des Onlinereifenhandels ist der umsatzstarkste Reifenshop
www.reifendirekt.de. Daneben ist im deutschsprachigen E-Commerce auch Ti-
rendo eine bekannte Marke.

Der Delticom-Konzern erlost einen erheblichen Teil der Umsatze mit dem Verkauf
eigener Lagerware und sichert eine stetige Lieferfahigkeit. Im Reifengeschaft mit
fremder Ware verkaufen wir auch Produkte aus den Lagern von Herstellern und
GroRhandlern, die entweder direkt vom Lieferanten zum Kunden geliefert oder
durch Paketdienste im Auftrag von Delticom zugestellt werden.

In den Onlinereifenshops wird den Kunden die gesamte, Uber beide Vertriebs-
wege lieferbare Produktpalette einheitlich prasentiert. Hotlines in der jeweiligen
Landessprache und das europaweite Werkstattpartnernetzwerk gewahrleisten
eine hohe Servicequalitat.

Die Delticom-Gruppe ist in 67 Landern tatig. Dazu gehoren insbesondere die EU-
Staaten, aber auch andere europaische Lander wie die Schweiz und Norwegen.

Mitarbeiter

Zum Stichtag 31.12.2023 waren insgesamt 172 Mitarbeiter (inkl. Auszubil-
dender) im Delticom-Konzern beschaftigt (31.12.2022: 178). Auf Gesamtjahres-
sicht arbeiteten durchschnittlich 169 Mitarbeiter im Unternehmen (Vorjahr: 183).
Diese Berechnung basiert auf der Anzahl der Beschaftigten unter Berlcksichti-
gung der geleisteten Arbeitsstunden.

Mit gezielten Aus- und Weiterbildungsprogrammen bieten wir unseren Mitarbei-
tern die Moglichkeit, sich personlich und fachlich weiterzuentwickeln. Wo immer
sinnvoll, wird das Gehalt durch Leistungspramien erganzt. Dartber hinaus bietet
die Gesellschaft den Mitarbeitern eine betriebliche Altersversorgung an.

Wir bilden sowohl im kaufmannischen Bereich als auch in der IT junge Nach-
wuchskrafte aus. Im Geschaftsjahr 2023 absolvierten insgesamt 2 junge Men-
schen eine Ausbildung in unserem Unternehmen. Zum Jahresende 2023 waren
insgesamt 3 Auszubildende beschaftigt (Vorjahr: 2).
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Finanzielle Ziele

Abhangigkeitsbericht (§ 312 Abs. 3 AktG)

GemaRl § 312 Aktiengesetz (AktG) hat die Gesellschaft einen Bericht uber die
Beziehungen zu verbundenen Unternehmen erstellt und diesen mit folgender
Erklarung des Vorstands abgeschlossen: "Wir erklaren, dass die Delticom AG
bei den im Bericht Uber die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen aufge-
fuhrten Rechtsgeschaften und Manahmen nach den Umstanden, die uns zu
dem Zeitpunkt, in dem die Rechtsgeschafte vorgenommen oder die Manahmen
getroffen wurden, bekannt waren, bei jedem Rechtsgeschaft eine angemessene
Gegenleistung erhalten und dadurch, dass MafRhahmen getroffen wurden, nicht
benachteiligt worden ist. Unterlassene MaRnahmen lagen im Berichtszeitraum
nicht vor."

Unternehmenssteuerung und Strategie

Die Delticom-Gruppe zahlt auf ihrem Geschaftsgebiet zu den fuhrenden E-Com-
merce-Unternehmen in Europa. Unsere Kunden profitieren von einem breiten
Produkt- und Serviceangebot zu optimierten Preisen. Den vertrieblichen Schwer-
punkt bildet der Onlineverkauf von Reifen und Komplettradern. Das Unternehmen
verkauft ausschlieBlich online. Geliefert wird sowohl aus eigenen Lagern heraus
als auch im Streckengeschaft aus den Reifenlagern Dritter. Umsatz und opera-
tives EBITDA sind wesentliche Steuerungsgrofien.

Unternehmensinternes Steuerungssystem
Wir steuern das Gesamtunternehmen mit finanziellen und nichtfinanziellen
Zielen.

Wesentliche finanzielle Ziele:

e Umsatz und Umsatzwachstum werden fUr die Gruppe erfasst. Der aktuelle
Umsatz wird unterjahrig mit kurz- und mittelfristigen Zielvorgaben abgegli-
chen.

e Bereichsleiter und Shopmanager steuern ihr Geschaft nach Absatz, Umsatz
und den direkt zurechenbaren Kosten wie Transportkosten, Kosten der La-
gerhaltung und Marketingkosten. Quartalsweise und jahrliche Deckungsbei-
trage sind Bestandteil der Zielvereinbarungen.

Fir Delticom als Ganzes sind der Umsatz und das operative Ergebnis vor Zinsen,
Steuern und Abschreibungen (operatives EBITDA) im Gesamtkonzern die bedeut-
samsten finanziellen Leistungsindikatoren. Das operative EBITDA bildet das Er-
gebnis der operativen Geschaftstatigkeit der Delticom-Gruppe ab. Ertrage aus
Projektgeschaften werden in die Berechnung des operativen EBITDA einbezogen.
Wesentliche Ertrage und Aufwendungen mit Einmalcharakter, die nicht in di-
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rektem Zusammenhang mit der operativen Geschaftstatigkeit stehen, werden
herausgerechnet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Refinanzierung
werden unverandert als nicht operativ eingestuft und ebenfalls herausgerechnet.

Neben diesen Hauptsteuerungsgrofien verwenden wir zudem nachfolgende Leis-
tungsindikatoren:

Die aktuelle und die rollierend vorausgeplante Liquiditat stellen wichtige Steue-
rungsgrofRen im taglichen Geschaft dar. Hauptziel des Liquiditatsmanagements
ist die Sicherstellung der jederzeitigen Zahlungsfahigkeit des Unternehmens.

Neben finanziellen Zielen nutzen Management und Mitarbeiter auch nichtfinan-
zielle Ziele fUr die Steuerung des Geschafts. Die Entwicklung der Neukunden-
zahlen stellt den bedeutsamsten nichtfinanziellen Leistungsindikator dar.

Die Entwicklung der Kundenzahlen hat einen wesentlichen Einfluss auf Umsatz
und Ergebnis des Unternehmens. Dementsprechend werden Erfolg und Effizienz
der MarketingmaBnahmen im Tagesgeschaft eng kontrolliert. In 2023 lag die
Anzahl zusatzlicher Neukunden mit 737 Tausend unter Vorjahr (2022: 853 Tau-
send). Damit hat die Gesellschaft ihre zu Jahresbeginn formulierte Zielsetzung,
mehr als 1 Mio. Neukunden von ihren Produkten und Preis-Leistungs-Angeboten
im Berichtsjahr Uberzeugen zu kénnen, vor dem Hintergrund einer schwacheren
Ersatzreifennachfrage in Europa nicht erreicht. Neben den Neukunden tragen
auch Wiederkaufer zum Erfolg des Unternehmens bei. Im zurlickliegenden Ge-
schaftsjahr haben 411 Tausend Bestandskunden (2022: 420 Tausend) zum wie-
derholten Mal ihre Reifen bei Delticom gekauft. Die Wiederkaufer werden hierbei
jeweils nur einmal gezahlt, unabhangig von der Anzahl der in diesem Jahr geta-
tigten Kaufe. Seit Unternehmensgrindung haben mehr als 19 Millionen Kunden
in einem unserer Onlineshops eingekauft.

Die Delticom-Gruppe erlost einen erheblichen Teil der Umsatze mit dem Verkauf
eigener Lagerware. Eigene Warenbestande zu halten ist notwendig, um auch
zum Hohepunkt einer Saison lieferfahig zu sein. Wir verfolgen die Strategie, uns
moglichst frihzeitig und in Abhangigkeit von der jeweiligen Marktsituation mit
ausreichend Ware flr die anstehende Saison zu bevorraten. Aufgrund der hohen
Bedeutung eigener Lagerbestande fur Marge und Lieferfahigkeit werden die Zu-
und Abgange mit Warenflussrechnungen eng kontrolliert. Das Streckengeschaft,
in dem unsere Lieferanten die Kunden direkt beliefern, komplettiert unser Pro-
duktangebot und bietet uns die Moglichkeit, schnell und flexibel auf veranderte
Marktbedingungen zu reagieren.

11
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Die Auftragsabwicklung ist weitestgehend automatisiert. Der Grofteil der tagli-
chen Bestelleingange wird innerhalb weniger Stunden ans Lager bzw. unsere
Lieferanten Ubergeben, um einen zeitnahen Versand der Ware zu gewahrleisten.

Unser Ziel ist es, alle Auftrage, die bis zur definierten Cut-off-Zeit eines Werk-
tages in einem der von uns betriebenen Lager bestellt werden, taggleich an
die Paketdienstleister zum Versand an unsere Kunden zu uUbergeben. Die
operative Kontrolle der Lagerprozesse erfolgt durch die jeweiligen Bereichs-
verantwortlichen mit Hilfe eines softwaregestitzten Lagerverwaltungssystems.
Daruber hinaus werden regelmafig lagerubergreifende Gegenkontrollen durch-
geflhrt (Vier-Augen-Prinzip).

Finanzielle und nichtfinanzielle Kennzahlen werden unterschiedlich aggregiert, in
Berichten aufbereitet und IT-gestutzt verteilt. Das Reporting dient als Grundlage
fur Diskussionen zwischen Vorstand, Controlling und den einzelnen Abteilungen.
Durch regelmagige bereichslUbergreifende Sitzungen wird ein stetiger Informati-
onsaustausch im Unternehmen gewahrleistet.

Strategie

Die Delticom-Gruppe verflgt Uber langjahrige Erfahrung im internationalen E-
Commerce. Fundierte Kenntnisse im Bereich des Onlinemarketings und die hoch-
moderne IT-Infrastruktur tragen wesentlich zum Geschaftserfolg des Unterneh-
mens bei. Dank unseres Multi-Shop-Ansatzes konnen wir nicht nur die Anforde-
rungen verschiedener Kaufergruppen bestmaoglich erflllen, sondern zudem auch
schnell und flexibel auf veranderte Marktbedingungen und Kundenbedurfnisse
reagieren.

Das Marktvolumen im europaischen Ersatzreifenhandel betragt jahrlich mehr als
10 Mrd. €, der Onlineanteil liegt derzeit bei ca. 13 %. Mit einem Onlineumsatz im
Kerngeschaft "Reifen Europa" von jahrlich rund einer halben Mrd. € ist Delticom
klarer MarktfUhrer. Ziel der Delticom-Gruppe ist es, die bestehende Marktfihrer-
schaft im europaischen Reifenhandel zu behaupten und weiter auszubauen, um
mittel- und langfristig das Umsatz- und Ertragspotenzial wieder zu steigern.

Dank unseres Multishop-Konzepts erreichen wir heute bereits verschiedene Ziel-
gruppen. Die Internetpenetration ist in den einzelnen europaischen Markten, in
denen wir tatig sind, in Bezug auf den Onlinereifenhandel allerdings noch sehr
unterschiedlich. Fur die Zukunft bieten das Internet und der Internethandel in Eu-
ropa dementsprechend weiterhin Wachstumspotenzial. Es gilt daher, den Kon-
zern heute so zu positionieren und die notwendigen Strukturen dafir zu schaffen,
um zukunftige Wachstumschancen weiterhin nutzen zu kénnen.

Fir ein nachhaltiges und profitables Wachstum stellt die kontinuierliche Verbes-
serung der Kosteneffizienz eine wesentliche ZielgroRe dar. Das Unternehmen
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wird dementsprechend in den kommenden Jahren weiter in die Automatisierung
und Optimierung seiner Prozesslandschaft investieren, um nicht nur die Markt-
fUhrerschaft weiter zu behaupten und auszubauen, sondern auch die Kostenfuh-
rerschaft wiederzuerlangen.

Wir legen den Schwerpunkt auf den Onlinevertrieb von Ersatzreifen und Kom-
plettradern an private und gewerbliche Endkunden in Europa.

Wir verkaufen ausschlielich im Internet und betreiben keine stationaren Nieder-
lassungen. Die Organisationsstruktur wird durch permanente Automatisierung
und zusatzliches Outsourcing schlank gehalten. Mittel- und langfristig wird der
vertriebliche Schwerpunkt der Delticom-Gruppe weiterhin auf dem Onlinehandel
mit Reifen und Komplettradern liegen.

Einen erheblichen Teil der Umsatze erzielen wir mit dem Verkauf eigener Lager-
ware, die vor der Saison in groflen Stlckzahlen eingekauft wird. Hierdurch er-
halten wir gute Einkaufskonditionen und sind auch in saisonalen Spitzenzeiten
lieferfahig. Um die Wachstums- und Profitabilitatsziele mittel- bis langfristig zu
erreichen, wird Delticom weiterhin in die Lagerinfrastruktur investieren. DarUber
hinaus liefern wir im Streckengeschaft aus den Lagern Dritter. Jeder Lieferweg
birgt Vorteile; wir werden daher auch weiterhin beide nutzen.

Zu den Kernkompetenzen der Gesellschaft zahlt die weitestgehend automati-
sierte und hocheffiziente Warenkommissionierung und Distribution. Kurze Lie-
ferzeiten und eine geringe Fehllieferungsquote zahlen zu den wesentlichen Er-
folgsfaktoren im E-Commerce. Innovative Weiterentwicklungen und fortlaufende
Prozessoptimierungen sind unerlasslich, um zuklnftiges Wachstum zu sichern
und unseren Wettbewerbsvorsprung weiter auszubauen.

Das Hauptziel des Liquiditatsmanagements ist die Sicherstellung der jederzei-
tigen Zahlungsfahigkeit des Unternehmens. Die Saisonalitat im Reifenhandel
fUhrt unterjahrig zu starken Schwankungen im Bestand liquider Mittel. Um mog-
lichst unabhangig von externen Kapitalgebern zu sein, haben wir das Liquidi-
tatsmanagement mit einer Treasury-Abteilung organisatorisch verankert. Die Tre-
asury-Abteilung bedient sich eines umfassenden Instrumentariums zur Liquidi-
tatssteuerung.

Wir legen Wert darauf, die guten Beziehungen zu unseren Partnern immer weiter
zu verbessern. In den zurlickliegenden Jahren haben wir stabile Geschaftsbe-
ziehungen zu Herstellern und Gro8handlern im In- und Ausland aufgebaut. Leis-
tungsfahige, langjahrige Transportpartner liefern die Waren schnell und kosten-
gunstig aus. Fur die Montage der Reifen stellen wir unseren Kunden ein Netz-
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Eigene Software

werk bestehend aus rund 30.000 Werkstattpartnern zur Verfigung. Hotline und
Teile der Auftragsbearbeitung Gbernehmen Operations-Center.

Forschung und Entwicklung

Delticom verwendet vornehmlich selbstentwickelte, hochspezifische Softwarelo-
sungen, mit denen die Bestell- und Lieferprozesse zu geringen Kosten weitest-
gehend automatisiert werden konnten. Die vorhandenen Losungen werden lau-
fend weiterentwickelt.

Anregungen und Anderungswiinsche aus den Abteilungen werden von einem
abteilungsibergreifenden Lenkungsausschuss priorisiert und von der Entwick-
lungsabteilung entsprechend umgesetzt.
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Wirtschaftsbericht

Europa

Deutschland

Rahmenbedingungen 2023

Die Weltwirtschaft konnte im Jahr 2023 ein moderates Wachstum verzeichnen.
GemafR den Experten des Kiel Institut fur Weltwirtschaft (IfW Kiel) bewaltigte die
globale Konjunktur den Inflationsschock und die massive Straffung der Geldpo-
litik besser als prognostiziert. So wuchs die Weltproduktion in den ersten drei
Quartalen des abgelaufenen Jahres um durchschnittlich je 0,8 % und damit kaum
schwacher als im registrierten Trend vor der Coronakrise. Allerdings gehen die
Experten nicht von einer baldigen Verstarkung des insgesamt moderaten Expan-
sionstempos aus. Fur das abgelaufene Jahr insgesamt rechnet das IfW Kiel mit
einem Anstieg des weltweiten Bruttoinlandsprodukts um 3,1 %. Damit haben die
Experten ihre Prognose gegenuber dem Herbst leicht — um 0,1 Prozentpunkt —
nach oben revidiert.

Gesamtwirtschaftliche Entwicklungen

Die Wirtschaft im Euroraum hat im abgelaufenen Jahr an Dynamik verloren.
Nach einer kraftigen Expansion im grofSten Teils des Jahres 2022 hatte sich
das Bruttoinlandsprodukt zum Jahresende verringert und sich in den ersten
drei Quartalen 2023 kaum erholt. Auch fUr das Schlussquartal 2023 gehen
die Experten von einer gedampften Konjunktur aus. Die stark gestiegenen Le-
bensmittelkosten haben den privaten Konsum gebremst, die Finanzierungsbe-
dingungen sind im Zuge der raschen geldpolitischen Straffung unglnstiger ge-
worden und das aufenwirtschaftliche Umfeld bot zuletzt kaum Unterstutzung.
Ungeachtet dessen entwickelte sich der Arbeitsmarkt im Euroraum in 2023 ro-
bust. So prognostizieren Experten einen Ruckgang der Arbeitslosenquote von
6,8 % in 2022 auf 6,5 % in 2023. Unterm Strich rechnet das IfW Kiel fur den
Euroraum fur 2023 mit einem Anstieg des Bruttoinlandsproduktes um 0,5 %.

Nachdem die Wirtschaft hierzulande in den ersten drei Quartalen des abge-
laufenen Jahres nahezu stagnierte, wurde fur das Schlussquartal 2023 ein
Rickgang des Bruttoinlandsprodukts um 0,3 % gegenuber dem Vorquartal
verzeichnet. Ursachlich waren insbesondere die Nachwirkungen der massiven
Kaufkraftverluste im Zuge der Energiepreiskrise, die den privaten Konsum ge-
schwacht haben. Hinzu kommen die deutlich geringere Wachstumsdynamik der
Weltwirtschaft sowie die dampfenden Effekte der geopolitischen Spannungen
und Krisen. Auch auf dem heimischen Arbeitsmarkt spiegelte sich die konjunk-
turelle Flaute wider. Zusammengefasst rechnen die Experten des IfW Kiel mit
einem Ruckgang des deutschen Bruttoinlandsproduktes um 0,3 % im Gesamt-
jahr.
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E-Commerce

Ersatzreifengeschaft

Sommerreifengeschaft

Branchenspezifische Entwicklungen

Gemaf dem Global Digital Report 2024 nutzen bereits mehr als 65 % der Welt-
bevolkerung das Internet, ein Anstieg um 1,8 % gegenuber dem Vorjahr. Die In-
ternetpenetration und damit die Anzahl der Onlinekaufer ist weltweit und in Eu-
ropa — dem Kernmarkt der Delticom — allerdings noch sehr uneinheitlich. In Nord-
europa liegt die Internetpenetration derzeit bei 97 %, in Westeuropa bei 95 %.
Wahrend in Nordeuropa 85 % der Internetuser als sogenannte e-shopper online
eingekauft haben, sind es in Westeuropa bereits 87 %. Auch in Zentraleuropa ist
die Penetration mit 91 % und einem e-shopper-Anteil von 77 % bereits vergleichs-
weise hoch. Sid- und Osteuropa liegen im europaischen Vergleich hinsichtlich
Internetpenetration und Onlineshopping (e-shopper) derzeit noch hinten: Sind es
in Stideuropa 89 % und 64 % (e-shopper), so bildet Osteuropa mit 88 % und 48 %
(e-shopper) derzeit noch das europaische Schlusslicht. Gemaf der Handelsver-
bande Ecommerce Europe und Eurocommerce hatte der Anteil der Business-to-
Consumer-Umsatze im Jahr 2022 insgesamt 899 Mrd. € betragen (+6 % gegen-
Uber dem Vorjahr). Fir 2023 erwarten die Experten eine Wachstumsrate von 8 %.

Auf den heimischen Onlinehandel hingegen wirkte sich im abgelaufenen Jahr die
geringere Ausgabenbereitschaft der Verbraucher aus. Gemafs dem Bundesver-
band E-Commerce und Versandhandel e. V. (bevh) sank der Umsatz fir Waren im
E-Commerce in 2023 hierzulande erstmals zweistellig um 11,8 % von 90,4 Mrd.
€ auf 79,7 Mrd. €. Auch die Aktivitat der Kunden kuhlte im abgelaufenen Jahr
weiter ab. Der Anteil regelmaRig aktiver Onlinekunden, die innerhalb der letzten
sieben Tage eingekauft haben, fiel auf nur noch 34,3 %. Im Vor-Corona-Jahr
2019 erreichte der Anteil im Jahresmittel noch rund 40 %.

Auch wenn 2023 als Folge der Nachwirkungen der Coronapandemie, geopoli-
tischer Unsicherheiten oder technologischer Veranderungen von Herausforde-
rungen gepragt war, konnte das Ersatzreifengeschaft in Deutschland im abge-
laufenen Jahr eine leichte Erholung verzeichnen. Gemaf der European Tyre &
Rubber Manufacturers' Association (ETRMA) und dem Wirtschaftsverband der
deutschen Kautschukindustrie (WdK) wurden im letzten Jahr insgesamt 1,6 %
mehr Pkw-Ersatzreifen vom Handel an die Verbraucher abgesetzt.

Im Gegensatz zum Marz des Vorjahres war der erste Frihlingsmonat in 2023 hier-
zulande der nasseste Marz seit gut 20 Jahren und zudem sonnenscheinarm. Ein
Vorstof3 kalter Luftmassen polaren Ursprungs sorgte flir einen eisigen Monats-
auftakt. Erst in der zweiten Monatsdekade konnte der Frihling entsprechende
Akzente setzen. Auch im April bestimmten kiuhle Phasen zeitweise die erste
und letzte Woche — mit Schnee und ortlichen Graupelschauern noch bis auf
die mittleren Lagen herab. Wetterbedingt hat sich der Start in das Sommerrei-
fengeschaft daher im Vergleich zum Vorjahr verzégert. Zu Jahresbeginn zeigte
sich zudem die Nachfrage der europaischen Verbraucher insgesamt gedampft.
Gemafl der Branchenverbande wurden hierzulande im letzten Jahr insgesamt
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8,9 % weniger Pkw-Sommerreifen vom Handel an die Verbraucher abgesetzt. Die
Nachfrage nach Pkw-Ganzjahresreifen konnte im Vergleich zum Vorjahr ein Plus
von 12,8 % verzeichnen. Der kumulierte Absatz lag damit unter dem Strich um
2,6 % Uber dem Vorjahr.

Der September war der warmste neunte Monat des Jahres seit Beginn der deut-
schen Wetteraufzeichnungen, da Uber weite Strecken hinweg ein Hochdruck-
system das Wetter hierzulande dominierte. Entsprechend konnte das Winterrei-
fengeschaft im September nicht von einem friihen Saisonstart profitieren. Mit
den kalteren Temperaturen im Oktober hat das Winterreifengeschaft an Dynamik
gewonnen und erreichte zur Monatsmitte hin den ersten Saisonhochpunkt. Im
November zeigte sich das Wetter in der letzten Dekade hierzulande zudem von
seiner winterlichen Seite. Landesweit kam es zeit- und gebietsweise zu Schnee,
wodurch das Ersatzreifengeschaft eine weitere Nachfragespitze erreichte. Auf
Gesamtjahressicht lag der Absatz von Pkw-Winterreifen vom Handel an die Ver-
braucher nahezu auf Vorjahresniveau.

Mit Blick auf den europaischen Ersatzreifenmarkt bestatigen die Marktdaten
der ETRMA fur 2023 die seit Juni 2022 beobachteten rucklaufigen Trends, den
die Experten hauptsachlich auf einen Nachfragerickgang des Handels aufgrund
der inflationaren Kostenanstiege fur Rohstoffe, Energie und Lohne sowie auf
den Abbau der Lagerbestande in den Vertriebskanalen zurtckflihren. So wurden
im volumenmagig grofiten Teilsegment Consumer-Reifen (Pkw-, SUV- und LIkw-
Reifen) im abgelaufenen Jahr 7,9 % weniger Reifen von der Industrie an den
Handel im Vergleich zum entsprechenden Vorjahreszeitraum abgesetzt. Dabei
wurde fur Ganzjahresreifen ein Plus von 7 % registriert, wahrend der Absatz
an Winterreifen um 9 % und Sommerreifen um 13 % sank. In Bezug auf das
Schlussquartal war im Vergleich zu den Quartalen davor eine leichte Erholung zu
verzeichnen. So lag der Absatz an Pkw-, SUV- und Llkw-Reifen im Q4 2023 auf
Vorjahresniveau, was auf die winterlichen Witterungsverhaltnisse zurtckgefuhrt
wird. Nicht nur bei Ganzjahres- (+15 %) sondern auch bei Winterreifen (+2 %)
lag die Nachfrage Uber dem Vorjahresquartal wahrend Sommerreifen ein Minus
von 7 % registrierten.

Geschaftsverlauf und Ertragslage

Umsatz
Die Delticom-Gruppe erzielt den wesentlichen Teil der Umsatze mit dem Online-
verkauf von Ersatzreifen fur Pkw, Motorrader, Lkw und Industriefahrzeuge.

Im abgelaufenen Geschaftsjahr erloste der Delticom-Konzern insgesamt Um-
satze in Hohe von 475,7 Mio. €, ein Ruckgang um 6,6 % gegenlUber dem Vorjah-
reswert von 509,3 Mio. €. Im Geschaftsjahr 2023 wurde das bisherige Shopge-
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Regionale Verteilung

Saisonalitat

1. Halbjahr

schaft durch Plattformgeschaft erganzt. Die Gesellschaft stellt hierbei die tech-
nische Infrastruktur und ihr Vertriebs- und Prozess-Know-How zur Verfigung, um
externen Dritten den Online-Warenabsatz an private und gewerbliche Endkunden
der Delticom zu ermoglichen. Hierdurch kommt es zu einer teilweisen Verlage-
rung des Shopgeschafts auf Plattformgeschaft. Entsprechend werden flir den
verlagerten Umsatzanteil die Provisionsertrage realisiert. Der Umsatzrickgang
im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dieser Verlagerung. Das Brutto-
warenvolumen belauft sich im Gesamtjahr auf 586,4 Mio. € (2022: 582,0 Mio.
€).

Die Gruppe ist weltweit in 67 Landern tatig, wobei ein Grofteil der Umsatze
in den Landern der EU erldst wird. Insgesamt wurden hier im Berichtszeitraum
391,9 Mio. € (2022: 417,5 Mio. €, —-6,1 %) erzielt. AuBerhalb der EU ist die Ge-
sellschaft in weiteren europaischen Nicht-EU-Landern tatig. Auf die Lander au-
BRerhalb der EU entfiel in 2023 ein Umsatz von 83,8 Mio. € (2022: 91,8 Mio. €,
-8,7%).

Die Grafik Umsatzentwicklung zeigt zusammenfassend die Entwicklung der Um-
satze je Halbjahr.

Umsatzentwicklung
pro Halbjahr, in Mio. € (%-Veranderung YOY)

249,3
336,1
289,6
278,0

219,7
197,7

Die Delticom-Gruppe erzielte im ersten Quartal des abgelaufenen Geschafts-
jahres insgesamt Umsatze in Hohe von 78,0 Mio.€ (Q1 2022: 90,5 Mio. €,
-13,8%). Neben einer insgesamt rlcklaufigen Ersatzreifennachfrage in Europa
aufgrund konjunktureller und branchenspezifischer Rahmenbedingungen trug
auch die Einfuhrung des Plattformgeschafts zu dieser Entwicklung bei. Das Brut-
towarenvolumen (GMV) belief sich im Q1 2023 auf 96,2 Mio. € (Q1 2022:
105,5 Mio. €, -10,4 %). Wetterbedingt hat sich der Start in das Sommerreifen-
geschaft im Vergleich zum Vorjahr zudem quartalstbergreifend verzogert. Wah-
rend sich die Nachfrage der privaten Endkunden im Verlauf des zweiten Quartals
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stabilisierte, fiel das Geschaft mit gewerblichen Kunden im Vorjahresvergleich
vor dem Hintergrund der Marktsituation etwas schwacher aus. Der Umsatzriick-
gang von 129,2 Mio.€ im Q2 2022 um 7,4% auf 119,7 Mio. € bedingt sich
allerdings im Wesentlichen ebenfalls durch das Plattformgeschéaft. Mit 147,5
Mio. € lag das Bruttowarenvolumen im zweiten Quartal nahezu auf Vorjahresni-
veau (Q2 2022 147,8 Mio. €). Auf Halbjahressicht belief sich der Umsatz auf
197,7 Mio. €, ein Ruckgang um 10,0 % gegenlUber dem Vergleichszeitraum (H1
2022:219,7 Mio. €). Das Bruttowarenvolumen fiel nach Ablauf der ersten sechs
Monate 2023 mit 243,7 Mio. € um 3,8 % geringer aus als im Vorjahr (H1 2022:
253,3 Mio. €).

Das Geschaft im dritten Quartal konnte nicht von einem frihen Start in das
Winterreifengeschaft profitieren. Unter dem Einfluss eines anhaltend warmen
Wetters fiel das Endkundengeschaft im September schwacher aus als im Vor-
jahr. Entsprechendes gilt fur die zeitlich dem Endkundengeschaft vorgezogene
Bevorratung im Handel. Insgesamt erzielt die Delticom-Gruppe im Q3 2023 Um-
satzerldse in Hohe von 97,7 Mio. € (Q3 2022: 118,6 Mio. €, -17,7 %). Wie in
den beiden Vorquartalen ist ein Teil des verzeichneten Umsatzrickgangs auf
die EinfUhrung des Plattformgeschafts zurlickzufuhren. Dennoch lag das Brutto-
warenvolumen fur das dritte Quartal mit 117,4 Mio. € um 14,7 % hinter dem
entsprechenden Vorjahresquartal zurick (Q3 2022: 137,6 Mio. €). Mit den kal-
teren Temperaturen im Oktober gewann das Winterreifengeschéaft deutlich an
Dynamik. Im November zeigte sich das Wetter vielerorts winterlich. Dies sorgte
zusammen mit den im Jahresverlauf vorgenommen internen Optimierungen ins-
gesamt fUr ein starkes Geschaft im Schlussquartal. Mit 180,3 Mio. € lag der
Umsatz um 5,5 % Uber dem Vergleichszeitraum (Q4 2022: 171,0 Mio. €). Das
Bruttowarenvolumen Uberschritt mit 225,4 Mio. € den Vorjahreswert um 17,9
% (Q4 2022: 191,1 Mio. €). Vor dem Hintergrund des starken Schlussquartals
liegt der Umsatz im H2 2023 nach der Umsatzreklassifizierung mit 278,0 Mio. €
um 4,0 % unter Vorjahr (H2 2022: 289,6 Mio. €).

Wesentliche Aufwandsposten

Der groRte Aufwandsposten ist der Materialaufwand, in dem die Einstandspreise
flr die verkauften Waren erfasst werden. Der Ruckgang im Berichtszeitraum um
9,9% von 399,1 Mio. € auf 359,5 Mio. € geht mit der rlcklaufigen Umsatzent-
wicklung und dem veranderten Vertriebsmix einher. Die Materialaufwandsquote
(Verhaltnis von Materialaufwand zu Umsatzerlosen) verringerte sich im Vorjah-
resvergleich von 78,4 % auf 75,6 %.

Zum Stichtag 31.12.2023 waren insgesamt 172 Mitarbeiter (inkl. Auszubil-
dender) im Konzern angestellt (31.12.2022: 178). Im Berichtszeitraum beschaf-
tigte der Konzern im Durchschnitt 169 Mitarbeiter (2022: 183). Der Personal-
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aufwand flr den Berichtszeitraum ist mit 14,0 Mio. € im Vorjahresvergleich na-
hezu unverandert (2022: 14,0 Mio. €, +0,3 %).

Die Personalaufwandsquote (Verhaltnis von Personalaufwand zu Umsatzerlosen)
betrug im abgelaufenen Geschaftsjahr 2,9 % (2022: 2,8 %).

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Transportkosten
die groite Einzelposition. Sie beliefen sich im Berichtszeitraum auf 40,1 Mio. €
nach 40,7 Mio. € im Vorjahr, ein Ruckgang um 1,4 %. Im Rahmen des Plattform-
geschafts profitieren die Partner von der Infrastruktur der Delticom-Gruppe. Die
Gesellschaft Ubernimmt entsprechend auch die logistische Abwicklung der Platt-
formauftrage.

Der Aufwand fur Mieten und Betriebskosten erhdhte sich im Berichtszeitraum
von 3,5 Mio. € im Vorjahr um 27,3 % auf 4,5 Mio. €. Der Anstieg resultiert zum
einen aus gekundigten Vertragen, die entsprechend ihrer verbleibenden Restlauf-
zeit nun als kurzfristig eingestuft werden. Zum anderen kam es im letzten Jahr
vor dem Hintergrund der aktuellen Immobilienmarktsituation zu indexierten Miet-
nachzahlungen. Auch die Betriebskosten sind im Vorjahresvergleich gestiegen.

Die direkten Kosten der Lagerhaltung beliefen sich im Berichtszeitraum auf
10,2 Mio. € (2022: 11,6 Mio. €, -11,8%). Der Ruckgang geht mit Prozessopti-
mierungen im Bereich der Lagerlogistik einher. Der Anteil der Lagerhaltungs-
kosten am Umsatz ist von 2,3 % im Vorjahr auf 2,1 % gesunken.

Die Marketingaufwendungen beliefen sich im Berichtszeitraum auf 15,0 Mio. €
(2022: 13,8 Mio. €, +8,5 %). Vor dem Hintergrund einer schwachen Endkunden-
nachfrage hatte die Gesellschaft im Vorjahr die Marketingausgaben adjustiert.
Im abgeschlossenen Geschaftsjahr wurde mittels eines gezielten Marketing- und
Kampagnen-Managements die Reichweite der Endkundenshops erhéht. Die Mar-
ketingaufwandsquote betragt 3,2 % vom Umsatz (2022: 2,7 %).

Der Aufwand fur Finanzen und Recht belief sich im Berichtszeitraum auf
7,1 Mio. €, nach 7,2 Mio. € im Vorjahr (-1,8 %).

Die Forderungsverluste betrugen im Berichtszeitraum 2,2 Mio. €, nach 3,2 Mio. €
in 2022. Der Riickgang um 31,3 % resultiert aus einer weiteren Verstraffung der
Debitorenprozesse und einem veranderten Zahlarten-Mix.
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Die Abschreibungen auf Sachanlagen erhdhten sich im Berichtsjahr auf
2,2 Mio. € (2022: 1,6 Mio. €). Der Anstieg um 38,7 % resultiert im Wesentlichen
aus den im Jahresverlauf vorgenommenen Investitionen in die Lagerinfrastruktur.

Die Abschreibungen auf die immateriellen Vermogenswerte sind im Vorjahres-
vergleich mit 0,8 Mio. € nahezu unverandert (2022: 0,8 Mio. €).

Die Abschreibungen auf Nutzungsrechte gemafl IFRS 16 umfassen die Ab-
schreibungen auf Basis der langfristigen Mietvertrage sowie gegenlaufig die
Abschreibungen welche aus Untervermietung resultieren. Der Rickgang der
Abschreibungen fur Nutzungsrechte gemaR IFRS 16 von 7,2 Mio. € im Vorjahr
auf 6,1 Mio. € basiert im Wesentlichen aus gestiegenen Abschreibungen fur
bestehende langfristige Untermietverhaltnisse. Diese anzurechnende Abschrei-
bung hat sich im Vorjahresvergleich um 2,3 Mio. € erhoht.

Die Abschreibungen sind im Berichtszeitraum um 15,4% von 10,8 Mio.€
auf 9,1 Mio. € gesunken. Im Geschaftsjahr 2022 hatte die Gesellschaft auf-
grund eines Gebaudeschadens eine angemietete Lagerhalle nicht weiter nutzen
kénnen. Die Nutzungsrechte aus dem zugrunde liegenden Mietverhaltnis wurden
seinerzeit mit 1,2 Mio. € auBerplanmagig abgeschrieben.

Ergebnisentwicklung

Die Bruttomarge (Handelsspanne ohne sonstige betriebliche Ertrage) betrug fur
das abgelaufene Geschaftsjahr 24,4 % nach 21,6 % im entsprechenden Vorjah-
reszeitraum. Der Anstieg im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dem
veranderten Vertriebsmix. Im abgeschlossenen Geschaftsjahr wurden verstarkt
Qualitatsreifen asiatischer Hersteller nachgefragt. Die im letzten Jahresviertel
erzielte Bruttomarge lag mit 27,5 % uber Vorjahr (Q4 2022: 22,2 %). Diese Ent-
wicklung begrindet sich neben der wetterbedingt verstarkten Winterreifennach-
frage auch durch im Jahresverlauf vorgenommene Prozessoptimierungen.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage verringerten sich im Berichtszeitraum auf
27,1 Mio. € (2022: 33,6 Mio. €). Der Ruckgang um 19,2% resultiert im We-
sentlichen aus dem Wegfall des im Geschaftsjahr 2022 erzielten Ergebnisbei-
trags in Hohe von 3,8 Mio. € aus dem Verkauf der US-Gesellschaft. Zudem
war im Vorjahr ein Ertrag aus dem Anlagenabgang von seinerzeit abzuschrei-
benden Nutzungsrechten in Hohe von 1,2 Mio. € erzielt worden. Aus dem ope-
rativen Geschaft heraus werden regelmaRig Marketingzuschiisse, Erldse aus
Transportverlusten und sonstige Erlose erzielt. Die sonstigen betrieblichen Er-
trage beinhalten ferner auch Gewinne aus Wahrungskursdifferenzen in Hohe von
3,9 Mio. € (2022: 7,1 Mio. €). Wahrungsverluste weisen wir innerhalb der sons-
tigen betrieblichen Aufwendungen aus (2023: 4,7 Mio. €, 2022: 9,0 Mio. €). Der
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Rohertrag

EBITDA

Saldo aus Wahrungsgewinnen und -verlusten belief sich im Berichtszeitraum auf
—-0,8 Mio. € (2022: -1,9 Mio. €).

Im Berichtszeitraum verringerte sich der Rohertrag gegenlber dem entspre-
chenden Vorjahreswert um 0,3% von 143,7 Mio. € auf 143,3Mio.€. Im Ver-
haltnis zur Gesamtleistung in Hohe von 502,8 Mio. € (2022: 542,9 Mio. €) be-
trug der Rohertrag 28,5 % (2022: 26,5 %).

Das EBITDA verbesserte sich im Berichtszeitraum von 15,0 Mio.€ auf
20,6 Mio. €, ein Anstieg um 37,6 %. Die EBITDA-Marge fur das Gesamtjahr be-
tragt 4,3% (2022: 2,9%). Das operative EBITDA belauft sich auf 21,8 Mio. €
(2022: 15 Mio. €). Das Konzern-EBITDA bildet den Ausgangspunkt fur die Berech-
nung des operativen EBITDA. Wesentliche Ertrage und Aufwendungen mit Einmal-
charakter, die nicht in direktem Zusammenhang mit der operativen Geschafts-
tatigkeit stehen, werden herausgerechnet. In 2023 handelt es sich hierbei um
Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Konsortialkreditvertrag in Héhe von
1,2 Mio. €. Im Vorjahr waren nicht operative Kosten im Zusammenhang mit dem
Konsortialkreditvertrag in Hohe von 2,1 Mio. € sowie Aufwendungen mit Einmal-
charakter in HGhe von 1,7 Mio. € angefallen.

Das im H1 2023 erzielte EBITDA lag mit 6,8 Mio. € unter dem Vergleichszeit-
raum (H1 2022: 8,9 Mio. €). Im Vorjahr hatte der Verkauf der Anteile an der US-
Tochtergesellschaft zu einem Ergebnisbeitrag in Hohe von 3,8 Mio. € geflihrt.
Dieser wurden entsprechend des Einmalcharakters nicht in die Berechnung des
operativen EBITDA fir das Geschaftsjahr 2022 einbezogen. Die EBITDA-Marge
fur H1 2023 betrug 3,4 % (H1 2022: 4,0 %).

Im H2 2023 wurde insgesamt ein EBITDA in Héhe von 13,8 Mio. € erzielt, nach
6,1 Mio. € im H2 2022 (+126,1 %). Dieser Anstieg geht zum einen mit der im
Vorjahresvergleich verbesserten Rohertragsmarge einher. Kosteneinsparungen
im Bereich Personal und insbesondere innerhalb der sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen haben darlber hinaus wesentlich zu dieser Entwicklung beigetragen.



EBIT

Finanzergebnis

Ertragsteuern

Konzernergebnis und

Dividende

Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Wirtschaftsbericht

EBITDA
pro Halbjahr, in Mio. € (%-Veranderung YOY)

8,0
9,1
8,9
6,1
6,8
13,8

Das in 2023 erzielte EBIT betrug 11,5 Mio. €, nach 4,2 Mio. € im Jahr zuvor. Dies
entspricht einer EBIT-Marge von 2,4 % (2022: 0,8 %).

Im Berichtszeitraum wurde ein Finanzertrag in Héhe von 1,2 Mio. € erzielt (2022:
0,9 Mio. €). Dieser Ertrag resultiert vornehmlich aus einem Aufzinsungseffekt
im Rahmen der Projektentwicklung. Der Zinsaufwand belauft sich fur das abge-
schlossene Geschaftsjahr auf 2,6 Mio. € (2022: 1,9 Mio. €). Der Anstieg geht
zum einen mit hoheren Finanzierungskosten vor dem Hintergrund der Markt-
zinsentwicklung im abgeschlossenen Geschaftsjahr einher. Zum anderen ist der
Zinsaufwand im Zusammenhang mit dem IFRS 16 Leasing gegenuber Vorjahr
gestiegen. Das Finanzergebnis betrug —1,4 Mio. € (2022: -1,0 Mio. €).

Fir das abgeschlossene Geschaftsjahr ergibt sich ein Steueraufwand in Hohe
von 2,1 Mio. €. Dieser setzt sich aus der aufwandswirksamen Nutzung vor-
mals gebildeter aktiver latenter Steuern sowie aus laufenden Ertragsteuern zu-
sammen.

Das Konzernergebnis fallt mit 8,0 Mio. € bzw. 0,54 € je Aktie im Vorjahresver-
gleich hoher aus (2022: 2,8 Mio. € bzw. 0,19 € je Aktie). Das fur die Ausschut-
tung relevante Ergebnis der Delticom AG belauft sich auf 8,0 Mio. € bzw. 0,54
€ je Aktie (2022: -9,4 Mio. € bzw. -0,63 € je Aktie). Hinsichtlich der Ergebnis-
entwicklung in der Einzelgesellschaft verweisen wir auf die Ausfihrungen im ver-
kirrzten Einzelabschluss der Delticom AG auf Seite 53 ff. in diesem Bericht.
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Durch die im Rahmen der Aufstellung des Jahresabschlusses der Delticom AG
zum 31. Dezember 2023 vorgenommenen Auflosungen sowohl der gesetzli-
chen Rucklage als auch eines Teils der Kapitalriicklage zum Ausgleich der nach
Verrechnung mit dem JahresUberschuss fur das Geschaftsjahr 2023 noch be-
stehenden Verlustvortrage aus Vorjahren wurde die Grundlage fur zukinftige Di-
videndenausschuttungen geschaffen. Die dargestellte Ricklagenauflosung im
Rahmen des Jahresabschlusses 2023 darf ausschliellich zum Zwecke des Ver-
lustausgleichs durchgefuhrt werden. Gemaf aktienrechtlichen Vorschriften darf
die Auflésung nicht dazu genutzt werden, der Hauptversammlung zu ermoglichen,
bereits flr das Geschaftsjahr 2023 eine Dividende zu beschliefen. Fir das Ge-
schaftsjahr 2023 kann entsprechend keine Dividendenzahlung durch den Vor-
stand vorgeschlagen werden.

Die Tabelle Verklirzte Gewinn- und Verlustrechnung fasst wesentliche Posten der
Gewinn- und Verlustrechnung im Mehrjahresvergleich zusammen.

Verkurzte Gewinn- und Verlustrechnung

in Tsd. €
2023 % +% 2022 % +% 2021 %
Umsatz 475.693 100,0 .6,6 509295 100,0  -13,0 585.374 100,0
EZ’;aSgege betriebliche 27133 57 19,2 33561 6,6 172 28630 4,9
Gesamtleistung 502.826 105,7 7,4 542.856 106,6  -11,6 614.004 104,9
Materialaufwand 350544 75,6 99 399125 784 12,7 -457.395 781
Rohertrag 143.281 30,1 .03 143731 282 8,2 156.610 26,8
Personalaufwand -13.959 -2,9 -0,3 -14.007 -2,8 4,8 -13.363 -2,3
iﬁ?;gﬁzub:gtssb“cne 108.685 22,8 53 114721 225 91 126154 21,6
EBITDA 20637 4,3 37,6 15003 29  -122 17.093 2,9
Abschreibungen 9120 1,9 454 10779 21 74 10034 4,7
EBIT 11517 24 172,7 4224 08 402  7.059 12
Finanzergebnis (netto) 1375 03 3214 1040 02 50,7 2412 04
EBT 10143 2,1 218,6 3183 06 356 4.947 08
Ertragsteuern -2.117 -0,4 471,2 -371 -0,1 -119,9 1.866 0,3
Konzernergebnis 8.026 1,7 185,3 2813 06 587 6.813 12

Gesamtaussage des Vorstands zur Ertragslage

Das Geschaftsjahr 2023 stand unter dem Einfluss einer gedampften Konjunktur
in Europa. Die inflationsbedingt steigenden Lebenshaltungskosten blieben nicht
ohne Folgen fUr den privaten Verbrauch. Auch der europaische Ersatzreifen-
markt konnte sich den konjunkturellen Rahmendaten nicht entziehen. Kosten-
anstiege fur Rohstoffe, Energie und Lohne sowie der Abbau von Lagerbestanden
in den Vertriebskanalen sorgten dafur, dass vom europaischen Handel rund
8 % weniger Pkw-Reifen nachgefragt wurden. Entsprechend fiel auch die Nach-
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frage unserer gewerblichen Kunden im Vorjahresvergleich schwacher aus. Die
private Endkundennachfrage gewann im Jahresverlauf hingegen zunehmend an
Dynamik. Winterliche Witterungsverhaltnisse sorgten im Schlussquartal zudem
flr eine starke Winterreifennachfrage. Der Umsatzriickgang im Vorjahresver-
gleich resultiert ausschlieflich aus der Einflhrung des Plattformgeschafts im
letzten Jahr. Delticom bietet hierbei externen Dritten die Mdglichkeit, vom
Know-How und der Infrastruktur innerhalb der Delticom-Gruppe zu profitieren
und vereinnahmt fUr das Plattformgeschaft entsprechende Provisionsertrage.
Mit 475,7 Mio. € liegt der Gesamtjahresumsatz am unteren Ende der Prognose-
spanne von 470 Mio. € bis 504 Mio. €. Mit Vorlage der Halbjahreszahlen hatte
die Gesellschaft die urspringliche Umsatzprognose aus Marz fur das Gesamt-
jahr 2023 in der Spanne von 500 Mio. € bis 534 Mio. € um den auf Gesamt-
jahressicht zu erwartenden Umsatzeffekt aus dem Plattformgeschaft adjustiert,
da diese Umsatze nicht von Delticom vereinnahmt werden. Mit Blick auf die ma-
kro6komischen und branchenspezifischen Rahmenbedinungen sind wir mit der
erfolgreichen Etablierung des Plattformgeschafts und der Umsatzentwicklung im
Gesamtjahr zufrieden.

Der Anstieg der Bruttomarge von 21,6 % im Vorjahr auf 24,4 % resultiert zu einem
gewissen Teil aus einem veranderten Vertriebsmix. Interne Weiterentwicklungen
haben darlber hinaus zu dieser Verbesserung beigetragen. Die im Jahresverlauf
vorgenommenen Optimierungen haben die Profitabilitat im Konzern weiter ver-
bessert. Das EBITDA belauft sich auf 20,6 Mio. €, ein Anstieg um 37,6 % gegen-
Uber Vorjahr (2022: 15,0 Mio. €). Aufwendungen im Zusammenhang mit dem
Konsortialkreditvertrag in Hohe von 1,2 Mio. € werden als nicht operativ einge-
stuft. Entsprechend belauft sich das operative EBITDA auf 21,8 Mio. € (2022:
15,0 Mio. €). Die Gesellschaft hat damit die zu Jahresbeginn 2023 formulierte
Prognosespanne von 14,0 bis 18,9 Mio. € hinsichtlich des operativen EBITDA
im Gesamtjahr deutlich Ubertroffen. In einem schwierigen Marktumfeld ist es
der Gesellschaft gelungen, sich bietende Wachstums- und Ertragschancen zu
nutzen, Prozessoptimierungen weiter voranzutreiben und die Kostenstrukturen
flr die Zukunft weiter zu verbessern. Mit der Ergebnisentwicklung im abgeschlos-
senen Geschaftsjahr sind wir sehr zufrieden.

Finanz- und Vermogenslage

Mittels eines stringenten Working-Capital-Managements wurde die Finanz- und
Vermogenslage der Delticom-Gruppe im abgeschlossenen Geschaftsjahr weiter
gestarkt.

Investitionen
Bei den flr 2023 ausgewiesenen Investitionen in Sachanlagen in Hohe von
4,8 Mio. € (2022: 2,6 Mio. €) handelt es sich hauptsachlich um Ersatz- und Aus-
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Immaterielle

Vermogenswerte

Nutzungsrechte

gemaR IFRS 16

Working Capital

stattungsinvestitionen in unsere Lager sowie um Betriebs- und Geschéaftsaus-
stattungen.

DarUber hinaus investierte die Gesellschaft im Berichtszeitraum 811 Tsd. € in
immaterielle Vermogenswerte (2022: 9,0 Tsd. €).

Die Summe der in 2023 getatigten Investitionen in Hohe von 5,6 Mio. € liegt
damit Uber dem Vorjahreswert von 2,6 Mio. €.

Die nach IFRS 16 zu bilanzierenden Nutzungsrechte aus Leasingvertragen be-
trugen zum Bilanzstichtag 46,1 Mio. € (31.12.2022: 49,1 Mio. €). Im Berichts-
zeitraum wurden planmagBige Abschreibungen auf Nutzungsrechte in Hohe von
6,1 Mio. € vorgenommen. Die Abschreibungen der IFRS 16 Nutzungsverhaltnisse
Ubersteigen den Wert der Zugange und flhren entsprechend im Stichtagsver-
gleich zu dem reduzierten Bilanzausweis.

Working Capital

Als Net Working Capital bezeichnen wir die Netto-Kapitalbindung in den Vor-
raten, Forderungen und Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit unseren Han-
delsaktivitaten. Die Forderungen werden sowohl um erhaltene Anzahlungen von
Kunden als auch um die Verbindlichkeitsposition aus Guthaben von Kunden ge-
kiirzt. Uber das Working Capital wurden im Jahresverlauf 10,6 Mio. € freigesetzt
(31.12.2023: -11,0 Mio. €, 31.12.2022: -0,4 Mio. €).

Die Grafik Working Capital zeigt die Veranderungen der Bestandteile des Net
Working Capital von Halbjahr zu Halbjahr fir die letzten drei Jahre.
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Working Capital
in Mio. €
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In Summe verringerte sich die Kapitalbindung in den Forderungen — geklrzt um
erhaltene Anzahlungen und Guthaben von Kunden —im Working Capital leicht von
8,9 Mio. € zum 31.12.2022 auf 8,7 Mio. € zum 31.12.2023. Das mittlere Kun-
denziel (durchschnittlicher Forderungsbestand dividiert durch den durchschnitt-
lichen Umsatz pro Tag) erhdhte sich im Vorjahresvergleich leicht auf 6,8 (2022:
5,3).

Der Bestand an Forderungen aus Lieferungen und Leistungen belief sich zum
Jahresende auf 17,2 Mio. € (31.12.2022: 17,2 Mio. €). Die erhaltenen Anzah-
lungen von Kunden fallen im Stichtagsvergleich mit 4,0 Mio. € etwas geringer
aus (31.12.2022: 4,7 Mio. €). Die Verbindlichkeitsposition aus Guthaben von
Kunden belief sich am Bilanzstichtag auf 4,5 Mio. € (31.12.2022: 3,6 Mio. €).

GroRter Posten im kurzfristig gebundenen Vermaogen sind die Vorrate. Entspre-
chend ihrer Bestandsziele hat die Gesellschaft zum Jahresende agiert. Mit
41,2 Mio. € fallen die Vorrate im Stichtagsvergleich um 2,1 Mio. € niedriger aus
(31.12.2022: 43,3 Mio. €). Aufgrund des starken Wintergeschafts fiel der Lager-
bestand an Winterreifen im Stichtagsvergleich niedriger aus. Die Sommerbevor-
ratung wurde hingegen um einige Wochen friher gestartet als im Jahr zuvor auf-
grund der angespannten Lieferketten.

-28,2
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Verbindlichkeiten

Laufende

Geschaftstatigkeit

Investitionstatigkeit

Finanzierungstatigkeit

Liquiditat gema

Cashflow

Die durchschnittliche Reichweite (durchschnittliche Hohe des Vorratsbestands
dividiert durch durchschnittlichen Materialaufwand pro Tag) hat sich auf 42,9
Tage erhoht (2022: 41,1 Tage).

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind im Reifenhandel traditio-
nell eine wesentliche Finanzierungsquelle. Zum Zwecke der Analyse kiirzen wir
diese Verbindlichkeiten um die Guthaben bei Lieferanten (enthalten in den sons-
tigen Vermogenswerten). Dieser Saldo aus Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen gekurzt um Guthaben bei Lieferanten fallt im Stichtagsvergleich
mit 60,9 Mio. € hoher aus (31.12.2022: 52,6 Mio. €). Der Anstieg geht mit dem
verstarkten Wintergeschaft in den letzten Wochen des Jahres einher.

Cashflow

Der Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit fir den Berichtszeitraum fallt
mit 33,1 Mio. € positiv aus. Die Verbesserung im Vorjahresvergleich (2022:
-5,5Mio. €) resultiert im Wesentlichen aus der Entwicklung der Verbindlich-
keiten, die nicht der Investitions- und Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind.
Die Gesellschaft wendet das indirekte Cashflow-Verfahren fur die Ermittlung an.

Die Auszahlungen fur Investitionen in Sachanlagen beliefen sich im abgelau-
fenen Geschaftsjahr auf 4,8 Mio. € (2022: 2,6 Mio. €). Daruber hinaus hat Del-
ticom im Berichtszeitraum 811 Tsd. € in immaterielle Vermogenswerte inves-
tiert (2022: 9Tsd. €). Im Ergebnis betrug der Cashflow aus Investitionstatigkeit
-5,6 Mio. € (Vorjahr: 3,1 Mio. €). Im Vorjahr hatte der Mittelzufluss aus dem Ver-
kauf der Anteile an der US-Gesellschaft die Summe der in 2022 getatigten In-
vestitionen Uberstiegen.

Die Delticom-Gruppe verzeichnete im Berichtszeitraum einen Cashflow aus Fi-
nanzierungstatigkeit in Hohe von —23,2 Mio. € (2022: -0,6 Mio. €). Die Kreditli-
nienbeanspruchung wurde um 12,7 Mio. € verringert. Zudem wurden Leasing-
verbindlichkeiten in Hohe von 10,4 Mio. € zurlickgefuhrt.

Ausgangspunkt ist die Liquiditat zum Stichtag 31.12.2022 von 3,0 Mio. €. Der
Nettozufluss belief sich im Berichtszeitraum auf 4,3 Mio. €. Die Liquiditat be-
lief sich zum Bilanzstichtag entsprechend auf 7,3 Mio. €. Zum Stichtag verflgte
die Gruppe uber eine Netto-Liquiditat (Liquiditat abzuglich kurzfristiger Finanz-
schulden) in H6he von -2,2 Mio. €. Ausgangspunkt ist die Netto-Liquiditat abzlg-
lich kurzfristiger Finanzschulden zu Jahresbeginn in Hohe von -19,6 Mio. € zuzlig-
lich der Veranderung des Finanzmittelbestands um 4,3 Mio. € und abzlglich der
Reduzierung kurzfristiger Finanzschulden im Stichtagsvergleich um 13,2 Mio. €.
Hinsichtlich der Grinde flr diese Entwicklung verweisen wir auf die Ausfuhrungen
im Abschnitt Bilanzstruktur - Kurzfristige Finanzierungsmittel.
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Der Free Cashflow (Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit abzlglich Cash-
flow aus Investitionstatigkeit) ist im Vorjahresvergleich von -2,4 Mio.€ auf
27,5 Mio. € gestiegen. Diese Entwicklung geht mafRgeblich mit der Ausweitung
der Verbindlichkeiten wie dargestellt einher.

Bilanzstruktur

Die Bilanzsumme lag zum 31.12.2023 mit 191,6 Mio.€ um 1,9 % unter dem
Vorjahreswert von 195,2 Mio. €. Die Grafik Aufteilung der Bilanzsumme veran-
schaulicht die Kapitalintensitat des Geschaftsmodells.

Aufteilung der Bilanzsumme

in Mio. €
2023: 191,6 Mio. € 2022: 195,2 Mio. €
Langfristig Eigenkapital Eigenkapital
gebundenes Langfristig 39.7
Vermogen 476 gebundenes !
Vermogen
Langt Langfristiges
108,9 angfristiges Fremdkapital
Fremdkapital 1197 571 femerapia
46,1 ” Kurzfristige
Riickstellungen
Kurzfristige ~ Vorrate
6,9 Riickstellungen
Vorrate Kurzfristige
41,2 Verbindlichkeiten
Kurzfristige 433
Verbindlichkeiten
Forderungen 34,2
Forderungen 202
Liquiditat s Liquiditat 3,0
Aktiva Passiva Aktiva Passiva
Verklrzte Konzernbilanz
inTsd. €
31.12.23 % +% 31.12.22 % 30.06.22 %
Aktiva
Langfristig gebundenes Vermogen 108.910 56,9 -9,0 119.659 61,3 102.933 445
Anlagevermégen 94.128 49,1 -1,0 95.070 48,7 87.616 37,9
Sonstige Vermodgenswerte 14.782 7,7 -39,9 24.589 12,6 15.317 6,6
Kurzfristig gebundenes Vermogen 82.648 43,1 9,4 75.529 38,7 128.227 55,5
Vorrate 41.224 21,5 -4,9 43.340 22,2 84.024 36,3
Forderungen 34.170 17,8 17,0 29.205 15,0 39.433 17,1
Liquiditat 7.253 3,8 143,1 2.984 1,5 4.770 2,1
Bilanzsumme 191.558 100,0 -1,9 195.188 100,0 231.160 100,0
Passiva
Langfristige Finanzierungsmittel 93.769 49,0 3,1 96.744 49,6 87.123 37,7
Eigenkapital 47.635 24,9 20,1 39.670 20,3 39.557 17,1
Fremdkapital 46.134 24,1 -19,2 57.074 29,2 47.566 20,6
Rickstellungen 21 0,0 -81,7 115 0,1 181 0,1
Verbindlichkeiten 46.113 24,1 9,5 50.959 26,1 41.385 17,9
Andere langfristige Verbindlichkeiten 0 0,0 -100,0 6.000 31 6.000 2,6
Kurzfristige Schulden 97.788 51,0 -0,7 98.444 50,4 144.037 62,3
Rickstellungen 6.941 3,6 55,4 4.467 2,3 3.107 1,3
Verbindlichkeiten 90.848 47,4 -3,3 93.977 48,1 140.930 61,0

Bilanzsumme 191.558 100,0 -1,9 195.188 100,0 231.160 100,0
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Langfristig
gebundenes

Vermodgen

Vorrate

Forderungen

Auf der Aktivseite verringerte sich das langfristig gebundene Vermdgen von
119,7 Mio. € auf 108,9Mio. €. Die immateriellen Vermoégenswerte und Nut-
zungsrechte beliefen sich zum Bilanzstichtag insgesamt auf 83,4 Mio.€
(31.12.2022: 86,3 Mio. €). Neu abgeschlossene Untermietverhaltnisse wirken
gegenlaufig zu den im Jahresverlauf hinzugekommenen Nutzungsrechten, die
aus dem Abschluss oder der Verlangerung langfristiger Mietvertrage resultieren.
Die Abschreibungen der IFRS 16 Nutzungsverhaltnisse Ubersteigen den Wert
der Zugange und flhren entsprechend im Stichtagsvergleich zu dem redu-
zierten Bilanzausweis. Der Anstieg des Sachanlagevermogens von 8,7 Mio. € um
2,0 Mio. € auf 10,8 Mio. € geht mit den Investitionen in die Lagerinfrastruktur
einher.

Die sonstigen langfristigen Vermogenswerte verringerten sich auf 14,8 Mio. €
(31.12.2022: 24,6 Mio. €). Die latenten Steueranspriche aus Verlustvortragen
sind im Stichtagsvergleich um 0,3 Mio. € auf 10,7 Mio. € gesunken. Die lang-
fristigen Forderungen verringerten sich zum Bilanzstichtag auf 4,1 Mio. €, nach
13,6 Mio. € zum Vorjahresstichtag. Dieser Ruckgang resultiert maigeblich aus
den verringerten Forderungen im Zusammenhang mit der Projektentwicklung und
Untermietverhaltnissen. Aufgrund ihrer Fristigkeit wurden Forderungen aus der
Projektentwicklung in Hohe von 2,3 Mio. € in die kurzfristigen Forderungen um-
gegliedert. Es bestanden am Bilanzstichtag keine weiteren langfristigen Forde-
rungen aus Projektentwicklungsgeschaften.

Grofiter Posten im kurzfristig gebundenen Vermogen sind die Vorrate. Diese
wurden im Berichtszeitraum um 2,1 Mio. € reduziert und betrugen zum Bilanz-
stichtag 31.12.2023 41,2 Mio. € (Vorjahr: 43,3 Mio. €). Die Grunde fur den RUck-
gang um 4,9 % sind unter Finanz- und Vermégenslage - Working Capital detailliert
dargestellt.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen beliefen sich zum Jahres-
ende auf 17,2 Mio. € und waren damit im Stichtagsvergleich nahezu unveran-
dert (31.12.2022: 17,2 Mio. €, +0,1%). Innerhalb der sonstigen kurzfristigen
Vermogenswerte in Hohe von 16,9 Mio. € (2022: 11,9 Mio. €) verringerten sich
die Erstattungsanspriche aus Steuern von 5,0 Mio. € auf 3,6 Mio. €. Der An-
stieg der Ubrigen kurzfristigen Forderungen von 5,0 Mio. € zum 31.12.2022 auf
11,8 Mio. € resultiert maRgeblich aus Forderungen im Zusammenhang mit Pro-
jektentwicklungsgeschaften. Vor dem Hintergrund der konjunkturellen Entwick-
lung war es zu zeitlichen Verzégerungen im Projektablauf gekommen. Entspre-
chend erfolgte in 2022 eine Umgliederung in die langfristigen Forderungen. Da
diese Forderungen nun in 2024 cashwirksam werden, erfolgte nun wiederum
eine Umgliederung in die kurzfristigen Forderungen. Der gesamte Forderungsbe-
stand inklusive Ertragsteuerforderungen erhohte sich im Stichtagsvergleich auf
34,2 Mio. € (31.12.2022: 29,2 Mio. €).
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Die flussigen Mittel verzeichneten einen Nettozufluss von 4,3 Mio.€. Per
31.12.2023 beliefen sich die flissigen Mittel auf 7,3Mio.€ (31.12.2022:
3,0 Mio. €).

Die kurzfristigen Vermogenswerte beliefen sich zum Bilanzstichtag insgesamt
auf 82,6 Mio. € (31.12.2022: 75,5 Mio. €). Der Anstieg um 7,1 Mio. € resultiert
vorrangig aus der Umgliederung der Forderungen aus Projektgeschaften von den
langfristigen in die kurzfristigen Forderungen.

Auf der Passivseite verringerten sich die kurzfristigen Finanzierungsmittel um
0,7 Mio. € oder 0,7 % auf 97,8 Mio. € (31.12.2022: 98,4 Mio. €).

Innerhalb der 90,8 Mio. € an kurzfristigen Verbindlichkeiten zum 31.12.2023
entfielen 61,5 Mio.€ oder 32,1 % der Bilanzsumme auf Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen (31.12.2022: 53,9 Mio. €).

Die kurzfristigen Finanzschulden beliefen sich zum Bilanzstichtag auf 9,4 Mio. €,
ein Ruckgang um 13,2 Mio.€ im Vergleich zum Vorjahr (2022: 22,6 Mio. €).
Sie beinhalten den Kurzfristanteil der Leasingverpflichtungen aus den langfris-
tigen Mietverhaltnissen in Hohe von 9,4 Mio. € (31.12.2022: 9,9 Mio. €). Am
Jahresende bestanden keine kurzfristigen Finanzschulden gegenuber Banken
(31.12.2022: 12,7 Mio. €).

In den sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten in Hohe von 15,9 Mio. € (Vorjahr:
12,8 Mio. €) entfielen 4,0 Mio. € auf erhaltene Anzahlungen von Kunden (Vorjahr:
4,7 Mio. €) und 4,5 Mio. € auf Guthaben von Kunden (Vorjahr: 3,6 Mio. €). Per
31.12.2023 bestand ein Darlehen tber 1,0 Mio. €, welches seinerzeit ausser-
halb des Finanzererkreises gewahrt wurde. Diese endfallige Darlehen wurde zu
Beginn des laufenden Geschéftsjahres planmagig zurickgezahlt. Aufgrund der
nur noch kurzen Laufzeit ist eine Bilanzumgliederung von den sonstigen langfris-
tigen Verbindlichkeiten per 31.12.2022 in die Ubrigen kurzfristigen Verbindlich-
keiten am Bilanzstichtag erfolgt.

Das langfristige Fremdkapital in H6he von 46,1 Mio.€ (Vorjahr: 57,1 Mio. €)
beinhaltet im Wesentlichen die aus den langfristigen Mietverhaltnissen re-
sultierenden Leasingverpflichtungen gemaf IFRS 16 in Hohe von 46,1 Mio. €
(31.12.2022: 51,0 Mio. €). Der Ruckgang dieser langfristigen Finanzschulden
um 4,8 Mio. € im Stichtagsvergleich resultiert aus der Tilgung in Form von den
geleisteten Mietzahlungen im letzten Jahr, welche die im Jahresverlauf erfolgten
Zugange Ubersteigen. Am Bilanzstichtag bestanden keine sonstigen langfristigen
Verbindlichkeiten (31.12.2022: 6,0 Mio. €). Das zum Ende des Geschaftsjahres
2021 auflerhalb des Finanziererkreises aufgenommende Mittelfrist-Darlehen in
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Eigenkapital und
Eigenkapitalquote

Tragfahige Bilanz

Hoéhe von 5,0 Mio. € wurde im abgeschlossenen Geschaftsjahr frihzeitig zurlck-
geflhrt.

Die Summe aus langfristigen und kurzfristigen Finanzschulden inklusive des rest-
laufzeitbedingt in die Ubrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten umgegliederten Dar-
lehens belief sich am Bilanzstichtag auf 56,5 Mio. €, ein Rickgang um 23,1
Mio. € bzw. 28,9 % im Stichtagsvergleich (31.12.2022: 79,6 Mio. €). Der Anteil
dieser zinstragenden Finanzverbindlichkeiten an der Bilanzsumme betrug zum
Stichtag 30,0 % (31.12.2022: 40,8 %).

Auf der Passivseite erhdhte sich das Eigenkapital um 8,0 Mio. € oder 20,1 %
auf 47,6 Mio. € (Vorjahr: 39,7 Mio. €). Das im abgeschlossenen Geschaftsjahr
erzielte Konzernergebnis in HOhe von 8,0 Mio. € trug zu einer weiteren Starkung
des Eigenkapitals bei. Die Struktur der Passiva zeigt im Vergleich zum Vorjahr
eine Steigerung der Eigenkapitalquote von 20,3 % auf 24,9 %. Die Summe aus
Sachanlagen, immateriellen Vermdgenswerten, Nutzungsrechten, Finanzanlagen
und Vorratsvermoégen in Hohe von 135,4 Mio. € war zum Stichtag 31.12.2023
zu 69,3 % durch langfristige Finanzierungsmittel gedeckt (Vorjahr: 69,9 %).

Gesamtaussage des Vorstands zur Finanz- und Vermogenslage

Der positive JahresiUberschuss hat zu einer weiteren Starkung des Eigenkapitals
gefuhrt. Vor diesem Hintergrund und einhergehend mit der Bilanzverklrzung hat
sich zudem die Eigenkapitalquote weiter erhoht. Im Marz des abgeschlossenen
Geschaftsjahres wurde die Konsortialfinanzierung der Delticom-Gruppe bis zum
20.12.2024 erfolgreich verlangert. Aufgrund der positiven Unternehmensent-
wicklung und eines stringenten Working Capital Managements konnte die Finanz-
verschuldung weiter reduziert werden. Die Liquiditat unterliegt unterjahrig deutli-
chen Schwankungen aufgrund der Saisonalitat. Entsprechend werden unterjahrig
Kreditlinien zur Zwischenfinanzierung bendtigt. Die Gesellschaft erhalt von ihren
Lieferanten zudem unverandert marktgerechte Zahlungsziele. Die Entwicklung
der Finanz- und Vermoégenslage im abgeschlossenen Geschaftsjahr liegt Gber
Plan. Entsprechend sind wir mit der Entwicklung sehr zufrieden.
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Jahresabschluss Delticom AG

Sonstige betriebliche

Ertrage

Materialaufwand

Ertragslage der Delticom AG

Umsatz

Im Geschaftsjahr 2023 hat die Delticom weiterhin Lagerware von Fremdliefe-
ranten erworben und zum Zeitpunkt der Anlieferung in das Lager an die Pnebo
Gesellschaft fur ReifengroShandel und Logistik mbH (nachfolgend "Pnebo"
genannt) verkauft. Die daraus resultierenden Umsatze betrugen 209,5 Mio. €
(2022: 255,3 Mio. €). Um den Geschaftsverlauf und die Ertragslage realistischer
darzustellen, wird nachfolgend mit Umsatzzahlen gearbeitet, die um den Betrag
in Héhe von 209,5 Mio. € reduziert wurden, nachfolgend "bereinigter Umsatz"
genannt.

Delticom erldste im abgelaufenen Geschaftsjahr insgesamt Umsatze in Héhe von
668,2 Mio. € (2022: 730,8 Mio. €). Der bereinigte Umsatz betrug 458,7 Mio. €
(2022: 475,6 Mio. €, —-3,5 %). Der Ruckgang resultiert aus der Umsatzreklassifi-
zierung vor dem Hintergrund des im Geschaftsjahr 2023 eingefuhrten Plattform-
geschafts.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage erhohten sich im Berichtszeitraum auf
17,0 Mio. € (2022: 15,4 Mio. €). Der Anstieg um 10,6 % resultiert im Wesent-
lichen aus Intercompany-Weiterberechnungen zwischen der Delticom AG und
inren Tochtergesellschaften. Die Gewinne aus Wahrungskursdifferenzen be-
laufen sich auf 3,3 Mio. € (2022: 6,9 Mio. €). Wahrungsverluste weist Delticom
innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen aus (2023: 4,5 Mio. €,
2022: 7,9 Mio. €). Der Saldo aus Wahrungsgewinnen und -verlusten belief sich
im Berichtszeitraum auf —1,2 Mio. € (2022: —1,0 Mio. €).

Wesentliche Aufwandsposten

Die Umsatzerlése aus dem Verkauf von Lagerware der Delticom an die Pnebo
in Hohe von 209,5 Mio. € (2022: 255,3 Mio. €) wurden ohne Verkaufsmarge er-
zielt. Der um diese Tatsache geminderte Materialaufwand wird fortfiUhrend "be-
reinigter Materialaufwand" genannt und findet dartber hinaus in allen Berech-
nungen, in denen der Materialaufwand Grundlage ist, wie z. B. Bruttomarge, Ver-
wendung.

Der grote Aufwandsposten ist der Materialaufwand, in dem die Einstandspreise
fUr die verkauften Reifen erfasst werden. Der bereinigte Materialaufwand betrug
im Berichtszeitraum 331,0 Mio. € (2022: 357,8 Mio. €). Der Ruckgang um 7,5 %
geht im Wesentlichen auf die Umsatzentwicklung zurlck. Die Materialaufwands-
quote sank im Vorjahresvergleich von 75,2 % auf 72,2 %.
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Im Berichtszeitraum beschaftigte das Unternehmen im Durchschnitt 140 Mitar-
beiter (2022: 152). Der Personalaufwand sank im Vorjahresvergleich um 2,1 %
von 12,2 Mio. € auf 12,0 Mio. €. Die Personalaufwandsquote (Verhaltnis von Per-
sonalaufwand zu den bereinigten Umsatzerldsen) betrug im Berichtszeitraum
2,6% (2022: 2,6 %).

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Transportkosten
die groRte Einzelposition. Sie beliefen sich im Berichtszeitraum auf 39,0 Mio. €
(2022: 38,8 Mio. €). Der Anteil der Transportkosten am bereinigten Umsatz
belief sich auf 8,5% (2022: 7,9 %).

Der Aufwand flir Lagerhaltung sank im Berichtszeitraum von 8,8 Mio. € im Vor-
jahr um 8,9 % auf 8,0 Mio. €. Der Anteil der Lagerhaltungskosten am bereinigten
Umsatz betrug 1,7 % (2022: 1,8 %). Die Kostenreduzierung geht mit Prozessop-
timierungen im Bereich der Lagerlogistik einher.

Der Marketingaufwand betrug im Berichtszeitraum 12,3 Mio. €, nach 10,7 Mio. €
in 2022 entspricht dies einem Anstieg um 14,7 %. Vor dem Hintergrund einer
schwachen Endkundennachfrage hatte die Gesellschaft im Vorjahr die Marke-
tingausgaben adjustiert. Im abgeschlossenen Geschaftsjahr wurde mittels eines
gezielten Marketing- und Kampagnen-Managements die Reichweite der Endkun-
denshops erhoht. Der Anteil der Marketingausgaben am bereinigten Umsatz
belief sich auf 2,7 % (2022: 2,3 %).

Die Abschreibungen auf immaterielle Vermogensgegenstande und Sachanlagen
stiegen im Berichtszeitraum von 2,1 Mio. € um 49,5 % auf 3,2 Mio. €. Der Anstieg
geht im Wesentlichen mit den im Jahresverlauf getatigten Investitionen in die
Lagerinfrastruktur einher.

Im Berichtszeitraum wurden Aufwendungen aus der Verlustibernahme von Toch-
tergesellschaften in Hohe von 0,4 Mio. € verzeichnet (2022: 1,2 Mio. €). Die
Abschreibungen auf Finanzanlagen betrugen 1,6 Mio. € (2022: 13,0 Mio. €). Vor
dem Hintergrund eines stark inflationaren Zinsumfelds ergaben sich im Rahmen
der Werthaltigkeitstests fur die Beteiligungen der Delticom AG aufSerplanmaRige
Abschreibungen auf den Beteiligungsbuchwert einer Tochtergesellschaft.

Ergebnisentwicklung

Die Bruttomarge (Handelsspanne ohne sonstige betriebliche Ertrage) betrug fir
das abgelaufene Geschaftsjahr 27,8 % nach 24,8 % im entsprechenden Vorjah-
reszeitraum. Der Anstieg im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dem
veranderten Vertriebsmix. Im abgeschlossenen Geschaftsjahr wurden verstarkt
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Qualitatsreifen asiatischer Hersteller nachgefragt. Zudem liegt der Anteil des
Endkundengeschafts am Gesamtumsatz Uber Vorjahr.

Im Berichtszeitraum erhohte sich der Rohertrag gegenlber dem entsprechenden
Vorjahreswert um 8,7 % von 133,1 Mio. € auf 144,6 Mio. €. Im Verhaltnis zur be-
reinigten Gesamtleistung in Hohe von 475,7 Mio. € (2022: 490,9 Mio. €) betrug
der Rohertrag 30,4 % (2022: 27,1 %).

Das Ergebnis vor Steuern, Zinsergebnis, Beteiligungsergebnis und Ab-
schreibungen liegt mit 14,6 Mio. € deutlicher Uber Vorjahr (2022:2,5 Mio. €,
+486,9 %).

Das Ergebnis vor Steuern, Zinsergebnis und Beteiligungsergebnis (EBIT) belief
sich im Berichtszeitraum auf 11,4 Mio. € (2022: 0,4 Mio. €).

Die Ertrage aus Beteiligungen beliefen sich im Berichtszeitraum auf 0,5 Mio. €
(2022: 2,6 Mio. €). Die Ertrage aus Gewinnabflhrungsvertragen verringerten sich
von 1,4 Mio. € in 2022 um 44,3 % auf 0,8 Mio. € in 2023. Den Ertragen stehen
Zinsen und ahnliche Aufwendungen in Hohe von 1,6 Mio. € gegenlber (2022:
1,3 Mio. €).

Hinsichtlich der Ertragsteuern ergibt sich fur den Berichtszeitraum ein Aufwand
von 2,5 Mio. €. In 2022 konnte ein Ertrag von 1,2 Mio. € erzielt werden.

Das Ergebnis 2023 betrug 8,0 Mio. € nach einem Vorjahreswert von -9,4 Mio. €.
Dies entspricht einem Ergebnis je Aktie flr das Geschaftsjahr von 0,54 € (2022:
—-0,63 €). Hinsichtlich der Dividende verweisen wir auf die Erlauterungen im Kon-
zernlagebericht.
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01.01.2023 01.01.2022

in Tausend € -31.12.2023 - 31.12.2022
Umsatzerlose 668.210 730.845
Sonstige betriebliche Ertrage 17.006 15.378
Materialaufwand -540.579 -613.142
Personalaufwand -11.966 -12.224
Abschreibungen -3.187 -2.131
Sonstige betriebliche Aufwendungen -118.072 -118.370
Ertrage aus Beteiligungen 450 2.645
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 1.425 437
Abschreibungen auf Finanzanlagen -1.600 -12.955
Aufwendungen aus Verlustibernahme -360 -1.190
Zinsen und &hnliche Aufwendungen -1.609 -1.308
Ertrage aus Gewinnabflhrungsvertragen 806 1.448
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -2.478 1.202
Ergebnis nach Steuern 8.046 -9.364
Verlustvortrag -36.817 -27.453
Entnahme aus der gesetzlichen Ricklage 200 0
Entnahme aus der Kapitalriicklage 28.571 0
Bilanzergebnis 0 -36.817

Gesamtaussage des Vorstands zur Ertragslage

Die Einfuhrung des Plattformgeschéfts fuhrt zwar im Vorjahresvergleich zu einem
reduzierten Umsatzausweis, wirkt sich aber ergebnisseitig nicht nachteilig aus,
da die Gesellschaft auf das vermittelte Geschaft entsprechende Provisionser-
trage erzielt. Delticom ist in der Lage, schnell und flexibel auf veranderte Markt-
bedingungen zu reagieren und sich bietende Wachstums- und Ertragschancen
zu ergreifen. Kosten- und Prozessoptimierungen tragen zu einer nachhaltigen
Verbesserung des Ergebnisses im abgeschlossenen Geschaftsjahr bei. Mit der
Ergebnisentwicklung im abgeschlossenen Geschaftsjahr sind wir sehr zufrieden.

Finanz- und Vermogenslage der Delticom AG

Die Finanz- und Vermdgenslage der Delticom AG hat sich zum Bilanzstichtag
31.12.2023 weiter verstarkt.

Investitionen

Um Skalen- und Lerneffekte in der Lagerlogistik bestmaoglich zu nutzen, inves-
tieren wir laufend in den Ausbau der Informations-, Forder- und Verpackungs-
technik in den von uns angemieteten Lagern. Bei den flr 2023 ausgewiesenen
Investitionen in Sachanlagen in Hohe von 4,1 Mio. € (2022: 2,5 Mio. €) handelt
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es sich hauptsachlich um die Erweiterung der Versandkapazitat in unseren La-
gern. DarUber hinaus investierte Delticom im Berichtszeitraum 810,9Tsd. € in
immaterielle Vermogensgegenstande. Hierbei handelte es sich im Wesentlichen
um Erweiterungen von Softwarelizenzen.

Bilanzstruktur
Die Bilanzsumme lag zum 31.12.2023 mit 130,5 Mio. € um 12,8% unter dem
Vorjahreswert von 149,7 Mio. €.

Auf der Aktivseite verringerte sich das langfristig gebundene Vermdgen gegen-
Uber der Vorjahresbasis von 58,3 Mio. € auf 45,3 Mio. €. Dieser deutliche Rlck-
gang geht im Wesentlichen mit der Kapitalherabsetzung bei einer Tochtergesell-
schaft einher.

Die Vorrate beliefen sich im Berichtszeitraum auf 4,5 Mio. € (2022: 2,3 Mio. €).
Sie bestehen im Wesentlichen aus unterwegs befindlicher Ware. Aufgrund einer
erhdhten Nachfrage nach preisglnstigen Qualitatsreifen und angespannter Lie-
ferketten wurde die Sommerbevorratung im Vorjahresvergleich um wenige Wo-
chen vorgezogenen. Entsprechend fallen die Vorrate im Stichtagsvergleich hoher
aus.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beliefen sich im Berichtszeit-
raum auf 38,2 Mio. € (2022: 44,6 Mio. €). Die Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen in Hohe von 21,5 Mio. € sind um 6,2 % gegenuber dem Vorjahr ge-
sunken (2022: 22,9 Mio. €).

Bei den sonstigen Vermogensgegenstanden in Hohe von 4,9 Mio.€ (2022:
7,3 Mio. €) handelt es sich vornehmlich um Forderungen im Zusammenhang mit
Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer.

Die flissigen Mittel verzeichneten einen Nettozufluss von 3,0 Mio.€. Zum
31.12.2023 betrug die "bilanzielle Liquiditat" 4,3 Mio.€ (2022: 1,3 Mio. €,
+230,8 %).

Die Summe des Umlaufvermégens von 73,4 Mio.€ lag Uber dem entspre-
chenden Vorjahreswert (2022: 78,3 Mio. €).

Delticom macht vom Aktivierungswahlrecht gemaf § 274 Abs. 1 S. 2 HGB
Gebrauch und hat aktive latente Steuern in Hohe von 11,2 Mio.€ (2022:
12,4 Mio. €) aktiviert.

Auf der Passivseite verringerten sich die Ruckstellungen und Verbindlichkeiten
um 26,3 Mio.€ oder 22,2% von 118,6 Mio. € auf 92,3 Mio. €. Wahrend sich
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die Ruckstellungen um 2,7 Mio. € auf 9,1 Mio. € (Vorjahr: 6,3 Mio. €) erhohten,
verringerten sich die Verbindlichkeiten auf 83,2 Mio. € (Vorjahr: 112,3 Mio. €).

Innerhalb der 83,2Mio.€ an Verbindlichkeiten zum 31.12.2023 (2022:
112,3Mio.€) entfielen 55,1 Mio.€ auf Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen gegenlber Lieferanten. Im Vergleich zum Vorjahreswert von
50,6 Mio. € ist dieser Verbindlichkeitswert um 4,5 Mio. € oder 8,8 % gestiegen.
Die Verbindlichkeiten gegenulber verbundenen Unternehmen verringerten sich im
Stichtagsvergleich von 26,5 Mio. € auf 10,0 Mio. € an.

Zum Bilanzstichtag bestanden keine Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinsti-
tuten (2022: 12,7 Mio. €).

Auf der Passivseite erhOhte sich das Eigenkapital deutlich um 8,0 Mio. € oder
28,1 % auf 36,4 Mio. € (2022: 28,4 Mio. €) vor dem Hintergrund der positiven Er-
gebnisentwicklung. Die Struktur der Passiva zeigt im Vergleich zum Vorjahr eine
Erhéhung der Eigenkapitalquote von 19,0% auf 27,9 %. Im abgeschlossenen
Geschaftsjahr wurde einen Betrag in Hohe von 28,6 Mio. € aus der Kapitalrlick-
lage entnommen, um die aufgelaufenen Verlustvortrage auszugleichen. Die Ka-
pitalricklage belauft sich nunmehr auf 21,6 Mio. € (2022: 50,2 Mio. €).

Neben dem in der Bilanz ausgewiesenen Vermdgen nutzt die Delticom AG auch
nicht bilanzierungsfahige Vermogenswerte. Diese betreffen im Wesentlichen be-
stimmte geleaste oder gemietete Guter. Einzelheiten hierzu finden sich im An-
hang des Einzelabschlusses im Abschnitt D Ergdnzende Angaben - Sonstige fi-
nanzielle Verpflichtungen.

in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022
Anlagevermogen 45.284 58.310
Immaterielle Vermdgensgegenstéande 1.034 876
Sachanlagen 9.217 7.647
Finanzanlagen 35.033 49.786
Umlaufvermogen 73.415 78.320
Vorrate 4.540 2.256
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 21.514 22.937
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 38.179 44.560
Sonstige Vermodgensgegenstande 4.908 7.276
Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 4,273 1.292
Rechnungsabgrenzungsposten 607 651
Aktive latente Steuern 11.229 12.381

Aktiva 130.535 149.662
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in Tausend € 31.12.2023 31.12.2022
Eigenkapital 36.398 28.403
Gezeichnetes Kapital 14.805 14.831
Kapitalrlcklage 21.592 50.189
Gewinnrucklagen 0 200
Bilanzverlust 0 -36.817
Riickstellungen 9.061 6.318
Steuerrlckstellungen 1.282 63
Sonstige Rickstellungen 7.780 6.255
Verbindlichkeiten 83.244 112.329
Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten 0 12.735
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 3.079 3.571
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 55.113 50.637
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen 10.024 26.468
Sonstige Verbindlichkeiten 15.028 18.918
Rechnungsabgrenzungsposten 1.832 2.613
Passiva 130.535 149.662

Gesamtaussage des Vorstands zur Finanz- und Vermogenslage

Die Gesellschaft hat im abgeschlossenen Geschaftsjahr ihre Vermogenslage
weiter gestarkt. Die deutliche Ergebnisverbesserung im Vergleich zum Vorjahr
hat die Eigenkapitalquote der Gesellschaft weiter erhoht. Die Eigenkapitalaus-
stattung der Delticom AG ist entsprechend auskdmmlich. Mit dem Ausgleich
der aufgelaufenen Verlustvortrage wurde die Grundlage fur zuklnftige Dividen-
denausschuttungen geschaffen. Aufgrund der positiven Entwicklung im Working
Capital bestand zum Jahresende keine Notwendigkeit zur Beanspruchung von
Kreditlinien. Wir sind mit der Entwicklung der Finanz- und Vermogenslage im ab-
geschlossenen Geschaftsjahr sehr zufrieden.

Risikobericht

Die Geschaftsentwicklung der Delticom AG unterliegt im Wesentlichen den glei-
chen Risiken und Chancen wie die des Delticom-Konzerns. Die im Risikobericht
flr den Konzern getroffene Gesamtaussage zur Chancen- und Risikoposition
schliet die Delticom AG aufgrund ihrer Bedeutung in der Delticom-Gruppe ex-
plizit mit ein.
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Prognose

Die Unternehmensplanung erfolgt auf Ebene der Delticom-Gruppe. Aufgrund der
Verflechtung der Delticom AG mit den Konzerngesellschaften und ihres Gewichts
im Konzern verweisen wir auf unsere Aussagen im Kapitel Ausblick (Prognosebe-
richt), die insbesondere auch die Erwartungen fur die Muttergesellschaft wider-
spiegeln. Es ist folglich davon auszugehen, dass die Geschaftsentwicklung der
Delticom AG im laufenden Jahr im Einklang mit der Konzernentwicklung steht.
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Risiko- und Chancenbericht

Als international tatiges Unternehmen ist Delticom Risiken unterschiedlichster Art ausge-
setzt. Um diese rechtzeitig erkennen, bewerten und entsprechende Gegenmafinahmen ein-
leiten zu kdnnen, haben wir frihzeitig ein Risikomanagementsystem etabliert und hierzu eine
unternehmensweite Richtlinie zur Risikofriherkennung und zum Risikomanagement verab-
schiedet. Als Chancen sieht die Delticom mdégliche Erfolge, welche Uber die definierten Ziele

hinausgehen.

COVID-19

Marktchancen

Prozessoptimierung

Kosten- und

Projektmanagement

Chancenbericht

Nachfolgend werden wesentliche Chancen beschrieben, die wir innerhalb des
genannten Betrachtungszeitraums der Risikoberichterstattung als moéglich er-
achten.

Die Coronapandemie hat dazu gefiihrt, dass Waren vermehrt kontaktlos
online erworben wurden. Bei zunehmender Onlinepenetration nimmt der e-
shopper-Anteil weiter zu. Dieser Trend wirkt sich positiv fur Delticom als On-
linehandler aus, da Kunden vermehrt die Moglichkeit nutzen, Reifen online zu
kaufen, und der Vorteil des Onlinekaufs nachhaltig bestehen bleibt.

Delticom kann ihre Marktposition verbessern. Durch die Schaffung stra-
tegischer Voraussetzungen kann Delticom ihre Marktposition in bestehenden
Markten ausbauen und den Weg zum Einstieg in neue Markte ebnen. Diese Vor-
aussetzungen kdnnen Standortvorteile, bessere Preise, aber auch ein verbes-
sertes Warenangebot beinhalten.

Durch optimierte Prozesse kann Delticom ihre Wetthewerbsfahigkeit
weiter ausbauen. Delticom arbeitet permanent an Prozessoptimierungen und
-automatisierungen, um z. B. Kostenvorteile zu erreichen. Diese Kostenvorteile
kénnen an unsere Kunden weitergegeben werden und erhéhen damit die Attrak-
tivitat am Markt.

Delticom arbeitet stetig daran, Kosten zu senken und neue Projekte zu
entwickeln. Im Rahmen der Projektumsetzung kénnen sich zusatzliche Syner-
gien und weitere Effizienzgewinne ergeben, die schlussendlich abweichend zur
Projektplanung zu geringeren Kosten oder einem hdheren Umsatz- oder Ergeb-
nisbeitrag fuhren. Neue Projekte, die sich unterjahrig ergeben und daher nicht
Bestandteil der Planung zu Jahresbeginn waren, konnen den Unternehmenser-
folg zusatzlich positiv beeinflussen.
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Risiken

Risikomanagement

System zur

Risikofriiherkennung

Risikobericht
Definitionen

Als Risiken fassen wir Ereignisse auf, die es uns erschweren oder sogar unmog-
lich machen, unsere Geschaftsziele in einem festgelegten Betrachtungszeitraum
zu erreichen. Die Ereignisse konnen sowohl unternehmensintern als auch ex-
tern begrindet sein. Wesentliche Risikofelder sind Marktanteile, Umsatzerwar-
tungen, Margen, Liquiditat, rechtliche Risiken und IT-Risiken.

Im Risikomanagement formulieren und Uberwachen wir Manahmen, die ge-
eignet sind,

e den moglichen Schaden zu verringern (z. B. Devisentermingeschafte zur
Kurssicherung und Versicherungen),

e die Eintrittswahrscheinlichkeit zu reduzieren (z. B. durch Entscheidung fur
eine risikoarmere Handlungsalternative, Initiierung von Kontrollen) oder

e Risiken zu vermeiden.

Im Rahmen des Risikomanagements kann auch die Entscheidung getroffen
werden, bewusst Risiken einzugehen. Wir tun dies, wenn die Chancen uber-
wiegen und der mogliche Schaden keine bestandsgefahrdenden Auswirkungen
hat.

Das System zur Risikofriherkennung umfasst alle organisatorischen Ablaufe,
die dem eigentlichen Management der Risiken vorausgehen. Es hat die Aufgabe,

e wesentliche und bestandsgefahrdende Risiken friihzeitig zu erkennen,
e diese Risiken zu analysieren und zu bewerten,
e Verantwortlichkeiten fur die Risikouberwachung festzulegen und

e Risiken an die richtigen Adressaten rechtzeitig zu kommunizieren.

Da Risikofruherkennung und Risikomanagement Hand in Hand gehen, werden
beide Begriffe im Folgenden unter "Risikomanagement" im weiteren Sinne zu-
sammengefasst.



Betrachtungszeitraum

12 Monate

Risikoeinstufung

Brutto-/Nettorisiko

Risk-Support-Team

Riskmanager
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Risikobewertung

Was als Risiko gilt und wie es zu bewerten ist, ergibt sich aus dem Abgleich der
laufenden Geschaftstatigkeit mit den Geschaftszielen. Wir definieren regelmaRig
Ziele im Rahmen der strategischen Planung (Zeitraum von 5 Jahren) und der
Budgetplanung (laufendes und nachstes Jahr). Fir das Risikomanagement legen
wir einheitlich einen Betrachtungszeitraum von 12 Monaten zugrunde.

Als Berechnungsgrundlage fur die Risikoeinstufung wird das Eigenkapital der
Gesellschaft herangezogen. Unterschieden wurde zum Stichtag 31.12.2023 in
hohe (bestandsgefahrdende, Uber 20 Mio. € Netto-Schadenserwartung), mittlere
(wesentliche, zwischen 2 und 20 Mio. € Netto-Schadenserwartung) und geringe
(unter 2 Mio. € Netto-Schadenserwartung) Risiken.

In der Analyse verstehen wir Risiken zunachst immer als Bruttorisiken, also
ohne Gegenmafinahmen. Letztere werden dahingehend bewertet, wie wirksam
sie das Risiko (Eintrittswahrscheinlichkeit und Schadenshohe) vermeiden, ver-
ringern oder auf Dritte Ubertragen konnen.

Aus dem Bruttorisikowert abzlglich der erwarteten Wirkung der spezifischen Ge-
genmafinahmen ergeben sich die Nettorisiken. Die Schadenserwartungen folgen
aus den Brutto- und Nettoschadenshohen, indem diese mit Eintrittswahrschein-
lichkeiten gewichtet werden. Insgesamt gibt es drei Gruppen von Eintrittswahr-
scheinlichkeiten, hoch (groer 66,7 %), mittel (33,4 - 66,6 %) und niedrig (kleiner
33,3 %).

Organisation des Risikomanagements

Das Risikomanagement bei Delticom stltzt sich auf vier Eckpfeiler: Risk-Sup-
port-Team, Riskmanager, interne Risikorevision und Vorstand.

Die kleinsten organisatorischen Einheiten im Risikomanagement sind die Funk-
tionsbereiche und deren Untereinheiten. Die Leiter der Funktionsbereiche iden-
tifizieren und bewerten als "Risk-Support-Team" die jeweiligen Risiken. Sie
schlagen Manahmenplane vor und setzen diese um.

Der Riskmanager verfugt Uber Methoden- und Richtlinienkompetenz. Er koordi-
niert die Risikoberichterstattung und ist fur die Inventarisierung sowie Aufbe-
reiten der Risiken flrr den Vorstand zustandig.
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Interne Risikorevision

Vorstand

Erweiterter

Risikokonsolidierungs-

kreis

Kommunikation und

Berichterstattung

Software

Risikoinventur

Risikorevision

Die Prufung des Risikomanagements wird durch einen internen Risikorevisor ver-
antwortet. Dabei wird die Wirksamkeit der eingesetzten Methoden und Gegen-
maRnahmen durch Stichproben jahrlich Uberpruft.

Zusammen mit dem Riskmanager stellt der Vorstand sicher, dass die Bericht-
erstattung vollstandig ist. Entsprechend den aktienrechtlichen Vorgaben sorgt
der Vorstand flir ein angemessenes Risikomanagement und Risikocontrolling
im Unternehmen und bezieht den Aufsichtsrat ein. Der Vorstand gibt geeignete
MaBnahmen zur Risikohandhabung frei.

Fir alle Tochtergesellschaften gilt, dass keine wesentlichen Risiken identifiziert
werden konnten, die sich bestandsgefahrdend auf die Delticom-Gruppe aus-
wirken kdnnen. Die Risikosteuerung erfolgt Uber die Muttergesellschaft. Da die
Tochtergesellschaften im Wesentlichen lediglich Vertriebsgesellschaften sind,
findet keine separate Risikobetrachtung der Téchter statt. Diese Entscheidung
wird vom Riskmanager jahrlich neu bewertet. Aufgrund des hohen Umsatzanteils
des Onlinereifengeschafts resultieren die Risiken im Wesentlichen aus unserem
Kerngeschaft. Die Risiken aus dem operativen Geschaft anderer Geschaftsbe-
reiche unterscheiden sich nicht wesentlich von den Risiken im Reifengeschaft.
Die Tochtergesellschaften sind Uber den Vorstand ins Risikomanagement ein-
bezogen.

Neben einem regelmaRigen Risikoreporting des Riskmanagers ist bei Bedarf
zu jedem Zeitpunkt eine Ad-hoc-Berichterstattung maoglich. Hierbei wird noch
nicht nach Risikoeinstufung unterschieden, so dass zunachst jedes Risiko auf-
genommen wird. Grundsatzlich wird eine permanente Risikokommunikation im
Rahmen der Geschaftssteuerung betrieben.

Delticom verwendet zur Unterstitzung des Risikomanagements eine Spezialsoft-
ware.

Der Riskmanager fuhrt eine jahrliche Risikoinventur durch. Im Rahmen einer sol-
chen Risikoinventur wird in allen Funktions- und Untereinheiten festgestellt, ob
neue Risiken gegenlber der kurz- und mittelfristigen Planung aufgetreten sind.
Gleichzeitig wird Uberpruft, ob und wie verabschiedete MaRnahmen bereits be-
kannte Risiken erfolgreich eingegrenzt haben oder ob noch weiterer Handlungs-
bedarf besteht. Hierbei unterstutzt das Risk-Support-Team den Riskmanager und
Iasst bereichsspezifische Entwicklungen in die Bewertung einflieSen.

Nach erfolgter jahrlicher Risikoinventur wahlt die unabhangige interne Risikore-
vision mehrere erkannte Risiken aus. Bei der Auswahl der Risiken handelt es
sich typischerweise um in der Inventur neu aufgenommene Risiken sowie um Ri-
siken mit einem besonders hohen oder einem besonders niedrigen Bruttorisiko
sowie um Risiken mit einer besonders hohen oder einer besonders niedrigen



Beschaffungs- und

Einkaufsrisiken

Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Risiko- und Chancenbericht

Eintrittswahrscheinlichkeit. Anschliefend werden die Bruttorisiko-Einschatzung
und die Wirksamkeit der implementierten Gegenmafinahmen bei diesen Risiken
Uberprift. Neue Erkenntnisse werden an den Riskmanager berichtet und im Risi-
komanagementsystem aktualisiert. Der Revisionsverantwortliche erstellt hierzu
ein Protokoll zur Dokumentation und berichtet dem Vorstand. Insgesamt wurden
im Rahmen der Risikorevision keine wesentlichen Veranderungen der Risiken
gegenUber dem Vorjahr festgestellt.

Wesentliche Einzelrisiken

In der Risikoinventur 2023 konnten keine wesentlichen Einzelrisiken mit einer
Netto-Schadenserwartung zwischen 2 Mio. € bis 20 Mio. € identifiziert werden.

Sonstige Einzelrisiken gruppiert nach Risikokategorie

Auf den kommenden Seiten sind die Einzelrisiken mit einer geringen Schadens-
héhe (unter 2 Mio. € Netto-Schadenserwartung) gruppiert nach Risikokategorie
in alphabetischer Reihenfolge aufgefihrt.

Die fiir die Reifenherstellung relevanten Rohstoffpreise konnen sich an-
dern. Ein wesentlicher Einflussfaktor fur die Preisbildung ist die Entwicklung der
Rohstoffpreise, insbesondere von Ol und Rohkautschuk. Preisdnderungen bei
den Rohmaterialien kommen in der Regel vier bis sechs Monate spater in den
Kalkulationen der Reifenhersteller zum Tragen und werden dann an die nachge-
lagerten Handelsstufen weitergegeben.

Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Preise Uber mehrere Quartale
hinweg im Zuge belastender Marktentwicklungen verstarkt unter Druck geraten.
Wir beobachten laufend die Inputfaktoren und richten uns in unserer Einkaufs-
politik auf wahrscheinliche Preisanderungen ein. Zudem kénnen wir in einem
solchen Umfeld den Anteil des Streckengeschafts am Umsatz erhdhen, um das
Risiko weiter zu begrenzen.

Eine permanente Prozessoptimierung und die zunehmende Automatisierung von
Geschaftsvorgangen bieten Delticom die Chance, ihre Kostenposition fortlau-
fend zu verbessern. Um diese Chance bestmoglich zu ergreifen, hat die Gesell-
schaft eine eigene Abteilung zum Prozessmanagement eingerichtet und eine un-
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Branchenspezifische

Risiken

terstutzende Software angeschafft, mit welcher die anstehenden Aufgaben be-
reichsubergreifend priorisiert werden.

Lieferanten kénnen in wirtschaftliche Schieflage geraten. Das Risiko ist deshalb
nur gering, weil wir als Handler ein breites Markenportfolio fihren. Fallt ein Lie-
ferant aus, dann beschaffen wir die Waren von einem Alternativlieferanten.

Der Handel mit Ersatzreifen unterliegt saisonalen Schwankungen. Wet-
terbedingte Verschiebungseffekte zwischen den Quartalen und Basiseffekte im
Vergleich zum Vorjahr sind unvermeidlich. Umsatzschwachere Zeiten kbnnen von
Delticom fur die weitere Verbesserung der Kostenstruktur genutzt werden.

Delticom erweitert fortlaufend das Produktportfolio. Unsere modular aufgebaute,
leicht skalierbare Infrastruktur lasst zudem eine schnelle Implementierung von
weiteren Onlineshops zu, die speziell auf verschiedene Kundengruppen zuge-
schnitten sind.

Regionale oder globale Uberbestinde entlang der Lieferkette konnen
das Preisniveau belasten. Aufgrund wetterbedingter Nachfrageschwankungen
konnen in der Lieferkette Uberbesténde anfallen. Dies fiihrt unter Umstanden
zu Preisverwerfungen am Markt. Da der Kauf von Ersatzreifen nicht beliebig hin-
ausgezogert werden kann, bereinigt sich in der Folgesaison die Lieferkette meist
von selbst. Wir berucksichtigen im Einkauf das europaweite Gesamtangebot und
bewerten regelmasig Alternativen der Lager- und Preispolitik.

Durch ungiinstiges Wetter kann es bei Delticom zum Aufbau von Uberbe-
standen kommen. Wir beschaffen einen Teil der zuvor prognostizierten Absatz-
mengen vor der Saison und lagern die Reifen ein, um auch in Spitzenzeiten lie-
ferfahig zu sein. Nur etwa zwei Drittel des Umsatzes wird mit eigener Lagerware
erzielt. Bleibt der Umsatz aus, so bleibt die Ware gegebenenfalls im Bestand,
mit dem Risiko der Uberalterung.

Um das Risiko noch weiter zu minimieren, werden die Bestande routinemagig auf
Uberalterung gepriift. Altere Reifen bieten wir — entsprechend gekennzeichnet —
in den Onlineshops mit einem Preisabschlag an oder verkaufen sie an gewerb-
liche Kunden.

Die durchschnittliche Fahrleistung konnte aufgrund steigender Kraftfahr-
zeugkosten zuriickgehen. Steigen die Kosten flr den Betrieb eines Kraftfahr-
zeugs nachhaltig, dann schranken Autofahrer die Nutzung ein. Die Reifen nutzen
sich in diesem Fall weniger ab, halten langer und der Kauf von Ersatzreifen ver-
schiebt sich folglich. Einige Fahrzeughalter kdnnten den Kauf von Ersatzreifen
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sogar trotz gefahrlich geringer Profiltiefe zusatzlich hinauszdgern. Das ist aber
zurzeit nicht erkennbar.

Die Nachfrage nach verschleif3festen Reifen konnte steigen. Dank Innova-
tionen und neuer Technologien werden zunehmend auch Reifen mit geringerem
Abrieb angeboten. Hierdurch wird der Reifen langlebiger und der Ersatzzyklus
steigt. Dagegen haben Elektroautos durch das hohere Gewicht und die sport-
lichere Beschleunigung und Verzégerung einen etwas héheren Verschleifl. Un-
seres Erachtens gleichen sich die Auswirkungen beider Effekte in Summe aus.
Auf nassen oder winterlichen StrafRen kommt es auf die richtige Gummimischung
an, um eine optimale Sicherheit zu bieten. Wir gehen davon aus, dass Autofahrer
hinsichtlich Sicherheit auch in Zukunft nur wenig Spielraum flur Kompromisse
sehen werden.

Die Nachfrage nach Elektroautos steigt aktuell kontinuierlich. Wenngleich
die Anzahl weltweit zugelassener Elektroautos nach wie vor noch vergleichsweise
gering ist, so werden Elektromotoren zukunftig mit Uberwiegender Wahrschein-
lichkeit die dominante Antriebsform in neu zugelassenen Fahrzeugen darstellen.
Allerdings wird selbst im Falle steigender Neuzulassungszahlen alternativ betrie-
bener Kraftfahrzeuge der Flottenbestand in Europa auch mittelfristig mehrheit-
lich mit Verbrennungsmotoren ausgestattet sein.

Dessen ungeachtet wird sich der Automotive-Aftermarket langfristig dennoch ver-
andern. Hinsichtlich der Frage, wie der Trend zu Elektroautos langfristig die Er-
satzreifennachfrage beeinflussen wird, sind sich Experten zum aktuellen Zeit-
punkt noch uneins. Wahrend manche Stimmen davon ausgehen, dass sich
im Falle von Elektroautos der Abrieb und damit der Reifenverschlei3 erhohen
werden, halten es andere fUr ebenso wahrscheinlich, dass es Regelsysteme
geben wird, die das Anfahren und Bremsen so sanft machen, dass es weniger
Abrieb geben wird.

Als international tatiges Unternehmen sieht sich Delticom einem Fremd-
wahrungsrisiko ausgesetzt. Aufgrund von Wechselkursschwankungen in ver-
schiedenen Fremdwahrungen wie z. B. US-Dollar, aber auch anderen Nicht-Euro-
Wahrungen in Europa wie z. B. Schweizer Franken oder Norwegische Kronen kann
es zu unerwunschten negativen Effekten kommen.

Die Gesellschaft verfugt Uber lokale Bankkonten und erhalt einen Grof3teil der
Kundenzahlungen in lokaler Wahrung auf entsprechende Fremdwahrungskonten.
Lokale Zahlungsverpflichtungen werden wo maoglich in lokaler Wahrung aus
den jeweiligen Inflows bedient. Flr Zahlungseingange in Fremdwahrungen be-
steht entsprechend grofStenteils ein naturlicher Hedge durch Zahlungsausgange
in gleicher Wahrung. Zahlungsverpflichtungen in Fremdwahrung aus Lieferkon-
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Geopolitische Unruhen

Gesamtwirtschaftliche

Risiken

IT-Risiken

trakten einhergehend mit der Lagerbevorratung sichert die Treasury-Abteilung
der Delticom durch Devisentermingeschafte ab.

Politische Unruhen in Ostasien konnten zu einem Lieferausfall von
Reifen von asiatischen Herstellern fiithren. Da Delticom einen Teil ihrer
Waren aus Ostasien bezieht, ware sie von diesen Unruhen betroffen. Die Gesell-
schaft arbeitet mit verschiedenen Partnern im ostasiatischen Raum zusammen,
die Produktionsstandorte sind entsprechend regional verteilt. Im Bedarfsfall
kénnen die Mengen aus Asien weitgehend Uber die europaischen Marken ge-
deckt werden. Da inzwischen etwa ein Viertel aller Pkw-Ersatzreifen aus Asien
kommt, ist in solchen Fallen allerdings mit groRen Marktverwerfungen und
gemafd Wirtschaftstheorie bei unveranderter Nachfrage mit deutlich héheren
Preisen zu rechnen. Zudem kénnten maogliche Zodlle der Europaischen Union auf
Importe der in Asien produzierten Pkw-Ersatzreifen ahnliche Effekte haben.

Die Unterhaltung eines Kraftfahrzeugs stellt haufig einen wesentlichen
Kostenfaktor in der privaten Lebenshaltung dar. Sparanstrengungen
konnten dazu fiihren, dass Autofahrer die Nutzung ihres Pkw ein-
schranken. Hierdurch verlangert sich der Zeitraum bis zum nachsten Reifen-
kauf. Pkw-Halter in gut erschlossenen, urbanen Ballungsgebieten konnten sich
in Zukunft auch vermehrt zur Nutzung offentlicher Verkehrsmittel oder zum Car-
sharing entschliefen. Die alternativen Transportsysteme sind derzeit insbeson-
dere in nicht-stadtischen Regionen aber noch nicht ausreichend leistungsfahig.
Immer mehr Verbraucher suchen im Internet nach preisglinstigen Alternativen.
Aufgrund der guten Positionierung der Delticom-Shops in den Suchmaschinen
und unseres wettbewerbsfahigen Angebots sehen wir die Chance, dass Delticom
auch zuklnftig von einem verstarkten E-Commerce-Trend profitieren wird.

Aufgrund der internationalen Ausrichtung unseres Geschafts ist das Marktrisiko
begrenzt. Relevante Konjunkturindikatoren und Branchenberichte werden fir die
Einschatzung maglicher zukUnftiger Entwicklungen herangezogen und analysiert.
Hierdurch werden Marktrisiken und -chancen frihzeitig erkannt.

Die Geschaftstatigkeit von Delticom hangt in hohem Mafe vom Funktio-
nieren und der Stabilitat komplexer IT-Systeme ab. Bei Delticom sind daher
alle wichtigen IT-Systeme und Servicedienstleister redundant ausgelegt. Sollten
Systeme oder Dienstleister IT-bedingt ausfallen, so gibt es immer mindestens
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eine Alternative, welche die Aufgaben Ubernimmt. Bei einem Ausfall unseres Re-
chenzentrums weichen wir auf ein Backup-Rechenzentrum aus.

Ein Notfallhandbuch mit einem umfangreichen Katalog von Eskalationsmaf3-
nahmen hilft uns, im Ernstfall schnell und strukturiert zu reagieren.

Die Rechenzentren sind gegen unbefugten Zugang gesichert und verfligen Uber
die notwendigen Vorkehrungen fir den Brandschutz. Der Zugriff auf Systeme
Uber das Internet wird durch Firewalls und weitere technische MaRnahmen ab-
gesichert. Dabei orientieren wir uns an aktuellen Standards.

Dem Ausfall der IT-Landschaft durch Programmierfehler wird durch ein umfangrei-
ches Testing auf Entwicklungsebene entgegengewirkt. Mogliche Fehler kbnnen
S0 bereits vor Livebetrieb entdeckt werden.

Delticom besitzt aus den IT-gestltzten Geschaftsvorfallen sensible Informa-
tionen Uber Kunden, Partner und Lieferanten. Kunden ist der sorgfaltige Um-
gang mit ihren personlichen Informationen wichtig. In den Onlineshops klaren wir
unsere Kunden ausfuhrlich Uber den Datenschutz auf. Wir gehen gewissenhaft
mit diesen schutzwirdigen Daten um und berucksichtigen alle gesetzlichen Vor-
gaben. Strikte Regeln und umfangreiche technische Manahmen gewahrleisten,
dass Kundendaten nicht in fremde Hande kommen. Die IT-Sicherheit im Unter-
nehmen wird von unabhangiger Seite regelmaRig gepruft.

Ein komplexer Passwortschutz sichert alle webbasierten Anwendungen. Unsere
Server sind nur Uber vorgelagerte Loadbalancer/Firewalls erreichbar, der Zugang
zu den Servern ist auf wenige Personen begrenzt und wird durch Sicherheits-
personal Uberwacht. Auf interne Systeme kann von auferhalb des Firmennetz-
werkes nur mit gultigem VPN-Zertifikat zugegriffen werden.

Durch ein Changemanagementsystem und 4-Augen-Prinzip in der Programmie-
rung begrenzen wir das Risiko der Manipulation von Programmen/Daten durch
Mitarbeiter. Mégliche Manipulationen kénnen tber Anderungshistorien jederzeit
nachvollzogen werden. User haben in Applikationen nur auf solche Teilbereiche
Zugriff, die zur taglichen Aufgabenbewaltigung notwendig sind. Mittels eines um-
fassenden Berechtigungskonzepts werden die Zugange zu den eingesetzten Ap-
plikationen verwaltet.

Im Verhaltnis zu unseren Lieferanten sind Konditionen der Beschaffung vertrau-
liche Informationen. Wir verlassen uns dabei nicht auf bloe Verfahrensanwei-
sungen, sondern sichern die Bestandsflihrungs- und Pricing-Systeme mit techni-
schen Zugangskontrollen ab.
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Liquiditatsrisiken

Personalrisiken

Prozessrisiken

Kunden konnen in Zahlungsprobleme geraten, was zu Forderungsaus-
fallen fithren kann. Die Zahlungsmoral unserer Kunden ist Ublicherweise gut,
kann aber in schwierigen Zeiten abnehmen. Sollte sich die wirtschaftliche Si-
tuation der Verbraucher in Europa verschlechtern, so konnte sich dies in einer
nachlassenden Zahlungsbereitschaft im Endkundengeschaft widerspiegeln. Wir
haben ein stringentes Forderungsmanagement und kooperieren mit Spezial-
firmen in den Bereichen Risikoprufung und Inkasso. Ausfallrisiken bei groRen
Handlerkunden beschranken wir so weit wie moglich durch Kreditversicherungen.

Ausfallgefahrdete Zahlungsarten, bei denen die Bezahlung erst nach Ausliefe-
rung der Ware erfolgt, bedirfen eines umfassenden MaRnahmenkatalogs, um
das Forderungsausfall- und Betrugsrisiko zu begrenzen. Im Bereich der Zahlungs-
abwicklung arbeiten wir mit namhaften Dienstleistern zusammen und haben dar-
Uber hinaus ein internes Scoring-System im Einsatz, um ausfallgefahrdete Auf-
trage frihzeitig zu erkennen.

Der Weggang von wertvollen Mitarbeitern kann den Geschaftserfolg be-
eintrachtigen. Die Gesellschaft ist in nicht unerheblichem Mafe abhangig von
Schlusselpersonen in allen Bereichen des Unternehmens. Als MarktfUhrer haben
wir Know-how aufgebaut, das zu Wettbewerbern abwandern kénnte. Wir beruck-
sichtigen dieses Risiko in der Gestaltung der Arbeitsvertrage und legen Wert auf
leistungsabhangige Vergutungsbestandteile.

Dank der im Einsatz befindlichen Kollaborationssoftware wird Wissen zentral
dokumentiert, versioniert und historisiert. Mittels Arbeits- und Verfahrensanwei-
sungen erhalten Mitarbeiter einen definierten Handlungsrahmen.

Die flache Organisationshierarchie innerhalb der Delticom-Gruppe sichert kurze
Abstimmungs- und Entscheidungswege. Es finden regelmafiig Meetings statt (so-
wohl abteilungsintern als auch bereichsubergreifend), um den Informationsaus-
tausch sicherzustellen und das im Unternehmen vorhandene Know-how zu bun-
deln und gezielt zu nutzen.

Durch regelmafige Mitarbeitergespréche erhalten Mitarbeiter und FUhrungs-
krafte die Moglichkeit, sich jenseits des Tagesgeschafts auszutauschen, ge-
meinsam Uber die Zusammenarbeit und gegenseitige Erwartungen zu spre-
chen und sich Feedback zu geben, damit sich alle Beteiligten weiterentwickeln
kénnen.

Durch ungeschultes Personal und mangeinde ﬂberwachung von Kunden-
auftragen kann es zu fehlerhafter Kundenbetreuung und Auftragsab-
wicklung kommen. Dies wurde schnell zu einer hohen Kundenunzufriedenheit
und somit zu einem erhdhten Umsatzriickgang flhren. Die Mitarbeiter in den
fur die Kundenbetreuung zustandigen Operations-Centern werden regelmafig



Rechtliche Risiken

Strategische Risiken
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durch Fachpersonal der Delticom geschult. Unabhangig von den Fachabteilungen
sind Revisionsprozesse eingerichtet worden, um die Einhaltung vereinbarter Ser-
vice-Level zu Uberprufen und zu gewahrleisten.

Zu den rechtlichen Risiken ordnen wir Rechtsstreitigkeiten (zivilrechtliche, be-
hordliche und verwaltungsgerichtliche Verfahren), Compliance-Risiken sowie Ri-
siken aus Handels- und Einkaufsbeschrankungen zu.

Rechtsstreitigkeiten konnen sich negativ auf die Delticom-Gruppe aus-
wirken. Um schon im Vorfeld hinsichtlich marken-, urheber-, vertrags- oder haf-
tungsrechtlicher Fragen beraten zu sein, beschaftigt Delticom in der internen
Rechtsabteilung Anwalte und arbeitet mit renommierten Kanzleien im In- und
Ausland zusammen. Delticom betreibt in diesem Zusammenhang eine angemes-
sene Ruckstellungspolitik.

Mit unseren Compliance-MaRnahmen und -Strukturen begegnen wir u.a. Risiken
aus den Bereichen des unlauteren Wettbewerbs, Geldwaschebekampfung, Da-
tenschutz und Kartellrecht. Auch hier arbeitet die interne Rechtsabteilung der
Delticom mit externen Fachberatern und renommierten Kanzleien im In- und Aus-
land zusammen.

Die internationale Ausrichtung der Delticom-Gruppe hat ebenfalls zur Folge, dass
sich Risiken im Zusammenhang mit Handels- und Einkaufsbeschrankungen,
EmbargomaRnahme, Wirtschaftssanktionen gegen bestimmte Lander, Unter-
nehmen und Personen ergeben kdnnen. Wir achten stringent darauf, die zoll-
und exportkontrollrechtlichen Bestimmungen wie auch die sonstigen Handels-
beschrankungen einzuhalten, u.a. durch IT-gestutzte Prozesse in den Bereichen
Geldwasche/ “know-your-customer“-Prifungen und Sanktionslisten.

Delticom betreibt eine angemessene Ruckstellungspolitik zur Begegnung der vor-
genannten rechtlichen Risiken. Soweit wirtschaftlich sinnvoll, wird ein Teil der
Risiken zudem erganzend Uber Versicherungen abgedeckt.

Die Geschaftstatigkeit von Delticom ist davon abhangig, dass das In-
ternet als Medium zum Kauf von Reifen weiterhin Akzeptanz findet. Der
Reifenfachhandel und die anderen Vertriebskanale im weltweiten Reifengeschaft
Ubernehmen in der Handelskette eine wichtige Funktion. Dies wird sich auch in
Zukunft nicht andern: Viele Autofahrer werden weiterhin ihre Reifen im Autohaus,
in der Werkstatt oder beim Reifenfachhandler kaufen. Ahnlich wie in anderen
Warengruppen auch hat der Absatz von Reifen Uber Onlineshops allerdings be-
reits eine wahrnehmbare Gréf3e erreicht und wachst weiter.

51



52

Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Risiko- und Chancenbericht

Ukraine-Krieg

Wettbewerbsspezifi-

sche Risiken

Delticom ist zum jetzigen Zeitpunkt weder in Russland noch in der
Ukraine operativ tatig. Somit ist Delticom durch die aktuelle Entwicklung im
Ukraine-Krieg nicht direkt betroffen.

Delticom arbeitete mit diversen Dienstleistern bzw. Partnern zusammen, die im
Westen der Ukraine ansassig sind. Die Dienstleistern wurden nun auf andere
Standorte verlagert.

Hersteller sind bei der Produktion von Reifen nicht mehr von Russland abhangig.
Hierzu steht Delticom mit den betroffenen Reifenherstellern regelmasig im Aus-
tausch. Die Auswirkungen wurden aktiv von den betroffenen Reifenherstellern
gemanagt.

Delticom operiert in einem Markt, der durch hohen Wetthewerb und nied-
rige Einstiegsbarrieren gekennzeichnet ist. Das Preisniveau und damit
die erzielten Margen konnten durch Wetthewerbsdruck deutlich fallen.
Um die GroRe von Delticom zu erreichen, mussen Wettbewerber jedoch erheb-
liche Barrieren Uberwinden. Gute Einstandspreise und eine schlanke Kosten-
basis ermodglichen uns eine hohe Beweglichkeit im Preis. Die internationale Aus-
richtung der Delticom streut das Risiko, da Preise meist nicht gesamteuropa-
isch, sondern nur in einzelnen Landern unter Druck geraten. Zur Absicherung
und Risikosteuerung von Wahrungskursdifferenzen stellen die Devisenterminge-
schafte das wesentliche Finanzinstrument dar.

Bei anhaltender Nachfrageschwache kann es zum Preisverfall kommen. Eine auf
Dauer geringere Nachfrage kdnnte das Preisniveau belasten. Solch eine Entwick-
lung ist nicht sehr wahrscheinlich, der Schaden fir das Unternehmen kann aber
betrachtlich sein. Delticom verflgt aber Uber ein umfangreiches Sicherheitsnetz
und ausreichend liquide Mittel, um auch einem fortgesetzten Preisverfall wider-
stehen zu kénnen.

Gesamtaussage zur Risiko- und Chancensituation

Delticom besitzt ein umfangreiches und vollstandig integriertes Risikofriherken-
nungs- bzw. Risikomanagementsystem. Mégliche Risikopotenziale wurden im ab-
gelaufenen Geschaftsjahr frihzeitig erkannt und umgehend an den Vorstand ge-
meldet, so dass schnell gezielte GegenmaRnahmen ergriffen werden konnten.
Systeme und Prozesse im Bereich des Risikomanagements haben sich bewahrt;
sie werden kontinuierlich weiterentwickelt.

Gegenwartig konnen wir keine Einzelrisiken erkennen, die den Bestand des Kon-
zerns gefahrden. Die Gesamtsumme der Risiken stellt keine Gefahr fUr den Fort-
bestand der Delticom dar. Flr jedes identifizierte Risiko existieren korrespondie-
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rende Chancen, welche die Méglichkeit bieten, durch gezieltes Risikomanage-
ment und strategische Entscheidungen positive Ergebnisse zu erzielen.

Rechnungslegungsbezogenes IKS und RMS

Beschreibung der wesentlichen Merkmale des rechnungslegungsbezogenen in-
ternen Kontrollsystems (IKS) und Risikomanagementsystems (RMS) in Hinsicht
auf den (Konzern-)Rechnungslegungsprozess (§ 289 Abs. 4 HGB und § 315 Abs.
4 HGB)

In Erganzung zu den oben bereits getroffenen Aussagen zum Risikomanagement
kénnen die wesentlichen Merkmale des internen Kontroll- und Risikomanage-
mentsystems im Hinblick auf den (Konzern-)Rechnungslegungsprozess wie folgt
beschrieben werden:

Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem erstreckt sich auf die
Abteilungen Controlling, Recht, Rechnungswesen und Treasury, deren Verant-
wortungsbereiche innerhalb des Kontrollsystems eindeutig zugeordnet sind.
Das Kontrollsystem erfasst alle erforderlichen Grundsatze, Verfahren und MaR-
nahmen, um die Wirksamkeit, Wirtschaftlichkeit und Ordnungsgemafheit der
Rechnungslegung zu sichern und die maRgeblichen rechtlichen Vorschriften ein-
zuhalten.

Der Vorstand ist fir die Umsetzung und Einhaltung der gesetzlichen Regelungen
verantwortlich. Er berichtet dem Aufsichtsrat regelmaRig Uber die finanzielle Ge-
samtlage der Delticom. Der Aufsichtsrat Uberwacht die Wirksamkeit des internen
Kontrollsystems. Vereinbarungsgemaf berichtet der Abschlussprifer unverzig-
lich dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats alle fir die Aufgaben des Aufsichtsrats
wesentlichen Feststellungen und Vorkommnisse, die sich aus der Prufung er-
geben.

Aufgrund des wesentlichen Gewichts der Delticom AG innerhalb des Konzerns ist
der Rechnungslegungsprozess zentral organisiert. Das Konzernrechnungswesen
der Delticom AG erstellt die Konzernabschlusse gemaf den International Finan-
cial Reporting Standards (IFRS). Wir haben hierzu Konzernrichtlinien fir die fol-
genden Themen aufgestellt:
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IT-gestltzte

Arbeitsablaufe

e |T-gestutzte Arbeitsablaufe
e allgemeine Bilanzierungsgrundsatze und -methoden

e Regelungen zu Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Gesamtergebnisrech-
nung, Anhang, Lagebericht, Kapitalflussrechnung und Eigenkapitalverande-
rungsrechnung

e Anforderungen, die sich aus der in der Europaischen Union geltenden
Rechtslage ergeben

e konkrete formale Anforderungen an den Konzernabschluss

e Konsolidierungskreis

Zusatzlich geben die Konzernrichtlinien konkrete Anweisungen, wie der Konzern-
Verrechnungsverkehr abgebildet, abgerechnet und entsprechende Salden abge-
stimmt werden.

Die AbschlUsse der einbezogenen Gesellschaften werden mit Hilfe von IT-ge-
stitzten Arbeitsablaufen erfasst. Diese beinhalten ein Berechtigungskonzept,
Prifroutinen und Versionskontrollen. Neben manuellen Prozesskontrollen unter
Anwendung des "Vier-Augen-Prinzips" kontrollieren wir die Prozesse auch soft-
waregestitzt. FUr die eigentlichen Berechnungen verwenden wir ein integriertes
Buchhaltungs- und Konsolidierungssystem.
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Ausblick

Steigende Lebenshaltungskosten dampften auch im abgeschlossenen Geschaftsjahr die
Konsumbereitschaft der europaischen Verbraucher. Zudem sah sich der Reifenhandel mit
inflationsbedingten Kostenanstiegen konfrontiert. Zusammen mit den im Markt vorhandenen
Lagerbestanden flhrte dies dazu, dass im letzten Jahr weniger Pkw-Ersatzreifen vom Handel
nachgefragt wurden. Die gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifischen Rahmenbedin-
gungen wirkten entsprechend auch auf unser Geschaftsentwicklung im letzten Jahr. Mit
475,7 Mio. € liegt der Gesamtjahresumsatz innerhalb der Spanne, welche wir nach Ablauf
des ersten Halbjahres auf 470 Mio. € bis 504 Mio. € adjustiert hatten. Die ursprunglich zu
Jahresbeginn formulierte Prognose fur den Umsatz im Gesamtjahr in einer Spanne von 500
Mio. € bis 534 Mio. € wurde entsprechend aufgrund der Einfuhrung des Plattformgeschafts
und der damit einhergehenden Umsatzverlagerung nicht erreicht. Dessen ungeachtet ist es
der Gesellschaft gelungen, ein operatives EBITDA in Hohe von 21,8 Mio. € zu erzielen und
damit die zu Jahresbeginn formulierte Spanne fur das operative EBITDA zwischen 14 Mio.
€ und 18,9 Mio. € zu Ubertreffen.

Prognosebericht

Wiirdigung der Gesamtjahresprognose 2023

Umsatz Im abgelaufenen Geschaftsjahr wurde das bisherige Shopgeschaft durch Platt-
formgeschaft erganzt. Die Gesellschaft stellt hierbei die technische Infrastruktur
und ihr Vertriebs- und Prozess-Kow-How zur Verfligung, um externen Dritten den
Online-Warenabsatz an private und gewerbliche Endkunden der Delticom zu er-
moglichen. Hierdurch kommt es zu einer teilweisen Verlagerung des Shopge-
schafts auf Plattformgeschaft. Auf den verlagerten Umsatzanteil werden von der
Gesellschaft entsprechende Provisionsertrage realisiert. Nach einer vorgeschal-
teten Testphase war die Sommerreifensaison 2023 die erste Saison fir das
Plattformgeschaft unter Livebedingungen. Im Planungsprozess 2022 flir das Ge-
schaftsjahr 2023 waren mogliche Effekte aus dieser Geschaftserweiterung sei-
nerzeit nicht berlcksichtigt worden, da zum Planungszeitpunkt keine Uberwie-
gende Wahrscheinlichkeit hinsichtlich der zeitnahen Realisierung bestand und
entsprechend eine erfolgreiche Marktetablierung in 2023 mit entsprechenden
Auswirkungen auf den Umsatz nicht antizipiert werden konnte. Die Erganzung
des Shopgeschafts um das Plattformgeschaft fuhrt dazu, dass sich Teile des
Shopumsatzes entsprechend verschieben. Fir das auf die Plattform verlagerte
Geschaftsvolumen weist die Gesellschaft nunmehr die realisierten Provisions-
ertrage im Umsatz aus. Dies geht mit einer Reduzierung der Umsatze infolge
des verringerten Erldsausweises einher. Entsprechend haben wir mit Vorlage
des Halbjahresberichts die Umsatzprognose flir das Gesamtjahr um diesen Um-
satzeffekt adjustiert. Wir gingen zu diesem Zeitpunkt davon aus, dass sich im
Gesamtjahr ein Umsatzvolumen von rund 30 Mio. € von unseren Shops verla-
gern wird. Entsprechend planten wir flir das Gesamtjahr nunmehr mit einem Um-
satz in einer Spanne von 470 Mio. € bis 504 Mio. € (ursprungliche Prognose
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Operatives EBITDA

Weltwirtschaft

Europa

Deutschland

aus Marz 2023: 500 Mio. € bis 534 Mio. €). Mit 475,7 Mio. € liegt der erzielte
Gesamtjahresumsatz am unteren Ende der adjustierten Prognosespanne. Trotz
eines starken Wintergeschafts im Schlussquartal und einer entsprechend hohen
Nachfrage der Autofahrer konnte die schwachere Geschaftsentwicklung der Vor-
monate nicht vollstandig aufgeholt werden. Mit unserer Einschatzung zur Um-
satzverlagerung auf das Plattformgeschaft im Gesamtjahr lagen wir richtig. Die
zu Jahresbeginn formulierte Umsatzprognose bildete diesen Sachverhalt seiner-
zeit nicht ab und konnte folglich nicht erreicht werden.

Fir das operative EBITDA im Gesamtjahr strebten wir zu Jahresbeginn in Abhan-
gigkeit vom Umsatz eine Spanne von 14 Mio. € bis 18,9 Mio. € an und besta-
tigten diese Spanne mit Vorlage des Halbjahresberichts, da sich die Verlagerung
von Teilen des Shopgeschafts auf das Plattformgeschaft nicht nachteilig auf die
Profitabilitat des Konzerns auswirkt. Mit 21,8 Mio. € Uberschreitet das opera-
tive EBITDA im Gesamtjahr trotz der schwacheren Umsatzentwicklung das obere
Ende der Prognosespanne. Dies geht neben dem starken Wintergeschaft mit in-
ternen Optimierungen und den damit erzielten Kosteneinsparungen einher.

Zukiinftige gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen

GemanR einer ersten Schatzung des Kieler Instituts fur Weltwirtschaft (IfW Kiel)
wird die globale Konjunktur in diesem Jahr weiterhin in moderatem Tempo ex-
pandieren. Im Verlauf des Jahres 2023 sind die Rohstoff- und insbesondere die
Energiepreise wieder deutlich gesunken und die Inflation hat sich somit verrin-
gert. Dank nachlassender Inflation und anziehender Vergltungen steigen die Re-
allohne inzwischen wieder und Lieferengpasse behindern die wirtschaftliche Ak-
tivitat nicht mehr ungewdhnlich stark. Risiken sehen die Experten sowohl in der
anhaltend hohen Unsicherheit fur Unternehmen und Konsumenten angesichts
militarischer Auseinandersetzungen als auch in wirtschaftlichen Konflikten, die
einen dampfenden Effekt auf die Neigung zu Investitionen und Konsum haben
konnten. Zudem konnte die Geldpolitik bremsend wirken. Vor diesem Hinter-
grund rechnen die Experten des IfW Kiel fur das laufende Jahr insgesamt mit
einem Anstieg des globalen Bruttoinlandsprodukts um 2,9 %.

Die Wirtschaft im Euroraum soll gemafl Experten im laufenden Jahr wieder an
Schwung gewinnen. Steigende Reallbhne bei sinkendem Preisauftrieb sollen
eine Belebung des privaten Verbrauchs begunstigen. Darlber hinaus ist ange-
sichts einer erwarteten Lockerung der Geldpolitik mit einer Verbesserung der
Finanzierungsbedingungen zu rechnen. Nicht zuletzt soll auch das aufienpoliti-
sche Umfeld in 2024 nach und nach wieder mehr Impulse fiir die wirtschaftliche
Aktivitat geben. Das IfW Kiel geht fur den Euroraum von einem Anstieg des Brut-
toinlandsprodukts von 0,8 % im Gesamtjahr aus.

Im laufenden Jahr soll zudem auch die heimische Wirtschaft wieder an Fahrt auf-
nehmen. So sollen insbesondere die recht kraftigen Zuwachse des real verfliig-
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baren Einkommens den privaten Konsum starken. Dampfend konnte zum einen
die Belastung der Baubranche durch die Zinswende wirken. Zum anderen be-
steht Unsicherheit darUber, wie sich die nach dem Bundesverfassungsurteil zum
Nachtragshaushalt 2021 abzeichnende Konsolidierung auf die wirtschaftliche
Expansion auswirken wird. Die Experten des IfW Kiel rechnen fur 2024 derzeit
mit einem leichten Anstieg des deutschen Bruttoinlandsprodukts um 0,1 %.

Zukiinftige branchenspezifische Entwicklungen

E-Commerce als Vertriebskanal wird auch zukunftig eine zunehmende Rolle
spielen. Der Global Digital Report 2024 geht davon aus, dass heutzutage bereits
mehr als 5 Mrd. Menschen und damit GUber 65 % der weltweiten Bevolkerung das
Internet nutzen. Als Herausforderungen flr den Onlinehandel sehen Experten
neben der angespannten wirtschaftlichen Lage und den unsicheren Zukunftser-
wartungen vieler Haushalte auch die politischen Rahmenbedingungen. So ist der
Umsatz im E-=Commerce in Deutschland in 2023 gegenlber 2021 um mehr als
20 % und gegenltber 2022 um rund 12 % gesunken. Ungeachtet dessen wird
vom Bundesverband E-Commerce und Versandhandel e. V. (bevh) und vom EHI
Retail Institute im Verlauf des Jahres 2024 ein Ende des Abwartstrends im hei-
mischen Onlinehandel erwartet. Die Experten rechnen fliir das Gesamtjahr mit
einem Umsatzwachstum im E-Commerce von 2,0 %.

In Deutschland, dem groSten Einzelmarkt in Europa, lag der Absatz von Pkw-Er-
satzreifen vom Handel an die Verbraucher im letzten Jahr um 1,6 % Uber dem Vor-
jahr. Gleichzeitig wurden allerdings auf europaischer Ebene im volumenmagig
groten Teilsegment Consumer-Reifen (Pkw-, SUV- und Likw-Reifen) auf Gesamt-
jahressicht 7,9 % weniger Reifen von der Industrie an den Handel abgesetzt.
Inwieweit sich in diesem Jahr die Marktbedingungen fir das europaische Ersatz-
reifengeschaft insgesamt aufhellen kdnnen, wir maf3geblich von den konjunktu-
rellen Rahmenbedingungen abhangen.

Prognose 2024

Um die Flexibilitat und Anpassungsfahigkeit der Gesellschaft an die sich mit zu-
nehmender Geschwindigkeit verandernden Marktbedingungen flr die Zukunft zu
sichern, haben im letzten Jahr interne Reorganisationen stattgefunden. Hierzu
gehoren neben der SchlieBung, Verschmelzung oder Auflésung von Tochterge-
sellschaften sowohl personelle Veranderungen als auch Struktur- und Prozess-
anpassungen, um die Kostenbasis der Gesellschaft weiter zu senken. Mit der
EinfUhrung des Plattformgeschafts hat Delticom das Kerngeschaft "Onlinereifen-
handel Europa" um einen Baustein erweitert, der fur die Zukunft im Ecommerce
weiter an Bedeutung gewinnend wird.

Inwieweit das Geschaft mit privaten Endkunden im laufenden Jahr von einem
Nachholeffekt profitieren kann, wird wesentlich von den gesamtwirtschaftlichen
Rahmenbedingungen im laufenden Jahr abhangen. Unser erklartes Ziel ist es,
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Wiederkaufer

Umsatz und EBITDA

Investitionen

Liquiditat

im laufenden Geschaftsjahr 2024 mindestens so viele Neukunden wie im Jahr
zuvor (2023: 737 Tsd.) von unseren Produkten und Preis-Leistungs-Angeboten
Uberzeugen zu konnen.

Seit Unternehmensgrindung haben mehr als 19 Millionen Kunden in einem un-
serer Onlineshops eingekauft. Wir rechnen fur das laufende Geschaftsjahr damit,
einen Teil dieser Uber die letzten Jahre gewonnenen Kunden erneut in einem
unserer Onlineshops begrufen zu durfen.

Wenngleich sich die Inflation in den zurlckliegenden Monaten abgeschwacht hat
und Experten fUr Europa mit steigenden Realléhnen und entsprechend mit einer
Belebung des privaten Konsums im Verlauf diesen Jahres rechnen, bestehen
konjunkturelle und geopolitische Risiken, die sich in Hinblick auf ihre moglichen
Auswirkungen fir Unternehmen, Verbraucher und Lieferketten nicht abschatzen
lassen. Eine Einschatzung darlber, inwieweit es in einem von Unsicherheiten ge-
pragten Marktumfeld zu einem Anspringen der europaischen Ersatzreifennach-
frage in diesem Jahr kommen wird, ist uns vor dem Hintergrund vielfaltiger Ein-
flussmoglichkeiten derzeit nicht moglich. In unserer Planung fur das laufende
Geschaftsjahr haben wir Chancen einer Marktbelebung entsprechend nicht ab-
gebildet. Das Gleiche gilt flr positive Witterungseinflisse. Wir rechnen insbe-
sondere nicht damit, dass sich das starke Winterreifengeschaft 2023 in 2024
wiederholt. Es besteht zudem die Mdglichkeit, dass sich im laufenden Jahr mehr
Umsatz als im Jahr zuvor auf das Plattformgeschaft verlagern wird. Entsprechend
planen wir fur den Umsatz im laufenden Geschaftsjahr eine Spanne von 450 —
470 Mio. €. Risiken hinsichtlich der Umsatzentwicklung im Gesamtjahr bestehen
in einer deutlichen Verschlechterung der konjunkturellen und branchenspezifi-
schen Rahmenbedingungen im Vergleich zum Vorjahr. Entsprechend bestehen
ebenso Chancen bei einer deutlichen Aufhellung der Rahmenbedingungen. Wir
planen weder mit dem einem noch mit dem anderen.

Wir gehen davon aus, dass wir im laufenden Jahr die Kosten weiter senken
werden. Fur das operative EBITDA im Gesamtjahr planen wir in Abhangigkeit vom
Umsatz eine Spanne von 19 bis 21 Mio. €.

Zusammenfassend rechnen wir damit, das im abgeschlossenen Geschaftsjahr
erzielte operative Ergebnis im laufenden Jahr zu verstetigen.

Analog zum Vorjahr werden wir im laufenden Geschaftsjahr einen mittleren ein-
stelligen Millionenbetrag in den weiteren Aufbau von Logistikanlagen zur Kosten-
senkung investieren.

Entsprechend unserer Umsatz- und Liquiditatsplanung fur das laufende Jahr
werden wir in den kommenden Quartalen den Lageraufbau bzw. -abbau ge-
stalten. Die engmaschige Steuerung des Working Capitals wird weiterhin eine
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zentrale Rolle einnehmen. Der Free Cashflow flr das Gesamtjahr wird sich vor-
aussichtlich auf einen mittleren einstelligen Millionenbetrag belaufen.

Der im Marz des letzten Geschéaftsjahres verlangerte Konsortialkreditvertrag hat
eine Laufzeit bis Dezember 2024. Die Gesellschaft hat entsprechend frihzeitig
die Gesprache zur Ausgestaltung einer adaquaten Anschlussfinanzierung auf-
genommen. Die Gesellschaft geht davon aus, dass der aktuelle Finanzierungs-
rahmen ausreichend ist, um zukunftiges Wachstum zu finanzieren.

Mittelfristiger Ausblick

Die weltweit zunehmende Digitalisierung einhergehend mit einer stetig anstei-
genden Onlinepenetration ist ein wesentlicher Faktor fur zuklnftiges Wachstum.
Als MarktfUhrer im europaischen Onlinereifenhandel wird Delticom auch mittel-
fristig von der weiter zunehmenden Bedeutung des E-Commerce als Vertriebs-
kanal profitieren. Mittelfristig wird eine operative EBIT-Marge in Hohe von 3 %
angestrebt.

Durch den fortgesetzten Fokus auf optimierte Lagerbestande und ein konse-
quentes Working-Capital-Management wird Delticom auch mittelfristig positive
Free Cashflows erzielen.
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Erklarung zur Unternehmensfiihrung

Vorstand und Aufsichtsrat berichten zusammengefasst flr die Delticom AG
und den Konzern unter anderem Uber die Corporate Governance, die Ar-
beitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat, festgelegte Zielgroen und deren
Erreichung sowie Uber die Unternehmensfuhrungspraktiken der Delticom AG
und des Konzerns. Die Erklarung zur Unternehmensfihrung wird auf der In-
ternetseite www.delti.com/de/investor-relations/corporate-governance/erklae-

rung-zur-unternehmensfuehrung/ zuganglich gemacht.

Die nach § 161 des Aktiengesetzes vorgeschriebene Entsprechenserklarung zur
Befolgung der Empfehlungen der Regierungskommission Deutscher Corporate
Governance Kodex wurde vom Vorstand und Aufsichtsrat am 25. Marz 2024
abgegeben und den Aktionaren auf unserer Internetseite www.delti.com/de/
investor-relations/corporate-governance/entsprechungserklaerung/ zuganglich

gemacht.
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Ubernahmerechtliche Angaben

Nr. 1:
Zusammensetzung
des gezeichneten

Kapitals

Nr. 2:
Beschrankungen, die
Stimmrechte oder
die Ubertragung von
Aktien betreffen

Nr. 3: 10 % der
Stimmrechte
Uberschreitende

Kapitalbeteiligungen

Nr. 4: Inhaber
von Aktien mit

Sonderrechten

Bericht zu den Angaben gemaf} § 289a Satz 1 und § 315a Satz 1 HGB

Der Vorstand der Delticom AG berichtet nachfolgend zu den Angaben im Lagebe-
richt flr die Delticom AG und im Konzernlagebericht fur das Geschaftsjahr 2023
unter Beruicksichtigung der Erkenntnisse und Ereignisse bis zum Zeitpunkt der
Erstellung dieses Berichts gemafl § 289a Satz 1 HGB und § 315a Satz 1 HGB wie
folgt:

Das gezeichnete HKapital der Gesellschaft betragt zum Bilanzstichtag
14.831.361 €. Es setzt sich aus auf den Namen lautenden Stammaktien ohne
Nennbetrag (Stlickaktien) mit einem rechnerischen anteiligen Betrag am Grund-
kapital von 1,00 € je Aktie zusammen.

Die Aktionare der Delticom AG sind in ihrer Entscheidung, Aktien zu erwerben
oder zu verauflern, weder durch deutsche Gesetze noch durch die Satzung der
Gesellschaft beschrankt. Es gelten ausschlieRlich die gesetzlichen Stimmrechts-
verbote.

Im Hinblick auf Vereinbarungen zwischen Aktionaren Uber Beschrankungen be-
treffend die Stimmrechte oder die Ubertragung von Aktien gilt Folgendes:

Die Aktionare Prufer GmbH und Binder GmbH sind als Parteien einer Pool-Ver-
einbarung dergestalt in der Ausubung ihrer Stimmrechte beschrankt, dass sie
ihr Stimmverhalten im Hinblick auf eine einheitliche Stimmabgabe in der Haupt-
versammlung abzustimmen haben.

Direkte, 10% der Stimmrechte der Delticom AG uUberschreitende Kapital-
beteiligungen bestehen ausschlieRlich seitens der Aktiondre GANE Aktien-
gesellschaft mit Sitz in Aschaffenburg sowie der Binder GmbH und Prifer
GmbH, jeweils mit Sitz in Hannover. Indirekte, 10% der Stimmrechte der
Delticom AG Uberschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen seitens Herrn
Rainer Binder, Hannover, dem die direkte Beteiligung der Binder GmbH gemaf
8 34 Abs. 1 Satz1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird, und seitens Herrn Dr. Andreas
Prufer, Hannover, dem die direkte und indirekte Beteiligung der Prufer GmbH
gemafd § 34 Abs. 1 Satz1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird. Die Pool-Vereinbarung,
deren Parteien die Prifer GmbH, die Binder GmbH, Herr Rainer Binder und Herr
Dr. Andreas Prufer sind, fihrt daneben auch zu einer gegenseitigen Zurechnung
von Stimmrechten im Sinne des § 34 Abs. 2 Satz 1 WpHG.

Aktien mit Sonderrechten, die Inhabern Kontrollbefugnisse verleihen, gibt es
nicht.
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Nr. 5:
Stimmrechtskontrolle
bei Arbeitnehmerbetei-
ligung

Nr. 6: Ernennung

und Abberufung der
Vorstandsmitglieder,

Satzungsanderungen

Nr. 7: Befugnisse
des Vorstands,
insbesondere zur
Aktienausgabe und
zum Aktienrtckkauf
a) Genehmigtes

Kapital

Es besteht keine Beteiligung von Arbeitnehmern am Kapital, aus der die Arbeit-
nehmer ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar ausuben kdnnten.

Die Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands bestimmen sich
grundsatzlich nach den §§ 84 ff. AktG. § 6 Abs. 1 Satz 3 der Satzung der Del-
ticom AG regelt zudem, dass Vorstandsmitglieder bei Beendigung der Amtszeit,
fUr die sie bestellt werden, das 65. Lebensjahr noch nicht Uberschritten haben
sollen. Gemaf § 6 Abs. 2 Satz 2 der Satzung wird die Zahl der Mitglieder des Vor-
stands durch den Aufsichtsrat nach MaRgabe der gesetzlichen Bestimmungen
festgelegt. Anderungen der Satzung bediirfen geméaR § 17 Abs. 3 Satz 1 der Sat-
zung der Delticom AG der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen und,
abweichend von § 179 Abs. 2 Satz 1 AktG, nur der einfachen Mehrheit des ver-
tretenen Grundkapitals, soweit das Gesetz nicht zwingend eine grofere Kapital-
mehrheit fordert.

Die Befugnisse des Vorstands hinsichtlich der Ausgabe von Aktien sind in §5
"Hohe und Einteilung des Grundkapitals" der Satzung der Delticom AG und hin-
sichtlich des Rlckkaufs von Aktien in den §§ 71 ff. AktG und entsprechenden
Ermachtigungsbeschlissen der Hauptversammlung geregelt.

Die Hauptversammlung vom 11.05.2021 hat den Vorstand ermachtigt, mit
Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der Gesellschaft bis zum
10.05.2026 durch ein- oder mehrmalige Ausgabe von insgesamt bis zu
6.231.665 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlckaktien der
Gesellschaft gegen Bar- oder Sacheinlagen um insgesamt bis zu 6.231.665 €
zu erhéhen (genehmigtes Kapital 2021).

Der Vorstand ist ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht
bei Kapitalerhdhungen gegen Sacheinlagen auszuschlieen.

Bei Kapitalerh6hungen gegen Bareinlagen ist den Aktionaren grundsatzlich ein
Bezugsrecht auf die neuen Aktien einzuraumen. Die neuen Aktien sollen dann
von mindestens einem Kreditinstitut oder mindestens einem nach § 53 Abs. 1
Satz 1 oder § 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7 KWG tatigen Unternehmen mit der
Verpflichtung GUbernommen werden, sie den Aktionaren zum Bezug anzubieten.

Der Vorstand ist ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht
der Aktionare bei Kapitalerhéhungen gegen Bareinlagen auszuschliefen,

aa) um etwaige Spitzen zu verwerten,

bb) soweit es zum Verwasserungsschutz erforderlich ist, um Inhabern von Wand-
lungs- oder Optionsrechten, die von der Delticom AG oder von Gesellschaften, an
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denen die Delticom AG unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist, aus-
gegeben wurden oder werden, ein Bezugsrecht auf neue Aktien in dem Umfang
zu gewahren, wie es ihnen nach Ausutbung der Wandlungs- oder Optionsrechte
oder nach Erfullung von Wandlungspflichten zustlinde,

cc) wenn der Ausgabebetrag der neuen Aktien den Borsenpreis nicht wesentlich
unterschreitet und die gemafd oder in sinngemaRer Anwendung des § 186 Abs. 3
Satz 4 AktG gegen Bareinlagen unter Ausschluss des Bezugsrechts wahrend der
Laufzeit dieser Ermachtigung ausgegebenen Aktien insgesamt 10 % des Grund-
kapitals nicht Uberschreiten, und zwar weder zum Zeitpunkt des Wirksamwer-
dens noch zum Zeitpunkt der Auslbung dieser Ermachtigung. Auf diese Begren-
zung auf 10 % des Grundkapitals sind (1) diejenigen Aktien anzurechnen, welche
zur Bedienung von Schuldverschreibungen mit Wandlungs- oder Optionsrechten
ausgegeben werden oder auszugeben sind, sofern und soweit die Schuldver-
schreibungen wahrend der Laufzeit dieser Ermachtigung in sinngemafier Anwen-
dung von § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unter Ausschluss des Bezugsrechts aus-
gegeben werden, und (2) eigene Aktien anzurechnen, die wahrend der Laufzeit
dieser Ermachtigung in entsprechender Anwendung von § 186 Abs. 3 Satz 4
AKtG unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionare verauert werden.

Das genehmigte Kapital 2021 wurde am 30.07.2021 im Handelsregister fur die
Gesellschaft eingetragen.

Es besteht sonst kein genehmigtes Kapital.

Die Hauptversammlung vom 29.04.2014 hatte den Vorstand mit Zustimmung
des Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands,
soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewahrt werden) ermachtigt, bis
zum 28.04.2019 einmalig oder mehrmalig Optionsrechte zum Bezug von ins-
gesamt bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden
Stuckaktien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an
Arbeitnenmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der Ge-
schaftsfuhrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewahren
(Aktienoptionsprogramm 2014). Zur Gewahrung neuer Aktien an die Inhaber von
Optionsrechten, die gemaf dem vorstehend beschriebenen Ermachtigungsbe-
schluss durch die Gesellschaft ausgegeben werden, wurde das Grundkapital um
bis zu 540.000 € durch Ausgabe von bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen,
auf den Namen lautenden Stammaktien (Stuckaktien) bedingt erhoht (bedingtes
Kapital 1/2014). Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019
wurde das bedingte Kapital I/2014 reduziert, so dass das Grundkapital um ins-
gesamt bis zu 142.332 € durch Ausgabe von insgesamt bis zu 142.332 neuen,
nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stammaktien (Stlckaktien) be-
dingt erhéht ist. Dies entspricht dem maximal erforderlichen Umfang zur Bedie-
nung der auf Basis vorgenannter Ermachtigung ausgegebenen Optionsrechte. Da

63



64

Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Ubernahmerechtliche Angaben

die Ermachtigung ausgelaufen ist, kbnnen auf dieser Basis keine weiteren Op-
tionsrechte ausgegeben werden. Das bedingte Kapital I/2014 wurde urspring-
lich am 11.06.2014 im Handelsregister eingetragen, die Reduzierung durch Be-
schluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 am 23.09.2019.

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 wurde zudem die
durch Beschluss der Hauptversammlung vom 29.04.2014 erteilte Ermachtigung
zur Gewahrung von Aktienoptionsrechten (Aktienoptionsprogramm 2014), soweit
die Ermachtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.

Auf Basis dieser Ermachtigung wurde durch Beschlisse des Vorstands der
Gesellschaft vom 25.12.2016 und des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom
27.12.2016 ein Aktienoptionsplan flir Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch
Beschluss des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Ak-
tienoptionsplan fir Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft eingefuhrt. Auf
Basis dieser Plane wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienoptionen
an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000 Ak-
tienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am
05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Ge-
sellschaft und insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands
der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018 insgesamt 16.660
Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 28.12.2018 insge-
samt 24.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft aus-
gegeben. Am 17.04.2019 erfolgte darUber hinaus eine Ausgabe von 3.332 Akti-
enoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft. Die Wartezeit betragt bei allen Ak-
tienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. Aufgrund dessen
ist die Wartezeit fur 142.332 der oben genannten ausgegebenen Aktienoptionen
bereits abgelaufen. Von diesen sind jedoch 117.332 Aktienoptionen bereits ver-
fallen, so dass 25.000 Aktienoptionen unter der Voraussetzung der Erflllung
der sonstigen Ausubungsbedingungen aus dem Aktienoptionsprogramm 2014
ausubbar sind.

Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden Uber die gewahrten Optionsrechte
und die Ausubung von Optionsrechten fir jedes Geschéftsjahr nach MafRgabe
der anwendbaren Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss, im Konzernan-
hang oder im Geschaftsbericht im Detail berichten. Die Ausgabe von Aktienop-
tionen aus dem vorgenannten Aktienoptionsprogramm ist aufgrund Zeitablaufs
seit 29.04.2019 nicht mehr méglich.

Die Hauptversammlung vom 12.08.2019 hat den Vorstand mit Zustimmung des
Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, so-
weit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewahrt werden) ermachtigt, bis zum
11.08.2024 einmalig, mehrmalig oder — soweit ausgegebene Optionsrechte ver-
fallen oder sonst erléschen — wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt
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bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stlckak-
tien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeit-
nehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der Geschafts-
fihrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewahren (Akti-
enoptionsprogramm 2019). Diese Ermachtigung wurde durch den Beschluss der
Hauptversammlung vom 10. Mai 2022 angepasst.

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 540.000 € (in Worten: finfhun-
dertvierzigtausend Euro) durch Ausgabe von bis zu 540.000 (in Worten: finfhun-
dertvierzigtausend) neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stamm-
aktien (Stlckaktien) bedingt erhoht (bedingtes Kapital I/2019). Das bedingte Ka-
pital /2019 dient ausschlieflich der Gewahrung neuer Aktien an die Inhaber von
Optionsrechten, die gemaR dem Ermachtigungsbeschluss der Hauptversamm-
lung vom 12. August 2019 (Tagesordnungspunkt 6 lit. b)) durch die Gesell-
schaft ausgegeben wurden oder die aufgrund des Ermachtigungsbeschlusses
der Hauptversammlung vom 12. August 2019 (Tagesordnungspunkt 6 lit. b))
unter Berlcksichtigung der durch die Hauptversammlung vom 10. Mai 2022 zu
Tagesordnungspunkt 7 lit. a) beschlossenen Anderungen durch die Gesellschaft
ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MafRgabe der
vorstehend bezeichneten Beschllisse jeweils festzulegenden AuslUbungspreis.
Die bedingte Kapitalerhdhung wird nur durchgefuhrt, soweit die Inhaber der Op-
tionsrechte von diesen Gebrauch machen. Die Aktien nehmen — sofern sie bis
zum Beginn der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen —
vom Beginn des vorhergehenden Geschaftsjahrs, ansonsten vom Beginn des
Geschaftsjahrs an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.

Das bedingte Kapital I/2019 wurde am 23.09.2019 im Handelsregister einge-
tragen. Auf Basis des Aktienoptionsprogramms 2019 wurden bis zum 31. De-
zember 2022 genau 124.175 Optionsrechte an Mitglieder des Vorstands auf-
grund Beschlusses des Aufsichtsrats vom 6. Januar 2022 jeweils mit einer War-
tezeit von vier Jahren ab dem Ausgabetag ausgegeben. Hiervon sind 74.505
Optionsrechte zum 31. Dezember 2023 wieder verfallen.

Mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 19.05.2023 wurden ferner 211.266 Op-
tionsrechte auf Basis dieses Aktienoptionsprogramms an Mitglieder des Vor-
stands der Gesellschaft ausgegeben. Flir samtliche Aktienoptionen aus dem Ak-
tienoptionsprogramm 2019 gilt eine Wartezeit von vier Jahren, die noch nicht
abgelaufen ist.

Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden Uber die gewahrten Optionsrechte
und deren Ausubung flr jedes Geschaftsjahr nach MaRgabe der anwendbaren
Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss, im Konzernanhang oder im Ge-
schaftsbericht berichten. Die Ausgabe weiterer Aktienoptionen aus dem Akti-

65



66

Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Ubernahmerechtliche Angaben

enoptionsprogramm 2019 ist aufgrund Aufhebung der zugrundeliegenden Er-
machtigung, soweit von ihr zu diesem Zeitpunkt noch kein Gebrauch gemacht
worden war, seit dem entsprechenden Beschluss der Hauptversammlung vom
21.06.2023 nicht mehr moglich.

Die Hauptversammlung vom 21.06.2023 hat den Vorstand mit Zustimmung
des Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands,
soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewahrt werden) ermachtigt, bis
zum 20.06.2028 einmalig, mehrmalig oder — soweit ausgegebene Optionsrechte
verfallen oder sonst erldschen — wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insge-
samt bis zu 800.000 neuen nennbetragslosen auf den Namen lautenden Stlck-
aktien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeit-
nehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der Geschafts-
fihrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewahren (Akti-
enoptionsprogramm 2023).

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 800.000 € (in Worten: Euro
achthunderttausend) durch Ausgabe von bis zu 800.000 (in Worten: achthun-
derttausend) neuen nennbetragslosen auf den Namen lautenden Stammaktien
(Stuckaktien) bedingt erhdht (bedingtes Kapital I/2023). Das bedingte Kapital
I/2023 dient ausschlieflich der Gewahrung neuer Aktien an die Inhaber von Op-
tionsrechten, die gemaft dem Erméchtigungsbeschluss der Hauptversammlung
vom 21.06.2023 (Tagesordnungspunkt 7 lit. b)) durch die Gesellschaft ausge-
geben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MaRgabe des vor-
stehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden Ausubungspreis. Die
bedingte Kapitalerhdhung wird nur durchgefihrt, soweit die Inhaber der Options-
rechte von diesen Gebrauch machen. Die Aktien nehmen — sofern sie bis zum
Beginn der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen — vom
Beginn des vorhergehenden Geschaftsjahres, ansonsten vom Beginn des Ge-
schaftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil. Das bedingte Kapital
/2023 wurde am 11.07.2023 im Handelsregister eingetragen.

Auf Basis des Aktienoptionsprogramms 2023 wurden bis zum 31.12.2023 noch
keine Aktienoptionen ausgegeben.

Die Hauptversammlung vom 07.07.2020 hat den Vorstand mit Zustimmung des
Aufsichtsrats ermachtigt, bis zum 06.07.2025 einmalig oder mehrmals auf den
Inhaber oder auf den Namen lautende Wandel- oder Optionsschuldverschrei-
bungen (zusammenfassend "W/0O-Schuldverschreibungen") im Gesamtnennbe-
trag von bis zu EUR 70.000.000,00 mit oder ohne Laufzeitbegrenzung zu be-
geben und den Inhabern von W/0O-Schuldverschreibungen Wandlungs- oder Op-
tionsrechte zum Bezug von insgesamt bis zu 5.500.000 (in Worten: funf Mil-
lionen finfhunderttausend) neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden
Stammaktien (Stuckaktien) der Gesellschaft mit einem anteiligen Betrag des
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Grundkapitals von insgesamt bis zu EUR 5.500.000,00 (in Worten: Euro funf
Millionen finfhunderttausend) ("Neue Aktien") nach naherer Maf3gabe der Wan-
delanleihe- oder Optionsbedingungen zu gewahren.

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 5.500.000,00 (in Worten:
Euro flnf Millionen funfhunderttausend) durch Ausgabe von bis zu 5.500.000
(in Worten: funf Millionen funfhunderttausend) neuen, nennbetragslosen, auf
den Namen lautenden Stammaktien (Stlickaktien) bedingt erhoht (bedingtes Ka-
pital 1/2020). Das bedingte Kapital I/2020 dient ausschlielich der Gewahrung
neuer Aktien an die Inhaber von Wandlungs- oder Optionsrechten, die gemaf
dem Ermachtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom 7. Juli 2020 unter
Tagesordnungspunkt 7 lit. a) durch die Delticom AG oder durch Gesellschaften,
an denen die Delticom AG unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist,
ausgegeben werden.

Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MafRgabe des vorstehend bezeich-
neten Beschlusses jeweils festzulegenden Wandlungs- oder Optionspreis. Die
bedingte Kapitalerh6hung wird nur durchgefiihrt, soweit die Inhaber der Wand-
lungs- oder Optionsrechte von ihren Wandlungs- oder Optionsrechten Gebrauch
machen oder Wandlungspflichten aus solchen Schuldverschreibungen erfullen.
Die Aktien nehmen — sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptversamm-
lung der Gesellschaft entstehen — vom Beginn des vorhergehenden Geschafts-
jahres, ansonsten vom Beginn des Geschaftsjahres an, in dem sie entstehen,
am Gewinn teil.

Das bedingte Kapital |/2020 wurde am 30.07.2020 im Handelsregister einge-
tragen. Auf Basis der oben genannten Ermachtigung wurden noch keine W/0-
Schuldverschreibungen ausgegeben; das bedingte Kapital /2020 besteht noch
in voller Hohe.

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 07.07.2020 wurde die Gesellschaft
ermachtigt, eigene Aktien im Volumen von bis zu 10 % ihres zum Zeitpunkt der
Beschlussfassung oder — falls dieser Wert geringer ist — des zum Zeitpunkt der
AusUbung der Ermachtigung bestehenden Grundkapitals zu erwerben. Die Er-
machtigung gilt bis zum 06.07.2025. Die Ermachtigung kann ganz oder in Teil-
betragen, einmal oder mehrmals, zu einem oder zu mehreren Zwecken durch die
Gesellschaft, durch ihre Konzernunternehmen oder flir ihre oder deren Rechnung
durch Dritte ausgelbt werden. Der Erwerb erfolgt nach Wahl des Vorstands Uber
die Borse oder mittels eines an alle Aktionare gerichteten offentlichen Kaufan-
gebots.

Der fir den Erwerb der Aktien Uber die Borse gezahlte Gegenwert je Aktie (ohne
Erwerbsnebenkosten) darf den Durchschnitt der Schlusspreise an den drei Bor-
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senhandelstagen, welche der Eingehung der Verpflichtung zum Erwerb voran-
gehen (,,Referenztage“), um nicht mehr als 10 % Uber- oder unterschreiten.

»Schlusspreis“ ist dabei, im Hinblick auf jeden einzelnen Bbérsenhandelstag,
der in der Schlussauktion ermittelte Schlusskurs oder, wenn ein solcher Schluss-
kurs an dem betreffenden Handelstag nicht ermittelt wird, der letzte im fortlau-
fenden Handel ermittelte Preis der Aktie der Gesellschaft. Abzustellen ist dabei
flr alle drei Referenztage auf denjenigen im XETRA-Handel (oder einem vergleich-
baren Nachfolgesystem) der Frankfurter Wertpapierborse oder im Parketthandel
an einer deutschen Wertpapierbérse gebildeten Schlusskurs oder letzten im fort-
laufenden Handel gebildeten Preis, welchem in den zehn Bérsenhandelstagen
vor dem ersten der drei Referenztage der hochste Umsatz zugrunde lag. Erfolgt
der Erwerb Uber ein offentliches Kaufangebot, darf der angebotene Kaufpreis
(ohne Erwerbsnebenkosten) je Aktie den Durchschnitt der Schlusspreise (wie
oben definiert) an den drei Bérsenhandelstagen vor dem Stichtag um nicht mehr
als 10 % Uber- oder unterschreiten.

»Stichtag“ ist der Tag der Veroffentlichung der Entscheidung der Gesellschaft,
ein offentliches Angebot abzugeben, oder, bei einer Angebotsénderung betref-
fend den Kaufpreis, der Tag der endglltigen Entscheidung des Vorstands Uber
die Angebotsanderung.

Das Kaufangebot kann Bedingungen vorsehen. Sofern der Gesellschaft mehr
Aktien zum Ruckerwerb angedient werden, als die Gesellschaft den Aktionaren
insgesamt zum RUckerwerb angeboten hat, erfolgt der Erwerb durch die Gesell-
schaft nach dem Verhaltnis der angedienten Aktien. Es kann eine bevorrechtigte
Annahme geringer Stuckzahlen bis zu 100 Stuck angedienter Aktien je Aktionar
erfolgen.

Der Vorstand ist ermachtigt, die erworbenen eigenen Aktien zu allen gesetzlich
zugelassenen Zwecken zu verwenden, insbesondere kann er die Aktien mit Zu-
stimmung des Aufsichtsrates einziehen, gegen Sachleistung Ubertragen, zur Er-
flllung von Wandlungs- oder Optionsrechten aus Wandel- oder Optionsschuld-
verschreibungen oder im Zuge der Erfullung von Wandlungspflichten aus Wan-
delschuldverschreibungen Ubertragen oder unter bestimmten Voraussetzungen
auch in anderer Weise als Uber die Borse verauern. Das Bezugsrecht der Ak-
tionare auf eigene Aktien kann unter bestimmten Bedingungen ausgeschlossen
werden.

Auf Basis dieser Ermachtigung hat die Gesellschaft am 03.07.2023 bekannt-
gegeben, ein Aktienrlckkaufprogramm ab 04.07.2023 mit einer Laufzeit bis
zum 31.12.2023 und einem Maximalvolumen von 100.000 eigenen Aktien und
einem maximalen Gesamtkaufpreis von 200.000 € zum Zwecke des Erwerbs von
Aktien als Akquisitionswahrung fir den Erwerb von Unternehmen einzufihren.
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Das Ruckkaufprogramm wurde am 11.12.2023 vorzeitig beendet. In seinem
Rahmen wurden vom 04.07.2023 bis 08.11.2023 insgesamt 26.235 Aktien mit
einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von 26.235 € (entsprechend 0,18
% des Grundkapitals) erworben. Der Erwerb erfolgte Uber die Borse durch eine
durch die Gesellschaft beauftragte Bank im elektronischen Handel der Frank-
furter Wertpapierbdrse (Xetra) an 35 Handelstagen. Eine VerauRerung bzw. sons-
tige Ausgabe oder Einziehung eigener Aktien erfolgte im Geschéaftsjahr 2023
nicht.

Durch Beschlisse des Vorstands der Gesellschaft vom 25.12.2016 und des
Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 27.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan
fur Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch Beschluss des Aufsichtsrats der
Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fur Mitglieder des
Vorstands der Gesellschaft eingeflihrt.

Beide Aktienoptionsplane sehen vor, dass im Fall eines Kontrollwechsels bei der
Gesellschaft (in den Optionsbedingungen definiert als direkter oder indirekter Er-
werb von mindestens 50 % der Stimmrechte an der Gesellschaft durch eine na-
tlrliche oder juristische Person oder eine Mehrzahl von abgestimmt handelnden
naturlichen oder juristischen Personen) die auf Basis dieser Optionsplane aus-
gegebenen Aktienoptionen sofort austbbar werden, sofern die Wartefrist fur
diese Aktienoptionen bereits abgelaufen und das Erfolgsziel erreicht ist. Opti-
onsrechte, bei denen die Wartezeit noch nicht abgelaufen ist, verfallen ersatzlos.

Auf Basis dieser Plane wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienop-
tionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000
Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am
05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Ge-
sellschaft und am 05.01.2018 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder
des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018
insgesamt 16.660 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am
28.12.2018 insgesamt 24.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der
Gesellschaft ausgegeben. Am 17.04.2019 erfolgte darUber hinaus eine Ausgabe
von 3.332 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft. Die Wartezeit be-
tragt bei allen Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag.
Aufgrund dessen ist die Wartezeit flr 142.332 der oben genannten ausgege-
benen Aktienoptionen bereits abgelaufen. Von diesen sind jedoch 127.332 Ak-
tienoptionen bereits verfallen, so dass 25.000 Aktienoptionen unter der Voraus-
setzung der Erfullung der sonstigen Ausubungsbedingungen ausubbar sind.

Die Delticom AG und eine weitere Gruppengesellschaft sind ferner Partei
einer Anschlussfinanzierung (Konsortialkreditvereinbarung) mit kreditgebenden
Banken. Jede dieser kreditgebenden Banken ist berechtigt, die Konsortialkredit-
vereinbarung bei Eintritt eines Kontrollwechsels — wie in der Vereinbarung de-
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Nr. 9:
Entschadigungsver-
einbarungen mit
den Mitgliedern
des Vorstands oder
Arbeitnehmern

fur den Fall eines

Ubernahmeangebots

finiert — aktiv zu kandigen und die Ruckzahlung der geschuldeten Betrage zu
verlangen, wobei sich die verbleibenden kreditgebenden Banken flir eine Fort-
setzung der Vereinbarung ohne die kiindigende Bank entscheiden kénnen. Die
Definition des Kontrollwechsels in der Konsortialkreditvereinbarung ist nicht de-
ckungsgleich mit einem Wechsel der Unternehmenskontrolle im Sinne des § 29
Abs. 2 WpUG, allerdings kann ein Wechsel der Unternehmenskontrolle im Sinne
des § 29 Abs. 2 WpUG auch einen Kontrollwechsel im Sinne der Konsortial-
kreditvereinbarung darstellen. Eine Kindigung der Konsortialkreditvereinbarung
hatte Auswirkungen auf die Finanzierungssituation der Delticom AG und ihrer
Gruppengesellschaften und kénnte zu deren Zahlungsunfahigkeit fihren.

Entschadigungsvereinbarungen der Gesellschaft, die fiir den Fall eines Ubernah-
meangebots mit den Mitgliedern des Vorstands oder Arbeitnehmern getroffen
sind, bestehen nicht.



BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS

An die Delticom AG, Hannover

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES
ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHTS

PRUFUNGSURTEILE

Wir haben den Konzernabschluss der Delticom AG, Hannover, und ihrer Tochtergesellschaften
(der Konzern) — bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2023, der Konzern-Gewinn-
und Verlustrechnung, der Konzerngesamtergebnisrechnung, der Konzerneigenkapitalverande-
rungsrechnung und der Konzernkapitalflussrechnung fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis
zum 31. Dezember 2023 sowie dem Konzernanhang, einschlieBlich einer Zusammenfassung be-
deutsamer Rechnungslegungsmethoden — gepriift.

Dariiber hinaus haben wir den zusammengefassten Lagebericht (Bericht Uber die Lage der Gesell-
schaft und des Konzerns) der Delticom AG fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum

31. Dezember 2023 geprift. Die unter ,,SONSTIGE INFORMATIONEN* genannten Bestandteile des
zusammengefassten Lageberichts haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften nicht inhaltlich gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

— entspricht der beigefligte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den IFRS, wie
sie in der EU anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwenden-
den deutschen gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser Vor-
schriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens- und
Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage fur das Ge-
schaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und

— vermittelt der beigefligte zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht dieser zusammenge-
fasste Lagebericht in Einklang mit dem Konzernabschluss, entspricht den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend dar. Unser Priufungsurteil zum zusammengefassten Lagebericht erstreckt sich
nicht auf den Inhalt der unter ,,SONSTIGE INFORMATIONEN“ genannten Bestandteile des
zusammengefassten Lageberichts.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prufung zu keinen Einwendungen gegen
die OrdnungsmaBigkeit des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts gefiihrt
hat.
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GRUNDLAGE FUR DIE PRUFUNGSURTEILE

Wir haben unsere Priifung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014; im Fol-
genden ,,EU-APrVO*) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlusspriifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung
nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,,VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSS-
PRUFERS FUR DIE PRUFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES ZUSAMMENGEFASSTEN LAGE-
BERICHTS* unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von den Konzern-
unternehmen unabhangig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be-
rufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.

Dariiber hinaus erklaren wir gemal Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrvVO, dass wir keine verbote-
nen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrvVO erbracht haben.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum zusammenge-
fassten Lagebericht zu dienen.

BESONDERS WICHTIGE PRUFUNGSSACHVERHALTE IN DER PRUFUNG DES
KONZERNABSCHLUSSES

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtge-
maBRen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prifung des Konzernabschlusses fur das Ge-
schaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 waren. Diese Sachverhalte wurden im
Zusammenhang mit unserer Prifung des Konzernabschlusses als Ganzem und bei der Bildung un-
seres Prifungsurteils hierzu berticksichtigt; wir geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen
Sachverhalten ab.

Wir haben die folgenden Sachverhalte als die besonders wichtigen Prufungssachverhalte be-
stimmt, die in unserem Bestatigungsvermerk mitzuteilen sind:

1. UMSATZREALISIERUNG

2. WERTHALTIGKEIT DER GESCHAFTS- UND FIRMENWERTE
UMSATZREALISIERUNG
Sachverhalt

Zum 31. Dezember 2023 weist der Konzernabschluss Umsatzerlose in Hohe von EUR 475,7 Mio.
(Vorjahr EUR 509 Mio.) aus.
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Die Delticom AG verkauft Reifen und Komplettrader an Privatkunden sowie gewerbliche Abneh-
mer uber das Internet, wobei der Uberwiegende Teil der Umsatzerlose mit Privatpersonen erzielt
wird. Die seitens der Delticom AG erzielten Umsatzerlose stellen Massentransaktionen dar. Die
Umsatzrealisierung erfolgt, wenn der Kunde die Verfligungsgewalt erlangt und unter Berucksich-
tigung etwaiger Riicktrittsrechte der Kunden. Die Abwicklung und Uberwachung dieser Transakti-
onen erfolgt IT-gestutzt.

Aufgrund der Massentransaktionen bestehen erhohte Anforderungen an die IT-Systeme sowie an
die Prozesse zur Sicherstellung der periodengerechten Umsatzrealisierung. Vor diesem Hinter-
grund war die Umsatzrealisierung im Rahmen unserer Prifung von besonderer Bedeutung.

Die Angaben der Gesellschaft zur Umsatzrealisierung sind im Abschnitt ,,Erlauterungen zur Ge-
winn- und Verlustrechnung”, ,,(1) Umsatzerlose aus Vertragen mit Kunden" des Konzernanhangs
enthalten.

Priiferische Reaktion und Erkenntnisse

Wir haben im Rahmen unserer Prifung unter anderem die Angemessenheit und Wirksamkeit des
eingerichteten internen Kontrollsystems zur Abwicklung und Realisation der Umsatzerlose ein-
schlieBlich der zum Einsatz kommenden IT-Systeme beurteilt. Bei den Priifungshandlungen haben
wir interne Spezialisten hinzugezogen.

Darauf aufbauend haben wir die Warenverkaufe mittels Einzelfallprifungshandlungen in Stichpro-
ben nachvollzogen. Weiterhin haben wir analytische Priifungshandlungen hinsichtlich der Vertei-
lung der Warenverkaufe auf Kundengruppen sowie der zeitlichen Verteilung im Jahresverlauf und
um den Abschlussstichtag herum durchgefiihrt.

Wir haben zudem nachvollzogen, ob die Umsatzerlése mit dem Ubergang der Verfiigungsgewalt
auf den Kunden bzw. in der korrekten Periode realisiert werden, und diesbezliglich die Stetigkeit
und Konsistenz der angewandten IT gestutzten Verfahren zur Ermittlung der Umsatzabgrenzung
beurteilt. Entsprechendes gilt fur die Berucksichtigung von Waren, fur welche Kunden von ihrem
Rucktrittsrecht Gebrauch gemacht haben, sowie fur die Ermittlung verlasslicher Riickgabequo-
ten.

Die von den gesetzlichen Vertretern angewendeten Verfahren und Methoden und das eingerich-
tete interne Kontrollsystem einschlieBlich der IT-Systeme sind aus unserer Sicht insgesamt fur die
Realisierung und periodengerechte Abgrenzung der Umsatzerlose geeignet.

Angaben zu den Umsatzerlosen sind im Abschnitt "Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrech-
nung - Umsatzerlose” des Konzernanhangs enthalten.
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WERTHALTIGKEIT DER GESCHAFTS- UND FIRMENWERTE
Sachverhalt

Die im Konzernabschluss ausgewiesenen immateriellen Vermogenswerte enthalten einen Ge-
schafts- oder Firmenwert i. H. v. EUR 35,3 Mio. (Vorjahr EUR 35,3 Mio.). Dies entspricht 18,2 %
der Bilanzsumme.

Der Geschafts- oder Firmenwert wird mindestens einmal jahrlich und zusatzlich anlassbezogen
von der Gesellschaft einem Werthaltigkeitstest unterzogen. Der Werthaltigkeitstest des Ge-
schafts- oder Firmenwerts erfolgt auf Konzernebene und damit einer zahlungsmittelgenerieren-
den Einheit. Grundlage dieser Uberpriifung ist der Barwert der kiinftigen Zahlungsstrome der
zahlungsmittelgenerierenden Einheit. Dieser Barwert wird im Rahmen des Werthaltigkeitstests
als erzielbarer Betrag dem Buchwert der zahlungsmittelgenerierenden Einheit gegeniibergestellt.
Die Ermittlung des Barwerts erfolgt im ersten Schritt grundsatzlich auf Basis des beizulegenden
Zeitwerts abziglich Kosten der VerauBerung.

Der Barwert wird mittels Discounted-Cashflow-Modellen ermittelt, wobei die vom Management
erstellte Planung fur den Konzern den Ausgangspunkt darstellt und mit Annahmen uber z.B. lang-
fristige Wachstumsraten zwecks Abbildung eines nachhaltigen Zustands (sog. ,,ewige Rente“)
fortgeschrieben wird. Die Abzinsung erfolgt mittels der gewichteten Kapitalkosten der zahlungs-
mittelgenerierenden Einheit.

Das Ergebnis dieser Bewertung ist in hohem MaBe von der Einschatzung der kiinftigen Zahlungs-
mittelzuflisse und -abflisse durch die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sowie des verwen-
deten Diskontierungszinssatzes und der Wachstumsrate abhangig und daher mit einer erheblichen
Unsicherheit behaftet. Vor diesem Hintergrund und aufgrund der zugrundeliegenden Komplexitat
der Bewertung war dieser Sachverhalt im Rahmen unserer Priifung von besonderer Bedeutung.

Die Angaben der Gesellschaft zur Werthaltigkeit des Geschafts- oder Firmenwerts sind im Ab-
schnitt ,,Bilanzierung und Bewertungsgrundsatze®, ,,Geschafts- und Firmenwert“ des Konzernan-
hangs enthalten.

Priiferische Reaktion und Erkenntnisse

Im Rahmen unserer Prufung haben wir mit Unterstutzung unserer Bewertungsspezialisten das me-
thodische Vorgehen zur Durchfuhrung des Werthaltigkeitstests nachvollzogen. Wir haben die bei
der Berechnung des erzielbaren Betrags verwendeten kunftigen Zahlungsmittelzuflisse mit der
vom Management erstellten Planung fur den Konzern abgeglichen. Die Angemessenheit der der
Ermittlung der kunftigen Zahlungsmittelzufliisse zugrunde liegenden Annahmen haben wir insbe-
sondere durch Abstimmung mit allgemeinen und branchenspezifischen Markterwartungen beur-
teilt. Daruber hinaus haben wir Prifungshandlungen zur Beurteilung der Planungstreue vorge-
nommen. Zudem haben wir uns unter Hinzuziehung von internen Spezialisten davon Uberzeugt,
dass die Zuordnung des Geschafts- oder Firmenwerts auf Ebene des Gesamtkonzerns als zahlungs-
mittelgenerierende Einheit angemessen ist.

IBDO



Mit der Kenntnis, dass bereits relativ geringe Veranderungen des verwendeten Diskontierungs-
zinssatzes werterheblich sein konnen, haben wir die bei der Bestimmung des verwendeten Dis-
kontierungszinssatzes herangezogenen Parameter und das Berechnungsschema gewiirdigt. Um
den bestehenden Prognoseunsicherheiten Rechnung zu tragen haben wir die von der Gesellschaft
erstellten Sensitivitatsanalysen beurteilt und eigene Sensitivitatsanalysen durchgefuhrt.

Die von den gesetzlichen Vertretern angewandten Bewertungsparameter und -annahmen stim-
men insgesamt mit unseren Erwartungen liberein und liegen auch innerhalb der aus unserer Sicht
vertretbaren Bandbreiten.

SONSTIGE INFORMATIONEN

Die gesetzlichen Vertreter bzw. der Aufsichtsrat sind fiir die sonstigen Informationen verantwort-
lich. Die sonstigen Informationen umfassen:

— die gesondert veroffentlichte Erklarung zur Unternehmensfihrung nach §§ 289f und 315d
HGB, auf die in Abschnitt ,,Erklarung zur Unternehmensfilhrung“ des zusammengefassten
Lageberichts verwiesen wird.

— die ubrigen Teile des Geschaftsberichts mit Ausnahme des gepriiften Konzernabschlusses
und zusammengefassten Lageberichts sowie unseres Bestatigungsvermerks

Unsere Prufungsurteile zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht erstre-
cken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Pri-
fungsurteil noch irgendeine andere Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Priifung des Konzernabschlusses haben wir die Verantwortung, die
sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen

— wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, zum zusammengefassten Lagebe-
richt oder unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder
— anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine we-
sentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, uber
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER UND DES AUFSICHTSRATS
FUR DEN KONZERNABSCHLUSS UND DEN ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHT

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Konzernabschlusses, der
den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzu-
wendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und
dafiir, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser Vorschriften ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.
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Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu ermoglichen, der frei
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen
der Rechnungslegung und Vermogensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwortlich,
die Fahigkeit des Konzerns zur Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weite-
ren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der Unter-
nehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariiber hinaus sind sie dafir verantwortlich,
auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit
zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht den Konzern zu liquidieren oder der Einstel-
lung des Geschaftsbetriebs oder es besteht keine realistische Alternative dazu.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Aufstellung des zusammenge-
fassten Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen
und MaBnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines zu-
sammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzli-
chen Vorschriften zu ermoglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise flir die Aussagen
im zusammengefassten Lagebericht erbringen zu konnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses des Kon-
zerns zur Aufstellung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts.

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRUFERS FUR DIE PRUFUNG DES
KONZERNABSCHLUSSES UND DES ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHTS

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit daruber zu erlangen, ob der Konzernabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-
tumern ist, und ob der zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss
sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zum
Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafir, dass eine in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlusspriifung
durchgefiihrte Priifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellun-
gen konnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich ange-
sehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf
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der Grundlage dieses Konzernabschlusses und zusammengefassten Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Priifung Uben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-
haltung. Daruber hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Kon-
zernabschluss und im zusammengefassten Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern, planen und fiihren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken
durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fur unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen
resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als
das Risiko, dass aus Irrtiimern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beab-
sichtigte Unvollstandigkeiten, irrefliihrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen in-
terner Kontrollen beinhalten konnen.

— gewinnen wir ein Verstandnis von dem fiir die Priifung des Konzernabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und den fur die Priifung des zusammengefassten Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und MaBnahmen, um Priifungshandlungen zu planen, die unter
den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsur-
teil zur Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben.

— beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-
tern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

— ziehen wir Schlussfolgerungen uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfuhrung der Unternehmenstatig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prufungsnachweise, ob eine wesentliche Un-
sicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeut-
same Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit
aufwerfen konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehorigen Angaben
im Konzernabschluss und im zusammengefassten Lagebericht aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Priifungsurteil zu modifi-
zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unse-
res Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zuklinftige Ereignisse oder Gege-
benheiten konnen jedoch dazu fiihren, dass der Konzern seine Unternehmenstatigkeit
nicht mehr fortfuhren kann.

— beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzernabschlusses insgesamt ein-
schlieBlich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Konzernabschluss unter Beachtung
der IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und der erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.
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— holen wir ausreichende geeignete Priifungsnachweise fur die Rechnungslegungsinformati-
onen der Unternehmen oder Geschaftstatigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um Pri-
fungsurteile zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht abzugeben.
Wir sind verantwortlich fir die Anleitung, Beaufsichtigung und Durchfiihrung der Kon-
zernabschlussprufung. Wir tragen die alleinige Verantwortung fur unsere Prufungsurteile.

— beurteilen wir den Einklang des zusammengefassten Lageberichts mit dem Konzernab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des
Konzerns.

— fihren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im zusammengefassten Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Priifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zu-
kunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeut-
samen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientier-
ten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsori-
entierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es
besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von
den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen, einschlieBlich
etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Priifung fest-
stellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erklarung ab, dass wir die
relevanten Unabhangigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erortern mit ihnen alle Bezie-
hungen und sonstigen Sachverhalte, von denen verniinftigerweise angenommen werden kann,
dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und sofern einschlagig, die zur Beseitigung
von Unabhangigkeitsgefahrdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen SchutzmaBnah-
men. Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uberwachung Verantwortli-
chen erortert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prufung des Konzernabschlusses fur den
aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen Pru-
fungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestatigungsvermerk, es sei denn,
Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlieBen die offentliche Angabe des Sachverhalts aus.
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SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DER FUR ZWECKE DER OFFENLEGUNG
ERSTELLTEN ELEKTRONISCHEN WIEDERGABEN DES KONZERNABSCHLUSSES
UND DES ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHTS NACH § 317 ABS. 3A HGB

Priifungsurteil

Wir haben gemaR § 317 Abs. 3a HGB eine Prufung mit hinreichender Sicherheit durchgefihrt, ob
die in der Datei ,,Delticom_AG_KA+KLB_ESEF-2022-12-31.zip“ enthaltenen und fur Zwecke der
Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lage-
berichts (im Folgenden auch als ,,ESEF-Unterlagen* bezeichnet) den Vorgaben des

§ 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat (,,ESEF-Format®) in allen wesentlichen Be-
langen entsprechen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese
Priifung nur auf die Uberfiihrung der Informationen des Konzernabschlusses und des zusammen-
gefassten Lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben ent-
haltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und fur Zwe-
cke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten
Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektroni-
sche Berichtsformat. Uber dieses Priifungsurteil sowie unsere im voranstehenden ,,Vermerk iiber
die Priifung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts“ enthaltenen Pri-
fungsurteile zum beigefligten Konzernabschluss und zum beigefiigten zusammengefassten Lage-
bericht fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 hinaus geben wir
keinerlei Prufungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informationen sowie zu den
anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Priifung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des Kon-
zernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 Abs. 3a
HGB unter Beachtung des IDW Priifungsstandards: Prifung der fir Zwecke der Offenlegung er-
stellten elektronischen Wiedergaben von Abschlissen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB
(IDW PS 410 (06.2022)) durchgefiihrt. Unsere Verantwortung danach ist im Abschnitt ,,Verantwor-
tung des Konzernabschlusspriifers fur die Prifung der ESEF-Unterlagen* weitergehend beschrie-
ben. Unsere Wirtschaftspriiferpraxis hat die Anforderungen der IDW Qualitatsmanagementstan-
dards, die die International Standards on Quality Management des IAASB umsetzen, angewendet.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir die ESEF-
Unterlagen

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fir die Erstellung der ESEF-
Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammenge-
fassten Lageberichts nach MaBgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB und fur die Auszeichnung
des Konzernabschlusses nach MaRgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 2 HGB.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich fur die internen Kontrol-
len, die sie als notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermaglichen, die
frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — VerstoBen gegen die Vorgaben
des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-
Unterlagen als Teil des Rechnungslegungsprozesses.

Verantwortung des Konzernabschlusspriifers fiir die Priifung der ESEF-
Unterlagen

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit daruber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei
von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — VerstoBen gegen die Anforderungen
des § 328 Abs. 1 HGB sind. Wahrend der Prifung uben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. Dariiber hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeab-
sichtigter — VerstoBe gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und fiihren
Prufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unser Priifungsurteil zu
dienen.

— gewinnen wir ein Verstandnis von den fir die Prifung der ESEF-Unterlagen relevanten
internen Kontrollen, um Prufungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
standen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit
dieser Kontrollen abzugeben.

— beurteilen wir die technische Giiltigkeit der ESEF-Unterlagen, d. h. ob die die ESEF-
Unterlagen enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in
der zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische Spezifikation fur diese
Datei erfillt.

— beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des ge-
pruften Konzernabschlusses und des gepriiften zusammengefassten Lageberichts ermogli-
chen.

— beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-Unterlagen mit Inline XBRL-Technologie
(iXBRL) nach MaBRgabe der Artikel 4 und 6 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in
der am Abschlussstichtag geltenden Fassung eine angemessene und vollstandige maschi-
nenlesbare XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe ermoglicht.
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UBRIGE ANGABEN GEMAB ARTIKEL 10 EU-APRVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 21. Juni 2023 als Abschlussprifer gewahlt. Wir wur-
den am 9. Oktober 2023 vom Vorstand beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschafts-
jahr 2023 als Konzernabschlusspriifer der Delticom AG tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthaltenen Priifungsurteile mit dem zu-
satzlichen Bericht an den Priifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prufungsbericht) in Ein-
klang stehen.

SONSTIGER SACHVERHALT — VERWENDUNG DES BESTATIGUNGSVERMERKS

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem gepruften Konzernabschluss und
dem gepruften zusammengefassten Lagebericht sowie den gepriften ESEF-Unterlagen zu lesen.
Der in das ESEF-Format uberfiihrte Konzernabschluss und zusammengefasste Lagebericht — auch
die in das Unternehmensregister einzustellenden Fassungen — sind lediglich elektronische Wie-
dergaben des gepriiften Konzernabschlusses und des gepriiften zusammengefassten Lageberichts
und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere sind der ESEF-Vermerk und unser darin enthalte-
nes Priufungsurteil nur in Verbindung mit den in elektronischer Form bereitgestellten gepriiften
ESEF-Unterlagen verwendbar.

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRUFER

Der fur die Prufung verantwortliche Wirtschaftspriifer ist Claas-Tido Zypress.

Hamburg, 19. April 2024

BDO AG
Wirtschaftsprufungsgesellschaft
WIRTSCHAFTS-
PRUFUNGS-
; J W‘ GESELLSCHAFT
¢

/
@Qualifizierte elektronische Signatur - Deutsches Recht QES Qualifizierte elektronische Signatur - Deutsches Recht
Sabath Zypress
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer
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    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Grundlagen des Konzerns  
   

   
    Grundlagen des Konzerns  
   

   
    Die Delticom AG wurde 1999 in Hannover gegrÃ¼ndet und ist heute das fÃ¼hrende Unternehmen  
   

   
    in Europa fÃ¼r die Onlinedistribution von Reifen und KomplettrÃ¤dern. In 67 LÃ¤ndern ist die  
   

   
    Gesellschaft mit 355 Onlineshops und Onlinevertriebsplattformen tÃ¤tig. Im Oktober2006  
   

   
    erfolgte als erstes deutsches E-Commerce-Unternehmen der Gang an die BÃ¶rse. Seitdem  
   

   
    sind die Aktien im Prime Standard der Deutschen BÃ¶rse gelistet.  
   

   
    Organisation  
   

   
    Im Berichtszeitraum beschÃ¤ftigte die Delticom-Gruppe durchschnittlich 169 Mit-  
   

   
    arbeiter. Die weitgehend automatisierten GeschÃ¤ftsprozesse bilden im Unter-  
   

   
    nehmen eine skalierbare WertschÃ¶pfungskette. Eventuell notwendige manuelle  
   

   
    Routineaufgaben Ã¼bernehmen Operations-Center. Die Kooperationen mit Part-  
   

   
    nerunternehmen ermÃ¶glichen es uns, die BedÃ¼rfnisse unserer Kunden ganzheit-  
   

   
    lich zu erfÃ¼llen und beispielsweise kundenorientierte Lager- und Transportdienst-  
   

   
    leistungen durchzufÃ¼hren.  
   

   
    Rechtliche Konzernstruktur  
   

   
    Neben der Delticom AG sind insgesamt 8 inlÃ¤ndische und 5 auslÃ¤ndische Toch-  
   

   
    tergesellschaften in den Konzernabschluss zum 31.12.2023 im Rahmen der  
   

   
    Vollkonsolidierung einbezogen. Eine Liste aller vollkonsolidierten Tochtergesell-  
   

   
    schaften ist im Konzernanhang im Abschnitt Angaben zum Konsolidierungskreis  
   

   
    zu finden.  
   

   
    Die DeltiCar SAS wurde im Dezember 2023 aufgelÃ¶st und auf die Delticom AG  
   

   
    verschmolzen.  
   

   
    Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr erfolgte eine Verschmelzung der Toroleo  
   

   
    Tyres GmbH sowie eine Anwachsung der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf  
   

   
    die Tirendo GmbH.  
   

   
    Vorstand und Aufsichtsrat  
   

   
    Als deutsche Aktiengesellschaft verfÃ¼gt die Delticom mit Aufsichtsrat und Vor-  
   

   
    stand Ã¼ber ein duales FÃ¼hrungssystem mit dem Ziel einer nachhaltigen Unter-  
   

   
    nehmenswertsteigerung.  
   

   
    Der Aufsichtsrat bestellt, Ã¼berwacht und berÃ¤t den Vorstand und ist unmittelbar  
   

   
    Aufsichtsrat  
   

   
    in Entscheidungen eingebunden, die von grundlegender Bedeutung fÃ¼r das Un-  
   

   
    ternehmen sind. Im Rahmen seiner Ã�berwachungs- und Beratungsfunktion ar-  
   

   
    beitet der Aufsichtsrat auch auÃ�erhalb seiner Sitzungen eng mit dem Vorstand  
   

   
    zusammen.  
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    Der Vorstand stimmt die Strategie mit dem Aufsichtsrat ab und sorgt fÃ¼r ihre  
   

   
    Vorstand  
   

   
    Umsetzung. Er informiert den Aufsichtsrat regelmÃ¤Ã�ig, zeitnah und umfassend  
   

   
    Ã¼ber alle fÃ¼r das Unternehmen relevanten Fragen der Planung, der GeschÃ¤fts-  
   

   
    entwicklung, der Risikolage, des Risikomanagements und der Einhaltung von  
   

   
    VerhaltensmaÃ�regeln, Gesetzen und Richtlinien (Compliance).  
   

   
    Die Mitglieder des Vorstands tragen gemeinschaftlich die Verantwortung fÃ¼r die  
   

   
    GesamtgeschÃ¤ftsfÃ¼hrung. DarÃ¼ber hinaus haben sie Ã¼ber den GeschÃ¤ftsvertei-  
   

   
    lungsplan definierte und abgegrenzte Aufgabenbereiche, die sie in eigener Ver-  
   

   
    antwortung leiten. Neben regelmÃ¤Ã�igen Vorstandssitzungen findet ein perma-  
   

   
    nenter Informationsaustausch zwischen den Mitgliedern des Vorstands statt.  
   

   
    Externe Einï¬�ussfaktoren auf die GeschÃ¤ftsentwicklung  
   

   
    Neben der grundsÃ¤tzlich zunehmenden Bedeutung des Internets als Vertriebs-  
   

   
    Fahrzeugbestand,  
   

   
    kanal ist das Unternehmen nicht vÃ¶llig unabhÃ¤ngig von der zugrunde liegenden  
   

   
    Fahrleistung,  
   

   
    Mengenentwicklung des Reifenmarktes.  
   

   
    Ersatzzyklus  
   

   
    Auf den StraÃ�en der EuropÃ¤ischen Union fahren mehr als 250 Millionen Autos.  
   

   
    GemÃ¤Ã� dem Herstellerverband ACEA ist die Pkw-Flotte in der EU im Vergleich zum  
   

   
    Vorjahr um 1,0% gewachsen, ein Zuwachs von insgesamt rund 3 Millionen Pkw.  
   

   
    Das Durchschnittsalter der Fahrzeuge liegt in Europa bei 12 Jahren und in  
   

   
    Deutschland (grÃ¶Ã�ter Pkw-Anteil in Europa) bei rund 10 Jahren. Durch eine lÃ¤n-  
   

   
    gere Lebensdauer der Autos ist selbst im Falle sinkender Neuzulassungszahlen  
   

   
    mit einem steigenden Fahrzeugbestand in den kommenden Jahren zu rechnen.  
   

   
    Auf Basis einer jÃ¤hrlichen durchschnittlichen Fahrleistung eines Pkw von etwa  
   

   
    14.000 km und Ã¤hnlicher StraÃ�enverhÃ¤ltnisse in Europa sind Reifen nach spÃ¤-  
   

   
    testens 60.000 km abgefahren. Entsprechend liegt der Ersatzzyklus bei etwa  
   

   
    vier Jahren.  
   

   
    Der Umsatz und die Marge eines E-Commerce-Unternehmens werden neben der  
   

   
    Preis und Mix  
   

   
    mengenmÃ¤Ã�igen Nachfrage insbesondere auch durch die Preise im Einkauf und  
   

   
    im Vertrieb beeinflusst.  
   

   
    Ein wesentlicher Einflussfaktor fÃ¼r die Preisbildung im Reifenhandel ist die Ent-  
   

   
    wicklung der Rohstoffpreise, insbesondere von Rohkautschuk und Ã�l. PreisÃ¤n-  
   

   
    derungen fÃ¼r Rohmaterialien kommen bei den europÃ¤ischen Herstellern in der  
   

   
    Regel vier bis sechs Monate spÃ¤ter in den entsprechenden Kalkulationen zum  
   

   
    Tragen. Bei den asiatischen Produzenten erfolgen notwendige Anpassungen in  
   

   
    der Regel zeitlich vorgezogen.  
   

   
    Die Reifenhersteller haben ihre Produktion in den zurÃ¼ckliegenden Jahren erfolg-  
   

   
    reich flexibilisiert. Sie kÃ¶nnen ihre KapazitÃ¤t heute im Prinzip variabel auf die  
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    Nachfrage abstimmen. Trotzdem kann es zu Ã�ber- oder UnterbestÃ¤nden in der  
   

   
    Lieferkette kommen, die die Preise zwischen Herstellern, Handel und Endkunden  
   

   
    beeinflussen. Ã�berbestÃ¤nde setzen dabei in der Regel die Margen unter Druck.  
   

   
    Die Nachfrage verteilt sich je nach Region und wirtschaftlicher Lage der Auto-  
   

   
    fahrer auf Premiummarken sowie preisgÃ¼nstigere Zweit- und Drittmarken. Eine  
   

   
    Mixverschiebung kann den durchschnittlichen Wert der verkauften WarenkÃ¶rbe  
   

   
    und damit Umsatz und Marge beeinflussen.  
   

   
    Das Pkw-ErsatzreifengeschÃ¤ft wird in vielen LÃ¤ndern wesentlich von Jahreszeiten  
   

   
    WetterabhÃ¤ngige  
   

   
    und damit einhergehenden unterschiedlichen Witterungs- und StraÃ�enverhÃ¤lt-  
   

   
    Nachfrage  
   

   
    nissen beeinflusst. Im nÃ¶rdlichen Teil Europas mit dem deutschsprachigen Raum  
   

   
    ergeben sich zwei Spitzenzeiten im Jahr: Sommer- und Winterreifensaison. Auf-  
   

   
    grund sich verÃ¤ndernder Rahmenbedingungen gewinnen Ganzjahresreifen seit  
   

   
    einigen Jahren zunehmend an Bedeutung.  
   

   
    Das zweite und vierte Quartal sind sehr umsatzstark, da im FrÃ¼hjahr auf Sommer-  
   

   
    und im vierten Quartal auf Winterreifen gewechselt wird.  
   

   
    Das erste und dritte Quartal fallen in Ã�bergangsphasen mit geringeren Um-  
   

   
    sÃ¤tzen. Das letzte Quartal ist dann in vielen LÃ¤ndern Europas das umsatz-  
   

   
    stÃ¤rkste.  
   

   
    Sommer- und WinterreifengeschÃ¤ft erstrecken sich Ã¼ber einen lÃ¤ngeren Zeitraum  
   

   
    und folgen einer wetterabhÃ¤ngigen Nachfrage. Schwankende Wachstumsraten  
   

   
    durch unterschiedliche Wetterbedingungen erklÃ¤ren somit Abweichungen im Vor-  
   

   
    jahresvergleich.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe ist europaweit tÃ¤tig und kann daher wetterbedingte Nach-  
   

   
    frageschwÃ¤chen in einzelnen LÃ¤ndern hÃ¤ufig durch gutes Wachstum in anderen  
   

   
    Regionen ausgleichen.  
   

   
    Auch der Gesetzgeber nimmt mit seinen Regelungen Einfluss auf die Reifennach-  
   

   
    Regulatorische  
   

   
    frage. In Deutschland gilt beispielsweise eine situative Winterreifenpflicht. Bei  
   

   
    EinflÃ¼sse  
   

   
    "Glatteis, SchneeglÃ¤tte, Schneematsch, Eis- oder ReifglÃ¤tte" mÃ¼ssen auf Kraft-  
   

   
    fahrzeugen Winterreifen aufgezogen sein.  
   

   
    Mit der zweiundfÃ¼nfzigsten Verordnung zur Ã�nderung straÃ�enverkehrsrechtli-  
   

   
    cher Vorschriften wurden die Winterreifendefinition prÃ¤zisiert und erstmals ver-  
   

   
    bindliche Mindestanforderungen an die LeistungsfÃ¤higkeit von Winterreifen bei  
   

   
    schneebedeckten StraÃ�en festgelegt. Bei nicht adÃ¤quater Bereifung wird neben  
   

   
    dem Autofahrer auch der Fahrzeughalter zur Verantwortung gezogen, wenn er  
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    zulÃ¤sst oder sogar anordnet, dass sein Fahrzeug bei Schnee oder Glatteis ohne  
   

   
    Winterreifen unterwegs ist.  
   

   
    In Teilen Skandinaviens und in den alpinen Regionen ist eine generelle Winter-  
   

   
    reifenpflicht fÃ¼r bestimmte ZeitrÃ¤ume die Regel.  
   

   
    Die EuropÃ¤ische Union hat per Verordnung (Nr. 1222/2009) das EU-Reifenlabel  
   

   
    EU-Reifenlabel  
   

   
    fÃ¼r alle europÃ¤ischen Mitgliedsstaaten verbindlich und identisch eingefÃ¼hrt. Es  
   

   
    gilt fÃ¼r Pkw-, leichte Lkw- und Lkw-Reifen. Die Reifen werden im EU-Reifenlabel  
   

   
    anhand von drei Leistungseigenschaften klassifiziert: Kraftstoffeffizienz (Buch-  
   

   
    staben A bis G), Nasshaftung (Buchstaben A bis G) und externe LÃ¤rmerzeugung  
   

   
    (Dezibel). Seit dem 01.05.2021 werden Kraftstoffeffizienz und Nasshaftung in  
   

   
    Buchstaben von A bis E klassifiziert.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe informiert pflichtgemÃ¤Ã� ihre Kunden in den Onlineshops  
   

   
    und in der Kundenkommunikation umfassend Ã¼ber die Kennzeichnung der jewei-  
   

   
    ligen Produkte und deren Eigenschaften.  
   

   
    Wettbewerbsposition  
   

   
    Mit Delticom konkurrieren im reinen Onlinehandel meist kleinere, regional spe-  
   

   
    Markteintrittsbarrieren  
   

   
    zialisierte Unternehmen. Im Zusammenhang mit dem anhaltenden Konsolidie-  
   

   
    rungsprozess im Reifenhandel wurden einzelne lokale OnlinehÃ¤ndler teilweise  
   

   
    oder vollstÃ¤ndig von anderen Marktteilnehmern Ã¼bernommen. In den letzten  
   

   
    Jahren haben zudem verschiedene Anbieter in Europa ihre Onlineshops ge-  
   

   
    schlossen.  
   

   
    Dank ihres Multi-Shop-Ansatzes kann Delticom die individuellen Anforderungen  
   

   
    verschiedener KÃ¤ufergruppen bestmÃ¶glich erfÃ¼llen und sich flexibel auf unter-  
   

   
    schiedliche Wettbewerbsanforderungen einstellen.  
   

   
    Als "First Mover" haben wir in den zurÃ¼ckliegenden Jahren stabile GeschÃ¤ftsbe-  
   

   
    First Mover  
   

   
    ziehungen zu Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern in ganz Europa aufbauen kÃ¶nnen.  
   

   
    Dies ermÃ¶glicht uns, auf regionale Unterschiede in Angebot und Nachfrage  
   

   
    schnell zu reagieren. Mit dem Mix aus Lager- und StreckengeschÃ¤ft kÃ¶nnen  
   

   
    zudem Schwankungen in der Reifennachfrage gut ausgeglichen werden.  
   

   
    FÃ¼r viele E-Commerce-Unternehmen stellt der grenzÃ¼berschreitende Handel nach  
   

   
    Cross-border  
   

   
    wie vor eine Herausforderung dar. Neben einer Anpassung der Website-Gestal-  
   

   
    tung an lokale Anforderungen, Produktbeschreibungen und Kundensupport in  
   

   
    der jeweiligen Landessprache, Abwicklung von Zahlungen in FremdwÃ¤hrung und  
   

   
    dem richtigen Angebot an gÃ¤ngigen und sicheren Zahlungsweisen spielen auch  
   

   
    der grenzÃ¼berschreitende Versand, Zollbestimmungen und lokale Steuergesetze  
   

   
    eine entscheidende Rolle. Die Delticom-Gruppe verfÃ¼gt Ã¼ber viele Jahre Erfah-  
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    rung im grenzÃ¼berschreitenden Onlinehandel und vertreibt ihre Produkte aktuell  
   

   
    in 67 LÃ¤ndern.  
   

   
    Wir konzentrieren uns auf den Onlinehandel und verfÃ¼gen Ã¼ber ein dichtes Netz  
   

   
    Schlanke  
   

   
    von rund 30.000 Werkstattpartnern, die auf Wunsch des Kunden den fachge-  
   

   
    WertschÃ¶pfungskette  
   

   
    rechten Reifenwechsel Ã¼bernehmen.  
   

   
    Weitgehend automatisierte GeschÃ¤ftsprozesse bilden im Unternehmen eine  
   

   
    schlanke, skalierbare WertschÃ¶pfungskette. Unsere effiziente Aufstellung ver-  
   

   
    schafft uns den Spielraum, fÃ¼r unsere Kunden ein breites Angebot zu attraktiven  
   

   
    Preisen bereitzuhalten. Aufgrund eines effektiven Working-Capital-Managements  
   

   
    kÃ¶nnen wir auch auÃ�erhalb der Saison einkaufen und sichern so eine kontinu-  
   

   
    ierliche LieferfÃ¤higkeit.  
   

   
    Bei einem zunehmenden Wettbewerbsdruck erwarten wir, dass die Del-  
   

   
    ticom-Gruppe aufgrund der Skalenvorteile und des bestehenden Wettbewerbs-  
   

   
    vorsprungs weiterhin zu den europaweit fÃ¼hrenden E-Commerce-Unternehmen  
   

   
    im GeschÃ¤ftsfeld Reifen gehÃ¶ren wird.  
   

   
    Marktumfeld  
   

   
    Der Weltreifenmarkt ist zweigeteilt: zum einen in an Neufahrzeugen montierte  
   

   
    Markt fÃ¼r Ersatzreifen  
   

   
    Erstausstattungsreifen, zum anderen in Ersatzreifen. In entwickelten MÃ¤rkten  
   

   
    werden Ã¼berwiegend Ersatzreifen abgesetzt. Der fÃ¼r den Delticom-Konzern rele-  
   

   
    vante Ersatzreifenmarkt macht in etwa drei Viertel des Weltreifenmarktes aus.  
   

   
    Mehr als 60% aller verkauften Reifen sind Pkw-Reifen, rund 20% Lkw-Reifen.  
   

   
    Der Rest sind Motorrad-, Industrie- und Spezialreifen.  
   

   
    Knapp ein Drittel der weltweiten Ersatzreifennachfrage entfÃ¤llt auf Europa, gut  
   

   
    ein Viertel auf Nordamerika und etwa 33% auf Asien. Die Nachfrage in Europa  
   

   
    konzentriert sich im Wesentlichen auf fÃ¼nf geografische HauptmÃ¤rkte: Deutsch-  
   

   
    land, Frankreich, GroÃ�britannien, Italien und Spanien. Aus dem mengenmÃ¤Ã�igen  
   

   
    Absatz ergibt sich â�� nach Gewichtung mit durchschnittlichen Reifenpreisen â�� fÃ¼r  
   

   
    Delticom in Europa ein relevantes Marktvolumen von jÃ¤hrlich mehr als 10Mrd. â�¬.  
   

   
    Auf die grÃ¶Ã�ten Reifenhersteller entfÃ¤llt ein bedeutender Anteil des Weltreifen-  
   

   
    Lieferkette  
   

   
    marktes. DarÃ¼ber hinaus hat sich eine Vielzahl mittelgroÃ�er, ebenfalls meist  
   

   
    global tÃ¤tiger Hersteller etabliert â�� zunehmend auch aus SchwellenlÃ¤ndern.  
   

   
    GroÃ�hÃ¤ndler Ã¼bernehmen klassischerweise eine Lager- und Logistikfunktion in  
   

   
    der Lieferkette, meist fÃ¼r mehrere Marken. ZusÃ¤tzlich agieren GroÃ�hÃ¤ndler auf  
   

   
    den WeltmÃ¤rkten als "Broker" und gleichen so regionale Unterschiede und den  
   

   
    zeitlichen Versatz zwischen Angebot und Nachfrage aus.  
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    Im fragmentierten europÃ¤ischen Reifenhandel stehen verschiedene Vertriebs-  
   

   
    wege in direktem Wettbewerb miteinander: der Reifenfachhandel, Ketten der  
   

   
    Reifenhersteller, unabhÃ¤ngige WerkstÃ¤tten und Werkstattketten, AutohÃ¤user der  
   

   
    Kfz-Hersteller, EinzelhÃ¤ndler und seit mehreren Jahren auch Onlineanbieter.  
   

   
    Der kontinuierliche Trend zu E-Commerce und der weitere Ausbau der Breitband-  
   

   
    Reifenhandel im  
   

   
    verbindungen werden zusammen mit einer zunehmend internetaffinen Kunden-  
   

   
    Internet  
   

   
    basis auch zukÃ¼nftig den Reifenabsatz Ã¼ber E-Commerce steigen lassen.  
   

   
    Der Anteil der im Internet verkauften Reifen fÃ¤llt noch vergleichsweise gering  
   

   
    aus. Experten schÃ¤tzen, dass 2023 europaweit knapp 13% der Reifen online  
   

   
    an Endverbraucher verkauft wurden.  
   

   
    In den einzelnen LÃ¤ndern Europas ist der Anteil des Onlinekanals im Reifen-  
   

   
    handel noch sehr unterschiedlich. So liegt beispielsweise in Deutschland Ex-  
   

   
    perten zufolge der Anteil der im Internet verkauften Reifen aktuell bei knapp 13%  
   

   
    und hat Steigerungspotenzial. In einer Studie prognostiziert der Bundesverband  
   

   
    Reifenhandel und Vulkaniseur-Handwerk (BRV) dem Onlineverkauf von Reifen an  
   

   
    Endverbraucher fÃ¼r die kommenden Jahre weiteres Zuwachspotenzial.  
   

   
    Zudem verfÃ¼gt Delticom mit rund 30.000 Werkstattpartnern europaweit Ã¼ber ein  
   

   
    einmaliges Netzwerk, welches den Kundenanforderungen in Bezug auf den Rei-  
   

   
    fenwechsel vollumfÃ¤nglich Rechnung trÃ¤gt.  
   

   
    Als MarktfÃ¼hrer ist Delticom gut positioniert, um an einer nachhaltigen VerÃ¤nde-  
   

   
    rung der Liefer- und WertschÃ¶pfungskette zu partizipieren â�� und den Markt we-  
   

   
    sentlich mitzuprÃ¤gen.  
   

   
    Wichtige GeschÃ¤ftsprozesse  
   

   
    In den mehr als 20 Jahren unserer UnternehmenstÃ¤tigkeit haben wir stabile  
   

   
    Einkauf  
   

   
    GeschÃ¤ftsbeziehungen zu Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern aufgebaut (Supplier Ca-  
   

   
    pital). Der Einkauf prognostiziert regelmÃ¤Ã�ig den voraussichtlichen Absatz nach  
   

   
    Reifenmarken und -typen, beschafft die Produkte und disponiert nach Lagern,  
   

   
    Shops und LÃ¤ndern. Zudem bestimmt der Einkauf entsprechend der Nachfrage  
   

   
    auch die Verkaufspreise der aktuell verfÃ¼gbaren BestÃ¤nde.  
   

   
    Seit GrÃ¼ndung des Unternehmens haben mehr als 19Mio. Kunden in unseren  
   

   
    Kundengewinnung  
   

   
    Onlineshops eingekauft. Unsere solide und treue Kundenbasis stellt einen we-  
   

   
    sentlichen Erfolgsfaktor dar. RegelmÃ¤Ã�ige Newsletter-Aktionen tragen zur Kun-  
   

   
    denbindung bei. Einen groÃ�en Teil unserer Neukunden machen wir auf unsere  
   

   
    Shops mit Onlinemarketing aufmerksam. Hierzu gehÃ¶ren Suchmaschinenmarke-  
   

   
    ting und -optimierung, Affiliate-Marketing, OnlinemarktplÃ¤tze und Listung in Preis-  
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    suchmaschinen. DarÃ¼ber hinaus kooperieren wir mit Multiplikatoren wie dem All-  
   

   
    gemeinen Deutschen Automobil-Club (ADAC).  
   

   
    Viele Endverbraucher wissen noch nicht, dass man im Internet einfach, preiswert  
   

   
    und sicher Ersatzreifen kaufen kann. Unsere PR-Abteilung informiert die Verbrau-  
   

   
    cher regelmÃ¤Ã�ig Ã¼ber Neuheiten in unseren Shops und die sicherheitsrelevanten  
   

   
    Aspekte des Onlinereifenkaufs.  
   

   
    Seit GrÃ¼ndung des Unternehmens haben mehr als 19Mio. Kunden in unseren  
   

   
    Customer Capital  
   

   
    Onlineshops eingekauft (Vorjahr: 18,3 Millionen, DoppelzÃ¤hlungen kÃ¶nnen nicht  
   

   
    ausgeschlossen werden). Unsere Kundenbasis ist wertvolles Customer Capital:  
   

   
    Zum einen kommen zufriedene Kunden gerne wieder, zum anderen empfehlen  
   

   
    sie uns auch an Freunde und Bekannte weiter.  
   

   
    Delticom mietet Lagerhallen an, in denen eigene Ware gelagert wird. Mit Inves-  
   

   
    Lagerlogistik  
   

   
    titionen in Verpackungs- und FÃ¶rdertechnik sowie in Software zur Steuerung von  
   

   
    Warenfluss und -bestand haben wir Ã¼ber die Jahre erhebliches Process Capital  
   

   
    aufgebaut.  
   

   
    Die verkauften Produkte werden von Paketdienstleistern und Spediteuren zum  
   

   
    Transportlogistik  
   

   
    Kunden transportiert. Unsere Dienstleister holen die Ware direkt von den Lager-  
   

   
    standorten ab. Wir Ã¼berwachen die Einrollung und Ausrollung der Artikel sowie  
   

   
    Retouren mit Software, die Ã¼ber automatische Schnittstellen an die Systeme der  
   

   
    Partnerunternehmen angebunden ist.  
   

   
    Innerhalb der Delticom-Gruppe werden die einzelnen Schritte der GeschÃ¤ftsab-  
   

   
    Bestellprozess und  
   

   
    wicklung Ã¼berwiegend durch proprietÃ¤re Software ausgefÃ¼hrt. Teile der Auftrags-  
   

   
    Auftragsabwicklung  
   

   
    bearbeitung sowie die Beantwortung von Kundenanfragen Ã¼bernehmen Ope-  
   

   
    rations-Center, welche durch sichere Verbindungen an unsere Systeme ange-  
   

   
    bunden sind.  
   

   
    Produkte  
   

   
    Der Delticom-Konzern erzielt den wesentlichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Ver-  
   

   
    Ersatzreifen  
   

   
    kauf von fabrikneuen Pkw-Ersatzreifen. Wir bieten in unseren Webshops eine bei-  
   

   
    spiellos breite Produktpalette an: Ã¼ber 600 Reifenmarken und mehr als 40.000  
   

   
    Modelle, die in aller Regel innerhalb weniger Tage zum Kunden geliefert werden,  
   

   
    sowie Felgen und KomplettrÃ¤der. Reifen fÃ¼r andere Fahrzeuge wie MotorrÃ¤der,  
   

   
    Lkw, Industriefahrzeuge und FahrrÃ¤der runden das Produktangebot ab. Neben  
   

   
    Reifen der Premiumhersteller verkaufen wir auch preisgÃ¼nstige QualitÃ¤tsreifen  
   

   
    im mittleren und niedrigen Preissegment. Kunden kÃ¶nnen in den Shops zu jedem  
   

   
    angebotenen Artikel Testergebnisse und Herstellerangaben abrufen und sich um-  
   

   
    fassend informieren.  
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    In Nordeuropa, aber auch in der Alpenregion und in Deutschland prÃ¤gt eine wet-  
   

   
    Saisonale Sortimente  
   

   
    terabhÃ¤ngige Nachfrage den GeschÃ¤ftsverlauf im Reifenhandel. Mit unseren sai-  
   

   
    sonalen Sortimenten tragen wir diesem Umstand Rechnung.  
   

   
    GeschÃ¤ftsmodell  
   

   
    Die Delticom-Gruppe verkauft Reifen und KomplettrÃ¤der Ã¼ber Onlineshops  
   

   
    und Onlinevertriebsplattformen an private und gewerbliche Endkunden. Im  
   

   
    KerngeschÃ¤ft des Onlinereifenhandels ist der umsatzstÃ¤rkste Reifenshop  
   

   
    www.reifendirekt.de. Daneben ist im deutschsprachigen E-Commerce auch Ti-  
   

   
    rendo eine bekannte Marke.  
   

   
    Der Delticom-Konzern erlÃ¶st einen erheblichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Verkauf  
   

   
    eigener Lagerware und sichert eine stetige LieferfÃ¤higkeit. Im ReifengeschÃ¤ft mit  
   

   
    fremder Ware verkaufen wir auch Produkte aus den LÃ¤gern von Herstellern und  
   

   
    GroÃ�hÃ¤ndlern, die entweder direkt vom Lieferanten zum Kunden geliefert oder  
   

   
    durch Paketdienste im Auftrag von Delticom zugestellt werden.  
   

   
    In den Onlinereifenshops wird den Kunden die gesamte, Ã¼ber beide Vertriebs-  
   

   
    wege lieferbare Produktpalette einheitlich prÃ¤sentiert. Hotlines in der jeweiligen  
   

   
    Landessprache und das europaweite Werkstattpartnernetzwerk gewÃ¤hrleisten  
   

   
    eine hohe ServicequalitÃ¤t.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe ist in 67 LÃ¤ndern tÃ¤tig. Dazu gehÃ¶ren insbesondere die EU-  
   

   
    Staaten, aber auch andere europÃ¤ische LÃ¤nder wie die Schweiz und Norwegen.  
   

   
    Mitarbeiter  
   

   
    Zum Stichtag 31.12.2023 waren insgesamt 172 Mitarbeiter (inkl. Auszubil-  
   

   
    169 Mitarbeiter  
   

   
    dender) im Delticom-Konzern beschÃ¤ftigt (31.12.2022: 178). Auf Gesamtjahres-  
   

   
    sicht arbeiteten durchschnittlich 169 Mitarbeiter im Unternehmen (Vorjahr: 183).  
   

   
    Diese Berechnung basiert auf der Anzahl der BeschÃ¤ftigten unter BerÃ¼cksichti-  
   

   
    gung der geleisteten Arbeitsstunden.  
   

   
    Mit gezielten Aus- und Weiterbildungsprogrammen bieten wir unseren Mitarbei-  
   

   
    Aus- und  
   

   
    tern die MÃ¶glichkeit, sich persÃ¶nlich und fachlich weiterzuentwickeln. Wo immer  
   

   
    Weiterbildung  
   

   
    sinnvoll, wird das Gehalt durch LeistungsprÃ¤mien ergÃ¤nzt. DarÃ¼ber hinaus bietet  
   

   
    die Gesellschaft den Mitarbeitern eine betriebliche Altersversorgung an.  
   

   
    Wir bilden sowohl im kaufmÃ¤nnischen Bereich als auch in der IT junge Nach-  
   

   
    wuchskrÃ¤fte aus. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 absolvierten insgesamt 2 junge Men-  
   

   
    schen eine Ausbildung in unserem Unternehmen. Zum Jahresende 2023 waren  
   

   
    insgesamt 3 Auszubildende beschÃ¤ftigt (Vorjahr: 2).  
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    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Grundlagen des Konzerns  
   

   
    AbhÃ¤ngigkeitsbericht (Â§ 312 Abs. 3 AktG)  
   

   
    GemÃ¤Ã� Â§ 312 Aktiengesetz (AktG) hat die Gesellschaft einen Bericht Ã¼ber die  
   

   
    Beziehungen zu verbundenen Unternehmen erstellt und diesen mit folgender  
   

   
    ErklÃ¤rung des Vorstands abgeschlossen: "Wir erklÃ¤ren, dass die Delticom AG  
   

   
    bei den im Bericht Ã¼ber die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen aufge-  
   

   
    fÃ¼hrten RechtsgeschÃ¤ften und MaÃ�nahmen nach den UmstÃ¤nden, die uns zu  
   

   
    dem Zeitpunkt, in dem die RechtsgeschÃ¤fte vorgenommen oder die MaÃ�nahmen  
   

   
    getroffen wurden, bekannt waren, bei jedem RechtsgeschÃ¤ft eine angemessene  
   

   
    Gegenleistung erhalten und dadurch, dass MaÃ�nahmen getroffen wurden, nicht  
   

   
    benachteiligt worden ist. Unterlassene MaÃ�nahmen lagen im Berichtszeitraum  
   

   
    nicht vor."  
   

   
    Unternehmenssteuerung und Strategie  
   

   
    Die Delticom-Gruppe zÃ¤hlt auf ihrem GeschÃ¤ftsgebiet zu den fÃ¼hrenden E-Com-  
   

   
    merce-Unternehmen in Europa. Unsere Kunden profitieren von einem breiten  
   

   
    Produkt- und Serviceangebot zu optimierten Preisen. Den vertrieblichen Schwer-  
   

   
    punkt bildet der Onlineverkauf von Reifen und KomplettrÃ¤dern. Das Unternehmen  
   

   
    verkauft ausschlieÃ�lich online. Geliefert wird sowohl aus eigenen LÃ¤gern heraus  
   

   
    als auch im StreckengeschÃ¤ft aus den ReifenlÃ¤gern Dritter. Umsatz und opera-  
   

   
    tives EBITDA sind wesentliche SteuerungsgrÃ¶Ã�en.  
   

   
    Unternehmensinternes Steuerungssystem  
   

   
    Wir steuern das Gesamtunternehmen mit finanziellen und nichtfinanziellen  
   

   
    Finanzielle Ziele  
   

   
    Zielen.  
   

   
    Wesentliche finanzielle Ziele:  
   

   
    â�¢
   

   
    Umsatz und Umsatzwachstum werden fÃ¼r die Gruppe erfasst. Der aktuelle  
   

   
    Umsatz wird unterjÃ¤hrig mit kurz- und mittelfristigen Zielvorgaben abgegli-  
   

   
    chen.  
   

   
    â�¢
   

   
    Bereichsleiter und Shopmanager steuern ihr GeschÃ¤ft nach Absatz, Umsatz  
   

   
    und den direkt zurechenbaren Kosten wie Transportkosten, Kosten der La-  
   

   
    gerhaltung und Marketingkosten. Quartalsweise und jÃ¤hrliche Deckungsbei-  
   

   
    trÃ¤ge sind Bestandteil der Zielvereinbarungen.  
   

   
    FÃ¼r Delticom als Ganzes sind der Umsatz und das operative Ergebnis vor Zinsen,  
   

   
    Steuern und Abschreibungen (operatives EBITDA) im Gesamtkonzern die bedeut-  
   

   
    samsten finanziellen Leistungsindikatoren. Das operative EBITDA bildet das Er-  
   

   
    gebnis der operativen GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit der Delticom-Gruppe ab. ErtrÃ¤ge aus  
   

   
    ProjektgeschÃ¤ften werden in die Berechnung des operativen EBITDA einbezogen.  
   

   
    Wesentliche ErtrÃ¤ge und Aufwendungen mit Einmalcharakter, die nicht in di-  
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    rektem Zusammenhang mit der operativen GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit stehen, werden  
   

   
    herausgerechnet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Refinanzierung  
   

   
    werden unverÃ¤ndert als nicht operativ eingestuft und ebenfalls herausgerechnet.  
   

   
    Neben diesen HauptsteuerungsgrÃ¶Ã�en verwenden wir zudem nachfolgende Leis-  
   

   
    tungsindikatoren:  
   

   
    Die aktuelle und die rollierend vorausgeplante LiquiditÃ¤t stellen wichtige Steue-  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    rungsgrÃ¶Ã�en im tÃ¤glichen GeschÃ¤ft dar. Hauptziel des LiquiditÃ¤tsmanagements  
   

   
    ist die Sicherstellung der jederzeitigen ZahlungsfÃ¤higkeit des Unternehmens.  
   

   
    Neben finanziellen Zielen nutzen Management und Mitarbeiter auch nichtfinan-  
   

   
    Nichtfinanzielle Ziele  
   

   
    zielle Ziele fÃ¼r die Steuerung des GeschÃ¤fts. Die Entwicklung der Neukunden-  
   

   
    zahlen stellt den bedeutsamsten nichtfinanziellen Leistungsindikator dar.  
   

   
    Die Entwicklung der Kundenzahlen hat einen wesentlichen Einfluss auf Umsatz  
   

   
    Kundenzahlen  
   

   
    und Ergebnis des Unternehmens. Dementsprechend werden Erfolg und Effizienz  
   

   
    der MarketingmaÃ�nahmen im TagesgeschÃ¤ft eng kontrolliert. In 2023 lag die  
   

   
    Anzahl zusÃ¤tzlicher Neukunden mit 737 Tausend unter Vorjahr (2022: 853 Tau-  
   

   
    send). Damit hat die Gesellschaft ihre zu Jahresbeginn formulierte Zielsetzung,  
   

   
    mehr als 1Mio. Neukunden von ihren Produkten und Preis-Leistungs-Angeboten  
   

   
    im Berichtsjahr Ã¼berzeugen zu kÃ¶nnen, vor dem Hintergrund einer schwÃ¤cheren  
   

   
    Ersatzreifennachfrage in Europa nicht erreicht. Neben den Neukunden tragen  
   

   
    auch WiederkÃ¤ufer zum Erfolg des Unternehmens bei. Im zurÃ¼ckliegenden Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahr haben 411 Tausend Bestandskunden (2022: 420 Tausend) zum wie-  
   

   
    derholten Mal ihre Reifen bei Delticom gekauft. Die WiederkÃ¤ufer werden hierbei  
   

   
    jeweils nur einmal gezÃ¤hlt, unabhÃ¤ngig von der Anzahl der in diesem Jahr getÃ¤-  
   

   
    tigten KÃ¤ufe. Seit UnternehmensgrÃ¼ndung haben mehr als 19 Millionen Kunden  
   

   
    in einem unserer Onlineshops eingekauft.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe erlÃ¶st einen erheblichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Verkauf  
   

   
    LieferfÃ¤higkeit  
   

   
    eigener Lagerware. Eigene WarenbestÃ¤nde zu halten ist notwendig, um auch  
   

   
    zum HÃ¶hepunkt einer Saison lieferfÃ¤hig zu sein. Wir verfolgen die Strategie, uns  
   

   
    mÃ¶glichst frÃ¼hzeitig und in AbhÃ¤ngigkeit von der jeweiligen Marktsituation mit  
   

   
    ausreichend Ware fÃ¼r die anstehende Saison zu bevorraten. Aufgrund der hohen  
   

   
    Bedeutung eigener LagerbestÃ¤nde fÃ¼r Marge und LieferfÃ¤higkeit werden die Zu-  
   

   
    und AbgÃ¤nge mit Warenflussrechnungen eng kontrolliert. Das StreckengeschÃ¤ft,  
   

   
    in dem unsere Lieferanten die Kunden direkt beliefern, komplettiert unser Pro-  
   

   
    duktangebot und bietet uns die MÃ¶glichkeit, schnell und flexibel auf verÃ¤nderte  
   

   
    Marktbedingungen zu reagieren.  
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    Die Auftragsabwicklung ist weitestgehend automatisiert. Der GroÃ�teil der tÃ¤gli-  
   

   
    Auftragsabwicklung  
   

   
    chen BestelleingÃ¤nge wird innerhalb weniger Stunden ans Lager bzw. unsere  
   

   
    Lieferanten Ã¼bergeben, um einen zeitnahen Versand der Ware zu gewÃ¤hrleisten.  
   

   
    Unser Ziel ist es, alle AuftrÃ¤ge, die bis zur definierten Cut-off-Zeit eines Werk-  
   

   
    Effizientes  
   

   
    tages in einem der von uns betriebenen Lager bestellt werden, taggleich an  
   

   
    Lagerhandling  
   

   
    die Paketdienstleister zum Versand an unsere Kunden zu Ã¼bergeben. Die  
   

   
    operative Kontrolle der Lagerprozesse erfolgt durch die jeweiligen Bereichs-  
   

   
    verantwortlichen mit Hilfe eines softwaregestÃ¼tzten Lagerverwaltungssystems.  
   

   
    DarÃ¼ber hinaus werden regelmÃ¤Ã�ig lagerÃ¼bergreifende Gegenkontrollen durch-  
   

   
    gefÃ¼hrt (Vier-Augen-Prinzip).  
   

   
    Finanzielle und nichtfinanzielle Kennzahlen werden unterschiedlich aggregiert, in  
   

   
    Berichten aufbereitet und IT-gestÃ¼tzt verteilt. Das Reporting dient als Grundlage  
   

   
    fÃ¼r Diskussionen zwischen Vorstand, Controlling und den einzelnen Abteilungen.  
   

   
    Durch regelmÃ¤Ã�ige bereichsÃ¼bergreifende Sitzungen wird ein stetiger Informati-  
   

   
    onsaustausch im Unternehmen gewÃ¤hrleistet.  
   

   
    Strategie  
   

   
    Die Delticom-Gruppe verfÃ¼gt Ã¼ber langjÃ¤hrige Erfahrung im internationalen E-  
   

   
    Commerce. Fundierte Kenntnisse im Bereich des Onlinemarketings und die hoch-  
   

   
    moderne IT-Infrastruktur tragen wesentlich zum GeschÃ¤ftserfolg des Unterneh-  
   

   
    mens bei. Dank unseres Multi-Shop-Ansatzes kÃ¶nnen wir nicht nur die Anforde-  
   

   
    rungen verschiedener KÃ¤ufergruppen bestmÃ¶glich erfÃ¼llen, sondern zudem auch  
   

   
    schnell und flexibel auf verÃ¤nderte Marktbedingungen und KundenbedÃ¼rfnisse  
   

   
    reagieren.  
   

   
    Das Marktvolumen im europÃ¤ischen Ersatzreifenhandel betrÃ¤gt jÃ¤hrlich mehr als  
   

   
    Nachhaltiges und  
   

   
    10Mrd. â�¬, der Onlineanteil liegt derzeit bei ca. 13%. Mit einem Onlineumsatz im  
   

   
    profitables Wachstum  
   

   
    KerngeschÃ¤ft "Reifen Europa" von jÃ¤hrlich rund einer halben Mrd. â�¬ ist Delticom  
   

   
    klarer MarktfÃ¼hrer. Ziel der Delticom-Gruppe ist es, die bestehende MarktfÃ¼hrer-  
   

   
    schaft im europÃ¤ischen Reifenhandel zu behaupten und weiter auszubauen, um  
   

   
    mittel- und langfristig das Umsatz- und Ertragspotenzial wieder zu steigern.  
   

   
    Dank unseres Multishop-Konzepts erreichen wir heute bereits verschiedene Ziel-  
   

   
    gruppen. Die Internetpenetration ist in den einzelnen europÃ¤ischen MÃ¤rkten, in  
   

   
    denen wir tÃ¤tig sind, in Bezug auf den Onlinereifenhandel allerdings noch sehr  
   

   
    unterschiedlich. FÃ¼r die Zukunft bieten das Internet und der Internethandel in Eu-  
   

   
    ropa dementsprechend weiterhin Wachstumspotenzial. Es gilt daher, den Kon-  
   

   
    zern heute so zu positionieren und die notwendigen Strukturen dafÃ¼r zu schaffen,  
   

   
    um zukÃ¼nftige Wachstumschancen weiterhin nutzen zu kÃ¶nnen.  
   

   
    FÃ¼r ein nachhaltiges und profitables Wachstum stellt die kontinuierliche Verbes-  
   

   
    serung der Kosteneffizienz eine wesentliche ZielgrÃ¶Ã�e dar. Das Unternehmen  
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    wird dementsprechend in den kommenden Jahren weiter in die Automatisierung  
   

   
    und Optimierung seiner Prozesslandschaft investieren, um nicht nur die Markt-  
   

   
    fÃ¼hrerschaft weiter zu behaupten und auszubauen, sondern auch die KostenfÃ¼h-  
   

   
    rerschaft wiederzuerlangen.  
   

   
    Wir legen den Schwerpunkt auf den Onlinevertrieb von Ersatzreifen und Kom-  
   

   
    Fokus  
   

   
    plettrÃ¤dern an private und gewerbliche Endkunden in Europa.  
   

   
    Wir verkaufen ausschlieÃ�lich im Internet und betreiben keine stationÃ¤ren Nieder-  
   

   
    Nur online  
   

   
    lassungen. Die Organisationsstruktur wird durch permanente Automatisierung  
   

   
    und zusÃ¤tzliches Outsourcing schlank gehalten. Mittel- und langfristig wird der  
   

   
    vertriebliche Schwerpunkt der Delticom-Gruppe weiterhin auf dem Onlinehandel  
   

   
    mit Reifen und KomplettrÃ¤dern liegen.  
   

   
    Einen erheblichen Teil der UmsÃ¤tze erzielen wir mit dem Verkauf eigener Lager-  
   

   
    Optimiertes Sourcing  
   

   
    ware, die vor der Saison in groÃ�en StÃ¼ckzahlen eingekauft wird. Hierdurch er-  
   

   
    halten wir gute Einkaufskonditionen und sind auch in saisonalen Spitzenzeiten  
   

   
    lieferfÃ¤hig. Um die Wachstums- und ProfitabilitÃ¤tsziele mittel- bis langfristig zu  
   

   
    erreichen, wird Delticom weiterhin in die Lagerinfrastruktur investieren. DarÃ¼ber  
   

   
    hinaus liefern wir im StreckengeschÃ¤ft aus den LÃ¤gern Dritter. Jeder Lieferweg  
   

   
    birgt Vorteile; wir werden daher auch weiterhin beide nutzen.  
   

   
    Zu den Kernkompetenzen der Gesellschaft zÃ¤hlt die weitestgehend automati-  
   

   
    Logistik  
   

   
    sierte und hocheffiziente Warenkommissionierung und Distribution. Kurze Lie-  
   

   
    ferzeiten und eine geringe Fehllieferungsquote zÃ¤hlen zu den wesentlichen Er-  
   

   
    folgsfaktoren im E-Commerce. Innovative Weiterentwicklungen und fortlaufende  
   

   
    Prozessoptimierungen sind unerlÃ¤sslich, um zukÃ¼nftiges Wachstum zu sichern  
   

   
    und unseren Wettbewerbsvorsprung weiter auszubauen.  
   

   
    Das Hauptziel des LiquiditÃ¤tsmanagements ist die Sicherstellung der jederzei-  
   

   
    LiquiditÃ¤tsmanage-  
   

   
    tigen ZahlungsfÃ¤higkeit des Unternehmens. Die SaisonalitÃ¤t im Reifenhandel  
   

   
    ment  
   

   
    fÃ¼hrt unterjÃ¤hrig zu starken Schwankungen im Bestand liquider Mittel. Um mÃ¶g-  
   

   
    lichst unabhÃ¤ngig von externen Kapitalgebern zu sein, haben wir das Liquidi-  
   

   
    tÃ¤tsmanagement mit einer Treasury-Abteilung organisatorisch verankert. Die Tre-  
   

   
    asury-Abteilung bedient sich eines umfassenden Instrumentariums zur Liquidi-  
   

   
    tÃ¤tssteuerung.  
   

   
    Wir legen Wert darauf, die guten Beziehungen zu unseren Partnern immer weiter  
   

   
    VerlÃ¤ssliche Partner  
   

   
    zu verbessern. In den zurÃ¼ckliegenden Jahren haben wir stabile GeschÃ¤ftsbe-  
   

   
    ziehungen zu Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern im In- und Ausland aufgebaut. Leis-  
   

   
    tungsfÃ¤hige, langjÃ¤hrige Transportpartner liefern die Waren schnell und kosten-  
   

   
    gÃ¼nstig aus. FÃ¼r die Montage der Reifen stellen wir unseren Kunden ein Netz-  
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    werk bestehend aus rund 30.000 Werkstattpartnern zur VerfÃ¼gung. Hotline und  
   

   
    Teile der Auftragsbearbeitung Ã¼bernehmen Operations-Center.  
   

   
    Forschung und Entwicklung  
   

   
    Delticom verwendet vornehmlich selbstentwickelte, hochspezifische SoftwarelÃ¶-  
   

   
    Eigene Software  
   

   
    sungen, mit denen die Bestell- und Lieferprozesse zu geringen Kosten weitest-  
   

   
    gehend automatisiert werden konnten. Die vorhandenen LÃ¶sungen werden lau-  
   

   
    fend weiterentwickelt.  
   

   
    Anregungen und Ã�nderungswÃ¼nsche aus den Abteilungen werden von einem  
   

   
    abteilungsÃ¼bergreifenden Lenkungsausschuss priorisiert und von der Entwick-  
   

   
    lungsabteilung entsprechend umgesetzt.  
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    Wirtschaftsbericht  
   

   
    Rahmenbedingungen 2023  
   

   
    Die Weltwirtschaft konnte im Jahr 2023 ein moderates Wachstum verzeichnen.  
   

   
    GemÃ¤Ã� den Experten des Kiel Institut fÃ¼r Weltwirtschaft (IfW Kiel) bewÃ¤ltigte die  
   

   
    globale Konjunktur den Inflationsschock und die massive Straffung der Geldpo-  
   

   
    litik besser als prognostiziert. So wuchs die Weltproduktion in den ersten drei  
   

   
    Quartalen des abgelaufenen Jahres um durchschnittlich je 0,8 % und damit kaum  
   

   
    schwÃ¤cher als im registrierten Trend vor der Coronakrise. Allerdings gehen die  
   

   
    Experten nicht von einer baldigen VerstÃ¤rkung des insgesamt moderaten Expan-  
   

   
    sionstempos aus. FÃ¼r das abgelaufene Jahr insgesamt rechnet das IfW Kiel mit  
   

   
    einem Anstieg des weltweiten Bruttoinlandsprodukts um 3,1 %. Damit haben die  
   

   
    Experten ihre Prognose gegenÃ¼ber dem Herbst leicht â�� um 0,1 Prozentpunkt â��  
   

   
    nach oben revidiert.  
   

   
    Gesamtwirtschaftliche Entwicklungen  
   

   
    Die Wirtschaft im Euroraum hat im abgelaufenen Jahr an Dynamik verloren.  
   

   
    Europa  
   

   
    Nach einer krÃ¤ftigen Expansion im grÃ¶Ã�ten Teils des Jahres 2022 hatte sich  
   

   
    das Bruttoinlandsprodukt zum Jahresende verringert und sich in den ersten  
   

   
    drei Quartalen 2023 kaum erholt. Auch fÃ¼r das Schlussquartal 2023 gehen  
   

   
    die Experten von einer gedÃ¤mpften Konjunktur aus. Die stark gestiegenen Le-  
   

   
    bensmittelkosten haben den privaten Konsum gebremst, die Finanzierungsbe-  
   

   
    dingungen sind im Zuge der raschen geldpolitischen Straffung ungÃ¼nstiger ge-  
   

   
    worden und das auÃ�enwirtschaftliche Umfeld bot zuletzt kaum UnterstÃ¼tzung.  
   

   
    Ungeachtet dessen entwickelte sich der Arbeitsmarkt im Euroraum in 2023 ro-  
   

   
    bust. So prognostizieren Experten einen RÃ¼ckgang der Arbeitslosenquote von  
   

   
    6,8 % in 2022 auf 6,5 % in 2023. Unterm Strich rechnet das IfW Kiel fÃ¼r den  
   

   
    Euroraum fÃ¼r 2023 mit einem Anstieg des Bruttoinlandsproduktes um 0,5 %.  
   

   
    Nachdem die Wirtschaft hierzulande in den ersten drei Quartalen des abge-  
   

   
    Deutschland  
   

   
    laufenen Jahres nahezu stagnierte, wurde fÃ¼r das Schlussquartal 2023 ein  
   

   
    RÃ¼ckgang des Bruttoinlandsprodukts um 0,3 % gegenÃ¼ber dem Vorquartal  
   

   
    verzeichnet. UrsÃ¤chlich waren insbesondere die Nachwirkungen der massiven  
   

   
    Kaufkraftverluste im Zuge der Energiepreiskrise, die den privaten Konsum ge-  
   

   
    schwÃ¤cht haben. Hinzu kommen die deutlich geringere Wachstumsdynamik der  
   

   
    Weltwirtschaft sowie die dÃ¤mpfenden Effekte der geopolitischen Spannungen  
   

   
    und Krisen. Auch auf dem heimischen Arbeitsmarkt spiegelte sich die konjunk-  
   

   
    turelle Flaute wider. Zusammengefasst rechnen die Experten des IfW Kiel mit  
   

   
    einem RÃ¼ckgang des deutschen Bruttoinlandsproduktes um 0,3 % im Gesamt-  
   

   
    jahr.  
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    Branchenspeziï¬�sche Entwicklungen  
   

   
    GemÃ¤Ã� dem Global Digital Report 2024 nutzen bereits mehr als 65 % der Welt-  
   

   
    E-Commerce  
   

   
    bevÃ¶lkerung das Internet, ein Anstieg um 1,8 % gegenÃ¼ber dem Vorjahr. Die In-  
   

   
    ternetpenetration und damit die Anzahl der OnlinekÃ¤ufer ist weltweit und in Eu-  
   

   
    ropa â�� dem Kernmarkt der Delticom â�� allerdings noch sehr uneinheitlich. In Nord-  
   

   
    europa liegt die Internetpenetration derzeit bei 97 %, in Westeuropa bei 95 %.  
   

   
    WÃ¤hrend in Nordeuropa 85 % der Internetuser als sogenannte e-shopper online  
   

   
    eingekauft haben, sind es in Westeuropa bereits 87 %. Auch in Zentraleuropa ist  
   

   
    die Penetration mit 91 % und einem e-shopper-Anteil von 77 % bereits vergleichs-  
   

   
    weise hoch. SÃ¼d- und Osteuropa liegen im europÃ¤ischen Vergleich hinsichtlich  
   

   
    Internetpenetration und Onlineshopping (e-shopper) derzeit noch hinten: Sind es  
   

   
    in SÃ¼deuropa 89 % und 64 % (e-shopper), so bildet Osteuropa mit 88 % und 48 %  
   

   
    (e-shopper) derzeit noch das europÃ¤ische Schlusslicht. GemÃ¤Ã� der Handelsver-  
   

   
    bÃ¤nde Ecommerce Europe und Eurocommerce hatte der Anteil der Business-to-  
   

   
    Consumer-UmsÃ¤tze im Jahr 2022 insgesamt 899 Mrd. â�¬ betragen (+6 % gegen-  
   

   
    Ã¼ber dem Vorjahr). FÃ¼r 2023 erwarten die Experten eine Wachstumsrate von 8 %.  
   

   
    Auf den heimischen Onlinehandel hingegen wirkte sich im abgelaufenen Jahr die  
   

   
    geringere Ausgabenbereitschaft der Verbraucher aus. GemÃ¤Ã� dem Bundesver-  
   

   
    band E-Commerce und Versandhandel e. V. (bevh) sank der Umsatz fÃ¼r Waren im  
   

   
    E-Commerce in 2023 hierzulande erstmals zweistellig um 11,8 % von 90,4 Mrd.  
   

   
    â�¬ auf 79,7 Mrd. â�¬. Auch die AktivitÃ¤t der Kunden kÃ¼hlte im abgelaufenen Jahr  
   

   
    weiter ab. Der Anteil regelmÃ¤Ã�ig aktiver Onlinekunden, die innerhalb der letzten  
   

   
    sieben Tage eingekauft haben, fiel auf nur noch 34,3 %. Im Vor-Corona-Jahr  
   

   
    2019 erreichte der Anteil im Jahresmittel noch rund 40 %.  
   

   
    Auch wenn 2023 als Folge der Nachwirkungen der Coronapandemie, geopoli-  
   

   
    ErsatzreifengeschÃ¤ft  
   

   
    tischer Unsicherheiten oder technologischer VerÃ¤nderungen von Herausforde-  
   

   
    rungen geprÃ¤gt war, konnte das ErsatzreifengeschÃ¤ft in Deutschland im abge-  
   

   
    laufenen Jahr eine leichte Erholung verzeichnen. GemÃ¤Ã� der European Tyre &  
   

   
    Rubber Manufacturers' Association (ETRMA) und dem Wirtschaftsverband der  
   

   
    deutschen Kautschukindustrie (WdK) wurden im letzten Jahr insgesamt 1,6 %  
   

   
    mehr Pkw-Ersatzreifen vom Handel an die Verbraucher abgesetzt.  
   

   
    Im Gegensatz zum MÃ¤rz des Vorjahres war der erste FrÃ¼hlingsmonat in 2023 hier-  
   

   
    SommerreifengeschÃ¤ft  
   

   
    zulande der nasseste MÃ¤rz seit gut 20 Jahren und zudem sonnenscheinarm. Ein  
   

   
    VorstoÃ� kalter Luftmassen polaren Ursprungs sorgte fÃ¼r einen eisigen Monats-  
   

   
    auftakt. Erst in der zweiten Monatsdekade konnte der FrÃ¼hling entsprechende  
   

   
    Akzente setzen. Auch im April bestimmten kÃ¼hle Phasen zeitweise die erste  
   

   
    und letzte Woche â�� mit Schnee und Ã¶rtlichen Graupelschauern noch bis auf  
   

   
    die mittleren Lagen herab. Wetterbedingt hat sich der Start in das Sommerrei-  
   

   
    fengeschÃ¤ft daher im Vergleich zum Vorjahr verzÃ¶gert. Zu Jahresbeginn zeigte  
   

   
    sich zudem die Nachfrage der europÃ¤ischen Verbraucher insgesamt gedÃ¤mpft.  
   

   
    GemÃ¤Ã� der BranchenverbÃ¤nde wurden hierzulande im letzten Jahr insgesamt  
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    8,9 % weniger Pkw-Sommerreifen vom Handel an die Verbraucher abgesetzt. Die  
   

   
    Nachfrage nach Pkw-Ganzjahresreifen konnte im Vergleich zum Vorjahr ein Plus  
   

   
    von 12,8 % verzeichnen. Der kumulierte Absatz lag damit unter dem Strich um  
   

   
    2,6 % Ã¼ber dem Vorjahr.  
   

   
    Der September war der wÃ¤rmste neunte Monat des Jahres seit Beginn der deut-  
   

   
    WinterreifengeschÃ¤ft  
   

   
    schen Wetteraufzeichnungen, da Ã¼ber weite Strecken hinweg ein Hochdruck-  
   

   
    system das Wetter hierzulande dominierte. Entsprechend konnte das Winterrei-  
   

   
    fengeschÃ¤ft im September nicht von einem frÃ¼hen Saisonstart profitieren. Mit  
   

   
    den kÃ¤lteren Temperaturen im Oktober hat das WinterreifengeschÃ¤ft an Dynamik  
   

   
    gewonnen und erreichte zur Monatsmitte hin den ersten Saisonhochpunkt. Im  
   

   
    November zeigte sich das Wetter in der letzten Dekade hierzulande zudem von  
   

   
    seiner winterlichen Seite. Landesweit kam es zeit- und gebietsweise zu Schnee,  
   

   
    wodurch das ErsatzreifengeschÃ¤ft eine weitere Nachfragespitze erreichte. Auf  
   

   
    Gesamtjahressicht lag der Absatz von Pkw-Winterreifen vom Handel an die Ver-  
   

   
    braucher nahezu auf Vorjahresniveau.  
   

   
    Mit Blick auf den europÃ¤ischen Ersatzreifenmarkt bestÃ¤tigen die Marktdaten  
   

   
    Absatzentwicklung  
   

   
    der ETRMA fÃ¼r 2023 die seit Juni 2022 beobachteten rÃ¼cklÃ¤ufigen Trends, den  
   

   
    Europa  
   

   
    die Experten hauptsÃ¤chlich auf einen NachfragerÃ¼ckgang des Handels aufgrund  
   

   
    der inflationÃ¤ren Kostenanstiege fÃ¼r Rohstoffe, Energie und LÃ¶hne sowie auf  
   

   
    den Abbau der LagerbestÃ¤nde in den VertriebskanÃ¤len zurÃ¼ckfÃ¼hren. So wurden  
   

   
    im volumenmÃ¤Ã�ig grÃ¶Ã�ten Teilsegment Consumer-Reifen (Pkw-, SUV- und Llkw-  
   

   
    Reifen) im abgelaufenen Jahr 7,9 % weniger Reifen von der Industrie an den  
   

   
    Handel im Vergleich zum entsprechenden Vorjahreszeitraum abgesetzt. Dabei  
   

   
    wurde fÃ¼r Ganzjahresreifen ein Plus von 7 % registriert, wÃ¤hrend der Absatz  
   

   
    an Winterreifen um 9 % und Sommerreifen um 13 % sank. In Bezug auf das  
   

   
    Schlussquartal war im Vergleich zu den Quartalen davor eine leichte Erholung zu  
   

   
    verzeichnen. So lag der Absatz an Pkw-, SUV- und Llkw-Reifen im Q4 2023 auf  
   

   
    Vorjahresniveau, was auf die winterlichen WitterungsverhÃ¤ltnisse zurÃ¼ckgefÃ¼hrt  
   

   
    wird. Nicht nur bei Ganzjahres- (+15 %) sondern auch bei Winterreifen (+2 %)  
   

   
    lag die Nachfrage Ã¼ber dem Vorjahresquartal wÃ¤hrend Sommerreifen ein Minus  
   

   
    von 7 % registrierten.  
   

   
    GeschÃ¤ftsverlauf und Ertragslage  
   

   
    Umsatz  
   

   
    Die Delticom-Gruppe erzielt den wesentlichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Online-  
   

   
    Konzern  
   

   
    verkauf von Ersatzreifen fÃ¼r Pkw, MotorrÃ¤der, Lkw und Industriefahrzeuge.  
   

   
    Im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr erlÃ¶ste der Delticom-Konzern insgesamt Um-  
   

   
    sÃ¤tze in HÃ¶he von 475,7Mio. â�¬, ein RÃ¼ckgang um 6,6% gegenÃ¼ber dem Vorjah-  
   

   
    reswert von 509,3Mio. â�¬. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 wurde das bisherige Shopge-  
   

  

 



 [image: Loading SVG]                                                                                                     







 

 
  
   
    18  
   

   
    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Wirtschaftsbericht  
   

   
    schÃ¤ft durch PlattformgeschÃ¤ft ergÃ¤nzt. Die Gesellschaft stellt hierbei die tech-  
   

   
    nische Infrastruktur und ihr Vertriebs- und Prozess-Know-How zur VerfÃ¼gung, um  
   

   
    externen Dritten den Online-Warenabsatz an private und gewerbliche Endkunden  
   

   
    der Delticom zu ermÃ¶glichen. Hierdurch kommt es zu einer teilweisen Verlage-  
   

   
    rung des ShopgeschÃ¤fts auf PlattformgeschÃ¤ft. Entsprechend werden fÃ¼r den  
   

   
    verlagerten Umsatzanteil die ProvisionsertrÃ¤ge realisiert. Der UmsatzrÃ¼ckgang  
   

   
    im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dieser Verlagerung. Das Brutto-  
   

   
    warenvolumen belÃ¤uft sich im Gesamtjahr auf 586,4 Mio. â�¬ (2022: 582,0 Mio.  
   

   
    â�¬).  
   

   
    Die Gruppe ist weltweit in 67 LÃ¤ndern tÃ¤tig, wobei ein GroÃ�teil der UmsÃ¤tze  
   

   
    Regionale Verteilung  
   

   
    in den LÃ¤ndern der EU erlÃ¶st wird. Insgesamt wurden hier im Berichtszeitraum  
   

   
    391,9Mio. â�¬ (2022: 417,5Mio. â�¬, â��6,1%) erzielt. AuÃ�erhalb der EU ist die Ge-  
   

   
    sellschaft in weiteren europÃ¤ischen Nicht-EU-LÃ¤ndern tÃ¤tig. Auf die LÃ¤nder au-  
   

   
    Ã�erhalb der EU entfiel in 2023 ein Umsatz von 83,8Mio. â�¬ (2022: 91,8Mio. â�¬,  
   

   
    â��8,7%).  
   

   
    Die Grafik Umsatzentwicklung zeigt zusammenfassend die Entwicklung der Um-  
   

   
    SaisonalitÃ¤t  
   

   
    sÃ¤tze je Halbjahr.  
   

   
    Umsatzentwicklung  
   

   
    pro Halbjahr, in Mio. â�¬ (%-VerÃ¤nderung YOY)  
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    Die Delticom-Gruppe erzielte im ersten Quartal des abgelaufenen GeschÃ¤fts-  
   

   
    1. Halbjahr  
   

   
    jahres insgesamt UmsÃ¤tze in HÃ¶he von 78,0Mio. â�¬ (Q1 2022: 90,5Mio. â�¬,  
   

   
    â��13,8%). Neben einer insgesamt rÃ¼cklÃ¤ufigen Ersatzreifennachfrage in Europa  
   

   
    aufgrund konjunktureller und branchenspezifischer Rahmenbedingungen trug  
   

   
    auch die EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts zu dieser Entwicklung bei. Das Brut-  
   

   
    towarenvolumen (GMV) belief sich im Q1 2023 auf 96,2 Mio. â�¬ (Q1 2022:  
   

   
    105,5 Mio. â�¬, -10,4 %). Wetterbedingt hat sich der Start in das Sommerreifen-  
   

   
    geschÃ¤ft im Vergleich zum Vorjahr zudem quartalsÃ¼bergreifend verzÃ¶gert. WÃ¤h-  
   

   
    rend sich die Nachfrage der privaten Endkunden im Verlauf des zweiten Quartals  
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    stabilisierte, fiel das GeschÃ¤ft mit gewerblichen Kunden im Vorjahresvergleich  
   

   
    vor dem Hintergrund der Marktsituation etwas schwÃ¤cher aus. Der UmsatzrÃ¼ck-  
   

   
    gang von 129,2Mio. â�¬ im Q2 2022 um 7,4% auf 119,7Mio. â�¬ bedingt sich  
   

   
    allerdings im Wesentlichen ebenfalls durch das PlattformgeschÃ¤ft. Mit 147,5  
   

   
    Mio. â�¬ lag das Bruttowarenvolumen im zweiten Quartal nahezu auf Vorjahresni-  
   

   
    veau (Q2 2022 147,8 Mio. â�¬). Auf Halbjahressicht belief sich der Umsatz auf  
   

   
    197,7Mio. â�¬, ein RÃ¼ckgang um 10,0% gegenÃ¼ber dem Vergleichszeitraum (H1  
   

   
    2022: 219,7Mio. â�¬). Das Bruttowarenvolumen fiel nach Ablauf der ersten sechs  
   

   
    Monate 2023 mit 243,7 Mio. â�¬ um 3,8 % geringer aus als im Vorjahr (H1 2022:  
   

   
    253,3 Mio. â�¬).  
   

   
    Das GeschÃ¤ft im dritten Quartal konnte nicht von einem frÃ¼hen Start in das  
   

   
    2. Halbjahr  
   

   
    WinterreifengeschÃ¤ft profitieren. Unter dem Einfluss eines anhaltend warmen  
   

   
    Wetters fiel das EndkundengeschÃ¤ft im September schwÃ¤cher aus als im Vor-  
   

   
    jahr. Entsprechendes gilt fÃ¼r die zeitlich dem EndkundengeschÃ¤ft vorgezogene  
   

   
    Bevorratung im Handel. Insgesamt erzielt die Delticom-Gruppe im Q3 2023 Um-  
   

   
    satzerlÃ¶se in HÃ¶he von 97,7Mio. â�¬ (Q3 2022: 118,6Mio. â�¬, â��17,7%). Wie in  
   

   
    den beiden Vorquartalen ist ein Teil des verzeichneten UmsatzrÃ¼ckgangs auf  
   

   
    die EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts zurÃ¼ckzufÃ¼hren. Dennoch lag das Brutto-  
   

   
    warenvolumen fÃ¼r das dritte Quartal mit 117,4 Mio. â�¬ um 14,7 % hinter dem  
   

   
    entsprechenden Vorjahresquartal zurÃ¼ck (Q3 2022: 137,6 Mio. â�¬). Mit den kÃ¤l-  
   

   
    teren Temperaturen im Oktober gewann das WinterreifengeschÃ¤ft deutlich an  
   

   
    Dynamik. Im November zeigte sich das Wetter vielerorts winterlich. Dies sorgte  
   

   
    zusammen mit den im Jahresverlauf vorgenommen internen Optimierungen ins-  
   

   
    gesamt fÃ¼r ein starkes GeschÃ¤ft im Schlussquartal. Mit 180,3Mio. â�¬ lag der  
   

   
    Umsatz um 5,5% Ã¼ber dem Vergleichszeitraum (Q4 2022: 171,0Mio. â�¬). Das  
   

   
    Bruttowarenvolumen Ã¼berschritt mit 225,4 Mio. â�¬ den Vorjahreswert um 17,9  
   

   
    % (Q4 2022: 191,1 Mio. â�¬). Vor dem Hintergrund des starken Schlussquartals  
   

   
    liegt der Umsatz im H2 2023 nach der Umsatzreklassifizierung mit 278,0Mio. â�¬  
   

   
    um 4,0% unter Vorjahr (H2 2022: 289,6Mio. â�¬).  
   

   
    Wesentliche Aufwandsposten  
   

   
    Der grÃ¶Ã�te Aufwandsposten ist der Materialaufwand, in dem die Einstandspreise  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    fÃ¼r die verkauften Waren erfasst werden. Der RÃ¼ckgang im Berichtszeitraum um  
   

   
    9,9% von 399,1Mio. â�¬ auf 359,5Mio. â�¬ geht mit der rÃ¼cklÃ¤ufigen Umsatzent-  
   

   
    wicklung und dem verÃ¤nderten Vertriebsmix einher. Die Materialaufwandsquote  
   

   
    (VerhÃ¤ltnis von Materialaufwand zu UmsatzerlÃ¶sen) verringerte sich im Vorjah-  
   

   
    resvergleich von 78,4% auf 75,6%.  
   

   
    Zum Stichtag 31.12.2023 waren insgesamt 172 Mitarbeiter (inkl. Auszubil-  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    dender) im Konzern angestellt (31.12.2022: 178). Im Berichtszeitraum beschÃ¤f-  
   

   
    tigte der Konzern im Durchschnitt 169 Mitarbeiter (2022: 183). Der Personal-  
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    aufwand fÃ¼r den Berichtszeitraum ist mit 14,0Mio. â�¬ im Vorjahresvergleich na-  
   

   
    hezu unverÃ¤ndert (2022: 14,0Mio. â�¬, +0,3%).  
   

   
    Die Personalaufwandsquote (VerhÃ¤ltnis von Personalaufwand zu UmsatzerlÃ¶sen)  
   

   
    betrug im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr 2,9% (2022: 2,8%).  
   

   
    Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

   
    Innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Transportkosten  
   

   
    Transportkosten  
   

   
    die grÃ¶Ã�te Einzelposition. Sie beliefen sich im Berichtszeitraum auf 40,1Mio. â�¬  
   

   
    nach 40,7Mio. â�¬ im Vorjahr, ein RÃ¼ckgang um 1,4%. Im Rahmen des Plattform-  
   

   
    geschÃ¤fts profitieren die Partner von der Infrastruktur der Delticom-Gruppe. Die  
   

   
    Gesellschaft Ã¼bernimmt entsprechend auch die logistische Abwicklung der Platt-  
   

   
    formauftrÃ¤ge.  
   

   
    Der Aufwand fÃ¼r Mieten und Betriebskosten erhÃ¶hte sich im Berichtszeitraum  
   

   
    Mieten und  
   

   
    von 3,5Mio. â�¬ im Vorjahr um 27,3% auf 4,5Mio. â�¬. Der Anstieg resultiert zum  
   

   
    Betriebskosten  
   

   
    einen aus gekÃ¼ndigten VertrÃ¤gen, die entsprechend ihrer verbleibenden Restlauf-  
   

   
    zeit nun als kurzfristig eingestuft werden. Zum anderen kam es im letzten Jahr  
   

   
    vor dem Hintergrund der aktuellen Immobilienmarktsituation zu indexierten Miet-  
   

   
    nachzahlungen. Auch die Betriebskosten sind im Vorjahresvergleich gestiegen.  
   

   
    Die direkten Kosten der Lagerhaltung beliefen sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Direkte Kosten der  
   

   
    10,2Mio. â�¬ (2022: 11,6Mio. â�¬, â��11,8%). Der RÃ¼ckgang geht mit Prozessopti-  
   

   
    Lagerhaltung  
   

   
    mierungen im Bereich der Lagerlogistik einher. Der Anteil der Lagerhaltungs-  
   

   
    kosten am Umsatz ist von 2,3% im Vorjahr auf 2,1% gesunken.  
   

   
    Die Marketingaufwendungen beliefen sich im Berichtszeitraum auf 15,0Mio. â�¬  
   

   
    Marketing  
   

   
    (2022: 13,8Mio. â�¬, +8,5%). Vor dem Hintergrund einer schwachen Endkunden-  
   

   
    nachfrage hatte die Gesellschaft im Vorjahr die Marketingausgaben adjustiert.  
   

   
    Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurde mittels eines gezielten Marketing- und  
   

   
    Kampagnen-Managements die Reichweite der Endkundenshops erhÃ¶ht. Die Mar-  
   

   
    ketingaufwandsquote betrÃ¤gt 3,2% vom Umsatz (2022: 2,7%).  
   

   
    Der Aufwand fÃ¼r Finanzen und Recht belief sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Finanzen und Recht  
   

   
    7,1Mio. â�¬, nach 7,2Mio. â�¬ im Vorjahr (â��1,8%).  
   

   
    Die Forderungsverluste betrugen im Berichtszeitraum 2,2Mio. â�¬, nach 3,2Mio. â�¬  
   

   
    Forderungsverluste  
   

   
    in 2022. Der RÃ¼ckgang um 31,3% resultiert aus einer weiteren Verstraffung der  
   

   
    Debitorenprozesse und einem verÃ¤nderten Zahlarten-Mix.  
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    Die Abschreibungen auf Sachanlagen erhÃ¶hten sich im Berichtsjahr auf  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    2,2Mio. â�¬ (2022: 1,6Mio. â�¬). Der Anstieg um 38,7% resultiert im Wesentlichen  
   

   
    aus den im Jahresverlauf vorgenommenen Investitionen in die Lagerinfrastruktur.  
   

   
    Die Abschreibungen auf die immateriellen VermÃ¶genswerte sind im Vorjahres-  
   

   
    vergleich mit 0,8Mio. â�¬ nahezu unverÃ¤ndert (2022: 0,8Mio. â�¬).  
   

   
    Die Abschreibungen auf Nutzungsrechte gemÃ¤Ã� IFRS 16 umfassen die Ab-  
   

   
    schreibungen auf Basis der langfristigen MietvertrÃ¤ge sowie gegenlÃ¤ufig die  
   

   
    Abschreibungen welche aus Untervermietung resultieren. Der RÃ¼ckgang der  
   

   
    Abschreibungen fÃ¼r Nutzungsrechte gemÃ¤Ã� IFRS 16 von 7,2Mio. â�¬ im Vorjahr  
   

   
    auf 6,1Mio. â�¬ basiert im Wesentlichen aus gestiegenen Abschreibungen fÃ¼r  
   

   
    bestehende langfristige UntermietverhÃ¤ltnisse. Diese anzurechnende Abschrei-  
   

   
    bung hat sich im Vorjahresvergleich um 2,3 Mio. â�¬ erhÃ¶ht.  
   

   
    Die Abschreibungen sind im Berichtszeitraum um 15,4% von 10,8Mio. â�¬  
   

   
    auf 9,1Mio. â�¬ gesunken. Im GeschÃ¤ftsjahr 2022 hatte die Gesellschaft auf-  
   

   
    grund eines GebÃ¤udeschadens eine angemietete Lagerhalle nicht weiter nutzen  
   

   
    kÃ¶nnen. Die Nutzungsrechte aus dem zugrunde liegenden MietverhÃ¤ltnis wurden  
   

   
    seinerzeit mit 1,2 Mio. â�¬ auÃ�erplanmÃ¤Ã�ig abgeschrieben.  
   

   
    Ergebnisentwicklung  
   

   
    Die Bruttomarge (Handelsspanne ohne sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge) betrug fÃ¼r  
   

   
    Bruttomarge  
   

   
    das abgelaufene GeschÃ¤ftsjahr 24,4% nach 21,6% im entsprechenden Vorjah-  
   

   
    reszeitraum. Der Anstieg im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dem  
   

   
    verÃ¤nderten Vertriebsmix. Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurden verstÃ¤rkt  
   

   
    QualitÃ¤tsreifen asiatischer Hersteller nachgefragt. Die im letzten Jahresviertel  
   

   
    erzielte Bruttomarge lag mit 27,5% Ã¼ber Vorjahr (Q4 2022: 22,2%). Diese Ent-  
   

   
    wicklung begrÃ¼ndet sich neben der wetterbedingt verstÃ¤rkten Winterreifennach-  
   

   
    frage auch durch im Jahresverlauf vorgenommene Prozessoptimierungen.  
   

   
    Die sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤ge verringerten sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    27,1Mio. â�¬ (2022: 33,6Mio. â�¬). Der RÃ¼ckgang um 19,2% resultiert im We-  
   

   
    ErtrÃ¤ge  
   

   
    sentlichen aus dem Wegfall des im GeschÃ¤ftsjahr 2022 erzielten Ergebnisbei-  
   

   
    trags in HÃ¶he von 3,8 Mio. â�¬ aus dem Verkauf der US-Gesellschaft. Zudem  
   

   
    war im Vorjahr ein Ertrag aus dem Anlagenabgang von seinerzeit abzuschrei-  
   

   
    benden Nutzungsrechten in HÃ¶he von 1,2 Mio. â�¬ erzielt worden. Aus dem ope-  
   

   
    rativen GeschÃ¤ft heraus werden regelmÃ¤Ã�ig MarketingzuschÃ¼sse, ErlÃ¶se aus  
   

   
    Transportverlusten und sonstige ErlÃ¶se erzielt. Die sonstigen betrieblichen Er-  
   

   
    trÃ¤ge beinhalten ferner auch Gewinne aus WÃ¤hrungskursdifferenzen in HÃ¶he von  
   

   
    3,9Mio. â�¬ (2022: 7,1Mio. â�¬). WÃ¤hrungsverluste weisen wir innerhalb der sons-  
   

   
    tigen betrieblichen Aufwendungen aus (2023: 4,7Mio. â�¬, 2022: 9,0Mio. â�¬). Der  
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    Saldo aus WÃ¤hrungsgewinnen und -verlusten belief sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    â��0,8Mio. â�¬ (2022: â��1,9Mio. â�¬).  
   

   
    Im Berichtszeitraum verringerte sich der Rohertrag gegenÃ¼ber dem entspre-  
   

   
    Rohertrag  
   

   
    chenden Vorjahreswert um 0,3% von 143,7Mio. â�¬ auf 143,3Mio. â�¬. Im Ver-  
   

   
    hÃ¤ltnis zur Gesamtleistung in HÃ¶he von 502,8Mio. â�¬ (2022: 542,9Mio. â�¬) be-  
   

   
    trug der Rohertrag 28,5% (2022: 26,5%).  
   

   
    Das EBITDA verbesserte sich im Berichtszeitraum von 15,0Mio. â�¬ auf  
   

   
    EBITDA  
   

   
    20,6Mio. â�¬, ein Anstieg um 37,6%. Die EBITDA-Marge fÃ¼r das Gesamtjahr be-  
   

   
    trÃ¤gt 4,3% (2022: 2,9%). Das operative EBITDA belÃ¤uft sich auf 21,8 Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 15 Mio. â�¬). Das Konzern-EBITDA bildet den Ausgangspunkt fÃ¼r die Berech-  
   

   
    nung des operativen EBITDA. Wesentliche ErtrÃ¤ge und Aufwendungen mit Einmal-  
   

   
    charakter, die nicht in direktem Zusammenhang mit der operativen GeschÃ¤fts-  
   

   
    tÃ¤tigkeit stehen, werden herausgerechnet. In 2023 handelt es sich hierbei um  
   

   
    Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Konsortialkreditvertrag in HÃ¶he von  
   

   
    1,2 Mio. â�¬. Im Vorjahr waren nicht operative Kosten im Zusammenhang mit dem  
   

   
    Konsortialkreditvertrag in HÃ¶he von 2,1 Mio. â�¬ sowie Aufwendungen mit Einmal-  
   

   
    charakter in HÃ¶he von 1,7 Mio. â�¬ angefallen.  
   

   
    Das im H1 2023 erzielte EBITDA lag mit 6,8Mio. â�¬ unter dem Vergleichszeit-  
   

   
    raum (H1 2022: 8,9Mio. â�¬). Im Vorjahr hatte der Verkauf der Anteile an der US-  
   

   
    Tochtergesellschaft zu einem Ergebnisbeitrag in HÃ¶he von 3,8 Mio. â�¬ gefÃ¼hrt.  
   

   
    Dieser wurden entsprechend des Einmalcharakters nicht in die Berechnung des  
   

   
    operativen EBITDA fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2022 einbezogen. Die EBITDA-Marge  
   

   
    fÃ¼r H1 2023 betrug 3,4% (H1 2022: 4,0%).  
   

   
    Im H2 2023 wurde insgesamt ein EBITDA in HÃ¶he von 13,8Mio. â�¬ erzielt, nach  
   

   
    6,1Mio. â�¬ im H2 2022 (+126,1%). Dieser Anstieg geht zum einen mit der im  
   

   
    Vorjahresvergleich verbesserten Rohertragsmarge einher. Kosteneinsparungen  
   

   
    im Bereich Personal und insbesondere innerhalb der sonstigen betrieblichen Auf-  
   

   
    wendungen haben darÃ¼ber hinaus wesentlich zu dieser Entwicklung beigetragen.  
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    EBITDA  
   

   
    pro Halbjahr, in Mio. â�¬ (%-VerÃ¤nderung YOY)  
   

   
    2021  
   

   
    2022  
   

   
    2023  
   

   
    20  
   

   
    15  
   

   
    +126,1%  
   

   
    10  
   

   
    -45,1%  
   

   
    +10,4%  
   

   
    +643,4%  
   

   
    -23,5%  
   

   
    -32,4%  
   

   
    5
   

   
    0
   

   
    H1  
   

   
    H2  
   

   
    H1  
   

   
    H2  
   

   
    H1  
   

   
    H2  
   

   
    Das in 2023 erzielte EBIT betrug 11,5Mio. â�¬, nach 4,2Mio. â�¬ im Jahr zuvor. Dies  
   

   
    EBIT  
   

   
    entspricht einer EBIT-Marge von 2,4% (2022: 0,8%).  
   

   
    Im Berichtszeitraum wurde ein Finanzertrag in HÃ¶he von 1,2Mio. â�¬ erzielt (2022:  
   

   
    Finanzergebnis  
   

   
    0,9Mio. â�¬). Dieser Ertrag resultiert vornehmlich aus einem Aufzinsungseffekt  
   

   
    im Rahmen der Projektentwicklung. Der Zinsaufwand belÃ¤uft sich fÃ¼r das abge-  
   

   
    schlossene GeschÃ¤ftsjahr auf 2,6Mio. â�¬ (2022: 1,9Mio. â�¬). Der Anstieg geht  
   

   
    zum einen mit hÃ¶heren Finanzierungskosten vor dem Hintergrund der Markt-  
   

   
    zinsentwicklung im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr einher. Zum anderen ist der  
   

   
    Zinsaufwand im Zusammenhang mit dem IFRS 16 Leasing gegenÃ¼ber Vorjahr  
   

   
    gestiegen. Das Finanzergebnis betrug â��1,4Mio. â�¬ (2022: â��1,0Mio. â�¬).  
   

   
    FÃ¼r das abgeschlossene GeschÃ¤ftsjahr ergibt sich ein Steueraufwand in HÃ¶he  
   

   
    Ertragsteuern  
   

   
    von 2,1Mio. â�¬. Dieser setzt sich aus der aufwandswirksamen Nutzung vor-  
   

   
    mals gebildeter aktiver latenter Steuern sowie aus laufenden Ertragsteuern zu-  
   

   
    sammen.  
   

   
    Das Konzernergebnis fÃ¤llt mit 8,0Mio. â�¬ bzw. 0,54â�¬ je Aktie im Vorjahresver-  
   

   
    Konzernergebnis und  
   

   
    gleich hÃ¶her aus (2022: 2,8Mio. â�¬ bzw. 0,19â�¬ je Aktie). Das fÃ¼r die AusschÃ¼t-  
   

   
    Dividende  
   

   
    tung relevante Ergebnis der Delticom AG belÃ¤uft sich auf 8,0 Mio. â�¬ bzw. 0,54  
   

   
    â�¬ je Aktie (2022: â��9,4Mio. â�¬ bzw. â��0,63â�¬ je Aktie). Hinsichtlich der Ergebnis-  
   

   
    entwicklung in der Einzelgesellschaft verweisen wir auf die AusfÃ¼hrungen im ver-  
   

   
    kÃ¼rzten Einzelabschluss der Delticom AG auf Seite 53 ff. in diesem Bericht.  
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    Durch die im Rahmen der Aufstellung des Jahresabschlusses der Delticom AG  
   

   
    zum 31. Dezember 2023 vorgenommenen AuflÃ¶sungen sowohl der gesetzli-  
   

   
    chen RÃ¼cklage als auch eines Teils der KapitalrÃ¼cklage zum Ausgleich der nach  
   

   
    Verrechnung mit dem JahresÃ¼berschuss fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 noch be-  
   

   
    stehenden VerlustvortrÃ¤ge aus Vorjahren wurde die Grundlage fÃ¼r zukÃ¼nftige Di-  
   

   
    videndenausschÃ¼ttungen geschaffen. Die dargestellte RÃ¼cklagenauflÃ¶sung im  
   

   
    Rahmen des Jahresabschlusses 2023 darf ausschlieÃ�lich zum Zwecke des Ver-  
   

   
    lustausgleichs durchgefÃ¼hrt werden. GemÃ¤Ã� aktienrechtlichen Vorschriften darf  
   

   
    die AuflÃ¶sung nicht dazu genutzt werden, der Hauptversammlung zu ermÃ¶glichen,  
   

   
    bereits fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 eine Dividende zu beschlieÃ�en. FÃ¼r das Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahr 2023 kann entsprechend keine Dividendenzahlung durch den Vor-  
   

   
    stand vorgeschlagen werden.  
   

   
    Die Tabelle VerkÃ¼rzte Gewinn- und Verlustrechnung fasst wesentliche Posten der  
   

   
    Gewinn- und Verlustrechnung im Mehrjahresvergleich zusammen.  
   

   
    VerkÃ¼rzte Gewinn- und Verlustrechnung  
   

   
    in Tsd. â�¬  
   

   
    2023  
   

   
    %
   

   
    +%  
   

   
    2022  
   

   
    %
   

   
    +%  
   

   
    2021  
   

   
    %
   

   
    Umsatz  
   

   
    475.693 100,0  
   

   
    -6,6  
   

   
    509.295 100,0  
   

   
    -13,0 585.374 100,0  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    27.133 5,7  
   

   
    -19,2  
   

   
    33.561 6,6  
   

   
    17,2 28.630 4,9  
   

   
    ErtrÃ¤ge  
   

   
    Gesamtleistung  
   

   
    502.826 105,7  
   

   
    -7,4  
   

   
    542.856 106,6  
   

   
    -11,6 614.004 104,9  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    -359.544 -75,6  
   

   
    -9,9  
   

   
    -399.125 -78,4  
   

   
    -12,7 -457.395 -78,1  
   

   
    Rohertrag  
   

   
    143.281  
   

   
    30,1  
   

   
    -0,3  
   

   
    143.731  
   

   
    28,2  
   

   
    -8,2 156.610  
   

   
    26,8  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    -13.959  
   

   
    -2,9  
   

   
    -0,3  
   

   
    -14.007  
   

   
    -2,8  
   

   
    4,8 -13.363  
   

   
    -2,3  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    -108.685 -22,8  
   

   
    -5,3  
   

   
    -114.721 -22,5  
   

   
    -9,1 -126.154 -21,6  
   

   
    Aufwendungen  
   

   
    EBITDA  
   

   
    20.637  
   

   
    4,3  
   

   
    37,6  
   

   
    15.003  
   

   
    2,9  
   

   
    -12,2  
   

   
    17.093  
   

   
    2,9  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    -9.120  
   

   
    -1,9  
   

   
    -15,4  
   

   
    -10.779  
   

   
    -2,1  
   

   
    7,4  
   

   
    -10.034  
   

   
    -1,7  
   

   
    EBIT  
   

   
    11.517  
   

   
    2,4  
   

   
    172,7  
   

   
    4.224  
   

   
    0,8  
   

   
    -40,2  
   

   
    7.059  
   

   
    1,2  
   

   
    Finanzergebnis (netto)  
   

   
    -1.375  
   

   
    -0,3  
   

   
    32,1  
   

   
    -1.040  
   

   
    -0,2  
   

   
    -50,7  
   

   
    -2.112  
   

   
    -0,4  
   

   
    EBT  
   

   
    10.143  
   

   
    2,1  
   

   
    218,6  
   

   
    3.183  
   

   
    0,6  
   

   
    -35,6  
   

   
    4.947  
   

   
    0,8  
   

   
    Ertragsteuern  
   

   
    -2.117  
   

   
    -0,4  
   

   
    471,2  
   

   
    -371  
   

   
    -0,1  
   

   
    -119,9  
   

   
    1.866  
   

   
    0,3  
   

   
    Konzernergebnis  
   

   
    8.026  
   

   
    1,7  
   

   
    185,3  
   

   
    2.813  
   

   
    0,6  
   

   
    -58,7  
   

   
    6.813  
   

   
    1,2  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Ertragslage  
   

   
    Das GeschÃ¤ftsjahr 2023 stand unter dem Einfluss einer gedÃ¤mpften Konjunktur  
   

   
    in Europa. Die inflationsbedingt steigenden Lebenshaltungskosten blieben nicht  
   

   
    ohne Folgen fÃ¼r den privaten Verbrauch. Auch der europÃ¤ische Ersatzreifen-  
   

   
    markt konnte sich den konjunkturellen Rahmendaten nicht entziehen. Kosten-  
   

   
    anstiege fÃ¼r Rohstoffe, Energie und LÃ¶hne sowie der Abbau von LagerbestÃ¤nden  
   

   
    in den VertriebskanÃ¤len sorgten dafÃ¼r, dass vom europÃ¤ischen Handel rund  
   

   
    8 % weniger Pkw-Reifen nachgefragt wurden. Entsprechend fiel auch die Nach-  
   

  

 



 
  
    
   
    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Wirtschaftsbericht  
   

   
    25  
   

   
    frage unserer gewerblichen Kunden im Vorjahresvergleich schwÃ¤cher aus. Die  
   

   
    private Endkundennachfrage gewann im Jahresverlauf hingegen zunehmend an  
   

   
    Dynamik. Winterliche WitterungsverhÃ¤ltnisse sorgten im Schlussquartal zudem  
   

   
    fÃ¼r eine starke Winterreifennachfrage. Der UmsatzrÃ¼ckgang im Vorjahresver-  
   

   
    gleich resultiert ausschlieÃ�lich aus der EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts im  
   

   
    letzten Jahr. Delticom bietet hierbei externen Dritten die MÃ¶glichkeit, vom  
   

   
    Know-How und der Infrastruktur innerhalb der Delticom-Gruppe zu profitieren  
   

   
    und vereinnahmt fÃ¼r das PlattformgeschÃ¤ft entsprechende ProvisionsertrÃ¤ge.  
   

   
    Mit 475,7Mio. â�¬ liegt der Gesamtjahresumsatz am unteren Ende der Prognose-  
   

   
    spanne von 470 Mio. â�¬ bis 504 Mio. â�¬. Mit Vorlage der Halbjahreszahlen hatte  
   

   
    die Gesellschaft die ursprÃ¼ngliche Umsatzprognose aus MÃ¤rz fÃ¼r das Gesamt-  
   

   
    jahr 2023 in der Spanne von 500 Mio. â�¬ bis 534 Mio. â�¬ um den auf Gesamt-  
   

   
    jahressicht zu erwartenden Umsatzeffekt aus dem PlattformgeschÃ¤ft adjustiert,  
   

   
    da diese UmsÃ¤tze nicht von Delticom vereinnahmt werden. Mit Blick auf die ma-  
   

   
    kroÃ¶komischen und branchenspezifischen Rahmenbedinungen sind wir mit der  
   

   
    erfolgreichen Etablierung des PlattformgeschÃ¤fts und der Umsatzentwicklung im  
   

   
    Gesamtjahr zufrieden.  
   

   
    Der Anstieg der Bruttomarge von 21,6% im Vorjahr auf 24,4% resultiert zu einem  
   

   
    gewissen Teil aus einem verÃ¤nderten Vertriebsmix. Interne Weiterentwicklungen  
   

   
    haben darÃ¼ber hinaus zu dieser Verbesserung beigetragen. Die im Jahresverlauf  
   

   
    vorgenommenen Optimierungen haben die ProfitabilitÃ¤t im Konzern weiter ver-  
   

   
    bessert. Das EBITDA belÃ¤uft sich auf 20,6Mio. â�¬, ein Anstieg um 37,6% gegen-  
   

   
    Ã¼ber Vorjahr (2022: 15,0Mio. â�¬). Aufwendungen im Zusammenhang mit dem  
   

   
    Konsortialkreditvertrag in HÃ¶he von 1,2 Mio. â�¬ werden als nicht operativ einge-  
   

   
    stuft. Entsprechend belÃ¤uft sich das operative EBITDA auf 21,8 Mio. â�¬ (2022:  
   

   
    15,0 Mio. â�¬). Die Gesellschaft hat damit die zu Jahresbeginn 2023 formulierte  
   

   
    Prognosespanne von 14,0 bis 18,9 Mio. â�¬ hinsichtlich des operativen EBITDA  
   

   
    im Gesamtjahr deutlich Ã¼bertroffen. In einem schwierigen Marktumfeld ist es  
   

   
    der Gesellschaft gelungen, sich bietende Wachstums- und Ertragschancen zu  
   

   
    nutzen, Prozessoptimierungen weiter voranzutreiben und die Kostenstrukturen  
   

   
    fÃ¼r die Zukunft weiter zu verbessern. Mit der Ergebnisentwicklung im abgeschlos-  
   

   
    senen GeschÃ¤ftsjahr sind wir sehr zufrieden.  
   

   
    Finanz- und VermÃ¶genslage  
   

   
    Mittels eines stringenten Working-Capital-Managements wurde die Finanz- und  
   

   
    VermÃ¶genslage der Delticom-Gruppe im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr weiter  
   

   
    gestÃ¤rkt.  
   

   
    Investitionen  
   

   
    Bei den fÃ¼r 2023 ausgewiesenen Investitionen in Sachanlagen in HÃ¶he von  
   

   
    Sachanlagen  
   

   
    4,8Mio. â�¬ (2022: 2,6Mio. â�¬) handelt es sich hauptsÃ¤chlich um Ersatz- und Aus-  
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    stattungsinvestitionen in unsere LÃ¤ger sowie um Betriebs- und GeschÃ¤ftsaus-  
   

   
    stattungen.  
   

   
    DarÃ¼ber hinaus investierte die Gesellschaft im Berichtszeitraum 811Tsd. â�¬ in  
   

   
    Immaterielle  
   

   
    immaterielle VermÃ¶genswerte (2022: 9,0Tsd. â�¬).  
   

   
    VermÃ¶genswerte  
   

   
    Die Summe der in 2023 getÃ¤tigten Investitionen in HÃ¶he von 5,6Mio. â�¬ liegt  
   

   
    damit Ã¼ber dem Vorjahreswert von 2,6Mio. â�¬.  
   

   
    Die nach IFRS 16 zu bilanzierenden Nutzungsrechte aus LeasingvertrÃ¤gen be-  
   

   
    Nutzungsrechte  
   

   
    trugen zum Bilanzstichtag 46,1Mio. â�¬ (31.12.2022: 49,1Mio. â�¬). Im Berichts-  
   

   
    gemÃ¤Ã� IFRS 16  
   

   
    zeitraum wurden planmÃ¤Ã�ige Abschreibungen auf Nutzungsrechte in HÃ¶he von  
   

   
    6,1Mio. â�¬ vorgenommen. Die Abschreibungen der IFRS 16 NutzungsverhÃ¤ltnisse  
   

   
    Ã¼bersteigen den Wert der ZugÃ¤nge und fÃ¼hren entsprechend im Stichtagsver-  
   

   
    gleich zu dem reduzierten Bilanzausweis.  
   

   
    Working Capital  
   

   
    Als Net Working Capital bezeichnen wir die Netto-Kapitalbindung in den Vor-  
   

   
    Working Capital  
   

   
    rÃ¤ten, Forderungen und Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit unseren Han-  
   

   
    delsaktivitÃ¤ten. Die Forderungen werden sowohl um erhaltene Anzahlungen von  
   

   
    Kunden als auch um die Verbindlichkeitsposition aus Guthaben von Kunden ge-  
   

   
    kÃ¼rzt. Ã�ber das Working Capital wurden im Jahresverlauf 10,6Mio. â�¬ freigesetzt  
   

   
    (31.12.2023: â��11,0Mio. â�¬, 31.12.2022: â��0,4Mio. â�¬).  
   

   
    Die Grafik Working Capital zeigt die VerÃ¤nderungen der Bestandteile des Net  
   

   
    Working Capital von Halbjahr zu Halbjahr fÃ¼r die letzten drei Jahre.  
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    Working Capital  
   

   
    in Mio. â�¬  
   

   
    2021  
   

   
    2022  
   

   
    2023  
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    Forderungen  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    In Summe verringerte sich die Kapitalbindung in den Forderungen â�� gekÃ¼rzt um  
   

   
    Forderungen  
   

   
    erhaltene Anzahlungen und Guthaben von Kunden â�� im Working Capital leicht von  
   

   
    8,9Mio. â�¬ zum 31.12.2022 auf 8,7Mio. â�¬ zum 31.12.2023. Das mittlere Kun-  
   

   
    denziel (durchschnittlicher Forderungsbestand dividiert durch den durchschnitt-  
   

   
    lichen Umsatz pro Tag) erhÃ¶hte sich im Vorjahresvergleich leicht auf 6,8 (2022:  
   

   
    5,3).  
   

   
    Der Bestand an Forderungen aus Lieferungen und Leistungen belief sich zum  
   

   
    Jahresende auf 17,2Mio. â�¬ (31.12.2022: 17,2Mio. â�¬). Die erhaltenen Anzah-  
   

   
    lungen von Kunden fallen im Stichtagsvergleich mit 4,0Mio. â�¬ etwas geringer  
   

   
    aus (31.12.2022: 4,7Mio. â�¬). Die Verbindlichkeitsposition aus Guthaben von  
   

   
    Kunden belief sich am Bilanzstichtag auf 4,5Mio. â�¬ (31.12.2022: 3,6Mio. â�¬).  
   

   
    GrÃ¶Ã�ter Posten im kurzfristig gebundenen VermÃ¶gen sind die VorrÃ¤te. Entspre-  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    chend ihrer Bestandsziele hat die Gesellschaft zum Jahresende agiert. Mit  
   

   
    41,2Mio. â�¬ fallen die VorrÃ¤te im Stichtagsvergleich um 2,1Mio. â�¬ niedriger aus  
   

   
    (31.12.2022: 43,3Mio. â�¬). Aufgrund des starken WintergeschÃ¤fts fiel der Lager-  
   

   
    bestand an Winterreifen im Stichtagsvergleich niedriger aus. Die Sommerbevor-  
   

   
    ratung wurde hingegen um einige Wochen frÃ¼her gestartet als im Jahr zuvor auf-  
   

   
    grund der angespannten Lieferketten.  
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    Die durchschnittliche Reichweite (durchschnittliche HÃ¶he des Vorratsbestands  
   

   
    dividiert durch durchschnittlichen Materialaufwand pro Tag) hat sich auf 42,9  
   

   
    Tage erhÃ¶ht (2022: 41,1 Tage).  
   

   
    Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind im Reifenhandel traditio-  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    nell eine wesentliche Finanzierungsquelle. Zum Zwecke der Analyse kÃ¼rzen wir  
   

   
    diese Verbindlichkeiten um die Guthaben bei Lieferanten (enthalten in den sons-  
   

   
    tigen VermÃ¶genswerten). Dieser Saldo aus Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
   

   
    und Leistungen gekÃ¼rzt um Guthaben bei Lieferanten fÃ¤llt im Stichtagsvergleich  
   

   
    mit 60,9Mio. â�¬ hÃ¶her aus (31.12.2022: 52,6Mio. â�¬). Der Anstieg geht mit dem  
   

   
    verstÃ¤rkten WintergeschÃ¤ft in den letzten Wochen des Jahres einher.  
   

   
    Cashï¬�ow  
   

   
    Der Cashflow aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit fÃ¼r den Berichtszeitraum fÃ¤llt  
   

   
    Laufende  
   

   
    mit 33,1Mio. â�¬ positiv aus. Die Verbesserung im Vorjahresvergleich (2022:  
   

   
    GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit  
   

   
    â��5,5Mio. â�¬) resultiert im Wesentlichen aus der Entwicklung der Verbindlich-  
   

   
    keiten, die nicht der Investitions- und FinanzierungstÃ¤tigkeit zuzuordnen sind.  
   

   
    Die Gesellschaft wendet das indirekte Cashflow-Verfahren fÃ¼r die Ermittlung an.  
   

   
    Die Auszahlungen fÃ¼r Investitionen in Sachanlagen beliefen sich im abgelau-  
   

   
    InvestitionstÃ¤tigkeit  
   

   
    fenen GeschÃ¤ftsjahr auf 4,8Mio. â�¬ (2022: 2,6Mio. â�¬). DarÃ¼ber hinaus hat Del-  
   

   
    ticom im Berichtszeitraum 811Tsd. â�¬ in immaterielle VermÃ¶genswerte inves-  
   

   
    tiert (2022: 9Tsd. â�¬). Im Ergebnis betrug der Cashflow aus InvestitionstÃ¤tigkeit  
   

   
    â��5,6Mio. â�¬ (Vorjahr: 3,1Mio. â�¬). Im Vorjahr hatte der Mittelzufluss aus dem Ver-  
   

   
    kauf der Anteile an der US-Gesellschaft die Summe der in 2022 getÃ¤tigten In-  
   

   
    vestitionen Ã¼berstiegen.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe verzeichnete im Berichtszeitraum einen Cashflow aus Fi-  
   

   
    FinanzierungstÃ¤tigkeit  
   

   
    nanzierungstÃ¤tigkeit in HÃ¶he von â��23,2Mio. â�¬ (2022: â��0,6Mio. â�¬). Die Kreditli-  
   

   
    nienbeanspruchung wurde um 12,7 Mio. â�¬ verringert. Zudem wurden Leasing-  
   

   
    verbindlichkeiten in HÃ¶he von 10,4 Mio. â�¬ zurÃ¼ckgefÃ¼hrt.  
   

   
    Ausgangspunkt ist die LiquiditÃ¤t zum Stichtag 31.12.2022 von 3,0Mio. â�¬. Der  
   

   
    LiquiditÃ¤t gemÃ¤Ã�  
   

   
    Nettozufluss belief sich im Berichtszeitraum auf 4,3Mio. â�¬. Die LiquiditÃ¤t be-  
   

   
    Cashflow  
   

   
    lief sich zum Bilanzstichtag entsprechend auf 7,3Mio. â�¬. Zum Stichtag verfÃ¼gte  
   

   
    die Gruppe Ã¼ber eine Netto-LiquiditÃ¤t (LiquiditÃ¤t abzÃ¼glich kurzfristiger Finanz-  
   

   
    schulden) in HÃ¶he von â��2,2Mio. â�¬. Ausgangspunkt ist die Netto-LiquiditÃ¤t abzÃ¼g-  
   

   
    lich kurzfristiger Finanzschulden zu Jahresbeginn in HÃ¶he von â��19,6Mio. â�¬ zuzÃ¼g-  
   

   
    lich der VerÃ¤nderung des Finanzmittelbestands um 4,3Mio. â�¬ und abzÃ¼glich der  
   

   
    Reduzierung kurzfristiger Finanzschulden im Stichtagsvergleich um 13,2Mio. â�¬.  
   

   
    Hinsichtlich der GrÃ¼nde fÃ¼r diese Entwicklung verweisen wir auf die AusfÃ¼hrungen  
   

   
    im Abschnitt Bilanzstruktur â�� Kurzfristige Finanzierungsmittel.  
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    Der Free Cashflow (Cashflow aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit abzÃ¼glich Cash-  
   

   
    Free Cashflow  
   

   
    flow aus InvestitionstÃ¤tigkeit) ist im Vorjahresvergleich von â��2,4Mio. â�¬ auf  
   

   
    27,5Mio. â�¬ gestiegen. Diese Entwicklung geht maÃ�geblich mit der Ausweitung  
   

   
    der Verbindlichkeiten wie dargestellt einher.  
   

   
    Bilanzstruktur  
   

   
    Die Bilanzsumme lag zum 31.12.2023 mit 191,6Mio. â�¬ um 1,9% unter dem  
   

   
    Vorjahreswert von 195,2Mio. â�¬. Die Grafik Aufteilung der Bilanzsumme veran-  
   

   
    schaulicht die KapitalintensitÃ¤t des GeschÃ¤ftsmodells.  
   

   
    Aufteilung der Bilanzsumme  
   

   
    in Mio. â�¬  
   

   
    2023: 191,6 Mio. â�¬  
   

   
    2022: 195,2 Mio. â�¬  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    Langfristig  
   

   
    Langfristig  
   

   
    gebundenes  
   

   
    39,7  
   

   
    47,6  
   

   
    gebundenes  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    Langfristiges  
   

   
    Langfristiges  
   

   
    108,9  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    119,7  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    57,1  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    46,1  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    6,9  
   

   
    4,5  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    41,2  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    43,3  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    90,8  
   

   
    94,0  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    Forderungen  
   

   
    34,2  
   

   
    Forderungen  
   

   
    29,2  
   

   
    7,3  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    3,0  
   

   
    Aktiva  
   

   
    Passiva Aktiva  
   

   
    Passiva  
   

   
    VerkÃ¼rzte Konzernbilanz  
   

   
    in Tsd. â�¬  
   

   
    31.12.23  
   

   
    %
   

   
    +%  
   

   
    31.12.22  
   

   
    %
   

   
    30.06.22  
   

   
    %
   

   
    Aktiva  
   

   
    Langfristig gebundenes VermÃ¶gen  
   

   
    108.910  
   

   
    56,9  
   

   
    -9,0  
   

   
    119.659  
   

   
    61,3  
   

   
    102.933  
   

   
    44,5  
   

   
    AnlagevermÃ¶gen  
   

   
    94.128  
   

   
    49,1  
   

   
    -1,0  
   

   
    95.070  
   

   
    48,7  
   

   
    87.616  
   

   
    37,9  
   

   
    Sonstige VermÃ¶genswerte  
   

   
    14.782  
   

   
    7,7  
   

   
    -39,9  
   

   
    24.589  
   

   
    12,6  
   

   
    15.317  
   

   
    6,6  
   

   
    Kurzfristig gebundenes VermÃ¶gen  
   

   
    82.648  
   

   
    43,1  
   

   
    9,4  
   

   
    75.529  
   

   
    38,7  
   

   
    128.227  
   

   
    55,5  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    41.224  
   

   
    21,5  
   

   
    -4,9  
   

   
    43.340  
   

   
    22,2  
   

   
    84.024  
   

   
    36,3  
   

   
    Forderungen  
   

   
    34.170  
   

   
    17,8  
   

   
    17,0  
   

   
    29.205  
   

   
    15,0  
   

   
    39.433  
   

   
    17,1  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    7.253  
   

   
    3,8  
   

   
    143,1  
   

   
    2.984  
   

   
    1,5  
   

   
    4.770  
   

   
    2,1  
   

   
    Bilanzsumme  
   

   
    191.558  
   

   
    100,0  
   

   
    -1,9  
   

   
    195.188  
   

   
    100,0  
   

   
    231.160  
   

   
    100,0  
   

   
    Passiva  
   

   
    Langfristige Finanzierungsmittel  
   

   
    93.769  
   

   
    49,0  
   

   
    -3,1  
   

   
    96.744  
   

   
    49,6  
   

   
    87.123  
   

   
    37,7  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    47.635  
   

   
    24,9  
   

   
    20,1  
   

   
    39.670  
   

   
    20,3  
   

   
    39.557  
   

   
    17,1  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    46.134  
   

   
    24,1  
   

   
    -19,2  
   

   
    57.074  
   

   
    29,2  
   

   
    47.566  
   

   
    20,6  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    21  
   

   
    0,0  
   

   
    -81,7  
   

   
    115  
   

   
    0,1  
   

   
    181  
   

   
    0,1  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    46.113  
   

   
    24,1  
   

   
    -9,5  
   

   
    50.959  
   

   
    26,1  
   

   
    41.385  
   

   
    17,9  
   

   
    Andere langfristige Verbindlichkeiten  
   

   
    0
   

   
    0,0 -100,0  
   

   
    6.000  
   

   
    3,1  
   

   
    6.000  
   

   
    2,6  
   

   
    Kurzfristige Schulden  
   

   
    97.788  
   

   
    51,0  
   

   
    -0,7  
   

   
    98.444  
   

   
    50,4  
   

   
    144.037  
   

   
    62,3  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    6.941  
   

   
    3,6  
   

   
    55,4  
   

   
    4.467  
   

   
    2,3  
   

   
    3.107  
   

   
    1,3  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    90.848  
   

   
    47,4  
   

   
    -3,3  
   

   
    93.977  
   

   
    48,1  
   

   
    140.930  
   

   
    61,0  
   

   
    Bilanzsumme  
   

   
    191.558  
   

   
    100,0  
   

   
    -1,9  
   

   
    195.188  
   

   
    100,0  
   

   
    231.160  
   

   
    100,0  
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    Auf der Aktivseite verringerte sich das langfristig gebundene VermÃ¶gen von  
   

   
    Langfristig  
   

   
    119,7Mio. â�¬ auf 108,9Mio. â�¬. Die immateriellen VermÃ¶genswerte und Nut-  
   

   
    gebundenes  
   

   
    zungsrechte beliefen sich zum Bilanzstichtag insgesamt auf 83,4Mio. â�¬  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    (31.12.2022: 86,3Mio. â�¬). Neu abgeschlossene UntermietverhÃ¤ltnisse wirken  
   

   
    gegenlÃ¤ufig zu den im Jahresverlauf hinzugekommenen Nutzungsrechten, die  
   

   
    aus dem Abschluss oder der VerlÃ¤ngerung langfristiger MietvertrÃ¤ge resultieren.  
   

   
    Die Abschreibungen der IFRS 16 NutzungsverhÃ¤ltnisse Ã¼bersteigen den Wert  
   

   
    der ZugÃ¤nge und fÃ¼hren entsprechend im Stichtagsvergleich zu dem redu-  
   

   
    zierten Bilanzausweis. Der Anstieg des SachanlagevermÃ¶gens von 8,7Mio. â�¬ um  
   

   
    2,0Mio. â�¬ auf 10,8Mio. â�¬ geht mit den Investitionen in die Lagerinfrastruktur  
   

   
    einher.  
   

   
    Die sonstigen langfristigen VermÃ¶genswerte verringerten sich auf 14,8Mio. â�¬  
   

   
    (31.12.2022: 24,6Mio. â�¬). Die latenten SteueransprÃ¼che aus VerlustvortrÃ¤gen  
   

   
    sind im Stichtagsvergleich um 0,3 Mio. â�¬ auf 10,7Mio. â�¬ gesunken. Die lang-  
   

   
    fristigen Forderungen verringerten sich zum Bilanzstichtag auf 4,1Mio. â�¬, nach  
   

   
    13,6Mio. â�¬ zum Vorjahresstichtag. Dieser RÃ¼ckgang resultiert maÃ�geblich aus  
   

   
    den verringerten Forderungen im Zusammenhang mit der Projektentwicklung und  
   

   
    UntermietverhÃ¤ltnissen. Aufgrund ihrer Fristigkeit wurden Forderungen aus der  
   

   
    Projektentwicklung in HÃ¶he von 2,3 Mio. â�¬ in die kurzfristigen Forderungen um-  
   

   
    gegliedert. Es bestanden am Bilanzstichtag keine weiteren langfristigen Forde-  
   

   
    rungen aus ProjektentwicklungsgeschÃ¤ften.  
   

   
    GrÃ¶Ã�ter Posten im kurzfristig gebundenen VermÃ¶gen sind die VorrÃ¤te. Diese  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    wurden im Berichtszeitraum um 2,1Mio. â�¬ reduziert und betrugen zum Bilanz-  
   

   
    stichtag 31.12.2023 41,2Mio. â�¬ (Vorjahr: 43,3Mio. â�¬). Die GrÃ¼nde fÃ¼r den RÃ¼ck-  
   

   
    gang um 4,9% sind unter Finanz- und VermÃ¶genslage â�� Working Capital detailliert  
   

   
    dargestellt.  
   

   
    Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen beliefen sich zum Jahres-  
   

   
    Forderungen  
   

   
    ende auf 17,2Mio. â�¬ und waren damit im Stichtagsvergleich nahezu unverÃ¤n-  
   

   
    dert (31.12.2022: 17,2Mio. â�¬, +0,1%). Innerhalb der sonstigen kurzfristigen  
   

   
    VermÃ¶genswerte in HÃ¶he von 16,9Mio. â�¬ (2022: 11,9Mio. â�¬) verringerten sich  
   

   
    die ErstattungsansprÃ¼che aus Steuern von 5,0Mio. â�¬ auf 3,6Mio. â�¬. Der An-  
   

   
    stieg der Ã¼brigen kurzfristigen Forderungen von 5,0Mio. â�¬ zum 31.12.2022 auf  
   

   
    11,8Mio. â�¬ resultiert maÃ�geblich aus Forderungen im Zusammenhang mit Pro-  
   

   
    jektentwicklungsgeschÃ¤ften. Vor dem Hintergrund der konjunkturellen Entwick-  
   

   
    lung war es zu zeitlichen VerzÃ¶gerungen im Projektablauf gekommen. Entspre-  
   

   
    chend erfolgte in 2022 eine Umgliederung in die langfristigen Forderungen. Da  
   

   
    diese Forderungen nun in 2024 cashwirksam werden, erfolgte nun wiederum  
   

   
    eine Umgliederung in die kurzfristigen Forderungen. Der gesamte Forderungsbe-  
   

   
    stand inklusive Ertragsteuerforderungen erhÃ¶hte sich im Stichtagsvergleich auf  
   

   
    34,2Mio. â�¬ (31.12.2022: 29,2Mio. â�¬).  
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    Die flÃ¼ssigen Mittel verzeichneten einen Nettozufluss von 4,3Mio. â�¬. Per  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    31.12.2023 beliefen sich die flÃ¼ssigen Mittel auf 7,3Mio. â�¬ (31.12.2022:  
   

   
    3,0Mio. â�¬).  
   

   
    Die kurzfristigen VermÃ¶genswerte beliefen sich zum Bilanzstichtag insgesamt  
   

   
    auf 82,6Mio. â�¬ (31.12.2022: 75,5Mio. â�¬). Der Anstieg um 7,1Mio. â�¬ resultiert  
   

   
    vorrangig aus der Umgliederung der Forderungen aus ProjektgeschÃ¤ften von den  
   

   
    langfristigen in die kurzfristigen Forderungen.  
   

   
    Auf der Passivseite verringerten sich die kurzfristigen Finanzierungsmittel um  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    0,7Mio. â�¬ oder 0,7% auf 97,8Mio. â�¬ (31.12.2022: 98,4Mio. â�¬).  
   

   
    Finanzierungsmittel  
   

   
    Innerhalb der 90,8Mio. â�¬ an kurzfristigen Verbindlichkeiten zum 31.12.2023  
   

   
    entfielen 61,5Mio. â�¬ oder 32,1% der Bilanzsumme auf Verbindlichkeiten aus  
   

   
    Lieferungen und Leistungen (31.12.2022: 53,9Mio. â�¬).  
   

   
    Die kurzfristigen Finanzschulden beliefen sich zum Bilanzstichtag auf 9,4Mio. â�¬,  
   

   
    ein RÃ¼ckgang um 13,2Mio. â�¬ im Vergleich zum Vorjahr (2022: 22,6Mio. â�¬).  
   

   
    Sie beinhalten den Kurzfristanteil der Leasingverpflichtungen aus den langfris-  
   

   
    tigen MietverhÃ¤ltnissen in HÃ¶he von 9,4 Mio. â�¬ (31.12.2022: 9,9 Mio. â�¬). Am  
   

   
    Jahresende bestanden keine kurzfristigen Finanzschulden gegenÃ¼ber Banken  
   

   
    (31.12.2022: 12,7 Mio. â�¬).  
   

   
    In den sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten in HÃ¶he von 15,9Mio. â�¬ (Vorjahr:  
   

   
    12,8Mio. â�¬) entfielen 4,0Mio. â�¬ auf erhaltene Anzahlungen von Kunden (Vorjahr:  
   

   
    4,7Mio. â�¬) und 4,5Mio. â�¬ auf Guthaben von Kunden (Vorjahr: 3,6Mio. â�¬). Per  
   

   
    31.12.2023 bestand ein Darlehen Ã¼ber 1,0 Mio. â�¬, welches seinerzeit ausser-  
   

   
    halb des Finanzererkreises gewÃ¤hrt wurde. Diese endfÃ¤llige Darlehen wurde zu  
   

   
    Beginn des laufenden GeschÃ¤ftsjahres planmÃ¤Ã�ig zurÃ¼ckgezahlt. Aufgrund der  
   

   
    nur noch kurzen Laufzeit ist eine Bilanzumgliederung von den sonstigen langfris-  
   

   
    tigen Verbindlichkeiten per 31.12.2022 in die Ã¼brigen kurzfristigen Verbindlich-  
   

   
    keiten am Bilanzstichtag erfolgt.  
   

   
    Das langfristige Fremdkapital in HÃ¶he von 46,1Mio. â�¬ (Vorjahr: 57,1Mio. â�¬)  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    beinhaltet im Wesentlichen die aus den langfristigen MietverhÃ¤ltnissen re-  
   

   
    sultierenden Leasingverpflichtungen gemÃ¤Ã� IFRS 16 in HÃ¶he von 46,1Mio. â�¬  
   

   
    (31.12.2022: 51,0Mio. â�¬). Der RÃ¼ckgang dieser langfristigen Finanzschulden  
   

   
    um 4,8Mio. â�¬ im Stichtagsvergleich resultiert aus der Tilgung in Form von den  
   

   
    geleisteten Mietzahlungen im letzten Jahr, welche die im Jahresverlauf erfolgten  
   

   
    ZugÃ¤nge Ã¼bersteigen. Am Bilanzstichtag bestanden keine sonstigen langfristigen  
   

   
    Verbindlichkeiten (31.12.2022: 6,0Mio. â�¬). Das zum Ende des GeschÃ¤ftsjahres  
   

   
    2021 auÃ�erhalb des Finanziererkreises aufgenommende Mittelfrist-Darlehen in  
   

  

 



 
  
   
    32  
   

   
    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Wirtschaftsbericht  
   

   
    HÃ¶he von 5,0 Mio. â�¬ wurde im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr frÃ¼hzeitig zurÃ¼ck-  
   

   
    gefÃ¼hrt.  
   

   
    Die Summe aus langfristigen und kurzfristigen Finanzschulden inklusive des rest-  
   

   
    laufzeitbedingt in die Ã¼brigen kurzfristigen Verbindlichkeiten umgegliederten Dar-  
   

   
    lehens belief sich am Bilanzstichtag auf 56,5 Mio. â�¬, ein RÃ¼ckgang um 23,1  
   

   
    Mio. â�¬ bzw. 28,9 % im Stichtagsvergleich (31.12.2022: 79,6 Mio. â�¬). Der Anteil  
   

   
    dieser zinstragenden Finanzverbindlichkeiten an der Bilanzsumme betrug zum  
   

   
    Stichtag 30,0 % (31.12.2022: 40,8 %).  
   

   
    Auf der Passivseite erhÃ¶hte sich das Eigenkapital um 8,0Mio. â�¬ oder 20,1%  
   

   
    Eigenkapital und  
   

   
    auf 47,6Mio. â�¬ (Vorjahr: 39,7Mio. â�¬). Das im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr  
   

   
    Eigenkapitalquote  
   

   
    erzielte Konzernergebnis in HÃ¶he von 8,0Mio. â�¬ trug zu einer weiteren StÃ¤rkung  
   

   
    des Eigenkapitals bei. Die Struktur der Passiva zeigt im Vergleich zum Vorjahr  
   

   
    eine Steigerung der Eigenkapitalquote von 20,3% auf 24,9%. Die Summe aus  
   

   
    Sachanlagen, immateriellen VermÃ¶genswerten, Nutzungsrechten, Finanzanlagen  
   

   
    und VorratsvermÃ¶gen in HÃ¶he von 135,4Mio. â�¬ war zum Stichtag 31.12.2023  
   

   
    zu 69,3% durch langfristige Finanzierungsmittel gedeckt (Vorjahr: 69,9%).  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Finanz- und VermÃ¶genslage  
   

   
    Der positive JahresÃ¼berschuss hat zu einer weiteren StÃ¤rkung des Eigenkapitals  
   

   
    TragfÃ¤hige Bilanz  
   

   
    gefÃ¼hrt. Vor diesem Hintergrund und einhergehend mit der BilanzverkÃ¼rzung hat  
   

   
    sich zudem die Eigenkapitalquote weiter erhÃ¶ht. Im MÃ¤rz des abgeschlossenen  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahres wurde die Konsortialfinanzierung der Delticom-Gruppe bis zum  
   

   
    20.12.2024 erfolgreich verlÃ¤ngert. Aufgrund der positiven Unternehmensent-  
   

   
    wicklung und eines stringenten Working Capital Managements konnte die Finanz-  
   

   
    verschuldung weiter reduziert werden. Die LiquiditÃ¤t unterliegt unterjÃ¤hrig deutli-  
   

   
    chen Schwankungen aufgrund der SaisonalitÃ¤t. Entsprechend werden unterjÃ¤hrig  
   

   
    Kreditlinien zur Zwischenfinanzierung benÃ¶tigt. Die Gesellschaft erhÃ¤lt von ihren  
   

   
    Lieferanten zudem unverÃ¤ndert marktgerechte Zahlungsziele. Die Entwicklung  
   

   
    der Finanz- und VermÃ¶genslage im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr liegt Ã¼ber  
   

   
    Plan. Entsprechend sind wir mit der Entwicklung sehr zufrieden.  
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    Jahresabschluss Delticom AG  
   

   
    Ertragslage der Delticom AG  
   

   
    Umsatz  
   

   
    Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 hat die Delticom weiterhin Lagerware von Fremdliefe-  
   

   
    ranten erworben und zum Zeitpunkt der Anlieferung in das Lager an die Pnebo  
   

   
    Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH (nachfolgend "Pnebo"  
   

   
    genannt) verkauft. Die daraus resultierenden UmsÃ¤tze betrugen 209,5Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 255,3Mio. â�¬). Um den GeschÃ¤ftsverlauf und die Ertragslage realistischer  
   

   
    darzustellen, wird nachfolgend mit Umsatzzahlen gearbeitet, die um den Betrag  
   

   
    in HÃ¶he von 209,5Mio. â�¬ reduziert wurden, nachfolgend "bereinigter Umsatz"  
   

   
    genannt.  
   

   
    Delticom erlÃ¶ste im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr insgesamt UmsÃ¤tze in HÃ¶he von  
   

   
    668,2Mio. â�¬ (2022: 730,8Mio. â�¬). Der bereinigte Umsatz betrug 458,7Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 475,6Mio. â�¬, â��3,5 %). Der RÃ¼ckgang resultiert aus der Umsatzreklassifi-  
   

   
    zierung vor dem Hintergrund des im GeschÃ¤ftsjahr 2023 eingefÃ¼hrten Plattform-  
   

   
    geschÃ¤fts.  
   

   
    Die sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤ge erhÃ¶hten sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    17,0Mio. â�¬ (2022: 15,4Mio. â�¬). Der Anstieg um 10,6% resultiert im Wesent-  
   

   
    ErtrÃ¤ge  
   

   
    lichen aus Intercompany-Weiterberechnungen zwischen der Delticom AG und  
   

   
    ihren Tochtergesellschaften. Die Gewinne aus WÃ¤hrungskursdifferenzen be-  
   

   
    laufen sich auf 3,3Mio. â�¬ (2022: 6,9Mio. â�¬). WÃ¤hrungsverluste weist Delticom  
   

   
    innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen aus (2023: 4,5Mio. â�¬,  
   

   
    2022: 7,9Mio. â�¬). Der Saldo aus WÃ¤hrungsgewinnen und -verlusten belief sich  
   

   
    im Berichtszeitraum auf â��1,2Mio. â�¬ (2022: â��1,0Mio. â�¬).  
   

   
    Wesentliche Aufwandsposten  
   

   
    Die UmsatzerlÃ¶se aus dem Verkauf von Lagerware der Delticom an die Pnebo  
   

   
    in HÃ¶he von 209,5Mio. â�¬ (2022: 255,3Mio. â�¬) wurden ohne Verkaufsmarge er-  
   

   
    zielt. Der um diese Tatsache geminderte Materialaufwand wird fortfÃ¼hrend "be-  
   

   
    reinigter Materialaufwand" genannt und findet darÃ¼ber hinaus in allen Berech-  
   

   
    nungen, in denen der Materialaufwand Grundlage ist, wie z. B. Bruttomarge, Ver-  
   

   
    wendung.  
   

   
    Der grÃ¶Ã�te Aufwandsposten ist der Materialaufwand, in dem die Einstandspreise  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    fÃ¼r die verkauften Reifen erfasst werden. Der bereinigte Materialaufwand betrug  
   

   
    im Berichtszeitraum 331,0Mio. â�¬ (2022: 357,8Mio. â�¬). Der RÃ¼ckgang um 7,5%  
   

   
    geht im Wesentlichen auf die Umsatzentwicklung zurÃ¼ck. Die Materialaufwands-  
   

   
    quote sank im Vorjahresvergleich von 75,2% auf 72,2%.  
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    Im Berichtszeitraum beschÃ¤ftigte das Unternehmen im Durchschnitt 140 Mitar-  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    beiter (2022: 152). Der Personalaufwand sank im Vorjahresvergleich um 2,1%  
   

   
    von 12,2Mio. â�¬ auf 12,0Mio. â�¬. Die Personalaufwandsquote (VerhÃ¤ltnis von Per-  
   

   
    sonalaufwand zu den bereinigten UmsatzerlÃ¶sen) betrug im Berichtszeitraum  
   

   
    2,6% (2022: 2,6%).  
   

   
    Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

   
    Innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Transportkosten  
   

   
    Transportkosten  
   

   
    die grÃ¶Ã�te Einzelposition. Sie beliefen sich im Berichtszeitraum auf 39,0Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 38,8 Mio. â�¬). Der Anteil der Transportkosten am bereinigten Umsatz  
   

   
    belief sich auf 8,5% (2022: 7,9%).  
   

   
    Der Aufwand fÃ¼r Lagerhaltung sank im Berichtszeitraum von 8,8Mio. â�¬ im Vor-  
   

   
    Kosten der  
   

   
    jahr um 8,9% auf 8,0Mio. â�¬. Der Anteil der Lagerhaltungskosten am bereinigten  
   

   
    Lagerhaltung  
   

   
    Umsatz betrug 1,7% (2022: 1,8%). Die Kostenreduzierung geht mit Prozessop-  
   

   
    timierungen im Bereich der Lagerlogistik einher.  
   

   
    Der Marketingaufwand betrug im Berichtszeitraum 12,3Mio. â�¬, nach 10,7Mio. â�¬  
   

   
    Marketing  
   

   
    in 2022 entspricht dies einem Anstieg um 14,7%. Vor dem Hintergrund einer  
   

   
    schwachen Endkundennachfrage hatte die Gesellschaft im Vorjahr die Marke-  
   

   
    tingausgaben adjustiert. Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurde mittels eines  
   

   
    gezielten Marketing- und Kampagnen-Managements die Reichweite der Endkun-  
   

   
    denshops erhÃ¶ht. Der Anteil der Marketingausgaben am bereinigten Umsatz  
   

   
    belief sich auf 2,7% (2022: 2,3%).  
   

   
    Die Abschreibungen auf immaterielle VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde und Sachanlagen  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    stiegen im Berichtszeitraum von 2,1Mio. â�¬ um 49,5% auf 3,2Mio. â�¬. Der Anstieg  
   

   
    geht im Wesentlichen mit den im Jahresverlauf getÃ¤tigten Investitionen in die  
   

   
    Lagerinfrastruktur einher.  
   

   
    Im Berichtszeitraum wurden Aufwendungen aus der VerlustÃ¼bernahme von Toch-  
   

   
    VerlustÃ¼bernahmen  
   

   
    tergesellschaften in HÃ¶he von 0,4 Mio. â�¬ verzeichnet (2022: 1,2 Mio. â�¬). Die  
   

   
    & Abschreibungen  
   

   
    Abschreibungen auf Finanzanlagen betrugen 1,6Mio. â�¬ (2022: 13,0Mio. â�¬). Vor  
   

   
    Finanzanlagen  
   

   
    dem Hintergrund eines stark inflationÃ¤ren Zinsumfelds ergaben sich im Rahmen  
   

   
    der Werthaltigkeitstests fÃ¼r die Beteiligungen der Delticom AG auÃ�erplanmÃ¤Ã�ige  
   

   
    Abschreibungen auf den Beteiligungsbuchwert einer Tochtergesellschaft.  
   

   
    Ergebnisentwicklung  
   

   
    Die Bruttomarge (Handelsspanne ohne sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge) betrug fÃ¼r  
   

   
    Bruttomarge  
   

   
    das abgelaufene GeschÃ¤ftsjahr 27,8% nach 24,8% im entsprechenden Vorjah-  
   

   
    reszeitraum. Der Anstieg im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dem  
   

   
    verÃ¤nderten Vertriebsmix. Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurden verstÃ¤rkt  
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    QualitÃ¤tsreifen asiatischer Hersteller nachgefragt. Zudem liegt der Anteil des  
   

   
    EndkundengeschÃ¤fts am Gesamtumsatz Ã¼ber Vorjahr.  
   

   
    Im Berichtszeitraum erhÃ¶hte sich der Rohertrag gegenÃ¼ber dem entsprechenden  
   

   
    Rohertrag  
   

   
    Vorjahreswert um 8,7% von 133,1Mio. â�¬ auf 144,6Mio. â�¬. Im VerhÃ¤ltnis zur be-  
   

   
    reinigten Gesamtleistung in HÃ¶he von 475,7Mio. â�¬ (2022: 490,9Mio. â�¬) betrug  
   

   
    der Rohertrag 30,4% (2022: 27,1%).  
   

   
    Das Ergebnis vor Steuern, Zinsergebnis, Beteiligungsergebnis und Ab-  
   

   
    EBITDA  
   

   
    schreibungen liegt mit 14,6Mio. â�¬ deutlicher Ã¼ber Vorjahr (2022:2,5Mio. â�¬,  
   

   
    +486,9%).  
   

   
    Das Ergebnis vor Steuern, Zinsergebnis und Beteiligungsergebnis (EBIT) belief  
   

   
    EBIT  
   

   
    sich im Berichtszeitraum auf 11,4Mio. â�¬ (2022: 0,4Mio. â�¬).  
   

   
    Die ErtrÃ¤ge aus Beteiligungen beliefen sich im Berichtszeitraum auf 0,5Mio. â�¬  
   

   
    Finanzergebnis  
   

   
    (2022: 2,6Mio. â�¬). Die ErtrÃ¤ge aus GewinnabfÃ¼hrungsvertrÃ¤gen verringerten sich  
   

   
    von 1,4Mio. â�¬ in 2022 um 44,3% auf 0,8Mio. â�¬ in 2023. Den ErtrÃ¤gen stehen  
   

   
    Zinsen und Ã¤hnliche Aufwendungen in HÃ¶he von 1,6Mio. â�¬ gegenÃ¼ber (2022:  
   

   
    1,3Mio. â�¬).  
   

   
    Hinsichtlich der Ertragsteuern ergibt sich fÃ¼r den Berichtszeitraum ein Aufwand  
   

   
    Ertragsteuern  
   

   
    von 2,5Mio. â�¬. In 2022 konnte ein Ertrag von 1,2Mio. â�¬ erzielt werden.  
   

   
    Das Ergebnis 2023 betrug 8,0 Mio. â�¬ nach einem Vorjahreswert von â��9,4Mio. â�¬.  
   

   
    Ergebnis und  
   

   
    Dies entspricht einem Ergebnis je Aktie fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr von 0,54 â�¬ (2022:  
   

   
    Dividende  
   

   
    â��0,63â�¬). Hinsichtlich der Dividende verweisen wir auf die ErlÃ¤uterungen im Kon-  
   

   
    zernlagebericht.  
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    01.01.2023  
   

   
    01.01.2022  
   

   
    in Tausend â�¬  
   

   
    â�� 31.12.2023  
   

   
    â�� 31.12.2022  
   

   
    UmsatzerlÃ¶se  
   

   
    668.210  
   

   
    730.845  
   

   
    Sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge  
   

   
    17.006  
   

   
    15.378  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    -540.579  
   

   
    -613.142  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    -11.966  
   

   
    -12.224  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    -3.187  
   

   
    -2.131  
   

   
    Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

   
    -118.072  
   

   
    -118.370  
   

   
    ErtrÃ¤ge aus Beteiligungen  
   

   
    450  
   

   
    2.645  
   

   
    Sonstige Zinsen und Ã¤hnliche ErtrÃ¤ge  
   

   
    1.425  
   

   
    437  
   

   
    Abschreibungen auf Finanzanlagen  
   

   
    -1.600  
   

   
    -12.955  
   

   
    Aufwendungen aus VerlustÃ¼bernahme  
   

   
    -360  
   

   
    -1.190  
   

   
    Zinsen und Ã¤hnliche Aufwendungen  
   

   
    -1.609  
   

   
    -1.308  
   

   
    ErtrÃ¤ge aus GewinnabfÃ¼hrungsvertrÃ¤gen  
   

   
    806  
   

   
    1.448  
   

   
    Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  
   

   
    -2.478  
   

   
    1.202  
   

   
    Ergebnis nach Steuern  
   

   
    8.046  
   

   
    -9.364  
   

   
    Verlustvortrag  
   

   
    -36.817  
   

   
    -27.453  
   

   
    Entnahme aus der gesetzlichen RÃ¼cklage  
   

   
    200  
   

   
    0
   

   
    Entnahme aus der KapitalrÃ¼cklage  
   

   
    28.571  
   

   
    0
   

   
    Bilanzergebnis  
   

   
    0
   

   
    -36.817  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Ertragslage  
   

   
    Die EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts fÃ¼hrt zwar im Vorjahresvergleich zu einem  
   

   
    reduzierten Umsatzausweis, wirkt sich aber ergebnisseitig nicht nachteilig aus,  
   

   
    da die Gesellschaft auf das vermittelte GeschÃ¤ft entsprechende Provisionser-  
   

   
    trÃ¤ge erzielt. Delticom ist in der Lage, schnell und flexibel auf verÃ¤nderte Markt-  
   

   
    bedingungen zu reagieren und sich bietende Wachstums- und Ertragschancen  
   

   
    zu ergreifen. Kosten- und Prozessoptimierungen tragen zu einer nachhaltigen  
   

   
    Verbesserung des Ergebnisses im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr bei. Mit der  
   

   
    Ergebnisentwicklung im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr sind wir sehr zufrieden.  
   

   
    Finanz- und VermÃ¶genslage der Delticom AG  
   

   
    Die Finanz- und VermÃ¶genslage der Delticom AG hat sich zum Bilanzstichtag  
   

   
    31.12.2023 weiter verstÃ¤rkt.  
   

   
    Investitionen  
   

   
    Um Skalen- und Lerneffekte in der Lagerlogistik bestmÃ¶glich zu nutzen, inves-  
   

   
    tieren wir laufend in den Ausbau der Informations-, FÃ¶rder- und Verpackungs-  
   

   
    technik in den von uns angemieteten Lagern. Bei den fÃ¼r 2023 ausgewiesenen  
   

   
    Investitionen in Sachanlagen in HÃ¶he von 4,1Mio. â�¬ (2022: 2,5Mio. â�¬) handelt  
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    es sich hauptsÃ¤chlich um die Erweiterung der VersandkapazitÃ¤t in unseren LÃ¤-  
   

   
    gern. DarÃ¼ber hinaus investierte Delticom im Berichtszeitraum 810,9Tsd. â�¬ in  
   

   
    immaterielle VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde. Hierbei handelte es sich im Wesentlichen  
   

   
    um Erweiterungen von Softwarelizenzen.  
   

   
    Bilanzstruktur  
   

   
    Die Bilanzsumme lag zum 31.12.2023 mit 130,5Mio. â�¬ um 12,8% unter dem  
   

   
    Vorjahreswert von 149,7Mio. â�¬.  
   

   
    Auf der Aktivseite verringerte sich das langfristig gebundene VermÃ¶gen gegen-  
   

   
    Langfristig  
   

   
    Ã¼ber der Vorjahresbasis von 58,3Mio. â�¬ auf 45,3Mio. â�¬. Dieser deutliche RÃ¼ck-  
   

   
    gebundenes  
   

   
    gang geht im Wesentlichen mit der Kapitalherabsetzung bei einer Tochtergesell-  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    schaft einher.  
   

   
    Die VorrÃ¤te beliefen sich im Berichtszeitraum auf 4,5Mio. â�¬ (2022: 2,3Mio. â�¬).  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    Sie bestehen im Wesentlichen aus unterwegs befindlicher Ware. Aufgrund einer  
   

   
    erhÃ¶hten Nachfrage nach preisgÃ¼nstigen QualitÃ¤tsreifen und angespannter Lie-  
   

   
    ferketten wurde die Sommerbevorratung im Vorjahresvergleich um wenige Wo-  
   

   
    chen vorgezogenen. Entsprechend fallen die VorrÃ¤te im Stichtagsvergleich hÃ¶her  
   

   
    aus.  
   

   
    Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beliefen sich im Berichtszeit-  
   

   
    Forderungen  
   

   
    raum auf 38,2Mio. â�¬ (2022: 44,6Mio. â�¬). Die Forderungen aus Lieferungen und  
   

   
    Leistungen in HÃ¶he von 21,5Mio. â�¬ sind um 6,2% gegenÃ¼ber dem Vorjahr ge-  
   

   
    sunken (2022: 22,9Mio. â�¬).  
   

   
    Bei den sonstigen VermÃ¶gensgegenstÃ¤nden in HÃ¶he von 4,9Mio. â�¬ (2022:  
   

   
    7,3Mio. â�¬) handelt es sich vornehmlich um Forderungen im Zusammenhang mit  
   

   
    Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer.  
   

   
    Die flÃ¼ssigen Mittel verzeichneten einen Nettozufluss von 3,0Mio. â�¬. Zum  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    31.12.2023 betrug die "bilanzielle LiquiditÃ¤t" 4,3Mio. â�¬ (2022: 1,3Mio. â�¬,  
   

   
    +230,8%).  
   

   
    Die Summe des UmlaufvermÃ¶gens von 73,4Mio. â�¬ lag Ã¼ber dem entspre-  
   

   
    chenden Vorjahreswert (2022: 78,3Mio. â�¬).  
   

   
    Delticom macht vom Aktivierungswahlrecht gemÃ¤Ã� Â§ 274 Abs. 1 S. 2 HGB  
   

   
    Latente  
   

   
    Gebrauch und hat aktive latente Steuern in HÃ¶he von 11,2Mio. â�¬ (2022:  
   

   
    SteueransprÃ¼che  
   

   
    12,4Mio. â�¬) aktiviert.  
   

   
    Auf der Passivseite verringerten sich die RÃ¼ckstellungen und Verbindlichkeiten  
   

   
    RÃ¼ckstellungen und  
   

   
    um 26,3Mio. â�¬ oder 22,2% von 118,6Mio. â�¬ auf 92,3Mio. â�¬. WÃ¤hrend sich  
   

   
    Verbindlichkeiten  
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    die RÃ¼ckstellungen um 2,7Mio. â�¬ auf 9,1Mio. â�¬ (Vorjahr: 6,3Mio. â�¬) erhÃ¶hten,  
   

   
    verringerten sich die Verbindlichkeiten auf 83,2Mio. â�¬ (Vorjahr: 112,3Mio. â�¬).  
   

   
    Innerhalb der 83,2Mio. â�¬ an Verbindlichkeiten zum 31.12.2023 (2022:  
   

   
    112,3Mio. â�¬) entfielen 55,1Mio. â�¬ auf Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
   

   
    und Leistungen gegenÃ¼ber Lieferanten. Im Vergleich zum Vorjahreswert von  
   

   
    50,6Mio. â�¬ ist dieser Verbindlichkeitswert um 4,5Mio. â�¬ oder 8,8% gestiegen.  
   

   
    Die Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber verbundenen Unternehmen verringerten sich im  
   

   
    Stichtagsvergleich von 26,5Mio. â�¬ auf 10,0Mio. â�¬ an.  
   

   
    Zum Bilanzstichtag bestanden keine Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber Kreditinsti-  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    tuten (2022: 12,7Mio. â�¬).  
   

   
    gegenÃ¼ber  
   

   
    Kreditinstituten  
   

   
    Auf der Passivseite erhÃ¶hte sich das Eigenkapital deutlich um 8,0Mio. â�¬ oder  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    28,1% auf 36,4Mio. â�¬ (2022: 28,4Mio. â�¬) vor dem Hintergrund der positiven Er-  
   

   
    gebnisentwicklung. Die Struktur der Passiva zeigt im Vergleich zum Vorjahr eine  
   

   
    ErhÃ¶hung der Eigenkapitalquote von 19,0% auf 27,9%. Im abgeschlossenen  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahr wurde einen Betrag in HÃ¶he von 28,6 Mio. â�¬ aus der KapitalrÃ¼ck-  
   

   
    lage entnommen, um die aufgelaufenen VerlustvortrÃ¤ge auszugleichen. Die Ka-  
   

   
    pitalrÃ¼cklage belÃ¤uft sich nunmehr auf 21,6Mio. â�¬ (2022: 50,2Mio. â�¬).  
   

   
    Neben dem in der Bilanz ausgewiesenen VermÃ¶gen nutzt die Delticom AG auch  
   

   
    Nicht  
   

   
    nicht bilanzierungsfÃ¤hige VermÃ¶genswerte. Diese betreffen im Wesentlichen be-  
   

   
    bilanzierungsfÃ¤hige  
   

   
    stimmte geleaste oder gemietete GÃ¼ter. Einzelheiten hierzu finden sich im An-  
   

   
    VermÃ¶genswerte  
   

   
    hang des Einzelabschlusses im Abschnitt D ErgÃ¤nzende Angaben â�� Sonstige fi-  
   

   
    nanzielle Verpflichtungen.  
   

   
    in Tausend â�¬  
   

   
    31.12.2023  
   

   
    31.12.2022  
   

   
    AnlagevermÃ¶gen  
   

   
    45.284  
   

   
    58.310  
   

   
    Immaterielle VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde  
   

   
    1.034  
   

   
    876  
   

   
    Sachanlagen  
   

   
    9.217  
   

   
    7.647  
   

   
    Finanzanlagen  
   

   
    35.033  
   

   
    49.786  
   

   
    UmlaufvermÃ¶gen  
   

   
    73.415  
   

   
    78.320  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    4.540  
   

   
    2.256  
   

   
    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  
   

   
    21.514  
   

   
    22.937  
   

   
    Forderungen gegen verbundene Unternehmen  
   

   
    38.179  
   

   
    44.560  
   

   
    Sonstige VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde  
   

   
    4.908  
   

   
    7.276  
   

   
    Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten  
   

   
    4.273  
   

   
    1.292  
   

   
    Rechnungsabgrenzungsposten  
   

   
    607  
   

   
    651  
   

   
    Aktive latente Steuern  
   

   
    11.229  
   

   
    12.381  
   

   
    Aktiva  
   

   
    130.535  
   

   
    149.662  
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    in Tausend â�¬  
   

   
    31.12.2023 31.12.2022  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    36.398  
   

   
    28.403  
   

   
    Gezeichnetes Kapital  
   

   
    14.805  
   

   
    14.831  
   

   
    KapitalrÃ¼cklage  
   

   
    21.592  
   

   
    50.189  
   

   
    GewinnrÃ¼cklagen  
   

   
    0
   

   
    200  
   

   
    Bilanzverlust  
   

   
    0
   

   
    -36.817  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    9.061  
   

   
    6.318  
   

   
    SteuerrÃ¼ckstellungen  
   

   
    1.282  
   

   
    63  
   

   
    Sonstige RÃ¼ckstellungen  
   

   
    7.780  
   

   
    6.255  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    83.244  
   

   
    112.329  
   

   
    Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber Kreditinstituten  
   

   
    0
   

   
    12.735  
   

   
    Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen  
   

   
    3.079  
   

   
    3.571  
   

   
    Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  
   

   
    55.113  
   

   
    50.637  
   

   
    Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber verbundenen Unternehmen  
   

   
    10.024  
   

   
    26.468  
   

   
    Sonstige Verbindlichkeiten  
   

   
    15.028  
   

   
    18.918  
   

   
    Rechnungsabgrenzungsposten  
   

   
    1.832  
   

   
    2.613  
   

   
    Passiva  
   

   
    130.535  
   

   
    149.662  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Finanz- und VermÃ¶genslage  
   

   
    Die Gesellschaft hat im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr ihre VermÃ¶genslage  
   

   
    TragfÃ¤hige Bilanz  
   

   
    weiter gestÃ¤rkt. Die deutliche Ergebnisverbesserung im Vergleich zum Vorjahr  
   

   
    hat die Eigenkapitalquote der Gesellschaft weiter erhÃ¶ht. Die Eigenkapitalaus-  
   

   
    stattung der Delticom AG ist entsprechend auskÃ¶mmlich. Mit dem Ausgleich  
   

   
    der aufgelaufenen VerlustvortrÃ¤ge wurde die Grundlage fÃ¼r zukÃ¼nftige Dividen-  
   

   
    denausschÃ¼ttungen geschaffen. Aufgrund der positiven Entwicklung im Working  
   

   
    Capital bestand zum Jahresende keine Notwendigkeit zur Beanspruchung von  
   

   
    Kreditlinien. Wir sind mit der Entwicklung der Finanz- und VermÃ¶genslage im ab-  
   

   
    geschlossenen GeschÃ¤ftsjahr sehr zufrieden.  
   

   
    Risikobericht  
   

   
    Die GeschÃ¤ftsentwicklung der Delticom AG unterliegt im Wesentlichen den glei-  
   

   
    chen Risiken und Chancen wie die des Delticom-Konzerns. Die im Risikobericht  
   

   
    fÃ¼r den Konzern getroffene Gesamtaussage zur Chancen- und Risikoposition  
   

   
    schlieÃ�t die Delticom AG aufgrund ihrer Bedeutung in der Delticom-Gruppe ex-  
   

   
    plizit mit ein.  
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    Prognose  
   

   
    Die Unternehmensplanung erfolgt auf Ebene der Delticom-Gruppe. Aufgrund der  
   

   
    Verflechtung der Delticom AG mit den Konzerngesellschaften und ihres Gewichts  
   

   
    im Konzern verweisen wir auf unsere Aussagen im Kapitel Ausblick (Prognosebe-  
   

   
    richt), die insbesondere auch die Erwartungen fÃ¼r die Muttergesellschaft wider-  
   

   
    spiegeln. Es ist folglich davon auszugehen, dass die GeschÃ¤ftsentwicklung der  
   

   
    Delticom AG im laufenden Jahr im Einklang mit der Konzernentwicklung steht.  
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    Risiko- und Chancenbericht  
   

   
    Als international tÃ¤tiges Unternehmen ist Delticom Risiken unterschiedlichster Art ausge-  
   

   
    setzt. Um diese rechtzeitig erkennen, bewerten und entsprechende GegenmaÃ�nahmen ein-  
   

   
    leiten zu kÃ¶nnen, haben wir frÃ¼hzeitig ein Risikomanagementsystem etabliert und hierzu eine  
   

   
    unternehmensweite Richtlinie zur RisikofrÃ¼herkennung und zum Risikomanagement verab-  
   

   
    schiedet. Als Chancen sieht die Delticom mÃ¶gliche Erfolge, welche Ã¼ber die definierten Ziele  
   

   
    hinausgehen.  
   

   
    Chancenbericht  
   

   
    Nachfolgend werden wesentliche Chancen beschrieben, die wir innerhalb des  
   

   
    genannten Betrachtungszeitraums der Risikoberichterstattung als mÃ¶glich er-  
   

   
    achten.  
   

   
    Die Coronapandemie hat dazu gefÃ¼hrt, dass Waren vermehrt kontaktlos  
   

   
    COVID-19  
   

   
    online erworben wurden. Bei zunehmender Onlinepenetration nimmt der e-  
   

   
    shopper-Anteil weiter zu. Dieser Trend wirkt sich positiv fÃ¼r Delticom als On-  
   

   
    linehÃ¤ndler aus, da Kunden vermehrt die MÃ¶glichkeit nutzen, Reifen online zu  
   

   
    kaufen, und der Vorteil des Onlinekaufs nachhaltig bestehen bleibt.  
   

   
    Delticom kann ihre Marktposition verbessern. Durch die Schaffung stra-  
   

   
    Marktchancen  
   

   
    tegischer Voraussetzungen kann Delticom ihre Marktposition in bestehenden  
   

   
    MÃ¤rkten ausbauen und den Weg zum Einstieg in neue MÃ¤rkte ebnen. Diese Vor-  
   

   
    aussetzungen kÃ¶nnen Standortvorteile, bessere Preise, aber auch ein verbes-  
   

   
    sertes Warenangebot beinhalten.  
   

   
    Durch optimierte Prozesse kann Delticom ihre WettbewerbsfÃ¤higkeit  
   

   
    Prozessoptimierung  
   

   
    weiter ausbauen. Delticom arbeitet permanent an Prozessoptimierungen und  
   

   
    -automatisierungen, um z. B. Kostenvorteile zu erreichen. Diese Kostenvorteile  
   

   
    kÃ¶nnen an unsere Kunden weitergegeben werden und erhÃ¶hen damit die Attrak-  
   

   
    tivitÃ¤t am Markt.  
   

   
    Delticom arbeitet stetig daran, Kosten zu senken und neue Projekte zu  
   

   
    Kosten- und  
   

   
    entwickeln. Im Rahmen der Projektumsetzung kÃ¶nnen sich zusÃ¤tzliche Syner-  
   

   
    Projektmanagement  
   

   
    gien und weitere Effizienzgewinne ergeben, die schlussendlich abweichend zur  
   

   
    Projektplanung zu geringeren Kosten oder einem hÃ¶heren Umsatz- oder Ergeb-  
   

   
    nisbeitrag fÃ¼hren. Neue Projekte, die sich unterjÃ¤hrig ergeben und daher nicht  
   

   
    Bestandteil der Planung zu Jahresbeginn waren, kÃ¶nnen den Unternehmenser-  
   

   
    folg zusÃ¤tzlich positiv beeinflussen.  
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    Risikobericht  
   

   
    Deï¬�nitionen  
   

   
    Als Risiken fassen wir Ereignisse auf, die es uns erschweren oder sogar unmÃ¶g-  
   

   
    Risiken  
   

   
    lich machen, unsere GeschÃ¤ftsziele in einem festgelegten Betrachtungszeitraum  
   

   
    zu erreichen. Die Ereignisse kÃ¶nnen sowohl unternehmensintern als auch ex-  
   

   
    tern begrÃ¼ndet sein. Wesentliche Risikofelder sind Marktanteile, Umsatzerwar-  
   

   
    tungen, Margen, LiquiditÃ¤t, rechtliche Risiken und IT-Risiken.  
   

   
    Im Risikomanagement formulieren und Ã¼berwachen wir MaÃ�nahmen, die ge-  
   

   
    Risikomanagement  
   

   
    eignet sind,  
   

   
    â�¢
   

   
    den mÃ¶glichen Schaden zu verringern (z. B. DevisentermingeschÃ¤fte zur  
   

   
    Kurssicherung und Versicherungen),  
   

   
    â�¢
   

   
    die Eintrittswahrscheinlichkeit zu reduzieren (z. B. durch Entscheidung fÃ¼r  
   

   
    eine risikoÃ¤rmere Handlungsalternative, Initiierung von Kontrollen) oder  
   

   
    â�¢
   

   
    Risiken zu vermeiden.  
   

   
    Im Rahmen des Risikomanagements kann auch die Entscheidung getroffen  
   

   
    werden, bewusst Risiken einzugehen. Wir tun dies, wenn die Chancen Ã¼ber-  
   

   
    wiegen und der mÃ¶gliche Schaden keine bestandsgefÃ¤hrdenden Auswirkungen  
   

   
    hat.  
   

   
    Das System zur RisikofrÃ¼herkennung umfasst alle organisatorischen AblÃ¤ufe,  
   

   
    System zur  
   

   
    die dem eigentlichen Management der Risiken vorausgehen. Es hat die Aufgabe,  
   

   
    RisikofrÃ¼herkennung  
   

   
    â�¢
   

   
    wesentliche und bestandsgefÃ¤hrdende Risiken frÃ¼hzeitig zu erkennen,  
   

   
    â�¢
   

   
    diese Risiken zu analysieren und zu bewerten,  
   

   
    â�¢
   

   
    Verantwortlichkeiten fÃ¼r die RisikoÃ¼berwachung festzulegen und  
   

   
    â�¢
   

   
    Risiken an die richtigen Adressaten rechtzeitig zu kommunizieren.  
   

   
    Da RisikofrÃ¼herkennung und Risikomanagement Hand in Hand gehen, werden  
   

   
    beide Begriffe im Folgenden unter "Risikomanagement" im weiteren Sinne zu-  
   

   
    sammengefasst.  
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    Risikobewertung  
   

   
    Was als Risiko gilt und wie es zu bewerten ist, ergibt sich aus dem Abgleich der  
   

   
    Betrachtungszeitraum  
   

   
    laufenden GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit mit den GeschÃ¤ftszielen. Wir definieren regelmÃ¤Ã�ig  
   

   
    12 Monate  
   

   
    Ziele im Rahmen der strategischen Planung (Zeitraum von 5 Jahren) und der  
   

   
    Budgetplanung (laufendes und nÃ¤chstes Jahr). FÃ¼r das Risikomanagement legen  
   

   
    wir einheitlich einen Betrachtungszeitraum von 12 Monaten zugrunde.  
   

   
    Als Berechnungsgrundlage fÃ¼r die Risikoeinstufung wird das Eigenkapital der  
   

   
    Risikoeinstufung  
   

   
    Gesellschaft herangezogen. Unterschieden wurde zum Stichtag 31.12.2023 in  
   

   
    hohe (bestandsgefÃ¤hrdende, Ã¼ber 20 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung), mittlere  
   

   
    (wesentliche, zwischen 2 und 20 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung) und geringe  
   

   
    (unter 2 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung) Risiken.  
   

   
    In der Analyse verstehen wir Risiken zunÃ¤chst immer als Bruttorisiken, also  
   

   
    Brutto-/Nettorisiko  
   

   
    ohne GegenmaÃ�nahmen. Letztere werden dahingehend bewertet, wie wirksam  
   

   
    sie das Risiko (Eintrittswahrscheinlichkeit und SchadenshÃ¶he) vermeiden, ver-  
   

   
    ringern oder auf Dritte Ã¼bertragen kÃ¶nnen.  
   

   
    Aus dem Bruttorisikowert abzÃ¼glich der erwarteten Wirkung der spezifischen Ge-  
   

   
    genmaÃ�nahmen ergeben sich die Nettorisiken. Die Schadenserwartungen folgen  
   

   
    aus den Brutto- und NettoschadenshÃ¶hen, indem diese mit Eintrittswahrschein-  
   

   
    lichkeiten gewichtet werden. Insgesamt gibt es drei Gruppen von Eintrittswahr-  
   

   
    scheinlichkeiten, hoch (grÃ¶Ã�er 66,7 %), mittel (33,4 - 66,6 %) und niedrig (kleiner  
   

   
    33,3 %).  
   

   
    Organisation des Risikomanagements  
   

   
    Das Risikomanagement bei Delticom stÃ¼tzt sich auf vier Eckpfeiler: Risk-Sup-  
   

   
    port-Team, Riskmanager, interne Risikorevision und Vorstand.  
   

   
    Die kleinsten organisatorischen Einheiten im Risikomanagement sind die Funk-  
   

   
    Risk-Support-Team  
   

   
    tionsbereiche und deren Untereinheiten. Die Leiter der Funktionsbereiche iden-  
   

   
    tifizieren und bewerten als "Risk-Support-Team" die jeweiligen Risiken. Sie  
   

   
    schlagen MaÃ�nahmenplÃ¤ne vor und setzen diese um.  
   

   
    Der Riskmanager verfÃ¼gt Ã¼ber Methoden- und Richtlinienkompetenz. Er koordi-  
   

   
    Riskmanager  
   

   
    niert die Risikoberichterstattung und ist fÃ¼r die Inventarisierung sowie Aufbe-  
   

   
    reiten der Risiken fÃ¼r den Vorstand zustÃ¤ndig.  
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    Die PrÃ¼fung des Risikomanagements wird durch einen internen Risikorevisor ver-  
   

   
    Interne Risikorevision  
   

   
    antwortet. Dabei wird die Wirksamkeit der eingesetzten Methoden und Gegen-  
   

   
    maÃ�nahmen durch Stichproben jÃ¤hrlich Ã¼berprÃ¼ft.  
   

   
    Zusammen mit dem Riskmanager stellt der Vorstand sicher, dass die Bericht-  
   

   
    Vorstand  
   

   
    erstattung vollstÃ¤ndig ist. Entsprechend den aktienrechtlichen Vorgaben sorgt  
   

   
    der Vorstand fÃ¼r ein angemessenes Risikomanagement und Risikocontrolling  
   

   
    im Unternehmen und bezieht den Aufsichtsrat ein. Der Vorstand gibt geeignete  
   

   
    MaÃ�nahmen zur Risikohandhabung frei.  
   

   
    FÃ¼r alle Tochtergesellschaften gilt, dass keine wesentlichen Risiken identifiziert  
   

   
    Erweiterter  
   

   
    werden konnten, die sich bestandsgefÃ¤hrdend auf die Delticom-Gruppe aus-  
   

   
    Risikokonsolidierungs-  
   

   
    wirken kÃ¶nnen. Die Risikosteuerung erfolgt Ã¼ber die Muttergesellschaft. Da die  
   

   
    kreis  
   

   
    Tochtergesellschaften im Wesentlichen lediglich Vertriebsgesellschaften sind,  
   

   
    findet keine separate Risikobetrachtung der TÃ¶chter statt. Diese Entscheidung  
   

   
    wird vom Riskmanager jÃ¤hrlich neu bewertet. Aufgrund des hohen Umsatzanteils  
   

   
    des OnlinereifengeschÃ¤fts resultieren die Risiken im Wesentlichen aus unserem  
   

   
    KerngeschÃ¤ft. Die Risiken aus dem operativen GeschÃ¤ft anderer GeschÃ¤ftsbe-  
   

   
    reiche unterscheiden sich nicht wesentlich von den Risiken im ReifengeschÃ¤ft.  
   

   
    Die Tochtergesellschaften sind Ã¼ber den Vorstand ins Risikomanagement ein-  
   

   
    bezogen.  
   

   
    Neben einem regelmÃ¤Ã�igen Risikoreporting des Riskmanagers ist bei Bedarf  
   

   
    Kommunikation und  
   

   
    zu jedem Zeitpunkt eine Ad-hoc-Berichterstattung mÃ¶glich. Hierbei wird noch  
   

   
    Berichterstattung  
   

   
    nicht nach Risikoeinstufung unterschieden, so dass zunÃ¤chst jedes Risiko auf-  
   

   
    genommen wird. GrundsÃ¤tzlich wird eine permanente Risikokommunikation im  
   

   
    Rahmen der GeschÃ¤ftssteuerung betrieben.  
   

   
    Delticom verwendet zur UnterstÃ¼tzung des Risikomanagements eine Spezialsoft-  
   

   
    Software  
   

   
    ware.  
   

   
    Der Riskmanager fÃ¼hrt eine jÃ¤hrliche Risikoinventur durch. Im Rahmen einer sol-  
   

   
    Risikoinventur  
   

   
    chen Risikoinventur wird in allen Funktions- und Untereinheiten festgestellt, ob  
   

   
    neue Risiken gegenÃ¼ber der kurz- und mittelfristigen Planung aufgetreten sind.  
   

   
    Gleichzeitig wird Ã¼berprÃ¼ft, ob und wie verabschiedete MaÃ�nahmen bereits be-  
   

   
    kannte Risiken erfolgreich eingegrenzt haben oder ob noch weiterer Handlungs-  
   

   
    bedarf besteht. Hierbei unterstÃ¼tzt das Risk-Support-Team den Riskmanager und  
   

   
    lÃ¤sst bereichsspezifische Entwicklungen in die Bewertung einflieÃ�en.  
   

   
    Nach erfolgter jÃ¤hrlicher Risikoinventur wÃ¤hlt die unabhÃ¤ngige interne Risikore-  
   

   
    Risikorevision  
   

   
    vision mehrere erkannte Risiken aus. Bei der Auswahl der Risiken handelt es  
   

   
    sich typischerweise um in der Inventur neu aufgenommene Risiken sowie um Ri-  
   

   
    siken mit einem besonders hohen oder einem besonders niedrigen Bruttorisiko  
   

   
    sowie um Risiken mit einer besonders hohen oder einer besonders niedrigen  
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    Eintrittswahrscheinlichkeit. AnschlieÃ�end werden die Bruttorisiko-EinschÃ¤tzung  
   

   
    und die Wirksamkeit der implementierten GegenmaÃ�nahmen bei diesen Risiken  
   

   
    Ã¼berprÃ¼ft. Neue Erkenntnisse werden an den Riskmanager berichtet und im Risi-  
   

   
    komanagementsystem aktualisiert. Der Revisionsverantwortliche erstellt hierzu  
   

   
    ein Protokoll zur Dokumentation und berichtet dem Vorstand. Insgesamt wurden  
   

   
    im Rahmen der Risikorevision keine wesentlichen VerÃ¤nderungen der Risiken  
   

   
    gegenÃ¼ber dem Vorjahr festgestellt.  
   

   
    Wesentliche Einzelrisiken  
   

   
    In der Risikoinventur 2023 konnten keine wesentlichen Einzelrisiken mit einer  
   

   
    Netto-Schadenserwartung zwischen 2 Mio. â�¬ bis 20 Mio. â�¬ identifiziert werden.  
   

   
    Sonstige Einzelrisiken gruppiert nach Risikokategorie  
   

   
    Auf den kommenden Seiten sind die Einzelrisiken mit einer geringen Schadens-  
   

   
    hÃ¶he (unter 2 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung) gruppiert nach Risikokategorie  
   

   
    in alphabetischer Reihenfolge aufgefÃ¼hrt.  
   

   
    Die fÃ¼r die Reifenherstellung relevanten Rohstoffpreise kÃ¶nnen sich Ã¤n-  
   

   
    Beschaffungs- und  
   

   
    dern. Ein wesentlicher Einflussfaktor fÃ¼r die Preisbildung ist die Entwicklung der  
   

   
    Einkaufsrisiken  
   

   
    Rohstoffpreise, insbesondere von Ã�l und Rohkautschuk. PreisÃ¤nderungen bei  
   

   
    den Rohmaterialien kommen in der Regel vier bis sechs Monate spÃ¤ter in den  
   

   
    Kalkulationen der Reifenhersteller zum Tragen und werden dann an die nachge-  
   

   
    lagerten Handelsstufen weitergegeben.  
   

   
    Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Preise Ã¼ber mehrere Quartale  
   

   
    hinweg im Zuge belastender Marktentwicklungen verstÃ¤rkt unter Druck geraten.  
   

   
    Wir beobachten laufend die Inputfaktoren und richten uns in unserer Einkaufs-  
   

   
    politik auf wahrscheinliche PreisÃ¤nderungen ein. Zudem kÃ¶nnen wir in einem  
   

   
    solchen Umfeld den Anteil des StreckengeschÃ¤fts am Umsatz erhÃ¶hen, um das  
   

   
    Risiko weiter zu begrenzen.  
   

   
    Eine permanente Prozessoptimierung und die zunehmende Automatisierung von  
   

   
    GeschÃ¤ftsvorgÃ¤ngen bieten Delticom die Chance, ihre Kostenposition fortlau-  
   

   
    fend zu verbessern. Um diese Chance bestmÃ¶glich zu ergreifen, hat die Gesell-  
   

   
    schaft eine eigene Abteilung zum Prozessmanagement eingerichtet und eine un-  
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    terstÃ¼tzende Software angeschafft, mit welcher die anstehenden Aufgaben be-  
   

   
    reichsÃ¼bergreifend priorisiert werden.  
   

   
    Lieferanten kÃ¶nnen in wirtschaftliche Schieflage geraten. Das Risiko ist deshalb  
   

   
    nur gering, weil wir als HÃ¤ndler ein breites Markenportfolio fÃ¼hren. FÃ¤llt ein Lie-  
   

   
    ferant aus, dann beschaffen wir die Waren von einem Alternativlieferanten.  
   

   
    Der Handel mit Ersatzreifen unterliegt saisonalen Schwankungen. Wet-  
   

   
    Branchenspezifische  
   

   
    terbedingte Verschiebungseffekte zwischen den Quartalen und Basiseffekte im  
   

   
    Risiken  
   

   
    Vergleich zum Vorjahr sind unvermeidlich. UmsatzschwÃ¤chere Zeiten kÃ¶nnen von  
   

   
    Delticom fÃ¼r die weitere Verbesserung der Kostenstruktur genutzt werden.  
   

   
    Delticom erweitert fortlaufend das Produktportfolio. Unsere modular aufgebaute,  
   

   
    leicht skalierbare Infrastruktur lÃ¤sst zudem eine schnelle Implementierung von  
   

   
    weiteren Onlineshops zu, die speziell auf verschiedene Kundengruppen zuge-  
   

   
    schnitten sind.  
   

   
    Regionale oder globale Ã�berbestÃ¤nde entlang der Lieferkette kÃ¶nnen  
   

   
    das Preisniveau belasten. Aufgrund wetterbedingter Nachfrageschwankungen  
   

   
    kÃ¶nnen in der Lieferkette Ã�berbestÃ¤nde anfallen. Dies fÃ¼hrt unter UmstÃ¤nden  
   

   
    zu Preisverwerfungen am Markt. Da der Kauf von Ersatzreifen nicht beliebig hin-  
   

   
    ausgezÃ¶gert werden kann, bereinigt sich in der Folgesaison die Lieferkette meist  
   

   
    von selbst. Wir berÃ¼cksichtigen im Einkauf das europaweite Gesamtangebot und  
   

   
    bewerten regelmÃ¤Ã�ig Alternativen der Lager- und Preispolitik.  
   

   
    Durch ungÃ¼nstiges Wetter kann es bei Delticom zum Aufbau von Ã�berbe-  
   

   
    stÃ¤nden kommen. Wir beschaffen einen Teil der zuvor prognostizierten Absatz-  
   

   
    mengen vor der Saison und lagern die Reifen ein, um auch in Spitzenzeiten lie-  
   

   
    ferfÃ¤hig zu sein. Nur etwa zwei Drittel des Umsatzes wird mit eigener Lagerware  
   

   
    erzielt. Bleibt der Umsatz aus, so bleibt die Ware gegebenenfalls im Bestand,  
   

   
    mit dem Risiko der Ã�beralterung.  
   

   
    Um das Risiko noch weiter zu minimieren, werden die BestÃ¤nde routinemÃ¤Ã�ig auf  
   

   
    Ã�beralterung geprÃ¼ft. Ã�ltere Reifen bieten wir â�� entsprechend gekennzeichnet â��  
   

   
    in den Onlineshops mit einem Preisabschlag an oder verkaufen sie an gewerb-  
   

   
    liche Kunden.  
   

   
    Die durchschnittliche Fahrleistung kÃ¶nnte aufgrund steigender Kraftfahr-  
   

   
    zeugkosten zurÃ¼ckgehen. Steigen die Kosten fÃ¼r den Betrieb eines Kraftfahr-  
   

   
    zeugs nachhaltig, dann schrÃ¤nken Autofahrer die Nutzung ein. Die Reifen nutzen  
   

   
    sich in diesem Fall weniger ab, halten lÃ¤nger und der Kauf von Ersatzreifen ver-  
   

   
    schiebt sich folglich. Einige Fahrzeughalter kÃ¶nnten den Kauf von Ersatzreifen  
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    sogar trotz gefÃ¤hrlich geringer Profiltiefe zusÃ¤tzlich hinauszÃ¶gern. Das ist aber  
   

   
    zurzeit nicht erkennbar.  
   

   
    Die Nachfrage nach verschleiÃ�festen Reifen kÃ¶nnte steigen. Dank Innova-  
   

   
    tionen und neuer Technologien werden zunehmend auch Reifen mit geringerem  
   

   
    Abrieb angeboten. Hierdurch wird der Reifen langlebiger und der Ersatzzyklus  
   

   
    steigt. Dagegen haben Elektroautos durch das hÃ¶here Gewicht und die sport-  
   

   
    lichere Beschleunigung und VerzÃ¶gerung einen etwas hÃ¶heren VerschleiÃ�. Un-  
   

   
    seres Erachtens gleichen sich die Auswirkungen beider Effekte in Summe aus.  
   

   
    Auf nassen oder winterlichen StraÃ�en kommt es auf die richtige Gummimischung  
   

   
    an, um eine optimale Sicherheit zu bieten. Wir gehen davon aus, dass Autofahrer  
   

   
    hinsichtlich Sicherheit auch in Zukunft nur wenig Spielraum fÃ¼r Kompromisse  
   

   
    sehen werden.  
   

   
    Die Nachfrage nach Elektroautos steigt aktuell kontinuierlich. Wenngleich  
   

   
    die Anzahl weltweit zugelassener Elektroautos nach wie vor noch vergleichsweise  
   

   
    gering ist, so werden Elektromotoren zukÃ¼nftig mit Ã¼berwiegender Wahrschein-  
   

   
    lichkeit die dominante Antriebsform in neu zugelassenen Fahrzeugen darstellen.  
   

   
    Allerdings wird selbst im Falle steigender Neuzulassungszahlen alternativ betrie-  
   

   
    bener Kraftfahrzeuge der Flottenbestand in Europa auch mittelfristig mehrheit-  
   

   
    lich mit Verbrennungsmotoren ausgestattet sein.  
   

   
    Dessen ungeachtet wird sich der Automotive-Aftermarket langfristig dennoch ver-  
   

   
    Ã¤ndern. Hinsichtlich der Frage, wie der Trend zu Elektroautos langfristig die Er-  
   

   
    satzreifennachfrage beeinflussen wird, sind sich Experten zum aktuellen Zeit-  
   

   
    punkt noch uneins. WÃ¤hrend manche Stimmen davon ausgehen, dass sich  
   

   
    im Falle von Elektroautos der Abrieb und damit der ReifenverschleiÃ� erhÃ¶hen  
   

   
    werden, halten es andere fÃ¼r ebenso wahrscheinlich, dass es Regelsysteme  
   

   
    geben wird, die das Anfahren und Bremsen so sanft machen, dass es weniger  
   

   
    Abrieb geben wird.  
   

   
    Als international tÃ¤tiges Unternehmen sieht sich Delticom einem Fremd-  
   

   
    FremdwÃ¤hrungsrisiko  
   

   
    wÃ¤hrungsrisiko ausgesetzt. Aufgrund von Wechselkursschwankungen in ver-  
   

   
    schiedenen FremdwÃ¤hrungen wie z. B. US-Dollar, aber auch anderen Nicht-Euro-  
   

   
    WÃ¤hrungen in Europa wie z. B. Schweizer Franken oder Norwegische Kronen kann  
   

   
    es zu unerwÃ¼nschten negativen Effekten kommen.  
   

   
    Die Gesellschaft verfÃ¼gt Ã¼ber lokale Bankkonten und erhÃ¤lt einen GroÃ�teil der  
   

   
    Kundenzahlungen in lokaler WÃ¤hrung auf entsprechende FremdwÃ¤hrungskonten.  
   

   
    Lokale Zahlungsverpflichtungen werden wo mÃ¶glich in lokaler WÃ¤hrung aus  
   

   
    den jeweiligen Inflows bedient. FÃ¼r ZahlungseingÃ¤nge in FremdwÃ¤hrungen be-  
   

   
    steht entsprechend grÃ¶Ã�tenteils ein natÃ¼rlicher Hedge durch ZahlungsausgÃ¤nge  
   

   
    in gleicher WÃ¤hrung. Zahlungsverpflichtungen in FremdwÃ¤hrung aus Lieferkon-  
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    trakten einhergehend mit der Lagerbevorratung sichert die Treasury-Abteilung  
   

   
    der Delticom durch DevisentermingeschÃ¤fte ab.  
   

   
    Politische Unruhen in Ostasien kÃ¶nnten zu einem Lieferausfall von  
   

   
    Geopolitische Unruhen  
   

   
    Reifen von asiatischen Herstellern fÃ¼hren. Da Delticom einen Teil ihrer  
   

   
    Waren aus Ostasien bezieht, wÃ¤re sie von diesen Unruhen betroffen. Die Gesell-  
   

   
    schaft arbeitet mit verschiedenen Partnern im ostasiatischen Raum zusammen,  
   

   
    die Produktionsstandorte sind entsprechend regional verteilt. Im Bedarfsfall  
   

   
    kÃ¶nnen die Mengen aus Asien weitgehend Ã¼ber die europÃ¤ischen Marken ge-  
   

   
    deckt werden. Da inzwischen etwa ein Viertel aller Pkw-Ersatzreifen aus Asien  
   

   
    kommt, ist in solchen FÃ¤llen allerdings mit groÃ�en Marktverwerfungen und  
   

   
    gemÃ¤Ã� Wirtschaftstheorie bei unverÃ¤nderter Nachfrage mit deutlich hÃ¶heren  
   

   
    Preisen zu rechnen. Zudem kÃ¶nnten mÃ¶gliche ZÃ¶lle der EuropÃ¤ischen Union auf  
   

   
    Importe der in Asien produzierten Pkw-Ersatzreifen Ã¤hnliche Effekte haben.  
   

   
    Die Unterhaltung eines Kraftfahrzeugs stellt hÃ¤ufig einen wesentlichen  
   

   
    Gesamtwirtschaftliche  
   

   
    Kostenfaktor in der privaten Lebenshaltung dar. Sparanstrengungen  
   

   
    Risiken  
   

   
    kÃ¶nnten dazu fÃ¼hren, dass Autofahrer die Nutzung ihres Pkw ein-  
   

   
    schrÃ¤nken. Hierdurch verlÃ¤ngert sich der Zeitraum bis zum nÃ¤chsten Reifen-  
   

   
    kauf. Pkw-Halter in gut erschlossenen, urbanen Ballungsgebieten kÃ¶nnten sich  
   

   
    in Zukunft auch vermehrt zur Nutzung Ã¶ffentlicher Verkehrsmittel oder zum Car-  
   

   
    sharing entschlieÃ�en. Die alternativen Transportsysteme sind derzeit insbeson-  
   

   
    dere in nicht-stÃ¤dtischen Regionen aber noch nicht ausreichend leistungsfÃ¤hig.  
   

   
    Immer mehr Verbraucher suchen im Internet nach preisgÃ¼nstigen Alternativen.  
   

   
    Aufgrund der guten Positionierung der Delticom-Shops in den Suchmaschinen  
   

   
    und unseres wettbewerbsfÃ¤higen Angebots sehen wir die Chance, dass Delticom  
   

   
    auch zukÃ¼nftig von einem verstÃ¤rkten E-Commerce-Trend profitieren wird.  
   

   
    Aufgrund der internationalen Ausrichtung unseres GeschÃ¤fts ist das Marktrisiko  
   

   
    begrenzt. Relevante Konjunkturindikatoren und Branchenberichte werden fÃ¼r die  
   

   
    EinschÃ¤tzung mÃ¶glicher zukÃ¼nftiger Entwicklungen herangezogen und analysiert.  
   

   
    Hierdurch werden Marktrisiken und -chancen frÃ¼hzeitig erkannt.  
   

   
    Die GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit von Delticom hÃ¤ngt in hohem MaÃ�e vom Funktio-  
   

   
    IT-Risiken  
   

   
    nieren und der StabilitÃ¤t komplexer IT-Systeme ab. Bei Delticom sind daher  
   

   
    alle wichtigen IT-Systeme und Servicedienstleister redundant ausgelegt. Sollten  
   

   
    Systeme oder Dienstleister IT-bedingt ausfallen, so gibt es immer mindestens  
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    eine Alternative, welche die Aufgaben Ã¼bernimmt. Bei einem Ausfall unseres Re-  
   

   
    chenzentrums weichen wir auf ein Backup-Rechenzentrum aus.  
   

   
    Ein Notfallhandbuch mit einem umfangreichen Katalog von EskalationsmaÃ�-  
   

   
    nahmen hilft uns, im Ernstfall schnell und strukturiert zu reagieren.  
   

   
    Die Rechenzentren sind gegen unbefugten Zugang gesichert und verfÃ¼gen Ã¼ber  
   

   
    die notwendigen Vorkehrungen fÃ¼r den Brandschutz. Der Zugriff auf Systeme  
   

   
    Ã¼ber das Internet wird durch Firewalls und weitere technische MaÃ�nahmen ab-  
   

   
    gesichert. Dabei orientieren wir uns an aktuellen Standards.  
   

   
    Dem Ausfall der IT-Landschaft durch Programmierfehler wird durch ein umfangrei-  
   

   
    ches Testing auf Entwicklungsebene entgegengewirkt. MÃ¶gliche Fehler kÃ¶nnen  
   

   
    so bereits vor Livebetrieb entdeckt werden.  
   

   
    Delticom besitzt aus den IT-gestÃ¼tzten GeschÃ¤ftsvorfÃ¤llen sensible Informa-  
   

   
    tionen Ã¼ber Kunden, Partner und Lieferanten. Kunden ist der sorgfÃ¤ltige Um-  
   

   
    gang mit ihren persÃ¶nlichen Informationen wichtig. In den Onlineshops klÃ¤ren wir  
   

   
    unsere Kunden ausfÃ¼hrlich Ã¼ber den Datenschutz auf. Wir gehen gewissenhaft  
   

   
    mit diesen schutzwÃ¼rdigen Daten um und berÃ¼cksichtigen alle gesetzlichen Vor-  
   

   
    gaben. Strikte Regeln und umfangreiche technische MaÃ�nahmen gewÃ¤hrleisten,  
   

   
    dass Kundendaten nicht in fremde HÃ¤nde kommen. Die IT-Sicherheit im Unter-  
   

   
    nehmen wird von unabhÃ¤ngiger Seite regelmÃ¤Ã�ig geprÃ¼ft.  
   

   
    Ein komplexer Passwortschutz sichert alle webbasierten Anwendungen. Unsere  
   

   
    Server sind nur Ã¼ber vorgelagerte Loadbalancer/Firewalls erreichbar, der Zugang  
   

   
    zu den Servern ist auf wenige Personen begrenzt und wird durch Sicherheits-  
   

   
    personal Ã¼berwacht. Auf interne Systeme kann von auÃ�erhalb des Firmennetz-  
   

   
    werkes nur mit gÃ¼ltigem VPN-Zertifikat zugegriffen werden.  
   

   
    Durch ein Changemanagementsystem und 4-Augen-Prinzip in der Programmie-  
   

   
    rung begrenzen wir das Risiko der Manipulation von Programmen/Daten durch  
   

   
    Mitarbeiter. MÃ¶gliche Manipulationen kÃ¶nnen Ã¼ber Ã�nderungshistorien jederzeit  
   

   
    nachvollzogen werden. User haben in Applikationen nur auf solche Teilbereiche  
   

   
    Zugriff, die zur tÃ¤glichen AufgabenbewÃ¤ltigung notwendig sind. Mittels eines um-  
   

   
    fassenden Berechtigungskonzepts werden die ZugÃ¤nge zu den eingesetzten Ap-  
   

   
    plikationen verwaltet.  
   

   
    Im VerhÃ¤ltnis zu unseren Lieferanten sind Konditionen der Beschaffung vertrau-  
   

   
    liche Informationen. Wir verlassen uns dabei nicht auf bloÃ�e Verfahrensanwei-  
   

   
    sungen, sondern sichern die BestandsfÃ¼hrungs- und Pricing-Systeme mit techni-  
   

   
    schen Zugangskontrollen ab.  
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    Kunden kÃ¶nnen in Zahlungsprobleme geraten, was zu Forderungsaus-  
   

   
    LiquiditÃ¤tsrisiken  
   

   
    fÃ¤llen fÃ¼hren kann. Die Zahlungsmoral unserer Kunden ist Ã¼blicherweise gut,  
   

   
    kann aber in schwierigen Zeiten abnehmen. Sollte sich die wirtschaftliche Si-  
   

   
    tuation der Verbraucher in Europa verschlechtern, so kÃ¶nnte sich dies in einer  
   

   
    nachlassenden Zahlungsbereitschaft im EndkundengeschÃ¤ft widerspiegeln. Wir  
   

   
    haben ein stringentes Forderungsmanagement und kooperieren mit Spezial-  
   

   
    firmen in den Bereichen RisikoprÃ¼fung und Inkasso. Ausfallrisiken bei groÃ�en  
   

   
    HÃ¤ndlerkunden beschrÃ¤nken wir so weit wie mÃ¶glich durch Kreditversicherungen.  
   

   
    AusfallgefÃ¤hrdete Zahlungsarten, bei denen die Bezahlung erst nach Ausliefe-  
   

   
    rung der Ware erfolgt, bedÃ¼rfen eines umfassenden MaÃ�nahmenkatalogs, um  
   

   
    das Forderungsausfall- und Betrugsrisiko zu begrenzen. Im Bereich der Zahlungs-  
   

   
    abwicklung arbeiten wir mit namhaften Dienstleistern zusammen und haben dar-  
   

   
    Ã¼ber hinaus ein internes Scoring-System im Einsatz, um ausfallgefÃ¤hrdete Auf-  
   

   
    trÃ¤ge frÃ¼hzeitig zu erkennen.  
   

   
    Der Weggang von wertvollen Mitarbeitern kann den GeschÃ¤ftserfolg be-  
   

   
    Personalrisiken  
   

   
    eintrÃ¤chtigen. Die Gesellschaft ist in nicht unerheblichem MaÃ�e abhÃ¤ngig von  
   

   
    SchlÃ¼sselpersonen in allen Bereichen des Unternehmens. Als MarktfÃ¼hrer haben  
   

   
    wir Know-how aufgebaut, das zu Wettbewerbern abwandern kÃ¶nnte. Wir berÃ¼ck-  
   

   
    sichtigen dieses Risiko in der Gestaltung der ArbeitsvertrÃ¤ge und legen Wert auf  
   

   
    leistungsabhÃ¤ngige VergÃ¼tungsbestandteile.  
   

   
    Dank der im Einsatz befindlichen Kollaborationssoftware wird Wissen zentral  
   

   
    dokumentiert, versioniert und historisiert. Mittels Arbeits- und Verfahrensanwei-  
   

   
    sungen erhalten Mitarbeiter einen definierten Handlungsrahmen.  
   

   
    Die flache Organisationshierarchie innerhalb der Delticom-Gruppe sichert kurze  
   

   
    Abstimmungs- und Entscheidungswege. Es finden regelmÃ¤Ã�ig Meetings statt (so-  
   

   
    wohl abteilungsintern als auch bereichsÃ¼bergreifend), um den Informationsaus-  
   

   
    tausch sicherzustellen und das im Unternehmen vorhandene Know-how zu bÃ¼n-  
   

   
    deln und gezielt zu nutzen.  
   

   
    Durch regelmÃ¤Ã�ige MitarbeitergesprÃ¤che erhalten Mitarbeiter und FÃ¼hrungs-  
   

   
    krÃ¤fte die MÃ¶glichkeit, sich jenseits des TagesgeschÃ¤fts auszutauschen, ge-  
   

   
    meinsam Ã¼ber die Zusammenarbeit und gegenseitige Erwartungen zu spre-  
   

   
    chen und sich Feedback zu geben, damit sich alle Beteiligten weiterentwickeln  
   

   
    kÃ¶nnen.  
   

   
    Durch ungeschultes Personal und mangelnde Ã�berwachung von Kunden-  
   

   
    Prozessrisiken  
   

   
    auftrÃ¤gen kann es zu fehlerhafter Kundenbetreuung und Auftragsab-  
   

   
    wicklung kommen. Dies wÃ¼rde schnell zu einer hohen Kundenunzufriedenheit  
   

   
    und somit zu einem erhÃ¶hten UmsatzrÃ¼ckgang fÃ¼hren. Die Mitarbeiter in den  
   

   
    fÃ¼r die Kundenbetreuung zustÃ¤ndigen Operations-Centern werden regelmÃ¤Ã�ig  
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    durch Fachpersonal der Delticom geschult. UnabhÃ¤ngig von den Fachabteilungen  
   

   
    sind Revisionsprozesse eingerichtet worden, um die Einhaltung vereinbarter Ser-  
   

   
    vice-Level zu Ã¼berprÃ¼fen und zu gewÃ¤hrleisten.  
   

   
    Zu den rechtlichen Risiken ordnen wir Rechtsstreitigkeiten (zivilrechtliche, be-  
   

   
    Rechtliche Risiken  
   

   
    hÃ¶rdliche und verwaltungsgerichtliche Verfahren), Compliance-Risiken sowie Ri-  
   

   
    siken aus Handels- und EinkaufsbeschrÃ¤nkungen zu.  
   

   
    Rechtsstreitigkeiten kÃ¶nnen sich negativ auf die Delticom-Gruppe aus-  
   

   
    wirken. Um schon im Vorfeld hinsichtlich marken-, urheber-, vertrags- oder haf-  
   

   
    tungsrechtlicher Fragen beraten zu sein, beschÃ¤ftigt Delticom in der internen  
   

   
    Rechtsabteilung AnwÃ¤lte und arbeitet mit renommierten Kanzleien im In- und  
   

   
    Ausland zusammen. Delticom betreibt in diesem Zusammenhang eine angemes-  
   

   
    sene RÃ¼ckstellungspolitik.  
   

   
    Mit unseren Compliance-MaÃ�nahmen und -Strukturen begegnen wir u.a. Risiken  
   

   
    aus den Bereichen des unlauteren Wettbewerbs, GeldwÃ¤schebekÃ¤mpfung, Da-  
   

   
    tenschutz und Kartellrecht. Auch hier arbeitet die interne Rechtsabteilung der  
   

   
    Delticom mit externen Fachberatern und renommierten Kanzleien im In- und Aus-  
   

   
    land zusammen.  
   

   
    Die internationale Ausrichtung der Delticom-Gruppe hat ebenfalls zur Folge, dass  
   

   
    sich Risiken im Zusammenhang mit Handels- und EinkaufsbeschrÃ¤nkungen,  
   

   
    EmbargomaÃ�nahme, Wirtschaftssanktionen gegen bestimmte LÃ¤nder, Unter-  
   

   
    nehmen und Personen ergeben kÃ¶nnen. Wir achten stringent darauf, die zoll-  
   

   
    und exportkontrollrechtlichen Bestimmungen wie auch die sonstigen Handels-  
   

   
    beschrÃ¤nkungen einzuhalten, u.a. durch IT-gestÃ¼tzte Prozesse in den Bereichen  
   

   
    GeldwÃ¤sche/â��know-your-customerâ��-PrÃ¼fungen und Sanktionslisten.  
   

   
    Delticom betreibt eine angemessene RÃ¼ckstellungspolitik zur Begegnung der vor-  
   

   
    genannten rechtlichen Risiken. Soweit wirtschaftlich sinnvoll, wird ein Teil der  
   

   
    Risiken zudem ergÃ¤nzend Ã¼ber Versicherungen abgedeckt.  
   

   
    Die GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit von Delticom ist davon abhÃ¤ngig, dass das In-  
   

   
    Strategische Risiken  
   

   
    ternet als Medium zum Kauf von Reifen weiterhin Akzeptanz findet. Der  
   

   
    Reifenfachhandel und die anderen VertriebskanÃ¤le im weltweiten ReifengeschÃ¤ft  
   

   
    Ã¼bernehmen in der Handelskette eine wichtige Funktion. Dies wird sich auch in  
   

   
    Zukunft nicht Ã¤ndern: Viele Autofahrer werden weiterhin ihre Reifen im Autohaus,  
   

   
    in der Werkstatt oder beim ReifenfachhÃ¤ndler kaufen. Ã�hnlich wie in anderen  
   

   
    Warengruppen auch hat der Absatz von Reifen Ã¼ber Onlineshops allerdings be-  
   

   
    reits eine wahrnehmbare GrÃ¶Ã�e erreicht und wÃ¤chst weiter.  
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    Delticom ist zum jetzigen Zeitpunkt weder in Russland noch in der  
   

   
    Ukraine-Krieg  
   

   
    Ukraine operativ tÃ¤tig. Somit ist Delticom durch die aktuelle Entwicklung im  
   

   
    Ukraine-Krieg nicht direkt betroffen.  
   

   
    Delticom arbeitete mit diversen Dienstleistern bzw. Partnern zusammen, die im  
   

   
    Westen der Ukraine ansÃ¤ssig sind. Die Dienstleistern wurden nun auf andere  
   

   
    Standorte verlagert.  
   

   
    Hersteller sind bei der Produktion von Reifen nicht mehr von Russland abhÃ¤ngig.  
   

   
    Hierzu steht Delticom mit den betroffenen Reifenherstellern regelmÃ¤Ã�ig im Aus-  
   

   
    tausch. Die Auswirkungen wurden aktiv von den betroffenen Reifenherstellern  
   

   
    gemanagt.  
   

   
    Delticom operiert in einem Markt, der durch hohen Wettbewerb und nied-  
   

   
    Wettbewerbsspezifi-  
   

   
    rige Einstiegsbarrieren gekennzeichnet ist. Das Preisniveau und damit  
   

   
    sche Risiken  
   

   
    die erzielten Margen kÃ¶nnten durch Wettbewerbsdruck deutlich fallen.  
   

   
    Um die GrÃ¶Ã�e von Delticom zu erreichen, mÃ¼ssen Wettbewerber jedoch erheb-  
   

   
    liche Barrieren Ã¼berwinden. Gute Einstandspreise und eine schlanke Kosten-  
   

   
    basis ermÃ¶glichen uns eine hohe Beweglichkeit im Preis. Die internationale Aus-  
   

   
    richtung der Delticom streut das Risiko, da Preise meist nicht gesamteuropÃ¤-  
   

   
    isch, sondern nur in einzelnen LÃ¤ndern unter Druck geraten. Zur Absicherung  
   

   
    und Risikosteuerung von WÃ¤hrungskursdifferenzen stellen die Devisenterminge-  
   

   
    schÃ¤fte das wesentliche Finanzinstrument dar.  
   

   
    Bei anhaltender NachfrageschwÃ¤che kann es zum Preisverfall kommen. Eine auf  
   

   
    Dauer geringere Nachfrage kÃ¶nnte das Preisniveau belasten. Solch eine Entwick-  
   

   
    lung ist nicht sehr wahrscheinlich, der Schaden fÃ¼r das Unternehmen kann aber  
   

   
    betrÃ¤chtlich sein. Delticom verfÃ¼gt aber Ã¼ber ein umfangreiches Sicherheitsnetz  
   

   
    und ausreichend liquide Mittel, um auch einem fortgesetzten Preisverfall wider-  
   

   
    stehen zu kÃ¶nnen.  
   

   
    Gesamtaussage zur Risiko- und Chancensituation  
   

   
    Delticom besitzt ein umfangreiches und vollstÃ¤ndig integriertes RisikofrÃ¼herken-  
   

   
    nungs- bzw. Risikomanagementsystem. MÃ¶gliche Risikopotenziale wurden im ab-  
   

   
    gelaufenen GeschÃ¤ftsjahr frÃ¼hzeitig erkannt und umgehend an den Vorstand ge-  
   

   
    meldet, so dass schnell gezielte GegenmaÃ�nahmen ergriffen werden konnten.  
   

   
    Systeme und Prozesse im Bereich des Risikomanagements haben sich bewÃ¤hrt;  
   

   
    sie werden kontinuierlich weiterentwickelt.  
   

   
    GegenwÃ¤rtig kÃ¶nnen wir keine Einzelrisiken erkennen, die den Bestand des Kon-  
   

   
    zerns gefÃ¤hrden. Die Gesamtsumme der Risiken stellt keine Gefahr fÃ¼r den Fort-  
   

   
    bestand der Delticom dar. FÃ¼r jedes identifizierte Risiko existieren korrespondie-  
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    rende Chancen, welche die MÃ¶glichkeit bieten, durch gezieltes Risikomanage-  
   

   
    ment und strategische Entscheidungen positive Ergebnisse zu erzielen.  
   

   
    Rechnungslegungsbezogenes IKS und RMS  
   

   
    Beschreibung der wesentlichen Merkmale des rechnungslegungsbezogenen in-  
   

   
    ternen Kontrollsystems (IKS) und Risikomanagementsystems (RMS) in Hinsicht  
   

   
    auf den (Konzern-)Rechnungslegungsprozess (Â§ 289 Abs. 4 HGB und Â§ 315 Abs.  
   

   
    4 HGB)  
   

   
    In ErgÃ¤nzung zu den oben bereits getroffenen Aussagen zum Risikomanagement  
   

   
    kÃ¶nnen die wesentlichen Merkmale des internen Kontroll- und Risikomanage-  
   

   
    mentsystems im Hinblick auf den (Konzern-)Rechnungslegungsprozess wie folgt  
   

   
    beschrieben werden:  
   

   
    Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem erstreckt sich auf die  
   

   
    Organisation  
   

   
    Abteilungen Controlling, Recht, Rechnungswesen und Treasury, deren Verant-  
   

   
    wortungsbereiche innerhalb des Kontrollsystems eindeutig zugeordnet sind.  
   

   
    Das Kontrollsystem erfasst alle erforderlichen GrundsÃ¤tze, Verfahren und MaÃ�-  
   

   
    nahmen, um die Wirksamkeit, Wirtschaftlichkeit und OrdnungsgemÃ¤Ã�heit der  
   

   
    Rechnungslegung zu sichern und die maÃ�geblichen rechtlichen Vorschriften ein-  
   

   
    zuhalten.  
   

   
    Der Vorstand ist fÃ¼r die Umsetzung und Einhaltung der gesetzlichen Regelungen  
   

   
    Rolle des Vorstands  
   

   
    verantwortlich. Er berichtet dem Aufsichtsrat regelmÃ¤Ã�ig Ã¼ber die finanzielle Ge-  
   

   
    und Aufsichtsrats  
   

   
    samtlage der Delticom. Der Aufsichtsrat Ã¼berwacht die Wirksamkeit des internen  
   

   
    Kontrollsystems. VereinbarungsgemÃ¤Ã� berichtet der AbschlussprÃ¼fer unverzÃ¼g-  
   

   
    lich dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats alle fÃ¼r die Aufgaben des Aufsichtsrats  
   

   
    wesentlichen Feststellungen und Vorkommnisse, die sich aus der PrÃ¼fung er-  
   

   
    geben.  
   

   
    Aufgrund des wesentlichen Gewichts der Delticom AG innerhalb des Konzerns ist  
   

   
    Konzernrechnungsle-  
   

   
    der Rechnungslegungsprozess zentral organisiert. Das Konzernrechnungswesen  
   

   
    gung  
   

   
    der Delticom AG erstellt die KonzernabschlÃ¼sse gemÃ¤Ã� den International Finan-  
   

   
    cial Reporting Standards (IFRS). Wir haben hierzu Konzernrichtlinien fÃ¼r die fol-  
   

   
    genden Themen aufgestellt:  
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    â�¢
   

   
    IT-gestÃ¼tzte ArbeitsablÃ¤ufe  
   

   
    â�¢
   

   
    allgemeine BilanzierungsgrundsÃ¤tze und -methoden  
   

   
    â�¢
   

   
    Regelungen zu Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Gesamtergebnisrech-  
   

   
    nung, Anhang, Lagebericht, Kapitalflussrechnung und EigenkapitalverÃ¤nde-  
   

   
    rungsrechnung  
   

   
    â�¢
   

   
    Anforderungen, die sich aus der in der EuropÃ¤ischen Union geltenden  
   

   
    Rechtslage ergeben  
   

   
    â�¢
   

   
    konkrete formale Anforderungen an den Konzernabschluss  
   

   
    â�¢
   

   
    Konsolidierungskreis  
   

   
    ZusÃ¤tzlich geben die Konzernrichtlinien konkrete Anweisungen, wie der Konzern-  
   

   
    Verrechnungsverkehr abgebildet, abgerechnet und entsprechende Salden abge-  
   

   
    stimmt werden.  
   

   
    Die AbschlÃ¼sse der einbezogenen Gesellschaften werden mit Hilfe von IT-ge-  
   

   
    IT-gestÃ¼tzte  
   

   
    stÃ¼tzten ArbeitsablÃ¤ufen erfasst. Diese beinhalten ein Berechtigungskonzept,  
   

   
    ArbeitsablÃ¤ufe  
   

   
    PrÃ¼froutinen und Versionskontrollen. Neben manuellen Prozesskontrollen unter  
   

   
    Anwendung des "Vier-Augen-Prinzips" kontrollieren wir die Prozesse auch soft-  
   

   
    waregestÃ¼tzt. FÃ¼r die eigentlichen Berechnungen verwenden wir ein integriertes  
   

   
    Buchhaltungs- und Konsolidierungssystem.  
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    Ausblick  
   

   
    Steigende Lebenshaltungskosten dÃ¤mpften auch im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr die  
   

   
    Konsumbereitschaft der europÃ¤ischen Verbraucher. Zudem sah sich der Reifenhandel mit  
   

   
    inflationsbedingten Kostenanstiegen konfrontiert. Zusammen mit den im Markt vorhandenen  
   

   
    LagerbestÃ¤nden fÃ¼hrte dies dazu, dass im letzten Jahr weniger Pkw-Ersatzreifen vom Handel  
   

   
    nachgefragt wurden. Die gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifischen Rahmenbedin-  
   

   
    gungen wirkten entsprechend auch auf unser GeschÃ¤ftsentwicklung im letzten Jahr. Mit  
   

   
    475,7Mio. â�¬ liegt der Gesamtjahresumsatz innerhalb der Spanne, welche wir nach Ablauf  
   

   
    des ersten Halbjahres auf 470 Mio. â�¬ bis 504 Mio. â�¬ adjustiert hatten. Die ursprÃ¼nglich zu  
   

   
    Jahresbeginn formulierte Prognose fÃ¼r den Umsatz im Gesamtjahr in einer Spanne von 500  
   

   
    Mio. â�¬ bis 534 Mio. â�¬ wurde entsprechend aufgrund der EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts  
   

   
    und der damit einhergehenden Umsatzverlagerung nicht erreicht. Dessen ungeachtet ist es  
   

   
    der Gesellschaft gelungen, ein operatives EBITDA in HÃ¶he von 21,8 Mio. â�¬ zu erzielen und  
   

   
    damit die zu Jahresbeginn formulierte Spanne fÃ¼r das operative EBITDA zwischen 14 Mio.  
   

   
    â�¬ und 18,9 Mio. â�¬ zu Ã¼bertreffen.  
   

   
    Prognosebericht  
   

   
    WÃ¼rdigung der Gesamtjahresprognose 2023  
   

   
    Im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr wurde das bisherige ShopgeschÃ¤ft durch Platt-  
   

   
    Umsatz  
   

   
    formgeschÃ¤ft ergÃ¤nzt. Die Gesellschaft stellt hierbei die technische Infrastruktur  
   

   
    und ihr Vertriebs- und Prozess-Kow-How zur VerfÃ¼gung, um externen Dritten den  
   

   
    Online-Warenabsatz an private und gewerbliche Endkunden der Delticom zu er-  
   

   
    mÃ¶glichen. Hierdurch kommt es zu einer teilweisen Verlagerung des Shopge-  
   

   
    schÃ¤fts auf PlattformgeschÃ¤ft. Auf den verlagerten Umsatzanteil werden von der  
   

   
    Gesellschaft entsprechende ProvisionsertrÃ¤ge realisiert. Nach einer vorgeschal-  
   

   
    teten Testphase war die Sommerreifensaison 2023 die erste Saison fÃ¼r das  
   

   
    PlattformgeschÃ¤ft unter Livebedingungen. Im Planungsprozess 2022 fÃ¼r das Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahr 2023 waren mÃ¶gliche Effekte aus dieser GeschÃ¤ftserweiterung sei-  
   

   
    nerzeit nicht berÃ¼cksichtigt worden, da zum Planungszeitpunkt keine Ã¼berwie-  
   

   
    gende Wahrscheinlichkeit hinsichtlich der zeitnahen Realisierung bestand und  
   

   
    entsprechend eine erfolgreiche Marktetablierung in 2023 mit entsprechenden  
   

   
    Auswirkungen auf den Umsatz nicht antizipiert werden konnte. Die ErgÃ¤nzung  
   

   
    des ShopgeschÃ¤fts um das PlattformgeschÃ¤ft fÃ¼hrt dazu, dass sich Teile des  
   

   
    Shopumsatzes entsprechend verschieben. FÃ¼r das auf die Plattform verlagerte  
   

   
    GeschÃ¤ftsvolumen weist die Gesellschaft nunmehr die realisierten Provisions-  
   

   
    ertrÃ¤ge im Umsatz aus. Dies geht mit einer Reduzierung der UmsÃ¤tze infolge  
   

   
    des verringerten ErlÃ¶sausweises einher. Entsprechend haben wir mit Vorlage  
   

   
    des Halbjahresberichts die Umsatzprognose fÃ¼r das Gesamtjahr um diesen Um-  
   

   
    satzeffekt adjustiert. Wir gingen zu diesem Zeitpunkt davon aus, dass sich im  
   

   
    Gesamtjahr ein Umsatzvolumen von rund 30 Mio. â�¬ von unseren Shops verla-  
   

   
    gern wird. Entsprechend planten wir fÃ¼r das Gesamtjahr nunmehr mit einem Um-  
   

   
    satz in einer Spanne von 470 Mio. â�¬ bis 504 Mio. â�¬ (ursprÃ¼ngliche Prognose  
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    aus MÃ¤rz 2023: 500 Mio. â�¬ bis 534 Mio. â�¬). Mit 475,7Mio. â�¬ liegt der erzielte  
   

   
    Gesamtjahresumsatz am unteren Ende der adjustierten Prognosespanne. Trotz  
   

   
    eines starken WintergeschÃ¤fts im Schlussquartal und einer entsprechend hohen  
   

   
    Nachfrage der Autofahrer konnte die schwÃ¤chere GeschÃ¤ftsentwicklung der Vor-  
   

   
    monate nicht vollstÃ¤ndig aufgeholt werden. Mit unserer EinschÃ¤tzung zur Um-  
   

   
    satzverlagerung auf das PlattformgeschÃ¤ft im Gesamtjahr lagen wir richtig. Die  
   

   
    zu Jahresbeginn formulierte Umsatzprognose bildete diesen Sachverhalt seiner-  
   

   
    zeit nicht ab und konnte folglich nicht erreicht werden.  
   

   
    FÃ¼r das operative EBITDA im Gesamtjahr strebten wir zu Jahresbeginn in AbhÃ¤n-  
   

   
    Operatives EBITDA  
   

   
    gigkeit vom Umsatz eine Spanne von 14 Mio. â�¬ bis 18,9 Mio. â�¬ an und bestÃ¤-  
   

   
    tigten diese Spanne mit Vorlage des Halbjahresberichts, da sich die Verlagerung  
   

   
    von Teilen des ShopgeschÃ¤fts auf das PlattformgeschÃ¤ft nicht nachteilig auf die  
   

   
    ProfitabilitÃ¤t des Konzerns auswirkt. Mit 21,8 Mio. â�¬ Ã¼berschreitet das opera-  
   

   
    tive EBITDA im Gesamtjahr trotz der schwÃ¤cheren Umsatzentwicklung das obere  
   

   
    Ende der Prognosespanne. Dies geht neben dem starken WintergeschÃ¤ft mit in-  
   

   
    ternen Optimierungen und den damit erzielten Kosteneinsparungen einher.  
   

   
    ZukÃ¼nftige gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen  
   

   
    GemÃ¤Ã� einer ersten SchÃ¤tzung des Kieler Instituts fÃ¼r Weltwirtschaft (IfW Kiel)  
   

   
    Weltwirtschaft  
   

   
    wird die globale Konjunktur in diesem Jahr weiterhin in moderatem Tempo ex-  
   

   
    pandieren. Im Verlauf des Jahres 2023 sind die Rohstoff- und insbesondere die  
   

   
    Energiepreise wieder deutlich gesunken und die Inflation hat sich somit verrin-  
   

   
    gert. Dank nachlassender Inflation und anziehender VergÃ¼tungen steigen die Re-  
   

   
    allÃ¶hne inzwischen wieder und LieferengpÃ¤sse behindern die wirtschaftliche Ak-  
   

   
    tivitÃ¤t nicht mehr ungewÃ¶hnlich stark. Risiken sehen die Experten sowohl in der  
   

   
    anhaltend hohen Unsicherheit fÃ¼r Unternehmen und Konsumenten angesichts  
   

   
    militÃ¤rischer Auseinandersetzungen als auch in wirtschaftlichen Konflikten, die  
   

   
    einen dÃ¤mpfenden Effekt auf die Neigung zu Investitionen und Konsum haben  
   

   
    kÃ¶nnten. Zudem kÃ¶nnte die Geldpolitik bremsend wirken. Vor diesem Hinter-  
   

   
    grund rechnen die Experten des IfW Kiel fÃ¼r das laufende Jahr insgesamt mit  
   

   
    einem Anstieg des globalen Bruttoinlandsprodukts um 2,9 %.  
   

   
    Die Wirtschaft im Euroraum soll gemÃ¤Ã� Experten im laufenden Jahr wieder an  
   

   
    Europa  
   

   
    Schwung gewinnen. Steigende ReallÃ¶hne bei sinkendem Preisauftrieb sollen  
   

   
    eine Belebung des privaten Verbrauchs begÃ¼nstigen. DarÃ¼ber hinaus ist ange-  
   

   
    sichts einer erwarteten Lockerung der Geldpolitik mit einer Verbesserung der  
   

   
    Finanzierungsbedingungen zu rechnen. Nicht zuletzt soll auch das auÃ�enpoliti-  
   

   
    sche Umfeld in 2024 nach und nach wieder mehr Impulse fÃ¼r die wirtschaftliche  
   

   
    AktivitÃ¤t geben. Das IfW Kiel geht fÃ¼r den Euroraum von einem Anstieg des Brut-  
   

   
    toinlandsprodukts von 0,8 % im Gesamtjahr aus.  
   

   
    Im laufenden Jahr soll zudem auch die heimische Wirtschaft wieder an Fahrt auf-  
   

   
    Deutschland  
   

   
    nehmen. So sollen insbesondere die recht krÃ¤ftigen ZuwÃ¤chse des real verfÃ¼g-  
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    baren Einkommens den privaten Konsum stÃ¤rken. DÃ¤mpfend kÃ¶nnte zum einen  
   

   
    die Belastung der Baubranche durch die Zinswende wirken. Zum anderen be-  
   

   
    steht Unsicherheit darÃ¼ber, wie sich die nach dem Bundesverfassungsurteil zum  
   

   
    Nachtragshaushalt 2021 abzeichnende Konsolidierung auf die wirtschaftliche  
   

   
    Expansion auswirken wird. Die Experten des IfW Kiel rechnen fÃ¼r 2024 derzeit  
   

   
    mit einem leichten Anstieg des deutschen Bruttoinlandsprodukts um 0,1 %.  
   

   
    ZukÃ¼nftige branchenspeziï¬�sche Entwicklungen  
   

   
    E-Commerce als Vertriebskanal wird auch zukÃ¼nftig eine zunehmende Rolle  
   

   
    E-Commerce  
   

   
    spielen. Der Global Digital Report 2024 geht davon aus, dass heutzutage bereits  
   

   
    mehr als 5 Mrd. Menschen und damit Ã¼ber 65 % der weltweiten BevÃ¶lkerung das  
   

   
    Internet nutzen. Als Herausforderungen fÃ¼r den Onlinehandel sehen Experten  
   

   
    neben der angespannten wirtschaftlichen Lage und den unsicheren Zukunftser-  
   

   
    wartungen vieler Haushalte auch die politischen Rahmenbedingungen. So ist der  
   

   
    Umsatz im E-Commerce in Deutschland in 2023 gegenÃ¼ber 2021 um mehr als  
   

   
    20 % und gegenÃ¼ber 2022 um rund 12 % gesunken. Ungeachtet dessen wird  
   

   
    vom Bundesverband E-Commerce und Versandhandel e. V. (bevh) und vom EHI  
   

   
    Retail Institute im Verlauf des Jahres 2024 ein Ende des AbwÃ¤rtstrends im hei-  
   

   
    mischen Onlinehandel erwartet. Die Experten rechnen fÃ¼r das Gesamtjahr mit  
   

   
    einem Umsatzwachstum im E-Commerce von 2,0 %.  
   

   
    In Deutschland, dem grÃ¶Ã�ten Einzelmarkt in Europa, lag der Absatz von Pkw-Er-  
   

   
    Ersatzreifenmarkt  
   

   
    satzreifen vom Handel an die Verbraucher im letzten Jahr um 1,6 % Ã¼ber dem Vor-  
   

   
    jahr. Gleichzeitig wurden allerdings auf europÃ¤ischer Ebene im volumenmÃ¤Ã�ig  
   

   
    grÃ¶Ã�ten Teilsegment Consumer-Reifen (Pkw-, SUV- und Llkw-Reifen) auf Gesamt-  
   

   
    jahressicht 7,9 % weniger Reifen von der Industrie an den Handel abgesetzt.  
   

   
    Inwieweit sich in diesem Jahr die Marktbedingungen fÃ¼r das europÃ¤ische Ersatz-  
   

   
    reifengeschÃ¤ft insgesamt aufhellen kÃ¶nnen, wir maÃ�geblich von den konjunktu-  
   

   
    rellen Rahmenbedingungen abhÃ¤ngen.  
   

   
    Prognose 2024  
   

   
    Um die FlexibilitÃ¤t und AnpassungsfÃ¤higkeit der Gesellschaft an die sich mit zu-  
   

   
    Fokus auf das  
   

   
    nehmender Geschwindigkeit verÃ¤ndernden Marktbedingungen fÃ¼r die Zukunft zu  
   

   
    KerngeschÃ¤ft  
   

   
    sichern, haben im letzten Jahr interne Reorganisationen stattgefunden. Hierzu  
   

   
    gehÃ¶ren neben der SchlieÃ�ung, Verschmelzung oder AuflÃ¶sung von Tochterge-  
   

   
    sellschaften sowohl personelle VerÃ¤nderungen als auch Struktur- und Prozess-  
   

   
    anpassungen, um die Kostenbasis der Gesellschaft weiter zu senken. Mit der  
   

   
    EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts hat Delticom das KerngeschÃ¤ft "Onlinereifen-  
   

   
    handel Europa" um einen Baustein erweitert, der fÃ¼r die Zukunft im Ecommerce  
   

   
    weiter an Bedeutung gewinnend wird.  
   

   
    Inwieweit das GeschÃ¤ft mit privaten Endkunden im laufenden Jahr von einem  
   

   
    Positive  
   

   
    Nachholeffekt profitieren kann, wird wesentlich von den gesamtwirtschaftlichen  
   

   
    Neukundenentwick-  
   

   
    Rahmenbedingungen im laufenden Jahr abhÃ¤ngen. Unser erklÃ¤rtes Ziel ist es,  
   

   
    lung  
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    im laufenden GeschÃ¤ftsjahr 2024 mindestens so viele Neukunden wie im Jahr  
   

   
    zuvor (2023: 737Tsd.) von unseren Produkten und Preis-Leistungs-Angeboten  
   

   
    Ã¼berzeugen zu kÃ¶nnen.  
   

   
    Seit UnternehmensgrÃ¼ndung haben mehr als 19 Millionen Kunden in einem un-  
   

   
    WiederkÃ¤ufer  
   

   
    serer Onlineshops eingekauft. Wir rechnen fÃ¼r das laufende GeschÃ¤ftsjahr damit,  
   

   
    einen Teil dieser Ã¼ber die letzten Jahre gewonnenen Kunden erneut in einem  
   

   
    unserer Onlineshops begrÃ¼Ã�en zu dÃ¼rfen.  
   

   
    Wenngleich sich die Inflation in den zurÃ¼ckliegenden Monaten abgeschwÃ¤cht hat  
   

   
    Umsatz und EBITDA  
   

   
    und Experten fÃ¼r Europa mit steigenden ReallÃ¶hnen und entsprechend mit einer  
   

   
    Belebung des privaten Konsums im Verlauf diesen Jahres rechnen, bestehen  
   

   
    konjunkturelle und geopolitische Risiken, die sich in Hinblick auf ihre mÃ¶glichen  
   

   
    Auswirkungen fÃ¼r Unternehmen, Verbraucher und Lieferketten nicht abschÃ¤tzen  
   

   
    lassen. Eine EinschÃ¤tzung darÃ¼ber, inwieweit es in einem von Unsicherheiten ge-  
   

   
    prÃ¤gten Marktumfeld zu einem Anspringen der europÃ¤ischen Ersatzreifennach-  
   

   
    frage in diesem Jahr kommen wird, ist uns vor dem Hintergrund vielfÃ¤ltiger Ein-  
   

   
    flussmÃ¶glichkeiten derzeit nicht mÃ¶glich. In unserer Planung fÃ¼r das laufende  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahr haben wir Chancen einer Marktbelebung entsprechend nicht ab-  
   

   
    gebildet. Das Gleiche gilt fÃ¼r positive WitterungseinflÃ¼sse. Wir rechnen insbe-  
   

   
    sondere nicht damit, dass sich das starke WinterreifengeschÃ¤ft 2023 in 2024  
   

   
    wiederholt. Es besteht zudem die MÃ¶glichkeit, dass sich im laufenden Jahr mehr  
   

   
    Umsatz als im Jahr zuvor auf das PlattformgeschÃ¤ft verlagern wird. Entsprechend  
   

   
    planen wir fÃ¼r den Umsatz im laufenden GeschÃ¤ftsjahr eine Spanne von 450 â��  
   

   
    470 Mio. â�¬. Risiken hinsichtlich der Umsatzentwicklung im Gesamtjahr bestehen  
   

   
    in einer deutlichen Verschlechterung der konjunkturellen und branchenspezifi-  
   

   
    schen Rahmenbedingungen im Vergleich zum Vorjahr. Entsprechend bestehen  
   

   
    ebenso Chancen bei einer deutlichen Aufhellung der Rahmenbedingungen. Wir  
   

   
    planen weder mit dem einem noch mit dem anderen.  
   

   
    Wir gehen davon aus, dass wir im laufenden Jahr die Kosten weiter senken  
   

   
    werden. FÃ¼r das operative EBITDA im Gesamtjahr planen wir in AbhÃ¤ngigkeit vom  
   

   
    Umsatz eine Spanne von 19 bis 21 Mio. â�¬.  
   

   
    Zusammenfassend rechnen wir damit, das im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr  
   

   
    erzielte operative Ergebnis im laufenden Jahr zu verstetigen.  
   

   
    Analog zum Vorjahr werden wir im laufenden GeschÃ¤ftsjahr einen mittleren ein-  
   

   
    Investitionen  
   

   
    stelligen Millionenbetrag in den weiteren Aufbau von Logistikanlagen zur Kosten-  
   

   
    senkung investieren.  
   

   
    Entsprechend unserer Umsatz- und LiquiditÃ¤tsplanung fÃ¼r das laufende Jahr  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    werden wir in den kommenden Quartalen den Lageraufbau bzw. -abbau ge-  
   

   
    stalten. Die engmaschige Steuerung des Working Capitals wird weiterhin eine  
   

  

 



 
  
   
    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Ausblick  
   

   
    59  
   

   
    zentrale Rolle einnehmen. Der Free Cashflow fÃ¼r das Gesamtjahr wird sich vor-  
   

   
    aussichtlich auf einen mittleren einstelligen Millionenbetrag belaufen.  
   

   
    Der im MÃ¤rz des letzten GeschÃ¤ftsjahres verlÃ¤ngerte Konsortialkreditvertrag hat  
   

   
    Finanzierung  
   

   
    eine Laufzeit bis Dezember 2024. Die Gesellschaft hat entsprechend frÃ¼hzeitig  
   

   
    die GesprÃ¤che zur Ausgestaltung einer adÃ¤quaten Anschlussfinanzierung auf-  
   

   
    genommen. Die Gesellschaft geht davon aus, dass der aktuelle Finanzierungs-  
   

   
    rahmen ausreichend ist, um zukÃ¼nftiges Wachstum zu finanzieren.  
   

   
    Mittelfristiger Ausblick  
   

   
    Die weltweit zunehmende Digitalisierung einhergehend mit einer stetig anstei-  
   

   
    genden Onlinepenetration ist ein wesentlicher Faktor fÃ¼r zukÃ¼nftiges Wachstum.  
   

   
    Als MarktfÃ¼hrer im europÃ¤ischen Onlinereifenhandel wird Delticom auch mittel-  
   

   
    fristig von der weiter zunehmenden Bedeutung des E-Commerce als Vertriebs-  
   

   
    kanal profitieren. Mittelfristig wird eine operative EBIT-Marge in HÃ¶he von 3 %  
   

   
    angestrebt.  
   

   
    Durch den fortgesetzten Fokus auf optimierte LagerbestÃ¤nde und ein konse-  
   

   
    Freier Cashflow  
   

   
    quentes Working-Capital-Management wird Delticom auch mittelfristig positive  
   

   
    Free Cashflows erzielen.  
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    ErklÃ¤rung zur UnternehmensfÃ¼hrung  

   


   

    Vorstand und Aufsichtsrat berichten zusammengefasst fÃ¼r die Delticom AG  

   


   

    und den Konzern unter anderem Ã¼ber die Corporate Governance, die Ar-  

   


   

    beitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat, festgelegte ZielgrÃ¶Ã�en und deren  

   


   

    Erreichung sowie Ã¼ber die UnternehmensfÃ¼hrungspraktiken der Delticom AG  

   


   

    und des Konzerns. Die ErklÃ¤rung zur UnternehmensfÃ¼hrung wird auf der In-  

   


   

    ternetseite www.delti.com/de/investor-relations/corporate-governance/erklae-  

   


   

    rung-zur-unternehmensfuehrung/ zugÃ¤nglich gemacht.  

   


   

    Die nach Â§ 161 des Aktiengesetzes vorgeschriebene EntsprechenserklÃ¤rung zur  

   


   

    Befolgung der Empfehlungen der Regierungskommission Deutscher Corporate  

   


   

    Governance Kodex wurde vom Vorstand und Aufsichtsrat am 25. MÃ¤rz 2024  

   


   

    abgegeben und den AktionÃ¤ren auf unserer Internetseite www.delti.com/de/  

   


   

    investor-relations/corporate-governance/entsprechungserklaerung/ zugÃ¤nglich  

   


   

    gemacht.  
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    Ã�bernahmerechtliche Angaben  
   

   
    Bericht zu den Angaben gemÃ¤Ã� Â§ 289a Satz 1 und Â§ 315a Satz 1 HGB  
   

   
    Der Vorstand der Delticom AG berichtet nachfolgend zu den Angaben im Lagebe-  
   

   
    richt fÃ¼r die Delticom AG und im Konzernlagebericht fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023  
   

   
    unter BerÃ¼cksichtigung der Erkenntnisse und Ereignisse bis zum Zeitpunkt der  
   

   
    Erstellung dieses Berichts gemÃ¤Ã� Â§289aSatz1HGB und Â§315aSatz1HGB wie  
   

   
    folgt:  
   

   
    Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft betrÃ¤gt zum Bilanzstichtag  
   

   
    Nr. 1:  
   

   
    14.831.361 â�¬. Es setzt sich aus auf den Namen lautenden Stammaktien ohne  
   

   
    Zusammensetzung  
   

   
    Nennbetrag (StÃ¼ckaktien) mit einem rechnerischen anteiligen Betrag am Grund-  
   

   
    des gezeichneten  
   

   
    kapital von 1,00 â�¬ je Aktie zusammen.  
   

   
    Kapitals  
   

   
    Die AktionÃ¤re der Delticom AG sind in ihrer Entscheidung, Aktien zu erwerben  
   

   
    Nr. 2:  
   

   
    oder zu verÃ¤uÃ�ern, weder durch deutsche Gesetze noch durch die Satzung der  
   

   
    BeschrÃ¤nkungen, die  
   

   
    Gesellschaft beschrÃ¤nkt. Es gelten ausschlieÃ�lich die gesetzlichen Stimmrechts-  
   

   
    Stimmrechte oder  
   

   
    verbote.  
   

   
    die Ã�bertragung von  
   

   
    Aktien betreffen  
   

   
    Im Hinblick auf Vereinbarungen zwischen AktionÃ¤ren Ã¼ber BeschrÃ¤nkungen be-  
   

   
    treffend die Stimmrechte oder die Ã�bertragung von Aktien gilt Folgendes:  
   

   
    Die AktionÃ¤re PrÃ¼fer GmbH und Binder GmbH sind als Parteien einer Pool-Ver-  
   

   
    einbarung dergestalt in der AusÃ¼bung ihrer Stimmrechte beschrÃ¤nkt, dass sie  
   

   
    ihr Stimmverhalten im Hinblick auf eine einheitliche Stimmabgabe in der Haupt-  
   

   
    versammlung abzustimmen haben.  
   

   
    Direkte, 10% der Stimmrechte der Delticom AG Ã¼berschreitende Kapital-  
   

   
    Nr. 3: 10 % der  
   

   
    beteiligungen bestehen ausschlieÃ�lich seitens der AktionÃ¤re GANÃ� Aktien-  
   

   
    Stimmrechte  
   

   
    gesellschaft mit Sitz in Aschaffenburg sowie der Binder GmbH und PrÃ¼fer  
   

   
    Ã¼berschreitende  
   

   
    GmbH, jeweils mit Sitz in Hannover. Indirekte, 10% der Stimmrechte der  
   

   
    Kapitalbeteiligungen  
   

   
    Delticom AG Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen seitens Herrn  
   

   
    Rainer Binder, Hannover, dem die direkte Beteiligung der Binder GmbH gemÃ¤Ã�  
   

   
    Â§34Abs. 1Satz1Nr. 1WpHG zugerechnet wird, und seitens Herrn Dr. Andreas  
   

   
    PrÃ¼fer, Hannover, dem die direkte und indirekte Beteiligung der PrÃ¼fer GmbH  
   

   
    gemÃ¤Ã� Â§34Abs. 1Satz1Nr. 1WpHG zugerechnet wird. Die Pool-Vereinbarung,  
   

   
    deren Parteien die PrÃ¼fer GmbH, die Binder GmbH, Herr Rainer Binder und Herr  
   

   
    Dr. Andreas PrÃ¼fer sind, fÃ¼hrt daneben auch zu einer gegenseitigen Zurechnung  
   

   
    von Stimmrechten im Sinne des Â§34Abs. 2Satz1WpHG.  
   

   
    Aktien mit Sonderrechten, die Inhabern Kontrollbefugnisse verleihen, gibt es  
   

   
    Nr. 4: Inhaber  
   

   
    nicht.  
   

   
    von Aktien mit  
   

   
    Sonderrechten  
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    Es besteht keine Beteiligung von Arbeitnehmern am Kapital, aus der die Arbeit-  
   

   
    Nr. 5:  
   

   
    nehmer ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar ausÃ¼ben kÃ¶nnten.  
   

   
    Stimmrechtskontrolle  
   

   
    bei Arbeitnehmerbetei-  
   

   
    ligung  
   

   
    Die Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands bestimmen sich  
   

   
    Nr. 6: Ernennung  
   

   
    grundsÃ¤tzlich nach den Â§Â§84ff. AktG. Â§ 6 Abs. 1 Satz 3 der Satzung der Del-  
   

   
    und Abberufung der  
   

   
    ticom AG regelt zudem, dass Vorstandsmitglieder bei Beendigung der Amtszeit,  
   

   
    Vorstandsmitglieder,  
   

   
    fÃ¼r die sie bestellt werden, das 65. Lebensjahr noch nicht Ã¼berschritten haben  
   

   
    SatzungsÃ¤nderungen  
   

   
    sollen. GemÃ¤Ã� Â§6Abs. 2Satz2 der Satzung wird die Zahl der Mitglieder des Vor-  
   

   
    stands durch den Aufsichtsrat nach MaÃ�gabe der gesetzlichen Bestimmungen  
   

   
    festgelegt. Ã�nderungen der Satzung bedÃ¼rfen gemÃ¤Ã� Â§17Abs. 3Satz1 der Sat-  
   

   
    zung der Delticom AG der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen und,  
   

   
    abweichend von Â§179Abs. 2Satz1AktG, nur der einfachen Mehrheit des ver-  
   

   
    tretenen Grundkapitals, soweit das Gesetz nicht zwingend eine grÃ¶Ã�ere Kapital-  
   

   
    mehrheit fordert.  
   

   
    Die Befugnisse des Vorstands hinsichtlich der Ausgabe von Aktien sind in Â§5  
   

   
    Nr. 7: Befugnisse  
   

   
    "HÃ¶he und Einteilung des Grundkapitals" der Satzung der Delticom AG und hin-  
   

   
    des Vorstands,  
   

   
    sichtlich des RÃ¼ckkaufs von Aktien in den Â§Â§71ff. AktG und entsprechenden  
   

   
    insbesondere zur  
   

   
    ErmÃ¤chtigungsbeschlÃ¼ssen der Hauptversammlung geregelt.  
   

   
    Aktienausgabe und  
   

   
    zum AktienrÃ¼ckkauf  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 11.05.2021 hat den Vorstand ermÃ¤chtigt, mit  
   

   
    a) Genehmigtes  
   

   
    Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der Gesellschaft bis zum  
   

   
    Kapital  
   

   
    10.05.2026 durch ein- oder mehrmalige Ausgabe von insgesamt bis zu  
   

   
    6.231.665 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der  
   

   
    Gesellschaft gegen Bar- oder Sacheinlagen um insgesamt bis zu 6.231.665 â�¬  
   

   
    zu erhÃ¶hen (genehmigtes Kapital 2021).  
   

   
    Der Vorstand ist ermÃ¤chtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht  
   

   
    bei KapitalerhÃ¶hungen gegen Sacheinlagen auszuschlieÃ�en.  
   

   
    Bei KapitalerhÃ¶hungen gegen Bareinlagen ist den AktionÃ¤ren grundsÃ¤tzlich ein  
   

   
    Bezugsrecht auf die neuen Aktien einzurÃ¤umen. Die neuen Aktien sollen dann  
   

   
    von mindestens einem Kreditinstitut oder mindestens einem nach Â§ 53 Abs. 1  
   

   
    Satz 1 oder Â§ 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7 KWG tÃ¤tigen Unternehmen mit der  
   

   
    Verpflichtung Ã¼bernommen werden, sie den AktionÃ¤ren zum Bezug anzubieten.  
   

   
    Der Vorstand ist ermÃ¤chtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht  
   

   
    der AktionÃ¤re bei KapitalerhÃ¶hungen gegen Bareinlagen auszuschlieÃ�en,  
   

   
    aa) um etwaige Spitzen zu verwerten,  
   

   
    bb) soweit es zum VerwÃ¤sserungsschutz erforderlich ist, um Inhabern von Wand-  
   

   
    lungs- oder Optionsrechten, die von der Delticom AG oder von Gesellschaften, an  
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    denen die Delticom AG unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist, aus-  
   

   
    gegeben wurden oder werden, ein Bezugsrecht auf neue Aktien in dem Umfang  
   

   
    zu gewÃ¤hren, wie es ihnen nach AusÃ¼bung der Wandlungs- oder Optionsrechte  
   

   
    oder nach ErfÃ¼llung von Wandlungspflichten zustÃ¼nde,  
   

   
    cc) wenn der Ausgabebetrag der neuen Aktien den BÃ¶rsenpreis nicht wesentlich  
   

   
    unterschreitet und die gemÃ¤Ã� oder in sinngemÃ¤Ã�er Anwendung des Â§ 186 Abs. 3  
   

   
    Satz 4 AktG gegen Bareinlagen unter Ausschluss des Bezugsrechts wÃ¤hrend der  
   

   
    Laufzeit dieser ErmÃ¤chtigung ausgegebenen Aktien insgesamt 10 % des Grund-  
   

   
    kapitals nicht Ã¼berschreiten, und zwar weder zum Zeitpunkt des Wirksamwer-  
   

   
    dens noch zum Zeitpunkt der AusÃ¼bung dieser ErmÃ¤chtigung. Auf diese Begren-  
   

   
    zung auf 10 % des Grundkapitals sind (1) diejenigen Aktien anzurechnen, welche  
   

   
    zur Bedienung von Schuldverschreibungen mit Wandlungs-- oder Optionsrechten  
   

   
    ausgegeben werden oder auszugeben sind, sofern und soweit die Schuldver-  
   

   
    schreibungen wÃ¤hrend der Laufzeit dieser ErmÃ¤chtigung in sinngemÃ¤Ã�er Anwen-  
   

   
    dung von Â§ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unter Ausschluss des Bezugsrechts aus-  
   

   
    gegeben werden, und (2) eigene Aktien anzurechnen, die wÃ¤hrend der Laufzeit  
   

   
    dieser ErmÃ¤chtigung in entsprechender Anwendung von Â§ 186 Abs. 3 Satz 4  
   

   
    AktG unter Ausschluss des Bezugsrechts der AktionÃ¤re verÃ¤uÃ�ert werden.  
   

   
    Das genehmigte Kapital 2021 wurde am 30.07.2021 im Handelsregister fÃ¼r die  
   

   
    Gesellschaft eingetragen.  
   

   
    Es besteht sonst kein genehmigtes Kapital.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 29.04.2014 hatte den Vorstand mit Zustimmung  
   

   
    b) bedingte Kapitalia  
   

   
    des Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands,  
   

   
    soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis  
   

   
    zum 28.04.2019 einmalig oder mehrmalig Optionsrechte zum Bezug von ins-  
   

   
    gesamt bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden  
   

   
    StÃ¼ckaktien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an  
   

   
    Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren  
   

   
    (Aktienoptionsprogramm 2014). Zur GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von  
   

   
    Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem vorstehend beschriebenen ErmÃ¤chtigungsbe-  
   

   
    schluss durch die Gesellschaft ausgegeben werden, wurde das Grundkapital um  
   

   
    bis zu 540.000 â�¬ durch Ausgabe von bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen,  
   

   
    auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes  
   

   
    Kapital I/2014). Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019  
   

   
    wurde das bedingte Kapital I/2014 reduziert, so dass das Grundkapital um ins-  
   

   
    gesamt bis zu 142.332 â�¬ durch Ausgabe von insgesamt bis zu 142.332 neuen,  
   

   
    nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) be-  
   

   
    dingt erhÃ¶ht ist. Dies entspricht dem maximal erforderlichen Umfang zur Bedie-  
   

   
    nung der auf Basis vorgenannter ErmÃ¤chtigung ausgegebenen Optionsrechte. Da  
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    die ErmÃ¤chtigung ausgelaufen ist, kÃ¶nnen auf dieser Basis keine weiteren Op-  
   

   
    tionsrechte ausgegeben werden. Das bedingte Kapital I/2014 wurde ursprÃ¼ng-  
   

   
    lich am 11.06.2014 im Handelsregister eingetragen, die Reduzierung durch Be-  
   

   
    schluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 am 23.09.2019.  
   

   
    Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 wurde zudem die  
   

   
    durch Beschluss der Hauptversammlung vom 29.04.2014 erteilte ErmÃ¤chtigung  
   

   
    zur GewÃ¤hrung von Aktienoptionsrechten (Aktienoptionsprogramm 2014), soweit  
   

   
    die ErmÃ¤chtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.  
   

   
    Auf Basis dieser ErmÃ¤chtigung wurde durch BeschlÃ¼sse des Vorstands der  
   

   
    Gesellschaft vom 25.12.2016 und des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom  
   

   
    27.12.2016 ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch  
   

   
    Beschluss des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Ak-  
   

   
    tienoptionsplan fÃ¼r Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft eingefÃ¼hrt. Auf  
   

   
    Basis dieser PlÃ¤ne wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienoptionen  
   

   
    an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000 Ak-  
   

   
    tienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am  
   

   
    05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Ge-  
   

   
    sellschaft und insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands  
   

   
    der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018 insgesamt 16.660  
   

   
    Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 28.12.2018 insge-  
   

   
    samt 24.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft aus-  
   

   
    gegeben. Am 17.04.2019 erfolgte darÃ¼ber hinaus eine Ausgabe von 3.332 Akti-  
   

   
    enoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Ak-  
   

   
    tienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. Aufgrund dessen  
   

   
    ist die Wartezeit fÃ¼r 142.332 der oben genannten ausgegebenen Aktienoptionen  
   

   
    bereits abgelaufen. Von diesen sind jedoch 117.332 Aktienoptionen bereits ver-  
   

   
    fallen, so dass 25.000 Aktienoptionen unter der Voraussetzung der ErfÃ¼llung  
   

   
    der sonstigen AusÃ¼bungsbedingungen aus dem Aktienoptionsprogramm 2014  
   

   
    ausÃ¼bbar sind.  
   

   
    Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden Ã¼ber die gewÃ¤hrten Optionsrechte  
   

   
    und die AusÃ¼bung von Optionsrechten fÃ¼r jedes GeschÃ¤ftsjahr nach MaÃ�gabe  
   

   
    der anwendbaren Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss, im Konzernan-  
   

   
    hang oder im GeschÃ¤ftsbericht im Detail berichten. Die Ausgabe von Aktienop-  
   

   
    tionen aus dem vorgenannten Aktienoptionsprogramm ist aufgrund Zeitablaufs  
   

   
    seit 29.04.2019 nicht mehr mÃ¶glich.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 12.08.2019 hat den Vorstand mit Zustimmung des  
   

   
    Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, so-  
   

   
    weit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum  
   

   
    11.08.2024 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene Optionsrechte ver-  
   

   
    fallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt  
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    bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckak-  
   

   
    tien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeit-  
   

   
    nehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der GeschÃ¤fts-  
   

   
    fÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren (Akti-  
   

   
    enoptionsprogramm 2019). Diese ErmÃ¤chtigung wurde durch den Beschluss der  
   

   
    Hauptversammlung vom 10. Mai 2022 angepasst.  
   

   
    Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 540.000 â�¬ (in Worten: fÃ¼nfhun-  
   

   
    dertvierzigtausend Euro) durch Ausgabe von bis zu 540.000 (in Worten: fÃ¼nfhun-  
   

   
    dertvierzigtausend) neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stamm-  
   

   
    aktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital l/2019). Das bedingte Ka-  
   

   
    pital I/2019 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von  
   

   
    Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversamm-  
   

   
    lung vom 12. August 2019 (Tagesordnungspunkt 6 lit. b)) durch die Gesell-  
   

   
    schaft ausgegeben wurden oder die aufgrund des ErmÃ¤chtigungsbeschlusses  
   

   
    der Hauptversammlung vom 12. August 2019 (Tagesordnungspunkt 6 lit. b))  
   

   
    unter BerÃ¼cksichtigung der durch die Hauptversammlung vom 10. Mai 2022 zu  
   

   
    Tagesordnungspunkt 7 lit. a) beschlossenen Ã�nderungen durch die Gesellschaft  
   

   
    ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe der  
   

   
    vorstehend bezeichneten BeschlÃ¼sse jeweils festzulegenden AusÃ¼bungspreis.  
   

   
    Die bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Op-  
   

   
    tionsrechte von diesen Gebrauch machen. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis  
   

   
    zum Beginn der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen â��  
   

   
    vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahrs, ansonsten vom Beginn des  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahrs an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.  
   

   
    Das bedingte Kapital I/2019 wurde am 23.09.2019 im Handelsregister einge-  
   

   
    tragen. Auf Basis des Aktienoptionsprogramms 2019 wurden bis zum 31. De-  
   

   
    zember 2022 genau 124.175 Optionsrechte an Mitglieder des Vorstands auf-  
   

   
    grund Beschlusses des Aufsichtsrats vom 6. Januar 2022 jeweils mit einer War-  
   

   
    tezeit von vier Jahren ab dem Ausgabetag ausgegeben. Hiervon sind 74.505  
   

   
    Optionsrechte zum 31. Dezember 2023 wieder verfallen.  
   

   
    Mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 19.05.2023 wurden ferner 211.266 Op-  
   

   
    tionsrechte auf Basis dieses Aktienoptionsprogramms an Mitglieder des Vor-  
   

   
    stands der Gesellschaft ausgegeben. FÃ¼r sÃ¤mtliche Aktienoptionen aus dem Ak-  
   

   
    tienoptionsprogramm 2019 gilt eine Wartezeit von vier Jahren, die noch nicht  
   

   
    abgelaufen ist.  
   

   
    Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden Ã¼ber die gewÃ¤hrten Optionsrechte  
   

   
    und deren AusÃ¼bung fÃ¼r jedes GeschÃ¤ftsjahr nach MaÃ�gabe der anwendbaren  
   

   
    Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss, im Konzernanhang oder im Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsbericht berichten. Die Ausgabe weiterer Aktienoptionen aus dem Akti-  
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    enoptionsprogramm 2019 ist aufgrund Aufhebung der zugrundeliegenden Er-  
   

   
    mÃ¤chtigung, soweit von ihr zu diesem Zeitpunkt noch kein Gebrauch gemacht  
   

   
    worden war, seit dem entsprechenden Beschluss der Hauptversammlung vom  
   

   
    21.06.2023 nicht mehr mÃ¶glich.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 21.06.2023 hat den Vorstand mit Zustimmung  
   

   
    des Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands,  
   

   
    soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis  
   

   
    zum 20.06.2028 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene Optionsrechte  
   

   
    verfallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insge-  
   

   
    samt bis zu 800.000 neuen nennbetragslosen auf den Namen lautenden StÃ¼ck-  
   

   
    aktien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeit-  
   

   
    nehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der GeschÃ¤fts-  
   

   
    fÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren (Akti-  
   

   
    enoptionsprogramm 2023).  
   

   
    Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 800.000 â�¬ (in Worten: Euro  
   

   
    achthunderttausend) durch Ausgabe von bis zu 800.000 (in Worten: achthun-  
   

   
    derttausend) neuen nennbetragslosen auf den Namen lautenden Stammaktien  
   

   
    (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital I/2023). Das bedingte Kapital  
   

   
    I/2023 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von Op-  
   

   
    tionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung  
   

   
    vom 21.06.2023 (Tagesordnungspunkt 7 lit. b)) durch die Gesellschaft ausge-  
   

   
    geben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe des vor-  
   

   
    stehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden AusÃ¼bungspreis. Die  
   

   
    bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Options-  
   

   
    rechte von diesen Gebrauch machen. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum  
   

   
    Beginn der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen â�� vom  
   

   
    Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahres, ansonsten vom Beginn des Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil. Das bedingte Kapital  
   

   
    I/2023 wurde am 11.07.2023 im Handelsregister eingetragen.  
   

   
    Auf Basis des Aktienoptionsprogramms 2023 wurden bis zum 31.12.2023 noch  
   

   
    keine Aktienoptionen ausgegeben.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 07.07.2020 hat den Vorstand mit Zustimmung des  
   

   
    Aufsichtsrats ermÃ¤chtigt, bis zum 06.07.2025 einmalig oder mehrmals auf den  
   

   
    Inhaber oder auf den Namen lautende Wandel- oder Optionsschuldverschrei-  
   

   
    bungen (zusammenfassend "W/O-Schuldverschreibungen") im Gesamtnennbe-  
   

   
    trag von bis zu EUR 70.000.000,00 mit oder ohne Laufzeitbegrenzung zu be-  
   

   
    geben und den Inhabern von W/O-Schuldverschreibungen Wandlungs- oder Op-  
   

   
    tionsrechte zum Bezug von insgesamt bis zu 5.500.000 (in Worten: fÃ¼nf Mil-  
   

   
    lionen fÃ¼nfhunderttausend) neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden  
   

   
    Stammaktien (StÃ¼ckaktien) der Gesellschaft mit einem anteiligen Betrag des  
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    Grundkapitals von insgesamt bis zu EUR 5.500.000,00 (in Worten: Euro fÃ¼nf  
   

   
    Millionen fÃ¼nfhunderttausend) ("Neue Aktien") nach nÃ¤herer MaÃ�gabe der Wan-  
   

   
    delanleihe- oder Optionsbedingungen zu gewÃ¤hren.  
   

   
    Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 5.500.000,00 (in Worten:  
   

   
    Euro fÃ¼nf Millionen fÃ¼nfhunderttausend) durch Ausgabe von bis zu 5.500.000  
   

   
    (in Worten: fÃ¼nf Millionen fÃ¼nfhunderttausend) neuen, nennbetragslosen, auf  
   

   
    den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Ka-  
   

   
    pital I/2020). Das bedingte Kapital I/2020 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung  
   

   
    neuer Aktien an die Inhaber von Wandlungs- oder Optionsrechten, die gemÃ¤Ã�  
   

   
    dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom 7. Juli 2020 unter  
   

   
    Tagesordnungspunkt 7 lit. a) durch die Delticom AG oder durch Gesellschaften,  
   

   
    an denen die Delticom AG unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist,  
   

   
    ausgegeben werden.  
   

   
    Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe des vorstehend bezeich-  
   

   
    neten Beschlusses jeweils festzulegenden Wandlungs- oder Optionspreis. Die  
   

   
    bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Wand-  
   

   
    lungs- oder Optionsrechte von ihren Wandlungs- oder Optionsrechten Gebrauch  
   

   
    machen oder Wandlungspflichten aus solchen Schuldverschreibungen erfÃ¼llen.  
   

   
    Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptversamm-  
   

   
    lung der Gesellschaft entstehen â�� vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤fts-  
   

   
    jahres, ansonsten vom Beginn des GeschÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen,  
   

   
    am Gewinn teil.  
   

   
    Das bedingte Kapital I/2020 wurde am 30.07.2020 im Handelsregister einge-  
   

   
    tragen. Auf Basis der oben genannten ErmÃ¤chtigung wurden noch keine W/O-  
   

   
    Schuldverschreibungen ausgegeben; das bedingte Kapital I/2020 besteht noch  
   

   
    in voller HÃ¶he.  
   

   
    Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 07.07.2020 wurde die Gesellschaft  
   

   
    c) Befugnisse des  
   

   
    ermÃ¤chtigt, eigene Aktien im Volumen von bis zu 10 % ihres zum Zeitpunkt der  
   

   
    Vorstands zum  
   

   
    Beschlussfassung oder â�� falls dieser Wert geringer ist â�� des zum Zeitpunkt der  
   

   
    AktienrÃ¼ckkauf und zur  
   

   
    AusÃ¼bung der ErmÃ¤chtigung bestehenden Grundkapitals zu erwerben. Die Er-  
   

   
    Verwendung eigener  
   

   
    mÃ¤chtigung gilt bis zum 06.07.2025. Die ErmÃ¤chtigung kann ganz oder in Teil-  
   

   
    Aktien  
   

   
    betrÃ¤gen, einmal oder mehrmals, zu einem oder zu mehreren Zwecken durch die  
   

   
    Gesellschaft, durch ihre Konzernunternehmen oder fÃ¼r ihre oder deren Rechnung  
   

   
    durch Dritte ausgeÃ¼bt werden. Der Erwerb erfolgt nach Wahl des Vorstands Ã¼ber  
   

   
    die BÃ¶rse oder mittels eines an alle AktionÃ¤re gerichteten Ã¶ffentlichen Kaufan-  
   

   
    gebots.  
   

   
    Der fÃ¼r den Erwerb der Aktien Ã¼ber die BÃ¶rse gezahlte Gegenwert je Aktie (ohne  
   

   
    Erwerbsnebenkosten) darf den Durchschnitt der Schlusspreise an den drei BÃ¶r-  
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    senhandelstagen, welche der Eingehung der Verpflichtung zum Erwerb voran-  
   

   
    gehen (â��Referenztageâ��), um nicht mehr als 10 % Ã¼ber- oder unterschreiten.  
   

   
    â��Schlusspreisâ�� ist dabei, im Hinblick auf jeden einzelnen BÃ¶rsenhandelstag,  
   

   
    der in der Schlussauktion ermittelte Schlusskurs oder, wenn ein solcher Schluss-  
   

   
    kurs an dem betreffenden Handelstag nicht ermittelt wird, der letzte im fortlau-  
   

   
    fenden Handel ermittelte Preis der Aktie der Gesellschaft. Abzustellen ist dabei  
   

   
    fÃ¼r alle drei Referenztage auf denjenigen im XETRA-Handel (oder einem vergleich-  
   

   
    baren Nachfolgesystem) der Frankfurter WertpapierbÃ¶rse oder im Parketthandel  
   

   
    an einer deutschen WertpapierbÃ¶rse gebildeten Schlusskurs oder letzten im fort-  
   

   
    laufenden Handel gebildeten Preis, welchem in den zehn BÃ¶rsenhandelstagen  
   

   
    vor dem ersten der drei Referenztage der hÃ¶chste Umsatz zugrunde lag. Erfolgt  
   

   
    der Erwerb Ã¼ber ein Ã¶ffentliches Kaufangebot, darf der angebotene Kaufpreis  
   

   
    (ohne Erwerbsnebenkosten) je Aktie den Durchschnitt der Schlusspreise (wie  
   

   
    oben definiert) an den drei BÃ¶rsenhandelstagen vor dem Stichtag um nicht mehr  
   

   
    als 10 % Ã¼ber- oder unterschreiten.  
   

   
    â��Stichtagâ�� ist der Tag der VerÃ¶ffentlichung der Entscheidung der Gesellschaft,  
   

   
    ein Ã¶ffentliches Angebot abzugeben, oder, bei einer AngebotsÃ¤nderung betref-  
   

   
    fend den Kaufpreis, der Tag der endgÃ¼ltigen Entscheidung des Vorstands Ã¼ber  
   

   
    die AngebotsÃ¤nderung.  
   

   
    Das Kaufangebot kann Bedingungen vorsehen. Sofern der Gesellschaft mehr  
   

   
    Aktien zum RÃ¼ckerwerb angedient werden, als die Gesellschaft den AktionÃ¤ren  
   

   
    insgesamt zum RÃ¼ckerwerb angeboten hat, erfolgt der Erwerb durch die Gesell-  
   

   
    schaft nach dem VerhÃ¤ltnis der angedienten Aktien. Es kann eine bevorrechtigte  
   

   
    Annahme geringer StÃ¼ckzahlen bis zu 100 StÃ¼ck angedienter Aktien je AktionÃ¤r  
   

   
    erfolgen.  
   

   
    Der Vorstand ist ermÃ¤chtigt, die erworbenen eigenen Aktien zu allen gesetzlich  
   

   
    zugelassenen Zwecken zu verwenden, insbesondere kann er die Aktien mit Zu-  
   

   
    stimmung des Aufsichtsrates einziehen, gegen Sachleistung Ã¼bertragen, zur Er-  
   

   
    fÃ¼llung von Wandlungs- oder Optionsrechten aus Wandel- oder Optionsschuld-  
   

   
    verschreibungen oder im Zuge der ErfÃ¼llung von Wandlungspflichten aus Wan-  
   

   
    delschuldverschreibungen Ã¼bertragen oder unter bestimmten Voraussetzungen  
   

   
    auch in anderer Weise als Ã¼ber die BÃ¶rse verÃ¤uÃ�ern. Das Bezugsrecht der Ak-  
   

   
    tionÃ¤re auf eigene Aktien kann unter bestimmten Bedingungen ausgeschlossen  
   

   
    werden.  
   

   
    Auf Basis dieser ErmÃ¤chtigung hat die Gesellschaft am 03.07.2023 bekannt-  
   

   
    gegeben, ein AktienrÃ¼ckkaufprogramm ab 04.07.2023 mit einer Laufzeit bis  
   

   
    zum 31.12.2023 und einem Maximalvolumen von 100.000 eigenen Aktien und  
   

   
    einem maximalen Gesamtkaufpreis von 200.000 â�¬ zum Zwecke des Erwerbs von  
   

   
    Aktien als AkquisitionswÃ¤hrung fÃ¼r den Erwerb von Unternehmen einzufÃ¼hren.  
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    Das RÃ¼ckkaufprogramm wurde am 11.12.2023 vorzeitig beendet. In seinem  
   

   
    Rahmen wurden vom 04.07.2023 bis 08.11.2023 insgesamt 26.235 Aktien mit  
   

   
    einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von 26.235 â�¬ (entsprechend 0,18  
   

   
    % des Grundkapitals) erworben. Der Erwerb erfolgte Ã¼ber die BÃ¶rse durch eine  
   

   
    durch die Gesellschaft beauftragte Bank im elektronischen Handel der Frank-  
   

   
    furter WertpapierbÃ¶rse (Xetra) an 35 Handelstagen. Eine VerÃ¤uÃ�erung bzw. sons-  
   

   
    tige Ausgabe oder Einziehung eigener Aktien erfolgte im GeschÃ¤ftsjahr 2023  
   

   
    nicht.  
   

   
    Durch BeschlÃ¼sse des Vorstands der Gesellschaft vom 25.12.2016 und des  
   

   
    Nr. 8: Wesentliche  
   

   
    Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 27.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan  
   

   
    Vereinbarungen der  
   

   
    fÃ¼r Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch Beschluss des Aufsichtsrats der  
   

   
    Gesellschaft, die unter  
   

   
    Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Mitglieder des  
   

   
    der Bedingung eines  
   

   
    Vorstands der Gesellschaft eingefÃ¼hrt.  
   

   
    Kontrollwechsels  
   

   
    infolge eines  
   

   
    Beide AktienoptionsplÃ¤ne sehen vor, dass im Fall eines Kontrollwechsels bei der  
   

   
    Ã�bernahmeangebots  
   

   
    Gesellschaft (in den Optionsbedingungen definiert als direkter oder indirekter Er-  
   

   
    stehen  
   

   
    werb von mindestens 50 % der Stimmrechte an der Gesellschaft durch eine na-  
   

   
    tÃ¼rliche oder juristische Person oder eine Mehrzahl von abgestimmt handelnden  
   

   
    natÃ¼rlichen oder juristischen Personen) die auf Basis dieser OptionsplÃ¤ne aus-  
   

   
    gegebenen Aktienoptionen sofort ausÃ¼bbar werden, sofern die Wartefrist fÃ¼r  
   

   
    diese Aktienoptionen bereits abgelaufen und das Erfolgsziel erreicht ist. Opti-  
   

   
    onsrechte, bei denen die Wartezeit noch nicht abgelaufen ist, verfallen ersatzlos.  
   

   
    Auf Basis dieser PlÃ¤ne wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienop-  
   

   
    tionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000  
   

   
    Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am  
   

   
    05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Ge-  
   

   
    sellschaft und am 05.01.2018 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder  
   

   
    des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018  
   

   
    insgesamt 16.660 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am  
   

   
    28.12.2018 insgesamt 24.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der  
   

   
    Gesellschaft ausgegeben. Am 17.04.2019 erfolgte darÃ¼ber hinaus eine Ausgabe  
   

   
    von 3.332 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft. Die Wartezeit be-  
   

   
    trÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag.  
   

   
    Aufgrund dessen ist die Wartezeit fÃ¼r 142.332 der oben genannten ausgege-  
   

   
    benen Aktienoptionen bereits abgelaufen. Von diesen sind jedoch 127.332 Ak-  
   

   
    tienoptionen bereits verfallen, so dass 25.000 Aktienoptionen unter der Voraus-  
   

   
    setzung der ErfÃ¼llung der sonstigen AusÃ¼bungsbedingungen ausÃ¼bbar sind.  
   

   
    Die Delticom AG und eine weitere Gruppengesellschaft sind ferner Partei  
   

   
    einer Anschlussfinanzierung (Konsortialkreditvereinbarung) mit kreditgebenden  
   

   
    Banken. Jede dieser kreditgebenden Banken ist berechtigt, die Konsortialkredit-  
   

   
    vereinbarung bei Eintritt eines Kontrollwechsels â�� wie in der Vereinbarung de-  
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    finiert â�� aktiv zu kÃ¼ndigen und die RÃ¼ckzahlung der geschuldeten BetrÃ¤ge zu  
   

   
    verlangen, wobei sich die verbleibenden kreditgebenden Banken fÃ¼r eine Fort-  
   

   
    setzung der Vereinbarung ohne die kÃ¼ndigende Bank entscheiden kÃ¶nnen. Die  
   

   
    Definition des Kontrollwechsels in der Konsortialkreditvereinbarung ist nicht de-  
   

   
    ckungsgleich mit einem Wechsel der Unternehmenskontrolle im Sinne des Â§ 29  
   

   
    Abs. 2 WpÃ�G, allerdings kann ein Wechsel der Unternehmenskontrolle im Sinne  
   

   
    des Â§ 29 Abs. 2 WpÃ�G auch einen Kontrollwechsel im Sinne der Konsortial-  
   

   
    kreditvereinbarung darstellen. Eine KÃ¼ndigung der Konsortialkreditvereinbarung  
   

   
    hÃ¤tte Auswirkungen auf die Finanzierungssituation der Delticom AG und ihrer  
   

   
    Gruppengesellschaften und kÃ¶nnte zu deren ZahlungsunfÃ¤higkeit fÃ¼hren.  
   

   
    EntschÃ¤digungsvereinbarungen der Gesellschaft, die fÃ¼r den Fall eines Ã�bernah-  
   

   
    Nr. 9:  
   

   
    meangebots mit den Mitgliedern des Vorstands oder Arbeitnehmern getroffen  
   

   
    EntschÃ¤digungsver-  
   

   
    sind, bestehen nicht.  
   

   
    einbarungen mit  
   

   
    den Mitgliedern  
   

   
    des Vorstands oder  
   

   
    Arbeitnehmern  
   

   
    fÃ¼r den Fall eines  
   

   
    Ã�bernahmeangebots  
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    Konzern Gewinn- und Verlustrechnung  

   


   

    01.01.2023  

   


   

    01.01.2022  

   


   

    â�� 31.12.2023  

   


   

    â�� 31.12.2022  

   


   

    in Tausend â�¬  

   


   

    UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen mit Kunden  

   


   

    (1)  

   


   475.693


   509.295


   

    Sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge  

   


   

    (2)  

   


   27.133


   33.561


   

    Gesamtleistung  

   


   502.826


   542.856


   

    Materialaufwand  

   


   

    (3)  

   


   -359.544


   -399.125


   

    Rohertrag  

   


   143.281


   143.731


   

    Personalaufwand  

   


   

    (4)  

   


   -13.959


   -14.007


   

    Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle  

   


   

    (5)  

   


   -9.120


   -10.779


   

    VermÃ¶genswerte, Nutzungsrechte und Sachanlagen  

   


   

    Forderungsverluste und Einzelwertberichtigungen  

   


   -2.171


   -3.162


   

    Sonstige betriebliche Aufwendungen  

   


   

    (6)  

   


   -106.514


   -111.559


   

    Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern (EBIT)  

   


   11.517


   4.224


   

    Finanzaufwand  

   


   -2.571


   -1.904


   

    Finanzertrag  

   


   1.196


   863


   

    Finanzergebnis (netto)  

   


   

    (7)  

   


   -1.375


   -1.040


   

    Ergebnis vor Steuern (EBT)  

   


   10.143


   3.183


   

    Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  

   


   

    (8)  

   


   -2.117


   -371


   

    Konzernergebnis  

   


   8.026


   2.813


   

    davon entfallen auf:  

   


   

    Anteile in Fremdbesitz  

   


   0


   0


   

    Gesellschafter des Mutterunternehmens  

   


   8.026


   2.813


   

    unverwÃ¤ssertes Ergebnis je Aktie  

   


   

    (9)  

   


   0,54


   0,19


   

    verwÃ¤ssertes Ergebnis je Aktie  

   


   

    (9)  

   


   0,54


   0,19
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        Gesamtergebnisrechnung  

      


      

        01.01.2023  

      


      

        01.01.2022  

      


      

        in Tausend â�¬  

      


      

        â�� 31.12.2023 â�� 31.12.2022  

      


      

        Konzernergebnis  

      


      

        8.026

      


      

        2.813

      


      

        Direkt im Eigenkapital erfasste VerÃ¤nderungen des GeschÃ¤ftsjahres  

      


      

        Summe der erfolgsneutral erfassten ErtrÃ¤ge und Aufwendungen

           

      


      

        111

      


      

        -219

      


      

        WertÃ¤nderungen, die kÃ¼nftig Ã¼ber die Gewinn-und-Verlust-Rechnung

          umgegliedert werden  

      


      

        VerÃ¤nderungen aus der WÃ¤hrungsumrechnung*  

      


      

        111

      


      

        -219

      


      

        Gesamtergebnis der Periode  

      


      

        8.137

      


      

        2.594

      


      

        Auf Anteile in Fremdbesitz entfallendes Gesamtergebnis  

      


      

        0

      


      

        0

      


      

        Gesamtergebnis den Anteilseignern zuzurechnen  

      


      

        8.137

      




      

        2.594

      




      

        *siehe Abschnitt 22) des Konzernanhangs  
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    Konzernbilanz  

   


   

    Aktiva  

   


   

    in Tausend â�¬  

   


   

    Anhang  

   


   

    31.12.2023  

   


   

    31.12.2022  

   


   

    Langfristige VermÃ¶genswerte  

   


   108.910


   119.659


   

    Immaterielle VermÃ¶genswerte  

   


   

    (10)  

   


   37.255


   37.215


   

    Nutzungsrechte  

   


   

    (11)  

   


   46.103


   49.106


   

    Sachanlagen  

   


   

    (12)  

   


   10.769


   8.747


   

    Finanzanlagen  

   


   2


   2


   

    Latente SteueransprÃ¼che  

   


   

    (13)  

   


   10.665


   11.036


   

    Sonstige langfristige Forderungen  

   


   

    (14)  

   


   4.117


   13.553


   

    Kurzfristige VermÃ¶genswerte  

   


   82.648


   75.529


   

    VorrÃ¤te  

   


   

    (15)  

   


   41.224


   43.340


   

    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

   


   

    (16)  

   


   17.214


   17.201


   

    Sonstige VermÃ¶genswerte  

   


   

    (17)  

   


   16.901


   11.893


   

    Ertragsteuerforderungen  

   


   

    (18)  

   


   55


   112


   

    FlÃ¼ssige Mittel  

   


   

    (19)  

   


   7.253


   2.984


   

    Summe VermÃ¶genswerte  

   


   191.558


   195.188
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     Passiva  

    


    

     in Tausend â�¬  

    


    

     Anhang  

    


    

     31.12.2023  

    


    

     31.12.2022  

    


    

     Eigenkapital  

    


    47.635


    39.670


    

     Eigenkapital der Anteilseigner der Delticom AG  

    


    47.635


    39.670


    

     Gezeichnetes Kapital  

    


    

     (20)  

    


    14.805


    14.831


    

     KapitalrÃ¼cklage  

    


    

     (21)  

    


    19.070


    47.667


    

     Aktienoptionsprogramm  

    


    

     (20)  

    


    151


    272


    

     Direkt im Eigenkapital erfasste Aufwendungen und ErtrÃ¤ge  

    


    

     (22)  

    


    -295


    -406


    

     GewinnrÃ¼cklagen  

    


    

     (23)  

    


    0


    200


    

     Konzernbilanzgewinn/- verlust   

    


    

     (24)  

    


    13.903


    -22.893


    

     Anteile in Fremdbesitz  

    


    0


    0


    

     Summe Schulden  

    


    143.923


    155.518


    

     Langfristige Schulden  

    


    46.134


    57.074


    

     Langfristige Finanzschulden  

    


    

     (25)  

    


    46.113


    50.959


    

     Langfristige RÃ¼ckstellungen  

    


    

     (26)  

    


    21


    115


    

     Andere langfristige Verbindlichkeiten  

    


    0


    6.000


    

     Kurzfristige Schulden  

    


    97.788


    98.444


    

     Steuerverpflichtungen  

    


    

     (27)  

    


    2.076


    629


    

     Sonstige kurzfristige RÃ¼ckstellungen  

    


    

     (26)  

    


    4.865


    3.838


    

     Vertragsverbindlichkeiten  

    


    

     (1)  

    


    4.028


    4.670


    

     Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

    


    

     (28)  

    


    61.478


    53.851


    

     Kurzfristige Finanzschulden  

    


    

     (25)  

    


    9.429


    22.619


    

     Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  

    


    

     (30)  

    


    15.913


    12.836


    

     Summe Eigenkapital und Schulden  

    


    191.558


    195.188
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     Konzernabschluss der Delticom AG: Konzernkapitalï¬�ussrechnung  

    


    

     Konzernkapitalï¬�ussrechnung*  

    


    

     01.01.2023  

    


    

     01.01.2022  

    


    

     in Tausend â�¬  

    


    

     â�� 31.12.2023  

    


    

     â�� 31.12.2022  

    


    

     Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern (EBIT)  

    


    11.517


    4.224


    

     Abschreibungen auf immaterielle VermÃ¶genswerte und Sachanlagen  

    


    9.120


    10.779


    933


    273


    

     VerÃ¤nderung der sonstigen RuÌ�ckstellungen  

    


    

     Saldo aus Gewinnen und Verlusten aus AnlagenabgÃ¤ngen  

    


    506


    -4.018


    

     Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und ErtrÃ¤ge  

    


    1.979


    3.963


    

     VerÃ¤nderung der VorrÃ¤te  

    


    2.116


    3.253


    

     VerÃ¤nderungen der Forderungen aLuL sowie anderer Aktiva, die nicht der  

    


    38


    6.804


    

     Investitions- oder FinanzierungstÃ¤tigkeit zuzuordnen sind  

    


    

     VerÃ¤nderungen der Verbindlichkeiten aLuL sowie anderer Passiva, die nicht der  

    


    9.154


    -28.611


    

     Investitions- oder FinanzierungstÃ¤tigkeit zuzuordnen sind  

    


    

     Erhaltene Zinsen  

    


    328


    161


    

     Gezahlte Zinsen  

    


    -2.571


    -1.904


    

     Gezahlte Ertragsteuern  

    


    -63


    -446


    

     Cashflow aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit  

    


    33.057


    -5.522


    -4.787


    -2.592


    

     Auszahlungen fuÌ�r Investitionen in das SachanlagevermÃ¶gen  

    


    -811


    -9


    

     Auszahlungen fuÌ�r Investitionen in die immateriellen VermÃ¶genswerte  

    


    

     Mittelzufluss aus dem Verkauf von Tochtergesellschaften  

    


    0


    5.709


    

     Mittelzufluss aus dem Erwerb einer Tochtergesellschaft  

    


    0


    40


    

     Cashflow aus InvestitionstÃ¤tigkeit  

    


    -5.598


    3.148


    

     Zahlungen fÃ¼r den Erwerb eigener Anteile  

    


    -51


    0


    

     Aufnahme von Finanzschulden  

    


    0


    8.446


    

     Tilgung von Finanzschulden  

    


    -23.139


    -9.078


    

     Cashflow aus FinanzierungstÃ¤tigkeit  

    


    -23.190


    -632


    

     Wechselkursbedingte VerÃ¤nderungen des Finanzmittelbestands  

    


    0


    11


    

     Finanzmittelbestand am Anfang der Periode  

    


    2.984


    5.979


 

    

     Zahlungswirksame VerÃ¤nderungen des Finanzmittelbestands  

    


 

    4.269


    -3.006


    

     Finanzmittelbestand am Ende der Periode  

    


    7.253


 

    2.984


    

    

     *siehe Abschnitt Angaben zur Kapitalflussrechnung im Konzernanhang  
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        EigenkapitalverÃ¤nderungsrechnung*  

      


      

        WÃ¤hrungs-  

      


      

        Gezeich-  

      


      

        umrech-  

      


      

        Gewinn-  

      


      

        Konzern-  

      


      

        Anteile  

      


      

        Summe  

      


      

        netes  

      


      

        Kapital-  

      


      

        nungs-  

      


      

        Aktien-  

      


      

        rÃ¼ck-  

      


      

        bilanz-  

      


      

        in Fremd-  

      


      

        Eigen-  

      


      

        in Tausend â�¬  

      


      

        Kapital rÃ¼cklage  

      


      

        rÃ¼cklage optionsplan  

      


      

        lagen  

      


      

        gewinn  

      


      

        Summe  

      


      

        besitz  

      


      

        kapital  

      


      

        Stand am 1. Januar 2022  

      


      

        14.831

      


      

        47.667

      


      

        -187

      


      

        193

      


      

        200

      


      

        -25.706

      


      

        36.998

      


      

        984

      


      

        37.982

      


      

        VerÃ¤nderungen von  

      


      

        0

      


      

        0

      


      

        -984

      


      

        -984

      


      

        Minderheitsanteilen  

      


      

        Aktienoptionen  

      


      

        79

      


      

        79

      


      

        0

      


      

        79

      


      

        Konzernergebnis  

      


      

        2.813

      


      

        2.813

      


      

        0

      


      

        2.813

      


      

        Sonstiges Ergebnis  

      


      

        -219

      


      

        0

      


      

        -219

      


      

        0

      


      

        -219

      


      

        nach Steuern  

      


      

        Gesamtergebnis  

      


      

        -219

      


      

        2.813

      


      

        2.594

      


      

        0

      


      

        2.594

      


      

        nach Steuern  

      


      

        Stand am 31. Dezember  

      


      

        14.831

      


      

        47.667

      


      

        -406

      


      

        272

      


      

        200

      


      

        -22.893

      


      

        39.670

      


      

        0

      


      

        39.670

      


      

        2022  

      


      

        Stand am 1. Januar 2023  

      


      

        14.831

      


      

        47.667

      


      

        -406

      


      

        272

      


      

        200

      


      

        -22.893

      


      

        39.670

      


      

        0

      


      

        39.670

      


      

        RÃ¼ckkauf von eigenen Aktien  

      


      

        -26

      


      

        -26

      


      

        -52

      


      

        -52

      


      

        Entnahme aus der  

      


      

        -28.571

      


      

        28.571

      


      

        KapitalrÃ¼cklage  

      


      

        Entnahme aus der  

      


      

        -200

      


      

        200

      


      

        GewinnrÃ¼cklage  

      


      

        Aktienoptionen  

      


      

        -121

      


      

        -121

      


      

        0

      


      

        -121

      


      

        Konzernergebnis  

      


      

        8.026

      


      

        8.026

      


      

        0

      


      

        8.026

      


      

        Sonstiges Ergebnis  

      


      

        111

      


      

        0

      


      

        111

      


      

        0

      


      

        111

      




      

        nach Steuern  

      




      

        Gesamtergebnis  

      


      

        111

      


      

        8.026

      


      

        8.137

      


      

        0

      


      

        8.137

      


      

        nach Steuern  

      


      

        Stand am 31. Dezember  

      


      

        14.805

      


      

        19.070

      


      

        -295

      


      

        151

      


      

        0

      


      

        13.903

      


      

        47.635

      


      

        0

      


      

        47.635

      


      

        2023  

      


      

        *siehe Abschnitte 20) bis 24) des Konzernanhangs  
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   Allgemeine Angaben  

   
Die 

 Delticom 

 AG



 (nachfolgend "

 AG

" genannt) ist die Muttergesellschaft des Delticom-Konzerns (nach-   folgend "Delticom" genannt). Die 

 AG

 ist im Handelsregister des Amtsgerichts  Hannover  mit der Re-  gisternummer HRB58026 eingetragen. Die Anschrift der AG lautet 

 30169 Hannover, BrÃ¼hlstraÃ�e 11

,  Deutschland.  

   
Delticom ist Europas fÃ¼hrendes E-Commerce-Unternehmen fÃ¼r Reifen und KomplettrÃ¤der. Die Produkt-  palette fÃ¼r Privat- und GeschÃ¤ftskunden umfasst mehr als 600 Marken und Ã¼ber 40.000 Modelle von  Reifen fÃ¼r Pkw, MotorrÃ¤der, Lkw, Nutzfahrzeuge und Busse sowie KomplettrÃ¤der. Kunden kÃ¶nnen die  bestellten Produkte zur Montage auch zu einem der europaweit rund 30.000 Werkstattpartner der  Delticom AG schicken lassen.   

   
Das Unternehmen ist weltweit in 67 LÃ¤ndern tÃ¤tig. Dazu gehÃ¶ren insbesondere die LÃ¤nder der EU,   aber auch andere europÃ¤ische Staaten wie die Schweiz und Norwegen.  

   
Die Gesellschaft erlÃ¶st einen wesentlichen Umsatzanteil mit dem Verkauf eigener Lagerware. Durch   den zeitlich versetzten Einkauf und die Lagerung von Reifen ist Delticom jederzeit lieferfÃ¤hig und kann  gute Margen erzielen. Im GeschÃ¤ft mit fremder Ware verkauft das Unternehmen auch Produkte aus  den Lagern von Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern. Solche Waren werden entweder direkt vom Lieferanten  zum Kunden geliefert oder durch Paketdienste im Auftrag von Delticom zugestellt.  

   
In den Onlineshops wird den Kunden die gesamte, Ã¼ber beide Vertriebswege lieferbare Produktpalette   einheitlich prÃ¤sentiert. Hotlines in der jeweiligen Landessprache und das europaweite Werkstattpart-  nernetz gewÃ¤hrleisten eine hohe ServicequalitÃ¤t.  

   
Der vorliegende Konzernabschluss wurde am 19. April 2024 durch den Vorstand freigegeben. Der  Konzernabschluss wird offengelegt und beim Betreiber des elektronischen Bundesanzeigers einge-  reicht, um ihn im Unternehmensregister bekanntmachen zu lassen.   

   
Aus rechentechnischen GrÃ¼nden kÃ¶nnen in den Tabellen Rundungsdifferenzen auftreten.  

   


   

   

   

   

   

   

   

   Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

   


   Allgemeine GrundsÃ¤tze  

   
Delticom AG stellt gemÃ¤Ã� Â§ 315e HGB einen befreienden Konzernabschluss nach IFRS auf.  

   
Der Konzernabschluss von Delticom fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 wurde nach den aufgrund der EU-   Verordnung Nr. 1606/2002 am Bilanzstichtag verpflichtend anzuwendenden Rechnungslegungsvor-  schriften des International Accounting Standards Board (IASB) auf der Grundlage des Prinzips histo-  rischer Anschaffungskosten (mit Ausnahme bestimmter Finanzinstrumente, die zu Zeitwerten ausge-  wiesen werden) erstellt. Die Anforderungen der angewandten Standards und Interpretationen (SIC/  
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   IFRIC) wurden ausnahmslos erfÃ¼llt und fÃ¼hren zur Darstellung eines den tatsÃ¤chlichen VerhÃ¤ltnissen  entsprechenden Bildes der VermÃ¶gens-, Finanz- und Ertragslage der Delticom.   
   
Der Konzernabschluss wird in der WÃ¤hrung Euro (EUR) aufgestellt. Der Euro ist funktionale WÃ¤hrung  und BerichtswÃ¤hrung der Delticom. Sofern nichts anderes angegeben ist, erfolgen die Betragsangaben  im Anhang grundsÃ¤tzlich in Tausend Euro (Tsd. â�¬).   
   
Standards, die im Berichtsjahr zum ersten Mal angewendet wurden (Angabepï¬�icht nach   IAS 8.28):  
   
Die Delticom AG hat alle von der EU Ã¼bernommenen und ab dem GeschÃ¤ftsjahr 2023 verpflichtend   anzuwendenden Rechnungslegungsnormen umgesetzt. Die nachfolgenden Standards waren im Be-  richtsjahr erstmals verpflichtend anzuwenden:  
   
â�¢ IAS 8 Rechnungslegungsmethoden, Ã�nderungen von rechnungslegungsbezogenen SchÃ¤tzungen und   Fehler: ErlÃ¤uterung von Effekten aus der Erstanwendung neuer Standards und Interpretationen bzw.  deren Ã�nderungen  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 12 Ertragsteuern: Internationale Steuerreform â�� SÃ¤ule 2 Modellregeln;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IFRS 17 VersicherungsvertrÃ¤ge: Erstmalige Anwendung von IFRS 17 und IFRS 9 â��   Vergleichsinformationen;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 12 Ertragsteuern: Latente Steuern im Zusammenhang mit VermÃ¶genswerten   und Verbindlichkeiten, die aus einer einzigen Transaktion entstehen;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 1 Darstellung des Abschlusses und IFRS Practice Statement 2: Offenlegung von   Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 8 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Ã�nderungen von SchÃ¤tzungen und   Fehler: Definition von BilanzierungsschÃ¤tzungen;  
   
â�¢ IFRS 17 VersicherungsvertrÃ¤ge einschlieÃ�lich der Ã�nderungen an IFRS 17.  
   
Die oben genannten Regelungen haben keine Auswirkungen auf die VermÃ¶gens-, Finanz- und Ertrags-   lage des Delticom-Konzerns.  
   
VerÃ¶ffentlichte, aber noch nicht verpï¬�ichtend anzuwendende Standards und   Interpretationen  
   
Die Delticom-Gruppe wird kÃ¼nftig die folgenden anzuwendenden Standards berÃ¼cksichtigen:  
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         			VerÃ¶ffentlicht

         			Anwendungs-

         			Ã�bernahme

         			

        




      

        

         			Standard / Interpretation

         			

         			durch das IASB

         			pflicht1

         			durch EU

         			Voraussichtliche Auswirkungen

        




        

         			

         			Klassifizierung von Schulden als kurz-

         			

         			

         			

         			

        




        

         			

         			bzw. langfristige, langfristige

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IAS 1

         			Verbindlichkeiten mit Covenants

         			23.01.2020

         			01.01.2023

         			Ja

         			Keine wesentlichen Auswirkungen

        




        

         			

         			Leasingverbindlichkeit in einem

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IFRS 16

         			Sale-and-Leaseback Vertrag

         			22.09.2022

         			01.01.2024

         			Ja

         			Keine Auswirkungen

        










        

         			

         			

         			

         			

         			

         			

        








        

         			

         			Ã�nderungen an IAS 21 Auswirkungen von

         			

         			

         			

         			

        






        

         			

         			Ã�nderungen der Wechselkurse: Mangel

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IAS 21

         			der Umtauschbarkeit

         			15.08.2023

         			01.01.2025

         			nein

         			Keine Auswirkungen

        




















        

         			

         			Ã�nderungen an IAS 7 Auswirkungen von

         			

         			

         			

         			

        




        

         			

         			Kapitalflussrechnung und IFRS 7

         			

         			

         			

         			

        






        

         			

         			Finanzinstrumente: Anhangangaben:

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IAS 7, IFRS 7

         			Vereinbarungen zu Lieferantenkrediten

         			25.05.2023

         			01.01.2024

         			nein

         			Keine Auswirkungen

        




       

      




     


      1 Pflicht zur erstmaligen Anwendung aus Sicht der Delticom AG.  

     


      Die Auswirkungen dieser neuen Regelungen auf die laufende oder auf kÃ¼nftige Berichtsperioden sowie   auf absehbare kÃ¼nftige Transaktionen werden vom Konzern als nicht wesentlich angesehen.  
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   Konsolidierungskreis  
   
Der Konsolidierungskreis umfasst neben der Delticom AG als Obergesellschaft 8 (Vorjahr: 10) inlÃ¤n-   dische und 5 (Vorjahr: 6) auslÃ¤ndische Tochtergesellschaften, die in den Konzernabschluss vollkon-  solidiert wurden.  
   
Im GeschÃ¤ftsjahr erfolgte die VerÃ¤uÃ�erung der Anteile an der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG von der   Delticom AG an die Tirendo GmbH. AnschlieÃ�end erfolgte die Verschmelzung der Toroleo Tyres GmbH  sowie die Anwachsung der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf die Tirendo GmbH. DarÃ¼ber hinaus  wurde die DeltiCar SAS, Paris, in 2023 aufgelÃ¶st. Die Ringway GmbH wurde von der Deltilog GmbH an die Delticom AG verÃ¤uÃ�ert. Aus diesen VerÃ¤nderungen ergaben sich keine wesentlichen Auswirkungen auf den Jahresabschluss der Delticom AG.  
   
Die Delticom ist mittelbar an der Delticom TOV, Lwiw (Ukraine), und unmittelbar an der Delticom Russ-   land, Moskau, beteiligt. Wesentliche VermÃ¶genswerte beider Gesellschaften sind nicht vorhanden  bzw. wurden bereits wertberichtigt. Bereits wÃ¤hrend des Jahres 2021 und unabhÃ¤ngig vom Konflikt  in der Ukraine hatte die Delticom AG entschieden, die Delticom TOV zu schlieÃ�en und den operativen  Betrieb der Delticom Russland einzustellen.  
   
Konsolidierungsmethoden  
   
Tochterunternehmen sind alle Unternehmensbeteiligungen, bei denen die AG die Kontrolle Ã¼ber die   Finanz- und GeschÃ¤ftspolitik innehat, regelmÃ¤Ã�ig begleitet von einem Stimmrechtsanteil von mehr als  50 %. Die Einbeziehung beginnt zu dem Zeitpunkt, ab dem die MÃ¶glichkeit der Beherrschung besteht;  sie endet, wenn diese MÃ¶glichkeit nicht mehr gegeben ist.  
   

   
   
   
   
   
   
   
   Die Bilanzierung erworbener Tochterunternehmen erfolgt nach der Erwerbsmethode. Die Ã¼bertragenen  Gegenleistungen des Erwerbs entsprechen dem beizulegenden Zeitwert der hingegebenen VermÃ¶-  genswerte, der ausgegebenen Eigenkapitalinstrumente und der entstandenen bzw. Ã¼bernommenen  Schulden zum Transaktionszeitpunkt. Im Rahmen eines Unternehmenszusammenschlusses identifi-  zierbare VermÃ¶genswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten werden bei der Erstkonsolidierungmit ihren beizulegenden Zeitwerten zum Erwerbszeitpunkt bewertet, unabhÃ¤ngig vom Umfang der Min-  derheitsanteile.  
   
Der Ã�berschuss der Ã¼bertragenen Gegenleistungen des Erwerbs Ã¼ber den Anteil des Konzerns an   dem zum beizulegenden Zeitwert bewerteten NettovermÃ¶gen wird als GeschÃ¤fts- oder Firmenwert an-  gesetzt. Sind die Ã¼bertragenen Gegenleistungen geringer als das zum beizulegenden Zeitwert bewer-  tete NettovermÃ¶gen des erworbenen Tochterunternehmens, wird nach nochmaliger Ã�berprÃ¼fung der  Unterschiedsbetrag direkt in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.  
   
Grundlage fÃ¼r den Konzernabschluss bilden die nach einheitlich geltenden Bilanzierungs- und Bewer-   tungsmethoden aufgestellten JahresabschlÃ¼sse der in den Konzernabschluss einbezogenen Gesell-  
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   schaften. Bei den in den Konzernabschluss einbezogenen Gesellschaften deckt sich der Stichtag des   Einzelabschlusses mit dem Stichtag des Konzernabschlusses.  
   
Alle konzerninternen Forderungen und Verbindlichkeiten bzw. RÃ¼ckstellungen werden im Rahmen   der Schuldenkonsolidierung eliminiert. UmsatzerlÃ¶se aus Lieferungen und Leistungen sowie Zinszah-  lungen und weitere ErtrÃ¤ge zwischen den konsolidierten Gesellschaften werden mit den auf sie entfal-  lenden Aufwendungen verrechnet (Aufwands- und Ertragskonsolidierung). Zwischengewinne aus kon-  zerninternen Lieferungen und Leistungen wurden unter BerÃ¼cksichtigung latenter Steuern ergebnis-  wirksam bereinigt. Minderheitenanteile am Eigenkapital und am Ergebnis von Tochtergesellschaften,  die vom Mutterunternehmen nicht kontrolliert werden, werden separat ausgewiesen.  
   

   
   UnternehmenszusammenschlÃ¼sse nach IFRS 3  
   
Identifizierbare VermÃ¶genswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten eines erworbenen Unterneh-   mens werden grundsÃ¤tzlich mit ihrem Fair Value zum Transaktionszeitpunkt bewertet. Verbleibende  UnterschiedsbetrÃ¤ge zwischen den Anschaffungskosten und dem erworbenen NettovermÃ¶gen werden  als GeschÃ¤fts- oder Firmenwert bilanziert. Ein eventueller Gewinn aus einem Unternehmenszusam-  menschluss wird nach nochmaliger Ã�berprÃ¼fung sofort ergebniswirksam erfasst.  
   
Die Ã¼bertragene Gegenleistung enthÃ¤lt keine BetrÃ¤ge im Zusammenhang mit bereits bestehenden   Beziehungen. Solche BetrÃ¤ge werden ergebniswirksam erfasst.  
   

   
   
   Segmentberichterstattung  
   

   Delticom ist ein Ein-Segment-Unternehmen: Die GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit des Konzerns besteht im Onlinever- kauf von Reifen und KomplettrÃ¤dern. Im E-Commerce werden Waren an HÃ¤ndler, WerkstÃ¤tten und End- verbraucher Ã¼ber 355 Onlineshops und -vertriebsplattformen in 67 LÃ¤ndern vertrieben. Steuerungs- grÃ¶Ã�en sind Umsatz und operatives EBITDA auf Gesamtkonzern-Ebene. BezÃ¼glich der InlandsumsÃ¤tze wird auf (1) UmsatzerlÃ¶se verwiesen. Geografisch entfallen die langfristigen VermÃ¶genswerte (Firmen- werte, Nutzungsrechte, immaterielle VermÃ¶genswerte, Sachanlagen und langfristige Forderungen aus Untervermietung) mit 92.941 Tsd. â�¬ auf das Inland und mit 4.792 Tsd. â�¬ auf RumÃ¤nien und die Schweiz. Weitere GeschÃ¤ftsfelder neben E-Commerce, die  separat berichtspflichtige Segmente dar-stellen kÃ¶nnten, gibt es nicht.  

   Die vom Vorstand bewerteten Wirtschaftsindikatoren werden im Konzernabschluss aufgrund der Ã¤hn-   lichen wirtschaftlichen Merkmale des Onlinehandels zusammengefasst.  
   

   WÃ¤hrungsumrechnung  
   
FremdwÃ¤hrungsgeschÃ¤fte werden in den EinzelabschlÃ¼ssen der AG und von deren Tochtergesell-   schaften mit den Kursen zum Zeitpunkt des GeschÃ¤ftsvorfalls umgerechnet. In der Bilanz werden mo-  
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    netÃ¤re Posten in fremder WÃ¤hrung unter Verwendung des Kurses am Bilanzstichtag angesetzt, wobei   die eingetretenen Gewinne und Verluste ergebniswirksam erfasst werden.  
   

    Die im Abschluss eines jeden Konzernunternehmens enthaltenen Posten werden auf Basis derjenigen  WÃ¤hrung bewertet, die der WÃ¤hrung des primÃ¤ren wirtschaftlichen Umfelds entspricht, in dem das  Unternehmen operiert (funktionale WÃ¤hrung). Zur Delticom gehÃ¶rende auslÃ¤ndische Gesellschaften  sind grundsÃ¤tzlich selbststÃ¤ndige Teileinheiten, deren AbschlÃ¼sse nach dem Konzept der funktionalen  WÃ¤hrung umgerechnet werden.   
   

    Alle VermÃ¶genswerte und Schulden werden zum Kurs am Bilanzstichtag umgerechnet. Das Eigen-   kapital wird mit dem historischen Kurs angesetzt. Die Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung  werden mit dem gewichteten Jahresdurchschnittskurs in Euro umgerechnet. Die sich hieraus erge-  benden WÃ¤hrungsumrechnungsdifferenzen werden erfolgsneutral in der RÃ¼cklage aus WÃ¤hrungsum-  rechnungsdifferenzen im Eigenkapital erfasst und verbleiben dort bis zum Abgang des betreffenden  Tochterunternehmens aus dem Konsolidierungskreis.  
   

   
   
   
    
     
      
      
      
     
     
      
       			
       			Mittelkurs zum Bilanzstichtag
       			Gewichteter Jahresdurchschnittskurs
      



      
       			Land
       			1 â�¬ =
       			1 â�¬ =
      



      
       			GroÃ�britannien
       			GBP 0,8677
       			GBP 0,8697
      



      
       			USA
       			USD 1,1052
       			USD 1,0816
      



      
       			RumÃ¤nien
       			RON 4,9743
       			RON 4,9406
      



      
       			Schweiz
       			CHF 0,9305
       			CHF 0,9716
      



     
    



   

   
    SchÃ¤tzungen und Annahmen  
   

   
    Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind Annahmen getroffen und SchÃ¤tzungen verwandt  worden, die sich auf HÃ¶he und Ausweis der bilanzierten VermÃ¶genswerte und Schulden, der ErtrÃ¤ge  und Aufwendungen sowie der Eventualverbindlichkeiten ausgewirkt haben. Die Annahmen und SchÃ¤t-  zungen beziehen sich im Wesentlichen auf die konzerneinheitliche Festlegung wirtschaftlicher Nut-  zungsdauern im AnlagevermÃ¶gen, die Dauer von LeasingverhÃ¤ltnissen sowie des dazugehÃ¶rigen Grenz-  fremdkapitalzinssatzes, die Bilanzierung und Bewertung von RÃ¼ckstellungen sowie die Bewertung des  AnlagevermÃ¶gens inklusive des GeschÃ¤fts- oder Firmenwertes und die Realisierbarkeit zukÃ¼nftiger  Steuerentlastungen. Der jeweiligen SchÃ¤tzung zugrunde liegende Annahmen sind bei den einzelnen   
 Posten der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bilanz erlÃ¤utert. Die tatsÃ¤chlichen Werte kÃ¶nnen
  
 in
  EinzelfÃ¤llen von den getroffenen Annahmen und SchÃ¤tzungen abweichen. Solche Abweichungen   
 werden zum Zeitpunkt der Kenntnisgabe erfolgswirksam berÃ¼cksichtigt.
  
   

   
    Aufgrund der InternationalitÃ¤t ihrer geschÃ¤ftlichen TÃ¤tigkeiten unterliegen die Delticom AG und ihre   Tochtergesellschaften einer Vielzahl von nationalen Gesetzen und Regelungen. Diese haben einen  Einfluss auf die HÃ¶he der Steuerforderungen und -schulden, der latenten Steuern sowie auf die HÃ¶he  der sonstigen Steuern. Die Bewertung dieser Unsicherheit erfolgt mit dem wahrscheinlichsten Wert. Ob  Gruppen von Risiken zusammengefasst oder einzeln dargestellt werden, macht Delticom vom zu be-  trachtenden Einzelfall abhÃ¤ngig. Ermessensentscheidungen ergaben sich unter anderem aus einer Ab-  
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   schÃ¤tzung der HÃ¶he potenzieller Steuernachzahlungen fÃ¼r Ertragsteuern sowie auch sonstiger Steuern.   Des Weiteren ergaben sich Ermessensentscheidungen aus der EinschÃ¤tzung zur Nutzbarkeit von steu-  erlichen VerlustvortrÃ¤gen.  

   


   Die Gesellschaft ist vertrieblich weder in der Ukraine noch in Russland tÃ¤tig. Direkte Auswirkungen des   Ukraine-Kriegs und der vor diesem Hintergrund vom Westen gegen Russland verhÃ¤ngten Sanktionen  sind entsprechend nicht zu erwarten.  

   


   Bilanzierungs- und BewertungsgrundsÃ¤tze  

   


   Bilanzierung von Erwerben  

   
Als mÃ¶gliche Folge von Akquisitionen werden Firmenwerte in der Bilanz des Konzerns ausgewiesen.   Bei der Erstkonsolidierung eines Erwerbs werden alle identifizierbaren VermÃ¶genswerte, Verbindlich-  keiten und Eventualverbindlichkeiten mit den jeweiligen beizulegenden Zeitwerten am Erwerbsstichtag  angesetzt. Eine der wesentlichen SchÃ¤tzungen bezieht sich dabei auf die Bestimmung der zum Er-  werbsstichtag jeweils beizulegenden Zeitwerte dieser VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten. Grund-  stÃ¼cke, GebÃ¤ude und GeschÃ¤ftsausstattung werden in der Regel auf Basis unabhÃ¤ngiger Gutachten  bewertet, wÃ¤hrend marktgÃ¤ngige Wertpapiere zum BÃ¶rsenpreis angesetzt werden. Falls immaterielle  VermÃ¶genswerte identifiziert werden, wird in AbhÃ¤ngigkeit von der Art des immateriellen VermÃ¶gens-  wertes und der KomplexitÃ¤t der Bestimmung des beizulegenden Zeitwertes auf das unabhÃ¤ngige Gut-  achten eines externen Bewertungsgutachters zurÃ¼ckgegriffen. Diese Bewertungen sind eng verbunden  mit den Annahmen, die das Management bezÃ¼glich der kÃ¼nftigen Wertentwicklung der jeweiligen Ver-  mÃ¶genswerte sowie des anzuwendenden Diskontierungszinssatzes getroffen hat.  

   
GeschÃ¤fts- oder Firmenwert  

   
Der Konzern Ã¼berprÃ¼ft jÃ¤hrlich und darÃ¼ber hinaus zusÃ¤tzlich, sofern ein auslÃ¶sendes Ereignis dafÃ¼r   vorliegt, ob eine Wertminderung der bilanzierten Firmenwerte eingetreten ist. In diesem Fall wird der  erzielbare Betrag der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ermittelt. Dieser entspricht dem hÃ¶heren  Wert von beizulegendem Zeitwert abzÃ¼glich VerÃ¤uÃ�erungskosten und dem Nutzungswert. Die Bestim-  mung des erzielbaren Betrags beinhaltet Anpassungen und SchÃ¤tzungen bezÃ¼glich der Prognose und  Diskontierung der kÃ¼nftigen Cashflows.  

   
FÃ¼r die Ermittlung des erzielbaren Betrages legt Delticom im GeschÃ¤ftsjahr 2023 den beizulegenden  Zeitwert abzÃ¼glich VerÃ¤uÃ�erungskosten (FVLCOD) zugrunde. Basis fÃ¼r die Bewertung des FVLCOD ist  die vom Management erstellte Planung fÃ¼r das Delticom-GeschÃ¤ft auf Gesamtkonzernebene. Diese  Planung basiert auf der Annahme, dass E-Commerce im Reifenhandel in den kommenden Jahren  weiter an Bedeutung gewinnt. Die vollstÃ¤ndige personelle und organisatorische Integration des Tirendo-GeschÃ¤fts  in die Delticom war der Grund dafÃ¼r, dass der aus dem Erwerb der Tirendo in 2014 entstandene  GeschÃ¤fts- oder Firmenwert nicht auf Ebene der Tirendo, sondern auf Ebene desGesamtkonzerns als  zahlungsmittelgenerierende Einheit Ã¼berwacht wird.   

   
Das Management geht davon aus, dass die zur Berechnung des erzielbaren Betrags verwendeten An-   nahmen, insbesondere im Zusammenhang mit KonjunktureinflÃ¼ssen, Margen und Umsatzwachstum,  
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    angemessen sind. Die verwendeten Inputfaktoren stÃ¼tzen sich auf Marktdaten. VerÃ¤nderungen dieser   Annahmen kÃ¶nnten zu einem Wertminderungsaufwand fÃ¼hren, der die VermÃ¶gens-, Finanz- und Er-  tragslage nachteilig beeinflussen wÃ¼rde.  

    


    FÃ¼r die Bewertung der Werthaltigkeit des erworbenen GeschÃ¤fts- oder Firmenwertes in HÃ¶he von 35,3  

    Mio. â�¬ auf Gesamtkonzernebene wurde ein Diskontierungszinssatz nach Steuern von 10,56 % (Vorjahr:  9,35 %), eine durchschnittliche EBITDA-Marge von 4,7 % (Vorjahr: 4,3 %) sowie ein durchschnittliches  

    

    

    

    

    Umsatzwachstum im Detailplanungszeitraum von 0,4 % (Vorjahr: 5,4 %) sowie ein Wachstumsabschlag  

    

    fuÌ�r die ewige Rente von 1,0 % (Vorjahr: 1,0 %) angewendet.

    

    

    

     

    


    Die Ermittlung des Diskontierungszinssatzes basiert auf dem risikofreien Zinssatz, der Marktrisiko-   prÃ¤mie und dem Fremdkapitalzinssatz. DarÃ¼ber hinaus werden spezifische Peer-Group-Informationen  fÃ¼r den Beta-Faktor und den Verschuldungsgrad berÃ¼cksichtigt.  

    
Die Planung basiert ferner auf den Annahmen, dass Delticom die Position als Europas fÃ¼hrender On-   linereifenhÃ¤ndler weiter behaupten wird und die Kostenstruktur durch zusÃ¤tzliche Automatisierungen  und Outsourcing schlank bleibt. Die Planungsperiode erstreckt sich auf einen Zeitraum von fÃ¼nf Jahren  zzgl. einer ewigen Rente. Hierbei werden plausible Annahmen Ã¼ber die kÃ¼nftige Entwicklung getroffen.  Die PlanungsprÃ¤missen werden jeweils an den aktuellen Erkenntnisstand angepasst.  

    
Das budgetierte EBITDA basiert auf den Erwartungen der zukÃ¼nftigen Ergebnisse, wobei die Erfah-   rungen der Vergangenheit berÃ¼cksichtigt wurden. Das Umsatzwachstum wurde unter BerÃ¼cksichtigung  des durchschnittlichen Wachstums der letzten fÃ¼nf Jahre und des geschÃ¤tzten Umsatz- und Preis-  wachstums fÃ¼r die nÃ¤chsten fÃ¼nf Jahre prognostiziert.  

    


    

    

    Der geschÃ¤tzte erzielbare Betrag Ã¼berstieg den Buchwert um rund 51 Mio. â�¬ (Vorjahr: 10 Mio. â�¬).  

    
Eine ErhÃ¶hung des WACC um 1,0 % wÃ¼rde zu einem Impairment von rund 39 Mio. â�¬ fÃ¼hren. Eine   Reduzierung der EBITDA-Marge in der ewigen Rente um 0,5 % wÃ¼rde zu einem Impairment von rund  32 Mio. â�¬ fÃ¼hren.  

    


    

    Ã�brige immaterielle VermÃ¶genswerte  

    
Die entgeltlich erworbenen immateriellen VermÃ¶genswerte sind zu Anschaffungskosten zuzÃ¼glich der  Kosten fÃ¼r die Versetzung in einen nutzungsbereiten Zustand aktiviert und werden, sofern sie eine be-  stimmbare Nutzungsdauer haben, entsprechend ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer pro rata tem-  poris linear abgeschrieben. Die selbsterstellten immateriellen VermÃ¶genswerte sind zu Herstellungs- kosten angesetzt und werden jÃ¤hrlich auf Wertberichtigungsbedarf Ã¼berprÃ¼ft, sofern sie sich noch in  der Entwicklung befinden. Sie werden ebenfalls linear Ã¼ber ihre Nutzungsdauer abgeschrieben.  Fremd-kapitalkosten werden aufgrund der fehlenden Aktivierungsvoraussetzungen nicht aktiviert, sondern als  Aufwand in der Periode berÃ¼cksichtigt, in der sie anfallen. Kosten, die mit der Aufrechterhaltung von  Software verbunden sind, werden zum Zeitpunkt ihres Anfallens als Aufwand erfasst.  

    


    

    Den planmÃ¤Ã�igen linearen Abschreibungen liegen im Wesentlichen folgende wirtschaftliche Nutzungs-   dauern zugrunde:  
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       			BetriebsgewÃ¶hnliche

      




      

       			

       			Nutzungsdauer in Jahren

      




      

       			Internet Domains

       			3â��20

      




      

       			EDV-Software

       			3â��10

      




     

    




   


   LeasingverhÃ¤ltnisse  

   
FÃ¼r LeasingverhÃ¤ltnisse bilanziert der Leasingnehmer eine Verbindlichkeit fÃ¼r die in Zukunft anfal-   lenden Leasingverpflichtungen. Korrespondierend wird ein Nutzungsrecht am geleasten VermÃ¶gens-  wert aktiviert, welches grundsÃ¤tzlich dem Barwert der zukÃ¼nftigen Leasingzahlungen zuzÃ¼glich direkt  zurechenbarer Kosten entspricht und Ã¼ber die Nutzungsdauer abgeschrieben wird.  

   


   

   Bilanzierung als Leasinggeber  

   
Delticom vermietet geleaste VermÃ¶genswerte (LagerflÃ¤chen) an Dritte weiter und ist somit auch Lea-   singgeber. Die Untervermietung wird als Finanzierungsleasing klassifiziert. Dementsprechend erfolgt  in der anteiligen HÃ¶he der Weitervermietung die Bilanzierung einer Forderung. GegenlÃ¤ufig vermindert  sich der Wert des Nutzungsrechts im AnlagevermÃ¶gen. Eine Saldierung von Forderungen und Verbind-  lichkeiten bzw. von Aufwendungen und ErtrÃ¤gen erfolgt nicht.  

   
Bei Delticom sind keine VertrÃ¤ge als Leasinggeber geschlossen worden, die im Rahmen von Opera-   ting-LeasingverhÃ¤ltnissen zu berÃ¼cksichtigen wÃ¤ren.  

   
In dieser Anhangangabe werden Informationen zu LeasingverhÃ¤ltnissen gegeben, in denen der Konzern   Leasingnehmer und auch Leasinggeber ist.  

   
In der Bilanz werden nachfolgende Posten im Zusammenhang mit LeasingverhÃ¤ltnissen ausgewiesen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Nutzungsrechte

       			

       			

      




      

       			GebÃ¤ude

       			45.894

       			48.747

      




      

       			Technische Anlagen und Maschinen

       			209

       			356

      




      

       			Betriebs- und GeschÃ¤ftsausstattung

       			0

       			0

      




      

       			

       			46.103

       			49.103

      




      

       			Leasingforderungen

       			

       			

      




      

       			kurzfristig

       			3.572

       			3.176

      




      

       			langfristig

       			3.377

       			5.705

      




      

       			

       			6.949

       			8.881

      




      

       			Leasingverbindlichkeiten

       			

       			

      




      

       			kurzfristig

       			9.430

       			9.883

      




      

       			langfristig

       			46.113

       			50.957

      




      

       			

       			55.543

       			60.840
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   Weitere Angaben sind in Abschnitt 11 aus dem Anlagespiegel ersichtlich.  

   
Die Laufzeiten der Verbindlichkeiten stellen sich wie folgt dar:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			bis zu 1 Jahr

       			9.430

       			9.883

      




      

       			1â��5 Jahre

       			27.542

       			27.690

      




      

       			Ã¼ber 5 Jahre

       			18.571

       			23.267

      




      

       			Gesamt

       			55.543

       			60.840

      




     

    




   
Die ZugÃ¤nge zu den Nutzungsrechten wÃ¤hrend des GeschÃ¤ftsjahres 2023 betrugen 5.452 Tsd. â�¬   (Vorjahr 20.830 Tsd â�¬).  

   
In der Gewinn- und Verlustrechnung erfasste BetrÃ¤ge  

   
Die Gewinn- und Verlustrechnung zeigt folgende BetrÃ¤ge im Zusammenhang mit LeasingverhÃ¤ltnissen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			Abschreibungen auf Nutzungsrechte

       			

       			

      




      

       			GebÃ¤ude

       			5.949

       			8.091

      




      

       			Technische Anlagen und Maschinen

       			147

       			260

      




      

       			Betriebs- und GeschÃ¤ftsausstattung

       			0

       			34

      




      

       			ErtrÃ¤ge aus Sale-and-lease-back-Transaktionen

       			10

       			12

      




      

       			Zinsaufwendungen

       			1.135

       			724

      




      

       			Aufwendungen i. Z. m. kurzfristigen LeasingverhÃ¤ltnissen (erfasst in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen)

       			1.149

       			642

      




      

       			Aufwendungen i. Z. m. LeasingverhÃ¤ltnissen Ã¼ber VermÃ¶genswerte mit geringem Wert und nicht in den

       			

       			

      




      

       			kurzfristigen LeasingverhÃ¤ltnissen (erfasst in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen)

       			251

       			59

      




     

    




   
Die gesamten Auszahlungen fÃ¼r Leasing betragen 11.539 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 9.804 Tsd. â�¬). Der Betrag   der Zahlungen aus LeasingverhÃ¤ltnissen, der nach IFRS 16.6 als Aufwand erfasst wurde, belief sich  im GeschÃ¤ftsjahr auf 1.400 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 701 Tsd. â�¬).  

   
In den sonstigen finanziellen Verpflichtungen sind MietvertrÃ¤ge mit Laufzeiten zwischen acht und zwÃ¶lf   Jahren enthalten. Diese betreffen Neuanmietungen von LÃ¤gern und BÃ¼rorÃ¤umen im norddeutschen  Raum. Mietbeginn ist fÃ¼r 2024 geplant. Die Neuanmietungen fÃ¼hren Ã¼ber die Mindestmietdauer zu  ZahlungsmittelabflÃ¼ssen von insgesamt 16.350 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 32.064 Tsd. â�¬).  

   
DarÃ¼ber hinaus bestehen MietverlÃ¤ngerungsoptionen fÃ¼r verschiedene Lager und BÃ¼rorÃ¤ume Ã¼ber   ZeitrÃ¤ume zwischen 2 und 5 Jahren, die bei maximaler Ausnutzung zu ZahlungsmittelabflÃ¼ssen von  73.778 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 72.363 Tsd. â�¬) fÃ¼hren kÃ¶nnten.  
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   Delticom hat im Wesentlichen MietvertrÃ¤ge fÃ¼r BÃ¼rogebÃ¤ude, LÃ¤ger, IT-Equipment und LagerausrÃ¼s-   tung abgeschlossen. Die VertrÃ¤ge haben eine Laufzeit von bis zu 12 Jahren und kÃ¶nnen darÃ¼ber hin-  ausgehende VerlÃ¤ngerungsoptionen enthalten.  
   

   FÃ¼r kurzfristige LeasingvertrÃ¤ge und LeasingvertrÃ¤ge Ã¼ber VermÃ¶genswerte mit geringem Wert be-   stehen Ausnahmeregelungen bzgl. des Ansatzes i. S. d. IFRS 16. Zahlungen fÃ¼r LeasingverhÃ¤ltnisse,  denen VermÃ¶genswerte von geringem Wert zugrunde liegen, sowie fÃ¼r kurzfristige LeasingvertrÃ¤ge  werden erfolgswirksam erfasst. Als kurzfristige LeasingverhÃ¤ltnisse gelten LeasingvertrÃ¤ge mit einer  Laufzeit von bis zu 12 Monaten und ohne Kaufoption. VermÃ¶genswerte von geringem Wert beinhalten  im Wesentlichen IT-Ausstattungen und BÃ¼romÃ¶bel.  
   
Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten werden bei Erstansatz zu Anschaffungskosten bzw. zum   Barwert erfasst. Die Leasingverbindlichkeiten beinhalten den Barwert von festen und variablen, index-  basierten Leasingzahlungen.  
   

   
   Mietkonditionen werden individuell ausgehandelt und beinhalten eine Vielzahl von unterschiedlichen   Konditionen. LeasingvertrÃ¤ge der Delticom beinhalten auch VerlÃ¤ngerungs- und KÃ¼ndigungsoptionen.  Derartige Vertragskonditionen werden dazu verwendet, um der Gruppe die maximale betriebliche Fle-  xibilitÃ¤t in Bezug auf die vom Konzern genutzten VermÃ¶genswerte zu erhalten. Die VerlÃ¤ngerungs- und  KÃ¼ndigungsoptionen kÃ¶nnen nur durch den Konzern und nicht durch den jeweiligen Leasinggeber aus-  geÃ¼bt werden.  
   
In der Bewertung der Leasingverbindlichkeit sind darÃ¼ber hinaus Leasingzahlungen aufgrund einer   hinreichend sicheren Inanspruchnahme von VerlÃ¤ngerungsoptionen berÃ¼cksichtigt.  
   

   
   Leasingzahlungen werden mit dem dem LeasingverhÃ¤ltnis zugrunde liegenden impliziten Zinssatz ab-   gezinst, sofern dieser ohne Weiteres bestimmbar ist. Andernfalls â�� und dies ist in der Regel im Kon-  zern der Fall â�� erfolgt eine Abzinsung mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz des Leasingnehmers, d. h.  dem Zinssatz, den die Delticom zahlen mÃ¼sste, wenn sie Mittel aufnehmen mÃ¼sste, um in einem  vergleichbaren wirtschaftlichen Umfeld einen VermÃ¶genswert mit einem vergleichbaren Wert fÃ¼r eine  vergleichbare Laufzeit mit vergleichbarer Sicherheit unter vergleichbaren Bedingungen zu erwerben.  
   
Leasingraten werden in Tilgungs- und Zinsanteil aufgeteilt. Der Zinsanteil wird Ã¼ber die Laufzeit des   LeasingverhÃ¤ltnisses erfolgswirksam erfasst.  
   
Nutzungsrechte werden linear Ã¼ber den kÃ¼rzeren der beiden ZeitrÃ¤ume aus Nutzungsdauer des  zugrunde liegenden VermÃ¶genswerts und Laufzeit des zugrunde liegenden Leasingvertrags abge-  schrieben. Zur Ã�berprÃ¼fung der Werthaltigkeit der Nutzungsrechte wird auf die AusfÃ¼hrungen zu den  Sachanlagen verwiesen.   
   
Sale and lease back  
   
 Delticom hat in 2019 einzelne VermÃ¶genswerte verÃ¤uÃ�ert und dann vom neuen EigentÃ¼mer zurÃ¼ckge-  mietet. Das mit dem RÃ¼ckleasing verbundene Nutzungsrecht wird mit dem Anteil des frÃ¼heren Buch- 
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    wertes angesetzt, der sich auf das zurÃ¼ckbehaltene Nutzungsrecht bezieht. Gewinne bzw. Verluste   werden nur insoweit erfasst, als sie sich auf die Ã¼bertragenen Rechte beziehen.  
   

    SachanlagevermÃ¶gen  
   

    Das SachanlagevermÃ¶gen ist zu historischen Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzÃ¼glich kumu-   lierter planmÃ¤Ã�iger Abschreibungen und Wertminderungsaufwendungen bewertet. Die Anschaffungs-  bzw. Herstellungskosten umfassen den Kaufpreis einschlieÃ�lich direkt zurechenbarer Anschaffungs-  nebenkosten, die anfallen, um den VermÃ¶genswert in einen betriebsbereiten Zustand zu versetzen.  Rabatte, Boni und Skonti werden vom Kaufpreis abgezogen. Die Abschreibungen erfolgen linear prorata temporis.  
   

    NachtrÃ¤gliche Anschaffungs- oder Herstellungskosten werden nur dann als Teil der Anschaffungs- oder   Herstellungskosten des VermÃ¶genswertes erfasst, wenn es wahrscheinlich ist, dass daraus dem Kon-  zern zukÃ¼nftig wirtschaftlicher Nutzen zuflieÃ�en wird, und die Kosten des VermÃ¶genswertes zuverlÃ¤ssig  ermittelt werden kÃ¶nnen. Alle anderen Reparaturen und Wartungen werden in dem GeschÃ¤ftsjahr auf-wandswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, in dem sie angefallen sind.  
   

    Die Restbuchwerte und die wirtschaftlichen Nutzungsdauern werden zu jedem Bilanzstichtag Ã¼berprÃ¼ft   und ggf. angepasst. Ã�bersteigt der Buchwert eines VermÃ¶genswertes seinen geschÃ¤tzten erzielbaren  Betrag, so wird auf diesen niedrigeren Betrag abgeschrieben. Sollten die GrÃ¼nde fÃ¼r eine in Vorjahren  vorgenommene auÃ�erplanmÃ¤Ã�ige Abschreibung entfallen, werden entsprechende Zuschreibungen vor-  genommen.  
   

    Gewinne und Verluste aus den AbgÃ¤ngen von VermÃ¶genswerten werden als Unterschiedsbetrag zwi-   schen den VerÃ¤uÃ�erungserlÃ¶sen und dem Buchwert ermittelt und erfolgswirksam erfasst.  
   

   
   
   
   
   
   
    Den planmÃ¤Ã�igen linearen Abschreibungen liegen im Wesentlichen folgende wirtschaftliche Nutzungs-   dauern zugrunde:  
   

    
     
      
      
     
     
      
       			
       			BetriebsgewÃ¶hnliche Nutzungsdauer in Jahren
      



      
       			Lagerausstattung
       			12â��17
      



      
       			Maschinen
       			4â��14
      



      
       			GeschÃ¤ftsausstattung
       			3â��13
      



      
       			BÃ¼roeinrichtung
       			3â��23
      



     
    



   

   
   
    Finanzinstrumente  
   

    i. Ansatz und erstmalige Bewertung  
   

    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden ab dem Zeitpunkt, zu dem sie entstanden sind,   angesetzt. Alle anderen finanziellen VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten werden erstmals am Han- delstag erfasst, an dem das Unternehmen Vertragspartei nach den Vertragsbestimmungen des Instru-  ments wird.  
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    Ein finanzieller VermÃ¶genswert (auÃ�er einer Forderung aus Lieferungen und Leistungen ohne wesent-  liche Finanzierungskomponente) oder eine finanzielle Verbindlichkeit wird beim erstmaligen Ansatz  zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Bei einem Posten, der nicht zum beizulegenden Zeitwert mit  WertÃ¤nderungen im Gewinn oder Verlust bewertet wird, kommen hierzu die Transaktionskosten, die  direkt seinem Erwerb oder seiner Ausgabe zurechenbar sind. Forderungen aus Lieferungen und Leis-tungen ohne wesentliche Finanzierungskomponente werden beim erstmaligen Ansatz zum Transakti-  onspreis bewertet.  
   
ii. Klassiï¬�zierung und Folgebewertung  
   
Bei der erstmaligen Erfassung wird ein finanzieller VermÃ¶genswert wie folgt eingestuft und bewertet:  
   
â�¢
   
zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten  
   
â�¢
   
FVOCI-Schuldinstrumente (Investments in Schuldinstrumente, die zum beizulegenden Zeitwert mit   Ã�nderungen im sonstigen Ergebnis bewertet werden)  
   
â�¢
   
FVOCI-Eigenkapitalinvestments (Eigenkapitalinvestments, die zum beizulegenden Zeitwert mit Ã�n-   derungen im sonstigen Ergebnis bewertet werden)  
   
â�¢
   
FVTPL (zum beizulegenden Zeitwert mit WertÃ¤nderungen im Gewinn oder Verlust)  
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte werden nach der erstmaligen Erfassung nicht reklassifiziert, es sei denn,  der Konzern Ã¤ndert sein GeschÃ¤ftsmodell zur Steuerung der finanziellen VermÃ¶genswerte. In diesem  Fall werden alle betroffenen finanziellen VermÃ¶genswerte am ersten Tag der Berichtsperiode reklas-  sifiziert, die auf die Ã�nderung des GeschÃ¤ftsmodells folgt.   
   
Ein finanzieller VermÃ¶genswert wird zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten bewertet, wenn beide der   folgenden Bedingungen erfÃ¼llt sind und er nicht als FVTPL designiert wurde:  
   
â�¢
   
Er wird im Rahmen eines GeschÃ¤ftsmodells gehalten, dessen Zielsetzung darin besteht, finanzi-   elle VermÃ¶genswerte zur Vereinnahmung der vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me zu halten, und  
   
â�¢
   
die Vertragsbedingungen des finanziellen VermÃ¶genswerts fÃ¼hren zu festgelegten Zeitpunkten zu   ZahlungsstrÃ¶men, die ausschlieÃ�lich Tilgungs- und Zinszahlungen auf den ausstehenden Kapital-  betrag darstellen.  
   
Ein Schuldinstrument wird zu FVOCI designiert, wenn beide der folgenden Bedingungen erfÃ¼llt sind   und es nicht als FVTPL designiert wurde:  
   
â�¢
   
Es wird im Rahmen eines GeschÃ¤ftsmodells gehalten, dessen Zielsetzung sowohl darin besteht,   finanzielle VermÃ¶genswerte zur Vereinnahmung der vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me zu halten, als  auch in dem Verkauf finanzieller VermÃ¶genswerte, und  
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   â�¢
   
seine Vertragsbedingungen fÃ¼hren zu festgelegten Zeitpunkten zu ZahlungsstrÃ¶men, die aus-   schlieÃ�lich Tilgungs- und Zinszahlungen auf den ausstehenden Kapitalbetrag darstellen.  
   
Beim erstmaligen Ansatz eines Eigenkapitalinvestments, das nicht zu Handelszwecken gehalten wird,   kann der Konzern unwiderruflich wÃ¤hlen, FolgeÃ¤nderungen im beizulegenden Zeitwert des Investments  im sonstigen Ergebnis zu zeigen. Diese Wahl wird einzelfallbezogen fÃ¼r jedes Investment getroffen.  
   
Alle finanziellen VermÃ¶genswerte, die nicht zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten oder zu FVOCI be-  wertet werden, werden zu FVTPL bewertet. Dies umfasst alle derivativen finanziellen VermÃ¶genswerte.  Bei der erstmaligen Erfassung kann der Konzern unwiderruflich entscheiden, finanzielle VermÃ¶gens-  werte, die ansonsten die Bedingungen fÃ¼r die Bewertung zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten oder  zu FVOCI erfÃ¼llen, zu FVTPL zu designieren, wenn dies dazu fÃ¼hrt, ansonsten auftretende Rechnungs-  legungsanomalien ("accounting mismatch") zu beseitigen oder signifikant zu verringern.   
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte â�� EinschÃ¤tzung des GeschÃ¤ftsmodells  
   
Der Konzern trifft eine EinschÃ¤tzung der Ziele des GeschÃ¤ftsmodells, in dem der finanzielle VermÃ¶-   genswert gehalten wird, auf einer Portfolio-Ebene, da dies am besten die Art, wie das GeschÃ¤ft ge-  steuert wird und Informationen an das Management gegeben werden, widerspiegelt. Die zu berÃ¼ck-  sichtigenden Informationen schlieÃ�en ein:  
   
â�¢
   
die Risiken, die sich auf die Ergebnisse des GeschÃ¤ftsmodells (und der nach diesem GeschÃ¤fts-   modell gehaltenen finanziellen VermÃ¶genswerte) auswirken, und wie diese Risiken gesteuert  werden;  
   
â�¢
   
HÃ¤ufigkeit, Umfang und Zeitpunkt von VerkÃ¤ufen finanzieller VermÃ¶genswerte in vorherigen Peri-   oden und die Erwartungen Ã¼ber zukÃ¼nftige VerkaufsaktivitÃ¤ten.  
   
Ã�bertragungen von finanziellen VermÃ¶genswerten an fremde Dritte durch Ã�bertragungen, die nicht zur   Ausbuchung fÃ¼hren, sind in Einklang damit, dass der Konzern die VermÃ¶genswerte weiterhin bilanziert,  fÃ¼r diesen Zweck keine VerkÃ¤ufe.  
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu Handelszwecken gehalten oder verwaltet werden und deren Wert-   entwicklung anhand des beizulegenden Zeitwertes beurteilt wird, werden zu FVTPL bewertet.  
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte â�� EinschÃ¤tzung, ob die vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me   ausschlieÃ�lich Tilgungs- und Zinszahlungen sind  
   
FÃ¼r Zwecke dieser EinschÃ¤tzung ist der "Kapitalbetrag" definiert als beizulegender Zeitwert des finan-   ziellen VermÃ¶genswertes beim erstmaligen Ansatz. "Zins" ist definiert als Entgelt fÃ¼r den Zeitwert  des Geldes und fÃ¼r das Ausfallrisiko, das mit dem Ã¼ber einen bestimmten Zeitraum ausstehenden  Kapitalbetrag verbunden ist, sowie fÃ¼r andere grundlegende Kreditrisiken, Kosten (zum Beispiel Liqui-  ditÃ¤tsrisiko und Verwaltungskosten) und eine Gewinnmarge.  
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   Bei der EinschÃ¤tzung, ob die vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me ausschlieÃ�lich Zins- und Tilgungszahlungen   auf den Kapitalbetrag sind, berÃ¼cksichtigt der Konzern die vertraglichen Vereinbarungen des Instru-  ments. Dies umfasst eine EinschÃ¤tzung, ob der finanzielle VermÃ¶genswert eine vertragliche Vereinba-  rung enthÃ¤lt, die den Zeitpunkt oder den Betrag der vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me Ã¤ndern kÃ¶nnte, so  dass diese nicht mehr diese Bedingungen erfÃ¼llen. Bei der Beurteilung berÃ¼cksichtigt der Konzern:  

   
â�¢

   
bestimmte Ereignisse, die den Betrag oder den Zeitpunkt der ZahlungsstrÃ¶me Ã¤ndern wÃ¼rden;  

   
â�¢

   
Bedingungen, die den Zinssatz, inklusive variabler ZinssÃ¤tze, anpassen wÃ¼rden;  

   
â�¢

   
vorzeitige RÃ¼ckzahlungs- und VerlÃ¤ngerungsmÃ¶glichkeiten und  

   
â�¢

   
Bedingungen, die den Anspruch des Konzerns auf ZahlungsstrÃ¶me eines speziellen VermÃ¶gens-   wertes einschrÃ¤nken.  

   
Eine vorzeitige RÃ¼ckzahlungsmÃ¶glichkeit steht im Einklang mit dem Kriterium der ausschlieÃ�lichen   Zins- und Tilgungszahlungen, wenn der Betrag der vorzeitigen RÃ¼ckzahlung im Wesentlichen nicht ge-  leistete Zins- und Tilgungszahlungen auf den ausstehenden Kapitalbetrag umfasst, wobei angemes-  senes zusÃ¤tzliches Entgelt fÃ¼r die vorzeitige Beendigung des Vertrages enthalten sein kann.  

   
ZusÃ¤tzlich wird eine Bedingung fÃ¼r einen finanziellen VermÃ¶genswert, der gegen einen Auf- oder Ab-   schlag gegenÃ¼ber dem vertraglichen Nennbetrag erworben worden ist, die es erlaubt oder erfordert,  eine vorzeitige RÃ¼ckzahlung zu einem Betrag, der im Wesentlichen den vertraglichen Nennbetrag plus  aufgelaufener (jedoch nicht gezahlter) Vertragszinsen (die ein angemessenes Entgelt fÃ¼r die vorzeitige  Beendigung des Vertrages beinhalten kÃ¶nnen) darstellt, zu leisten, als im Einklang mit dem Kriterium  behandelt, sofern der beizulegende Zeitwert der vorzeitigen RÃ¼ckzahlungsmÃ¶glichkeit zu Beginn nicht  signifikant ist.  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte â�� Folgebewertung und Gewinne und Verluste:   

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte zu FVTPL â�� Diese VermÃ¶genswerte werden zum beizulegenden Zeitwert fol-  gebewertet. Nettogewinne und -verluste, einschlieÃ�lich jeglicher Zins- oder DividendenertrÃ¤ge, werden  im Gewinn oder Verlust erfasst.  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten â�� Diese VermÃ¶genswerte werden  zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten mittels der Effektivzinsmethode folgebewertet. Die fortgefÃ¼hrten  Anschaffungskosten werden durch Wertminderungsaufwendungen gemindert. ZinsertrÃ¤ge, WÃ¤hrungs-  kursgewinne und -verluste sowie Wertminderungen werden im Gewinn oder Verlust erfasst.  Ein Gewinnoder Verlust aus der Ausbuchung wird im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
Schuldinstrumente zu FVOCI â�� Diese VermÃ¶genswerte werden zum beizulegenden Zeitwert folgebe-  wertet. ZinsertrÃ¤ge, die mit der Effektivzinsmethode berechnet werden, Wechselkursgewinne und -  verluste sowie Wertminderungen werden im Gewinn oder Verlust erfasst.   Andere Nettogewinne oder-verluste werden im sonstigen Ergebnis erfasst. Bei der Ausbuchung wird das kumulierte sonstige  Ergebnis in den Gewinn oder Verlust umgegliedert.  
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   Eigenkapitalinvestments zu FVOCI â�� Diese VermÃ¶genswerte werden zum beizulegenden Zeitwert fol-   gebewertet. Dividenden werden als Ertrag im Gewinn oder Verlust erfasst, es sei denn, die Dividende  stellt offensichtlich eine Deckung eines Teils der Kosten des Investments dar. Andere Nettogewinne  oder -verluste werden im sonstigen Ergebnis erfasst und nie in den Gewinn oder Verlust umgegliedert.  

   
Finanzielle Verbindlichkeiten â�� Klassiï¬�zierung, Folgebewertung und Gewinne und Verluste   

   
Finanzielle Verbindlichkeiten werden zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten oder erfolgswirksam zum  beizulegenden Zeitwert (FVTPL) eingestuft und bewertet. Eine finanzielle Verbindlichkeit wird zu FVTPL  eingestuft, wenn sie als zu Handelszwecken gehalten eingestuft wird, ein Derivat ist oder beim Erst-  ansatz als ein solches designiert wird.  

   
Finanzielle Verbindlichkeiten zu FVTPL werden zum beizulegenden Zeitwert bewertet und Nettogewinne  oder -verluste, einschlieÃ�lich Zinsaufwendungen, werden im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
Andere finanzielle Verbindlichkeiten werden bei der Folgebewertung zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungs-  kosten mittels der Effektivzinsmethode bewertet. Zinsaufwendungen und FremdwÃ¤hrungsumrech-  nungsdifferenzen werden im Gewinn oder Verlust erfasst.  Gewinne oder Verluste aus der Ausbuchungwerden ebenfalls im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
iii. Ausbuchung  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte  

   
Der Konzern bucht einen finanziellen VermÃ¶genswert aus, wenn die vertraglichen Rechte hinsichtlich   der ZahlungsstrÃ¶me aus dem finanziellen VermÃ¶genswert auslaufen oder er die Rechte zum Erhalt der  ZahlungsstrÃ¶me in einer Transaktion Ã¼bertrÃ¤gt, in der auch alle wesentlichen mit dem Eigentum des  finanziellen VermÃ¶genswertes verbundenen Risiken und Chancen Ã¼bertragen werden.  

   
Eine Ausbuchung findet ebenfalls statt, wenn der Konzern alle wesentlichen mit dem Eigentum ver-   bundenen Risiken und Chancen weder Ã¼bertrÃ¤gt noch behÃ¤lt und er die VerfÃ¼gungsgewalt Ã¼ber den  Ã¼bertragenen VermÃ¶genswert nicht behÃ¤lt.  

   
Finanzielle Verbindlichkeiten  

   
Der Konzern bucht eine finanzielle Verbindlichkeit aus, wenn die vertraglichen Verpflichtungen erfÃ¼llt,   aufgehoben oder ausgelaufen sind. Der Konzern bucht des Weiteren eine finanzielle Verbindlichkeit  aus, wenn die Vertragsbedingungen geÃ¤ndert werden und die ZahlungsstrÃ¶me der angepassten Ver-  bindlichkeit signifikant anders sind. In diesem Fall wird eine neue finanzielle Verbindlichkeit basierend  auf den angepassten Bedingungen zum beizulegenden Zeitwert erfasst.  

   
Bei der Ausbuchung einer finanziellen Verbindlichkeit wird die Differenz zwischen dem Buchwert der   getilgten Verbindlichkeit und dem gezahlten Entgelt (einschlieÃ�lich Ã¼bertragener unbarer VermÃ¶gens-  werte oder Ã¼bernommener Verbindlichkeiten) im Gewinn oder Verlust erfasst.  
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   iv. Verrechnung  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten werden saldiert und in der Bilanz als Nettobetrag   ausgewiesen, wenn der Konzern einen gegenwÃ¤rtigen, durchsetzbaren Rechtsanspruch hat, die er-  fassten BetrÃ¤ge miteinander zu verrechnen, und es beabsichtigt ist, entweder den Ausgleich auf Net-  tobasis herbeizufÃ¼hren oder gleichzeitig mit der Verwertung des betreffenden VermÃ¶genswertes die  dazugehÃ¶rige Verbindlichkeit abzulÃ¶sen.  

   
v. Derivative Finanzinstrumente und Bilanzierung von SicherungsgeschÃ¤ften   

   
Der Konzern hÃ¤lt derivative Finanzinstrumente zur Absicherung von WÃ¤hrungsrisiken. Eingebettete  Derivate werden unter bestimmten Voraussetzungen vom Basisvertrag getrennt und separat bilanziert.  

   
Derivate werden beim erstmaligen Ansatz zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Im Rahmen der Fol-  gebewertung werden Derivate mit dem beizulegenden Zeitwert bewertet. Sich daraus ergebende Ã�n-  derungen werden grundsÃ¤tzlich im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
Zum Beginn der designierten Sicherungsbeziehungen dokumentiert der Konzern die Risikomanage-   mentziele und -strategien, die er im Hinblick auf die Absicherung verfolgt. Der Konzern dokumentiert  des Weiteren die wirtschaftliche Beziehung zwischen dem gesicherten GrundgeschÃ¤ft und dem Siche-  rungsinstrument und ob erwartet wird, dass sich VerÃ¤nderungen der ZahlungsstrÃ¶me des gesicherten  GrundgeschÃ¤fts und des Sicherungsinstruments kompensieren.  

   
Absicherung von ZahlungsstrÃ¶men  

   
Wenn ein Derivat als ein Instrument zur Absicherung von ZahlungsstrÃ¶men (cash flow hedge) desi-   gniert ist, wird der wirksame Teil der Ã�nderungen des beizulegenden Zeitwertes im sonstigen Ergebnis  erfasst und kumuliert in die RÃ¼cklage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen eingestellt. Der wirksame Teil der  Ã�nderungen des beizulegenden Zeitwertes, der im sonstigen Ergebnis erfasst wird, ist begrenzt auf  die kumulierte Ã�nderung des beizulegenden Zeitwertes des gesicherten GrundgeschÃ¤fts (berechnet  auf Basis des Barwertes) seit Absicherungsbeginn. Ein unwirksamer Teil der VerÃ¤nderungen des bei-  zulegenden Zeitwertes des Derivats wird unmittelbar im Gewinn oder Verlust erfasst.  

   
Wenn eine abgesicherte erwartete Transaktion spÃ¤ter zum Ansatz eines nicht finanziellen Postens, wie   etwa VorrÃ¤te, fÃ¼hrt, wird der kumulierte Betrag aus der RÃ¼cklage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen und der  RÃ¼cklage fÃ¼r Kosten der Absicherung direkt in die Anschaffungskosten des nicht finanziellen Postens  einbezogen, wenn dieser bilanziert wird.  

   
Bei allen anderen abgesicherten erwarteten Transaktionen wird der kumulierte Betrag, der in die RÃ¼ck-   lage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen und die RÃ¼cklage fÃ¼r die Kosten der Absicherung eingestellt worden  ist, in dem Zeitraum oder den ZeitrÃ¤umen in den Gewinn oder Verlust umgegliedert, in denen die  abgesicherten erwarteten zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me den Gewinn oder Verlust beeinflussen.  

   
Wenn die Absicherung nicht mehr die Kriterien fÃ¼r die Bilanzierung von SicherungsgeschÃ¤ften erfÃ¼llt   oder das Sicherungsinstrument verkauft wird, auslÃ¤uft, beendet oder ausgeÃ¼bt wird, wird die Bilanzie-  rung der Sicherungsbeziehung prospektiv beendet. Wenn die Bilanzierung von Sicherungsbeziehungen  zur Absicherung von ZahlungsstrÃ¶men beendet wird, verbleibt der Betrag, der in die RÃ¼cklage fÃ¼r Si-  
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   cherungsbeziehungen eingestellt worden ist, im Eigenkapital, bis â�� fÃ¼r eine Sicherungstransaktion,   die zur Erfassung eines nicht finanziellen Postens fÃ¼hrt â�� dieser Betrag in die Anschaffungskosten  des nicht finanziellen Postens bei der erstmaligen Erfassung einbezogen wird oder â�� fÃ¼r andere Absi-  cherungen von ZahlungsstrÃ¶men â�� dieser Betrag in dem Zeitraum oder den ZeitrÃ¤umen in den Gewinn  oder Verlust umgegliedert wird, in denen die abgesicherten erwarteten zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me  den Gewinn oder Verlust beeinflussen. Falls nicht mehr erwartet wird, dass die abgesicherten zukÃ¼nf-  tigen ZahlungsstrÃ¶me eintreten, werden die BetrÃ¤ge, die in die RÃ¼cklage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen  und die RÃ¼cklage fÃ¼r Kosten der Absicherung eingestellt worden sind, unmittelbar in den Gewinn oder  Verlust umgegliedert.  
   
VorrÃ¤te sind grundsÃ¤tzlich mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungs- oder Herstellungskosten   und dem NettoverÃ¤uÃ�erungswert sowie ggf. unter BerÃ¼cksichtigung einer Wertberichtigung fÃ¼r einge-  schrÃ¤nkte Verwertbarkeit bewertet.  
   
Die Anschaffungs- oder Herstellungskosten werden auf Grundlage der Durchschnittskostenmethode   gebildet. Der NettoverÃ¤uÃ�erungswert der VorrÃ¤te entspricht dem Verkaufspreis im normalen Ge-  schÃ¤ftsgang abzÃ¼glich der Vertriebskosten. Fremdkapitalkosten waren nicht als Teil der Anschaffungs-  oder Herstellungskosten zu aktivieren.  
   
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die sonstigen Forderungen werden anfÃ¤nglich zum  beizulegenden Zeitwert angesetzt und in der Folge zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten unter Verwen-  dung der Effektivzinsmethode sowie unter Abzug von Wertminderungen bewertet. Eine Wertminderung   bei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird gemÃ¤Ã� IFRS 9 entsprechend dem Expected-Loss-  Modell dann erfasst, wenn objektive Hinweise dafÃ¼r vorliegen, dass die fÃ¤lligen ForderungsbetrÃ¤ge  nicht bzw. nicht vollstÃ¤ndig einbringlich sind.  
   
Die HÃ¶he der Wertminderung bemisst sich als Differenz zwischen dem Buchwert der Forderung und  dem Barwert der geschÃ¤tzten zukÃ¼nftigen Cashflows aus dieser Forderung, diskontiert mit dem Effek-  tivzinssatz. Der Buchwert der Forderung wird durch den Ansatz eines Wertminderungskontos gemin-  dert. Die Wertminderung wird erfolgswirksam erfasst.  In FremdwÃ¤hrung valutierende Posten wurdenzum Mittelkurs am Bilanzstichtag bewertet.  
   
Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente sind zum jeweiligen Nennwert angesetzt. Ausge-   wiesen werden Bankguthaben sowie KassenbestÃ¤nde und vereinzelt Schecks, die ausnahmslos kurz-  fristig fÃ¤llig sind. Liquide Mittel in FremdwÃ¤hrung werden zum jeweiligen Stichtagskurs umgerechnet.  
   
Die Ermittlung der latenten Steuern erfolgt nach IAS 12. Aktive latente Steuern werden grundsÃ¤tzlich   fÃ¼r temporÃ¤re Differenzen zwischen WertansÃ¤tzen der Steuerbilanz und der Konzernbilanz erfasst, dies  jedoch nur dann, wenn es wahrscheinlich ist, dass zukÃ¼nftig ein zu versteuerndes Ergebnis verfÃ¼gbar  sein wird, gegen das die temporÃ¤re Differenz verwendet werden kann. DarÃ¼ber hinaus werden latente  Steuern auf kÃ¼nftig als realisierbar eingeschÃ¤tzte VerlustvortrÃ¤ge aktiviert. Passive latente Steuern  werden grundsÃ¤tzlich fÃ¼r sÃ¤mtliche zu versteuernden temporÃ¤ren Differenzen zwischen WertansÃ¤tzen  der Steuerbilanz und der Konzernbilanz gebildet.  
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   Latente Steuern werden unmittelbar im Eigenkapital erfasst, sofern sich die Steuer auf Posten bezieht,   die in der gleichen oder einer anderen Periode unmittelbar dem Eigenkapital gutgeschrieben oder  belastet werden.  

   
Latente Steuern werden unter der Anwendung der SteuersÃ¤tze und Steuervorschriften bewertet, die am   Bilanzstichtag gelten oder im Wesentlichen gesetzlich verabschiedet worden sind und deren Geltung  zum Zeitpunkt der Realisierung der latenten Steuerforderung bzw. der Begleichung der latenten Steu-  erverbindlichkeit erwartet wird. Latente Steuerposten inlÃ¤ndischer Gesellschaften werden mit einemSteuersatz von 32,40 % (Vorjahr: 32,65 %) bewertet. Hinsichtlich der Bewertung latenter Steuern aus  auslÃ¤ndischen Gesellschaften wurde der jeweilig geltende individuelle Steuersatz der Gesellschaft  angewendet.  

   
Eine Saldierung von aktiven latenten Steuern mit passiven latenten Steuern erfolgt, soweit eine Iden-   titÃ¤t der SteuerglÃ¤ubiger und Fristenkongruenz besteht.  

   
Latente Steuerforderungen und latente Steuerverbindlichkeiten werden gemÃ¤Ã� IAS 1.70 unter den   langfristigen VermÃ¶genswerten bzw. langfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesen. Eine Abzinsung la-  tenter SteueransprÃ¼che und -verbindlichkeiten ist gem. IAS 12.53 nicht zulÃ¤ssig.  

   
Ertragsteuerverpflichtungen werden mit entsprechenden ErstattungsansprÃ¼chen saldiert, wenn sie in  demselben Steuerhoheitsgebiet bestehen und hinsichtlich Art und Fristigkeit gleichartig sind. Mittels   der bestmÃ¶glichen SchÃ¤tzung werden potenzielle Steuerrisiken und unsichere SteueransprÃ¼che be-  wertet.  

   
RÃ¼ckstellungen werden nur unter folgenden Voraussetzungen ausgewiesen: Das Unternehmen be-  sitzt eine gegenwÃ¤rtige (rechtliche oder faktische) Verpflichtung gegenÃ¼ber Dritten aufgrund eines ver- gangenen Ereignisses, und es ist wahrscheinlich, dass die ErfÃ¼llung der Verpflichtung zu einem Ab- fluss von Ressourcen fÃ¼hren wird und der Betrag der Verpflichtung verlÃ¤sslich ermittelt werden kann.    RÃ¼ckstellungen   werden unter BerÃ¼cksichtigung aller daraus erkennbaren Risiken zum voraussichtli- chen ErfÃ¼llungsbetrag angesetzt und nicht mit RÃ¼ckgriffsansprÃ¼chen verrechnet.  






RÃ¼ckstellungen werden zu jedem Bilanzstichtag Ã¼berprÃ¼ft und an die gegenwÃ¤rtige beste SchÃ¤tzung   angepasst. Resultiert aus dem ErfÃ¼llungszeitpunkt der Verpflichtung ein wesentlicher Zinseffekt, so  wird die RÃ¼ckstellung zum Barwert bilanziert. Der zur Ermittlung des Barwerts verwendete Diskontie-  rungszinssatz ist ein Zinssatz vor Steuern, der die aktuellen MarkteinschÃ¤tzungen des Zeitwerts und  der fÃ¼r die Schuld spezifischen Risiken widerspiegelt. Die Aufzinsung der RÃ¼ckstellung wird als Zins-aufwand erfasst. 
 Soweit in einzelnen FÃ¤llen keine zuverlÃ¤ssige SchÃ¤tzung mÃ¶glich ist, wird keine RÃ¼ck-stellung gebildet, sondern eine Eventualschuld angegeben.  


   






Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, sonstige Verbindlichkeiten und Finanz-  schulden werden mit Ausnahme von Leasingverbindlichkeiten erstmals zu ihren beizulegenden Zeit-  werten unter Einbeziehung von Transaktionskosten erfasst und in der Folgezeit zu fortgefÃ¼hrten An-  schaffungskosten bewertet. Die Differenz zwischen dem Auszahlungskurs und dem RÃ¼ckzahlungsbe-  trag wird Ã¼ber die Laufzeit des jeweiligen Vertrages unter Anwendung der Effektivzinsmethode in der   
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   Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. In FremdwÃ¤hrung valutierende Posten werden zum Mittelkurs   am Bilanzstichtag bewertet.  

   


   Die Erfassung von UmsatzerlÃ¶sen (inkl. ProvisionsertrÃ¤gen) sowie sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤gen   

   

   

   erfolgt zum Zeitpunkt der Leistungserbringung, sofern die HÃ¶he der ErtrÃ¤ge zuverlÃ¤ssig ermittelbar ist und   

   

   der wirtschaftliche Nutzen wahrscheinlich zuflieÃ�en wird. ErtrÃ¤ge aus Dienstleistungen, deren Umfang 

   unwesentlich ist, werden grundsÃ¤tzlich zeitanteilig Ã¼ber die Periode der Leistungserbringung er- fasst. Die UmsatzerlÃ¶se werden um ErlÃ¶sschmÃ¤lerungen gemindert.  Bei der VerÃ¤uÃ�erung von Handelswaren an Kunden liegt die Leistungserbringung grundsÃ¤tzlich zu dem Zeitpunkt vor, an dem die Handelswaren in die Kontrolle  des Kunden Ã¼bergegangen sind. Der Ã�bergang der Kontrolle ist dabei nicht an den Ã�bergang des  rechtlichen Eigentums gebunden. Lieferungen von Handelswaren, bei denen aufgrund von Erfahrungs-  werten eine RÃ¼ckgabe erwartet wird, werden nicht ergebniswirksam erfasst.   

   
 Aufwendungen werden erfasst, wenn es wahrscheinlich ist, dass der mit dem GeschÃ¤ftsvorfall ver-  bundene wirtschaftliche Nutzen von der Gesellschaft abflieÃ�t und die HÃ¶he der Aufwendungen ver-  lÃ¤sslich bemessen werden kann. Fremdkapitalkosten werden ausschlieÃ�lich in der Gewinn- und Ver- lustrechnung erfasst. Eine Aktivierung als Teil von Anschaffungs- oder Herstellungskosten findet nicht  statt.  

   
Zinsen werden entsprechend der effektiven Verzinsung der VermÃ¶genswerte und Schulden erfasst.  

   
Abschreibungen und Wertminderungen auf nicht ï¬�nanzielle VermÃ¶genswerte   

   
Abschreibungen werden planmÃ¤Ã�ig entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer auf immateri-  elle VermÃ¶genswerte, Sachanlagen und Nutzungsrechte vorgenommen. Wertminderungen von VermÃ¶-genswerten (Impairment-Test) unter die fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten werden durch auÃ�erplanmÃ¤-  Ã�ige Abschreibungen erfasst. An jedem Bilanzstichtag Ã¼berprÃ¼ft Delticom die Buchwerte ihrer immate-  riellen VermÃ¶genswerte, ihrer Nutzungsrechte und ihres SachanlagevermÃ¶gens, um festzustellen, ob  Anzeichen fÃ¼r eine Wertminderung vorliegen. Sind solche Anhaltspunkte erkennbar, wird der erzielbare  Betrag geschÃ¤tzt, um den Umfang des Wertminderungsaufwands festzustellen.  

   
Kann der erzielbare Betrag fÃ¼r den einzelnen VermÃ¶genswert nicht geschÃ¤tzt werden, erfolgt die SchÃ¤t-   zung auf Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit, zu welcher der VermÃ¶genswert gehÃ¶rt. Au-  Ã�erplanmÃ¤Ã�ige Abschreibungen werden vorgenommen, wenn der aus dem VermÃ¶genswert zuflieÃ�ende  Nutzen niedriger ist als dessen Buchwert. Der aus einem VermÃ¶genswert zuflieÃ�ende Nutzen ent-  spricht dem hÃ¶heren Wert aus dem beizulegenden Zeitwert abzÃ¼glich Verkaufskosten und Nutzungs-  wert. Der Nutzungswert bestimmt sich aus dem Barwert der zukÃ¼nftigen dem VermÃ¶genswert zuzuord-  nenden ZahlungsstrÃ¶me. Wenn der Grund fÃ¼r eine frÃ¼her vorgenommene auÃ�erplanmÃ¤Ã�ige Abschrei-  bung entfallen ist, wird eine Zuschreibung vorgenommen.  

   
Wertminderungen auf ï¬�nanzielle VermÃ¶genswerte  

   
Delticom bilanziert Wertberichtigungen fÃ¼r erwartete Kreditverluste (ECL) fÃ¼r:  

   
â�¢

   
finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten bewertet werden;  
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   â�¢
   
Schuldinstrumente bewertet zu FVOCI und  
   
â�¢
   
VertragsvermÃ¶genswerte.  
   
Wertberichtigungen fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie fÃ¼r VertragsvermÃ¶gens-   werte werden immer in HÃ¶he des Ã¼ber die Laufzeit zu erwartenden Kreditverlusts bewertet.  
   
Bei der Festlegung, ob das Ausfallrisiko eines finanziellen VermÃ¶genswertes seit der erstmaligen   Erfassung signifikant angestiegen ist, und bei der SchÃ¤tzung von erwarteten Kreditverlusten berÃ¼ck-  sichtigt der Konzern angemessene und belastbare Informationen, die relevant und ohne unangemes-  senen Zeit- und Kostenaufwand verfÃ¼gbar sind. Dies umfasst sowohl quantitative als auch qualitative  Informationen und Analysen, die auf vergangenen Erfahrungen des Konzerns und fundierten EinschÃ¤t-  zungen, inklusive zukunftsgerichteter Informationen, beruhen.  
   
In ihrer BonitÃ¤t beeintrÃ¤chtigte ï¬�nanzielle VermÃ¶genswerte  
   
Zu jedem Berichtsstichtag beurteilt Delticom, ob finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu fortgefÃ¼hrten   Anschaffungskosten bewertet werden, und Schuldtitel zum FVOCI in ihrer BonitÃ¤t beeintrÃ¤chtigt und  somit ausfallgefÃ¤hrdet sind. Ein finanzieller VermÃ¶genswert gilt als ausfallgefÃ¤hrdet, wenn ein oder  mehrere Ereignisse eingetreten sind, die einen negativen Einfluss auf die geschÃ¤tzten zukÃ¼nftigen  Cashflows des finanziellen VermÃ¶genswertes haben.  
   
Der Nachweis, dass ein finanzieller VermÃ¶genswert ausfallgefÃ¤hrdet ist, beinhaltet die folgenden be-   obachtbaren Daten:  
   
â�¢
   
erhebliche finanzielle Schwierigkeiten des Kreditnehmers oder Emittenten;  
   
â�¢
   
ein Ausfall;  
   
â�¢
   
die Restrukturierung eines Darlehens durch den Konzern zu Bedingungen, die der Konzern sonst   nicht berÃ¼cksichtigen wÃ¼rde;  
   
â�¢
   
es ist wahrscheinlich, dass der Kreditnehmer in Konkurs geht oder eine Reorganisation statt-   findet;  
   
â�¢
   
oder das Verschwinden eines aktiven Marktes fÃ¼r ein Wertpapier aufgrund finanzieller Schwierig-   keiten.  
   
Der Konzern betrachtet einen finanziellen VermÃ¶genswert als ausgefallen, wenn:  
   
â�¢
   
es unwahrscheinlich ist, dass der Schuldner seine Kreditverpflichtung vollstÃ¤ndig an den Konzern   zahlen kann, ohne dass der Konzern auf MaÃ�nahmen wie die Verwertung von Sicherheiten (falls  welche vorhanden sind) zurÃ¼ckgreifen muss, oder  
   
â�¢
   
der finanzielle VermÃ¶genswert Ã¼ber mehr als 90 Tage Ã¼berfÃ¤llig ist.  
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   AbhÃ¤ngig von der Entwicklung des Kreditrisikos, das einem finanziellen VermÃ¶genswert innewohnt,   mÃ¼ssen erwartete Kreditverluste (ECLs) entweder als 12-Monats-ECLs oder Lifetime-ECLs berechnet  werden. Lifetime-ECLs sind die ECLs, die sich aus allen mÃ¶glichen Ausfallereignissen Ã¼ber die erwar-  tete Laufzeit eines Finanzinstruments ergeben und zu erfassen sind, wenn sich das Kreditrisiko eines  finanziellen VermÃ¶genswertes seit dem erstmaligen Ansatz deutlich erhÃ¶ht hat.  

   
12-Monats-ECLs sind der Teil der ECLs, der sich aus Ausfallereignissen, die innerhalb der kommenden   12 Monate nach dem Bilanzstichtag (oder eines kÃ¼rzeren Zeitraums, wenn die erwartete Laufzeit des  Instruments weniger als 12 Monate betrÃ¤gt) mÃ¶glich sind, ergibt. Abweichend vom allgemeinen Vor-  gehen werden Wertberichtigungen fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Auftragsbe-  stÃ¤nde grundsÃ¤tzlich in HÃ¶he von Lifetime-ECLs bewertet (vereinfachte Vorgehensweise).  

   
Der bei der SchÃ¤tzung von erwarteten Kreditverlusten maximal zu berÃ¼cksichtigende Zeitraum ist die   maximale Vertragslaufzeit, in der der Konzern einem Kreditrisiko ausgesetzt ist.  

   
Bemessung erwarteter Kreditverluste  

   
Erwartete Kreditverluste sind die wahrscheinlichkeitsgewichteten SchÃ¤tzungen der Kreditverluste. Kre-   ditverluste werden als Barwert der ZahlungsausfÃ¤lle (das heiÃ�t die Differenz zwischen den Zahlungen,  die einem Unternehmen vertragsgemÃ¤Ã� geschuldet werden, und den Zahlungen, die das Unternehmen  voraussichtlich einnimmt) bemessen. Erwartete Kreditverluste werden mit dem Effektivzinssatz des  finanziellen VermÃ¶genswertes abgezinst.  

   
FÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und AuftragsbestÃ¤nde werden ECLs auf Portfolio-  basis ermittelt. Die VermÃ¶genswerte werden nach Ã�berfÃ¤lligkeit gruppiert und die ECLs werden auf  der Grundlage historischer Ausfallraten und Prognosen Ã¼ber das wirtschaftliche Umfeld, in dem sich  die Gegenparteien befinden und tÃ¤tig sind (z. B. LÃ¤nderrisiko), geschÃ¤tzt.   

   
Darstellung der Wertminderung fÃ¼r erwartete Kreditverluste in der Bilanz   

   
Wertminderungen auf finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten bewertet  sind, werden vom Bruttobuchwert der VermÃ¶genswerte abgezogen. Zum aktuellen Bilanzstichtag sinddie erwarteten Kreditverluste (ECL) auf finanzielle VermÃ¶genswerte von unwesentlicher Bedeutung fÃ¼r  die Gruppe.  

   
Kapitalrisikomanagement  

   
Das GeschÃ¤ft der Delticom ist wenig kapitalintensiv. Die SaisonalitÃ¤t des GeschÃ¤fts und die frÃ¼hzeitige   Bevorratung erfordern ein stringentes Working Capital Management. Budget- und Leitplankenvorgaben  und deren kontinuierliche Ã�berwachung stellen einen relevanten Baustein im Kapitalmanagement dar.  Die Steuerung des Kapitals erfolgt zentral mit dem Ziel, das VerhÃ¤ltnis von Eigen- und Fremdkapital  zu optimieren und die Kosten der Kapitalbeschaffung zu reduzieren. Neben der Zielsetzung der Er-tragssteigerung wird sichergestellt, dass alle Konzerngesellschaften unter der UnternehmensfortfÃ¼h-  rungsprÃ¤misse operieren kÃ¶nnen.  Um die Kapitalstruktur beizubehalten bzw. zu optimieren, obliegt
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   es dem Vorstand des Mutterunternehmens, die HÃ¶he der Dividendenzahlungen anzupassen, Kapital-   erhÃ¶hungen durchzufÃ¼hren oder neue Aktien auszugeben.  
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    ErlÃ¤uterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung  

   


   

    (1) UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen mit Kunden  

   


    Die UmsatzerlÃ¶se bestehen ausschlieÃ�lich aus ErlÃ¶sen aus KundenvertrÃ¤gen und betreffen nahezu   ausschlieÃ�lich die Kategorie "Verkauf von GÃ¼tern". Weitere ErlÃ¶se aus Dienstleistungen sowie Provi-  sionserlÃ¶sen sind von untergeordneter Bedeutung.  

   


    Die UmsatzerlÃ¶se im Inland betragen 241.441 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 251.977 Tsd. Tsd. â�¬), im Drittland 83.634  

    Tsd. â�¬ (Vorjahr: 91.153 Tsd. â�¬) und in der EU 150.618 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 166.164 Tsd. â�¬).

   


    Die folgende Tabelle gibt Auskunft Ã¼ber Forderungen und Vertragsverbindlichkeiten aus VertrÃ¤gen mit   Kunden:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

       			17.214

       			17.201

      




      

       			Erhaltene Anzahlungen von Kunden (Vertragsverbindlichkeiten)

       			-4.028

       			-4.670

      




     

    




   


    Die UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen mit Kunden sowie die ProvisionserlÃ¶se werden zu dem Zeitpunkt    

    

    erfasst, in dem der Kunde die Kontrolle Ã¼ber die Waren ausÃ¼bt und diese in Besitz nimmt. Dies   

    

    geschieht in der Regel, wenn der Kunde die Ware erhÃ¤lt. Der ausgewiesene Umsatz wird um   

    

    die erwarteten RÃ¼cklieferungen angepasst, die basierend auf den historischen Daten geschÃ¤tzt werden. 

    

    

    

    

    Die erwarteten RÃ¼cklieferungen sind nicht signifikant.  

   


    Die Kunden verwenden drei Zahlungsmethoden: Vorauszahlung, Zahlung bei Wareneingang sowie,   fÃ¼r bestimmte Kunden und gemÃ¤Ã� der Kreditrisikopolitik, Zahlung bei FÃ¤lligkeit. Die ersten beiden  Methoden werden hauptsÃ¤chlich verwendet, die dritte Methode wird selten genutzt.  

   


    Weitere Informationen zu den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind in Abschnitt (16)   enthalten. Die von Kunden erhaltenen Anzahlungen werden als UmsatzerlÃ¶se berÃ¼cksichtigt, wenn dieKontrolle Ã¼ber die Waren an den Kunden Ã¼bergeben wird, was Ã¼blicherweise bei Lieferung der Waren  erfolgt. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 wurden 4.670 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 5.273 Tsd. â�¬) als UmsatzerlÃ¶se erfasst,  die zu Beginn der Periode in den erhaltenen Anzahlungen enthalten waren.  
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    (2) Sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge  

   
 Die Kursgewinne 3,9 Mio. â�¬ (Vorjahr: 7,1 Mio. â�¬) enthalten Gewinne aus KursÃ¤nderungen zwischen  Entstehungszeitpunkt und Zahlungszeitpunkt sowie der Bewertung zum Stichtagskurs. Kursverluste aus diesen VorgÃ¤ngen werden unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen. DarÃ¼ber hinaus sind in 2023 sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge in Zusammenhang mit Logistikprojekten in Nieder- sachsen in HÃ¶he von 4,1 Mio. â�¬ (Vorjahr: 2,9 Mio. â�¬) erfolgswirksam erfasst worden. Weiterhin sind in den Ã¼brigen sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤gen Mieteinnahmen, MarketingzuschÃ¼sse, ErlÃ¶se aus Transportverlusten und sonstige ErlÃ¶se enthalten.  
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     (3) Materialaufwand  

     
Der Materialaufwand in HÃ¶he von 359,5Mio. â�¬ (Vorjahr: 399,1Mio. â�¬) resultiert ausschlieÃ�lich aus   bezogener Handelsware.  

     
(4) Personalaufwand  

     


      

       

        

        

        

       

       

        

         			in Tausend â�¬

         			2023

         			2022

        




        

         			LÃ¶hne und GehÃ¤lter

         			12.323

         			12.124

        




        

         			Soziale Abgaben

         			1.594

         			1.677

        




        

         			Anteilsbasierte VergÃ¼tung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente

         			-49

         			115

        




        

         			Altersversorgung

         			90

         			90

        






        

         			Summe

         			13.958

         			14.007

        




       

       

      




     
Bei der gesetzlichen Rentenversicherung in Deutschland handelt es sich um einen beitragsorientierten  Plan. Delticom leistet aufgrund ihrer ihr durch den Gesetzgeber auferlegten Verpflichtung Beitragszah-  lungen an die gesetzliche Rentenversicherung.   

     
Delticom hat Ã¼ber die Zahlung der BeitrÃ¤ge hinaus keine weiteren Zahlungsverpflichtungen. Die Bei-   trÃ¤ge in HÃ¶he von 760 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 803 Tsd. â�¬) wurden bei FÃ¤lligkeit im Personalaufwand erfasst.  

     
Die Angaben zum Aktienoptionsprogramm sind unter dem Abschnitt Eigenkapital enthalten.  

     


      

         2023 hatte die Delticom-Gruppe im Durchschnitt 169 Mitarbeiter (Vorjahr: 183 Mitarbeiter).  

     
(5) Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle VermÃ¶genswerte des   AnlagevermÃ¶gens, Nutzungsrechte und Sachanlagen  

     


      

       

        

        

        

       

       

        

         			in Tausend â�¬

         			2023

         			2022

        




        

         			Auf immaterielle VermÃ¶genswerte

         			779

         			778

        




        

         			Auf Nutzungsrechte

         			6.096

         			8.383

        




        

         			Auf Sachanlagen

         			2.245

         			1.618

        




        

         			Summe

         			9.120

         			10.779

        




       

      




     
Bei den Nutzungsrechten entfallen 6.096 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 7.161 Tsd. â�¬) auf planmÃ¤Ã�ige Abschrei-   bungen und 0 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 1.222 Tsd. â�¬) auf Wertminderungen infolge erheblicher bautechnischer  MÃ¤ngel bei einer Lagerhalle.  

     


     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     26  

     


     Konzernanhang der Delticom AG: ErlÃ¤uterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung  

     


    


   


  

 
  [image: Loading SVG]                                                                                                                                                                                          







 

 
  
   (6) Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Ausgangsfrachten
       			40.136
       			40.689
      



      
       			Lagerhandlingskosten
       			10.215
       			11.578
      



      
       			GebÃ¼hren Kreditkarten
       			3.646
       			3.454
      



      
       			Externe Werbekosten
       			15.017
       			13.835
      



      
       			Operations-Center
       			11.224
       			9.951
      



      
       			Mieten und Betriebskosten
       			4.509
       			3.541
      



      
       			Finanzen und Recht
       			7.115
       			7.243
      



      
       			IT und Telekommunikation
       			2.404
       			2.330
      



      
       			Aufwendungen aus Kursdifferenzen
       			4.726
       			8.956
      



      
       			Ã�brige
       			7.523
       			9.982
      



      
       			Summe sonstige betriebliche Aufwendungen
       			106.514
       			111.559
      



     
    



   
Die ausgewiesenen Mieten und Betriebskosten beinhalten kurzfristige LeasingverhÃ¤ltnisse sowie Lea-   singverhÃ¤ltnisse Ã¼ber VermÃ¶genswerte von geringem Wert und insbesondere Nebenkosten. Hierzu  wird auf den Abschnitt LeasingverhÃ¤ltnisse verwiesen.  
   
Die Forderungsverluste und Einzelwertberichtigungen (2.150Tsd. â�¬; Vorjahr: 3.162Tsd. â�¬) werden als   separater Posten in der Gewinn- und Verlustrechnung gefÃ¼hrt.  
   
(7) Finanzergebnis  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			in Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Finanzaufwand
       			-2.571
       			-1.904
      



      
       			Finanzertrag
       			1.196
       			863
      



      
       			Summe
       			-1.375
       			-1.040
      



     
    



   
Im Finanzergebnis werden Zinsen nur fÃ¼r solche Finanzinstrumente ausgewiesen, die nicht zum bei-   zulegenden Zeitwert in der Bilanz bewertet wurden.  
   
Die Finanzaufwendungen betreffen Ã¼berwiegend Zinsaufwendungen fÃ¼r Bankdarlehen, Leasing sowie   Kontokorrentkredite.  
   
Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 sind im Finanzertrag 0 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 702 Tsd. â�¬) aus der vorzeitigen RÃ¼ck-   fÃ¼hrung einer im Anschaffungszeitpunkt abgezinsten Mietsicherheit und 945 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 6 Tsd.  â�¬) aus der Aufzinsung von Logistikprojekten enthalten.  
   
(8) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  
   
Die Ertragsteuern ergeben sich aus:  
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       			2023

       			2022

      




      

       			in Tausend â�¬

       			Inland

       			Ausland

       			Gesamt

       			Inland

       			Ausland

       			Gesamt

      




      

       			Laufende Ertragsteuern

       			1.404

       			431

       			1.835

       			-202

       			9

       			-193

      




      

       			Latente Ertragsteuern

       			292

       			-10

       			282

       			563

       			1

       			564

      




      

       			Gesamt

       			1.696

       			421

       			2.117

       			361

       			10

       			371

      




     

    




   
Aktive und passive latente Steuern wurden im Zusammenhang mit den folgenden Positionen und   Sachverhalten gebildet:  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			2023

       			2022

      




      

       			in Tausend â�¬

       			Aktive latente

       			Passive latente

       			Aktive latente

       			Passive latente

      




      

      

       			

       			Steuern

       			Steuern

       			Steuern

       			Steuern

      




      

       			VerlustvortrÃ¤ge

       			10.207

       			0

       			11.002

       			0

      




      

       			Immaterielle VermÃ¶genswerte

       			270

       			0

       			72

       			0

      




      

       			Nutzungsrechte

       			0

       			16.665

       			0

       			21.871

      




      

       			Sachanlagen

       			1

       			33

       			1

       			33

      




      

       			VorrÃ¤te

       			0

       			441

       			0

       			660

      




      

       			Finanzanlagen

       			0

       			0

       			48

       			0

      




      

       			Forderungen

       			571

       			59

       			196

       			0

      




      

       			Langfristiges VermÃ¶gen

       			0

       			0

       			283

       			0

      




      

       			Langfristige RÃ¼ckstellungen

       			0

       			0

       			88

       			0

      




      

       			Kurzfristige RÃ¼ckstellungen

       			309

       			442

       			284

       			1.210

      




      

       			Verbindlichkeiten

       			17.483

       			536

       			22.873

       			0

      




      

       			Sonstige Passiva

       			0

       			0

       			0

       			37

      




      

       			Gesamt

       			28.841

       			18.176

       			34.847

       			23.811

      




      

       			Saldierung

       			18.176

       			18.176

       			23.811

       			23.811

      




      

       			Bilanzansatz

       			10.665

       			0

       			11.036

       			0

      




     

    




   


      

   Eine Ã�berleitung des erwarteten Ertragsteuerergebnisses auf das tatsÃ¤chliche Ertragsteuerergebnis   zeigt die folgende Ã�bersicht:  
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       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			Ergebnis vor Ertragsteuern

       			10.143

       			2.813

      




      

       			Ertragsteuersatz Delticom AG

       			32,63%

       			32,49%

      




      

       			Erwarteter Steueraufwand

       			3.310

       			914

      




      

       			Abweichungen vom erwarteten Ertragsteueraufwand

       			

       			

      




      

       			Anpassung an abweichenden Steuersatz

       			-159

       			-8

      




      

       			Steuerlich nicht abzugsfÃ¤hige Aufwendungen

       			374

       			776

      




      

       			Steuerfreie ErtrÃ¤ge

       			-1.397

       			-1.014

      




      

       			Periodenfremde Ertragsteuern

       			0

       			-317

      




      

      

       			Effekt aus Nutzung von VerlustvortrÃ¤gen, fÃ¼r die im Vorjahr keine aktiven latenten Steuern angesetzt wurden

       			0

       			-6

      




      

       			Wertberichtigung im Vorjahr gebildeter aktiver latenter Steuern auf VerlustvortrÃ¤ge

       			0

       			16

      




      

       			Sonstige Steuereffekte

       			-11

       			8

      




      

       			Summe der Anpassungen

       			-1.193

       			-543

      




      

       			TatsÃ¤chlicher Steueraufwand

       			2.117

       			371

      




     

    




   


    Es bestehen Beherrschungs- und ErgebnisabfÃ¼hrungsvertrÃ¤ge mit der All you need GmbH, DeltiLog   GmbH, Pnebo Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH, Giga GmbH und TyresNet GmbH.  Mit der Tirendo GmbH (ehemals Tirendo Holding GmbH) besteht ein ErgebnisabfÃ¼hrungsvertrag (EAV).  

   


    Die aktiven latenten Steuern auf VerlustvortrÃ¤ge in HÃ¶he von 10,2 Mio. â�¬ (Vorjahr: 11,0 Mio. â�¬) ent-   fallen vollstÃ¤ndig auf Verluste der vergangenen Jahre bei der Delticom AG. Die Nutzung der unverfall-  baren VerlustvortrÃ¤ge ist in kÃ¼nftigen Jahren aufgrund von erwarteten positiven steuerlichen Ergeb-  nissen wahrscheinlich.  

   


    Im Berichtsjahr wurden VerlustvortrÃ¤ge in HÃ¶he von rund 25 Tsd â�¬ genutzt, auf die im Vorjahr keine   aktiven latenten Steuern gebildet wurden. Auf voraussichtlich nicht verfallbare VerlustvortrÃ¤ge der  Delticom Russland und Ringway GmbH in HÃ¶he von insgesamt 1,8 Mio. â�¬ (Vorjahr: 1,8 Mio. â�¬) wurden  mangels Werthaltigkeit keine aktiven latenten Steuern gebildet. Die Aktivierung erfolgte auf Basis einer  substantiierten Unternehmensplanung, die in Zusammenarbeit mit einem externen Berater erstellt  wurde.  

   


   

   

   

   

    (9) Ergebnis je Aktie  

   


    Das unverwÃ¤sserte Ergebnis je Aktie betrÃ¤gt 0,54 â�¬ (Vorjahr: 0,19â�¬). Das verwÃ¤sserte Ergebnis be-   lÃ¤uft sich auf 0,54 â�¬ (Vorjahr: 0,19â�¬).  

   


    Das unverwÃ¤sserte Ergebnis je Aktie wird gemÃ¤Ã� IAS 33 als Quotient aus dem Periodenergebnis nach   

    Steuern in HÃ¶he von 8.025.515,29 â�¬ (Vorjahr: 2.812.736,54â�¬) und der gewichteten durchschnittli-  chen Anzahl der wÃ¤hrend des GeschÃ¤ftsjahres im Umlauf befindlichen Stammaktien von 14.821.468  StÃ¼ck (Vorjahr: 14.831.361 StÃ¼ck) ermittelt.  

   


    Im Berichtszeitraum wurden keine Aktienoptionen ausgeÃ¼bt. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen gewÃ¤hrten   Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. GrundsÃ¤tzlich mÃ¼ssen sÃ¤mtliche aus-  gegebenen Aktien fÃ¼r die Berechnung des verwÃ¤sserten Ergebnisses je Aktie berÃ¼cksichtigt werden,  
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   sofern die Aktienoptionen einen verwÃ¤ssernden Effekt haben. Dieser liegt vor, wenn der durchschnitt-   liche Marktpreis der im Umlauf befindlichen Stammaktien in der Betrachtungsperiode mindestens  130% des Ausgabepreises der neuen Aktien betrÃ¤gt. Es besteht kein VerwÃ¤sserungseffekt in 2023.  
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   ErlÃ¤uterungen zur Bilanz  
   

   Langfristige VermÃ¶genswerte  
   

   (10) Immaterielle VermÃ¶genswerte  
   

    
     
      
      
      
      
      
     
     
      
       			
       			
       			
       			
       			Vertriebs- und
      



      
       			in Tausend â�¬
       			Goodwill
       			Kundenbeziehungen
       			Marken
       			Ã¤hnliche Rechte
      



      
       			Anschaffungskosten
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			35.338
       			2.377
       			10.591
       			3.450
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			0
       			-615
       			-8.222
       			-3.450
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			35.338
       			1.762
       			2.369
       			0
      



      
       			Kumulierte Abschreibungen
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			0
       			2.377
       			10.591
       			3.450
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			0
       			-615
       			-8.222
       			-3.450
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			0
       			1.762
       			2.369
       			0
      



      
       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023
       			35.338
       			0
       			0
       			0
      



     
    



   

    
     
      
      
      
      
     
     
      
       			in Tausend â�¬
       			Domains
       			Software
       			Gesamt
      



      
       			Anschaffungskosten
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			4.637
       			23.764
       			80.157
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			0
       			811
       			811
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			0
       			-3.829
       			-16.116
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			3
       			0
       			3
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			4.640
       			20.746
       			64.855
      



      
       			Kumulierte Abschreibungen
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			3.511
       			23.013
       			42.942
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			122
       			657
       			779
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			-5
       			-3.829
       			-16.121
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			3.628
       			19.841
       			27.600
      



      
       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023
       			1.012
       			905
       			37.255
      



     
    



   
Die ZugÃ¤nge in 2023 resultieren im Wesentlichen aus der Aktivierung der EDV-Software fÃ¼r das Lager-   system in Ensisheim und einer KI-Software zur Auslesung von Reifendaten.  
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       			Vertriebs- und

      




      

       			in Tausend â�¬

       			Goodwill

       			Kundenbeziehungen

       			Marken

       			Ã¤hnliche Rechte

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			35.338

       			4.159

       			12.416

       			3.450

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-1.782

       			-1.825

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			35.338

       			2.377

       			10.591

       			3.450

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			0

       			4.159

       			12.416

       			3.450

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-1.782

       			-1.825

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			0

       			2.377

       			10.591

       			3.450

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			35.338

       			0

       			0

       			0

      




     

    




   


    

     

      

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			Domains

       			Software

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			4.651

       			24.462

       			84.476

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			9

       			9

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-14

       			-707

       			-4.328

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			4.637

       			23.764

       			80.157

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			3.401

       			23.066

       			46.492

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			124

       			654

       			778

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-14

       			-707

       			-4.328

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			3.511

       			23.013

       			42.942

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			1.126

       			751

       			37.215

      




     

    




   


   

   

    (11) Nutzungsrechte  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			

       			Technische

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			

       			Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GebÃ¤ude

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			69.784

       			712

       			0

       			70.496

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			5.452

       			0

       			0

       			5.452

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-3.480

       			0

       			0

       			-3.480

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			71.756

       			712

       			0

       			72.468

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			21.034

       			357

       			0

       			21.390

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			5.949

       			147

       			0

       			6.096

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-1.121

       			0

       			0

       			-1.121

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			25.862

       			504

       			0

       			26.365

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023

       			45.894

       			208

       			0

       			46.103
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       			Technische

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			

       			Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GebÃ¤ude

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			57.075

       			2.064

       			136

       			59.275

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			20.830

       			0

       			0

       			20.830

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-8.121

       			-1.352

       			-136

       			-9.609

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			69.784

       			712

       			0

       			70.496

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			15.736

       			982

       			76

       			16.794

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			8.090

       			259

       			34

       			8.383

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-2.792

       			-884

       			-110

       			-3.786

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			21.034

       			357

       			0

       			21.390

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			48.750

       			355

       			0

       			49.106

      




     

    




   
Zur Bilanzierung der Nutzungsrechte gemÃ¤Ã� IFRS 16 verweisen wir auf den Abschnitt Wesentliche Bi-   lanzierungs- und Bewertungsmethoden. Die ZugÃ¤nge in 2023 resultieren aus zwei neu angemieteten  Lagerhallen sowie der ErhÃ¶hung von Mieten bereits bestehender MietverhÃ¤ltnisse. Die AbgÃ¤nge be-  treffen zwei kleinere MietverhÃ¤ltnisse. In 2022 waren in den Abschreibungen Wertminderungsaufwen-  dungen in HÃ¶he von 1.222 Tsd. â�¬ infolge erheblicher bautechnischer MÃ¤ngel bei einer Lagerhalle  enthalten.  

   


   (12) Sachanlagen  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			GrundstÃ¼cke,

       			

       			

       			

      




      

       			

       			grundstÃ¼cksgleiche

       			

       			

       			

      




      

       			

       			Rechte

       			

       			

       			

      




      

       			

       			und Bauten einschlieÃ�lich

       			Technische

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			der Bauten auf fremden

       			Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GrundstÃ¼cken

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			846

       			22.788

       			20.741

       			44.375

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			216

       			4.571

       			4.787

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-946

       			-4.707

       			-5.653

      




      

       			Umgliederung

       			0

       			4.200

       			-4.200

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			4

       			4

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			846

       			26.258

       			16.409

       			43.513

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			101

       			17.069

       			18.459

       			35.629

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			21

       			1.373

       			851

       			2.245

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-393

       			-4.749

       			-5.142

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			5

       			3

       			5

       			13

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			127

       			18.052

       			14.566

       			32.745

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023

       			719

       			8.207

       			1.843

       			10.769
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       			GrundstÃ¼cke,

       			

       			

       			

      




      

       			

       			grundstÃ¼cksgleiche

       			

       			

       			

      




      

       			

       			Rechte

       			

       			

       			

      




      

       			

       			und Bauten

       			

       			

       			

      




      

       			

       			einschlieÃ�lich

       			

       			

       			

      




      

       			

       			der Bauten auf

       			

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			fremden

       			Technische Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GrundstÃ¼cken

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			846

       			21.184

       			19.909

       			41.939

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			1.423

       			1.169

       			2.592

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			0

       			-155

       			-155

      




      

       			Umgliederung

       			0

       			181

       			-181

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			-1

       			-1

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			846

       			22.788

       			20.741

       			44.375

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			80

       			16.268

       			17.817

       			34.165

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			20

       			801

       			797

       			1.618

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			0

       			-155

       			-155

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			1

       			0

       			0

       			1

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			101

       			17.069

       			18.459

       			35.629

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			745

       			5.720

       			2.282

       			8.747

      




     

    




   


    Das SachanlagevermÃ¶gen beinhaltet Ã¼berwiegend die BÃ¼roeinrichtung fÃ¼r die gemieteten BÃ¼rorÃ¤ume   sowie Reifenverpackungsmaschinen und LagerausrÃ¼stung. Im Dezember 2023 wurde das bis dato im  Bau befindliche Lagersystem in HÃ¶he von 4,2 Mio â�¬ in Ensisheim fertiggestellt. Daraus resultierte  eine Umgliederung von â��Andere Anlagen im Bauâ�� in â��Technische Anlagen und Maschinenâ��.  

   


   

    (13) Latente Steuern  

   


    Es bestehen aktive latente Steuern in HÃ¶he von 10.665 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 11.036 Tsd. â�¬), die im   Wesentlichen auf latenten SteueransprÃ¼chen aus VerlustvortrÃ¤gen basieren.  

   


   

   

    (14) Sonstige langfristige Forderungen  

   


    Die Forderungen bestehen primÃ¤r aus Forderungen aus UntermietverhÃ¤ltnissen (3.607 Tsd. â�¬, Vor-   jahr: 5.705 Tsd. â�¬) sowie geleisteten Kautionen gegenÃ¼ber der Oberzolldirektion Bern und der Eid-  genÃ¶ssischen Steuerverwaltung Bern. Die WÃ¤hrungsumrechnung erfolgte zum Stichtagskurs. Zur Be-  rÃ¼cksichtigung des allgemeinen Ausfallrisikos wurden die sonstigen langfristigen Forderungen mit 36  Tsd. â�¬ wertgemindert.  

   


    Leasingvereinbarungen  

   


    Die Untervermietung von geleasten VermÃ¶genswerten wird als Finanzierungsleasing klassifiziert. Dem-   entsprechend erfolgt in der anteiligen HÃ¶he der Weitervermietung die Bilanzierung von Forderungen.  Die Forderungen in HÃ¶he der Mindestleasingzahlungen (Nominalwert) aus diesen LeasingverhÃ¤ltnissen  stellen sich wie folgt dar:  
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       			2023
       			2022
      



      
       			in Tausend â�¬
       			nominal
       			diskontiert
       			nominal
       			diskontiert
      



      
       			bis zu 1 Jahr
       			3.475
       			3.377
       			3.332
       			3.176
      



      
       			1â��2 Jahre
       			1.663
       			1.627
       			2.400
       			2.308
      



      
       			2â��3 Jahre
       			590
       			571
       			1.623
       			1.589
      



      
       			3â��4 Jahre
       			572
       			559
       			550
       			532
      



      
       			4â��5 Jahre
       			572
       			565
       			532
       			520
      



      
       			Ã¼ber 5 Jahre
       			286
       			285
       			798
       			791
      



      
       			Gesamt
       			7.158
       			6.984
       			9.235
       			8.916
      



     
    



   

    Aus der Untervermietung ergaben sich sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge in HÃ¶he von 1.765 Tsd. â�¬ (Vorjahr:  929 Tsd. â�¬) sowie ZinsertrÃ¤ge von 169 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 119 Tsd. â�¬).   
   

   
    Kurzfristige VermÃ¶genswerte  
   

   
    (15) VorrÃ¤te  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Reifen und ZubehÃ¶r
       			36.908
       			41.683
      



      
       			Unterwegs befindliche Ware
       			4.164
       			1.505
      



      
       			Sonstige
       			152
       			152
      



      
       			Gesamt
       			41.224
       			43.340
      



     
    



   

    FÃ¼r die unterwegs befindliche Ware sind am Stichtag zum Teil bereits VerkaufsgeschÃ¤fte abge-   schlossen. Die eingelagerten Waren sind fÃ¼r den Verkauf im E-Commerce vorgesehen. Der Ansatz  des VorratsvermÃ¶gens erfolgt unter BerÃ¼cksichtigung der vereinbarten Lieferbedingungen bei Kontroll-  Ã¼bergang.  
   

    Die unterwegs befindlichen Waren betreffen zum einen Waren i. H. v. 2.655 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 211 Tsd.   â�¬), fÃ¼r die zum Bilanzstichtag noch kein Wareneingang, aber bereits der GefahrenÃ¼bergang gemÃ¤Ã�  Incoterm stattgefunden hat, und zum anderen Waren i. H. v. 1.509 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 1.283 Tsd. â�¬),  fÃ¼r die bereits ein Lagerausgang erfolgte, aber noch kein GefahrenÃ¼bergang an den EmpfÃ¤nger der  Ware stattgefunden hat.  
   

    Im Berichtsjahr wurden 218.934 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 256.974 Tsd. â�¬) der VorrÃ¤te als Aufwand erfasst.   Aus der verlustfreien Bewertung ergaben sich Wertberichtigungen in HÃ¶he von 418 Tsd. â�¬ (Vorjahr:  734 Tsd. â�¬).  
   

   
   
   
   
   
    (16) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  
   

   
    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
       			17.214
       			17.201
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    Informationen zum Kredit- und Marktrisiko der Gruppe sowie zu den Wertberichtigungen auf Forde-  rungen aus Lieferungen und Leistungen sind in den Sonstigen ErlÃ¤uterungen enthalten.  
   

   (17) Sonstige VermÃ¶genswerte  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			VergÃ¼tungs- und ErstattungsansprÃ¼che aus Steuern
       			3.641
       			4.975
      



      
       			Guthaben bei Lieferanten
       			561
       			1.235
      



      
       			Abgrenzungsposten
       			1.026
       			1.452
      



      
       			Forderungen aus der Beteiligung an einem Logistik- bzw. GrundstÃ¼cksgeschÃ¤ft
       			0
       			0
      



      
       			Ã�brige kurzfristige Forderungen
       			11.673
       			4.231
      



      
       			Gesamt
       			16.901
       			11.893
      



     
    



   
Die Ã¼brigen kurzfristigen Forderungen enthalten mit 4.909 Tsd. â�¬ Forderungen aus Logistikprojekten  (Vorjahr: 0 Tsd. â�¬).   
   

   
   
   (18) Ertragsteuerforderungen  
   
Die Ertragsteuerforderungen betreffen im Wesentlichen die erwarteten Steuererstattungen fÃ¼r noch   nicht final veranlagte Jahre.  
   

   
   
   
   
   (19) Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente  
   
Unter den Zahlungsmitteln werden Bankguthaben, die ausnahmslos kurzfristig fÃ¤llig sind, sowie Kas-   senbestÃ¤nde und vereinzelt Schecks ausgewiesen.  
   
Die Zahlungsmittel teilen sich wie folgt auf:  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Kasse
       			2
       			48
      



      
       			Guthaben bei Kreditinstituten
       			7.251
       			2.936
      



      
       			Gesamt
       			7.253
       			2.984
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   Eigenkapital  

   
(20) Gezeichnetes Kapital  

   
Das gezeichnete Kapital setzte sich nach dem BÃ¶rsengang am 26. Oktober 2006 aus 3.946.480 auf   den Namen lautenden Stammaktien ohne Nennbetrag (StÃ¼ckaktien), mit einem rechnerischen antei-  ligen Betrag am Grundkapital von 1,00 â�¬ je Aktie zusammen. Durch die von der Hauptversammlung  am 19. Mai 2009 beschlossene KapitalerhÃ¶hung aus Gesellschaftsmitteln und die damit verbundene  Ausgabe neuer Aktien verdreifachte sich das gezeichnete Kapital auf 11.839.440 â�¬. Durch die Aus-  Ã¼bung von Aktienoptionsrechten in 2011 und 2013 sowie eine teilweise Ausnutzung des genehmigten  Kapitals I/2011 in 2016 erhÃ¶hte sich das gezeichnete Kapital der Delticom auf nunmehr 12.463.331  â�¬.  

   
Zum 1. Juni 2021 erfolgte eine bezugsrechtsfreie KapitalerhÃ¶hung durch Ausgabe von 1.246.333   neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem Platzierungspreis von  7,12 â�¬. DarÃ¼ber hinaus erfolgte am 24. Juni 2021 eine Bezugsrechts-KapitalerhÃ¶hung durch die  Ausgabe von 1.121.697 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem  Platzierungspreis von 7,12 â�¬. Somit erhÃ¶hte sich das gezeichnete Kapital der Delticom AG auf  14.831.361,00 â�¬ (Stand: 31.12.22). 

   
Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 erfolgten AktienrÃ¼ckkÃ¤ufe mit einem Nennbetrag von insgesamt 26.235,00  â�¬ (Eigene Anteile







). Somit ergeben sich  zum Bilanzstichtag in Umlauf befindliche Aktien von insgesamt

  14.805.126,00 â�¬.  

   
10 % der Stimmrechte Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen  

   
Direkte, 10 % der Stimmrechte der Delticom AG Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen aus-   schlieÃ�lich seitens der AktionÃ¤re Binder GmbH und PrÃ¼fer GmbH, jeweils mit Sitz in Hannover. Indi-  rekte, 10 % der Stimmrechte der Delticom AG Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen seitens  Herrn Rainer Binder, Hannover, dem die direkte Beteiligung der Binder GmbH gemÃ¤Ã� Â§ 22 Abs. 1 Satz  1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird, und seitens Herrn Dr. Andreas PrÃ¼fer, Hannover, dem die indirekte  Beteiligung der PrÃ¼fer GmbH gemÃ¤Ã� Â§ 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird. Die Pool-Ver-  einbarung, deren Parteien die PrÃ¼fer GmbH, die Binder GmbH, Herr Rainer Binder und Herr Dr. Andreas  PrÃ¼fer sind, fÃ¼hrt daneben auch zu einer gegenseitigen Zurechnung von Stimmrechten im Sinne des  Â§ 22 Abs. 2 Satz 1 WpHG.  

   
DarÃ¼ber hinaus besteht zum Bilanzstichtag eine Beteiligung von 13,51 % seitens der GANÃ� Aktienge-   sellschaft, Aschaffenburg, an der Delticom AG.  

   
Aktien mit Sonderrechten, die Inhabern Kontrollbefugnisse verleihen, gibt es nicht.  

   
Es besteht keine Beteiligung von Arbeitnehmern am Kapital, aus der die Arbeitnehmer ihre Kontroll-   rechte nicht unmittelbar ausÃ¼ben kÃ¶nnten.  
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   Ernennung und Abberufung der Vorstandsmitglieder, SatzungsÃ¤nderungen  
   
Die Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands bestimmen sich grundsÃ¤tzlich nach den   Â§Â§ 84 ff. AktG. Â§ 6 Abs. 1 Satz 3 der Satzung der Delticom AG regelt zudem, dass Vorstandsmitglieder  bei Beendigung der Amtszeit, fÃ¼r die sie bestellt werden, das 65. Lebensjahr noch nicht Ã¼berschritten  haben sollen. GemÃ¤Ã� Â§ 6 Abs. 2 Satz 2 der Satzung wird die Zahl der Mitglieder des Vorstands  durch den Aufsichtsrat nach MaÃ�gabe der gesetzlichen Bestimmungen festgelegt. Ã�nderungen der  Satzung bedÃ¼rfen gemÃ¤Ã� Â§ 17 Abs. 3 Satz 1 der Satzung der Delticom AG der einfachen Mehrheit der  abgegebenen Stimmen und, abweichend von Â§ 179 Abs. 2 Satz 1 AktG, nur der einfachen Mehrheit des  vertretenen Grundkapitals, soweit das Gesetz nicht zwingend eine grÃ¶Ã�ere Kapitalmehrheit fordert.  
   
Befugnisse des Vorstands, insbesondere zur Aktienausgabe und zum AktienrÃ¼ckkauf  
   
Die Befugnisse des Vorstands hinsichtlich der Ausgabe von Aktien sind in Â§ 5 "HÃ¶he und Einteilung   des Grundkapitals" der Satzung der Delticom AG und hinsichtlich des RÃ¼ckkaufs von Aktien in den Â§Â§  71 ff. AktG und entsprechenden ErmÃ¤chtigungsbeschlÃ¼ssen der Hauptversammlung geregelt.  
   
BeschrÃ¤nkungen, die Stimmrechte oder die Ã�bertragung von Aktien betreffen  
   
Die AktionÃ¤re der Delticom AG sind in ihrer Entscheidung, Aktien zu erwerben oder zu verÃ¤uÃ�ern, weder   durch deutsche Gesetze noch durch die Satzung der Gesellschaft beschrÃ¤nkt. Es gelten ausschlieÃ�-  lich die gesetzlichen Stimmrechtsverbote. Die AktionÃ¤re PrÃ¼fer GmbH und Binder GmbH sind als Par-  teien einer Pool-Vereinbarung jedoch dergestalt in der AusÃ¼bung ihrer Stimmrechte beschrÃ¤nkt, dass  sie ihr Stimmverhalten im Hinblick auf eine einheitliche Stimmabgabe in der Hauptversammlung ab-  zustimmen haben. Diese Pool-Vereinbarung und die daraus resultierenden Stimmrechtszurechnungen  bestehen unverÃ¤ndert fort.  
   
Genehmigtes Kapital  
   
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 11. Mai 2021 wurde das genehmigte Kapital 2017 aufge-   hoben. Der Vorstand wurde im Zuge dessen ermÃ¤chtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grund-  kapital bis zum 10. Mai 2026 durch ein oder mehrmalige Ausgabe von insgesamt bis zu 6.231.665  neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien gegen Bar- oder Sacheinlagen um  insgesamt bis zu 6.231.665,00 â�¬ zu erhÃ¶hen (genehmigtes Kapital 2021).  
   
Bedingtes Kapital  
   
Aktienoptionsprogramm I/2014  
   
Die Hauptversammlung vom 29.04.2014 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-   hungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder  gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum 28.04.2019 einmalig oder mehrmalig Optionsrechte zum Bezug  von insgesamt bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der  Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie  an Arbeitnehmer und Mitglieder der GeschÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unter-  nehmen zu gewÃ¤hren.  
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   Das Grundkapital der Gesellschaft ist um insgesamt bis zu 142.332 â�¬ durch Ausgabe von insgesamt   bis zu 142.332 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) be-  dingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital I/2014). Das bedingte Kapital 1/2014 dient ausschlieÃ�lich der Ge-  wÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� ErmÃ¤chtigungsbeschluss der  Hauptversammlung vom 29.04.2014 durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Das bedingte Ka-  pital I/2014 wurde am 11.06.2014 im Handelsregister eingetragen.  
   
Durch BeschlÃ¼sse des Vorstands der Gesellschaft vom 25.12.2016 und des Aufsichtsrats der Ge-   sellschaft vom 27.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch  Beschluss des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Mit-  glieder des Vorstands der Gesellschaft eingefÃ¼hrt, unter BerÃ¼cksichtigung der im Beschluss der Haupt-  versammlung der Gesellschaft vom 29. April 2014 enthaltenen Vorgaben zu den wesentlichen Merk-  malen.  
   
Auf Basis dieses Plans wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienoptionen an Arbeitnehmer   der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands  der Gesellschaft ausgegeben. Am 05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeit-  nehmer der Gesellschaft und am 10.01.2018 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des  Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018 insgesamt 16.660 Aktien-  optionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 28.12.2018 insgesamt 24.000 Aktienoptionen  an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am 17.04.2019 wurden 3.332 Aktienop-  tionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft ausgegeben. Bis zum Bilanzstichtag sind aus diesen Tran-  chen insgesamt 101.3321 Aktienoptionen verfallen.  
   
Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. Die   Aktienoptionen werden dabei wÃ¤hrend der Wartezeit ratierlich erdient. Die Optionsrechte haben jeweils  eine Laufzeit von maximal zehn Jahren ab dem Tag des Entstehens des jeweiligen Optionsrechts.  Die Bezugsberechtigten kÃ¶nnen die Optionsrechte frÃ¼hestens nach Ablauf einer Wartezeit von vier  Jahren, beginnend am Ausgabetag, ausÃ¼ben. Voraussetzung fÃ¼r die AusÃ¼bung eines Optionsrechts  ist, dass der ungewichtete Durchschnitt der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den fÃ¼nf BÃ¶r-  senhandelstagen vor dem ersten Tag des jeweiligen AusÃ¼bungszeitraums, in dem die Option ausgeÃ¼bt  wird, mindestens 130 % des AusÃ¼bungspreises betrÃ¤gt. Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden  Ã¼ber die gewÃ¤hrten Optionsrechte und die AusÃ¼bung von Optionsrechten fÃ¼r jedes GeschÃ¤ftsjahr nach  MaÃ�gabe der anwendbaren Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss bzw. im Konzernanhang im  Detail berichten. Die Laufzeit des Aktienoptionsprogramms endete am 28. April 2019. Nach diesem  Zeitpunkt ist eine Ausgabe von Aktienoptionen aus diesem Aktienoptionsplan nicht mehr zulÃ¤ssig. Mit  Beschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019 erfolgte dementsprechend die teilweise Auf-  hebung der ErmÃ¤chtigung zur GewÃ¤hrung von Aktienoptionsrechten aus dem Aktienoptionsplan 2014.  
   
Der beizulegende Zeitwert zum GewÃ¤hrungszeitpunkt wird unabhÃ¤ngig mittels einer angepassten Form  des Black-Scholes-Modells ermittelt, das ein Monte-Carlo-Simulationsmodell enthÃ¤lt, das den Aus-  Ã¼bungspreis, die Laufzeit der Option, die Auswirkung der VerwÃ¤sserung (sofern wesentlich), den Akti-   enkurs zum Zeitpunkt der GewÃ¤hrung und die erwartete KursvolatilitÃ¤t der zugrunde liegenden Aktie,  
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   die erwartete Dividendenrendite, den risikofreien Zinssatz fÃ¼r die Laufzeit der Option sowie die Korre-   lationen und VolatilitÃ¤ten der Vergleichsunternehmen berÃ¼cksichtigt.  
   
Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich beizulegende Zeitwerte von 3,75 â�¬ (05.01.2017), 2,88   â�¬ (10.01.2018), 1,91 â�¬ (28.12.2018) und 1,42 â�¬ (17.04.2019) je Aktienoption. Die AusÃ¼bungspreise  betragen 17,61 â�¬ (05/10.01.2017), 11,39 â�¬ (05./10.01.2018) sowie 6,09 â�¬ (28.12.2018).  
   
Durch den Beschluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 wurde die durch Beschluss der Haupt-   versammlung vom 29.04.2014 erteilte ErmÃ¤chtigung zur GewÃ¤hrung von Aktienoptionsrechten (Akti-  enoptionsprogramm 2014), soweit die ErmÃ¤chtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.  
   
Aktienoptionsprogramm I/2019  
   
Die Hauptversammlung vom 12.08.2019 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-   hungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder  gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum 11.08.2024 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene  Optionsrechte verfallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt bis  zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der Gesellschaft an Mit-  glieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und  Mitglieder der GeschÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren.  
   
Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu â�¬ 540.000 (in Worten: Euro fÃ¼nfhundertvierzigtausend)   durch Ausgabe von bis zu 540.000 (in Worten: fÃ¼nfhundertvierzigtausend) neuen, nennbetragslosen,  auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital l/2019). Das  bedingte Kapital 1/2019 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von Opti-  onsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019  (Tagesordnungspunkt 6 lit. b)) durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien  erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe des vorstehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden Aus-  Ã¼bungspreis. Die bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Options-  rechte von diesen Gebrauch machen. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre begin-  nend am jeweiligen Ausgabetag. Die Aktienoptionen werden dabei wÃ¤hrend der Wartezeit ratierlich  erdient. Voraussetzung fÃ¼r die AusÃ¼bung eines Optionsrechts ist, dass der ungewichtete Durchschnitt  der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den fÃ¼nf BÃ¶rsenhandelstagen vor dem ersten Tag des  jeweiligen AusÃ¼bungszeitraums, in dem die Option ausgeÃ¼bt wird, mindestens 130 % des AusÃ¼bungs-  preises betrÃ¤gt. Die weiteren Optionsbedingungen entsprechen ebenfalls denjenigen des Aktienop-  tionsprogramms 2014. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptver-  sammlung der Gesellschaft entstehen, vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahrs, ansonsten  vom Beginn des GeschÃ¤ftsjahrs an, in dem sie entstehen â�� am Gewinn teil.  
   
Unter diesem Aktionsoptionsplan wurden in den GeschÃ¤ftsjahren 2019 bis 2021 keine Aktienoptionen   ausgegeben. Im GeschÃ¤ftsjahr 2022 erfolgte die erstmalige Ausgabe von Aktienoptionen unter diesem  Programm. Am 06.01.2022 wurden insgesamt 124.175 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands  der Gesellschaft ausgegeben, wobei 74.505 Aktienoptionen durch das Ausscheiden von Vorstands-  mitgliedern in 2022 und 2023 verfallen sind.  
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   Zur Bestimmung des beizulegenden Zeitwertes der zum 06.01.2022 ausgegebenen Aktienoptionen   wurden folgende Annahmen getroffen:  
   
â�¢ Dividendenrendite: 1,25 %  
   
â�¢ VolatilitÃ¤t der Aktien, basierend auf historischen Daten: 50 %  
   
â�¢ risikoloser Zinssatz: â��0,27 %  
   
Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich ein beizulegender Zeitwert von 3,02 â�¬ je Aktienoption.   Der AusÃ¼bungspreis betrÃ¤gt 6,59 â�¬ (06.01.2022).  
   
Am 19.05.2023 wurden insgesamt 211.266 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesell-   schaft im Rahmen des Aktienoptionsprogramms I/2019 ausgegeben. Zur Bestimmung des beizule-  genden Zeitwertes der zum 19.05.2023 ausgegebenen Aktienoptionen wurden folgende Annahmen  getroffen:  
   
Dividende: 0,10 â�¬ ab 2025  
   
VolatilitÃ¤t der Aktien, basierend auf historischen Daten: 50 %  
   
risikoloser Zinssatz: 2,442 %  
   
Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich ein beizulegender Zeitwert von 0,71 â�¬ je Aktienoption.   Der AusÃ¼bungspreis betrÃ¤gt 1,87 â�¬ (19.05.2023).  
   
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 21.06.2023 wurde das Aktienoptionsprogramm 2019,   soweit die ErmÃ¤chtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.  
   
Aktienoptionsprogramm I/2023  
   
Die Hauptversammlung vom 21.06.2023 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-   hungsweise den Aufsichtsrat an Stelle des Vorstands soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder  gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum 20.06.2028 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene  Optionsrechte verfallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt bis  zu 800.000 neuen nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der Gesellschaft an Mit-  glieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und  Mitglieder der GeschÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren.  
   
Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 800.000 â�¬ durch Ausgabe von bis zu 800.000 neuen   nennbetragslosen auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes  Kapital l/2023). Das bedingte Kapital I/2023 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die  Inhaber von Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom  21. Juni 2023 durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem  nach MaÃ�gabe des vorstehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden AusÃ¼bungspreises.  
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   Die bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Optionsrechte von diesen   Gebrauch machen. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre beginnend am jeweiligen  Ausgabetag. Voraussetzung fÃ¼r die AusÃ¼bung eines Optionsrechts ist, dass der ungewichtete Durch-  schnitt der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den fÃ¼nf BÃ¶rsenhandelstagen vor dem ersten  Tag des jeweiligen AusÃ¼bungszeitraums, in dem die Option ausgeÃ¼bt wird, mindestens 130 % des  AusÃ¼bungspreises betrÃ¤gt. Die weiteren Optionsbedingungen entsprechen denjenigen des Aktienopti-  onsprogramms 2014. Die Aktien nehmen - sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptversamm-  lung der Gesellschaft entstehen vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahres, ansonsten vom  Beginn des GeschÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.  

   
Unter diesem Aktionsoptionsplan wurden in 2023 keine Aktienoptionen ausgegeben.  

   
Ausgabe von Wandel- oder Optionsschuldverschreibungen (bedingtes Kapital I/2020)   

   
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 07.07.2020 wurde der Vorstand mit Zustimmung des  Aufsichtsrats ermÃ¤chtigt, bis zum 6. Juli 2025 einmalig oder mehrmals auf den Inhaber oder auf  den Namen lautende Wandel- oder Optionsschuldverschreibungen (zusammenfassend "W/O-Schuld-  verschreibungen") im Gesamtnennbetrag von bis zu EUR 70.000.000,00 mit oder ohne Laufzeitbe-  grenzung zu begeben und den Inhabern von W/O-Schuldverschreibungen Wandlungs- oder Options-  rechte zum Bezug von insgesamt bis zu 5.500.000 neuen, auf den Namen lautenden, nennwertlosen  Stammaktien (StÃ¼ckaktien) der Gesellschaft mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von ins-  gesamt bis zu EUR 5.500.000,00 ("Neue Aktien") nach nÃ¤herer MaÃ�gabe der Wandelanleihe- oder  Optionsbedingungen zu gewÃ¤hren (bedingtes Kapital I/2020). Die ErmÃ¤chtigung kann in TeilbetrÃ¤gen  ausgenutzt werden.  

   
Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem jeweils festzulegenden Wandlungs- oder Optionspreis. Die  bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Wandlungs- oder Optionsrechte  von ihren Wandlungs- oder Optionsrechten Gebrauch machen oder Wandlungspflichten aus solchen  Schuldverschreibungen erfÃ¼llen. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen   Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen â�� vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahres,  ansonsten vom Beginn des GeschÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.  

   
Befugnisse des Vorstands zum AktienrÃ¼ckkauf und Verwendung eigener Aktien   

   
Die Gesellschaft ist aufgrund des Beschlusses der Hauptversammlung vom 7. Juli 2020 zu Tages-  ordnungspunkt 6 bis zum 6. Juli 2025 gemÃ¤Ã� Â§ 71 Absatz 1 Nr. 8 AktG ermÃ¤chtigt, eigene Aktien  mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von bis zu insgesamt 10 % des zum Zeitpunkt der  Beschlussfassung oder â�� falls dieser Wert geringer ist â�� des zum Zeitpunkt der AusÃ¼bung der ErmÃ¤ch-  tigung bestehenden Grundkapitals nach Wahl des Vorstands Ã¼ber die BÃ¶rse oder mittels eines an alle  AktionÃ¤re geichteten Kaufangebots zu erwerben. Die ErmÃ¤chtigung kann ganz oder in TeilbetrÃ¤gen,einmal oder mehrmals, in Verfolgung eines oder mehrerer Zwecke durch die Gesellschaft, durch ihre  Konzernunternehmen oder fÃ¼r ihre oder deren Rechnung durch Dritte ausgeÃ¼bt werden.  

   
Auf Basis dieser ErmÃ¤chtigung hat die Gesellschaft am 3. Juli 2023 bekanntgegeben, ein AktienrÃ¼ck-   kaufprogramm ab 4. Juli 2023 mit einer Laufzeit bis zum 31. Dezember 2023 und einem Maximalvo-  lumen von 100.000 eigenen Aktien und einem maximalen Gesamtkaufpreis von EUR 200.000 zum  
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    Zwecke des Erwerbs von Aktien als AkquisitionswÃ¤hrung fÃ¼r den Erwerb von Unternehmen einzufÃ¼hren.   Das RÃ¼ckkaufprogramm wurde am 11. Dezember 2023 vorzeitig beendet. In seinem Rahmen wurden  vom 4. Juli 2023 bis 8. November 2023 insgesamt 26.235 Aktien (KW 27: 3.439 StÃ¼ck, KW 28:  4.487 StÃ¼ck, KW 29: 5.058 StÃ¼ck, KW 30: 2.345 StÃ¼ck, KW 31: 2.607 StÃ¼ck, KW 32: 1.286 StÃ¼ck,  KW 40: 1.237 StÃ¼ck, KW 41: 1.104 StÃ¼ck, KW 43: 1.784 StÃ¼ck, KW 44: 1.632 StÃ¼ck, KW 45: 1.257  StÃ¼ck) mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von rund EUR 26.235 entsprechend 0,18 %  des Grundkapitals zu einem durchschnittlichen Kaufpreis von EUR 1,96 pro Aktie und einem Brutto-  gesamtkaufpreis von EUR 51.456,46 erworben. Der Erwerb erfolgte Ã¼ber die BÃ¶rse durch eine durch  die Gesellschaft beauftragte Bank im elektronischen Handel der Frankfurter WertpapierbÃ¶rse (Xetra)  an 35 Handelstagen.  

   


    Aufgrund der erfolgten AktienrÃ¼ckkÃ¤ufe waren Eigene Aktien mit einem Nennbetrag von insgesamt   26.235,00 â�¬ im Eigenkapital zu berÃ¼cksichtigen. Der darÃ¼berhinausgehende Zahlbetrag minderte die  KapitalrÃ¼cklage um insgesamt 25.220,70 â�¬.  

   


    Angaben zum Bestand an eigenen Aktien fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023:  

   


    

     

      

      

     

     

      

       			

       			GeschÃ¤ftsjahr 2023

      




      

       			Bestand zu Beginn des GeschÃ¤ftsjahres

       			0 Aktien

      




      

       			Bestand zum Ende des GeschÃ¤ftsjahres

       			26.235 Aktien

      




      

       			Auf den Bestand am Ende des GeschÃ¤ftsjahres entfallender

       			

      




      

       			Betrag des Grundkapitals

       			EUR 26.235

      




      

       			Auf den Bestand am Ende des GeschÃ¤ftsjahres entfallender

       			

      




      

       			prozentualer Anteil am Grundkapital

       			0,18 %

      




      

       			

       			Nennbetragslose auf den Namen lautende

      




      

       			Aktiengattung

       			StammstÃ¼ckaktien

      




     

    




   


    Der Bestand von 26.235 eigenen Aktien zum Ende des GeschÃ¤ftsjahres 2023 wird ausschlieÃ�lich von   der Delticom AG selbst gehalten.  

   


    Eine VerÃ¤uÃ�erung bzw. sonstige Ausgabe oder Einziehung eigener Aktien erfolgte im GeschÃ¤ftsjahr   2023 nicht.  

   


    (21) KapitalrÃ¼cklage  

   


    Die KapitalrÃ¼cklage enthÃ¤lt die bei der Ausgabe der auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien Ã¼ber den   Nennbetrag hinaus erzielten BetrÃ¤ge sowie RÃ¼cklagen aus dem Aktienoptionsprogramm.  

   


    Zum 1. Juni 2021 erfolgte eine bezugsrechtsfreie KapitalerhÃ¶hung durch Ausgabe von 1.246.333   neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem Platzierungspreis von â�¬  7,12. DarÃ¼ber hinaus erfolgte am 24. Juni 2021 eine Bezugsrechts-KapitalerhÃ¶hung durch die Aus-  gabe von 1.121.697 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem  Platzierungspreis von â�¬ 7,12. Somit erhÃ¶hte sich das gezeichnete Kapital der Delticom AG auf nun-  mehr 14.831 Tsd. â�¬. Unter BerÃ¼cksichtigung von Emissionskosten sowie darauf entfallender latenter  
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    Steuern (insgesamt 565 Tsd. â�¬) erhÃ¶hte sich die KapitalrÃ¼cklage der Delticom AG um 13.928 Tsd.   â�¬ auf 47.667 Tsd. â�¬.  

   


    GemÃ¤Ã� Vorstandsbeschluss erfolgte in 2023 die Entnahme von insgesamt 28.571 Tsd. â�¬ aus der   KapitalrÃ¼cklage zum Ausgleich des bestehenden Bilanzverlustes. Der RÃ¼ckgang resultiert im aktuellen  GeschÃ¤ftsjahr darÃ¼ber hinaus aus dem AktienrÃ¼ckkauf in 2023 (25 Tsd. â�¬).  

   


    (22) Direkt im Eigenkapital erfasste Aufwendungen und ErtrÃ¤ge  

   


    Die in der bilanziellen Umrechnungsdifferenz entstandenen WÃ¤hrungsabweichungen der auslÃ¤ndi-   schen Tochtergesellschaften nebst Tochtergesellschaften wurden in den Ausgleichsposten aus der  WÃ¤hrungsumrechnung eingestellt.  

   


    (23) GewinnrÃ¼cklagen  

   


    Die GewinnrÃ¼cklagen setzten sich ausschlieÃ�lich aus der gesetzlichen RÃ¼cklage, die gemÃ¤Ã� Â§ 150  AktG bei der AG zu bilden ist, zusammen. GemÃ¤Ã� Vorstandsbeschluss erfolgte in 2023 die Entnahmeder gesamten gesetzlichen RÃ¼cklage zum teilweisen Ausgleich des bestehenden Bilanzverlustes. Nach  der AuflÃ¶sung der GewinnrÃ¼cklagen sowie der teilweisen AuflÃ¶sung der KapitalrÃ¼cklage sind weiterhin  KapitalrÃ¼cklagen in HÃ¶he von mindestens 10% des Grundkapitals vorhanden, so dass keine Pflicht  zur Bildung einer gesetzlichen RÃ¼cklage besteht.  

   


    (24) Konzernbilanzgewinn  

   


    Die Entwicklung ist dem Eigenkapitalspiegel  zu entnehmen.  

   


   

    Auf die Darstellung zusammengefasster Finanzinformationen fÃ¼r Tochterunternehmen wird aus   GrÃ¼nden von Unwesentlichkeit verzichtet.  

   


   

    Schulden  

   


   

    (25) Finanzschulden  

   


    Die Finanzschulden setzen sich am Bilanzstichtag wie folgt zusammen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Langfristige Finanzschulden

       			46.113

       			50.959

      




      

       			Kurzfristige Finanzschulden

       			9.429

       			22.619

      




      

       			Summe

       			55.543

       			73.578

      




     

    




   


    Bei den Finanzschulden handelt es sich um lang- und kurzfristige Leasingverbindlichkeiten von insge-   samt 55.543 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 60.843 Tsd. â�¬) sowie um kurzfristige AnnuitÃ¤tendarlehen und um die  Inanspruchnahme von Kreditlinien.  
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   FÃ¼r sÃ¤mtliche zum Bilanzstichtag vorhandenen Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber Kreditinstituten bestehen   mit den kreditgebenden Banken die folgenden Sicherheiten:  

   
Sicherheiten zu finanziellen VermÃ¶genswerten  

   
â�¢

   
VerpfÃ¤ndung sÃ¤mtlicher Zahlungsverkehrskonten der Gesellschaft und anderer Konzerngesell-   schaften im In- und Ausland auf Basis von KontoverpfÃ¤ndungsvertrÃ¤gen (4,2 Mio. â�¬)  

   
â�¢

   
Abtretung sÃ¤mtlicher AnsprÃ¼che aus Intercompany-Darlehen, Kundenforderungen und Versiche-   rungsansprÃ¼che im Rahmen von Globalzessionen nach deutschem und auslÃ¤ndischem Recht  (15,4 Mio. â�¬)  

   
Sicherheiten zu nicht-finanziellen VermÃ¶genswerten  

   
â�¢

   
VerpfÃ¤ndung von IP-Rechten  

   
â�¢

   
SicherungsÃ¼bereignung von Warenlagern im In- und Ausland  

   
â�¢

   
Abtretung sÃ¤mtlicher AnsprÃ¼che aus Warenkreditversicherungen  

   
â�¢

   
Abtretung des VergÃ¼tungsanspruchs und des DarlehensrÃ¼ckzahlungsanspruchs aus einem Ko-   operationsvertrag, VerpfÃ¤ndung des dazugehÃ¶rigen Mietsicherheitskontos  

   
â�¢

   
Sicherheiten an allen weiteren wesentlichen VermÃ¶genswerten der Delticom-Gruppe  

   


   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   (26) RÃ¼ckstellungen  

   
Im Einzelnen setzen sich die RÃ¼ckstellungen wie folgt zusammen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen langfristig

       			21

       			115

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen kurzfristig

       			4.865

       			3.838

      




      

       			Gesamt

       			4.886

       			3.953

      




     

    




   
Die RÃ¼ckstellungen haben sich wie folgt entwickelt:  

   


    

     

      

      

      

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			01.01.2023

       			Verbrauch

       			AuflÃ¶sung

       			ZufÃ¼hrung

       			31.12.2023

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen langfristig

       			115

       			94

       			0

       			0

       			21

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen kurzfristig

       			3.838

       			2.278

       			360

       			3.665

       			4.865

      




      

       			Gesamt

       			3.953

       			2.372

       			360

       			3.665

       			4.886

      




     

    




   
Die kurzfristigen sonstigen RÃ¼ckstellungen beinhalten im Wesentlichen RÃ¼ckstellungen fÃ¼r Rechtsri-   siken und zu erstattende Kundenbonifikationen sowie noch zu entrichtende EntsorgungsgebÃ¼hren.  Die sonstigen RÃ¼ckstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr. Bei den langfristigen  
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   RÃ¼ckstellungen liegt die FÃ¤lligkeit Ã¼ber einem Jahr. Der Zinseffekt aus der Aufzinsung der langfristigen   RÃ¼ckstellungen ist von untergeordneter Bedeutung.  

   
Unter den langfristigen RÃ¼ckstellungen werden die Kosten fÃ¼r die ErfÃ¼llung der Aufbewahrungsver-   pflichtungen fÃ¼r GeschÃ¤ftsunterlagen ausgewiesen.  

   


   

   (27) Andere langfristige Verbindlichkeiten  

   
Unter den langfristigen Verbindlichkeiten (31.12.2023: 0 Tsd. â�¬; Vorjahr: 6.000 Tsd. â�¬) werden im   Vorjahr zwei endfÃ¤llige Darlehen, die mit 7,25 % fix verzinst sind, ausgewiesen. Hierzu wird auch auf  die Angaben Ã¼ber die Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen verwiesen.  

   


   

   (28) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

       			61.478

       			53.851

      




      

       			davon Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber nahestehenden Unternehmen und Personen (Kategorie: Personen in

       			

       			

      




      

       			SchlÃ¼sselpositionen)

       			1

       			121

      




     

    




   
SÃ¤mtliche Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine FÃ¤lligkeit von bis zu einem   Jahr.  

   
(29) ZusÃ¤tzliche Angaben zu den Finanzinstrumenten  

   
Die Nettogewinne beziehungsweise -verluste aus Finanzinstrumenten stellen sich wie folgt dar:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			Finanzielle VermÃ¶genswerte zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten

       			1.196

       			863

      




      

       			Finanzielle VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten (FVTPL)

       			151

       			481

      




      

       			Finanzielle Verbindlichkeiten zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten

       			-2.592

       			-1.904

      




      

       			davon Zinsergebnis

       			-1.396

       			-1.040

      




     

    




   
Die Entwicklung der WertansÃ¤tze der Finanzinstrumente in der Bilanz ist aus der folgenden Aufstellung   ersichtlich:  
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       			Bewertungs-
       			
       			
       			
       			
       			Beizulegen-
      



      
       			
       			kategorie
       			Buchwert
       			Wertansatz Bilanz nach IFRS 9
       			der
      



      
       			
       			nach IFRS 9
       			31.12.23
       			
       			
       			
       			Zeitwert
      



      
      
       			
       			
       			
       			
       			
       			
       			31.12.23
      



      
       			
       			
       			
       			
       			Fair Value
       			Fair Value
       			
      




      
       			
       			
       			
       			FortgefÃ¼hrte
       			erfolgs-
       			erfolgs-
       			
      




      
       			
       			
       			
       			Anschaffungs-
       			neutral
       			wirksam
       			
      




      
       			in Tausend â�¬
       			
       			
       			kosten (AC)
       			(FVOCI)
       			(FVTPL)
       			
      



      
       			Aktiva
       			
       			
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente
       			AC
       			7.253
       			7.253
       			0
       			0
       			7.253
      



      
       			Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
       			AC
       			17.214
       			17.214
       			0
       			0
       			17.214
      



      
       			Sonstige Forderungen - kurzfristig
       			AC
       			3.964
       			3.964
       			0
       			0
       			3.964
      



      
       			Forderung aus Untervermietung
       			n/a
       			6.901
       			0
       			0
       			0
       			6.901
      



      
       			Sonstige Forderungen - langfristig
       			AC
       			545
       			545
       			0
       			0
       			545
      



      
       			Derivative finanzielle VermÃ¶genswerte
       			FVTPL
       			0
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			
       			
       			35.877
       			28.976
       			0
       			0
       			35.877
      



      
       			Passiva
       			
       			
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Andere langfristige Verbindlichkeiten
       			FLAC
       			0
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
       			FLAC
       			62.940
       			62.940
       			0
       			0
       			62.940
      



      
       			Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
       			FLAC
       			5.471
       			5.471
       			0
       			0
       			5.471
      



      
       			Sonstige originÃ¤re finanzielle Verbindlichkeiten
       			FLAC
       			0
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Derivative finanzielle Verbindlichkeiten
       			FVTPL
       			946
       			0
       			0
       			946
       			946
      



      
       			Leasingverbindlichkeiten
       			n/a
       			55.543
       			0
       			0
       			0
       			55.543
      



      
       			
       			
       			124.900
       			68.411
       			0
       			946
       			124.900
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                          Bewertungs-

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                          Beizulegen-

                        

                      




                      

                        			

                        			

                          kategorie

                        

                        			

                          Buchwert

                        

                        			

                          Wertansatz Bilanz nach IFRS 9

                        

                        			

                          der

                        

                      




                      

                        			

                        			

                          nach IFRS 9

                        

                        			

                          31.12.22

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                          Zeitwert

                        

                      






                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                          31.12.22

                        

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                          FortgefÃ¼hrte

                        

                        			

                          Fair Value

                        

                        			

                          Fair Value

                        

                        			

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                          Anschaffungs-

                        

                        			

                          erfolgs-

                        

                        			

                          erfolgs-

                        

                        			

                      






                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                          kosten (AC)

                        

                        			

                          neutral

                        

                        			

                          wirksam

                        

                        			

                      






                      

                        			

                          in Tausend â�¬

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                          (FVOCI)

                        

                        			

                          (FVTPL)

                        

                        			

                      




                      

                        			

                          Aktiva

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                      




                      

                        			

                          Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          2.984

                        

                        			

                          2.984

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          2.984

                        

                      




                      

                        			

                          Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          17.201

                        

                        			

                          17.201

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          17.201

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige Forderungen - kurzfristig

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          2.290

                        

                        			

                          2.290

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          2.290

                        

                      




                      

                        			

                          Forderungen aus Untervermietung

                        

                        			

                          n/a

                        

                        			

                          8.881

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          8.881

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige Forderungen - langfristig

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          7.848

                        

                        			

                          7.848

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          7.848

                        

                      




                      

                        			

                          Derivative finanzielle VermÃ¶genswerte

                        

                        			

                          FVTPL

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                          39.204

                        

                        			

                          30.323

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          39.204

                        

                      




                      

                        			

                          Passiva

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                      




                      

                        			

                          Andere langfristige Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          6.000

                        

                        			

                          6.000

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          6.252

                        

                      




                      

                        			

                          Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

                            Leistungen

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          53.851

                        

                        			

                          53.851

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          53.851

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          3.647

                        

                        			

                          3.647

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          3.647

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige originÃ¤re finanzielle

                            Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          12.736

                        

                        			

                          12.736

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          12.736

                        

                      




                      

                        			

                          Derivative finanzielle Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FVTPL

                        

                        			

                          795

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          795

                        

                        			

                          795

                        

                      




                      

                        			

                          Leasingverbindlichkeiten

                        

                        			

                          n/a

                        

                        			

                          60.843

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          60.843

                        

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                          137.872

                        

                        			

                          76.234

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          795

                        

                        			

                          138.124

                        

                      




                    

                  




                


                VermÃ¶genswerte und Schulden, die nicht den Finanzinstrumenten

                  zuzuordnen sind, werden nicht auf-  

                gefÃ¼hrt.  

              


              

                Der Fair Value der sonstigen originÃ¤ren finanziellen

                  Verbindlichkeiten entfÃ¤llt grundsÃ¤tzlich auf kurz-

                   

                fristige Bankdarlehen. Aufgrund der kurzen Laufzeit und der

                  teilweisen unterjÃ¤hrigen Anpassung von  ZinssÃ¤tzen entspricht der Buchwert der kurzfristigen

                  Bankdarlehen dem Fair Value.  

              


                  Der beizulegende Zeitwert der fix verzinsten, sonstigen

                    langfristigen Verbindlichkeiten errechnete sich  

                  im Vorjahr als Barwert der zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me fÃ¼r

                    Zinsen und Tilgungen unter Zugrundelegung  eines marktkonformen Zinssatzes. Es handelt sich demnach um

                    einen beizulegenden Zeitwert der  Stufe 3.  

                


          

            Der beizulegende Zeitwert von Zahlungsmitteln und

                    ZahlungsmittelÃ¤quivalenten, kurzfristigen Forde-

                     rungen, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

                    sowie sonstigen kurzfristigen finanziellen  VermÃ¶genswerten und Verbindlichkeiten entspricht aufgrund

                    der kurzen Restlaufzeit annÃ¤hernd dem  Buchwert.

              

                      Der Buchwert der derivativen Finanzinstrumente entspricht

                      dem beizulegenden Zeitwert.
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   Der beizulegende Zeitwert der im Vorjahr vorhandenen unverzinsten, langfristigen Forderungen er-   rechnet sich als Barwert der zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me unter Zugrundelegung eines marktkonformen  Zinssatzes. Es handelt sich demnach um einen beizulegenden Zeitwert der Stufe 3.  
   
Das maximale Ausfallrisiko ist durch den in der Bilanz angesetzten Buchwert jedes finanziellen VermÃ¶-   genswertes einschlieÃ�lich der derivativen Finanzinstrumente abzÃ¼glich der zum Bilanzstichtag berÃ¼ck-  sichtigten Wertberichtigungen auf diese VermÃ¶genswerte ersichtlich. Da bei Derivaten die Vertrags-  partner renommierte Finanzeinrichtungen sind, geht der Konzern davon aus, dass diese ihre Verpflich-  tungen erfÃ¼llen.  
   
Die Finanzinstrumente der Kategorie "Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle VermÃ¶genswerte" in   HÃ¶he von 0 Tsd. â�¬ (2021: 0 Tsd. â�¬) sowie der Kategorie "Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle  Verbindlichkeiten" in HÃ¶he von 946 Tsd. â�¬ (2021: 795 Tsd. â�¬) haben wir in der Fair-Value-Hierarchie  in Stufe 2 eingeordnet.  
   
FÃ¼r die Stufe 2 ist Bedingung, dass ein BÃ¶rsen- oder Marktpreis fÃ¼r ein Ã¤hnliches Finanzinstrument  vorliegt bzw. dass die Berechnungsparameter auf Daten aus beobachtbaren MÃ¤rkten basieren. Die  Ermittlung des beizulegenden Zeitwertes erfolgt durch Diskontierung der zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me  mit dem laufzeitÃ¤quivalenten Marktzinssatz.   Da die Zinskonditionen annÃ¤hernd dem Marktniveau ent-sprechen, entspricht der Buchwert der Finanzschulden nÃ¤herungsweise dem beizulegenden Zeitwert  (Stufe 2 der Fair-Value-Hierarchie).  
   
Finanzinstrumente, bei denen Bewertungsmethoden angewendet werden, fÃ¼r welche die signifikanten   Eingangsparameter nicht aus Daten aus beobachtbaren MÃ¤rkten resultieren (Stufe 3 der Fair-Value-  Hierarchie), liegen nicht vor.  
   
Delticom erfasst Ã�bertragungen zwischen den Stufen der Fair-Value-Hierarchie am Ende des Berichts-   zeitraums, in dem die Ã�nderung eingetreten ist. WÃ¤hrend des GeschÃ¤ftsjahres 2023 fanden keine  derartigen Ã�bertragungen statt.  
   
Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen VermÃ¶genswerten, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungs-   kosten bewertet werden, enthalten VerÃ¤nderungen in den Wertberichtigungen, Gewinne und Verluste  aus dem Abgang, ZahlungseingÃ¤nge, Wertaufholungen auf ursprÃ¼nglich wertberichtigte Darlehen und  Forderungen sowie aus WÃ¤hrungsumrechnungen.  
   
Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen VermÃ¶genswerten und Schulden, deren Fair Value  ergebniswirksam erfasst wird, enthalten MarktwertverÃ¤nderungen der derivativen Finanzinstrumente,  fÃ¼r die kein Hedge Accounting angewendet wird, sowie unterjÃ¤hrige Gewinne und Verluste bei FÃ¤lligkeit.   
   
Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen Verbindlichkeiten, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungs-   kosten bewertet werden, setzen sich aus Gewinnen oder Verlusten aus dem Abgang und der WÃ¤h-  rungsumrechnung zusammen.  
   

   
   
   
   
   
   
   
   
   Konzernanhang der Delticom AG: ErlÃ¤uterungen zur Bilanz  
   

   49  
   

  

 




 [image: Loading SVG]                                                                                       








 


 

  

   

    (30) Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  

   


    Es handelt sich im Wesentlichen um Guthaben von Kunden, Umsatzsteuer, Sozialversicherungsbei-   trÃ¤ge und Lohn- und Kirchensteuer. Zudem wurden Verbindlichkeiten im Wege der bestmÃ¶glichen  SchÃ¤tzung abgegrenzt.  

   


    Des Weiteren enthÃ¤lt der Bilanzposten 946 Tsd. â�¬ Verbindlichkeiten aus derivativen Finanzinstru-  menten (Vorjahr: 795 Tsd. â�¬), die innerhalb von einem Jahr fÃ¤llig werden.   

   


    SÃ¤mtliche kurzfristigen Verbindlichkeiten haben eine FÃ¤lligkeit von bis zu einem Jahr.  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Umsatzsteuer

       			5.939

       			7.170

      




      

       			Guthaben von Kunden

       			4.471

       			3.647

      




      

       			SozialversicherungsbeitrÃ¤ge

       			68

       			180

      




      

       			Lohn- und Kirchensteuer

       			156

       			152

      




      

       			Ã�brige kurzfristige Verbindlichkeiten

       			5.279

       			1.688

      




      

       			Gesamt

       			15.913

       			12.837

      




     

    




   


    Die erhaltenen Anzahlungen in HÃ¶he von 4.028 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 4.670 Tsd. â�¬) werden in einer eigenen   Zeile in der Bilanz als Vertragsverbindlichkeiten dargestellt. Weitere Informationen zu den Vertragsver-  bindlichkeiten aus erhaltenen Anzahlungen werden unter Abschnitt (1) UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen  mit Kunden dargestellt.  
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    Sonstige Angaben  

   


   

    Eventualschulden und sonstige ï¬�nanzielle Verpï¬�ichtungen  

   


    Eventualschulden aus der Begebung oder Ã�bertragung von Schecks und Wechseln und aus der Hin-   gabe von BÃ¼rgschaften, Garantien oder sonstigen Sicherheiten fÃ¼r Dritte bestanden nicht.  

   


   

   

    Wesentliche finanzielle Verpflichtungen bestehen aus:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Bestellobligo fÃ¼r Waren

       			44.184

       			64.391

      




      

       			Ã�brige finanzielle Verpflichtungen

       			18.257

       			33.180

      




      

       			Gesamt

       			62.441

       			97.571

      




     

    




   


    In den Ã¼brigen finanziellen Verpflichtungen sind solche aus LeasingverhÃ¤ltnissen enthalten, die auf-   grund des Beginns des Mietzeitraums erst im Jahre 2024 bilanziell zu erfassen sind. Die Summe dafÃ¼r  belÃ¤uft sich auf 16.350 Tsd. â�¬ und betrifft Neuanmietungen von LÃ¤gern im norddeutschen Raum.  ZusÃ¤tzlich bestehen LeasingverhÃ¤ltnisse Ã¼ber VermÃ¶genswerte mit geringem Wert sowie mit einer  Laufzeit von weniger als 12 Monaten.  

   


   

   

   

    Bilanzierung von derivativen Finanzinstrumenten  

   


    Derivative Finanzinstrumente werden bei der Delticom nur zu betriebswirtschaftlichen Sicherungszwe-   cken eingesetzt.  

   


    Die Derivate erfÃ¼llen nicht die Voraussetzungen fÃ¼r die Bilanzierung als SicherungsgeschÃ¤ft gemÃ¤Ã�   IAS 39.71 ff. oder IFRS 9. Alle Derivate sind in der Bilanz zum beizulegenden Zeitwert erfasst. DieBewertung erfolgt unter BerÃ¼cksichtigung von aktuellen EZB-Referenzkursen und Terminauf- bzw. -  abschlÃ¤gen.  

   


    Die Restlaufzeiten der DevisentermingeschÃ¤fte lagen zum Bilanzstichtag sÃ¤mtlich unter 6 Monaten   (Vorjahr: 6 Monate).  

   


   

   

   

   

    Risikomanagement  

   


    Zu den GrundsÃ¤tzen des Risikomanagements verweisen wir auf den Abschnitt Risikobericht im Kon-   zernlagebericht.  

   


    WÃ¤hrungsrisiko  

   


    Delticom ist international tÃ¤tig, wodurch das Unternehmen Marktrisiken aufgrund von Ã�nderungen der   Wechselkurse ausgesetzt ist. WÃ¤hrungsrisiken entstehen hauptsÃ¤chlich aus Zahlungsmitteln sowie  den Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in fremder WÃ¤hrung. Delticom  
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    verwendet derivative Finanzinstrumente zur Minderung dieser Risiken. Es werden EinkaufsvertrÃ¤ge in   FremdwÃ¤hrung (Ã¼berwiegend USD) abgesichert, die entweder der eigenen Bevorratung dienen oder  fÃ¼r die ein Verkaufsvertrag in â�¬ existiert.  
   

    Ferner werden im Bereich GroÃ�handel bei Bedarf VerkaufsvertrÃ¤ge in FremdwÃ¤hrung abgesichert. Ein-   kaufs- und zugehÃ¶rige VerkaufsvertrÃ¤ge in der gleichen FremdwÃ¤hrung werden nicht abgesichert. FÃ¼r  VerkaufsvertrÃ¤ge in FremdwÃ¤hrung im Bereich E-Commerce werden keine WÃ¤hrungskurssicherungsge-  schÃ¤fte getÃ¤tigt. Nach MÃ¶glichkeit nutzt Delticom die natÃ¼rliche Absicherung von WÃ¤hrungen: ZuflÃ¼sse  in FremdwÃ¤hrungen werden zur Deckung der AbflÃ¼sse in FremdwÃ¤hrungen verwendet.  
   

    Zur Darstellung von Marktrisiken verlangt IFRS 7 SensitivitÃ¤tsanalysen, welche Auswirkungen hypo-   thetischer Ã�nderungen von relevanten Risikovariablen auf das Periodenergebnis und das Eigenkapital  zeigen. WÃ¤hrungsrisiken im Sinne von IFRS 7 entstehen durch nicht auf Euro lautende VermÃ¶gens-  werte und Verbindlichkeiten.  
   

    Nachfolgende Tabelle zeigt die positiven und negativen Auswirkungen auf, wenn Forderungen oder Ver-   bindlichkeiten in den dargestellten WÃ¤hrungen gegenÃ¼ber dem Euro um 10 % an Wert gewonnen bzw.  um 10 % an Wert verloren hÃ¤tten. Bei den Angaben handelt es sich um Ergebnisse vor Ertragsteuern.  
   

    
     
      
      
      
      
      
     
     
      
       			
       			1 Euro = GE FW
       			
       			
       			
      



      
       			WÃ¤hrung
       			(Kurs per 31.12.2023)
       			Ergebnis +10 % in â�¬
       			Ergebnis â��10 % in â�¬
       			Nettorisiko in â�¬
      



      
       			CHF
       			0,9305
       			-180.594
       			180.594
       			-1.805.940
      



      
       			DKK
       			7,4536
       			3.545
       			-3.545
       			35.452
      



      
       			GBP
       			0,8677
       			-6.300
       			6.300
       			-62.999
      



      
       			NOK
       			11,2114
       			-3.306
       			3.306
       			-33.063
      



      
       			PLN
       			4,3429
       			-89.272
       			89.272
       			-892.720
      



      
       			RON
       			4,9743
       			0
       			-0
       			0
      



      
       			RUB
       			98,9635
       			-12.969
       			12.969
       			-129.691
      



      
       			SEK
       			11,1013
       			-44.519
       			44.519
       			-445.191
      



      
       			USD
       			1,1052
       			-1.546.587
       			1.546.587
       			-15.465.869
      



      
       			Sonstige
       			n/a
       			95.756
       			-95.756
       			957.558
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        			WÃ¤hrung

        			(Kurs per 31.12.2022)

        			Ergebnis +10 % in â�¬

        			Ergebnis -10 % in â�¬

        			Nettorisiko in â�¬

       




       

        			CHF

        			0,9877

        			-52.834

        			52.834

        			-528.342

       




       

        			DKK

        			7,4364

        			12.309

        			-12.309

        			123.089

       




       

        			GBP

        			0,8867

        			-2.231

        			2.231

        			-22.313

       




       

        			NOK

        			10,5191

        			-3.250

        			3.250

        			-32.502

       




       

        			PLN

        			4,6826

        			-92.570

        			92.570

        			-925.702

       




       

        			RON

        			4,946

        			0

        			-0

        			0

       




       

        			RUB

        			77,9165

        			-16.472

        			16.472

        			-164.723

       




       

        			SEK

        			11,1317

        			-20.780

        			20.780

        			-207.798

       




       

        			USD

        			1,0674

        			-1.225.607

        			1.225.607

        			-12.256.071

       




       

        			Sonstige

        			n/a

        			84.191

        			-84.191

        			841.912

       




      

     




    


     ZinsÃ¤nderungsrisiko  

    


     FÃ¼r variabel verzinsliche Finanzinstrumente besteht ein Cashflow-Risiko aus der Verzinsung. Aufgrund   des niedrigen Zinsniveaus wurden die SensitivitÃ¤ten unter Verwendung einer hypothetischen VerÃ¤n-  derung von 10 Basispunkten ermittelt. Bei einer ErhÃ¶hung der ZinssÃ¤tze um 10 Basispunkte ergibt  sich ein Verlust in HÃ¶he von 27 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 60 Tsd. â�¬), bei einer Minderung der ZinssÃ¤tze um  10 Basispunkte ergibt sich ein Gewinn von 27 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 60 Tsd. â�¬). In die SensitivitÃ¤tsanalyse  wurden sowohl BankbestÃ¤nde als auch variabel verzinsliche Finanzschulden einbezogen.  

    


    

    

    

    

     LiquiditÃ¤tsrisiko  

    


     Im MÃ¤rz 2023 wurde der Konsortialkreditvertrag bis zum 20. Dezember 2024 erfolgreich verlÃ¤n-   gert. Unter der laufenden Vereinbarung besteht fÃ¼r die Gesellschaft eine Verpflichtung zur Einhaltung  von Finanzkennzahlen hinsichtlich Nettoverschuldungsgrad, Eigenkapital und MindestliquiditÃ¤t. Zum  31.12.2023 wurden die vereinbarten Covenants eingehalten.  

    


     Bedeutung des LiquiditÃ¤tsrisikos  

    


     Im Folgenden werden die vertraglichen Restlaufzeiten der finanziellen Verbindlichkeiten am Abschluss-   stichtag einschlieÃ�lich geschÃ¤tzter Zinszahlungen dargestellt. Es handelt sich um nicht diskontierte  BruttobetrÃ¤ge inklusive vertraglicher Zinszahlungen, jedoch ohne Darstellung der Auswirkung von Ver-  rechnungen:  
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        			in Tausend â�¬

        			Vertragliche ZahlungsstrÃ¶me

       




       

        			

        			

        			

        			2 Monate

        			

        			

        			

        			Mehr als

       




       

        			2023

        			Buchwert

        			Gesamt

        			oder weniger

        			2â��12 Monate

        			1â��2 Jahre

        			2â��5 Jahre

        			5 Jahre

       




       

        			Kontokorrentkredite

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Darlehen

        			1.000

        			1.001

        			1.001

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Leasingverbindlichkeiten

        			55.543

        			59.507

        			1.734

        			8.668

        			7.834

        			22.190

        			19.081

       




       

        			Verbindlichkeiten aus Lieferungen

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			

        			62.940

        			62.940

        			62.940

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			und Leistungen

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			Derivative finanzielle

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Verbindlichkeiten

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




      

     




    


     

      

       

       

       

       

       

       

       

       

      

      

       

        			in Tausend â�¬

        			Vertragliche ZahlungsstrÃ¶me

       




       

        			

        			

        			

        			2 Monate

        			

        			

        			

        			Mehr als

       




       

        			2022

        			Buchwert

        			Gesamt

        			oder weniger

        			2â��12 Monate

        			1â��2 Jahre

        			2â��5 Jahre

        			5 Jahre

       




       

        			Kontokorrentkredite

        			12.736

        			12.736

        			12.736

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Bankdarlehen

        			6.000

        			7.136

        			73

        			1.363

        			363

        			5.337

        			0

       




       

        			Leasingverbindlichkeiten

        			60.840

        			65.262

        			1.813

        			9.063

        			9.358

        			20.974

        			24.054

       




       

        			Verbindlichkeiten aus

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			Lieferungen und Leistungen

        			53.848

        			53.848

        			53.848

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Derivative finanzielle

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			Verbindlichkeiten

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

       




      

     




    


    Kreditrisiko  

    
Delticom liefert Waren an Handelsunternehmen mit unterschiedlicher BonitÃ¤t. BezÃ¼glich einiger   Kunden kann es temporÃ¤r zu Risikokonzentrationen kommen, die eine Belastung der Ertrags- und  LiquiditÃ¤tslage des Konzerns darstellen kÃ¶nnen. Delticom hat deshalb mit einigen Kunden Kreditver-  sicherungen und KommissionsgeschÃ¤fte abgeschlossen, die die finanziellen Auswirkungen auf die  Gesellschaft so weit begrenzen, dass eine existenzgefÃ¤hrdende Bedrohung ausgeschlossen werden  kann. Die Summe der kreditversicherten Bruttoforderungen betrÃ¤gt 5.219 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 8.739 Tsd.  â�¬). Der Selbstbehalt bei kreditversicherten Forderungen betrÃ¤gt 10 %.  

    
Das Kreditrisiko ist das Risiko eines finanziellen Verlusts fÃ¼r den Konzern, wenn ein Kunde oder eine   Gegenpartei eines Finanzinstruments den vertraglichen Verpflichtungen nicht nachkommt. Es ergibt  sich im Wesentlichen aus den Forderungen gegen Kunden.  

    
Die Buchwerte der finanziellen VermÃ¶genswerte und der VertragsvermÃ¶genswerte entsprechen dem   maximalen Kreditrisiko.  

    
Die erfolgswirksam erfassten Wertberichtigungsaufwendungen fÃ¼r finanzielle VermÃ¶genswerte und   VertragsvermÃ¶genswerte lauten wie folgt:  
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       			in Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Aufwendungen fÃ¼r die vollstÃ¤ndige Ausbuchung von Forderungen
       			-64
       			-499
      



      
       			ErtrÃ¤ge aus dem Eingang auf ausgebuchte Forderungen
       			75
       			110
      



     
    



   
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie VertragsvermÃ¶genswerte  
   
Das Kreditrisiko der Delticom wird hauptsÃ¤chlich durch die individuellen Merkmale jedes Kunden be-   einflusst. AuftrÃ¤ge, bei denen Kunden nicht im Voraus bezahlen, werden automatisch anhand kom-  plexer Regeln geprÃ¼ft und gesperrt. Bei gesperrten Bestellungen fÃ¼hrt das Kreditrisikoteam eine ma-  nuelle PrÃ¼fung durch.  
   
Der Konzern begrenzt sein Kreditrisiko fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen durch die   Festlegung einer Kreditlimitpolitik. Es ist eine maximale Zahlungsfrist von 30 Tagen fÃ¼r Privat- und  Firmenkunden festgelegt.  
   
Der Konzern verlangt keine Sicherheiten fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige   Forderungen. Unter BerÃ¼cksichtigung der FÃ¤lligkeiten der Forderungen ergeben sich die jeweiligen  Wertberichtigungsquoten:  
   

    
     
      
      
      
      
      
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			
       			
       			
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Forderungen aus
       			
       			
       			kleiner 30
       			30 bis 60
       			60 bis 90
       			Ã¼ber 90
       			
      



      
       			Lieferungen und
       			Buchwert
       			Nicht Ã¼berfÃ¤llig
       			Tage
       			Tage
       			Tage
       			Tage
       			Wert-
      



      
       			Leistungen
       			
       			
       			
       			
       			
       			
       			berichtigt
      



      
      
       			zum 31.12.2023
       			17.214
       			10.760
       			4.285
       			1.325
       			746
       			2.536
       			2.438
      



      
       			Wertberichtigungsquote in %
       			
       			0,1
       			1,0
       			5,0
       			15,0
       			87,0
       			
      



      
       			zum 31.12.2022
       			17.200
       			9.065
       			5.968
       			952
       			956
       			3.075
       			2.816
      



      
       			Wertberichtigungsquote in %
       			
       			0,4
       			2,8
       			10,8
       			28,1
       			82,0
       			
      



     
    



   
Zur BerÃ¼cksichtigung des allgemeinen Kreditrisikos fÃ¼r sonstige nicht Ã¼berfÃ¤llige, langfristige Forde-   rungen (13.980 Tsd. â�¬) wurden im Vorjahr darÃ¼ber hinaus Wertminderungen von insgesamt 507 Tsd.  â�¬ berÃ¼cksichtigt.  
   
Die VerÃ¤nderung der Wertberichtigungsquoten resultiert im Wesentlichen aus den verÃ¤nderten wirt-   schaftlichen Rahmenbedingungen, die eine Anpassung der historisch beobachtbaren Ausfallquoten  notwendig machen. DarÃ¼ber hinaus wurde ein makroÃ¶konomischer Skalarfaktor zur BerÃ¼cksichtigung  von hÃ¶heren Ausfallerwartungen (insbesondere bei lÃ¤ngerer AuÃ�enstandsdauer) aufgrund der aktu-  ellen Rezessionserwartungen und Inflationsentwicklung eingefÃ¼hrt. Auch die NachschÃ¤rfung des Ab-  wertungsmodells aufgrund von Erkenntnissen aus der Ã�berprÃ¼fung der tatsÃ¤chlich eingetretenen Zah-  lungsausfÃ¤lle (Backtesting) fÃ¼hrte zu den verÃ¤nderten Wertberichtigungsquoten.  
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              Forderungen, die Ã¤lter als 90 Tage sind, werden wertberichtigt

                und an ein Inkassounternehmen ge-  

              geben. Eine Ausbuchung der wertberichtigten Forderungen erfolgt

                erst, wenn mit der Einbringlichkeit  Ã¼ber ein Inkassounternehmen nicht mehr zu rechnen ist. Die

                Ermittlung der Wertberichtigungen erfolgt  unter Verwendung des Ã¼ber die Laufzeit erwarteten Verlusts

                (vereinfachter Ansatz fÃ¼r erwartete Kre-  ditverluste).  

            


            

              Die Wertberichtigungen aus Forderungen aus Lieferungen und

                Leistungen und sonstige langfristige  

              Forderungen haben sich wie folgt entwickelt:  

            


            

              

                

                  

                  

                  

                

                

                  

                    			

                      in Tausend â�¬

                    

                    			

                      2023

                    

                    			

                      2022

                    

                  




                  

                    			

                      Stand Wertberichtigungen am 1. Januar

                    

                    			

                      3.324

                    

                    			

                      3.808

                    

                  




                  

                    			

                      ZufÃ¼hrungen (Aufwendungen fÃ¼r Wertberichtigungen)

                    

                    			

                      2.214

                    

                    			

                      2.662

                    

                  




                  

                    			

                      AuflÃ¶sungen

                    

                    			

                      -75

                    

                    			

                      -588

                    

                  




                  

                    			

                      Verbrauch von Wertberichtigungen

                    

                    			

                      -3.025

                    

                    			

                      -2.558

                    

                  




                  

                    			

                      Stand Wertberichtigungen am 31. Dezember

                    

                    			

                      2.438

                    

                    			

                      3.324

                    

                  




                

              




            


            

              Die Ermittlung der Wertberichtigungen fÃ¼r Forderungen aus

                Lieferungen und Leistungen erfolgt nach  

              dem Lifetime-Expected-Loss-Modell. Die ZufÃ¼hrungen fÃ¼r

                Wertberichtigungen beinhalten im Vorjahr  ZufÃ¼hrungen fÃ¼r sonstige nicht Ã¼berfÃ¤llige, langfristige

                Forderungen (507 Tsd. â�¬), die nach dem 12-  Monats-Expected-Loss-Modell berechnet worden sind.  

            




      

            Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen

               

          


          

            BezÃ¼glich der Personen in SchlÃ¼sselpositionen (Vorstand und

              Aufsichtsrat) verweisen wir auf die Aus-  

            fÃ¼hrungen zu "Organe der Gesellschaft".  

          


        

          Eine Auflistung aller in den Konzernabschluss einbezogenen

            Tochterunternehmen findet sich im Ab-  

          schnitt Angaben zum Konsolidierungskreis. GeschÃ¤ftsvorfÃ¤lle zwischen dem Unternehmen und seinen

            vollkonsolidierten Tochterunternehmen wurden im Zuge der Konsolidierung eliminiert und

            werden indieser Anhangsangabe nicht erlÃ¤utert.  

        


        

          Anteilseigner mit maÃ�geblichem Einfluss auf den Konzern gemÃ¤Ã� IAS

            24 sind:  

        


        

          â�¢

        


        

          Binder GmbH (Anzahl der Aktien 2.176.061, 14,67 % der Anteile)

             

        


        

          â�¢

        


        

          PrÃ¼fer GmbH (Anzahl der Aktien 4.469.021, 30,1 % der Anteile)

             

        


        

          Die Beteiligungen an der Delticom AG sind Rainer Binder, Hannover,

            Ã¼ber die Binder GmbH und An-  

          dreas PrÃ¼fer, Hannover, Ã¼ber die PrÃ¼fer GmbH und die Seguti GmbH

            nach Â§ 34 I S. 1 Nr. 1 WpHG  zuzurechnen. Daneben besteht zwischen der Binder GmbH und der

            PrÃ¼fer GmbH eine Vereinbarung i.  S. d. Â§ 34 II S. 1 WpHG (Stimmrechtsbindungsvertrag).  
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          Herr Rainer Binder hat der Delticom AG im Januar 2022 Ã¼ber die

            Binder GmbH ein endfÃ¤lliges Darlehen  

          Ã¼ber 1,0 Mio â�¬ mit einer Laufzeit von 24 Monaten, einem Zinssatz

            von 7,25 % und einer "Signing  Fee" von 4,0 % der Darlehenssumme gewÃ¤hrt. Das Darlehen wurde planmÃ¤Ã�ig Anfang Januar 2024

        zurÃ¼ckgezahlt.

        

      














        

          Verkauf von Waren:  

        


        

          

            

              

              

              

            

            

              

                			

                  in Tausend â�¬

                

                			

                  2023

                

                			

                  2022

                

              




              

                			

                  an nahestehende Unternehmen und Personen (Kategorie:

                    Personen in SchlÃ¼sselpositionen)

                

                			

                  2

                

                			

                  1

                

              




            

          




        


        

          Einkauf von Waren und Dienstleistungen:  

        


        

          

            

              

              

              

            

            

              

                			

                  in Tausend â�¬

                

                			

                  2023

                

                			

                  2022

                

              




              

                			

                  von nahestehenden Unternehmen und Personen (Kategorie:

                    Personen in SchlÃ¼sselpositionen)

                

                			

                  0

                

                			

                  0

                

              




            

          




        


        

          Alle GeschÃ¤fte mit nahestehenden Unternehmen und Personen sind zu

            Bedingungen ausgefÃ¼hrt  

          worden, wie sie auch unter fremden Dritten Ã¼blich sind.

             

        


        

          Organe der Gesellschaft  

        


        

          Organe der Gesellschaft sind die Hauptversammlung, der Aufsichtsrat

            und der Vorstand. Im GeschÃ¤fts-  

          jahr 2023 bestand der Vorstand aus folgenden Mitgliedern:

             

        






        

          â�¢

        


        

          Dr. Johannes Schmidt-Schultes, Waldbronn (bis 31.03.2023): Buchhaltung, Controlling, Treasury,

          Corporate Communication, Personal, Recht

          

        


        

          â�¢

        


        

          Alexander Eichler, Ilmenau (bis 30.06.2023): Warehouse,

            Distributionslogistik, Prozess-/Quali-  

          tÃ¤tsmanagement  

        


        

          â�¢

        


        

          Philip von Grolman, Hemmingen: Distributionslogistik, Personal,

            Category Non Tyres Products  

        


        

          â�¢

        


        

          Andreas PrÃ¼fer, Hannover: Sales & Marketing B2C, Finance,

            Warehouse  

        


        

          â�¢

        


        

          Nathalie Kronenberg, Hannover (ab 01.02.2024): Einkauf, Sales &

            Marketing B2B, Supplier Ma-  

          nagement  

        


        

          Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 setzte sich der Aufsichtsrat wie folgt

            zusammen:  

        












        

          â�¢

        


        

          Karl-Otto Lang, Aufsichtsratsvorsitzender 

            (seit 06.01.2023), Wiesbaden: Interim-Management

          (selbststÃ¤ndig), Wiesbaden

        


        

          â�¢

        


        

          Alexander Gebler (bis 06.01.2023), Aufsichtsratsvorsitzender, Hannover: Rechtsanwalt Schulze-

          

            Borges RechtsanwÃ¤lte Steuerberater PartGmbB, Hannover

        








        

          â�¢

        


        

          Michael ThÃ¶ne-FlÃ¶ge, stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender, Hannover: GeschÃ¤ftsfÃ¼hrer be-

          cker + flÃ¶ge GmbH, Hannover. Herr ThÃ¶ne-FlÃ¶ge ist Mitglied eines einem Aufsichtsrat ver-gleichbaren Kontrollgremiums, nÃ¤mlich in dem Verwaltungsrat bei der Opticland GmbH, NÃ¼rnberg.
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        â�¢

      




      

          Andrea Hartmann-Piraudeau (seit 07.01.2023), Aufsichtsratsmitglied,

            Modena/Italien GeschÃ¤fts-

          fÃ¼hrerin Consensus GmbH, Stuttgart.

            

        




        

          VergÃ¼tung der Organe  

        


        

          Dem Aufsichtsrat wurden fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 BezÃ¼ge in HÃ¶he

            von 218 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 150 Tsd.  

          â�¬) gewÃ¤hrt. Dies umfasst ausschlieÃ�lich eine feste kurzfristige

            VergÃ¼tung ohne erfolgsabhÃ¤ngige Be-  standteile. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 belief sich die VergÃ¼tung der

            Aufsichtsratsmitglieder Michael ThÃ¶ne-  FlÃ¶ge auf 67 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 45 Tsd. â�¬), Alexander Gebler auf 6

            Tsd. â�¬ (Vorjahr: 70 Tsd. â�¬ ) und Karl-  Otto Lang auf 95 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 35 Tsd. â�¬) sowie Andreas

            Hartmann-Piraudeau auf 50 Tsd. â�¬.  

        


        

          Die VergÃ¼tung der VorstÃ¤nde der Delticom AG basiert auf dem von der

            Hauptversammlung vom  

          30.04.2012 gebilligten VergÃ¼tungssystem sowie dem im Rahmen der

            Hauptversammlung am  11.05.2021 bzw. 10.05.2022 neu gefassten VergÃ¼tungssystem. Die

            VergÃ¼tung des Vorstands setzt  sich dabei grundsÃ¤tzlich aus einer FestvergÃ¼tung und einer

            variablen VergÃ¼tung zusammen.  

        


        

          Bei der FestvergÃ¼tung handelt es sich um eine erfolgsunabhÃ¤ngige

            GrundvergÃ¼tung inklusive Neben-  

          leistungen. Die Nebenkosten beinhalten in 2023 gezahlte Mieten,

            Sozialversicherungskosten sowie  Kosten der doppelten HaushaltsfÃ¼hrung.  

        


        

          Die variable VergÃ¼tung ist als Erfolgstantieme und

            Ermessenstantieme ausgestaltet. Bei der Er-  

          folgstantieme handelt es sich um eine variable Komponente mit

            langfristiger Anreizwirkung, die an den  Kennzahlen "Konzernumsatz" und "Konzern-EBT" gemessen wird. Um die

            VergÃ¼tungsstruktur auf eine  langfristige, erfolgreiche UnternehmensfÃ¼hrung auszurichten,

            erfolgt die Auszahlung der erfolgsabhÃ¤n-  gigen VergÃ¼tung zeitlich Ã¼ber einen Zeitraum von drei Jahren

            gestreckt (langfristig fÃ¤llige Leistungen).  Zudem unterliegt dieser VergÃ¼tungsbestandteil einer Anpassung durch

            ein Bonus-/Malussystem, das  von den beiden genannten Kennzahlen abhÃ¤ngt.  

        


        

          ZusÃ¤tzlich zum Festgehalt und zur Erfolgstantieme kÃ¶nnen die

            Vorstandsmitglieder bei auÃ�erordentli-  

          chen Leistungen eine Ermessenstantieme als eine weitere Komponente

            der variablen VergÃ¼tung in  bar oder in Form von Optionsrechten auf nennbetragslose StÃ¼ckaktien

            an der Gesellschaft auf der  Grundlage des jeweils geltenden Aktienoptionsplans (AOP 2014)

            erhalten.  

        


        

          Nach den VergÃ¼tungssystemen aus 2021 bzw. 2022 kÃ¶nnen Mitglieder

            des Vorstands neben dem  

          Festgehalt und einer kurzfristigen variablen VergÃ¼tung auf Basis

            der Erreichung von Leistungszielen  auch eine langfristige variable aktienbasierte VergÃ¼tung (AOP 2021)

            erhalten.  

        


        

          Die GesamtvergÃ¼tungen des Vorstands betragen fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr

            2023 insgesamt 1.467 Tsd.  

          â�¬ (inklusive Aktienoptionen). ZusÃ¤tzlich ist wegen der vorzeitigen

            Beendigung der DienstvertrÃ¤ge  von Herrn Schmidt-Schultes und Herrn Eichler Abfindungszahlungen

            von insgesamt 369 Tsd. â�¬ zu  berÃ¼cksichtigen. Die GesamtvergÃ¼tungen des Vorstands beinhalten

            eine GrundvergÃ¼tung inklusive  Nebenleistungen und sonstigen Gehaltsbestandteilen von insgesamt

            1.072 Tsd. â�¬ sowie Erfolgstan- tiemen von insgesamt 245 Tsd. â�¬.  
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   Weiterhin wurden Aktienoptionen an Vorstandsmitglieder in HÃ¶he von insgesamt 150 Tsd. â�¬ gewÃ¤hrt.   Die VergÃ¼tungen des Vorstands ergeben sich im Einzelnen wie folgt:  

   


    

     

      

      

      

      

      

      

      

      

      

     

     

      

       			Vorstandsmitglied

       			FestvergÃ¼tung

       			Variable VergÃ¼tung

       			GesamtvergÃ¼tung

      




      

       			

       			Grundverg

       			Nebenleis

       			

       			FestvergÃ¼tung

       			

       			

       			

       			

      




      

      

       			

       			Ã¼tung

       			tungen

       			Sonstiges

       			gesamt

       			

       			Ermessenstantieme

       			

      




      

       			

       			

       			

       			

       			

       			Erfolgstan

       			

       			

       			

      




      

       			In Tsd. â�¬

       			

       			

       			

       			

       			tieme

       			bar

       			GewÃ¤hrung von

       			

      




      

       			

       			

       			

       			

       			

       			

       			

       			Aktienoptionen

       			

      




      

       			Philip von Grolman

       			281

       			5

       			0

       			286

       			85

       			0

       			75

       			446

      




      

       			Andreas PrÃ¼fer

       			583

       			6

       			0

       			588

       			145

       			0

       			75

       			808

      




      

      

       			Alexander Eichler

       			110

       			3

       			225

       			338

       			15

       			0

       			0

       			353

      




      

       			Johannes Schmidt-Schultes

       			81

       			4

       			144

       			229

       			0

       			0

       			0

       			229

      




      

       			

       			1.055

       			18

       			369

       			1.441

       			244

       			0

       			150

       			1.836

      




     

    




   
Bei der GrundvergÃ¼tung, den Nebenleistungen (mit Ausnahme der ArbeitgeberzuschÃ¼sse zur Renten-   versicherung), den sonstigen Gehaltsbestandteilen sowie der Ermessenstantieme in bar handelt es  sich um kurzfristig fÃ¤llige Leistungen. Die VergÃ¼tungen der VorstÃ¤nde verteilen sich auf die nachfol-  genden Kategorien wie folgt:  

   


    

     

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			

      




      

       			kurzfristig fÃ¤llige Leistungen

       			1.317

      




      

       			Leistungen aus Anlass der Beendigung des ArbeitsverhÃ¤ltnisses

       			369

      




      

       			anteilsbasierte VergÃ¼tungen

       			150

      




      

       			

       			1.836

      




     

    




   
Die RÃ¼ckstellungen fÃ¼r VorstandsvergÃ¼tung betragen 230 Tsd. â�¬ (kurzfristig).  

   
Der Bestand der gewÃ¤hrten Aktienoptionen hat sich fÃ¼r die Vorstandsmitglieder wie folgt entwickelt:  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			AOP 2014

       			AOP 2019



       			

      




      

       			

       			3. Tranche

       			1. Tranche

       			2. Tranche

       			Gesamtbestand

      




      

       			

       			28.12.2018

       			06.01.2022

       			19.05.2023

       			31.12.2023

      




      

       			Philip von Grolman

       			8.000

       			24.835

       			105.633

       			138.468

      




      

       			Andreas PrÃ¼fer

       			8.000

       			24.835

       			105.633

       			138.468
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    In 2023 haben Herr von Grolman und Herr PrÃ¼fer auf die AusÃ¼bung der Aktienoptionen der 1. und 2.   Tranche des Aktienoptionsprogramms 2014 verzichtet. Die Aktienoptionen von Herrn Eichler aus der  1. Tranche des Aktienoptionsprogramms 2019 sind mit seinem Ausscheiden in 2023 verfallen.  

   


    Die beizulegenden Zeitwerte zum GewÃ¤hrungszeitpunkt der an die Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrten Ak-   tienoptionen stellen sich wie folgt dar:  

   


    

     

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			AOP 2014

       			AOP 2019

      




      

       			

       			Zeitwert

       			Zeitwert

       			Zeitwert

      




      

       			

       			3. Tranche

       			1. Tranche

       			2. Tranche

      




      

       			

       			28.12.2018

       			06.01.2022

       			19.05.2023

      




      

       			Philip von Grolman

       			12.280

       			75.002

       			74.999

      




      

       			Andreas PrÃ¼fer

       			15.280

       			75.002

       			74.999

      




     

    




   


    Die beizulegenden Zeitwerte je Aktie zum jeweiligen GewÃ¤hrungszeitpunkt 1,91 â�¬ (28.12.2018), 3,02   â�¬ (06.01.2022) und 0,71 â�¬ (19.05.2023). Die AusÃ¼bungspreise betragen 6,09 â�¬ (28.12.2018), 6,59  â�¬ (06.01.2022) sowie 1,87 â�¬ (19.05.2023). Durch das Ausscheiden frÃ¼herer Vorstandsmitglieder  und Mitarbeiter sowie den Verzicht auf die AusÃ¼bung der Aktienoptionen durch Vorstandsmitglieder  sind insgesamt 175.837 Aktienoptionen verfallen.  

   


    WertverÃ¤nderungen aufgrund von Ã�nderungen der AusÃ¼bungsbedingungen waren nicht zu verzeichnen.  

   


   

   

    Vorschlag der Ergebnisverwendung  

   


    Der Vorstand schlÃ¤gt vor, fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 keine DividendenausschÃ¼ttung vorzunehmen   sowie einen Teil der 10 % des Grundkapitals Ã¼bersteigenden gesetzlichen RÃ¼cklage und KapitalrÃ¼ck-  lagen im Sinne von Â§ 150 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 AktG zum vollstÃ¤ndigen Ausgleich des nach Verrechnung  mit dem JahresÃ¼berschuss fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 verbleibenden Verlustvortrags zu verwenden.  

   


   

    Befreiender Konzernabschluss  

   


   

    Die Pnebo Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH, die Tirendo GmbH, die Giga GmbH, die   TyresNet GmbH, die DeltiLog GmbH sowie die All you need GmbH haben durch die Einbeziehung in den  Konzernabschluss die Bedingungen des Â§ 264 Abs. 3 HGB erfÃ¼llt und nehmen die Befreiungsvorschrift  so weit als mÃ¶glich in Anspruch.  
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            Angaben zum Konsolidierungskreis

          




      

            Vollkonsolidierte Gesellschaften:  

          


          

            

              

                

                

                

              

              

                

                  			

                  			

                    Festkapital Anteil in %

                  

                




                

                  			

                    Name, Sitz

                  

                  			

                    2023

                  

                  			

                    2022

                  

                




                

                  			

                    Unmittelbar

                  

                  			

                  			

                




                

                  			

                    All you need GmbH, Berlin

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    DeltiCar SAS, Paris (Frankreich)

                  

                  			

                    -

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Delticom O.E. S.R.L., Timisoara (RumÃ¤nien)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Delticom Russland OOO, Moskau (Russland)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Delticom Ltd., Witney (GroÃ�britannien) (ehemals DeltiLog

                      Ltd.)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    DeltiLog GmbH, Hannover

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    DS Road GmbH (CH), Pratteln (Schweiz)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Giga GmbH, Hamburg

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Extor GmbH, Hannover

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    na

                  

                




                

                  			

                    Pnebo Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH,

                      Hannover

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Tirendo GmbH, Berlin

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Toroleo Tyres GmbH, Hannover (ehemals Toroleo Tyres GmbH,

                      Gadebusch)

                  

                  			

                    -

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG, Hannover (ehemals

                      Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG, Gadebusch)

                  

                  			

                    -

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    TyresNet GmbH, MÃ¼nchen

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Ringway GmbH, Hannover (ehemals mittelbare Beteiligung)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Mittelbar

                  

                  			

                  			

                




                

                  			

                    Delticom TOV, Lwiw (Ukraine) (Ã¼ber Delticom O.E.

                      SRL)

                  

                  			

                    99

                  

                  			

                    99

                  

                




              

            




          


          

            Die All you need GmbH befindet sich in Liquidation. Der Beschluss

              zur Liquidation wurde am 22.  

            August 2023 gefasst.  

          


          

            Die DeltiCar SAS unterlag einer AuflÃ¶sung ohne Liquidation. Das

              VermÃ¶gen der DeltiCar SAS ging mit  

            Wirkung zum 26. Dezember 2023 auf die Delticom AG Ã¼ber.

               

          




          

            Im GeschÃ¤ftsjahr erfolgte die Verschmelzung der Toroleo Tyres GmbH sowie die Anwachsung der

            Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf die  Tirendo GmbH.

          




          

            Die Eintragung im Handelsregister Hannover datiert vom 8.

              Dezember 2023.  

          


          

            Mit Vertrag vom 12. Oktober 2023 wurde die Ringway GmbH von der

              DeltiLog GmbH an die Delticom AG  

            verÃ¤uÃ�ert. Die Ringway GmbH ist nunmehr - als 100 prozentige

              Tochtergesellschaft der Delticom AG -  als unmittelbare Beteiligung einzustufen. Sie stellte vor dem

              Verkauf eine mittelbare Beteiligung dar.  

          


          

            Die Delticom Russland OOO, Moskau und die Delticom TOV, Lwiw

              befinden sich zum Zeitpunkt der  

            Aufstellung des Jahres- und Konzernabschlusses der Delticom AG in

              Liquidation.  
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   Honorar des AbschlussprÃ¼fers  

   
In 2023 wurden fÃ¼r den AbschlussprÃ¼fer BDO AG, Bremen, folgende Honorare erfasst:  

   


    

     

      

      

     

     

      

       			In Tausend â�¬

       			2023

      




      

       			AbschlussprÃ¼fungsleistungen

       			555

      




      

       			Andere BestÃ¤tigungsleistungen

       			45

      




      

       			Steuerberatungsleistungen

       			0

      




      

       			Sonstige Leistungen

       			0

      




      

       			Gesamt

       			600

      




     

    




   
Die AbschlussprÃ¼fungsleistungen beinhalten vor allem die Honorare fÃ¼r die KonzernabschlussprÃ¼fung,   die PrÃ¼fung des AbhÃ¤ngigkeitsberichts sowie die gesetzlich vorgeschriebene PrÃ¼fung des Jahresab- schlusses der Delticom AG. 

   
Die unter den anderen BestÃ¤tigungsleistungen ausgewiesenen Honorare betreffen im Wesentlichen   Leistungen im Zusammenhang mit der prÃ¼ferischen Durchsicht des Halbjahresabschlusses.  

   


   Angaben zur Kapitalï¬�ussrechnung  

   
Die Konzern-Kapitalflussrechnung wurde gemÃ¤Ã� IAS 7 erstellt. Mit ihrer Hilfe soll beurteilt werden,   inwiefern der Konzern Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente erwirtschaftet. Dabei werden die  ZahlungsstrÃ¶me in FinanzmittelverÃ¤nderungen aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit, Investitions- und Fi-  nanzierungstÃ¤tigkeit aufgeteilt. Die Darstellung der ZahlungsstrÃ¶me aus laufender TÃ¤tigkeit erfolgt  dabei mittels der sogenannten indirekten Methode, bei der der JahresÃ¼berschuss um nicht zahlungs-  wirksame VorgÃ¤nge modifiziert wird. Der Finanzmittelbestand setzt sich zusammen aus Barmitteln und  Guthaben bei Kreditinstituten.  

   


    

     

      

      

      

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2022

       			Zahlungswirksame

       			Nicht zahlungswirksame

       			31.12.2023

      




      

       			

       			

       			VerÃ¤nderungen

       			VerÃ¤nderungen

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Umgliederungen

       			erfolgsneutrale

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Fristigkeiten

       			ZugÃ¤nge/AbgÃ¤nge

       			

      




      

      

       			

       			

       			

       			

       			IFRS 16

       			

      




      

       			Darlehen

       			6.000

       			-5.000

       			0

       			0

       			1.000

      




      

       			Kurzfristige Bankdarlehen

       			12.736

       			-12.736

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Leasingverbindlichkeiten

       			60.840

       			-10.403

       			0

       			5.106

       			55.543

      




      

       			Summe

       			79.576

       			-28.139

       			0

       			5.106

       			56.543
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       			in Tausend â�¬

       			31.12.2021

       			Zahlungswirksame

       			Nicht zahlungswirksame

       			31.12.2022

      




      

       			

       			

       			VerÃ¤nderungen

       			VerÃ¤nderungen

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Umgliederungen

       			ZugÃ¤nge Leasing-

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Fristigkeiten

       			verbindlichkeiten

       			

      




      

       			Langfristige Bankdarlehen

       			5.000

       			1.000

       			0

       			0

       			6.000

      




      

       			Kurzfristige Bankdarlehen

       			5.290

       			7.446

       			0

       			0

       			12.736

      




      

       			Leasingverbindlichkeiten

       			50.832

       			-9.804

       			0

       			19.812

       			60.840

      




      

       			Summe

       			61.122

       			-1.358

       			0

       			19.812

       			79.576

      




     

    




   


    In den zahlungswirksamen VerÃ¤nderungen der Leasingverbindlichkeiten sind zahlungswirksame   Zinsen in HÃ¶he von 1.135 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 727 Tsd. â�¬) enthalten.  

   


   

   

    Nachtragsbericht  

   


    Es gab nach Abschluss des GeschÃ¤ftsjahres keine VorgÃ¤nge von besonderer Bedeutung.  
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    2
   

   
    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Grundlagen des Konzerns  
   

   
    Grundlagen des Konzerns  
   

   
    Die Delticom AG wurde 1999 in Hannover gegrÃ¼ndet und ist heute das fÃ¼hrende Unternehmen  
   

   
    in Europa fÃ¼r die Onlinedistribution von Reifen und KomplettrÃ¤dern. In 67 LÃ¤ndern ist die  
   

   
    Gesellschaft mit 355 Onlineshops und Onlinevertriebsplattformen tÃ¤tig. Im Oktober2006  
   

   
    erfolgte als erstes deutsches E-Commerce-Unternehmen der Gang an die BÃ¶rse. Seitdem  
   

   
    sind die Aktien im Prime Standard der Deutschen BÃ¶rse gelistet.  
   

   
    Organisation  
   

   
    Im Berichtszeitraum beschÃ¤ftigte die Delticom-Gruppe durchschnittlich 169 Mit-  
   

   
    arbeiter. Die weitgehend automatisierten GeschÃ¤ftsprozesse bilden im Unter-  
   

   
    nehmen eine skalierbare WertschÃ¶pfungskette. Eventuell notwendige manuelle  
   

   
    Routineaufgaben Ã¼bernehmen Operations-Center. Die Kooperationen mit Part-  
   

   
    nerunternehmen ermÃ¶glichen es uns, die BedÃ¼rfnisse unserer Kunden ganzheit-  
   

   
    lich zu erfÃ¼llen und beispielsweise kundenorientierte Lager- und Transportdienst-  
   

   
    leistungen durchzufÃ¼hren.  
   

   
    Rechtliche Konzernstruktur  
   

   
    Neben der Delticom AG sind insgesamt 8 inlÃ¤ndische und 5 auslÃ¤ndische Toch-  
   

   
    tergesellschaften in den Konzernabschluss zum 31.12.2023 im Rahmen der  
   

   
    Vollkonsolidierung einbezogen. Eine Liste aller vollkonsolidierten Tochtergesell-  
   

   
    schaften ist im Konzernanhang im Abschnitt Angaben zum Konsolidierungskreis  
   

   
    zu finden.  
   

   
    Die DeltiCar SAS wurde im Dezember 2023 aufgelÃ¶st und auf die Delticom AG  
   

   
    verschmolzen.  
   

   
    Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr erfolgte eine Verschmelzung der Toroleo  
   

   
    Tyres GmbH sowie eine Anwachsung der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf  
   

   
    die Tirendo GmbH.  
   

   
    Vorstand und Aufsichtsrat  
   

   
    Als deutsche Aktiengesellschaft verfÃ¼gt die Delticom mit Aufsichtsrat und Vor-  
   

   
    stand Ã¼ber ein duales FÃ¼hrungssystem mit dem Ziel einer nachhaltigen Unter-  
   

   
    nehmenswertsteigerung.  
   

   
    Der Aufsichtsrat bestellt, Ã¼berwacht und berÃ¤t den Vorstand und ist unmittelbar  
   

   
    Aufsichtsrat  
   

   
    in Entscheidungen eingebunden, die von grundlegender Bedeutung fÃ¼r das Un-  
   

   
    ternehmen sind. Im Rahmen seiner Ã�berwachungs- und Beratungsfunktion ar-  
   

   
    beitet der Aufsichtsrat auch auÃ�erhalb seiner Sitzungen eng mit dem Vorstand  
   

   
    zusammen.  
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    Der Vorstand stimmt die Strategie mit dem Aufsichtsrat ab und sorgt fÃ¼r ihre  
   

   
    Vorstand  
   

   
    Umsetzung. Er informiert den Aufsichtsrat regelmÃ¤Ã�ig, zeitnah und umfassend  
   

   
    Ã¼ber alle fÃ¼r das Unternehmen relevanten Fragen der Planung, der GeschÃ¤fts-  
   

   
    entwicklung, der Risikolage, des Risikomanagements und der Einhaltung von  
   

   
    VerhaltensmaÃ�regeln, Gesetzen und Richtlinien (Compliance).  
   

   
    Die Mitglieder des Vorstands tragen gemeinschaftlich die Verantwortung fÃ¼r die  
   

   
    GesamtgeschÃ¤ftsfÃ¼hrung. DarÃ¼ber hinaus haben sie Ã¼ber den GeschÃ¤ftsvertei-  
   

   
    lungsplan definierte und abgegrenzte Aufgabenbereiche, die sie in eigener Ver-  
   

   
    antwortung leiten. Neben regelmÃ¤Ã�igen Vorstandssitzungen findet ein perma-  
   

   
    nenter Informationsaustausch zwischen den Mitgliedern des Vorstands statt.  
   

   
    Externe Einï¬�ussfaktoren auf die GeschÃ¤ftsentwicklung  
   

   
    Neben der grundsÃ¤tzlich zunehmenden Bedeutung des Internets als Vertriebs-  
   

   
    Fahrzeugbestand,  
   

   
    kanal ist das Unternehmen nicht vÃ¶llig unabhÃ¤ngig von der zugrunde liegenden  
   

   
    Fahrleistung,  
   

   
    Mengenentwicklung des Reifenmarktes.  
   

   
    Ersatzzyklus  
   

   
    Auf den StraÃ�en der EuropÃ¤ischen Union fahren mehr als 250 Millionen Autos.  
   

   
    GemÃ¤Ã� dem Herstellerverband ACEA ist die Pkw-Flotte in der EU im Vergleich zum  
   

   
    Vorjahr um 1,0% gewachsen, ein Zuwachs von insgesamt rund 3 Millionen Pkw.  
   

   
    Das Durchschnittsalter der Fahrzeuge liegt in Europa bei 12 Jahren und in  
   

   
    Deutschland (grÃ¶Ã�ter Pkw-Anteil in Europa) bei rund 10 Jahren. Durch eine lÃ¤n-  
   

   
    gere Lebensdauer der Autos ist selbst im Falle sinkender Neuzulassungszahlen  
   

   
    mit einem steigenden Fahrzeugbestand in den kommenden Jahren zu rechnen.  
   

   
    Auf Basis einer jÃ¤hrlichen durchschnittlichen Fahrleistung eines Pkw von etwa  
   

   
    14.000 km und Ã¤hnlicher StraÃ�enverhÃ¤ltnisse in Europa sind Reifen nach spÃ¤-  
   

   
    testens 60.000 km abgefahren. Entsprechend liegt der Ersatzzyklus bei etwa  
   

   
    vier Jahren.  
   

   
    Der Umsatz und die Marge eines E-Commerce-Unternehmens werden neben der  
   

   
    Preis und Mix  
   

   
    mengenmÃ¤Ã�igen Nachfrage insbesondere auch durch die Preise im Einkauf und  
   

   
    im Vertrieb beeinflusst.  
   

   
    Ein wesentlicher Einflussfaktor fÃ¼r die Preisbildung im Reifenhandel ist die Ent-  
   

   
    wicklung der Rohstoffpreise, insbesondere von Rohkautschuk und Ã�l. PreisÃ¤n-  
   

   
    derungen fÃ¼r Rohmaterialien kommen bei den europÃ¤ischen Herstellern in der  
   

   
    Regel vier bis sechs Monate spÃ¤ter in den entsprechenden Kalkulationen zum  
   

   
    Tragen. Bei den asiatischen Produzenten erfolgen notwendige Anpassungen in  
   

   
    der Regel zeitlich vorgezogen.  
   

   
    Die Reifenhersteller haben ihre Produktion in den zurÃ¼ckliegenden Jahren erfolg-  
   

   
    reich flexibilisiert. Sie kÃ¶nnen ihre KapazitÃ¤t heute im Prinzip variabel auf die  
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    Nachfrage abstimmen. Trotzdem kann es zu Ã�ber- oder UnterbestÃ¤nden in der  
   

   
    Lieferkette kommen, die die Preise zwischen Herstellern, Handel und Endkunden  
   

   
    beeinflussen. Ã�berbestÃ¤nde setzen dabei in der Regel die Margen unter Druck.  
   

   
    Die Nachfrage verteilt sich je nach Region und wirtschaftlicher Lage der Auto-  
   

   
    fahrer auf Premiummarken sowie preisgÃ¼nstigere Zweit- und Drittmarken. Eine  
   

   
    Mixverschiebung kann den durchschnittlichen Wert der verkauften WarenkÃ¶rbe  
   

   
    und damit Umsatz und Marge beeinflussen.  
   

   
    Das Pkw-ErsatzreifengeschÃ¤ft wird in vielen LÃ¤ndern wesentlich von Jahreszeiten  
   

   
    WetterabhÃ¤ngige  
   

   
    und damit einhergehenden unterschiedlichen Witterungs- und StraÃ�enverhÃ¤lt-  
   

   
    Nachfrage  
   

   
    nissen beeinflusst. Im nÃ¶rdlichen Teil Europas mit dem deutschsprachigen Raum  
   

   
    ergeben sich zwei Spitzenzeiten im Jahr: Sommer- und Winterreifensaison. Auf-  
   

   
    grund sich verÃ¤ndernder Rahmenbedingungen gewinnen Ganzjahresreifen seit  
   

   
    einigen Jahren zunehmend an Bedeutung.  
   

   
    Das zweite und vierte Quartal sind sehr umsatzstark, da im FrÃ¼hjahr auf Sommer-  
   

   
    und im vierten Quartal auf Winterreifen gewechselt wird.  
   

   
    Das erste und dritte Quartal fallen in Ã�bergangsphasen mit geringeren Um-  
   

   
    sÃ¤tzen. Das letzte Quartal ist dann in vielen LÃ¤ndern Europas das umsatz-  
   

   
    stÃ¤rkste.  
   

   
    Sommer- und WinterreifengeschÃ¤ft erstrecken sich Ã¼ber einen lÃ¤ngeren Zeitraum  
   

   
    und folgen einer wetterabhÃ¤ngigen Nachfrage. Schwankende Wachstumsraten  
   

   
    durch unterschiedliche Wetterbedingungen erklÃ¤ren somit Abweichungen im Vor-  
   

   
    jahresvergleich.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe ist europaweit tÃ¤tig und kann daher wetterbedingte Nach-  
   

   
    frageschwÃ¤chen in einzelnen LÃ¤ndern hÃ¤ufig durch gutes Wachstum in anderen  
   

   
    Regionen ausgleichen.  
   

   
    Auch der Gesetzgeber nimmt mit seinen Regelungen Einfluss auf die Reifennach-  
   

   
    Regulatorische  
   

   
    frage. In Deutschland gilt beispielsweise eine situative Winterreifenpflicht. Bei  
   

   
    EinflÃ¼sse  
   

   
    "Glatteis, SchneeglÃ¤tte, Schneematsch, Eis- oder ReifglÃ¤tte" mÃ¼ssen auf Kraft-  
   

   
    fahrzeugen Winterreifen aufgezogen sein.  
   

   
    Mit der zweiundfÃ¼nfzigsten Verordnung zur Ã�nderung straÃ�enverkehrsrechtli-  
   

   
    cher Vorschriften wurden die Winterreifendefinition prÃ¤zisiert und erstmals ver-  
   

   
    bindliche Mindestanforderungen an die LeistungsfÃ¤higkeit von Winterreifen bei  
   

   
    schneebedeckten StraÃ�en festgelegt. Bei nicht adÃ¤quater Bereifung wird neben  
   

   
    dem Autofahrer auch der Fahrzeughalter zur Verantwortung gezogen, wenn er  
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    zulÃ¤sst oder sogar anordnet, dass sein Fahrzeug bei Schnee oder Glatteis ohne  
   

   
    Winterreifen unterwegs ist.  
   

   
    In Teilen Skandinaviens und in den alpinen Regionen ist eine generelle Winter-  
   

   
    reifenpflicht fÃ¼r bestimmte ZeitrÃ¤ume die Regel.  
   

   
    Die EuropÃ¤ische Union hat per Verordnung (Nr. 1222/2009) das EU-Reifenlabel  
   

   
    EU-Reifenlabel  
   

   
    fÃ¼r alle europÃ¤ischen Mitgliedsstaaten verbindlich und identisch eingefÃ¼hrt. Es  
   

   
    gilt fÃ¼r Pkw-, leichte Lkw- und Lkw-Reifen. Die Reifen werden im EU-Reifenlabel  
   

   
    anhand von drei Leistungseigenschaften klassifiziert: Kraftstoffeffizienz (Buch-  
   

   
    staben A bis G), Nasshaftung (Buchstaben A bis G) und externe LÃ¤rmerzeugung  
   

   
    (Dezibel). Seit dem 01.05.2021 werden Kraftstoffeffizienz und Nasshaftung in  
   

   
    Buchstaben von A bis E klassifiziert.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe informiert pflichtgemÃ¤Ã� ihre Kunden in den Onlineshops  
   

   
    und in der Kundenkommunikation umfassend Ã¼ber die Kennzeichnung der jewei-  
   

   
    ligen Produkte und deren Eigenschaften.  
   

   
    Wettbewerbsposition  
   

   
    Mit Delticom konkurrieren im reinen Onlinehandel meist kleinere, regional spe-  
   

   
    Markteintrittsbarrieren  
   

   
    zialisierte Unternehmen. Im Zusammenhang mit dem anhaltenden Konsolidie-  
   

   
    rungsprozess im Reifenhandel wurden einzelne lokale OnlinehÃ¤ndler teilweise  
   

   
    oder vollstÃ¤ndig von anderen Marktteilnehmern Ã¼bernommen. In den letzten  
   

   
    Jahren haben zudem verschiedene Anbieter in Europa ihre Onlineshops ge-  
   

   
    schlossen.  
   

   
    Dank ihres Multi-Shop-Ansatzes kann Delticom die individuellen Anforderungen  
   

   
    verschiedener KÃ¤ufergruppen bestmÃ¶glich erfÃ¼llen und sich flexibel auf unter-  
   

   
    schiedliche Wettbewerbsanforderungen einstellen.  
   

   
    Als "First Mover" haben wir in den zurÃ¼ckliegenden Jahren stabile GeschÃ¤ftsbe-  
   

   
    First Mover  
   

   
    ziehungen zu Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern in ganz Europa aufbauen kÃ¶nnen.  
   

   
    Dies ermÃ¶glicht uns, auf regionale Unterschiede in Angebot und Nachfrage  
   

   
    schnell zu reagieren. Mit dem Mix aus Lager- und StreckengeschÃ¤ft kÃ¶nnen  
   

   
    zudem Schwankungen in der Reifennachfrage gut ausgeglichen werden.  
   

   
    FÃ¼r viele E-Commerce-Unternehmen stellt der grenzÃ¼berschreitende Handel nach  
   

   
    Cross-border  
   

   
    wie vor eine Herausforderung dar. Neben einer Anpassung der Website-Gestal-  
   

   
    tung an lokale Anforderungen, Produktbeschreibungen und Kundensupport in  
   

   
    der jeweiligen Landessprache, Abwicklung von Zahlungen in FremdwÃ¤hrung und  
   

   
    dem richtigen Angebot an gÃ¤ngigen und sicheren Zahlungsweisen spielen auch  
   

   
    der grenzÃ¼berschreitende Versand, Zollbestimmungen und lokale Steuergesetze  
   

   
    eine entscheidende Rolle. Die Delticom-Gruppe verfÃ¼gt Ã¼ber viele Jahre Erfah-  
   

  

 



 
  
   
    6
   

   
    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Grundlagen des Konzerns  
   

   
    rung im grenzÃ¼berschreitenden Onlinehandel und vertreibt ihre Produkte aktuell  
   

   
    in 67 LÃ¤ndern.  
   

   
    Wir konzentrieren uns auf den Onlinehandel und verfÃ¼gen Ã¼ber ein dichtes Netz  
   

   
    Schlanke  
   

   
    von rund 30.000 Werkstattpartnern, die auf Wunsch des Kunden den fachge-  
   

   
    WertschÃ¶pfungskette  
   

   
    rechten Reifenwechsel Ã¼bernehmen.  
   

   
    Weitgehend automatisierte GeschÃ¤ftsprozesse bilden im Unternehmen eine  
   

   
    schlanke, skalierbare WertschÃ¶pfungskette. Unsere effiziente Aufstellung ver-  
   

   
    schafft uns den Spielraum, fÃ¼r unsere Kunden ein breites Angebot zu attraktiven  
   

   
    Preisen bereitzuhalten. Aufgrund eines effektiven Working-Capital-Managements  
   

   
    kÃ¶nnen wir auch auÃ�erhalb der Saison einkaufen und sichern so eine kontinu-  
   

   
    ierliche LieferfÃ¤higkeit.  
   

   
    Bei einem zunehmenden Wettbewerbsdruck erwarten wir, dass die Del-  
   

   
    ticom-Gruppe aufgrund der Skalenvorteile und des bestehenden Wettbewerbs-  
   

   
    vorsprungs weiterhin zu den europaweit fÃ¼hrenden E-Commerce-Unternehmen  
   

   
    im GeschÃ¤ftsfeld Reifen gehÃ¶ren wird.  
   

   
    Marktumfeld  
   

   
    Der Weltreifenmarkt ist zweigeteilt: zum einen in an Neufahrzeugen montierte  
   

   
    Markt fÃ¼r Ersatzreifen  
   

   
    Erstausstattungsreifen, zum anderen in Ersatzreifen. In entwickelten MÃ¤rkten  
   

   
    werden Ã¼berwiegend Ersatzreifen abgesetzt. Der fÃ¼r den Delticom-Konzern rele-  
   

   
    vante Ersatzreifenmarkt macht in etwa drei Viertel des Weltreifenmarktes aus.  
   

   
    Mehr als 60% aller verkauften Reifen sind Pkw-Reifen, rund 20% Lkw-Reifen.  
   

   
    Der Rest sind Motorrad-, Industrie- und Spezialreifen.  
   

   
    Knapp ein Drittel der weltweiten Ersatzreifennachfrage entfÃ¤llt auf Europa, gut  
   

   
    ein Viertel auf Nordamerika und etwa 33% auf Asien. Die Nachfrage in Europa  
   

   
    konzentriert sich im Wesentlichen auf fÃ¼nf geografische HauptmÃ¤rkte: Deutsch-  
   

   
    land, Frankreich, GroÃ�britannien, Italien und Spanien. Aus dem mengenmÃ¤Ã�igen  
   

   
    Absatz ergibt sich â�� nach Gewichtung mit durchschnittlichen Reifenpreisen â�� fÃ¼r  
   

   
    Delticom in Europa ein relevantes Marktvolumen von jÃ¤hrlich mehr als 10Mrd. â�¬.  
   

   
    Auf die grÃ¶Ã�ten Reifenhersteller entfÃ¤llt ein bedeutender Anteil des Weltreifen-  
   

   
    Lieferkette  
   

   
    marktes. DarÃ¼ber hinaus hat sich eine Vielzahl mittelgroÃ�er, ebenfalls meist  
   

   
    global tÃ¤tiger Hersteller etabliert â�� zunehmend auch aus SchwellenlÃ¤ndern.  
   

   
    GroÃ�hÃ¤ndler Ã¼bernehmen klassischerweise eine Lager- und Logistikfunktion in  
   

   
    der Lieferkette, meist fÃ¼r mehrere Marken. ZusÃ¤tzlich agieren GroÃ�hÃ¤ndler auf  
   

   
    den WeltmÃ¤rkten als "Broker" und gleichen so regionale Unterschiede und den  
   

   
    zeitlichen Versatz zwischen Angebot und Nachfrage aus.  
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    Im fragmentierten europÃ¤ischen Reifenhandel stehen verschiedene Vertriebs-  
   

   
    wege in direktem Wettbewerb miteinander: der Reifenfachhandel, Ketten der  
   

   
    Reifenhersteller, unabhÃ¤ngige WerkstÃ¤tten und Werkstattketten, AutohÃ¤user der  
   

   
    Kfz-Hersteller, EinzelhÃ¤ndler und seit mehreren Jahren auch Onlineanbieter.  
   

   
    Der kontinuierliche Trend zu E-Commerce und der weitere Ausbau der Breitband-  
   

   
    Reifenhandel im  
   

   
    verbindungen werden zusammen mit einer zunehmend internetaffinen Kunden-  
   

   
    Internet  
   

   
    basis auch zukÃ¼nftig den Reifenabsatz Ã¼ber E-Commerce steigen lassen.  
   

   
    Der Anteil der im Internet verkauften Reifen fÃ¤llt noch vergleichsweise gering  
   

   
    aus. Experten schÃ¤tzen, dass 2023 europaweit knapp 13% der Reifen online  
   

   
    an Endverbraucher verkauft wurden.  
   

   
    In den einzelnen LÃ¤ndern Europas ist der Anteil des Onlinekanals im Reifen-  
   

   
    handel noch sehr unterschiedlich. So liegt beispielsweise in Deutschland Ex-  
   

   
    perten zufolge der Anteil der im Internet verkauften Reifen aktuell bei knapp 13%  
   

   
    und hat Steigerungspotenzial. In einer Studie prognostiziert der Bundesverband  
   

   
    Reifenhandel und Vulkaniseur-Handwerk (BRV) dem Onlineverkauf von Reifen an  
   

   
    Endverbraucher fÃ¼r die kommenden Jahre weiteres Zuwachspotenzial.  
   

   
    Zudem verfÃ¼gt Delticom mit rund 30.000 Werkstattpartnern europaweit Ã¼ber ein  
   

   
    einmaliges Netzwerk, welches den Kundenanforderungen in Bezug auf den Rei-  
   

   
    fenwechsel vollumfÃ¤nglich Rechnung trÃ¤gt.  
   

   
    Als MarktfÃ¼hrer ist Delticom gut positioniert, um an einer nachhaltigen VerÃ¤nde-  
   

   
    rung der Liefer- und WertschÃ¶pfungskette zu partizipieren â�� und den Markt we-  
   

   
    sentlich mitzuprÃ¤gen.  
   

   
    Wichtige GeschÃ¤ftsprozesse  
   

   
    In den mehr als 20 Jahren unserer UnternehmenstÃ¤tigkeit haben wir stabile  
   

   
    Einkauf  
   

   
    GeschÃ¤ftsbeziehungen zu Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern aufgebaut (Supplier Ca-  
   

   
    pital). Der Einkauf prognostiziert regelmÃ¤Ã�ig den voraussichtlichen Absatz nach  
   

   
    Reifenmarken und -typen, beschafft die Produkte und disponiert nach Lagern,  
   

   
    Shops und LÃ¤ndern. Zudem bestimmt der Einkauf entsprechend der Nachfrage  
   

   
    auch die Verkaufspreise der aktuell verfÃ¼gbaren BestÃ¤nde.  
   

   
    Seit GrÃ¼ndung des Unternehmens haben mehr als 19Mio. Kunden in unseren  
   

   
    Kundengewinnung  
   

   
    Onlineshops eingekauft. Unsere solide und treue Kundenbasis stellt einen we-  
   

   
    sentlichen Erfolgsfaktor dar. RegelmÃ¤Ã�ige Newsletter-Aktionen tragen zur Kun-  
   

   
    denbindung bei. Einen groÃ�en Teil unserer Neukunden machen wir auf unsere  
   

   
    Shops mit Onlinemarketing aufmerksam. Hierzu gehÃ¶ren Suchmaschinenmarke-  
   

   
    ting und -optimierung, Affiliate-Marketing, OnlinemarktplÃ¤tze und Listung in Preis-  
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    suchmaschinen. DarÃ¼ber hinaus kooperieren wir mit Multiplikatoren wie dem All-  
   

   
    gemeinen Deutschen Automobil-Club (ADAC).  
   

   
    Viele Endverbraucher wissen noch nicht, dass man im Internet einfach, preiswert  
   

   
    und sicher Ersatzreifen kaufen kann. Unsere PR-Abteilung informiert die Verbrau-  
   

   
    cher regelmÃ¤Ã�ig Ã¼ber Neuheiten in unseren Shops und die sicherheitsrelevanten  
   

   
    Aspekte des Onlinereifenkaufs.  
   

   
    Seit GrÃ¼ndung des Unternehmens haben mehr als 19Mio. Kunden in unseren  
   

   
    Customer Capital  
   

   
    Onlineshops eingekauft (Vorjahr: 18,3 Millionen, DoppelzÃ¤hlungen kÃ¶nnen nicht  
   

   
    ausgeschlossen werden). Unsere Kundenbasis ist wertvolles Customer Capital:  
   

   
    Zum einen kommen zufriedene Kunden gerne wieder, zum anderen empfehlen  
   

   
    sie uns auch an Freunde und Bekannte weiter.  
   

   
    Delticom mietet Lagerhallen an, in denen eigene Ware gelagert wird. Mit Inves-  
   

   
    Lagerlogistik  
   

   
    titionen in Verpackungs- und FÃ¶rdertechnik sowie in Software zur Steuerung von  
   

   
    Warenfluss und -bestand haben wir Ã¼ber die Jahre erhebliches Process Capital  
   

   
    aufgebaut.  
   

   
    Die verkauften Produkte werden von Paketdienstleistern und Spediteuren zum  
   

   
    Transportlogistik  
   

   
    Kunden transportiert. Unsere Dienstleister holen die Ware direkt von den Lager-  
   

   
    standorten ab. Wir Ã¼berwachen die Einrollung und Ausrollung der Artikel sowie  
   

   
    Retouren mit Software, die Ã¼ber automatische Schnittstellen an die Systeme der  
   

   
    Partnerunternehmen angebunden ist.  
   

   
    Innerhalb der Delticom-Gruppe werden die einzelnen Schritte der GeschÃ¤ftsab-  
   

   
    Bestellprozess und  
   

   
    wicklung Ã¼berwiegend durch proprietÃ¤re Software ausgefÃ¼hrt. Teile der Auftrags-  
   

   
    Auftragsabwicklung  
   

   
    bearbeitung sowie die Beantwortung von Kundenanfragen Ã¼bernehmen Ope-  
   

   
    rations-Center, welche durch sichere Verbindungen an unsere Systeme ange-  
   

   
    bunden sind.  
   

   
    Produkte  
   

   
    Der Delticom-Konzern erzielt den wesentlichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Ver-  
   

   
    Ersatzreifen  
   

   
    kauf von fabrikneuen Pkw-Ersatzreifen. Wir bieten in unseren Webshops eine bei-  
   

   
    spiellos breite Produktpalette an: Ã¼ber 600 Reifenmarken und mehr als 40.000  
   

   
    Modelle, die in aller Regel innerhalb weniger Tage zum Kunden geliefert werden,  
   

   
    sowie Felgen und KomplettrÃ¤der. Reifen fÃ¼r andere Fahrzeuge wie MotorrÃ¤der,  
   

   
    Lkw, Industriefahrzeuge und FahrrÃ¤der runden das Produktangebot ab. Neben  
   

   
    Reifen der Premiumhersteller verkaufen wir auch preisgÃ¼nstige QualitÃ¤tsreifen  
   

   
    im mittleren und niedrigen Preissegment. Kunden kÃ¶nnen in den Shops zu jedem  
   

   
    angebotenen Artikel Testergebnisse und Herstellerangaben abrufen und sich um-  
   

   
    fassend informieren.  
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    In Nordeuropa, aber auch in der Alpenregion und in Deutschland prÃ¤gt eine wet-  
   

   
    Saisonale Sortimente  
   

   
    terabhÃ¤ngige Nachfrage den GeschÃ¤ftsverlauf im Reifenhandel. Mit unseren sai-  
   

   
    sonalen Sortimenten tragen wir diesem Umstand Rechnung.  
   

   
    GeschÃ¤ftsmodell  
   

   
    Die Delticom-Gruppe verkauft Reifen und KomplettrÃ¤der Ã¼ber Onlineshops  
   

   
    und Onlinevertriebsplattformen an private und gewerbliche Endkunden. Im  
   

   
    KerngeschÃ¤ft des Onlinereifenhandels ist der umsatzstÃ¤rkste Reifenshop  
   

   
    www.reifendirekt.de. Daneben ist im deutschsprachigen E-Commerce auch Ti-  
   

   
    rendo eine bekannte Marke.  
   

   
    Der Delticom-Konzern erlÃ¶st einen erheblichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Verkauf  
   

   
    eigener Lagerware und sichert eine stetige LieferfÃ¤higkeit. Im ReifengeschÃ¤ft mit  
   

   
    fremder Ware verkaufen wir auch Produkte aus den LÃ¤gern von Herstellern und  
   

   
    GroÃ�hÃ¤ndlern, die entweder direkt vom Lieferanten zum Kunden geliefert oder  
   

   
    durch Paketdienste im Auftrag von Delticom zugestellt werden.  
   

   
    In den Onlinereifenshops wird den Kunden die gesamte, Ã¼ber beide Vertriebs-  
   

   
    wege lieferbare Produktpalette einheitlich prÃ¤sentiert. Hotlines in der jeweiligen  
   

   
    Landessprache und das europaweite Werkstattpartnernetzwerk gewÃ¤hrleisten  
   

   
    eine hohe ServicequalitÃ¤t.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe ist in 67 LÃ¤ndern tÃ¤tig. Dazu gehÃ¶ren insbesondere die EU-  
   

   
    Staaten, aber auch andere europÃ¤ische LÃ¤nder wie die Schweiz und Norwegen.  
   

   
    Mitarbeiter  
   

   
    Zum Stichtag 31.12.2023 waren insgesamt 172 Mitarbeiter (inkl. Auszubil-  
   

   
    169 Mitarbeiter  
   

   
    dender) im Delticom-Konzern beschÃ¤ftigt (31.12.2022: 178). Auf Gesamtjahres-  
   

   
    sicht arbeiteten durchschnittlich 169 Mitarbeiter im Unternehmen (Vorjahr: 183).  
   

   
    Diese Berechnung basiert auf der Anzahl der BeschÃ¤ftigten unter BerÃ¼cksichti-  
   

   
    gung der geleisteten Arbeitsstunden.  
   

   
    Mit gezielten Aus- und Weiterbildungsprogrammen bieten wir unseren Mitarbei-  
   

   
    Aus- und  
   

   
    tern die MÃ¶glichkeit, sich persÃ¶nlich und fachlich weiterzuentwickeln. Wo immer  
   

   
    Weiterbildung  
   

   
    sinnvoll, wird das Gehalt durch LeistungsprÃ¤mien ergÃ¤nzt. DarÃ¼ber hinaus bietet  
   

   
    die Gesellschaft den Mitarbeitern eine betriebliche Altersversorgung an.  
   

   
    Wir bilden sowohl im kaufmÃ¤nnischen Bereich als auch in der IT junge Nach-  
   

   
    wuchskrÃ¤fte aus. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 absolvierten insgesamt 2 junge Men-  
   

   
    schen eine Ausbildung in unserem Unternehmen. Zum Jahresende 2023 waren  
   

   
    insgesamt 3 Auszubildende beschÃ¤ftigt (Vorjahr: 2).  
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    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Grundlagen des Konzerns  
   

   
    AbhÃ¤ngigkeitsbericht (Â§ 312 Abs. 3 AktG)  
   

   
    GemÃ¤Ã� Â§ 312 Aktiengesetz (AktG) hat die Gesellschaft einen Bericht Ã¼ber die  
   

   
    Beziehungen zu verbundenen Unternehmen erstellt und diesen mit folgender  
   

   
    ErklÃ¤rung des Vorstands abgeschlossen: "Wir erklÃ¤ren, dass die Delticom AG  
   

   
    bei den im Bericht Ã¼ber die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen aufge-  
   

   
    fÃ¼hrten RechtsgeschÃ¤ften und MaÃ�nahmen nach den UmstÃ¤nden, die uns zu  
   

   
    dem Zeitpunkt, in dem die RechtsgeschÃ¤fte vorgenommen oder die MaÃ�nahmen  
   

   
    getroffen wurden, bekannt waren, bei jedem RechtsgeschÃ¤ft eine angemessene  
   

   
    Gegenleistung erhalten und dadurch, dass MaÃ�nahmen getroffen wurden, nicht  
   

   
    benachteiligt worden ist. Unterlassene MaÃ�nahmen lagen im Berichtszeitraum  
   

   
    nicht vor."  
   

   
    Unternehmenssteuerung und Strategie  
   

   
    Die Delticom-Gruppe zÃ¤hlt auf ihrem GeschÃ¤ftsgebiet zu den fÃ¼hrenden E-Com-  
   

   
    merce-Unternehmen in Europa. Unsere Kunden profitieren von einem breiten  
   

   
    Produkt- und Serviceangebot zu optimierten Preisen. Den vertrieblichen Schwer-  
   

   
    punkt bildet der Onlineverkauf von Reifen und KomplettrÃ¤dern. Das Unternehmen  
   

   
    verkauft ausschlieÃ�lich online. Geliefert wird sowohl aus eigenen LÃ¤gern heraus  
   

   
    als auch im StreckengeschÃ¤ft aus den ReifenlÃ¤gern Dritter. Umsatz und opera-  
   

   
    tives EBITDA sind wesentliche SteuerungsgrÃ¶Ã�en.  
   

   
    Unternehmensinternes Steuerungssystem  
   

   
    Wir steuern das Gesamtunternehmen mit finanziellen und nichtfinanziellen  
   

   
    Finanzielle Ziele  
   

   
    Zielen.  
   

   
    Wesentliche finanzielle Ziele:  
   

   
    â�¢
   

   
    Umsatz und Umsatzwachstum werden fÃ¼r die Gruppe erfasst. Der aktuelle  
   

   
    Umsatz wird unterjÃ¤hrig mit kurz- und mittelfristigen Zielvorgaben abgegli-  
   

   
    chen.  
   

   
    â�¢
   

   
    Bereichsleiter und Shopmanager steuern ihr GeschÃ¤ft nach Absatz, Umsatz  
   

   
    und den direkt zurechenbaren Kosten wie Transportkosten, Kosten der La-  
   

   
    gerhaltung und Marketingkosten. Quartalsweise und jÃ¤hrliche Deckungsbei-  
   

   
    trÃ¤ge sind Bestandteil der Zielvereinbarungen.  
   

   
    FÃ¼r Delticom als Ganzes sind der Umsatz und das operative Ergebnis vor Zinsen,  
   

   
    Steuern und Abschreibungen (operatives EBITDA) im Gesamtkonzern die bedeut-  
   

   
    samsten finanziellen Leistungsindikatoren. Das operative EBITDA bildet das Er-  
   

   
    gebnis der operativen GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit der Delticom-Gruppe ab. ErtrÃ¤ge aus  
   

   
    ProjektgeschÃ¤ften werden in die Berechnung des operativen EBITDA einbezogen.  
   

   
    Wesentliche ErtrÃ¤ge und Aufwendungen mit Einmalcharakter, die nicht in di-  
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    rektem Zusammenhang mit der operativen GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit stehen, werden  
   

   
    herausgerechnet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Refinanzierung  
   

   
    werden unverÃ¤ndert als nicht operativ eingestuft und ebenfalls herausgerechnet.  
   

   
    Neben diesen HauptsteuerungsgrÃ¶Ã�en verwenden wir zudem nachfolgende Leis-  
   

   
    tungsindikatoren:  
   

   
    Die aktuelle und die rollierend vorausgeplante LiquiditÃ¤t stellen wichtige Steue-  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    rungsgrÃ¶Ã�en im tÃ¤glichen GeschÃ¤ft dar. Hauptziel des LiquiditÃ¤tsmanagements  
   

   
    ist die Sicherstellung der jederzeitigen ZahlungsfÃ¤higkeit des Unternehmens.  
   

   
    Neben finanziellen Zielen nutzen Management und Mitarbeiter auch nichtfinan-  
   

   
    Nichtfinanzielle Ziele  
   

   
    zielle Ziele fÃ¼r die Steuerung des GeschÃ¤fts. Die Entwicklung der Neukunden-  
   

   
    zahlen stellt den bedeutsamsten nichtfinanziellen Leistungsindikator dar.  
   

   
    Die Entwicklung der Kundenzahlen hat einen wesentlichen Einfluss auf Umsatz  
   

   
    Kundenzahlen  
   

   
    und Ergebnis des Unternehmens. Dementsprechend werden Erfolg und Effizienz  
   

   
    der MarketingmaÃ�nahmen im TagesgeschÃ¤ft eng kontrolliert. In 2023 lag die  
   

   
    Anzahl zusÃ¤tzlicher Neukunden mit 737 Tausend unter Vorjahr (2022: 853 Tau-  
   

   
    send). Damit hat die Gesellschaft ihre zu Jahresbeginn formulierte Zielsetzung,  
   

   
    mehr als 1Mio. Neukunden von ihren Produkten und Preis-Leistungs-Angeboten  
   

   
    im Berichtsjahr Ã¼berzeugen zu kÃ¶nnen, vor dem Hintergrund einer schwÃ¤cheren  
   

   
    Ersatzreifennachfrage in Europa nicht erreicht. Neben den Neukunden tragen  
   

   
    auch WiederkÃ¤ufer zum Erfolg des Unternehmens bei. Im zurÃ¼ckliegenden Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahr haben 411 Tausend Bestandskunden (2022: 420 Tausend) zum wie-  
   

   
    derholten Mal ihre Reifen bei Delticom gekauft. Die WiederkÃ¤ufer werden hierbei  
   

   
    jeweils nur einmal gezÃ¤hlt, unabhÃ¤ngig von der Anzahl der in diesem Jahr getÃ¤-  
   

   
    tigten KÃ¤ufe. Seit UnternehmensgrÃ¼ndung haben mehr als 19 Millionen Kunden  
   

   
    in einem unserer Onlineshops eingekauft.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe erlÃ¶st einen erheblichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Verkauf  
   

   
    LieferfÃ¤higkeit  
   

   
    eigener Lagerware. Eigene WarenbestÃ¤nde zu halten ist notwendig, um auch  
   

   
    zum HÃ¶hepunkt einer Saison lieferfÃ¤hig zu sein. Wir verfolgen die Strategie, uns  
   

   
    mÃ¶glichst frÃ¼hzeitig und in AbhÃ¤ngigkeit von der jeweiligen Marktsituation mit  
   

   
    ausreichend Ware fÃ¼r die anstehende Saison zu bevorraten. Aufgrund der hohen  
   

   
    Bedeutung eigener LagerbestÃ¤nde fÃ¼r Marge und LieferfÃ¤higkeit werden die Zu-  
   

   
    und AbgÃ¤nge mit Warenflussrechnungen eng kontrolliert. Das StreckengeschÃ¤ft,  
   

   
    in dem unsere Lieferanten die Kunden direkt beliefern, komplettiert unser Pro-  
   

   
    duktangebot und bietet uns die MÃ¶glichkeit, schnell und flexibel auf verÃ¤nderte  
   

   
    Marktbedingungen zu reagieren.  
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    Die Auftragsabwicklung ist weitestgehend automatisiert. Der GroÃ�teil der tÃ¤gli-  
   

   
    Auftragsabwicklung  
   

   
    chen BestelleingÃ¤nge wird innerhalb weniger Stunden ans Lager bzw. unsere  
   

   
    Lieferanten Ã¼bergeben, um einen zeitnahen Versand der Ware zu gewÃ¤hrleisten.  
   

   
    Unser Ziel ist es, alle AuftrÃ¤ge, die bis zur definierten Cut-off-Zeit eines Werk-  
   

   
    Effizientes  
   

   
    tages in einem der von uns betriebenen Lager bestellt werden, taggleich an  
   

   
    Lagerhandling  
   

   
    die Paketdienstleister zum Versand an unsere Kunden zu Ã¼bergeben. Die  
   

   
    operative Kontrolle der Lagerprozesse erfolgt durch die jeweiligen Bereichs-  
   

   
    verantwortlichen mit Hilfe eines softwaregestÃ¼tzten Lagerverwaltungssystems.  
   

   
    DarÃ¼ber hinaus werden regelmÃ¤Ã�ig lagerÃ¼bergreifende Gegenkontrollen durch-  
   

   
    gefÃ¼hrt (Vier-Augen-Prinzip).  
   

   
    Finanzielle und nichtfinanzielle Kennzahlen werden unterschiedlich aggregiert, in  
   

   
    Berichten aufbereitet und IT-gestÃ¼tzt verteilt. Das Reporting dient als Grundlage  
   

   
    fÃ¼r Diskussionen zwischen Vorstand, Controlling und den einzelnen Abteilungen.  
   

   
    Durch regelmÃ¤Ã�ige bereichsÃ¼bergreifende Sitzungen wird ein stetiger Informati-  
   

   
    onsaustausch im Unternehmen gewÃ¤hrleistet.  
   

   
    Strategie  
   

   
    Die Delticom-Gruppe verfÃ¼gt Ã¼ber langjÃ¤hrige Erfahrung im internationalen E-  
   

   
    Commerce. Fundierte Kenntnisse im Bereich des Onlinemarketings und die hoch-  
   

   
    moderne IT-Infrastruktur tragen wesentlich zum GeschÃ¤ftserfolg des Unterneh-  
   

   
    mens bei. Dank unseres Multi-Shop-Ansatzes kÃ¶nnen wir nicht nur die Anforde-  
   

   
    rungen verschiedener KÃ¤ufergruppen bestmÃ¶glich erfÃ¼llen, sondern zudem auch  
   

   
    schnell und flexibel auf verÃ¤nderte Marktbedingungen und KundenbedÃ¼rfnisse  
   

   
    reagieren.  
   

   
    Das Marktvolumen im europÃ¤ischen Ersatzreifenhandel betrÃ¤gt jÃ¤hrlich mehr als  
   

   
    Nachhaltiges und  
   

   
    10Mrd. â�¬, der Onlineanteil liegt derzeit bei ca. 13%. Mit einem Onlineumsatz im  
   

   
    profitables Wachstum  
   

   
    KerngeschÃ¤ft "Reifen Europa" von jÃ¤hrlich rund einer halben Mrd. â�¬ ist Delticom  
   

   
    klarer MarktfÃ¼hrer. Ziel der Delticom-Gruppe ist es, die bestehende MarktfÃ¼hrer-  
   

   
    schaft im europÃ¤ischen Reifenhandel zu behaupten und weiter auszubauen, um  
   

   
    mittel- und langfristig das Umsatz- und Ertragspotenzial wieder zu steigern.  
   

   
    Dank unseres Multishop-Konzepts erreichen wir heute bereits verschiedene Ziel-  
   

   
    gruppen. Die Internetpenetration ist in den einzelnen europÃ¤ischen MÃ¤rkten, in  
   

   
    denen wir tÃ¤tig sind, in Bezug auf den Onlinereifenhandel allerdings noch sehr  
   

   
    unterschiedlich. FÃ¼r die Zukunft bieten das Internet und der Internethandel in Eu-  
   

   
    ropa dementsprechend weiterhin Wachstumspotenzial. Es gilt daher, den Kon-  
   

   
    zern heute so zu positionieren und die notwendigen Strukturen dafÃ¼r zu schaffen,  
   

   
    um zukÃ¼nftige Wachstumschancen weiterhin nutzen zu kÃ¶nnen.  
   

   
    FÃ¼r ein nachhaltiges und profitables Wachstum stellt die kontinuierliche Verbes-  
   

   
    serung der Kosteneffizienz eine wesentliche ZielgrÃ¶Ã�e dar. Das Unternehmen  
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    wird dementsprechend in den kommenden Jahren weiter in die Automatisierung  
   

   
    und Optimierung seiner Prozesslandschaft investieren, um nicht nur die Markt-  
   

   
    fÃ¼hrerschaft weiter zu behaupten und auszubauen, sondern auch die KostenfÃ¼h-  
   

   
    rerschaft wiederzuerlangen.  
   

   
    Wir legen den Schwerpunkt auf den Onlinevertrieb von Ersatzreifen und Kom-  
   

   
    Fokus  
   

   
    plettrÃ¤dern an private und gewerbliche Endkunden in Europa.  
   

   
    Wir verkaufen ausschlieÃ�lich im Internet und betreiben keine stationÃ¤ren Nieder-  
   

   
    Nur online  
   

   
    lassungen. Die Organisationsstruktur wird durch permanente Automatisierung  
   

   
    und zusÃ¤tzliches Outsourcing schlank gehalten. Mittel- und langfristig wird der  
   

   
    vertriebliche Schwerpunkt der Delticom-Gruppe weiterhin auf dem Onlinehandel  
   

   
    mit Reifen und KomplettrÃ¤dern liegen.  
   

   
    Einen erheblichen Teil der UmsÃ¤tze erzielen wir mit dem Verkauf eigener Lager-  
   

   
    Optimiertes Sourcing  
   

   
    ware, die vor der Saison in groÃ�en StÃ¼ckzahlen eingekauft wird. Hierdurch er-  
   

   
    halten wir gute Einkaufskonditionen und sind auch in saisonalen Spitzenzeiten  
   

   
    lieferfÃ¤hig. Um die Wachstums- und ProfitabilitÃ¤tsziele mittel- bis langfristig zu  
   

   
    erreichen, wird Delticom weiterhin in die Lagerinfrastruktur investieren. DarÃ¼ber  
   

   
    hinaus liefern wir im StreckengeschÃ¤ft aus den LÃ¤gern Dritter. Jeder Lieferweg  
   

   
    birgt Vorteile; wir werden daher auch weiterhin beide nutzen.  
   

   
    Zu den Kernkompetenzen der Gesellschaft zÃ¤hlt die weitestgehend automati-  
   

   
    Logistik  
   

   
    sierte und hocheffiziente Warenkommissionierung und Distribution. Kurze Lie-  
   

   
    ferzeiten und eine geringe Fehllieferungsquote zÃ¤hlen zu den wesentlichen Er-  
   

   
    folgsfaktoren im E-Commerce. Innovative Weiterentwicklungen und fortlaufende  
   

   
    Prozessoptimierungen sind unerlÃ¤sslich, um zukÃ¼nftiges Wachstum zu sichern  
   

   
    und unseren Wettbewerbsvorsprung weiter auszubauen.  
   

   
    Das Hauptziel des LiquiditÃ¤tsmanagements ist die Sicherstellung der jederzei-  
   

   
    LiquiditÃ¤tsmanage-  
   

   
    tigen ZahlungsfÃ¤higkeit des Unternehmens. Die SaisonalitÃ¤t im Reifenhandel  
   

   
    ment  
   

   
    fÃ¼hrt unterjÃ¤hrig zu starken Schwankungen im Bestand liquider Mittel. Um mÃ¶g-  
   

   
    lichst unabhÃ¤ngig von externen Kapitalgebern zu sein, haben wir das Liquidi-  
   

   
    tÃ¤tsmanagement mit einer Treasury-Abteilung organisatorisch verankert. Die Tre-  
   

   
    asury-Abteilung bedient sich eines umfassenden Instrumentariums zur Liquidi-  
   

   
    tÃ¤tssteuerung.  
   

   
    Wir legen Wert darauf, die guten Beziehungen zu unseren Partnern immer weiter  
   

   
    VerlÃ¤ssliche Partner  
   

   
    zu verbessern. In den zurÃ¼ckliegenden Jahren haben wir stabile GeschÃ¤ftsbe-  
   

   
    ziehungen zu Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern im In- und Ausland aufgebaut. Leis-  
   

   
    tungsfÃ¤hige, langjÃ¤hrige Transportpartner liefern die Waren schnell und kosten-  
   

   
    gÃ¼nstig aus. FÃ¼r die Montage der Reifen stellen wir unseren Kunden ein Netz-  
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    werk bestehend aus rund 30.000 Werkstattpartnern zur VerfÃ¼gung. Hotline und  
   

   
    Teile der Auftragsbearbeitung Ã¼bernehmen Operations-Center.  
   

   
    Forschung und Entwicklung  
   

   
    Delticom verwendet vornehmlich selbstentwickelte, hochspezifische SoftwarelÃ¶-  
   

   
    Eigene Software  
   

   
    sungen, mit denen die Bestell- und Lieferprozesse zu geringen Kosten weitest-  
   

   
    gehend automatisiert werden konnten. Die vorhandenen LÃ¶sungen werden lau-  
   

   
    fend weiterentwickelt.  
   

   
    Anregungen und Ã�nderungswÃ¼nsche aus den Abteilungen werden von einem  
   

   
    abteilungsÃ¼bergreifenden Lenkungsausschuss priorisiert und von der Entwick-  
   

   
    lungsabteilung entsprechend umgesetzt.  
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    Wirtschaftsbericht  
   

   
    Rahmenbedingungen 2023  
   

   
    Die Weltwirtschaft konnte im Jahr 2023 ein moderates Wachstum verzeichnen.  
   

   
    GemÃ¤Ã� den Experten des Kiel Institut fÃ¼r Weltwirtschaft (IfW Kiel) bewÃ¤ltigte die  
   

   
    globale Konjunktur den Inflationsschock und die massive Straffung der Geldpo-  
   

   
    litik besser als prognostiziert. So wuchs die Weltproduktion in den ersten drei  
   

   
    Quartalen des abgelaufenen Jahres um durchschnittlich je 0,8 % und damit kaum  
   

   
    schwÃ¤cher als im registrierten Trend vor der Coronakrise. Allerdings gehen die  
   

   
    Experten nicht von einer baldigen VerstÃ¤rkung des insgesamt moderaten Expan-  
   

   
    sionstempos aus. FÃ¼r das abgelaufene Jahr insgesamt rechnet das IfW Kiel mit  
   

   
    einem Anstieg des weltweiten Bruttoinlandsprodukts um 3,1 %. Damit haben die  
   

   
    Experten ihre Prognose gegenÃ¼ber dem Herbst leicht â�� um 0,1 Prozentpunkt â��  
   

   
    nach oben revidiert.  
   

   
    Gesamtwirtschaftliche Entwicklungen  
   

   
    Die Wirtschaft im Euroraum hat im abgelaufenen Jahr an Dynamik verloren.  
   

   
    Europa  
   

   
    Nach einer krÃ¤ftigen Expansion im grÃ¶Ã�ten Teils des Jahres 2022 hatte sich  
   

   
    das Bruttoinlandsprodukt zum Jahresende verringert und sich in den ersten  
   

   
    drei Quartalen 2023 kaum erholt. Auch fÃ¼r das Schlussquartal 2023 gehen  
   

   
    die Experten von einer gedÃ¤mpften Konjunktur aus. Die stark gestiegenen Le-  
   

   
    bensmittelkosten haben den privaten Konsum gebremst, die Finanzierungsbe-  
   

   
    dingungen sind im Zuge der raschen geldpolitischen Straffung ungÃ¼nstiger ge-  
   

   
    worden und das auÃ�enwirtschaftliche Umfeld bot zuletzt kaum UnterstÃ¼tzung.  
   

   
    Ungeachtet dessen entwickelte sich der Arbeitsmarkt im Euroraum in 2023 ro-  
   

   
    bust. So prognostizieren Experten einen RÃ¼ckgang der Arbeitslosenquote von  
   

   
    6,8 % in 2022 auf 6,5 % in 2023. Unterm Strich rechnet das IfW Kiel fÃ¼r den  
   

   
    Euroraum fÃ¼r 2023 mit einem Anstieg des Bruttoinlandsproduktes um 0,5 %.  
   

   
    Nachdem die Wirtschaft hierzulande in den ersten drei Quartalen des abge-  
   

   
    Deutschland  
   

   
    laufenen Jahres nahezu stagnierte, wurde fÃ¼r das Schlussquartal 2023 ein  
   

   
    RÃ¼ckgang des Bruttoinlandsprodukts um 0,3 % gegenÃ¼ber dem Vorquartal  
   

   
    verzeichnet. UrsÃ¤chlich waren insbesondere die Nachwirkungen der massiven  
   

   
    Kaufkraftverluste im Zuge der Energiepreiskrise, die den privaten Konsum ge-  
   

   
    schwÃ¤cht haben. Hinzu kommen die deutlich geringere Wachstumsdynamik der  
   

   
    Weltwirtschaft sowie die dÃ¤mpfenden Effekte der geopolitischen Spannungen  
   

   
    und Krisen. Auch auf dem heimischen Arbeitsmarkt spiegelte sich die konjunk-  
   

   
    turelle Flaute wider. Zusammengefasst rechnen die Experten des IfW Kiel mit  
   

   
    einem RÃ¼ckgang des deutschen Bruttoinlandsproduktes um 0,3 % im Gesamt-  
   

   
    jahr.  
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    Branchenspeziï¬�sche Entwicklungen  
   

   
    GemÃ¤Ã� dem Global Digital Report 2024 nutzen bereits mehr als 65 % der Welt-  
   

   
    E-Commerce  
   

   
    bevÃ¶lkerung das Internet, ein Anstieg um 1,8 % gegenÃ¼ber dem Vorjahr. Die In-  
   

   
    ternetpenetration und damit die Anzahl der OnlinekÃ¤ufer ist weltweit und in Eu-  
   

   
    ropa â�� dem Kernmarkt der Delticom â�� allerdings noch sehr uneinheitlich. In Nord-  
   

   
    europa liegt die Internetpenetration derzeit bei 97 %, in Westeuropa bei 95 %.  
   

   
    WÃ¤hrend in Nordeuropa 85 % der Internetuser als sogenannte e-shopper online  
   

   
    eingekauft haben, sind es in Westeuropa bereits 87 %. Auch in Zentraleuropa ist  
   

   
    die Penetration mit 91 % und einem e-shopper-Anteil von 77 % bereits vergleichs-  
   

   
    weise hoch. SÃ¼d- und Osteuropa liegen im europÃ¤ischen Vergleich hinsichtlich  
   

   
    Internetpenetration und Onlineshopping (e-shopper) derzeit noch hinten: Sind es  
   

   
    in SÃ¼deuropa 89 % und 64 % (e-shopper), so bildet Osteuropa mit 88 % und 48 %  
   

   
    (e-shopper) derzeit noch das europÃ¤ische Schlusslicht. GemÃ¤Ã� der Handelsver-  
   

   
    bÃ¤nde Ecommerce Europe und Eurocommerce hatte der Anteil der Business-to-  
   

   
    Consumer-UmsÃ¤tze im Jahr 2022 insgesamt 899 Mrd. â�¬ betragen (+6 % gegen-  
   

   
    Ã¼ber dem Vorjahr). FÃ¼r 2023 erwarten die Experten eine Wachstumsrate von 8 %.  
   

   
    Auf den heimischen Onlinehandel hingegen wirkte sich im abgelaufenen Jahr die  
   

   
    geringere Ausgabenbereitschaft der Verbraucher aus. GemÃ¤Ã� dem Bundesver-  
   

   
    band E-Commerce und Versandhandel e. V. (bevh) sank der Umsatz fÃ¼r Waren im  
   

   
    E-Commerce in 2023 hierzulande erstmals zweistellig um 11,8 % von 90,4 Mrd.  
   

   
    â�¬ auf 79,7 Mrd. â�¬. Auch die AktivitÃ¤t der Kunden kÃ¼hlte im abgelaufenen Jahr  
   

   
    weiter ab. Der Anteil regelmÃ¤Ã�ig aktiver Onlinekunden, die innerhalb der letzten  
   

   
    sieben Tage eingekauft haben, fiel auf nur noch 34,3 %. Im Vor-Corona-Jahr  
   

   
    2019 erreichte der Anteil im Jahresmittel noch rund 40 %.  
   

   
    Auch wenn 2023 als Folge der Nachwirkungen der Coronapandemie, geopoli-  
   

   
    ErsatzreifengeschÃ¤ft  
   

   
    tischer Unsicherheiten oder technologischer VerÃ¤nderungen von Herausforde-  
   

   
    rungen geprÃ¤gt war, konnte das ErsatzreifengeschÃ¤ft in Deutschland im abge-  
   

   
    laufenen Jahr eine leichte Erholung verzeichnen. GemÃ¤Ã� der European Tyre &  
   

   
    Rubber Manufacturers' Association (ETRMA) und dem Wirtschaftsverband der  
   

   
    deutschen Kautschukindustrie (WdK) wurden im letzten Jahr insgesamt 1,6 %  
   

   
    mehr Pkw-Ersatzreifen vom Handel an die Verbraucher abgesetzt.  
   

   
    Im Gegensatz zum MÃ¤rz des Vorjahres war der erste FrÃ¼hlingsmonat in 2023 hier-  
   

   
    SommerreifengeschÃ¤ft  
   

   
    zulande der nasseste MÃ¤rz seit gut 20 Jahren und zudem sonnenscheinarm. Ein  
   

   
    VorstoÃ� kalter Luftmassen polaren Ursprungs sorgte fÃ¼r einen eisigen Monats-  
   

   
    auftakt. Erst in der zweiten Monatsdekade konnte der FrÃ¼hling entsprechende  
   

   
    Akzente setzen. Auch im April bestimmten kÃ¼hle Phasen zeitweise die erste  
   

   
    und letzte Woche â�� mit Schnee und Ã¶rtlichen Graupelschauern noch bis auf  
   

   
    die mittleren Lagen herab. Wetterbedingt hat sich der Start in das Sommerrei-  
   

   
    fengeschÃ¤ft daher im Vergleich zum Vorjahr verzÃ¶gert. Zu Jahresbeginn zeigte  
   

   
    sich zudem die Nachfrage der europÃ¤ischen Verbraucher insgesamt gedÃ¤mpft.  
   

   
    GemÃ¤Ã� der BranchenverbÃ¤nde wurden hierzulande im letzten Jahr insgesamt  
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    8,9 % weniger Pkw-Sommerreifen vom Handel an die Verbraucher abgesetzt. Die  
   

   
    Nachfrage nach Pkw-Ganzjahresreifen konnte im Vergleich zum Vorjahr ein Plus  
   

   
    von 12,8 % verzeichnen. Der kumulierte Absatz lag damit unter dem Strich um  
   

   
    2,6 % Ã¼ber dem Vorjahr.  
   

   
    Der September war der wÃ¤rmste neunte Monat des Jahres seit Beginn der deut-  
   

   
    WinterreifengeschÃ¤ft  
   

   
    schen Wetteraufzeichnungen, da Ã¼ber weite Strecken hinweg ein Hochdruck-  
   

   
    system das Wetter hierzulande dominierte. Entsprechend konnte das Winterrei-  
   

   
    fengeschÃ¤ft im September nicht von einem frÃ¼hen Saisonstart profitieren. Mit  
   

   
    den kÃ¤lteren Temperaturen im Oktober hat das WinterreifengeschÃ¤ft an Dynamik  
   

   
    gewonnen und erreichte zur Monatsmitte hin den ersten Saisonhochpunkt. Im  
   

   
    November zeigte sich das Wetter in der letzten Dekade hierzulande zudem von  
   

   
    seiner winterlichen Seite. Landesweit kam es zeit- und gebietsweise zu Schnee,  
   

   
    wodurch das ErsatzreifengeschÃ¤ft eine weitere Nachfragespitze erreichte. Auf  
   

   
    Gesamtjahressicht lag der Absatz von Pkw-Winterreifen vom Handel an die Ver-  
   

   
    braucher nahezu auf Vorjahresniveau.  
   

   
    Mit Blick auf den europÃ¤ischen Ersatzreifenmarkt bestÃ¤tigen die Marktdaten  
   

   
    Absatzentwicklung  
   

   
    der ETRMA fÃ¼r 2023 die seit Juni 2022 beobachteten rÃ¼cklÃ¤ufigen Trends, den  
   

   
    Europa  
   

   
    die Experten hauptsÃ¤chlich auf einen NachfragerÃ¼ckgang des Handels aufgrund  
   

   
    der inflationÃ¤ren Kostenanstiege fÃ¼r Rohstoffe, Energie und LÃ¶hne sowie auf  
   

   
    den Abbau der LagerbestÃ¤nde in den VertriebskanÃ¤len zurÃ¼ckfÃ¼hren. So wurden  
   

   
    im volumenmÃ¤Ã�ig grÃ¶Ã�ten Teilsegment Consumer-Reifen (Pkw-, SUV- und Llkw-  
   

   
    Reifen) im abgelaufenen Jahr 7,9 % weniger Reifen von der Industrie an den  
   

   
    Handel im Vergleich zum entsprechenden Vorjahreszeitraum abgesetzt. Dabei  
   

   
    wurde fÃ¼r Ganzjahresreifen ein Plus von 7 % registriert, wÃ¤hrend der Absatz  
   

   
    an Winterreifen um 9 % und Sommerreifen um 13 % sank. In Bezug auf das  
   

   
    Schlussquartal war im Vergleich zu den Quartalen davor eine leichte Erholung zu  
   

   
    verzeichnen. So lag der Absatz an Pkw-, SUV- und Llkw-Reifen im Q4 2023 auf  
   

   
    Vorjahresniveau, was auf die winterlichen WitterungsverhÃ¤ltnisse zurÃ¼ckgefÃ¼hrt  
   

   
    wird. Nicht nur bei Ganzjahres- (+15 %) sondern auch bei Winterreifen (+2 %)  
   

   
    lag die Nachfrage Ã¼ber dem Vorjahresquartal wÃ¤hrend Sommerreifen ein Minus  
   

   
    von 7 % registrierten.  
   

   
    GeschÃ¤ftsverlauf und Ertragslage  
   

   
    Umsatz  
   

   
    Die Delticom-Gruppe erzielt den wesentlichen Teil der UmsÃ¤tze mit dem Online-  
   

   
    Konzern  
   

   
    verkauf von Ersatzreifen fÃ¼r Pkw, MotorrÃ¤der, Lkw und Industriefahrzeuge.  
   

   
    Im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr erlÃ¶ste der Delticom-Konzern insgesamt Um-  
   

   
    sÃ¤tze in HÃ¶he von 475,7Mio. â�¬, ein RÃ¼ckgang um 6,6% gegenÃ¼ber dem Vorjah-  
   

   
    reswert von 509,3Mio. â�¬. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 wurde das bisherige Shopge-  
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    schÃ¤ft durch PlattformgeschÃ¤ft ergÃ¤nzt. Die Gesellschaft stellt hierbei die tech-  
   

   
    nische Infrastruktur und ihr Vertriebs- und Prozess-Know-How zur VerfÃ¼gung, um  
   

   
    externen Dritten den Online-Warenabsatz an private und gewerbliche Endkunden  
   

   
    der Delticom zu ermÃ¶glichen. Hierdurch kommt es zu einer teilweisen Verlage-  
   

   
    rung des ShopgeschÃ¤fts auf PlattformgeschÃ¤ft. Entsprechend werden fÃ¼r den  
   

   
    verlagerten Umsatzanteil die ProvisionsertrÃ¤ge realisiert. Der UmsatzrÃ¼ckgang  
   

   
    im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dieser Verlagerung. Das Brutto-  
   

   
    warenvolumen belÃ¤uft sich im Gesamtjahr auf 586,4 Mio. â�¬ (2022: 582,0 Mio.  
   

   
    â�¬).  
   

   
    Die Gruppe ist weltweit in 67 LÃ¤ndern tÃ¤tig, wobei ein GroÃ�teil der UmsÃ¤tze  
   

   
    Regionale Verteilung  
   

   
    in den LÃ¤ndern der EU erlÃ¶st wird. Insgesamt wurden hier im Berichtszeitraum  
   

   
    391,9Mio. â�¬ (2022: 417,5Mio. â�¬, â��6,1%) erzielt. AuÃ�erhalb der EU ist die Ge-  
   

   
    sellschaft in weiteren europÃ¤ischen Nicht-EU-LÃ¤ndern tÃ¤tig. Auf die LÃ¤nder au-  
   

   
    Ã�erhalb der EU entfiel in 2023 ein Umsatz von 83,8Mio. â�¬ (2022: 91,8Mio. â�¬,  
   

   
    â��8,7%).  
   

   
    Die Grafik Umsatzentwicklung zeigt zusammenfassend die Entwicklung der Um-  
   

   
    SaisonalitÃ¤t  
   

   
    sÃ¤tze je Halbjahr.  
   

   
    Umsatzentwicklung  
   

   
    pro Halbjahr, in Mio. â�¬ (%-VerÃ¤nderung YOY)  
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    400  
   

   
    11%  
   

   
    350  
   

   
    -14%  
   

   
    -4%  
   

   
    300  
   

   
    5%  
   

   
    -12%  
   

   
    250  
   

   
    -10%  
   

   
    200  
   

   
    150  
   

   
    100  
   

   
    50  
   

   
    0
   

   
    H1  
   

   
    H2  
   

   
    H1  
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    H2  
   

   
    Die Delticom-Gruppe erzielte im ersten Quartal des abgelaufenen GeschÃ¤fts-  
   

   
    1. Halbjahr  
   

   
    jahres insgesamt UmsÃ¤tze in HÃ¶he von 78,0Mio. â�¬ (Q1 2022: 90,5Mio. â�¬,  
   

   
    â��13,8%). Neben einer insgesamt rÃ¼cklÃ¤ufigen Ersatzreifennachfrage in Europa  
   

   
    aufgrund konjunktureller und branchenspezifischer Rahmenbedingungen trug  
   

   
    auch die EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts zu dieser Entwicklung bei. Das Brut-  
   

   
    towarenvolumen (GMV) belief sich im Q1 2023 auf 96,2 Mio. â�¬ (Q1 2022:  
   

   
    105,5 Mio. â�¬, -10,4 %). Wetterbedingt hat sich der Start in das Sommerreifen-  
   

   
    geschÃ¤ft im Vergleich zum Vorjahr zudem quartalsÃ¼bergreifend verzÃ¶gert. WÃ¤h-  
   

   
    rend sich die Nachfrage der privaten Endkunden im Verlauf des zweiten Quartals  
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    stabilisierte, fiel das GeschÃ¤ft mit gewerblichen Kunden im Vorjahresvergleich  
   

   
    vor dem Hintergrund der Marktsituation etwas schwÃ¤cher aus. Der UmsatzrÃ¼ck-  
   

   
    gang von 129,2Mio. â�¬ im Q2 2022 um 7,4% auf 119,7Mio. â�¬ bedingt sich  
   

   
    allerdings im Wesentlichen ebenfalls durch das PlattformgeschÃ¤ft. Mit 147,5  
   

   
    Mio. â�¬ lag das Bruttowarenvolumen im zweiten Quartal nahezu auf Vorjahresni-  
   

   
    veau (Q2 2022 147,8 Mio. â�¬). Auf Halbjahressicht belief sich der Umsatz auf  
   

   
    197,7Mio. â�¬, ein RÃ¼ckgang um 10,0% gegenÃ¼ber dem Vergleichszeitraum (H1  
   

   
    2022: 219,7Mio. â�¬). Das Bruttowarenvolumen fiel nach Ablauf der ersten sechs  
   

   
    Monate 2023 mit 243,7 Mio. â�¬ um 3,8 % geringer aus als im Vorjahr (H1 2022:  
   

   
    253,3 Mio. â�¬).  
   

   
    Das GeschÃ¤ft im dritten Quartal konnte nicht von einem frÃ¼hen Start in das  
   

   
    2. Halbjahr  
   

   
    WinterreifengeschÃ¤ft profitieren. Unter dem Einfluss eines anhaltend warmen  
   

   
    Wetters fiel das EndkundengeschÃ¤ft im September schwÃ¤cher aus als im Vor-  
   

   
    jahr. Entsprechendes gilt fÃ¼r die zeitlich dem EndkundengeschÃ¤ft vorgezogene  
   

   
    Bevorratung im Handel. Insgesamt erzielt die Delticom-Gruppe im Q3 2023 Um-  
   

   
    satzerlÃ¶se in HÃ¶he von 97,7Mio. â�¬ (Q3 2022: 118,6Mio. â�¬, â��17,7%). Wie in  
   

   
    den beiden Vorquartalen ist ein Teil des verzeichneten UmsatzrÃ¼ckgangs auf  
   

   
    die EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts zurÃ¼ckzufÃ¼hren. Dennoch lag das Brutto-  
   

   
    warenvolumen fÃ¼r das dritte Quartal mit 117,4 Mio. â�¬ um 14,7 % hinter dem  
   

   
    entsprechenden Vorjahresquartal zurÃ¼ck (Q3 2022: 137,6 Mio. â�¬). Mit den kÃ¤l-  
   

   
    teren Temperaturen im Oktober gewann das WinterreifengeschÃ¤ft deutlich an  
   

   
    Dynamik. Im November zeigte sich das Wetter vielerorts winterlich. Dies sorgte  
   

   
    zusammen mit den im Jahresverlauf vorgenommen internen Optimierungen ins-  
   

   
    gesamt fÃ¼r ein starkes GeschÃ¤ft im Schlussquartal. Mit 180,3Mio. â�¬ lag der  
   

   
    Umsatz um 5,5% Ã¼ber dem Vergleichszeitraum (Q4 2022: 171,0Mio. â�¬). Das  
   

   
    Bruttowarenvolumen Ã¼berschritt mit 225,4 Mio. â�¬ den Vorjahreswert um 17,9  
   

   
    % (Q4 2022: 191,1 Mio. â�¬). Vor dem Hintergrund des starken Schlussquartals  
   

   
    liegt der Umsatz im H2 2023 nach der Umsatzreklassifizierung mit 278,0Mio. â�¬  
   

   
    um 4,0% unter Vorjahr (H2 2022: 289,6Mio. â�¬).  
   

   
    Wesentliche Aufwandsposten  
   

   
    Der grÃ¶Ã�te Aufwandsposten ist der Materialaufwand, in dem die Einstandspreise  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    fÃ¼r die verkauften Waren erfasst werden. Der RÃ¼ckgang im Berichtszeitraum um  
   

   
    9,9% von 399,1Mio. â�¬ auf 359,5Mio. â�¬ geht mit der rÃ¼cklÃ¤ufigen Umsatzent-  
   

   
    wicklung und dem verÃ¤nderten Vertriebsmix einher. Die Materialaufwandsquote  
   

   
    (VerhÃ¤ltnis von Materialaufwand zu UmsatzerlÃ¶sen) verringerte sich im Vorjah-  
   

   
    resvergleich von 78,4% auf 75,6%.  
   

   
    Zum Stichtag 31.12.2023 waren insgesamt 172 Mitarbeiter (inkl. Auszubil-  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    dender) im Konzern angestellt (31.12.2022: 178). Im Berichtszeitraum beschÃ¤f-  
   

   
    tigte der Konzern im Durchschnitt 169 Mitarbeiter (2022: 183). Der Personal-  
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    aufwand fÃ¼r den Berichtszeitraum ist mit 14,0Mio. â�¬ im Vorjahresvergleich na-  
   

   
    hezu unverÃ¤ndert (2022: 14,0Mio. â�¬, +0,3%).  
   

   
    Die Personalaufwandsquote (VerhÃ¤ltnis von Personalaufwand zu UmsatzerlÃ¶sen)  
   

   
    betrug im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr 2,9% (2022: 2,8%).  
   

   
    Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

   
    Innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Transportkosten  
   

   
    Transportkosten  
   

   
    die grÃ¶Ã�te Einzelposition. Sie beliefen sich im Berichtszeitraum auf 40,1Mio. â�¬  
   

   
    nach 40,7Mio. â�¬ im Vorjahr, ein RÃ¼ckgang um 1,4%. Im Rahmen des Plattform-  
   

   
    geschÃ¤fts profitieren die Partner von der Infrastruktur der Delticom-Gruppe. Die  
   

   
    Gesellschaft Ã¼bernimmt entsprechend auch die logistische Abwicklung der Platt-  
   

   
    formauftrÃ¤ge.  
   

   
    Der Aufwand fÃ¼r Mieten und Betriebskosten erhÃ¶hte sich im Berichtszeitraum  
   

   
    Mieten und  
   

   
    von 3,5Mio. â�¬ im Vorjahr um 27,3% auf 4,5Mio. â�¬. Der Anstieg resultiert zum  
   

   
    Betriebskosten  
   

   
    einen aus gekÃ¼ndigten VertrÃ¤gen, die entsprechend ihrer verbleibenden Restlauf-  
   

   
    zeit nun als kurzfristig eingestuft werden. Zum anderen kam es im letzten Jahr  
   

   
    vor dem Hintergrund der aktuellen Immobilienmarktsituation zu indexierten Miet-  
   

   
    nachzahlungen. Auch die Betriebskosten sind im Vorjahresvergleich gestiegen.  
   

   
    Die direkten Kosten der Lagerhaltung beliefen sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Direkte Kosten der  
   

   
    10,2Mio. â�¬ (2022: 11,6Mio. â�¬, â��11,8%). Der RÃ¼ckgang geht mit Prozessopti-  
   

   
    Lagerhaltung  
   

   
    mierungen im Bereich der Lagerlogistik einher. Der Anteil der Lagerhaltungs-  
   

   
    kosten am Umsatz ist von 2,3% im Vorjahr auf 2,1% gesunken.  
   

   
    Die Marketingaufwendungen beliefen sich im Berichtszeitraum auf 15,0Mio. â�¬  
   

   
    Marketing  
   

   
    (2022: 13,8Mio. â�¬, +8,5%). Vor dem Hintergrund einer schwachen Endkunden-  
   

   
    nachfrage hatte die Gesellschaft im Vorjahr die Marketingausgaben adjustiert.  
   

   
    Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurde mittels eines gezielten Marketing- und  
   

   
    Kampagnen-Managements die Reichweite der Endkundenshops erhÃ¶ht. Die Mar-  
   

   
    ketingaufwandsquote betrÃ¤gt 3,2% vom Umsatz (2022: 2,7%).  
   

   
    Der Aufwand fÃ¼r Finanzen und Recht belief sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Finanzen und Recht  
   

   
    7,1Mio. â�¬, nach 7,2Mio. â�¬ im Vorjahr (â��1,8%).  
   

   
    Die Forderungsverluste betrugen im Berichtszeitraum 2,2Mio. â�¬, nach 3,2Mio. â�¬  
   

   
    Forderungsverluste  
   

   
    in 2022. Der RÃ¼ckgang um 31,3% resultiert aus einer weiteren Verstraffung der  
   

   
    Debitorenprozesse und einem verÃ¤nderten Zahlarten-Mix.  
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    Die Abschreibungen auf Sachanlagen erhÃ¶hten sich im Berichtsjahr auf  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    2,2Mio. â�¬ (2022: 1,6Mio. â�¬). Der Anstieg um 38,7% resultiert im Wesentlichen  
   

   
    aus den im Jahresverlauf vorgenommenen Investitionen in die Lagerinfrastruktur.  
   

   
    Die Abschreibungen auf die immateriellen VermÃ¶genswerte sind im Vorjahres-  
   

   
    vergleich mit 0,8Mio. â�¬ nahezu unverÃ¤ndert (2022: 0,8Mio. â�¬).  
   

   
    Die Abschreibungen auf Nutzungsrechte gemÃ¤Ã� IFRS 16 umfassen die Ab-  
   

   
    schreibungen auf Basis der langfristigen MietvertrÃ¤ge sowie gegenlÃ¤ufig die  
   

   
    Abschreibungen welche aus Untervermietung resultieren. Der RÃ¼ckgang der  
   

   
    Abschreibungen fÃ¼r Nutzungsrechte gemÃ¤Ã� IFRS 16 von 7,2Mio. â�¬ im Vorjahr  
   

   
    auf 6,1Mio. â�¬ basiert im Wesentlichen aus gestiegenen Abschreibungen fÃ¼r  
   

   
    bestehende langfristige UntermietverhÃ¤ltnisse. Diese anzurechnende Abschrei-  
   

   
    bung hat sich im Vorjahresvergleich um 2,3 Mio. â�¬ erhÃ¶ht.  
   

   
    Die Abschreibungen sind im Berichtszeitraum um 15,4% von 10,8Mio. â�¬  
   

   
    auf 9,1Mio. â�¬ gesunken. Im GeschÃ¤ftsjahr 2022 hatte die Gesellschaft auf-  
   

   
    grund eines GebÃ¤udeschadens eine angemietete Lagerhalle nicht weiter nutzen  
   

   
    kÃ¶nnen. Die Nutzungsrechte aus dem zugrunde liegenden MietverhÃ¤ltnis wurden  
   

   
    seinerzeit mit 1,2 Mio. â�¬ auÃ�erplanmÃ¤Ã�ig abgeschrieben.  
   

   
    Ergebnisentwicklung  
   

   
    Die Bruttomarge (Handelsspanne ohne sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge) betrug fÃ¼r  
   

   
    Bruttomarge  
   

   
    das abgelaufene GeschÃ¤ftsjahr 24,4% nach 21,6% im entsprechenden Vorjah-  
   

   
    reszeitraum. Der Anstieg im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dem  
   

   
    verÃ¤nderten Vertriebsmix. Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurden verstÃ¤rkt  
   

   
    QualitÃ¤tsreifen asiatischer Hersteller nachgefragt. Die im letzten Jahresviertel  
   

   
    erzielte Bruttomarge lag mit 27,5% Ã¼ber Vorjahr (Q4 2022: 22,2%). Diese Ent-  
   

   
    wicklung begrÃ¼ndet sich neben der wetterbedingt verstÃ¤rkten Winterreifennach-  
   

   
    frage auch durch im Jahresverlauf vorgenommene Prozessoptimierungen.  
   

   
    Die sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤ge verringerten sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    27,1Mio. â�¬ (2022: 33,6Mio. â�¬). Der RÃ¼ckgang um 19,2% resultiert im We-  
   

   
    ErtrÃ¤ge  
   

   
    sentlichen aus dem Wegfall des im GeschÃ¤ftsjahr 2022 erzielten Ergebnisbei-  
   

   
    trags in HÃ¶he von 3,8 Mio. â�¬ aus dem Verkauf der US-Gesellschaft. Zudem  
   

   
    war im Vorjahr ein Ertrag aus dem Anlagenabgang von seinerzeit abzuschrei-  
   

   
    benden Nutzungsrechten in HÃ¶he von 1,2 Mio. â�¬ erzielt worden. Aus dem ope-  
   

   
    rativen GeschÃ¤ft heraus werden regelmÃ¤Ã�ig MarketingzuschÃ¼sse, ErlÃ¶se aus  
   

   
    Transportverlusten und sonstige ErlÃ¶se erzielt. Die sonstigen betrieblichen Er-  
   

   
    trÃ¤ge beinhalten ferner auch Gewinne aus WÃ¤hrungskursdifferenzen in HÃ¶he von  
   

   
    3,9Mio. â�¬ (2022: 7,1Mio. â�¬). WÃ¤hrungsverluste weisen wir innerhalb der sons-  
   

   
    tigen betrieblichen Aufwendungen aus (2023: 4,7Mio. â�¬, 2022: 9,0Mio. â�¬). Der  
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    Saldo aus WÃ¤hrungsgewinnen und -verlusten belief sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    â��0,8Mio. â�¬ (2022: â��1,9Mio. â�¬).  
   

   
    Im Berichtszeitraum verringerte sich der Rohertrag gegenÃ¼ber dem entspre-  
   

   
    Rohertrag  
   

   
    chenden Vorjahreswert um 0,3% von 143,7Mio. â�¬ auf 143,3Mio. â�¬. Im Ver-  
   

   
    hÃ¤ltnis zur Gesamtleistung in HÃ¶he von 502,8Mio. â�¬ (2022: 542,9Mio. â�¬) be-  
   

   
    trug der Rohertrag 28,5% (2022: 26,5%).  
   

   
    Das EBITDA verbesserte sich im Berichtszeitraum von 15,0Mio. â�¬ auf  
   

   
    EBITDA  
   

   
    20,6Mio. â�¬, ein Anstieg um 37,6%. Die EBITDA-Marge fÃ¼r das Gesamtjahr be-  
   

   
    trÃ¤gt 4,3% (2022: 2,9%). Das operative EBITDA belÃ¤uft sich auf 21,8 Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 15 Mio. â�¬). Das Konzern-EBITDA bildet den Ausgangspunkt fÃ¼r die Berech-  
   

   
    nung des operativen EBITDA. Wesentliche ErtrÃ¤ge und Aufwendungen mit Einmal-  
   

   
    charakter, die nicht in direktem Zusammenhang mit der operativen GeschÃ¤fts-  
   

   
    tÃ¤tigkeit stehen, werden herausgerechnet. In 2023 handelt es sich hierbei um  
   

   
    Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Konsortialkreditvertrag in HÃ¶he von  
   

   
    1,2 Mio. â�¬. Im Vorjahr waren nicht operative Kosten im Zusammenhang mit dem  
   

   
    Konsortialkreditvertrag in HÃ¶he von 2,1 Mio. â�¬ sowie Aufwendungen mit Einmal-  
   

   
    charakter in HÃ¶he von 1,7 Mio. â�¬ angefallen.  
   

   
    Das im H1 2023 erzielte EBITDA lag mit 6,8Mio. â�¬ unter dem Vergleichszeit-  
   

   
    raum (H1 2022: 8,9Mio. â�¬). Im Vorjahr hatte der Verkauf der Anteile an der US-  
   

   
    Tochtergesellschaft zu einem Ergebnisbeitrag in HÃ¶he von 3,8 Mio. â�¬ gefÃ¼hrt.  
   

   
    Dieser wurden entsprechend des Einmalcharakters nicht in die Berechnung des  
   

   
    operativen EBITDA fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2022 einbezogen. Die EBITDA-Marge  
   

   
    fÃ¼r H1 2023 betrug 3,4% (H1 2022: 4,0%).  
   

   
    Im H2 2023 wurde insgesamt ein EBITDA in HÃ¶he von 13,8Mio. â�¬ erzielt, nach  
   

   
    6,1Mio. â�¬ im H2 2022 (+126,1%). Dieser Anstieg geht zum einen mit der im  
   

   
    Vorjahresvergleich verbesserten Rohertragsmarge einher. Kosteneinsparungen  
   

   
    im Bereich Personal und insbesondere innerhalb der sonstigen betrieblichen Auf-  
   

   
    wendungen haben darÃ¼ber hinaus wesentlich zu dieser Entwicklung beigetragen.  
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    EBITDA  
   

   
    pro Halbjahr, in Mio. â�¬ (%-VerÃ¤nderung YOY)  
   

   
    2021  
   

   
    2022  
   

   
    2023  
   

   
    20  
   

   
    15  
   

   
    +126,1%  
   

   
    10  
   

   
    -45,1%  
   

   
    +10,4%  
   

   
    +643,4%  
   

   
    -23,5%  
   

   
    -32,4%  
   

   
    5
   

   
    0
   

   
    H1  
   

   
    H2  
   

   
    H1  
   

   
    H2  
   

   
    H1  
   

   
    H2  
   

   
    Das in 2023 erzielte EBIT betrug 11,5Mio. â�¬, nach 4,2Mio. â�¬ im Jahr zuvor. Dies  
   

   
    EBIT  
   

   
    entspricht einer EBIT-Marge von 2,4% (2022: 0,8%).  
   

   
    Im Berichtszeitraum wurde ein Finanzertrag in HÃ¶he von 1,2Mio. â�¬ erzielt (2022:  
   

   
    Finanzergebnis  
   

   
    0,9Mio. â�¬). Dieser Ertrag resultiert vornehmlich aus einem Aufzinsungseffekt  
   

   
    im Rahmen der Projektentwicklung. Der Zinsaufwand belÃ¤uft sich fÃ¼r das abge-  
   

   
    schlossene GeschÃ¤ftsjahr auf 2,6Mio. â�¬ (2022: 1,9Mio. â�¬). Der Anstieg geht  
   

   
    zum einen mit hÃ¶heren Finanzierungskosten vor dem Hintergrund der Markt-  
   

   
    zinsentwicklung im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr einher. Zum anderen ist der  
   

   
    Zinsaufwand im Zusammenhang mit dem IFRS 16 Leasing gegenÃ¼ber Vorjahr  
   

   
    gestiegen. Das Finanzergebnis betrug â��1,4Mio. â�¬ (2022: â��1,0Mio. â�¬).  
   

   
    FÃ¼r das abgeschlossene GeschÃ¤ftsjahr ergibt sich ein Steueraufwand in HÃ¶he  
   

   
    Ertragsteuern  
   

   
    von 2,1Mio. â�¬. Dieser setzt sich aus der aufwandswirksamen Nutzung vor-  
   

   
    mals gebildeter aktiver latenter Steuern sowie aus laufenden Ertragsteuern zu-  
   

   
    sammen.  
   

   
    Das Konzernergebnis fÃ¤llt mit 8,0Mio. â�¬ bzw. 0,54â�¬ je Aktie im Vorjahresver-  
   

   
    Konzernergebnis und  
   

   
    gleich hÃ¶her aus (2022: 2,8Mio. â�¬ bzw. 0,19â�¬ je Aktie). Das fÃ¼r die AusschÃ¼t-  
   

   
    Dividende  
   

   
    tung relevante Ergebnis der Delticom AG belÃ¤uft sich auf 8,0 Mio. â�¬ bzw. 0,54  
   

   
    â�¬ je Aktie (2022: â��9,4Mio. â�¬ bzw. â��0,63â�¬ je Aktie). Hinsichtlich der Ergebnis-  
   

   
    entwicklung in der Einzelgesellschaft verweisen wir auf die AusfÃ¼hrungen im ver-  
   

   
    kÃ¼rzten Einzelabschluss der Delticom AG auf Seite 53 ff. in diesem Bericht.  
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    Durch die im Rahmen der Aufstellung des Jahresabschlusses der Delticom AG  
   

   
    zum 31. Dezember 2023 vorgenommenen AuflÃ¶sungen sowohl der gesetzli-  
   

   
    chen RÃ¼cklage als auch eines Teils der KapitalrÃ¼cklage zum Ausgleich der nach  
   

   
    Verrechnung mit dem JahresÃ¼berschuss fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 noch be-  
   

   
    stehenden VerlustvortrÃ¤ge aus Vorjahren wurde die Grundlage fÃ¼r zukÃ¼nftige Di-  
   

   
    videndenausschÃ¼ttungen geschaffen. Die dargestellte RÃ¼cklagenauflÃ¶sung im  
   

   
    Rahmen des Jahresabschlusses 2023 darf ausschlieÃ�lich zum Zwecke des Ver-  
   

   
    lustausgleichs durchgefÃ¼hrt werden. GemÃ¤Ã� aktienrechtlichen Vorschriften darf  
   

   
    die AuflÃ¶sung nicht dazu genutzt werden, der Hauptversammlung zu ermÃ¶glichen,  
   

   
    bereits fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 eine Dividende zu beschlieÃ�en. FÃ¼r das Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahr 2023 kann entsprechend keine Dividendenzahlung durch den Vor-  
   

   
    stand vorgeschlagen werden.  
   

   
    Die Tabelle VerkÃ¼rzte Gewinn- und Verlustrechnung fasst wesentliche Posten der  
   

   
    Gewinn- und Verlustrechnung im Mehrjahresvergleich zusammen.  
   

   
    VerkÃ¼rzte Gewinn- und Verlustrechnung  
   

   
    in Tsd. â�¬  
   

   
    2023  
   

   
    %
   

   
    +%  
   

   
    2022  
   

   
    %
   

   
    +%  
   

   
    2021  
   

   
    %
   

   
    Umsatz  
   

   
    475.693 100,0  
   

   
    -6,6  
   

   
    509.295 100,0  
   

   
    -13,0 585.374 100,0  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    27.133 5,7  
   

   
    -19,2  
   

   
    33.561 6,6  
   

   
    17,2 28.630 4,9  
   

   
    ErtrÃ¤ge  
   

   
    Gesamtleistung  
   

   
    502.826 105,7  
   

   
    -7,4  
   

   
    542.856 106,6  
   

   
    -11,6 614.004 104,9  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    -359.544 -75,6  
   

   
    -9,9  
   

   
    -399.125 -78,4  
   

   
    -12,7 -457.395 -78,1  
   

   
    Rohertrag  
   

   
    143.281  
   

   
    30,1  
   

   
    -0,3  
   

   
    143.731  
   

   
    28,2  
   

   
    -8,2 156.610  
   

   
    26,8  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    -13.959  
   

   
    -2,9  
   

   
    -0,3  
   

   
    -14.007  
   

   
    -2,8  
   

   
    4,8 -13.363  
   

   
    -2,3  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    -108.685 -22,8  
   

   
    -5,3  
   

   
    -114.721 -22,5  
   

   
    -9,1 -126.154 -21,6  
   

   
    Aufwendungen  
   

   
    EBITDA  
   

   
    20.637  
   

   
    4,3  
   

   
    37,6  
   

   
    15.003  
   

   
    2,9  
   

   
    -12,2  
   

   
    17.093  
   

   
    2,9  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    -9.120  
   

   
    -1,9  
   

   
    -15,4  
   

   
    -10.779  
   

   
    -2,1  
   

   
    7,4  
   

   
    -10.034  
   

   
    -1,7  
   

   
    EBIT  
   

   
    11.517  
   

   
    2,4  
   

   
    172,7  
   

   
    4.224  
   

   
    0,8  
   

   
    -40,2  
   

   
    7.059  
   

   
    1,2  
   

   
    Finanzergebnis (netto)  
   

   
    -1.375  
   

   
    -0,3  
   

   
    32,1  
   

   
    -1.040  
   

   
    -0,2  
   

   
    -50,7  
   

   
    -2.112  
   

   
    -0,4  
   

   
    EBT  
   

   
    10.143  
   

   
    2,1  
   

   
    218,6  
   

   
    3.183  
   

   
    0,6  
   

   
    -35,6  
   

   
    4.947  
   

   
    0,8  
   

   
    Ertragsteuern  
   

   
    -2.117  
   

   
    -0,4  
   

   
    471,2  
   

   
    -371  
   

   
    -0,1  
   

   
    -119,9  
   

   
    1.866  
   

   
    0,3  
   

   
    Konzernergebnis  
   

   
    8.026  
   

   
    1,7  
   

   
    185,3  
   

   
    2.813  
   

   
    0,6  
   

   
    -58,7  
   

   
    6.813  
   

   
    1,2  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Ertragslage  
   

   
    Das GeschÃ¤ftsjahr 2023 stand unter dem Einfluss einer gedÃ¤mpften Konjunktur  
   

   
    in Europa. Die inflationsbedingt steigenden Lebenshaltungskosten blieben nicht  
   

   
    ohne Folgen fÃ¼r den privaten Verbrauch. Auch der europÃ¤ische Ersatzreifen-  
   

   
    markt konnte sich den konjunkturellen Rahmendaten nicht entziehen. Kosten-  
   

   
    anstiege fÃ¼r Rohstoffe, Energie und LÃ¶hne sowie der Abbau von LagerbestÃ¤nden  
   

   
    in den VertriebskanÃ¤len sorgten dafÃ¼r, dass vom europÃ¤ischen Handel rund  
   

   
    8 % weniger Pkw-Reifen nachgefragt wurden. Entsprechend fiel auch die Nach-  
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    frage unserer gewerblichen Kunden im Vorjahresvergleich schwÃ¤cher aus. Die  
   

   
    private Endkundennachfrage gewann im Jahresverlauf hingegen zunehmend an  
   

   
    Dynamik. Winterliche WitterungsverhÃ¤ltnisse sorgten im Schlussquartal zudem  
   

   
    fÃ¼r eine starke Winterreifennachfrage. Der UmsatzrÃ¼ckgang im Vorjahresver-  
   

   
    gleich resultiert ausschlieÃ�lich aus der EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts im  
   

   
    letzten Jahr. Delticom bietet hierbei externen Dritten die MÃ¶glichkeit, vom  
   

   
    Know-How und der Infrastruktur innerhalb der Delticom-Gruppe zu profitieren  
   

   
    und vereinnahmt fÃ¼r das PlattformgeschÃ¤ft entsprechende ProvisionsertrÃ¤ge.  
   

   
    Mit 475,7Mio. â�¬ liegt der Gesamtjahresumsatz am unteren Ende der Prognose-  
   

   
    spanne von 470 Mio. â�¬ bis 504 Mio. â�¬. Mit Vorlage der Halbjahreszahlen hatte  
   

   
    die Gesellschaft die ursprÃ¼ngliche Umsatzprognose aus MÃ¤rz fÃ¼r das Gesamt-  
   

   
    jahr 2023 in der Spanne von 500 Mio. â�¬ bis 534 Mio. â�¬ um den auf Gesamt-  
   

   
    jahressicht zu erwartenden Umsatzeffekt aus dem PlattformgeschÃ¤ft adjustiert,  
   

   
    da diese UmsÃ¤tze nicht von Delticom vereinnahmt werden. Mit Blick auf die ma-  
   

   
    kroÃ¶komischen und branchenspezifischen Rahmenbedinungen sind wir mit der  
   

   
    erfolgreichen Etablierung des PlattformgeschÃ¤fts und der Umsatzentwicklung im  
   

   
    Gesamtjahr zufrieden.  
   

   
    Der Anstieg der Bruttomarge von 21,6% im Vorjahr auf 24,4% resultiert zu einem  
   

   
    gewissen Teil aus einem verÃ¤nderten Vertriebsmix. Interne Weiterentwicklungen  
   

   
    haben darÃ¼ber hinaus zu dieser Verbesserung beigetragen. Die im Jahresverlauf  
   

   
    vorgenommenen Optimierungen haben die ProfitabilitÃ¤t im Konzern weiter ver-  
   

   
    bessert. Das EBITDA belÃ¤uft sich auf 20,6Mio. â�¬, ein Anstieg um 37,6% gegen-  
   

   
    Ã¼ber Vorjahr (2022: 15,0Mio. â�¬). Aufwendungen im Zusammenhang mit dem  
   

   
    Konsortialkreditvertrag in HÃ¶he von 1,2 Mio. â�¬ werden als nicht operativ einge-  
   

   
    stuft. Entsprechend belÃ¤uft sich das operative EBITDA auf 21,8 Mio. â�¬ (2022:  
   

   
    15,0 Mio. â�¬). Die Gesellschaft hat damit die zu Jahresbeginn 2023 formulierte  
   

   
    Prognosespanne von 14,0 bis 18,9 Mio. â�¬ hinsichtlich des operativen EBITDA  
   

   
    im Gesamtjahr deutlich Ã¼bertroffen. In einem schwierigen Marktumfeld ist es  
   

   
    der Gesellschaft gelungen, sich bietende Wachstums- und Ertragschancen zu  
   

   
    nutzen, Prozessoptimierungen weiter voranzutreiben und die Kostenstrukturen  
   

   
    fÃ¼r die Zukunft weiter zu verbessern. Mit der Ergebnisentwicklung im abgeschlos-  
   

   
    senen GeschÃ¤ftsjahr sind wir sehr zufrieden.  
   

   
    Finanz- und VermÃ¶genslage  
   

   
    Mittels eines stringenten Working-Capital-Managements wurde die Finanz- und  
   

   
    VermÃ¶genslage der Delticom-Gruppe im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr weiter  
   

   
    gestÃ¤rkt.  
   

   
    Investitionen  
   

   
    Bei den fÃ¼r 2023 ausgewiesenen Investitionen in Sachanlagen in HÃ¶he von  
   

   
    Sachanlagen  
   

   
    4,8Mio. â�¬ (2022: 2,6Mio. â�¬) handelt es sich hauptsÃ¤chlich um Ersatz- und Aus-  
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    stattungsinvestitionen in unsere LÃ¤ger sowie um Betriebs- und GeschÃ¤ftsaus-  
   

   
    stattungen.  
   

   
    DarÃ¼ber hinaus investierte die Gesellschaft im Berichtszeitraum 811Tsd. â�¬ in  
   

   
    Immaterielle  
   

   
    immaterielle VermÃ¶genswerte (2022: 9,0Tsd. â�¬).  
   

   
    VermÃ¶genswerte  
   

   
    Die Summe der in 2023 getÃ¤tigten Investitionen in HÃ¶he von 5,6Mio. â�¬ liegt  
   

   
    damit Ã¼ber dem Vorjahreswert von 2,6Mio. â�¬.  
   

   
    Die nach IFRS 16 zu bilanzierenden Nutzungsrechte aus LeasingvertrÃ¤gen be-  
   

   
    Nutzungsrechte  
   

   
    trugen zum Bilanzstichtag 46,1Mio. â�¬ (31.12.2022: 49,1Mio. â�¬). Im Berichts-  
   

   
    gemÃ¤Ã� IFRS 16  
   

   
    zeitraum wurden planmÃ¤Ã�ige Abschreibungen auf Nutzungsrechte in HÃ¶he von  
   

   
    6,1Mio. â�¬ vorgenommen. Die Abschreibungen der IFRS 16 NutzungsverhÃ¤ltnisse  
   

   
    Ã¼bersteigen den Wert der ZugÃ¤nge und fÃ¼hren entsprechend im Stichtagsver-  
   

   
    gleich zu dem reduzierten Bilanzausweis.  
   

   
    Working Capital  
   

   
    Als Net Working Capital bezeichnen wir die Netto-Kapitalbindung in den Vor-  
   

   
    Working Capital  
   

   
    rÃ¤ten, Forderungen und Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit unseren Han-  
   

   
    delsaktivitÃ¤ten. Die Forderungen werden sowohl um erhaltene Anzahlungen von  
   

   
    Kunden als auch um die Verbindlichkeitsposition aus Guthaben von Kunden ge-  
   

   
    kÃ¼rzt. Ã�ber das Working Capital wurden im Jahresverlauf 10,6Mio. â�¬ freigesetzt  
   

   
    (31.12.2023: â��11,0Mio. â�¬, 31.12.2022: â��0,4Mio. â�¬).  
   

   
    Die Grafik Working Capital zeigt die VerÃ¤nderungen der Bestandteile des Net  
   

   
    Working Capital von Halbjahr zu Halbjahr fÃ¼r die letzten drei Jahre.  
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    Working Capital  
   

   
    in Mio. â�¬  
   

   
    2021  
   

   
    2022  
   

   
    2023  
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    Forderungen  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    In Summe verringerte sich die Kapitalbindung in den Forderungen â�� gekÃ¼rzt um  
   

   
    Forderungen  
   

   
    erhaltene Anzahlungen und Guthaben von Kunden â�� im Working Capital leicht von  
   

   
    8,9Mio. â�¬ zum 31.12.2022 auf 8,7Mio. â�¬ zum 31.12.2023. Das mittlere Kun-  
   

   
    denziel (durchschnittlicher Forderungsbestand dividiert durch den durchschnitt-  
   

   
    lichen Umsatz pro Tag) erhÃ¶hte sich im Vorjahresvergleich leicht auf 6,8 (2022:  
   

   
    5,3).  
   

   
    Der Bestand an Forderungen aus Lieferungen und Leistungen belief sich zum  
   

   
    Jahresende auf 17,2Mio. â�¬ (31.12.2022: 17,2Mio. â�¬). Die erhaltenen Anzah-  
   

   
    lungen von Kunden fallen im Stichtagsvergleich mit 4,0Mio. â�¬ etwas geringer  
   

   
    aus (31.12.2022: 4,7Mio. â�¬). Die Verbindlichkeitsposition aus Guthaben von  
   

   
    Kunden belief sich am Bilanzstichtag auf 4,5Mio. â�¬ (31.12.2022: 3,6Mio. â�¬).  
   

   
    GrÃ¶Ã�ter Posten im kurzfristig gebundenen VermÃ¶gen sind die VorrÃ¤te. Entspre-  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    chend ihrer Bestandsziele hat die Gesellschaft zum Jahresende agiert. Mit  
   

   
    41,2Mio. â�¬ fallen die VorrÃ¤te im Stichtagsvergleich um 2,1Mio. â�¬ niedriger aus  
   

   
    (31.12.2022: 43,3Mio. â�¬). Aufgrund des starken WintergeschÃ¤fts fiel der Lager-  
   

   
    bestand an Winterreifen im Stichtagsvergleich niedriger aus. Die Sommerbevor-  
   

   
    ratung wurde hingegen um einige Wochen frÃ¼her gestartet als im Jahr zuvor auf-  
   

   
    grund der angespannten Lieferketten.  
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    Die durchschnittliche Reichweite (durchschnittliche HÃ¶he des Vorratsbestands  
   

   
    dividiert durch durchschnittlichen Materialaufwand pro Tag) hat sich auf 42,9  
   

   
    Tage erhÃ¶ht (2022: 41,1 Tage).  
   

   
    Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind im Reifenhandel traditio-  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    nell eine wesentliche Finanzierungsquelle. Zum Zwecke der Analyse kÃ¼rzen wir  
   

   
    diese Verbindlichkeiten um die Guthaben bei Lieferanten (enthalten in den sons-  
   

   
    tigen VermÃ¶genswerten). Dieser Saldo aus Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
   

   
    und Leistungen gekÃ¼rzt um Guthaben bei Lieferanten fÃ¤llt im Stichtagsvergleich  
   

   
    mit 60,9Mio. â�¬ hÃ¶her aus (31.12.2022: 52,6Mio. â�¬). Der Anstieg geht mit dem  
   

   
    verstÃ¤rkten WintergeschÃ¤ft in den letzten Wochen des Jahres einher.  
   

   
    Cashï¬�ow  
   

   
    Der Cashflow aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit fÃ¼r den Berichtszeitraum fÃ¤llt  
   

   
    Laufende  
   

   
    mit 33,1Mio. â�¬ positiv aus. Die Verbesserung im Vorjahresvergleich (2022:  
   

   
    GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit  
   

   
    â��5,5Mio. â�¬) resultiert im Wesentlichen aus der Entwicklung der Verbindlich-  
   

   
    keiten, die nicht der Investitions- und FinanzierungstÃ¤tigkeit zuzuordnen sind.  
   

   
    Die Gesellschaft wendet das indirekte Cashflow-Verfahren fÃ¼r die Ermittlung an.  
   

   
    Die Auszahlungen fÃ¼r Investitionen in Sachanlagen beliefen sich im abgelau-  
   

   
    InvestitionstÃ¤tigkeit  
   

   
    fenen GeschÃ¤ftsjahr auf 4,8Mio. â�¬ (2022: 2,6Mio. â�¬). DarÃ¼ber hinaus hat Del-  
   

   
    ticom im Berichtszeitraum 811Tsd. â�¬ in immaterielle VermÃ¶genswerte inves-  
   

   
    tiert (2022: 9Tsd. â�¬). Im Ergebnis betrug der Cashflow aus InvestitionstÃ¤tigkeit  
   

   
    â��5,6Mio. â�¬ (Vorjahr: 3,1Mio. â�¬). Im Vorjahr hatte der Mittelzufluss aus dem Ver-  
   

   
    kauf der Anteile an der US-Gesellschaft die Summe der in 2022 getÃ¤tigten In-  
   

   
    vestitionen Ã¼berstiegen.  
   

   
    Die Delticom-Gruppe verzeichnete im Berichtszeitraum einen Cashflow aus Fi-  
   

   
    FinanzierungstÃ¤tigkeit  
   

   
    nanzierungstÃ¤tigkeit in HÃ¶he von â��23,2Mio. â�¬ (2022: â��0,6Mio. â�¬). Die Kreditli-  
   

   
    nienbeanspruchung wurde um 12,7 Mio. â�¬ verringert. Zudem wurden Leasing-  
   

   
    verbindlichkeiten in HÃ¶he von 10,4 Mio. â�¬ zurÃ¼ckgefÃ¼hrt.  
   

   
    Ausgangspunkt ist die LiquiditÃ¤t zum Stichtag 31.12.2022 von 3,0Mio. â�¬. Der  
   

   
    LiquiditÃ¤t gemÃ¤Ã�  
   

   
    Nettozufluss belief sich im Berichtszeitraum auf 4,3Mio. â�¬. Die LiquiditÃ¤t be-  
   

   
    Cashflow  
   

   
    lief sich zum Bilanzstichtag entsprechend auf 7,3Mio. â�¬. Zum Stichtag verfÃ¼gte  
   

   
    die Gruppe Ã¼ber eine Netto-LiquiditÃ¤t (LiquiditÃ¤t abzÃ¼glich kurzfristiger Finanz-  
   

   
    schulden) in HÃ¶he von â��2,2Mio. â�¬. Ausgangspunkt ist die Netto-LiquiditÃ¤t abzÃ¼g-  
   

   
    lich kurzfristiger Finanzschulden zu Jahresbeginn in HÃ¶he von â��19,6Mio. â�¬ zuzÃ¼g-  
   

   
    lich der VerÃ¤nderung des Finanzmittelbestands um 4,3Mio. â�¬ und abzÃ¼glich der  
   

   
    Reduzierung kurzfristiger Finanzschulden im Stichtagsvergleich um 13,2Mio. â�¬.  
   

   
    Hinsichtlich der GrÃ¼nde fÃ¼r diese Entwicklung verweisen wir auf die AusfÃ¼hrungen  
   

   
    im Abschnitt Bilanzstruktur â�� Kurzfristige Finanzierungsmittel.  
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    Der Free Cashflow (Cashflow aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit abzÃ¼glich Cash-  
   

   
    Free Cashflow  
   

   
    flow aus InvestitionstÃ¤tigkeit) ist im Vorjahresvergleich von â��2,4Mio. â�¬ auf  
   

   
    27,5Mio. â�¬ gestiegen. Diese Entwicklung geht maÃ�geblich mit der Ausweitung  
   

   
    der Verbindlichkeiten wie dargestellt einher.  
   

   
    Bilanzstruktur  
   

   
    Die Bilanzsumme lag zum 31.12.2023 mit 191,6Mio. â�¬ um 1,9% unter dem  
   

   
    Vorjahreswert von 195,2Mio. â�¬. Die Grafik Aufteilung der Bilanzsumme veran-  
   

   
    schaulicht die KapitalintensitÃ¤t des GeschÃ¤ftsmodells.  
   

   
    Aufteilung der Bilanzsumme  
   

   
    in Mio. â�¬  
   

   
    2023: 191,6 Mio. â�¬  
   

   
    2022: 195,2 Mio. â�¬  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    Langfristig  
   

   
    Langfristig  
   

   
    gebundenes  
   

   
    39,7  
   

   
    47,6  
   

   
    gebundenes  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    Langfristiges  
   

   
    Langfristiges  
   

   
    108,9  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    119,7  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    57,1  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    46,1  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    6,9  
   

   
    4,5  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    41,2  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    43,3  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    90,8  
   

   
    94,0  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    Forderungen  
   

   
    34,2  
   

   
    Forderungen  
   

   
    29,2  
   

   
    7,3  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    3,0  
   

   
    Aktiva  
   

   
    Passiva Aktiva  
   

   
    Passiva  
   

   
    VerkÃ¼rzte Konzernbilanz  
   

   
    in Tsd. â�¬  
   

   
    31.12.23  
   

   
    %
   

   
    +%  
   

   
    31.12.22  
   

   
    %
   

   
    30.06.22  
   

   
    %
   

   
    Aktiva  
   

   
    Langfristig gebundenes VermÃ¶gen  
   

   
    108.910  
   

   
    56,9  
   

   
    -9,0  
   

   
    119.659  
   

   
    61,3  
   

   
    102.933  
   

   
    44,5  
   

   
    AnlagevermÃ¶gen  
   

   
    94.128  
   

   
    49,1  
   

   
    -1,0  
   

   
    95.070  
   

   
    48,7  
   

   
    87.616  
   

   
    37,9  
   

   
    Sonstige VermÃ¶genswerte  
   

   
    14.782  
   

   
    7,7  
   

   
    -39,9  
   

   
    24.589  
   

   
    12,6  
   

   
    15.317  
   

   
    6,6  
   

   
    Kurzfristig gebundenes VermÃ¶gen  
   

   
    82.648  
   

   
    43,1  
   

   
    9,4  
   

   
    75.529  
   

   
    38,7  
   

   
    128.227  
   

   
    55,5  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    41.224  
   

   
    21,5  
   

   
    -4,9  
   

   
    43.340  
   

   
    22,2  
   

   
    84.024  
   

   
    36,3  
   

   
    Forderungen  
   

   
    34.170  
   

   
    17,8  
   

   
    17,0  
   

   
    29.205  
   

   
    15,0  
   

   
    39.433  
   

   
    17,1  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    7.253  
   

   
    3,8  
   

   
    143,1  
   

   
    2.984  
   

   
    1,5  
   

   
    4.770  
   

   
    2,1  
   

   
    Bilanzsumme  
   

   
    191.558  
   

   
    100,0  
   

   
    -1,9  
   

   
    195.188  
   

   
    100,0  
   

   
    231.160  
   

   
    100,0  
   

   
    Passiva  
   

   
    Langfristige Finanzierungsmittel  
   

   
    93.769  
   

   
    49,0  
   

   
    -3,1  
   

   
    96.744  
   

   
    49,6  
   

   
    87.123  
   

   
    37,7  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    47.635  
   

   
    24,9  
   

   
    20,1  
   

   
    39.670  
   

   
    20,3  
   

   
    39.557  
   

   
    17,1  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    46.134  
   

   
    24,1  
   

   
    -19,2  
   

   
    57.074  
   

   
    29,2  
   

   
    47.566  
   

   
    20,6  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    21  
   

   
    0,0  
   

   
    -81,7  
   

   
    115  
   

   
    0,1  
   

   
    181  
   

   
    0,1  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    46.113  
   

   
    24,1  
   

   
    -9,5  
   

   
    50.959  
   

   
    26,1  
   

   
    41.385  
   

   
    17,9  
   

   
    Andere langfristige Verbindlichkeiten  
   

   
    0
   

   
    0,0 -100,0  
   

   
    6.000  
   

   
    3,1  
   

   
    6.000  
   

   
    2,6  
   

   
    Kurzfristige Schulden  
   

   
    97.788  
   

   
    51,0  
   

   
    -0,7  
   

   
    98.444  
   

   
    50,4  
   

   
    144.037  
   

   
    62,3  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    6.941  
   

   
    3,6  
   

   
    55,4  
   

   
    4.467  
   

   
    2,3  
   

   
    3.107  
   

   
    1,3  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    90.848  
   

   
    47,4  
   

   
    -3,3  
   

   
    93.977  
   

   
    48,1  
   

   
    140.930  
   

   
    61,0  
   

   
    Bilanzsumme  
   

   
    191.558  
   

   
    100,0  
   

   
    -1,9  
   

   
    195.188  
   

   
    100,0  
   

   
    231.160  
   

   
    100,0  
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    Auf der Aktivseite verringerte sich das langfristig gebundene VermÃ¶gen von  
   

   
    Langfristig  
   

   
    119,7Mio. â�¬ auf 108,9Mio. â�¬. Die immateriellen VermÃ¶genswerte und Nut-  
   

   
    gebundenes  
   

   
    zungsrechte beliefen sich zum Bilanzstichtag insgesamt auf 83,4Mio. â�¬  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    (31.12.2022: 86,3Mio. â�¬). Neu abgeschlossene UntermietverhÃ¤ltnisse wirken  
   

   
    gegenlÃ¤ufig zu den im Jahresverlauf hinzugekommenen Nutzungsrechten, die  
   

   
    aus dem Abschluss oder der VerlÃ¤ngerung langfristiger MietvertrÃ¤ge resultieren.  
   

   
    Die Abschreibungen der IFRS 16 NutzungsverhÃ¤ltnisse Ã¼bersteigen den Wert  
   

   
    der ZugÃ¤nge und fÃ¼hren entsprechend im Stichtagsvergleich zu dem redu-  
   

   
    zierten Bilanzausweis. Der Anstieg des SachanlagevermÃ¶gens von 8,7Mio. â�¬ um  
   

   
    2,0Mio. â�¬ auf 10,8Mio. â�¬ geht mit den Investitionen in die Lagerinfrastruktur  
   

   
    einher.  
   

   
    Die sonstigen langfristigen VermÃ¶genswerte verringerten sich auf 14,8Mio. â�¬  
   

   
    (31.12.2022: 24,6Mio. â�¬). Die latenten SteueransprÃ¼che aus VerlustvortrÃ¤gen  
   

   
    sind im Stichtagsvergleich um 0,3 Mio. â�¬ auf 10,7Mio. â�¬ gesunken. Die lang-  
   

   
    fristigen Forderungen verringerten sich zum Bilanzstichtag auf 4,1Mio. â�¬, nach  
   

   
    13,6Mio. â�¬ zum Vorjahresstichtag. Dieser RÃ¼ckgang resultiert maÃ�geblich aus  
   

   
    den verringerten Forderungen im Zusammenhang mit der Projektentwicklung und  
   

   
    UntermietverhÃ¤ltnissen. Aufgrund ihrer Fristigkeit wurden Forderungen aus der  
   

   
    Projektentwicklung in HÃ¶he von 2,3 Mio. â�¬ in die kurzfristigen Forderungen um-  
   

   
    gegliedert. Es bestanden am Bilanzstichtag keine weiteren langfristigen Forde-  
   

   
    rungen aus ProjektentwicklungsgeschÃ¤ften.  
   

   
    GrÃ¶Ã�ter Posten im kurzfristig gebundenen VermÃ¶gen sind die VorrÃ¤te. Diese  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    wurden im Berichtszeitraum um 2,1Mio. â�¬ reduziert und betrugen zum Bilanz-  
   

   
    stichtag 31.12.2023 41,2Mio. â�¬ (Vorjahr: 43,3Mio. â�¬). Die GrÃ¼nde fÃ¼r den RÃ¼ck-  
   

   
    gang um 4,9% sind unter Finanz- und VermÃ¶genslage â�� Working Capital detailliert  
   

   
    dargestellt.  
   

   
    Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen beliefen sich zum Jahres-  
   

   
    Forderungen  
   

   
    ende auf 17,2Mio. â�¬ und waren damit im Stichtagsvergleich nahezu unverÃ¤n-  
   

   
    dert (31.12.2022: 17,2Mio. â�¬, +0,1%). Innerhalb der sonstigen kurzfristigen  
   

   
    VermÃ¶genswerte in HÃ¶he von 16,9Mio. â�¬ (2022: 11,9Mio. â�¬) verringerten sich  
   

   
    die ErstattungsansprÃ¼che aus Steuern von 5,0Mio. â�¬ auf 3,6Mio. â�¬. Der An-  
   

   
    stieg der Ã¼brigen kurzfristigen Forderungen von 5,0Mio. â�¬ zum 31.12.2022 auf  
   

   
    11,8Mio. â�¬ resultiert maÃ�geblich aus Forderungen im Zusammenhang mit Pro-  
   

   
    jektentwicklungsgeschÃ¤ften. Vor dem Hintergrund der konjunkturellen Entwick-  
   

   
    lung war es zu zeitlichen VerzÃ¶gerungen im Projektablauf gekommen. Entspre-  
   

   
    chend erfolgte in 2022 eine Umgliederung in die langfristigen Forderungen. Da  
   

   
    diese Forderungen nun in 2024 cashwirksam werden, erfolgte nun wiederum  
   

   
    eine Umgliederung in die kurzfristigen Forderungen. Der gesamte Forderungsbe-  
   

   
    stand inklusive Ertragsteuerforderungen erhÃ¶hte sich im Stichtagsvergleich auf  
   

   
    34,2Mio. â�¬ (31.12.2022: 29,2Mio. â�¬).  
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    Die flÃ¼ssigen Mittel verzeichneten einen Nettozufluss von 4,3Mio. â�¬. Per  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    31.12.2023 beliefen sich die flÃ¼ssigen Mittel auf 7,3Mio. â�¬ (31.12.2022:  
   

   
    3,0Mio. â�¬).  
   

   
    Die kurzfristigen VermÃ¶genswerte beliefen sich zum Bilanzstichtag insgesamt  
   

   
    auf 82,6Mio. â�¬ (31.12.2022: 75,5Mio. â�¬). Der Anstieg um 7,1Mio. â�¬ resultiert  
   

   
    vorrangig aus der Umgliederung der Forderungen aus ProjektgeschÃ¤ften von den  
   

   
    langfristigen in die kurzfristigen Forderungen.  
   

   
    Auf der Passivseite verringerten sich die kurzfristigen Finanzierungsmittel um  
   

   
    Kurzfristige  
   

   
    0,7Mio. â�¬ oder 0,7% auf 97,8Mio. â�¬ (31.12.2022: 98,4Mio. â�¬).  
   

   
    Finanzierungsmittel  
   

   
    Innerhalb der 90,8Mio. â�¬ an kurzfristigen Verbindlichkeiten zum 31.12.2023  
   

   
    entfielen 61,5Mio. â�¬ oder 32,1% der Bilanzsumme auf Verbindlichkeiten aus  
   

   
    Lieferungen und Leistungen (31.12.2022: 53,9Mio. â�¬).  
   

   
    Die kurzfristigen Finanzschulden beliefen sich zum Bilanzstichtag auf 9,4Mio. â�¬,  
   

   
    ein RÃ¼ckgang um 13,2Mio. â�¬ im Vergleich zum Vorjahr (2022: 22,6Mio. â�¬).  
   

   
    Sie beinhalten den Kurzfristanteil der Leasingverpflichtungen aus den langfris-  
   

   
    tigen MietverhÃ¤ltnissen in HÃ¶he von 9,4 Mio. â�¬ (31.12.2022: 9,9 Mio. â�¬). Am  
   

   
    Jahresende bestanden keine kurzfristigen Finanzschulden gegenÃ¼ber Banken  
   

   
    (31.12.2022: 12,7 Mio. â�¬).  
   

   
    In den sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten in HÃ¶he von 15,9Mio. â�¬ (Vorjahr:  
   

   
    12,8Mio. â�¬) entfielen 4,0Mio. â�¬ auf erhaltene Anzahlungen von Kunden (Vorjahr:  
   

   
    4,7Mio. â�¬) und 4,5Mio. â�¬ auf Guthaben von Kunden (Vorjahr: 3,6Mio. â�¬). Per  
   

   
    31.12.2023 bestand ein Darlehen Ã¼ber 1,0 Mio. â�¬, welches seinerzeit ausser-  
   

   
    halb des Finanzererkreises gewÃ¤hrt wurde. Diese endfÃ¤llige Darlehen wurde zu  
   

   
    Beginn des laufenden GeschÃ¤ftsjahres planmÃ¤Ã�ig zurÃ¼ckgezahlt. Aufgrund der  
   

   
    nur noch kurzen Laufzeit ist eine Bilanzumgliederung von den sonstigen langfris-  
   

   
    tigen Verbindlichkeiten per 31.12.2022 in die Ã¼brigen kurzfristigen Verbindlich-  
   

   
    keiten am Bilanzstichtag erfolgt.  
   

   
    Das langfristige Fremdkapital in HÃ¶he von 46,1Mio. â�¬ (Vorjahr: 57,1Mio. â�¬)  
   

   
    Fremdkapital  
   

   
    beinhaltet im Wesentlichen die aus den langfristigen MietverhÃ¤ltnissen re-  
   

   
    sultierenden Leasingverpflichtungen gemÃ¤Ã� IFRS 16 in HÃ¶he von 46,1Mio. â�¬  
   

   
    (31.12.2022: 51,0Mio. â�¬). Der RÃ¼ckgang dieser langfristigen Finanzschulden  
   

   
    um 4,8Mio. â�¬ im Stichtagsvergleich resultiert aus der Tilgung in Form von den  
   

   
    geleisteten Mietzahlungen im letzten Jahr, welche die im Jahresverlauf erfolgten  
   

   
    ZugÃ¤nge Ã¼bersteigen. Am Bilanzstichtag bestanden keine sonstigen langfristigen  
   

   
    Verbindlichkeiten (31.12.2022: 6,0Mio. â�¬). Das zum Ende des GeschÃ¤ftsjahres  
   

   
    2021 auÃ�erhalb des Finanziererkreises aufgenommende Mittelfrist-Darlehen in  
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    HÃ¶he von 5,0 Mio. â�¬ wurde im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr frÃ¼hzeitig zurÃ¼ck-  
   

   
    gefÃ¼hrt.  
   

   
    Die Summe aus langfristigen und kurzfristigen Finanzschulden inklusive des rest-  
   

   
    laufzeitbedingt in die Ã¼brigen kurzfristigen Verbindlichkeiten umgegliederten Dar-  
   

   
    lehens belief sich am Bilanzstichtag auf 56,5 Mio. â�¬, ein RÃ¼ckgang um 23,1  
   

   
    Mio. â�¬ bzw. 28,9 % im Stichtagsvergleich (31.12.2022: 79,6 Mio. â�¬). Der Anteil  
   

   
    dieser zinstragenden Finanzverbindlichkeiten an der Bilanzsumme betrug zum  
   

   
    Stichtag 30,0 % (31.12.2022: 40,8 %).  
   

   
    Auf der Passivseite erhÃ¶hte sich das Eigenkapital um 8,0Mio. â�¬ oder 20,1%  
   

   
    Eigenkapital und  
   

   
    auf 47,6Mio. â�¬ (Vorjahr: 39,7Mio. â�¬). Das im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr  
   

   
    Eigenkapitalquote  
   

   
    erzielte Konzernergebnis in HÃ¶he von 8,0Mio. â�¬ trug zu einer weiteren StÃ¤rkung  
   

   
    des Eigenkapitals bei. Die Struktur der Passiva zeigt im Vergleich zum Vorjahr  
   

   
    eine Steigerung der Eigenkapitalquote von 20,3% auf 24,9%. Die Summe aus  
   

   
    Sachanlagen, immateriellen VermÃ¶genswerten, Nutzungsrechten, Finanzanlagen  
   

   
    und VorratsvermÃ¶gen in HÃ¶he von 135,4Mio. â�¬ war zum Stichtag 31.12.2023  
   

   
    zu 69,3% durch langfristige Finanzierungsmittel gedeckt (Vorjahr: 69,9%).  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Finanz- und VermÃ¶genslage  
   

   
    Der positive JahresÃ¼berschuss hat zu einer weiteren StÃ¤rkung des Eigenkapitals  
   

   
    TragfÃ¤hige Bilanz  
   

   
    gefÃ¼hrt. Vor diesem Hintergrund und einhergehend mit der BilanzverkÃ¼rzung hat  
   

   
    sich zudem die Eigenkapitalquote weiter erhÃ¶ht. Im MÃ¤rz des abgeschlossenen  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahres wurde die Konsortialfinanzierung der Delticom-Gruppe bis zum  
   

   
    20.12.2024 erfolgreich verlÃ¤ngert. Aufgrund der positiven Unternehmensent-  
   

   
    wicklung und eines stringenten Working Capital Managements konnte die Finanz-  
   

   
    verschuldung weiter reduziert werden. Die LiquiditÃ¤t unterliegt unterjÃ¤hrig deutli-  
   

   
    chen Schwankungen aufgrund der SaisonalitÃ¤t. Entsprechend werden unterjÃ¤hrig  
   

   
    Kreditlinien zur Zwischenfinanzierung benÃ¶tigt. Die Gesellschaft erhÃ¤lt von ihren  
   

   
    Lieferanten zudem unverÃ¤ndert marktgerechte Zahlungsziele. Die Entwicklung  
   

   
    der Finanz- und VermÃ¶genslage im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr liegt Ã¼ber  
   

   
    Plan. Entsprechend sind wir mit der Entwicklung sehr zufrieden.  
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    Jahresabschluss Delticom AG  
   

   
    Ertragslage der Delticom AG  
   

   
    Umsatz  
   

   
    Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 hat die Delticom weiterhin Lagerware von Fremdliefe-  
   

   
    ranten erworben und zum Zeitpunkt der Anlieferung in das Lager an die Pnebo  
   

   
    Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH (nachfolgend "Pnebo"  
   

   
    genannt) verkauft. Die daraus resultierenden UmsÃ¤tze betrugen 209,5Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 255,3Mio. â�¬). Um den GeschÃ¤ftsverlauf und die Ertragslage realistischer  
   

   
    darzustellen, wird nachfolgend mit Umsatzzahlen gearbeitet, die um den Betrag  
   

   
    in HÃ¶he von 209,5Mio. â�¬ reduziert wurden, nachfolgend "bereinigter Umsatz"  
   

   
    genannt.  
   

   
    Delticom erlÃ¶ste im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr insgesamt UmsÃ¤tze in HÃ¶he von  
   

   
    668,2Mio. â�¬ (2022: 730,8Mio. â�¬). Der bereinigte Umsatz betrug 458,7Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 475,6Mio. â�¬, â��3,5 %). Der RÃ¼ckgang resultiert aus der Umsatzreklassifi-  
   

   
    zierung vor dem Hintergrund des im GeschÃ¤ftsjahr 2023 eingefÃ¼hrten Plattform-  
   

   
    geschÃ¤fts.  
   

   
    Die sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤ge erhÃ¶hten sich im Berichtszeitraum auf  
   

   
    Sonstige betriebliche  
   

   
    17,0Mio. â�¬ (2022: 15,4Mio. â�¬). Der Anstieg um 10,6% resultiert im Wesent-  
   

   
    ErtrÃ¤ge  
   

   
    lichen aus Intercompany-Weiterberechnungen zwischen der Delticom AG und  
   

   
    ihren Tochtergesellschaften. Die Gewinne aus WÃ¤hrungskursdifferenzen be-  
   

   
    laufen sich auf 3,3Mio. â�¬ (2022: 6,9Mio. â�¬). WÃ¤hrungsverluste weist Delticom  
   

   
    innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen aus (2023: 4,5Mio. â�¬,  
   

   
    2022: 7,9Mio. â�¬). Der Saldo aus WÃ¤hrungsgewinnen und -verlusten belief sich  
   

   
    im Berichtszeitraum auf â��1,2Mio. â�¬ (2022: â��1,0Mio. â�¬).  
   

   
    Wesentliche Aufwandsposten  
   

   
    Die UmsatzerlÃ¶se aus dem Verkauf von Lagerware der Delticom an die Pnebo  
   

   
    in HÃ¶he von 209,5Mio. â�¬ (2022: 255,3Mio. â�¬) wurden ohne Verkaufsmarge er-  
   

   
    zielt. Der um diese Tatsache geminderte Materialaufwand wird fortfÃ¼hrend "be-  
   

   
    reinigter Materialaufwand" genannt und findet darÃ¼ber hinaus in allen Berech-  
   

   
    nungen, in denen der Materialaufwand Grundlage ist, wie z. B. Bruttomarge, Ver-  
   

   
    wendung.  
   

   
    Der grÃ¶Ã�te Aufwandsposten ist der Materialaufwand, in dem die Einstandspreise  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    fÃ¼r die verkauften Reifen erfasst werden. Der bereinigte Materialaufwand betrug  
   

   
    im Berichtszeitraum 331,0Mio. â�¬ (2022: 357,8Mio. â�¬). Der RÃ¼ckgang um 7,5%  
   

   
    geht im Wesentlichen auf die Umsatzentwicklung zurÃ¼ck. Die Materialaufwands-  
   

   
    quote sank im Vorjahresvergleich von 75,2% auf 72,2%.  
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    Im Berichtszeitraum beschÃ¤ftigte das Unternehmen im Durchschnitt 140 Mitar-  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    beiter (2022: 152). Der Personalaufwand sank im Vorjahresvergleich um 2,1%  
   

   
    von 12,2Mio. â�¬ auf 12,0Mio. â�¬. Die Personalaufwandsquote (VerhÃ¤ltnis von Per-  
   

   
    sonalaufwand zu den bereinigten UmsatzerlÃ¶sen) betrug im Berichtszeitraum  
   

   
    2,6% (2022: 2,6%).  
   

   
    Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

   
    Innerhalb der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Transportkosten  
   

   
    Transportkosten  
   

   
    die grÃ¶Ã�te Einzelposition. Sie beliefen sich im Berichtszeitraum auf 39,0Mio. â�¬  
   

   
    (2022: 38,8 Mio. â�¬). Der Anteil der Transportkosten am bereinigten Umsatz  
   

   
    belief sich auf 8,5% (2022: 7,9%).  
   

   
    Der Aufwand fÃ¼r Lagerhaltung sank im Berichtszeitraum von 8,8Mio. â�¬ im Vor-  
   

   
    Kosten der  
   

   
    jahr um 8,9% auf 8,0Mio. â�¬. Der Anteil der Lagerhaltungskosten am bereinigten  
   

   
    Lagerhaltung  
   

   
    Umsatz betrug 1,7% (2022: 1,8%). Die Kostenreduzierung geht mit Prozessop-  
   

   
    timierungen im Bereich der Lagerlogistik einher.  
   

   
    Der Marketingaufwand betrug im Berichtszeitraum 12,3Mio. â�¬, nach 10,7Mio. â�¬  
   

   
    Marketing  
   

   
    in 2022 entspricht dies einem Anstieg um 14,7%. Vor dem Hintergrund einer  
   

   
    schwachen Endkundennachfrage hatte die Gesellschaft im Vorjahr die Marke-  
   

   
    tingausgaben adjustiert. Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurde mittels eines  
   

   
    gezielten Marketing- und Kampagnen-Managements die Reichweite der Endkun-  
   

   
    denshops erhÃ¶ht. Der Anteil der Marketingausgaben am bereinigten Umsatz  
   

   
    belief sich auf 2,7% (2022: 2,3%).  
   

   
    Die Abschreibungen auf immaterielle VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde und Sachanlagen  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    stiegen im Berichtszeitraum von 2,1Mio. â�¬ um 49,5% auf 3,2Mio. â�¬. Der Anstieg  
   

   
    geht im Wesentlichen mit den im Jahresverlauf getÃ¤tigten Investitionen in die  
   

   
    Lagerinfrastruktur einher.  
   

   
    Im Berichtszeitraum wurden Aufwendungen aus der VerlustÃ¼bernahme von Toch-  
   

   
    VerlustÃ¼bernahmen  
   

   
    tergesellschaften in HÃ¶he von 0,4 Mio. â�¬ verzeichnet (2022: 1,2 Mio. â�¬). Die  
   

   
    & Abschreibungen  
   

   
    Abschreibungen auf Finanzanlagen betrugen 1,6Mio. â�¬ (2022: 13,0Mio. â�¬). Vor  
   

   
    Finanzanlagen  
   

   
    dem Hintergrund eines stark inflationÃ¤ren Zinsumfelds ergaben sich im Rahmen  
   

   
    der Werthaltigkeitstests fÃ¼r die Beteiligungen der Delticom AG auÃ�erplanmÃ¤Ã�ige  
   

   
    Abschreibungen auf den Beteiligungsbuchwert einer Tochtergesellschaft.  
   

   
    Ergebnisentwicklung  
   

   
    Die Bruttomarge (Handelsspanne ohne sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge) betrug fÃ¼r  
   

   
    Bruttomarge  
   

   
    das abgelaufene GeschÃ¤ftsjahr 27,8% nach 24,8% im entsprechenden Vorjah-  
   

   
    reszeitraum. Der Anstieg im Vorjahresvergleich resultiert vornehmlich aus dem  
   

   
    verÃ¤nderten Vertriebsmix. Im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr wurden verstÃ¤rkt  
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    QualitÃ¤tsreifen asiatischer Hersteller nachgefragt. Zudem liegt der Anteil des  
   

   
    EndkundengeschÃ¤fts am Gesamtumsatz Ã¼ber Vorjahr.  
   

   
    Im Berichtszeitraum erhÃ¶hte sich der Rohertrag gegenÃ¼ber dem entsprechenden  
   

   
    Rohertrag  
   

   
    Vorjahreswert um 8,7% von 133,1Mio. â�¬ auf 144,6Mio. â�¬. Im VerhÃ¤ltnis zur be-  
   

   
    reinigten Gesamtleistung in HÃ¶he von 475,7Mio. â�¬ (2022: 490,9Mio. â�¬) betrug  
   

   
    der Rohertrag 30,4% (2022: 27,1%).  
   

   
    Das Ergebnis vor Steuern, Zinsergebnis, Beteiligungsergebnis und Ab-  
   

   
    EBITDA  
   

   
    schreibungen liegt mit 14,6Mio. â�¬ deutlicher Ã¼ber Vorjahr (2022:2,5Mio. â�¬,  
   

   
    +486,9%).  
   

   
    Das Ergebnis vor Steuern, Zinsergebnis und Beteiligungsergebnis (EBIT) belief  
   

   
    EBIT  
   

   
    sich im Berichtszeitraum auf 11,4Mio. â�¬ (2022: 0,4Mio. â�¬).  
   

   
    Die ErtrÃ¤ge aus Beteiligungen beliefen sich im Berichtszeitraum auf 0,5Mio. â�¬  
   

   
    Finanzergebnis  
   

   
    (2022: 2,6Mio. â�¬). Die ErtrÃ¤ge aus GewinnabfÃ¼hrungsvertrÃ¤gen verringerten sich  
   

   
    von 1,4Mio. â�¬ in 2022 um 44,3% auf 0,8Mio. â�¬ in 2023. Den ErtrÃ¤gen stehen  
   

   
    Zinsen und Ã¤hnliche Aufwendungen in HÃ¶he von 1,6Mio. â�¬ gegenÃ¼ber (2022:  
   

   
    1,3Mio. â�¬).  
   

   
    Hinsichtlich der Ertragsteuern ergibt sich fÃ¼r den Berichtszeitraum ein Aufwand  
   

   
    Ertragsteuern  
   

   
    von 2,5Mio. â�¬. In 2022 konnte ein Ertrag von 1,2Mio. â�¬ erzielt werden.  
   

   
    Das Ergebnis 2023 betrug 8,0 Mio. â�¬ nach einem Vorjahreswert von â��9,4Mio. â�¬.  
   

   
    Ergebnis und  
   

   
    Dies entspricht einem Ergebnis je Aktie fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr von 0,54 â�¬ (2022:  
   

   
    Dividende  
   

   
    â��0,63â�¬). Hinsichtlich der Dividende verweisen wir auf die ErlÃ¤uterungen im Kon-  
   

   
    zernlagebericht.  
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    01.01.2023  
   

   
    01.01.2022  
   

   
    in Tausend â�¬  
   

   
    â�� 31.12.2023  
   

   
    â�� 31.12.2022  
   

   
    UmsatzerlÃ¶se  
   

   
    668.210  
   

   
    730.845  
   

   
    Sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge  
   

   
    17.006  
   

   
    15.378  
   

   
    Materialaufwand  
   

   
    -540.579  
   

   
    -613.142  
   

   
    Personalaufwand  
   

   
    -11.966  
   

   
    -12.224  
   

   
    Abschreibungen  
   

   
    -3.187  
   

   
    -2.131  
   

   
    Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

   
    -118.072  
   

   
    -118.370  
   

   
    ErtrÃ¤ge aus Beteiligungen  
   

   
    450  
   

   
    2.645  
   

   
    Sonstige Zinsen und Ã¤hnliche ErtrÃ¤ge  
   

   
    1.425  
   

   
    437  
   

   
    Abschreibungen auf Finanzanlagen  
   

   
    -1.600  
   

   
    -12.955  
   

   
    Aufwendungen aus VerlustÃ¼bernahme  
   

   
    -360  
   

   
    -1.190  
   

   
    Zinsen und Ã¤hnliche Aufwendungen  
   

   
    -1.609  
   

   
    -1.308  
   

   
    ErtrÃ¤ge aus GewinnabfÃ¼hrungsvertrÃ¤gen  
   

   
    806  
   

   
    1.448  
   

   
    Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  
   

   
    -2.478  
   

   
    1.202  
   

   
    Ergebnis nach Steuern  
   

   
    8.046  
   

   
    -9.364  
   

   
    Verlustvortrag  
   

   
    -36.817  
   

   
    -27.453  
   

   
    Entnahme aus der gesetzlichen RÃ¼cklage  
   

   
    200  
   

   
    0
   

   
    Entnahme aus der KapitalrÃ¼cklage  
   

   
    28.571  
   

   
    0
   

   
    Bilanzergebnis  
   

   
    0
   

   
    -36.817  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Ertragslage  
   

   
    Die EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts fÃ¼hrt zwar im Vorjahresvergleich zu einem  
   

   
    reduzierten Umsatzausweis, wirkt sich aber ergebnisseitig nicht nachteilig aus,  
   

   
    da die Gesellschaft auf das vermittelte GeschÃ¤ft entsprechende Provisionser-  
   

   
    trÃ¤ge erzielt. Delticom ist in der Lage, schnell und flexibel auf verÃ¤nderte Markt-  
   

   
    bedingungen zu reagieren und sich bietende Wachstums- und Ertragschancen  
   

   
    zu ergreifen. Kosten- und Prozessoptimierungen tragen zu einer nachhaltigen  
   

   
    Verbesserung des Ergebnisses im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr bei. Mit der  
   

   
    Ergebnisentwicklung im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr sind wir sehr zufrieden.  
   

   
    Finanz- und VermÃ¶genslage der Delticom AG  
   

   
    Die Finanz- und VermÃ¶genslage der Delticom AG hat sich zum Bilanzstichtag  
   

   
    31.12.2023 weiter verstÃ¤rkt.  
   

   
    Investitionen  
   

   
    Um Skalen- und Lerneffekte in der Lagerlogistik bestmÃ¶glich zu nutzen, inves-  
   

   
    tieren wir laufend in den Ausbau der Informations-, FÃ¶rder- und Verpackungs-  
   

   
    technik in den von uns angemieteten Lagern. Bei den fÃ¼r 2023 ausgewiesenen  
   

   
    Investitionen in Sachanlagen in HÃ¶he von 4,1Mio. â�¬ (2022: 2,5Mio. â�¬) handelt  
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    es sich hauptsÃ¤chlich um die Erweiterung der VersandkapazitÃ¤t in unseren LÃ¤-  
   

   
    gern. DarÃ¼ber hinaus investierte Delticom im Berichtszeitraum 810,9Tsd. â�¬ in  
   

   
    immaterielle VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde. Hierbei handelte es sich im Wesentlichen  
   

   
    um Erweiterungen von Softwarelizenzen.  
   

   
    Bilanzstruktur  
   

   
    Die Bilanzsumme lag zum 31.12.2023 mit 130,5Mio. â�¬ um 12,8% unter dem  
   

   
    Vorjahreswert von 149,7Mio. â�¬.  
   

   
    Auf der Aktivseite verringerte sich das langfristig gebundene VermÃ¶gen gegen-  
   

   
    Langfristig  
   

   
    Ã¼ber der Vorjahresbasis von 58,3Mio. â�¬ auf 45,3Mio. â�¬. Dieser deutliche RÃ¼ck-  
   

   
    gebundenes  
   

   
    gang geht im Wesentlichen mit der Kapitalherabsetzung bei einer Tochtergesell-  
   

   
    VermÃ¶gen  
   

   
    schaft einher.  
   

   
    Die VorrÃ¤te beliefen sich im Berichtszeitraum auf 4,5Mio. â�¬ (2022: 2,3Mio. â�¬).  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    Sie bestehen im Wesentlichen aus unterwegs befindlicher Ware. Aufgrund einer  
   

   
    erhÃ¶hten Nachfrage nach preisgÃ¼nstigen QualitÃ¤tsreifen und angespannter Lie-  
   

   
    ferketten wurde die Sommerbevorratung im Vorjahresvergleich um wenige Wo-  
   

   
    chen vorgezogenen. Entsprechend fallen die VorrÃ¤te im Stichtagsvergleich hÃ¶her  
   

   
    aus.  
   

   
    Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beliefen sich im Berichtszeit-  
   

   
    Forderungen  
   

   
    raum auf 38,2Mio. â�¬ (2022: 44,6Mio. â�¬). Die Forderungen aus Lieferungen und  
   

   
    Leistungen in HÃ¶he von 21,5Mio. â�¬ sind um 6,2% gegenÃ¼ber dem Vorjahr ge-  
   

   
    sunken (2022: 22,9Mio. â�¬).  
   

   
    Bei den sonstigen VermÃ¶gensgegenstÃ¤nden in HÃ¶he von 4,9Mio. â�¬ (2022:  
   

   
    7,3Mio. â�¬) handelt es sich vornehmlich um Forderungen im Zusammenhang mit  
   

   
    Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer.  
   

   
    Die flÃ¼ssigen Mittel verzeichneten einen Nettozufluss von 3,0Mio. â�¬. Zum  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    31.12.2023 betrug die "bilanzielle LiquiditÃ¤t" 4,3Mio. â�¬ (2022: 1,3Mio. â�¬,  
   

   
    +230,8%).  
   

   
    Die Summe des UmlaufvermÃ¶gens von 73,4Mio. â�¬ lag Ã¼ber dem entspre-  
   

   
    chenden Vorjahreswert (2022: 78,3Mio. â�¬).  
   

   
    Delticom macht vom Aktivierungswahlrecht gemÃ¤Ã� Â§ 274 Abs. 1 S. 2 HGB  
   

   
    Latente  
   

   
    Gebrauch und hat aktive latente Steuern in HÃ¶he von 11,2Mio. â�¬ (2022:  
   

   
    SteueransprÃ¼che  
   

   
    12,4Mio. â�¬) aktiviert.  
   

   
    Auf der Passivseite verringerten sich die RÃ¼ckstellungen und Verbindlichkeiten  
   

   
    RÃ¼ckstellungen und  
   

   
    um 26,3Mio. â�¬ oder 22,2% von 118,6Mio. â�¬ auf 92,3Mio. â�¬. WÃ¤hrend sich  
   

   
    Verbindlichkeiten  
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    die RÃ¼ckstellungen um 2,7Mio. â�¬ auf 9,1Mio. â�¬ (Vorjahr: 6,3Mio. â�¬) erhÃ¶hten,  
   

   
    verringerten sich die Verbindlichkeiten auf 83,2Mio. â�¬ (Vorjahr: 112,3Mio. â�¬).  
   

   
    Innerhalb der 83,2Mio. â�¬ an Verbindlichkeiten zum 31.12.2023 (2022:  
   

   
    112,3Mio. â�¬) entfielen 55,1Mio. â�¬ auf Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
   

   
    und Leistungen gegenÃ¼ber Lieferanten. Im Vergleich zum Vorjahreswert von  
   

   
    50,6Mio. â�¬ ist dieser Verbindlichkeitswert um 4,5Mio. â�¬ oder 8,8% gestiegen.  
   

   
    Die Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber verbundenen Unternehmen verringerten sich im  
   

   
    Stichtagsvergleich von 26,5Mio. â�¬ auf 10,0Mio. â�¬ an.  
   

   
    Zum Bilanzstichtag bestanden keine Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber Kreditinsti-  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    tuten (2022: 12,7Mio. â�¬).  
   

   
    gegenÃ¼ber  
   

   
    Kreditinstituten  
   

   
    Auf der Passivseite erhÃ¶hte sich das Eigenkapital deutlich um 8,0Mio. â�¬ oder  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    28,1% auf 36,4Mio. â�¬ (2022: 28,4Mio. â�¬) vor dem Hintergrund der positiven Er-  
   

   
    gebnisentwicklung. Die Struktur der Passiva zeigt im Vergleich zum Vorjahr eine  
   

   
    ErhÃ¶hung der Eigenkapitalquote von 19,0% auf 27,9%. Im abgeschlossenen  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahr wurde einen Betrag in HÃ¶he von 28,6 Mio. â�¬ aus der KapitalrÃ¼ck-  
   

   
    lage entnommen, um die aufgelaufenen VerlustvortrÃ¤ge auszugleichen. Die Ka-  
   

   
    pitalrÃ¼cklage belÃ¤uft sich nunmehr auf 21,6Mio. â�¬ (2022: 50,2Mio. â�¬).  
   

   
    Neben dem in der Bilanz ausgewiesenen VermÃ¶gen nutzt die Delticom AG auch  
   

   
    Nicht  
   

   
    nicht bilanzierungsfÃ¤hige VermÃ¶genswerte. Diese betreffen im Wesentlichen be-  
   

   
    bilanzierungsfÃ¤hige  
   

   
    stimmte geleaste oder gemietete GÃ¼ter. Einzelheiten hierzu finden sich im An-  
   

   
    VermÃ¶genswerte  
   

   
    hang des Einzelabschlusses im Abschnitt D ErgÃ¤nzende Angaben â�� Sonstige fi-  
   

   
    nanzielle Verpflichtungen.  
   

   
    in Tausend â�¬  
   

   
    31.12.2023  
   

   
    31.12.2022  
   

   
    AnlagevermÃ¶gen  
   

   
    45.284  
   

   
    58.310  
   

   
    Immaterielle VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde  
   

   
    1.034  
   

   
    876  
   

   
    Sachanlagen  
   

   
    9.217  
   

   
    7.647  
   

   
    Finanzanlagen  
   

   
    35.033  
   

   
    49.786  
   

   
    UmlaufvermÃ¶gen  
   

   
    73.415  
   

   
    78.320  
   

   
    VorrÃ¤te  
   

   
    4.540  
   

   
    2.256  
   

   
    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  
   

   
    21.514  
   

   
    22.937  
   

   
    Forderungen gegen verbundene Unternehmen  
   

   
    38.179  
   

   
    44.560  
   

   
    Sonstige VermÃ¶gensgegenstÃ¤nde  
   

   
    4.908  
   

   
    7.276  
   

   
    Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten  
   

   
    4.273  
   

   
    1.292  
   

   
    Rechnungsabgrenzungsposten  
   

   
    607  
   

   
    651  
   

   
    Aktive latente Steuern  
   

   
    11.229  
   

   
    12.381  
   

   
    Aktiva  
   

   
    130.535  
   

   
    149.662  
   

  

 



 [image: Loading SVG]                                                                                                                                                                                 







 

 
  
    
   
    Zusammengefasster (Konzern-)Lagebericht der Delticom AG: Jahresabschluss Delticom AG  
   

   
    39  
   

   
    in Tausend â�¬  
   

   
    31.12.2023 31.12.2022  
   

   
    Eigenkapital  
   

   
    36.398  
   

   
    28.403  
   

   
    Gezeichnetes Kapital  
   

   
    14.805  
   

   
    14.831  
   

   
    KapitalrÃ¼cklage  
   

   
    21.592  
   

   
    50.189  
   

   
    GewinnrÃ¼cklagen  
   

   
    0
   

   
    200  
   

   
    Bilanzverlust  
   

   
    0
   

   
    -36.817  
   

   
    RÃ¼ckstellungen  
   

   
    9.061  
   

   
    6.318  
   

   
    SteuerrÃ¼ckstellungen  
   

   
    1.282  
   

   
    63  
   

   
    Sonstige RÃ¼ckstellungen  
   

   
    7.780  
   

   
    6.255  
   

   
    Verbindlichkeiten  
   

   
    83.244  
   

   
    112.329  
   

   
    Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber Kreditinstituten  
   

   
    0
   

   
    12.735  
   

   
    Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen  
   

   
    3.079  
   

   
    3.571  
   

   
    Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  
   

   
    55.113  
   

   
    50.637  
   

   
    Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber verbundenen Unternehmen  
   

   
    10.024  
   

   
    26.468  
   

   
    Sonstige Verbindlichkeiten  
   

   
    15.028  
   

   
    18.918  
   

   
    Rechnungsabgrenzungsposten  
   

   
    1.832  
   

   
    2.613  
   

   
    Passiva  
   

   
    130.535  
   

   
    149.662  
   

   
    Gesamtaussage des Vorstands zur Finanz- und VermÃ¶genslage  
   

   
    Die Gesellschaft hat im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr ihre VermÃ¶genslage  
   

   
    TragfÃ¤hige Bilanz  
   

   
    weiter gestÃ¤rkt. Die deutliche Ergebnisverbesserung im Vergleich zum Vorjahr  
   

   
    hat die Eigenkapitalquote der Gesellschaft weiter erhÃ¶ht. Die Eigenkapitalaus-  
   

   
    stattung der Delticom AG ist entsprechend auskÃ¶mmlich. Mit dem Ausgleich  
   

   
    der aufgelaufenen VerlustvortrÃ¤ge wurde die Grundlage fÃ¼r zukÃ¼nftige Dividen-  
   

   
    denausschÃ¼ttungen geschaffen. Aufgrund der positiven Entwicklung im Working  
   

   
    Capital bestand zum Jahresende keine Notwendigkeit zur Beanspruchung von  
   

   
    Kreditlinien. Wir sind mit der Entwicklung der Finanz- und VermÃ¶genslage im ab-  
   

   
    geschlossenen GeschÃ¤ftsjahr sehr zufrieden.  
   

   
    Risikobericht  
   

   
    Die GeschÃ¤ftsentwicklung der Delticom AG unterliegt im Wesentlichen den glei-  
   

   
    chen Risiken und Chancen wie die des Delticom-Konzerns. Die im Risikobericht  
   

   
    fÃ¼r den Konzern getroffene Gesamtaussage zur Chancen- und Risikoposition  
   

   
    schlieÃ�t die Delticom AG aufgrund ihrer Bedeutung in der Delticom-Gruppe ex-  
   

   
    plizit mit ein.  
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    Prognose  
   

   
    Die Unternehmensplanung erfolgt auf Ebene der Delticom-Gruppe. Aufgrund der  
   

   
    Verflechtung der Delticom AG mit den Konzerngesellschaften und ihres Gewichts  
   

   
    im Konzern verweisen wir auf unsere Aussagen im Kapitel Ausblick (Prognosebe-  
   

   
    richt), die insbesondere auch die Erwartungen fÃ¼r die Muttergesellschaft wider-  
   

   
    spiegeln. Es ist folglich davon auszugehen, dass die GeschÃ¤ftsentwicklung der  
   

   
    Delticom AG im laufenden Jahr im Einklang mit der Konzernentwicklung steht.  
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    Risiko- und Chancenbericht  
   

   
    Als international tÃ¤tiges Unternehmen ist Delticom Risiken unterschiedlichster Art ausge-  
   

   
    setzt. Um diese rechtzeitig erkennen, bewerten und entsprechende GegenmaÃ�nahmen ein-  
   

   
    leiten zu kÃ¶nnen, haben wir frÃ¼hzeitig ein Risikomanagementsystem etabliert und hierzu eine  
   

   
    unternehmensweite Richtlinie zur RisikofrÃ¼herkennung und zum Risikomanagement verab-  
   

   
    schiedet. Als Chancen sieht die Delticom mÃ¶gliche Erfolge, welche Ã¼ber die definierten Ziele  
   

   
    hinausgehen.  
   

   
    Chancenbericht  
   

   
    Nachfolgend werden wesentliche Chancen beschrieben, die wir innerhalb des  
   

   
    genannten Betrachtungszeitraums der Risikoberichterstattung als mÃ¶glich er-  
   

   
    achten.  
   

   
    Die Coronapandemie hat dazu gefÃ¼hrt, dass Waren vermehrt kontaktlos  
   

   
    COVID-19  
   

   
    online erworben wurden. Bei zunehmender Onlinepenetration nimmt der e-  
   

   
    shopper-Anteil weiter zu. Dieser Trend wirkt sich positiv fÃ¼r Delticom als On-  
   

   
    linehÃ¤ndler aus, da Kunden vermehrt die MÃ¶glichkeit nutzen, Reifen online zu  
   

   
    kaufen, und der Vorteil des Onlinekaufs nachhaltig bestehen bleibt.  
   

   
    Delticom kann ihre Marktposition verbessern. Durch die Schaffung stra-  
   

   
    Marktchancen  
   

   
    tegischer Voraussetzungen kann Delticom ihre Marktposition in bestehenden  
   

   
    MÃ¤rkten ausbauen und den Weg zum Einstieg in neue MÃ¤rkte ebnen. Diese Vor-  
   

   
    aussetzungen kÃ¶nnen Standortvorteile, bessere Preise, aber auch ein verbes-  
   

   
    sertes Warenangebot beinhalten.  
   

   
    Durch optimierte Prozesse kann Delticom ihre WettbewerbsfÃ¤higkeit  
   

   
    Prozessoptimierung  
   

   
    weiter ausbauen. Delticom arbeitet permanent an Prozessoptimierungen und  
   

   
    -automatisierungen, um z. B. Kostenvorteile zu erreichen. Diese Kostenvorteile  
   

   
    kÃ¶nnen an unsere Kunden weitergegeben werden und erhÃ¶hen damit die Attrak-  
   

   
    tivitÃ¤t am Markt.  
   

   
    Delticom arbeitet stetig daran, Kosten zu senken und neue Projekte zu  
   

   
    Kosten- und  
   

   
    entwickeln. Im Rahmen der Projektumsetzung kÃ¶nnen sich zusÃ¤tzliche Syner-  
   

   
    Projektmanagement  
   

   
    gien und weitere Effizienzgewinne ergeben, die schlussendlich abweichend zur  
   

   
    Projektplanung zu geringeren Kosten oder einem hÃ¶heren Umsatz- oder Ergeb-  
   

   
    nisbeitrag fÃ¼hren. Neue Projekte, die sich unterjÃ¤hrig ergeben und daher nicht  
   

   
    Bestandteil der Planung zu Jahresbeginn waren, kÃ¶nnen den Unternehmenser-  
   

   
    folg zusÃ¤tzlich positiv beeinflussen.  
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    Risikobericht  
   

   
    Deï¬�nitionen  
   

   
    Als Risiken fassen wir Ereignisse auf, die es uns erschweren oder sogar unmÃ¶g-  
   

   
    Risiken  
   

   
    lich machen, unsere GeschÃ¤ftsziele in einem festgelegten Betrachtungszeitraum  
   

   
    zu erreichen. Die Ereignisse kÃ¶nnen sowohl unternehmensintern als auch ex-  
   

   
    tern begrÃ¼ndet sein. Wesentliche Risikofelder sind Marktanteile, Umsatzerwar-  
   

   
    tungen, Margen, LiquiditÃ¤t, rechtliche Risiken und IT-Risiken.  
   

   
    Im Risikomanagement formulieren und Ã¼berwachen wir MaÃ�nahmen, die ge-  
   

   
    Risikomanagement  
   

   
    eignet sind,  
   

   
    â�¢
   

   
    den mÃ¶glichen Schaden zu verringern (z. B. DevisentermingeschÃ¤fte zur  
   

   
    Kurssicherung und Versicherungen),  
   

   
    â�¢
   

   
    die Eintrittswahrscheinlichkeit zu reduzieren (z. B. durch Entscheidung fÃ¼r  
   

   
    eine risikoÃ¤rmere Handlungsalternative, Initiierung von Kontrollen) oder  
   

   
    â�¢
   

   
    Risiken zu vermeiden.  
   

   
    Im Rahmen des Risikomanagements kann auch die Entscheidung getroffen  
   

   
    werden, bewusst Risiken einzugehen. Wir tun dies, wenn die Chancen Ã¼ber-  
   

   
    wiegen und der mÃ¶gliche Schaden keine bestandsgefÃ¤hrdenden Auswirkungen  
   

   
    hat.  
   

   
    Das System zur RisikofrÃ¼herkennung umfasst alle organisatorischen AblÃ¤ufe,  
   

   
    System zur  
   

   
    die dem eigentlichen Management der Risiken vorausgehen. Es hat die Aufgabe,  
   

   
    RisikofrÃ¼herkennung  
   

   
    â�¢
   

   
    wesentliche und bestandsgefÃ¤hrdende Risiken frÃ¼hzeitig zu erkennen,  
   

   
    â�¢
   

   
    diese Risiken zu analysieren und zu bewerten,  
   

   
    â�¢
   

   
    Verantwortlichkeiten fÃ¼r die RisikoÃ¼berwachung festzulegen und  
   

   
    â�¢
   

   
    Risiken an die richtigen Adressaten rechtzeitig zu kommunizieren.  
   

   
    Da RisikofrÃ¼herkennung und Risikomanagement Hand in Hand gehen, werden  
   

   
    beide Begriffe im Folgenden unter "Risikomanagement" im weiteren Sinne zu-  
   

   
    sammengefasst.  
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    Risikobewertung  
   

   
    Was als Risiko gilt und wie es zu bewerten ist, ergibt sich aus dem Abgleich der  
   

   
    Betrachtungszeitraum  
   

   
    laufenden GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit mit den GeschÃ¤ftszielen. Wir definieren regelmÃ¤Ã�ig  
   

   
    12 Monate  
   

   
    Ziele im Rahmen der strategischen Planung (Zeitraum von 5 Jahren) und der  
   

   
    Budgetplanung (laufendes und nÃ¤chstes Jahr). FÃ¼r das Risikomanagement legen  
   

   
    wir einheitlich einen Betrachtungszeitraum von 12 Monaten zugrunde.  
   

   
    Als Berechnungsgrundlage fÃ¼r die Risikoeinstufung wird das Eigenkapital der  
   

   
    Risikoeinstufung  
   

   
    Gesellschaft herangezogen. Unterschieden wurde zum Stichtag 31.12.2023 in  
   

   
    hohe (bestandsgefÃ¤hrdende, Ã¼ber 20 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung), mittlere  
   

   
    (wesentliche, zwischen 2 und 20 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung) und geringe  
   

   
    (unter 2 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung) Risiken.  
   

   
    In der Analyse verstehen wir Risiken zunÃ¤chst immer als Bruttorisiken, also  
   

   
    Brutto-/Nettorisiko  
   

   
    ohne GegenmaÃ�nahmen. Letztere werden dahingehend bewertet, wie wirksam  
   

   
    sie das Risiko (Eintrittswahrscheinlichkeit und SchadenshÃ¶he) vermeiden, ver-  
   

   
    ringern oder auf Dritte Ã¼bertragen kÃ¶nnen.  
   

   
    Aus dem Bruttorisikowert abzÃ¼glich der erwarteten Wirkung der spezifischen Ge-  
   

   
    genmaÃ�nahmen ergeben sich die Nettorisiken. Die Schadenserwartungen folgen  
   

   
    aus den Brutto- und NettoschadenshÃ¶hen, indem diese mit Eintrittswahrschein-  
   

   
    lichkeiten gewichtet werden. Insgesamt gibt es drei Gruppen von Eintrittswahr-  
   

   
    scheinlichkeiten, hoch (grÃ¶Ã�er 66,7 %), mittel (33,4 - 66,6 %) und niedrig (kleiner  
   

   
    33,3 %).  
   

   
    Organisation des Risikomanagements  
   

   
    Das Risikomanagement bei Delticom stÃ¼tzt sich auf vier Eckpfeiler: Risk-Sup-  
   

   
    port-Team, Riskmanager, interne Risikorevision und Vorstand.  
   

   
    Die kleinsten organisatorischen Einheiten im Risikomanagement sind die Funk-  
   

   
    Risk-Support-Team  
   

   
    tionsbereiche und deren Untereinheiten. Die Leiter der Funktionsbereiche iden-  
   

   
    tifizieren und bewerten als "Risk-Support-Team" die jeweiligen Risiken. Sie  
   

   
    schlagen MaÃ�nahmenplÃ¤ne vor und setzen diese um.  
   

   
    Der Riskmanager verfÃ¼gt Ã¼ber Methoden- und Richtlinienkompetenz. Er koordi-  
   

   
    Riskmanager  
   

   
    niert die Risikoberichterstattung und ist fÃ¼r die Inventarisierung sowie Aufbe-  
   

   
    reiten der Risiken fÃ¼r den Vorstand zustÃ¤ndig.  
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    Die PrÃ¼fung des Risikomanagements wird durch einen internen Risikorevisor ver-  
   

   
    Interne Risikorevision  
   

   
    antwortet. Dabei wird die Wirksamkeit der eingesetzten Methoden und Gegen-  
   

   
    maÃ�nahmen durch Stichproben jÃ¤hrlich Ã¼berprÃ¼ft.  
   

   
    Zusammen mit dem Riskmanager stellt der Vorstand sicher, dass die Bericht-  
   

   
    Vorstand  
   

   
    erstattung vollstÃ¤ndig ist. Entsprechend den aktienrechtlichen Vorgaben sorgt  
   

   
    der Vorstand fÃ¼r ein angemessenes Risikomanagement und Risikocontrolling  
   

   
    im Unternehmen und bezieht den Aufsichtsrat ein. Der Vorstand gibt geeignete  
   

   
    MaÃ�nahmen zur Risikohandhabung frei.  
   

   
    FÃ¼r alle Tochtergesellschaften gilt, dass keine wesentlichen Risiken identifiziert  
   

   
    Erweiterter  
   

   
    werden konnten, die sich bestandsgefÃ¤hrdend auf die Delticom-Gruppe aus-  
   

   
    Risikokonsolidierungs-  
   

   
    wirken kÃ¶nnen. Die Risikosteuerung erfolgt Ã¼ber die Muttergesellschaft. Da die  
   

   
    kreis  
   

   
    Tochtergesellschaften im Wesentlichen lediglich Vertriebsgesellschaften sind,  
   

   
    findet keine separate Risikobetrachtung der TÃ¶chter statt. Diese Entscheidung  
   

   
    wird vom Riskmanager jÃ¤hrlich neu bewertet. Aufgrund des hohen Umsatzanteils  
   

   
    des OnlinereifengeschÃ¤fts resultieren die Risiken im Wesentlichen aus unserem  
   

   
    KerngeschÃ¤ft. Die Risiken aus dem operativen GeschÃ¤ft anderer GeschÃ¤ftsbe-  
   

   
    reiche unterscheiden sich nicht wesentlich von den Risiken im ReifengeschÃ¤ft.  
   

   
    Die Tochtergesellschaften sind Ã¼ber den Vorstand ins Risikomanagement ein-  
   

   
    bezogen.  
   

   
    Neben einem regelmÃ¤Ã�igen Risikoreporting des Riskmanagers ist bei Bedarf  
   

   
    Kommunikation und  
   

   
    zu jedem Zeitpunkt eine Ad-hoc-Berichterstattung mÃ¶glich. Hierbei wird noch  
   

   
    Berichterstattung  
   

   
    nicht nach Risikoeinstufung unterschieden, so dass zunÃ¤chst jedes Risiko auf-  
   

   
    genommen wird. GrundsÃ¤tzlich wird eine permanente Risikokommunikation im  
   

   
    Rahmen der GeschÃ¤ftssteuerung betrieben.  
   

   
    Delticom verwendet zur UnterstÃ¼tzung des Risikomanagements eine Spezialsoft-  
   

   
    Software  
   

   
    ware.  
   

   
    Der Riskmanager fÃ¼hrt eine jÃ¤hrliche Risikoinventur durch. Im Rahmen einer sol-  
   

   
    Risikoinventur  
   

   
    chen Risikoinventur wird in allen Funktions- und Untereinheiten festgestellt, ob  
   

   
    neue Risiken gegenÃ¼ber der kurz- und mittelfristigen Planung aufgetreten sind.  
   

   
    Gleichzeitig wird Ã¼berprÃ¼ft, ob und wie verabschiedete MaÃ�nahmen bereits be-  
   

   
    kannte Risiken erfolgreich eingegrenzt haben oder ob noch weiterer Handlungs-  
   

   
    bedarf besteht. Hierbei unterstÃ¼tzt das Risk-Support-Team den Riskmanager und  
   

   
    lÃ¤sst bereichsspezifische Entwicklungen in die Bewertung einflieÃ�en.  
   

   
    Nach erfolgter jÃ¤hrlicher Risikoinventur wÃ¤hlt die unabhÃ¤ngige interne Risikore-  
   

   
    Risikorevision  
   

   
    vision mehrere erkannte Risiken aus. Bei der Auswahl der Risiken handelt es  
   

   
    sich typischerweise um in der Inventur neu aufgenommene Risiken sowie um Ri-  
   

   
    siken mit einem besonders hohen oder einem besonders niedrigen Bruttorisiko  
   

   
    sowie um Risiken mit einer besonders hohen oder einer besonders niedrigen  
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    Eintrittswahrscheinlichkeit. AnschlieÃ�end werden die Bruttorisiko-EinschÃ¤tzung  
   

   
    und die Wirksamkeit der implementierten GegenmaÃ�nahmen bei diesen Risiken  
   

   
    Ã¼berprÃ¼ft. Neue Erkenntnisse werden an den Riskmanager berichtet und im Risi-  
   

   
    komanagementsystem aktualisiert. Der Revisionsverantwortliche erstellt hierzu  
   

   
    ein Protokoll zur Dokumentation und berichtet dem Vorstand. Insgesamt wurden  
   

   
    im Rahmen der Risikorevision keine wesentlichen VerÃ¤nderungen der Risiken  
   

   
    gegenÃ¼ber dem Vorjahr festgestellt.  
   

   
    Wesentliche Einzelrisiken  
   

   
    In der Risikoinventur 2023 konnten keine wesentlichen Einzelrisiken mit einer  
   

   
    Netto-Schadenserwartung zwischen 2 Mio. â�¬ bis 20 Mio. â�¬ identifiziert werden.  
   

   
    Sonstige Einzelrisiken gruppiert nach Risikokategorie  
   

   
    Auf den kommenden Seiten sind die Einzelrisiken mit einer geringen Schadens-  
   

   
    hÃ¶he (unter 2 Mio. â�¬ Netto-Schadenserwartung) gruppiert nach Risikokategorie  
   

   
    in alphabetischer Reihenfolge aufgefÃ¼hrt.  
   

   
    Die fÃ¼r die Reifenherstellung relevanten Rohstoffpreise kÃ¶nnen sich Ã¤n-  
   

   
    Beschaffungs- und  
   

   
    dern. Ein wesentlicher Einflussfaktor fÃ¼r die Preisbildung ist die Entwicklung der  
   

   
    Einkaufsrisiken  
   

   
    Rohstoffpreise, insbesondere von Ã�l und Rohkautschuk. PreisÃ¤nderungen bei  
   

   
    den Rohmaterialien kommen in der Regel vier bis sechs Monate spÃ¤ter in den  
   

   
    Kalkulationen der Reifenhersteller zum Tragen und werden dann an die nachge-  
   

   
    lagerten Handelsstufen weitergegeben.  
   

   
    Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Preise Ã¼ber mehrere Quartale  
   

   
    hinweg im Zuge belastender Marktentwicklungen verstÃ¤rkt unter Druck geraten.  
   

   
    Wir beobachten laufend die Inputfaktoren und richten uns in unserer Einkaufs-  
   

   
    politik auf wahrscheinliche PreisÃ¤nderungen ein. Zudem kÃ¶nnen wir in einem  
   

   
    solchen Umfeld den Anteil des StreckengeschÃ¤fts am Umsatz erhÃ¶hen, um das  
   

   
    Risiko weiter zu begrenzen.  
   

   
    Eine permanente Prozessoptimierung und die zunehmende Automatisierung von  
   

   
    GeschÃ¤ftsvorgÃ¤ngen bieten Delticom die Chance, ihre Kostenposition fortlau-  
   

   
    fend zu verbessern. Um diese Chance bestmÃ¶glich zu ergreifen, hat die Gesell-  
   

   
    schaft eine eigene Abteilung zum Prozessmanagement eingerichtet und eine un-  
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    terstÃ¼tzende Software angeschafft, mit welcher die anstehenden Aufgaben be-  
   

   
    reichsÃ¼bergreifend priorisiert werden.  
   

   
    Lieferanten kÃ¶nnen in wirtschaftliche Schieflage geraten. Das Risiko ist deshalb  
   

   
    nur gering, weil wir als HÃ¤ndler ein breites Markenportfolio fÃ¼hren. FÃ¤llt ein Lie-  
   

   
    ferant aus, dann beschaffen wir die Waren von einem Alternativlieferanten.  
   

   
    Der Handel mit Ersatzreifen unterliegt saisonalen Schwankungen. Wet-  
   

   
    Branchenspezifische  
   

   
    terbedingte Verschiebungseffekte zwischen den Quartalen und Basiseffekte im  
   

   
    Risiken  
   

   
    Vergleich zum Vorjahr sind unvermeidlich. UmsatzschwÃ¤chere Zeiten kÃ¶nnen von  
   

   
    Delticom fÃ¼r die weitere Verbesserung der Kostenstruktur genutzt werden.  
   

   
    Delticom erweitert fortlaufend das Produktportfolio. Unsere modular aufgebaute,  
   

   
    leicht skalierbare Infrastruktur lÃ¤sst zudem eine schnelle Implementierung von  
   

   
    weiteren Onlineshops zu, die speziell auf verschiedene Kundengruppen zuge-  
   

   
    schnitten sind.  
   

   
    Regionale oder globale Ã�berbestÃ¤nde entlang der Lieferkette kÃ¶nnen  
   

   
    das Preisniveau belasten. Aufgrund wetterbedingter Nachfrageschwankungen  
   

   
    kÃ¶nnen in der Lieferkette Ã�berbestÃ¤nde anfallen. Dies fÃ¼hrt unter UmstÃ¤nden  
   

   
    zu Preisverwerfungen am Markt. Da der Kauf von Ersatzreifen nicht beliebig hin-  
   

   
    ausgezÃ¶gert werden kann, bereinigt sich in der Folgesaison die Lieferkette meist  
   

   
    von selbst. Wir berÃ¼cksichtigen im Einkauf das europaweite Gesamtangebot und  
   

   
    bewerten regelmÃ¤Ã�ig Alternativen der Lager- und Preispolitik.  
   

   
    Durch ungÃ¼nstiges Wetter kann es bei Delticom zum Aufbau von Ã�berbe-  
   

   
    stÃ¤nden kommen. Wir beschaffen einen Teil der zuvor prognostizierten Absatz-  
   

   
    mengen vor der Saison und lagern die Reifen ein, um auch in Spitzenzeiten lie-  
   

   
    ferfÃ¤hig zu sein. Nur etwa zwei Drittel des Umsatzes wird mit eigener Lagerware  
   

   
    erzielt. Bleibt der Umsatz aus, so bleibt die Ware gegebenenfalls im Bestand,  
   

   
    mit dem Risiko der Ã�beralterung.  
   

   
    Um das Risiko noch weiter zu minimieren, werden die BestÃ¤nde routinemÃ¤Ã�ig auf  
   

   
    Ã�beralterung geprÃ¼ft. Ã�ltere Reifen bieten wir â�� entsprechend gekennzeichnet â��  
   

   
    in den Onlineshops mit einem Preisabschlag an oder verkaufen sie an gewerb-  
   

   
    liche Kunden.  
   

   
    Die durchschnittliche Fahrleistung kÃ¶nnte aufgrund steigender Kraftfahr-  
   

   
    zeugkosten zurÃ¼ckgehen. Steigen die Kosten fÃ¼r den Betrieb eines Kraftfahr-  
   

   
    zeugs nachhaltig, dann schrÃ¤nken Autofahrer die Nutzung ein. Die Reifen nutzen  
   

   
    sich in diesem Fall weniger ab, halten lÃ¤nger und der Kauf von Ersatzreifen ver-  
   

   
    schiebt sich folglich. Einige Fahrzeughalter kÃ¶nnten den Kauf von Ersatzreifen  
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    sogar trotz gefÃ¤hrlich geringer Profiltiefe zusÃ¤tzlich hinauszÃ¶gern. Das ist aber  
   

   
    zurzeit nicht erkennbar.  
   

   
    Die Nachfrage nach verschleiÃ�festen Reifen kÃ¶nnte steigen. Dank Innova-  
   

   
    tionen und neuer Technologien werden zunehmend auch Reifen mit geringerem  
   

   
    Abrieb angeboten. Hierdurch wird der Reifen langlebiger und der Ersatzzyklus  
   

   
    steigt. Dagegen haben Elektroautos durch das hÃ¶here Gewicht und die sport-  
   

   
    lichere Beschleunigung und VerzÃ¶gerung einen etwas hÃ¶heren VerschleiÃ�. Un-  
   

   
    seres Erachtens gleichen sich die Auswirkungen beider Effekte in Summe aus.  
   

   
    Auf nassen oder winterlichen StraÃ�en kommt es auf die richtige Gummimischung  
   

   
    an, um eine optimale Sicherheit zu bieten. Wir gehen davon aus, dass Autofahrer  
   

   
    hinsichtlich Sicherheit auch in Zukunft nur wenig Spielraum fÃ¼r Kompromisse  
   

   
    sehen werden.  
   

   
    Die Nachfrage nach Elektroautos steigt aktuell kontinuierlich. Wenngleich  
   

   
    die Anzahl weltweit zugelassener Elektroautos nach wie vor noch vergleichsweise  
   

   
    gering ist, so werden Elektromotoren zukÃ¼nftig mit Ã¼berwiegender Wahrschein-  
   

   
    lichkeit die dominante Antriebsform in neu zugelassenen Fahrzeugen darstellen.  
   

   
    Allerdings wird selbst im Falle steigender Neuzulassungszahlen alternativ betrie-  
   

   
    bener Kraftfahrzeuge der Flottenbestand in Europa auch mittelfristig mehrheit-  
   

   
    lich mit Verbrennungsmotoren ausgestattet sein.  
   

   
    Dessen ungeachtet wird sich der Automotive-Aftermarket langfristig dennoch ver-  
   

   
    Ã¤ndern. Hinsichtlich der Frage, wie der Trend zu Elektroautos langfristig die Er-  
   

   
    satzreifennachfrage beeinflussen wird, sind sich Experten zum aktuellen Zeit-  
   

   
    punkt noch uneins. WÃ¤hrend manche Stimmen davon ausgehen, dass sich  
   

   
    im Falle von Elektroautos der Abrieb und damit der ReifenverschleiÃ� erhÃ¶hen  
   

   
    werden, halten es andere fÃ¼r ebenso wahrscheinlich, dass es Regelsysteme  
   

   
    geben wird, die das Anfahren und Bremsen so sanft machen, dass es weniger  
   

   
    Abrieb geben wird.  
   

   
    Als international tÃ¤tiges Unternehmen sieht sich Delticom einem Fremd-  
   

   
    FremdwÃ¤hrungsrisiko  
   

   
    wÃ¤hrungsrisiko ausgesetzt. Aufgrund von Wechselkursschwankungen in ver-  
   

   
    schiedenen FremdwÃ¤hrungen wie z. B. US-Dollar, aber auch anderen Nicht-Euro-  
   

   
    WÃ¤hrungen in Europa wie z. B. Schweizer Franken oder Norwegische Kronen kann  
   

   
    es zu unerwÃ¼nschten negativen Effekten kommen.  
   

   
    Die Gesellschaft verfÃ¼gt Ã¼ber lokale Bankkonten und erhÃ¤lt einen GroÃ�teil der  
   

   
    Kundenzahlungen in lokaler WÃ¤hrung auf entsprechende FremdwÃ¤hrungskonten.  
   

   
    Lokale Zahlungsverpflichtungen werden wo mÃ¶glich in lokaler WÃ¤hrung aus  
   

   
    den jeweiligen Inflows bedient. FÃ¼r ZahlungseingÃ¤nge in FremdwÃ¤hrungen be-  
   

   
    steht entsprechend grÃ¶Ã�tenteils ein natÃ¼rlicher Hedge durch ZahlungsausgÃ¤nge  
   

   
    in gleicher WÃ¤hrung. Zahlungsverpflichtungen in FremdwÃ¤hrung aus Lieferkon-  
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    trakten einhergehend mit der Lagerbevorratung sichert die Treasury-Abteilung  
   

   
    der Delticom durch DevisentermingeschÃ¤fte ab.  
   

   
    Politische Unruhen in Ostasien kÃ¶nnten zu einem Lieferausfall von  
   

   
    Geopolitische Unruhen  
   

   
    Reifen von asiatischen Herstellern fÃ¼hren. Da Delticom einen Teil ihrer  
   

   
    Waren aus Ostasien bezieht, wÃ¤re sie von diesen Unruhen betroffen. Die Gesell-  
   

   
    schaft arbeitet mit verschiedenen Partnern im ostasiatischen Raum zusammen,  
   

   
    die Produktionsstandorte sind entsprechend regional verteilt. Im Bedarfsfall  
   

   
    kÃ¶nnen die Mengen aus Asien weitgehend Ã¼ber die europÃ¤ischen Marken ge-  
   

   
    deckt werden. Da inzwischen etwa ein Viertel aller Pkw-Ersatzreifen aus Asien  
   

   
    kommt, ist in solchen FÃ¤llen allerdings mit groÃ�en Marktverwerfungen und  
   

   
    gemÃ¤Ã� Wirtschaftstheorie bei unverÃ¤nderter Nachfrage mit deutlich hÃ¶heren  
   

   
    Preisen zu rechnen. Zudem kÃ¶nnten mÃ¶gliche ZÃ¶lle der EuropÃ¤ischen Union auf  
   

   
    Importe der in Asien produzierten Pkw-Ersatzreifen Ã¤hnliche Effekte haben.  
   

   
    Die Unterhaltung eines Kraftfahrzeugs stellt hÃ¤ufig einen wesentlichen  
   

   
    Gesamtwirtschaftliche  
   

   
    Kostenfaktor in der privaten Lebenshaltung dar. Sparanstrengungen  
   

   
    Risiken  
   

   
    kÃ¶nnten dazu fÃ¼hren, dass Autofahrer die Nutzung ihres Pkw ein-  
   

   
    schrÃ¤nken. Hierdurch verlÃ¤ngert sich der Zeitraum bis zum nÃ¤chsten Reifen-  
   

   
    kauf. Pkw-Halter in gut erschlossenen, urbanen Ballungsgebieten kÃ¶nnten sich  
   

   
    in Zukunft auch vermehrt zur Nutzung Ã¶ffentlicher Verkehrsmittel oder zum Car-  
   

   
    sharing entschlieÃ�en. Die alternativen Transportsysteme sind derzeit insbeson-  
   

   
    dere in nicht-stÃ¤dtischen Regionen aber noch nicht ausreichend leistungsfÃ¤hig.  
   

   
    Immer mehr Verbraucher suchen im Internet nach preisgÃ¼nstigen Alternativen.  
   

   
    Aufgrund der guten Positionierung der Delticom-Shops in den Suchmaschinen  
   

   
    und unseres wettbewerbsfÃ¤higen Angebots sehen wir die Chance, dass Delticom  
   

   
    auch zukÃ¼nftig von einem verstÃ¤rkten E-Commerce-Trend profitieren wird.  
   

   
    Aufgrund der internationalen Ausrichtung unseres GeschÃ¤fts ist das Marktrisiko  
   

   
    begrenzt. Relevante Konjunkturindikatoren und Branchenberichte werden fÃ¼r die  
   

   
    EinschÃ¤tzung mÃ¶glicher zukÃ¼nftiger Entwicklungen herangezogen und analysiert.  
   

   
    Hierdurch werden Marktrisiken und -chancen frÃ¼hzeitig erkannt.  
   

   
    Die GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit von Delticom hÃ¤ngt in hohem MaÃ�e vom Funktio-  
   

   
    IT-Risiken  
   

   
    nieren und der StabilitÃ¤t komplexer IT-Systeme ab. Bei Delticom sind daher  
   

   
    alle wichtigen IT-Systeme und Servicedienstleister redundant ausgelegt. Sollten  
   

   
    Systeme oder Dienstleister IT-bedingt ausfallen, so gibt es immer mindestens  
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    eine Alternative, welche die Aufgaben Ã¼bernimmt. Bei einem Ausfall unseres Re-  
   

   
    chenzentrums weichen wir auf ein Backup-Rechenzentrum aus.  
   

   
    Ein Notfallhandbuch mit einem umfangreichen Katalog von EskalationsmaÃ�-  
   

   
    nahmen hilft uns, im Ernstfall schnell und strukturiert zu reagieren.  
   

   
    Die Rechenzentren sind gegen unbefugten Zugang gesichert und verfÃ¼gen Ã¼ber  
   

   
    die notwendigen Vorkehrungen fÃ¼r den Brandschutz. Der Zugriff auf Systeme  
   

   
    Ã¼ber das Internet wird durch Firewalls und weitere technische MaÃ�nahmen ab-  
   

   
    gesichert. Dabei orientieren wir uns an aktuellen Standards.  
   

   
    Dem Ausfall der IT-Landschaft durch Programmierfehler wird durch ein umfangrei-  
   

   
    ches Testing auf Entwicklungsebene entgegengewirkt. MÃ¶gliche Fehler kÃ¶nnen  
   

   
    so bereits vor Livebetrieb entdeckt werden.  
   

   
    Delticom besitzt aus den IT-gestÃ¼tzten GeschÃ¤ftsvorfÃ¤llen sensible Informa-  
   

   
    tionen Ã¼ber Kunden, Partner und Lieferanten. Kunden ist der sorgfÃ¤ltige Um-  
   

   
    gang mit ihren persÃ¶nlichen Informationen wichtig. In den Onlineshops klÃ¤ren wir  
   

   
    unsere Kunden ausfÃ¼hrlich Ã¼ber den Datenschutz auf. Wir gehen gewissenhaft  
   

   
    mit diesen schutzwÃ¼rdigen Daten um und berÃ¼cksichtigen alle gesetzlichen Vor-  
   

   
    gaben. Strikte Regeln und umfangreiche technische MaÃ�nahmen gewÃ¤hrleisten,  
   

   
    dass Kundendaten nicht in fremde HÃ¤nde kommen. Die IT-Sicherheit im Unter-  
   

   
    nehmen wird von unabhÃ¤ngiger Seite regelmÃ¤Ã�ig geprÃ¼ft.  
   

   
    Ein komplexer Passwortschutz sichert alle webbasierten Anwendungen. Unsere  
   

   
    Server sind nur Ã¼ber vorgelagerte Loadbalancer/Firewalls erreichbar, der Zugang  
   

   
    zu den Servern ist auf wenige Personen begrenzt und wird durch Sicherheits-  
   

   
    personal Ã¼berwacht. Auf interne Systeme kann von auÃ�erhalb des Firmennetz-  
   

   
    werkes nur mit gÃ¼ltigem VPN-Zertifikat zugegriffen werden.  
   

   
    Durch ein Changemanagementsystem und 4-Augen-Prinzip in der Programmie-  
   

   
    rung begrenzen wir das Risiko der Manipulation von Programmen/Daten durch  
   

   
    Mitarbeiter. MÃ¶gliche Manipulationen kÃ¶nnen Ã¼ber Ã�nderungshistorien jederzeit  
   

   
    nachvollzogen werden. User haben in Applikationen nur auf solche Teilbereiche  
   

   
    Zugriff, die zur tÃ¤glichen AufgabenbewÃ¤ltigung notwendig sind. Mittels eines um-  
   

   
    fassenden Berechtigungskonzepts werden die ZugÃ¤nge zu den eingesetzten Ap-  
   

   
    plikationen verwaltet.  
   

   
    Im VerhÃ¤ltnis zu unseren Lieferanten sind Konditionen der Beschaffung vertrau-  
   

   
    liche Informationen. Wir verlassen uns dabei nicht auf bloÃ�e Verfahrensanwei-  
   

   
    sungen, sondern sichern die BestandsfÃ¼hrungs- und Pricing-Systeme mit techni-  
   

   
    schen Zugangskontrollen ab.  
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    Kunden kÃ¶nnen in Zahlungsprobleme geraten, was zu Forderungsaus-  
   

   
    LiquiditÃ¤tsrisiken  
   

   
    fÃ¤llen fÃ¼hren kann. Die Zahlungsmoral unserer Kunden ist Ã¼blicherweise gut,  
   

   
    kann aber in schwierigen Zeiten abnehmen. Sollte sich die wirtschaftliche Si-  
   

   
    tuation der Verbraucher in Europa verschlechtern, so kÃ¶nnte sich dies in einer  
   

   
    nachlassenden Zahlungsbereitschaft im EndkundengeschÃ¤ft widerspiegeln. Wir  
   

   
    haben ein stringentes Forderungsmanagement und kooperieren mit Spezial-  
   

   
    firmen in den Bereichen RisikoprÃ¼fung und Inkasso. Ausfallrisiken bei groÃ�en  
   

   
    HÃ¤ndlerkunden beschrÃ¤nken wir so weit wie mÃ¶glich durch Kreditversicherungen.  
   

   
    AusfallgefÃ¤hrdete Zahlungsarten, bei denen die Bezahlung erst nach Ausliefe-  
   

   
    rung der Ware erfolgt, bedÃ¼rfen eines umfassenden MaÃ�nahmenkatalogs, um  
   

   
    das Forderungsausfall- und Betrugsrisiko zu begrenzen. Im Bereich der Zahlungs-  
   

   
    abwicklung arbeiten wir mit namhaften Dienstleistern zusammen und haben dar-  
   

   
    Ã¼ber hinaus ein internes Scoring-System im Einsatz, um ausfallgefÃ¤hrdete Auf-  
   

   
    trÃ¤ge frÃ¼hzeitig zu erkennen.  
   

   
    Der Weggang von wertvollen Mitarbeitern kann den GeschÃ¤ftserfolg be-  
   

   
    Personalrisiken  
   

   
    eintrÃ¤chtigen. Die Gesellschaft ist in nicht unerheblichem MaÃ�e abhÃ¤ngig von  
   

   
    SchlÃ¼sselpersonen in allen Bereichen des Unternehmens. Als MarktfÃ¼hrer haben  
   

   
    wir Know-how aufgebaut, das zu Wettbewerbern abwandern kÃ¶nnte. Wir berÃ¼ck-  
   

   
    sichtigen dieses Risiko in der Gestaltung der ArbeitsvertrÃ¤ge und legen Wert auf  
   

   
    leistungsabhÃ¤ngige VergÃ¼tungsbestandteile.  
   

   
    Dank der im Einsatz befindlichen Kollaborationssoftware wird Wissen zentral  
   

   
    dokumentiert, versioniert und historisiert. Mittels Arbeits- und Verfahrensanwei-  
   

   
    sungen erhalten Mitarbeiter einen definierten Handlungsrahmen.  
   

   
    Die flache Organisationshierarchie innerhalb der Delticom-Gruppe sichert kurze  
   

   
    Abstimmungs- und Entscheidungswege. Es finden regelmÃ¤Ã�ig Meetings statt (so-  
   

   
    wohl abteilungsintern als auch bereichsÃ¼bergreifend), um den Informationsaus-  
   

   
    tausch sicherzustellen und das im Unternehmen vorhandene Know-how zu bÃ¼n-  
   

   
    deln und gezielt zu nutzen.  
   

   
    Durch regelmÃ¤Ã�ige MitarbeitergesprÃ¤che erhalten Mitarbeiter und FÃ¼hrungs-  
   

   
    krÃ¤fte die MÃ¶glichkeit, sich jenseits des TagesgeschÃ¤fts auszutauschen, ge-  
   

   
    meinsam Ã¼ber die Zusammenarbeit und gegenseitige Erwartungen zu spre-  
   

   
    chen und sich Feedback zu geben, damit sich alle Beteiligten weiterentwickeln  
   

   
    kÃ¶nnen.  
   

   
    Durch ungeschultes Personal und mangelnde Ã�berwachung von Kunden-  
   

   
    Prozessrisiken  
   

   
    auftrÃ¤gen kann es zu fehlerhafter Kundenbetreuung und Auftragsab-  
   

   
    wicklung kommen. Dies wÃ¼rde schnell zu einer hohen Kundenunzufriedenheit  
   

   
    und somit zu einem erhÃ¶hten UmsatzrÃ¼ckgang fÃ¼hren. Die Mitarbeiter in den  
   

   
    fÃ¼r die Kundenbetreuung zustÃ¤ndigen Operations-Centern werden regelmÃ¤Ã�ig  
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    durch Fachpersonal der Delticom geschult. UnabhÃ¤ngig von den Fachabteilungen  
   

   
    sind Revisionsprozesse eingerichtet worden, um die Einhaltung vereinbarter Ser-  
   

   
    vice-Level zu Ã¼berprÃ¼fen und zu gewÃ¤hrleisten.  
   

   
    Zu den rechtlichen Risiken ordnen wir Rechtsstreitigkeiten (zivilrechtliche, be-  
   

   
    Rechtliche Risiken  
   

   
    hÃ¶rdliche und verwaltungsgerichtliche Verfahren), Compliance-Risiken sowie Ri-  
   

   
    siken aus Handels- und EinkaufsbeschrÃ¤nkungen zu.  
   

   
    Rechtsstreitigkeiten kÃ¶nnen sich negativ auf die Delticom-Gruppe aus-  
   

   
    wirken. Um schon im Vorfeld hinsichtlich marken-, urheber-, vertrags- oder haf-  
   

   
    tungsrechtlicher Fragen beraten zu sein, beschÃ¤ftigt Delticom in der internen  
   

   
    Rechtsabteilung AnwÃ¤lte und arbeitet mit renommierten Kanzleien im In- und  
   

   
    Ausland zusammen. Delticom betreibt in diesem Zusammenhang eine angemes-  
   

   
    sene RÃ¼ckstellungspolitik.  
   

   
    Mit unseren Compliance-MaÃ�nahmen und -Strukturen begegnen wir u.a. Risiken  
   

   
    aus den Bereichen des unlauteren Wettbewerbs, GeldwÃ¤schebekÃ¤mpfung, Da-  
   

   
    tenschutz und Kartellrecht. Auch hier arbeitet die interne Rechtsabteilung der  
   

   
    Delticom mit externen Fachberatern und renommierten Kanzleien im In- und Aus-  
   

   
    land zusammen.  
   

   
    Die internationale Ausrichtung der Delticom-Gruppe hat ebenfalls zur Folge, dass  
   

   
    sich Risiken im Zusammenhang mit Handels- und EinkaufsbeschrÃ¤nkungen,  
   

   
    EmbargomaÃ�nahme, Wirtschaftssanktionen gegen bestimmte LÃ¤nder, Unter-  
   

   
    nehmen und Personen ergeben kÃ¶nnen. Wir achten stringent darauf, die zoll-  
   

   
    und exportkontrollrechtlichen Bestimmungen wie auch die sonstigen Handels-  
   

   
    beschrÃ¤nkungen einzuhalten, u.a. durch IT-gestÃ¼tzte Prozesse in den Bereichen  
   

   
    GeldwÃ¤sche/â��know-your-customerâ��-PrÃ¼fungen und Sanktionslisten.  
   

   
    Delticom betreibt eine angemessene RÃ¼ckstellungspolitik zur Begegnung der vor-  
   

   
    genannten rechtlichen Risiken. Soweit wirtschaftlich sinnvoll, wird ein Teil der  
   

   
    Risiken zudem ergÃ¤nzend Ã¼ber Versicherungen abgedeckt.  
   

   
    Die GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit von Delticom ist davon abhÃ¤ngig, dass das In-  
   

   
    Strategische Risiken  
   

   
    ternet als Medium zum Kauf von Reifen weiterhin Akzeptanz findet. Der  
   

   
    Reifenfachhandel und die anderen VertriebskanÃ¤le im weltweiten ReifengeschÃ¤ft  
   

   
    Ã¼bernehmen in der Handelskette eine wichtige Funktion. Dies wird sich auch in  
   

   
    Zukunft nicht Ã¤ndern: Viele Autofahrer werden weiterhin ihre Reifen im Autohaus,  
   

   
    in der Werkstatt oder beim ReifenfachhÃ¤ndler kaufen. Ã�hnlich wie in anderen  
   

   
    Warengruppen auch hat der Absatz von Reifen Ã¼ber Onlineshops allerdings be-  
   

   
    reits eine wahrnehmbare GrÃ¶Ã�e erreicht und wÃ¤chst weiter.  
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    Delticom ist zum jetzigen Zeitpunkt weder in Russland noch in der  
   

   
    Ukraine-Krieg  
   

   
    Ukraine operativ tÃ¤tig. Somit ist Delticom durch die aktuelle Entwicklung im  
   

   
    Ukraine-Krieg nicht direkt betroffen.  
   

   
    Delticom arbeitete mit diversen Dienstleistern bzw. Partnern zusammen, die im  
   

   
    Westen der Ukraine ansÃ¤ssig sind. Die Dienstleistern wurden nun auf andere  
   

   
    Standorte verlagert.  
   

   
    Hersteller sind bei der Produktion von Reifen nicht mehr von Russland abhÃ¤ngig.  
   

   
    Hierzu steht Delticom mit den betroffenen Reifenherstellern regelmÃ¤Ã�ig im Aus-  
   

   
    tausch. Die Auswirkungen wurden aktiv von den betroffenen Reifenherstellern  
   

   
    gemanagt.  
   

   
    Delticom operiert in einem Markt, der durch hohen Wettbewerb und nied-  
   

   
    Wettbewerbsspezifi-  
   

   
    rige Einstiegsbarrieren gekennzeichnet ist. Das Preisniveau und damit  
   

   
    sche Risiken  
   

   
    die erzielten Margen kÃ¶nnten durch Wettbewerbsdruck deutlich fallen.  
   

   
    Um die GrÃ¶Ã�e von Delticom zu erreichen, mÃ¼ssen Wettbewerber jedoch erheb-  
   

   
    liche Barrieren Ã¼berwinden. Gute Einstandspreise und eine schlanke Kosten-  
   

   
    basis ermÃ¶glichen uns eine hohe Beweglichkeit im Preis. Die internationale Aus-  
   

   
    richtung der Delticom streut das Risiko, da Preise meist nicht gesamteuropÃ¤-  
   

   
    isch, sondern nur in einzelnen LÃ¤ndern unter Druck geraten. Zur Absicherung  
   

   
    und Risikosteuerung von WÃ¤hrungskursdifferenzen stellen die Devisenterminge-  
   

   
    schÃ¤fte das wesentliche Finanzinstrument dar.  
   

   
    Bei anhaltender NachfrageschwÃ¤che kann es zum Preisverfall kommen. Eine auf  
   

   
    Dauer geringere Nachfrage kÃ¶nnte das Preisniveau belasten. Solch eine Entwick-  
   

   
    lung ist nicht sehr wahrscheinlich, der Schaden fÃ¼r das Unternehmen kann aber  
   

   
    betrÃ¤chtlich sein. Delticom verfÃ¼gt aber Ã¼ber ein umfangreiches Sicherheitsnetz  
   

   
    und ausreichend liquide Mittel, um auch einem fortgesetzten Preisverfall wider-  
   

   
    stehen zu kÃ¶nnen.  
   

   
    Gesamtaussage zur Risiko- und Chancensituation  
   

   
    Delticom besitzt ein umfangreiches und vollstÃ¤ndig integriertes RisikofrÃ¼herken-  
   

   
    nungs- bzw. Risikomanagementsystem. MÃ¶gliche Risikopotenziale wurden im ab-  
   

   
    gelaufenen GeschÃ¤ftsjahr frÃ¼hzeitig erkannt und umgehend an den Vorstand ge-  
   

   
    meldet, so dass schnell gezielte GegenmaÃ�nahmen ergriffen werden konnten.  
   

   
    Systeme und Prozesse im Bereich des Risikomanagements haben sich bewÃ¤hrt;  
   

   
    sie werden kontinuierlich weiterentwickelt.  
   

   
    GegenwÃ¤rtig kÃ¶nnen wir keine Einzelrisiken erkennen, die den Bestand des Kon-  
   

   
    zerns gefÃ¤hrden. Die Gesamtsumme der Risiken stellt keine Gefahr fÃ¼r den Fort-  
   

   
    bestand der Delticom dar. FÃ¼r jedes identifizierte Risiko existieren korrespondie-  
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    rende Chancen, welche die MÃ¶glichkeit bieten, durch gezieltes Risikomanage-  
   

   
    ment und strategische Entscheidungen positive Ergebnisse zu erzielen.  
   

   
    Rechnungslegungsbezogenes IKS und RMS  
   

   
    Beschreibung der wesentlichen Merkmale des rechnungslegungsbezogenen in-  
   

   
    ternen Kontrollsystems (IKS) und Risikomanagementsystems (RMS) in Hinsicht  
   

   
    auf den (Konzern-)Rechnungslegungsprozess (Â§ 289 Abs. 4 HGB und Â§ 315 Abs.  
   

   
    4 HGB)  
   

   
    In ErgÃ¤nzung zu den oben bereits getroffenen Aussagen zum Risikomanagement  
   

   
    kÃ¶nnen die wesentlichen Merkmale des internen Kontroll- und Risikomanage-  
   

   
    mentsystems im Hinblick auf den (Konzern-)Rechnungslegungsprozess wie folgt  
   

   
    beschrieben werden:  
   

   
    Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem erstreckt sich auf die  
   

   
    Organisation  
   

   
    Abteilungen Controlling, Recht, Rechnungswesen und Treasury, deren Verant-  
   

   
    wortungsbereiche innerhalb des Kontrollsystems eindeutig zugeordnet sind.  
   

   
    Das Kontrollsystem erfasst alle erforderlichen GrundsÃ¤tze, Verfahren und MaÃ�-  
   

   
    nahmen, um die Wirksamkeit, Wirtschaftlichkeit und OrdnungsgemÃ¤Ã�heit der  
   

   
    Rechnungslegung zu sichern und die maÃ�geblichen rechtlichen Vorschriften ein-  
   

   
    zuhalten.  
   

   
    Der Vorstand ist fÃ¼r die Umsetzung und Einhaltung der gesetzlichen Regelungen  
   

   
    Rolle des Vorstands  
   

   
    verantwortlich. Er berichtet dem Aufsichtsrat regelmÃ¤Ã�ig Ã¼ber die finanzielle Ge-  
   

   
    und Aufsichtsrats  
   

   
    samtlage der Delticom. Der Aufsichtsrat Ã¼berwacht die Wirksamkeit des internen  
   

   
    Kontrollsystems. VereinbarungsgemÃ¤Ã� berichtet der AbschlussprÃ¼fer unverzÃ¼g-  
   

   
    lich dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats alle fÃ¼r die Aufgaben des Aufsichtsrats  
   

   
    wesentlichen Feststellungen und Vorkommnisse, die sich aus der PrÃ¼fung er-  
   

   
    geben.  
   

   
    Aufgrund des wesentlichen Gewichts der Delticom AG innerhalb des Konzerns ist  
   

   
    Konzernrechnungsle-  
   

   
    der Rechnungslegungsprozess zentral organisiert. Das Konzernrechnungswesen  
   

   
    gung  
   

   
    der Delticom AG erstellt die KonzernabschlÃ¼sse gemÃ¤Ã� den International Finan-  
   

   
    cial Reporting Standards (IFRS). Wir haben hierzu Konzernrichtlinien fÃ¼r die fol-  
   

   
    genden Themen aufgestellt:  
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    â�¢
   

   
    IT-gestÃ¼tzte ArbeitsablÃ¤ufe  
   

   
    â�¢
   

   
    allgemeine BilanzierungsgrundsÃ¤tze und -methoden  
   

   
    â�¢
   

   
    Regelungen zu Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Gesamtergebnisrech-  
   

   
    nung, Anhang, Lagebericht, Kapitalflussrechnung und EigenkapitalverÃ¤nde-  
   

   
    rungsrechnung  
   

   
    â�¢
   

   
    Anforderungen, die sich aus der in der EuropÃ¤ischen Union geltenden  
   

   
    Rechtslage ergeben  
   

   
    â�¢
   

   
    konkrete formale Anforderungen an den Konzernabschluss  
   

   
    â�¢
   

   
    Konsolidierungskreis  
   

   
    ZusÃ¤tzlich geben die Konzernrichtlinien konkrete Anweisungen, wie der Konzern-  
   

   
    Verrechnungsverkehr abgebildet, abgerechnet und entsprechende Salden abge-  
   

   
    stimmt werden.  
   

   
    Die AbschlÃ¼sse der einbezogenen Gesellschaften werden mit Hilfe von IT-ge-  
   

   
    IT-gestÃ¼tzte  
   

   
    stÃ¼tzten ArbeitsablÃ¤ufen erfasst. Diese beinhalten ein Berechtigungskonzept,  
   

   
    ArbeitsablÃ¤ufe  
   

   
    PrÃ¼froutinen und Versionskontrollen. Neben manuellen Prozesskontrollen unter  
   

   
    Anwendung des "Vier-Augen-Prinzips" kontrollieren wir die Prozesse auch soft-  
   

   
    waregestÃ¼tzt. FÃ¼r die eigentlichen Berechnungen verwenden wir ein integriertes  
   

   
    Buchhaltungs- und Konsolidierungssystem.  
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    Ausblick  
   

   
    Steigende Lebenshaltungskosten dÃ¤mpften auch im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr die  
   

   
    Konsumbereitschaft der europÃ¤ischen Verbraucher. Zudem sah sich der Reifenhandel mit  
   

   
    inflationsbedingten Kostenanstiegen konfrontiert. Zusammen mit den im Markt vorhandenen  
   

   
    LagerbestÃ¤nden fÃ¼hrte dies dazu, dass im letzten Jahr weniger Pkw-Ersatzreifen vom Handel  
   

   
    nachgefragt wurden. Die gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifischen Rahmenbedin-  
   

   
    gungen wirkten entsprechend auch auf unser GeschÃ¤ftsentwicklung im letzten Jahr. Mit  
   

   
    475,7Mio. â�¬ liegt der Gesamtjahresumsatz innerhalb der Spanne, welche wir nach Ablauf  
   

   
    des ersten Halbjahres auf 470 Mio. â�¬ bis 504 Mio. â�¬ adjustiert hatten. Die ursprÃ¼nglich zu  
   

   
    Jahresbeginn formulierte Prognose fÃ¼r den Umsatz im Gesamtjahr in einer Spanne von 500  
   

   
    Mio. â�¬ bis 534 Mio. â�¬ wurde entsprechend aufgrund der EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts  
   

   
    und der damit einhergehenden Umsatzverlagerung nicht erreicht. Dessen ungeachtet ist es  
   

   
    der Gesellschaft gelungen, ein operatives EBITDA in HÃ¶he von 21,8 Mio. â�¬ zu erzielen und  
   

   
    damit die zu Jahresbeginn formulierte Spanne fÃ¼r das operative EBITDA zwischen 14 Mio.  
   

   
    â�¬ und 18,9 Mio. â�¬ zu Ã¼bertreffen.  
   

   
    Prognosebericht  
   

   
    WÃ¼rdigung der Gesamtjahresprognose 2023  
   

   
    Im abgelaufenen GeschÃ¤ftsjahr wurde das bisherige ShopgeschÃ¤ft durch Platt-  
   

   
    Umsatz  
   

   
    formgeschÃ¤ft ergÃ¤nzt. Die Gesellschaft stellt hierbei die technische Infrastruktur  
   

   
    und ihr Vertriebs- und Prozess-Kow-How zur VerfÃ¼gung, um externen Dritten den  
   

   
    Online-Warenabsatz an private und gewerbliche Endkunden der Delticom zu er-  
   

   
    mÃ¶glichen. Hierdurch kommt es zu einer teilweisen Verlagerung des Shopge-  
   

   
    schÃ¤fts auf PlattformgeschÃ¤ft. Auf den verlagerten Umsatzanteil werden von der  
   

   
    Gesellschaft entsprechende ProvisionsertrÃ¤ge realisiert. Nach einer vorgeschal-  
   

   
    teten Testphase war die Sommerreifensaison 2023 die erste Saison fÃ¼r das  
   

   
    PlattformgeschÃ¤ft unter Livebedingungen. Im Planungsprozess 2022 fÃ¼r das Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahr 2023 waren mÃ¶gliche Effekte aus dieser GeschÃ¤ftserweiterung sei-  
   

   
    nerzeit nicht berÃ¼cksichtigt worden, da zum Planungszeitpunkt keine Ã¼berwie-  
   

   
    gende Wahrscheinlichkeit hinsichtlich der zeitnahen Realisierung bestand und  
   

   
    entsprechend eine erfolgreiche Marktetablierung in 2023 mit entsprechenden  
   

   
    Auswirkungen auf den Umsatz nicht antizipiert werden konnte. Die ErgÃ¤nzung  
   

   
    des ShopgeschÃ¤fts um das PlattformgeschÃ¤ft fÃ¼hrt dazu, dass sich Teile des  
   

   
    Shopumsatzes entsprechend verschieben. FÃ¼r das auf die Plattform verlagerte  
   

   
    GeschÃ¤ftsvolumen weist die Gesellschaft nunmehr die realisierten Provisions-  
   

   
    ertrÃ¤ge im Umsatz aus. Dies geht mit einer Reduzierung der UmsÃ¤tze infolge  
   

   
    des verringerten ErlÃ¶sausweises einher. Entsprechend haben wir mit Vorlage  
   

   
    des Halbjahresberichts die Umsatzprognose fÃ¼r das Gesamtjahr um diesen Um-  
   

   
    satzeffekt adjustiert. Wir gingen zu diesem Zeitpunkt davon aus, dass sich im  
   

   
    Gesamtjahr ein Umsatzvolumen von rund 30 Mio. â�¬ von unseren Shops verla-  
   

   
    gern wird. Entsprechend planten wir fÃ¼r das Gesamtjahr nunmehr mit einem Um-  
   

   
    satz in einer Spanne von 470 Mio. â�¬ bis 504 Mio. â�¬ (ursprÃ¼ngliche Prognose  
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    aus MÃ¤rz 2023: 500 Mio. â�¬ bis 534 Mio. â�¬). Mit 475,7Mio. â�¬ liegt der erzielte  
   

   
    Gesamtjahresumsatz am unteren Ende der adjustierten Prognosespanne. Trotz  
   

   
    eines starken WintergeschÃ¤fts im Schlussquartal und einer entsprechend hohen  
   

   
    Nachfrage der Autofahrer konnte die schwÃ¤chere GeschÃ¤ftsentwicklung der Vor-  
   

   
    monate nicht vollstÃ¤ndig aufgeholt werden. Mit unserer EinschÃ¤tzung zur Um-  
   

   
    satzverlagerung auf das PlattformgeschÃ¤ft im Gesamtjahr lagen wir richtig. Die  
   

   
    zu Jahresbeginn formulierte Umsatzprognose bildete diesen Sachverhalt seiner-  
   

   
    zeit nicht ab und konnte folglich nicht erreicht werden.  
   

   
    FÃ¼r das operative EBITDA im Gesamtjahr strebten wir zu Jahresbeginn in AbhÃ¤n-  
   

   
    Operatives EBITDA  
   

   
    gigkeit vom Umsatz eine Spanne von 14 Mio. â�¬ bis 18,9 Mio. â�¬ an und bestÃ¤-  
   

   
    tigten diese Spanne mit Vorlage des Halbjahresberichts, da sich die Verlagerung  
   

   
    von Teilen des ShopgeschÃ¤fts auf das PlattformgeschÃ¤ft nicht nachteilig auf die  
   

   
    ProfitabilitÃ¤t des Konzerns auswirkt. Mit 21,8 Mio. â�¬ Ã¼berschreitet das opera-  
   

   
    tive EBITDA im Gesamtjahr trotz der schwÃ¤cheren Umsatzentwicklung das obere  
   

   
    Ende der Prognosespanne. Dies geht neben dem starken WintergeschÃ¤ft mit in-  
   

   
    ternen Optimierungen und den damit erzielten Kosteneinsparungen einher.  
   

   
    ZukÃ¼nftige gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen  
   

   
    GemÃ¤Ã� einer ersten SchÃ¤tzung des Kieler Instituts fÃ¼r Weltwirtschaft (IfW Kiel)  
   

   
    Weltwirtschaft  
   

   
    wird die globale Konjunktur in diesem Jahr weiterhin in moderatem Tempo ex-  
   

   
    pandieren. Im Verlauf des Jahres 2023 sind die Rohstoff- und insbesondere die  
   

   
    Energiepreise wieder deutlich gesunken und die Inflation hat sich somit verrin-  
   

   
    gert. Dank nachlassender Inflation und anziehender VergÃ¼tungen steigen die Re-  
   

   
    allÃ¶hne inzwischen wieder und LieferengpÃ¤sse behindern die wirtschaftliche Ak-  
   

   
    tivitÃ¤t nicht mehr ungewÃ¶hnlich stark. Risiken sehen die Experten sowohl in der  
   

   
    anhaltend hohen Unsicherheit fÃ¼r Unternehmen und Konsumenten angesichts  
   

   
    militÃ¤rischer Auseinandersetzungen als auch in wirtschaftlichen Konflikten, die  
   

   
    einen dÃ¤mpfenden Effekt auf die Neigung zu Investitionen und Konsum haben  
   

   
    kÃ¶nnten. Zudem kÃ¶nnte die Geldpolitik bremsend wirken. Vor diesem Hinter-  
   

   
    grund rechnen die Experten des IfW Kiel fÃ¼r das laufende Jahr insgesamt mit  
   

   
    einem Anstieg des globalen Bruttoinlandsprodukts um 2,9 %.  
   

   
    Die Wirtschaft im Euroraum soll gemÃ¤Ã� Experten im laufenden Jahr wieder an  
   

   
    Europa  
   

   
    Schwung gewinnen. Steigende ReallÃ¶hne bei sinkendem Preisauftrieb sollen  
   

   
    eine Belebung des privaten Verbrauchs begÃ¼nstigen. DarÃ¼ber hinaus ist ange-  
   

   
    sichts einer erwarteten Lockerung der Geldpolitik mit einer Verbesserung der  
   

   
    Finanzierungsbedingungen zu rechnen. Nicht zuletzt soll auch das auÃ�enpoliti-  
   

   
    sche Umfeld in 2024 nach und nach wieder mehr Impulse fÃ¼r die wirtschaftliche  
   

   
    AktivitÃ¤t geben. Das IfW Kiel geht fÃ¼r den Euroraum von einem Anstieg des Brut-  
   

   
    toinlandsprodukts von 0,8 % im Gesamtjahr aus.  
   

   
    Im laufenden Jahr soll zudem auch die heimische Wirtschaft wieder an Fahrt auf-  
   

   
    Deutschland  
   

   
    nehmen. So sollen insbesondere die recht krÃ¤ftigen ZuwÃ¤chse des real verfÃ¼g-  
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    baren Einkommens den privaten Konsum stÃ¤rken. DÃ¤mpfend kÃ¶nnte zum einen  
   

   
    die Belastung der Baubranche durch die Zinswende wirken. Zum anderen be-  
   

   
    steht Unsicherheit darÃ¼ber, wie sich die nach dem Bundesverfassungsurteil zum  
   

   
    Nachtragshaushalt 2021 abzeichnende Konsolidierung auf die wirtschaftliche  
   

   
    Expansion auswirken wird. Die Experten des IfW Kiel rechnen fÃ¼r 2024 derzeit  
   

   
    mit einem leichten Anstieg des deutschen Bruttoinlandsprodukts um 0,1 %.  
   

   
    ZukÃ¼nftige branchenspeziï¬�sche Entwicklungen  
   

   
    E-Commerce als Vertriebskanal wird auch zukÃ¼nftig eine zunehmende Rolle  
   

   
    E-Commerce  
   

   
    spielen. Der Global Digital Report 2024 geht davon aus, dass heutzutage bereits  
   

   
    mehr als 5 Mrd. Menschen und damit Ã¼ber 65 % der weltweiten BevÃ¶lkerung das  
   

   
    Internet nutzen. Als Herausforderungen fÃ¼r den Onlinehandel sehen Experten  
   

   
    neben der angespannten wirtschaftlichen Lage und den unsicheren Zukunftser-  
   

   
    wartungen vieler Haushalte auch die politischen Rahmenbedingungen. So ist der  
   

   
    Umsatz im E-Commerce in Deutschland in 2023 gegenÃ¼ber 2021 um mehr als  
   

   
    20 % und gegenÃ¼ber 2022 um rund 12 % gesunken. Ungeachtet dessen wird  
   

   
    vom Bundesverband E-Commerce und Versandhandel e. V. (bevh) und vom EHI  
   

   
    Retail Institute im Verlauf des Jahres 2024 ein Ende des AbwÃ¤rtstrends im hei-  
   

   
    mischen Onlinehandel erwartet. Die Experten rechnen fÃ¼r das Gesamtjahr mit  
   

   
    einem Umsatzwachstum im E-Commerce von 2,0 %.  
   

   
    In Deutschland, dem grÃ¶Ã�ten Einzelmarkt in Europa, lag der Absatz von Pkw-Er-  
   

   
    Ersatzreifenmarkt  
   

   
    satzreifen vom Handel an die Verbraucher im letzten Jahr um 1,6 % Ã¼ber dem Vor-  
   

   
    jahr. Gleichzeitig wurden allerdings auf europÃ¤ischer Ebene im volumenmÃ¤Ã�ig  
   

   
    grÃ¶Ã�ten Teilsegment Consumer-Reifen (Pkw-, SUV- und Llkw-Reifen) auf Gesamt-  
   

   
    jahressicht 7,9 % weniger Reifen von der Industrie an den Handel abgesetzt.  
   

   
    Inwieweit sich in diesem Jahr die Marktbedingungen fÃ¼r das europÃ¤ische Ersatz-  
   

   
    reifengeschÃ¤ft insgesamt aufhellen kÃ¶nnen, wir maÃ�geblich von den konjunktu-  
   

   
    rellen Rahmenbedingungen abhÃ¤ngen.  
   

   
    Prognose 2024  
   

   
    Um die FlexibilitÃ¤t und AnpassungsfÃ¤higkeit der Gesellschaft an die sich mit zu-  
   

   
    Fokus auf das  
   

   
    nehmender Geschwindigkeit verÃ¤ndernden Marktbedingungen fÃ¼r die Zukunft zu  
   

   
    KerngeschÃ¤ft  
   

   
    sichern, haben im letzten Jahr interne Reorganisationen stattgefunden. Hierzu  
   

   
    gehÃ¶ren neben der SchlieÃ�ung, Verschmelzung oder AuflÃ¶sung von Tochterge-  
   

   
    sellschaften sowohl personelle VerÃ¤nderungen als auch Struktur- und Prozess-  
   

   
    anpassungen, um die Kostenbasis der Gesellschaft weiter zu senken. Mit der  
   

   
    EinfÃ¼hrung des PlattformgeschÃ¤fts hat Delticom das KerngeschÃ¤ft "Onlinereifen-  
   

   
    handel Europa" um einen Baustein erweitert, der fÃ¼r die Zukunft im Ecommerce  
   

   
    weiter an Bedeutung gewinnend wird.  
   

   
    Inwieweit das GeschÃ¤ft mit privaten Endkunden im laufenden Jahr von einem  
   

   
    Positive  
   

   
    Nachholeffekt profitieren kann, wird wesentlich von den gesamtwirtschaftlichen  
   

   
    Neukundenentwick-  
   

   
    Rahmenbedingungen im laufenden Jahr abhÃ¤ngen. Unser erklÃ¤rtes Ziel ist es,  
   

   
    lung  
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    im laufenden GeschÃ¤ftsjahr 2024 mindestens so viele Neukunden wie im Jahr  
   

   
    zuvor (2023: 737Tsd.) von unseren Produkten und Preis-Leistungs-Angeboten  
   

   
    Ã¼berzeugen zu kÃ¶nnen.  
   

   
    Seit UnternehmensgrÃ¼ndung haben mehr als 19 Millionen Kunden in einem un-  
   

   
    WiederkÃ¤ufer  
   

   
    serer Onlineshops eingekauft. Wir rechnen fÃ¼r das laufende GeschÃ¤ftsjahr damit,  
   

   
    einen Teil dieser Ã¼ber die letzten Jahre gewonnenen Kunden erneut in einem  
   

   
    unserer Onlineshops begrÃ¼Ã�en zu dÃ¼rfen.  
   

   
    Wenngleich sich die Inflation in den zurÃ¼ckliegenden Monaten abgeschwÃ¤cht hat  
   

   
    Umsatz und EBITDA  
   

   
    und Experten fÃ¼r Europa mit steigenden ReallÃ¶hnen und entsprechend mit einer  
   

   
    Belebung des privaten Konsums im Verlauf diesen Jahres rechnen, bestehen  
   

   
    konjunkturelle und geopolitische Risiken, die sich in Hinblick auf ihre mÃ¶glichen  
   

   
    Auswirkungen fÃ¼r Unternehmen, Verbraucher und Lieferketten nicht abschÃ¤tzen  
   

   
    lassen. Eine EinschÃ¤tzung darÃ¼ber, inwieweit es in einem von Unsicherheiten ge-  
   

   
    prÃ¤gten Marktumfeld zu einem Anspringen der europÃ¤ischen Ersatzreifennach-  
   

   
    frage in diesem Jahr kommen wird, ist uns vor dem Hintergrund vielfÃ¤ltiger Ein-  
   

   
    flussmÃ¶glichkeiten derzeit nicht mÃ¶glich. In unserer Planung fÃ¼r das laufende  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahr haben wir Chancen einer Marktbelebung entsprechend nicht ab-  
   

   
    gebildet. Das Gleiche gilt fÃ¼r positive WitterungseinflÃ¼sse. Wir rechnen insbe-  
   

   
    sondere nicht damit, dass sich das starke WinterreifengeschÃ¤ft 2023 in 2024  
   

   
    wiederholt. Es besteht zudem die MÃ¶glichkeit, dass sich im laufenden Jahr mehr  
   

   
    Umsatz als im Jahr zuvor auf das PlattformgeschÃ¤ft verlagern wird. Entsprechend  
   

   
    planen wir fÃ¼r den Umsatz im laufenden GeschÃ¤ftsjahr eine Spanne von 450 â��  
   

   
    470 Mio. â�¬. Risiken hinsichtlich der Umsatzentwicklung im Gesamtjahr bestehen  
   

   
    in einer deutlichen Verschlechterung der konjunkturellen und branchenspezifi-  
   

   
    schen Rahmenbedingungen im Vergleich zum Vorjahr. Entsprechend bestehen  
   

   
    ebenso Chancen bei einer deutlichen Aufhellung der Rahmenbedingungen. Wir  
   

   
    planen weder mit dem einem noch mit dem anderen.  
   

   
    Wir gehen davon aus, dass wir im laufenden Jahr die Kosten weiter senken  
   

   
    werden. FÃ¼r das operative EBITDA im Gesamtjahr planen wir in AbhÃ¤ngigkeit vom  
   

   
    Umsatz eine Spanne von 19 bis 21 Mio. â�¬.  
   

   
    Zusammenfassend rechnen wir damit, das im abgeschlossenen GeschÃ¤ftsjahr  
   

   
    erzielte operative Ergebnis im laufenden Jahr zu verstetigen.  
   

   
    Analog zum Vorjahr werden wir im laufenden GeschÃ¤ftsjahr einen mittleren ein-  
   

   
    Investitionen  
   

   
    stelligen Millionenbetrag in den weiteren Aufbau von Logistikanlagen zur Kosten-  
   

   
    senkung investieren.  
   

   
    Entsprechend unserer Umsatz- und LiquiditÃ¤tsplanung fÃ¼r das laufende Jahr  
   

   
    LiquiditÃ¤t  
   

   
    werden wir in den kommenden Quartalen den Lageraufbau bzw. -abbau ge-  
   

   
    stalten. Die engmaschige Steuerung des Working Capitals wird weiterhin eine  
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    zentrale Rolle einnehmen. Der Free Cashflow fÃ¼r das Gesamtjahr wird sich vor-  
   

   
    aussichtlich auf einen mittleren einstelligen Millionenbetrag belaufen.  
   

   
    Der im MÃ¤rz des letzten GeschÃ¤ftsjahres verlÃ¤ngerte Konsortialkreditvertrag hat  
   

   
    Finanzierung  
   

   
    eine Laufzeit bis Dezember 2024. Die Gesellschaft hat entsprechend frÃ¼hzeitig  
   

   
    die GesprÃ¤che zur Ausgestaltung einer adÃ¤quaten Anschlussfinanzierung auf-  
   

   
    genommen. Die Gesellschaft geht davon aus, dass der aktuelle Finanzierungs-  
   

   
    rahmen ausreichend ist, um zukÃ¼nftiges Wachstum zu finanzieren.  
   

   
    Mittelfristiger Ausblick  
   

   
    Die weltweit zunehmende Digitalisierung einhergehend mit einer stetig anstei-  
   

   
    genden Onlinepenetration ist ein wesentlicher Faktor fÃ¼r zukÃ¼nftiges Wachstum.  
   

   
    Als MarktfÃ¼hrer im europÃ¤ischen Onlinereifenhandel wird Delticom auch mittel-  
   

   
    fristig von der weiter zunehmenden Bedeutung des E-Commerce als Vertriebs-  
   

   
    kanal profitieren. Mittelfristig wird eine operative EBIT-Marge in HÃ¶he von 3 %  
   

   
    angestrebt.  
   

   
    Durch den fortgesetzten Fokus auf optimierte LagerbestÃ¤nde und ein konse-  
   

   
    Freier Cashflow  
   

   
    quentes Working-Capital-Management wird Delticom auch mittelfristig positive  
   

   
    Free Cashflows erzielen.  
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    ErklÃ¤rung zur UnternehmensfÃ¼hrung  
   

   
    Vorstand und Aufsichtsrat berichten zusammengefasst fÃ¼r die Delticom AG  
   

   
    und den Konzern unter anderem Ã¼ber die Corporate Governance, die Ar-  
   

   
    beitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat, festgelegte ZielgrÃ¶Ã�en und deren  
   

   
    Erreichung sowie Ã¼ber die UnternehmensfÃ¼hrungspraktiken der Delticom AG  
   

   
    und des Konzerns. Die ErklÃ¤rung zur UnternehmensfÃ¼hrung wird auf der In-  
   

   
    ternetseite www.delti.com/de/investor-relations/corporate-governance/erklae-  
   

   
    rung-zur-unternehmensfuehrung/ zugÃ¤nglich gemacht.  
   

   
    Die nach Â§ 161 des Aktiengesetzes vorgeschriebene EntsprechenserklÃ¤rung zur  
   

   
    Befolgung der Empfehlungen der Regierungskommission Deutscher Corporate  
   

   
    Governance Kodex wurde vom Vorstand und Aufsichtsrat am 26. MÃ¤rz 2024  
   

   
    abgegeben und den AktionÃ¤ren auf unserer Internetseite www.delti.com/de/  
   

   
    investor-relations/corporate-governance/entsprechungserklaerung/ zugÃ¤nglich  
   

   
    gemacht.  
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    Ã�bernahmerechtliche Angaben  
   

   
    Bericht zu den Angaben gemÃ¤Ã� Â§ 289a Satz 1 und Â§ 315a Satz 1 HGB  
   

   
    Der Vorstand der Delticom AG berichtet nachfolgend zu den Angaben im Lagebe-  
   

   
    richt fÃ¼r die Delticom AG und im Konzernlagebericht fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023  
   

   
    unter BerÃ¼cksichtigung der Erkenntnisse und Ereignisse bis zum Zeitpunkt der  
   

   
    Erstellung dieses Berichts gemÃ¤Ã� Â§289aSatz1HGB und Â§315aSatz1HGB wie  
   

   
    folgt:  
   

   
    Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft betrÃ¤gt zum Bilanzstichtag  
   

   
    Nr. 1:  
   

   
    14.831.361 â�¬. Es setzt sich aus auf den Namen lautenden Stammaktien ohne  
   

   
    Zusammensetzung  
   

   
    Nennbetrag (StÃ¼ckaktien) mit einem rechnerischen anteiligen Betrag am Grund-  
   

   
    des gezeichneten  
   

   
    kapital von 1,00 â�¬ je Aktie zusammen.  
   

   
    Kapitals  
   

   
    Die AktionÃ¤re der Delticom AG sind in ihrer Entscheidung, Aktien zu erwerben  
   

   
    Nr. 2:  
   

   
    oder zu verÃ¤uÃ�ern, weder durch deutsche Gesetze noch durch die Satzung der  
   

   
    BeschrÃ¤nkungen, die  
   

   
    Gesellschaft beschrÃ¤nkt. Es gelten ausschlieÃ�lich die gesetzlichen Stimmrechts-  
   

   
    Stimmrechte oder  
   

   
    verbote.  
   

   
    die Ã�bertragung von  
   

   
    Aktien betreffen  
   

   
    Im Hinblick auf Vereinbarungen zwischen AktionÃ¤ren Ã¼ber BeschrÃ¤nkungen be-  
   

   
    treffend die Stimmrechte oder die Ã�bertragung von Aktien gilt Folgendes:  
   

   
    Die AktionÃ¤re PrÃ¼fer GmbH und Binder GmbH sind als Parteien einer Pool-Ver-  
   

   
    einbarung dergestalt in der AusÃ¼bung ihrer Stimmrechte beschrÃ¤nkt, dass sie  
   

   
    ihr Stimmverhalten im Hinblick auf eine einheitliche Stimmabgabe in der Haupt-  
   

   
    versammlung abzustimmen haben.  
   

   
    Direkte, 10% der Stimmrechte der Delticom AG Ã¼berschreitende Kapital-  
   

   
    Nr. 3: 10 % der  
   

   
    beteiligungen bestehen ausschlieÃ�lich seitens der AktionÃ¤re GANÃ� Aktien-  
   

   
    Stimmrechte  
   

   
    gesellschaft mit Sitz in Aschaffenburg sowie der Binder GmbH und PrÃ¼fer  
   

   
    Ã¼berschreitende  
   

   
    GmbH, jeweils mit Sitz in Hannover. Indirekte, 10% der Stimmrechte der  
   

   
    Kapitalbeteiligungen  
   

   
    Delticom AG Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen seitens Herrn  
   

   
    Rainer Binder, Hannover, dem die direkte Beteiligung der Binder GmbH gemÃ¤Ã�  
   

   
    Â§34Abs. 1Satz1Nr. 1WpHG zugerechnet wird, und seitens Herrn Dr. Andreas  
   

   
    PrÃ¼fer, Hannover, dem die direkte und indirekte Beteiligung der PrÃ¼fer GmbH  
   

   
    gemÃ¤Ã� Â§34Abs. 1Satz1Nr. 1WpHG zugerechnet wird. Die Pool-Vereinbarung,  
   

   
    deren Parteien die PrÃ¼fer GmbH, die Binder GmbH, Herr Rainer Binder und Herr  
   

   
    Dr. Andreas PrÃ¼fer sind, fÃ¼hrt daneben auch zu einer gegenseitigen Zurechnung  
   

   
    von Stimmrechten im Sinne des Â§34Abs. 2Satz1WpHG.  
   

   
    Aktien mit Sonderrechten, die Inhabern Kontrollbefugnisse verleihen, gibt es  
   

   
    Nr. 4: Inhaber  
   

   
    nicht.  
   

   
    von Aktien mit  
   

   
    Sonderrechten  
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    Es besteht keine Beteiligung von Arbeitnehmern am Kapital, aus der die Arbeit-  
   

   
    Nr. 5:  
   

   
    nehmer ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar ausÃ¼ben kÃ¶nnten.  
   

   
    Stimmrechtskontrolle  
   

   
    bei Arbeitnehmerbetei-  
   

   
    ligung  
   

   
    Die Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands bestimmen sich  
   

   
    Nr. 6: Ernennung  
   

   
    grundsÃ¤tzlich nach den Â§Â§84ff. AktG. Â§ 6 Abs. 1 Satz 3 der Satzung der Del-  
   

   
    und Abberufung der  
   

   
    ticom AG regelt zudem, dass Vorstandsmitglieder bei Beendigung der Amtszeit,  
   

   
    Vorstandsmitglieder,  
   

   
    fÃ¼r die sie bestellt werden, das 65. Lebensjahr noch nicht Ã¼berschritten haben  
   

   
    SatzungsÃ¤nderungen  
   

   
    sollen. GemÃ¤Ã� Â§6Abs. 2Satz2 der Satzung wird die Zahl der Mitglieder des Vor-  
   

   
    stands durch den Aufsichtsrat nach MaÃ�gabe der gesetzlichen Bestimmungen  
   

   
    festgelegt. Ã�nderungen der Satzung bedÃ¼rfen gemÃ¤Ã� Â§17Abs. 3Satz1 der Sat-  
   

   
    zung der Delticom AG der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen und,  
   

   
    abweichend von Â§179Abs. 2Satz1AktG, nur der einfachen Mehrheit des ver-  
   

   
    tretenen Grundkapitals, soweit das Gesetz nicht zwingend eine grÃ¶Ã�ere Kapital-  
   

   
    mehrheit fordert.  
   

   
    Die Befugnisse des Vorstands hinsichtlich der Ausgabe von Aktien sind in Â§5  
   

   
    Nr. 7: Befugnisse  
   

   
    "HÃ¶he und Einteilung des Grundkapitals" der Satzung der Delticom AG und hin-  
   

   
    des Vorstands,  
   

   
    sichtlich des RÃ¼ckkaufs von Aktien in den Â§Â§71ff. AktG und entsprechenden  
   

   
    insbesondere zur  
   

   
    ErmÃ¤chtigungsbeschlÃ¼ssen der Hauptversammlung geregelt.  
   

   
    Aktienausgabe und  
   

   
    zum AktienrÃ¼ckkauf  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 11.05.2021 hat den Vorstand ermÃ¤chtigt, mit  
   

   
    a) Genehmigtes  
   

   
    Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der Gesellschaft bis zum  
   

   
    Kapital  
   

   
    10.05.2026 durch ein- oder mehrmalige Ausgabe von insgesamt bis zu  
   

   
    6.231.665 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der  
   

   
    Gesellschaft gegen Bar- oder Sacheinlagen um insgesamt bis zu 6.231.665 â�¬  
   

   
    zu erhÃ¶hen (genehmigtes Kapital 2021).  
   

   
    Der Vorstand ist ermÃ¤chtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht  
   

   
    bei KapitalerhÃ¶hungen gegen Sacheinlagen auszuschlieÃ�en.  
   

   
    Bei KapitalerhÃ¶hungen gegen Bareinlagen ist den AktionÃ¤ren grundsÃ¤tzlich ein  
   

   
    Bezugsrecht auf die neuen Aktien einzurÃ¤umen. Die neuen Aktien sollen dann  
   

   
    von mindestens einem Kreditinstitut oder mindestens einem nach Â§ 53 Abs. 1  
   

   
    Satz 1 oder Â§ 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7 KWG tÃ¤tigen Unternehmen mit der  
   

   
    Verpflichtung Ã¼bernommen werden, sie den AktionÃ¤ren zum Bezug anzubieten.  
   

   
    Der Vorstand ist ermÃ¤chtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht  
   

   
    der AktionÃ¤re bei KapitalerhÃ¶hungen gegen Bareinlagen auszuschlieÃ�en,  
   

   
    aa) um etwaige Spitzen zu verwerten,  
   

   
    bb) soweit es zum VerwÃ¤sserungsschutz erforderlich ist, um Inhabern von Wand-  
   

   
    lungs- oder Optionsrechten, die von der Delticom AG oder von Gesellschaften, an  
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    denen die Delticom AG unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist, aus-  
   

   
    gegeben wurden oder werden, ein Bezugsrecht auf neue Aktien in dem Umfang  
   

   
    zu gewÃ¤hren, wie es ihnen nach AusÃ¼bung der Wandlungs- oder Optionsrechte  
   

   
    oder nach ErfÃ¼llung von Wandlungspflichten zustÃ¼nde,  
   

   
    cc) wenn der Ausgabebetrag der neuen Aktien den BÃ¶rsenpreis nicht wesentlich  
   

   
    unterschreitet und die gemÃ¤Ã� oder in sinngemÃ¤Ã�er Anwendung des Â§ 186 Abs. 3  
   

   
    Satz 4 AktG gegen Bareinlagen unter Ausschluss des Bezugsrechts wÃ¤hrend der  
   

   
    Laufzeit dieser ErmÃ¤chtigung ausgegebenen Aktien insgesamt 10 % des Grund-  
   

   
    kapitals nicht Ã¼berschreiten, und zwar weder zum Zeitpunkt des Wirksamwer-  
   

   
    dens noch zum Zeitpunkt der AusÃ¼bung dieser ErmÃ¤chtigung. Auf diese Begren-  
   

   
    zung auf 10 % des Grundkapitals sind (1) diejenigen Aktien anzurechnen, welche  
   

   
    zur Bedienung von Schuldverschreibungen mit Wandlungs-- oder Optionsrechten  
   

   
    ausgegeben werden oder auszugeben sind, sofern und soweit die Schuldver-  
   

   
    schreibungen wÃ¤hrend der Laufzeit dieser ErmÃ¤chtigung in sinngemÃ¤Ã�er Anwen-  
   

   
    dung von Â§ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unter Ausschluss des Bezugsrechts aus-  
   

   
    gegeben werden, und (2) eigene Aktien anzurechnen, die wÃ¤hrend der Laufzeit  
   

   
    dieser ErmÃ¤chtigung in entsprechender Anwendung von Â§ 186 Abs. 3 Satz 4  
   

   
    AktG unter Ausschluss des Bezugsrechts der AktionÃ¤re verÃ¤uÃ�ert werden.  
   

   
    Das genehmigte Kapital 2021 wurde am 30.07.2021 im Handelsregister fÃ¼r die  
   

   
    Gesellschaft eingetragen.  
   

   
    Es besteht sonst kein genehmigtes Kapital.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 29.04.2014 hatte den Vorstand mit Zustimmung  
   

   
    b) bedingte Kapitalia  
   

   
    des Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands,  
   

   
    soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis  
   

   
    zum 28.04.2019 einmalig oder mehrmalig Optionsrechte zum Bezug von ins-  
   

   
    gesamt bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden  
   

   
    StÃ¼ckaktien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an  
   

   
    Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren  
   

   
    (Aktienoptionsprogramm 2014). Zur GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von  
   

   
    Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem vorstehend beschriebenen ErmÃ¤chtigungsbe-  
   

   
    schluss durch die Gesellschaft ausgegeben werden, wurde das Grundkapital um  
   

   
    bis zu 540.000 â�¬ durch Ausgabe von bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen,  
   

   
    auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes  
   

   
    Kapital I/2014). Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019  
   

   
    wurde das bedingte Kapital I/2014 reduziert, so dass das Grundkapital um ins-  
   

   
    gesamt bis zu 142.332 â�¬ durch Ausgabe von insgesamt bis zu 142.332 neuen,  
   

   
    nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) be-  
   

   
    dingt erhÃ¶ht ist. Dies entspricht dem maximal erforderlichen Umfang zur Bedie-  
   

   
    nung der auf Basis vorgenannter ErmÃ¤chtigung ausgegebenen Optionsrechte. Da  
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    die ErmÃ¤chtigung ausgelaufen ist, kÃ¶nnen auf dieser Basis keine weiteren Op-  
   

   
    tionsrechte ausgegeben werden. Das bedingte Kapital I/2014 wurde ursprÃ¼ng-  
   

   
    lich am 11.06.2014 im Handelsregister eingetragen, die Reduzierung durch Be-  
   

   
    schluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 am 23.09.2019.  
   

   
    Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 wurde zudem die  
   

   
    durch Beschluss der Hauptversammlung vom 29.04.2014 erteilte ErmÃ¤chtigung  
   

   
    zur GewÃ¤hrung von Aktienoptionsrechten (Aktienoptionsprogramm 2014), soweit  
   

   
    die ErmÃ¤chtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.  
   

   
    Auf Basis dieser ErmÃ¤chtigung wurde durch BeschlÃ¼sse des Vorstands der  
   

   
    Gesellschaft vom 25.12.2016 und des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom  
   

   
    27.12.2016 ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch  
   

   
    Beschluss des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Ak-  
   

   
    tienoptionsplan fÃ¼r Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft eingefÃ¼hrt. Auf  
   

   
    Basis dieser PlÃ¤ne wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienoptionen  
   

   
    an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000 Ak-  
   

   
    tienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am  
   

   
    05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Ge-  
   

   
    sellschaft und insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands  
   

   
    der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018 insgesamt 16.660  
   

   
    Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 28.12.2018 insge-  
   

   
    samt 24.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft aus-  
   

   
    gegeben. Am 17.04.2019 erfolgte darÃ¼ber hinaus eine Ausgabe von 3.332 Akti-  
   

   
    enoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Ak-  
   

   
    tienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. Aufgrund dessen  
   

   
    ist die Wartezeit fÃ¼r 142.332 der oben genannten ausgegebenen Aktienoptionen  
   

   
    bereits abgelaufen. Von diesen sind jedoch 117.332 Aktienoptionen bereits ver-  
   

   
    fallen, so dass 25.000 Aktienoptionen unter der Voraussetzung der ErfÃ¼llung  
   

   
    der sonstigen AusÃ¼bungsbedingungen aus dem Aktienoptionsprogramm 2014  
   

   
    ausÃ¼bbar sind.  
   

   
    Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden Ã¼ber die gewÃ¤hrten Optionsrechte  
   

   
    und die AusÃ¼bung von Optionsrechten fÃ¼r jedes GeschÃ¤ftsjahr nach MaÃ�gabe  
   

   
    der anwendbaren Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss, im Konzernan-  
   

   
    hang oder im GeschÃ¤ftsbericht im Detail berichten. Die Ausgabe von Aktienop-  
   

   
    tionen aus dem vorgenannten Aktienoptionsprogramm ist aufgrund Zeitablaufs  
   

   
    seit 29.04.2019 nicht mehr mÃ¶glich.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 12.08.2019 hat den Vorstand mit Zustimmung des  
   

   
    Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, so-  
   

   
    weit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum  
   

   
    11.08.2024 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene Optionsrechte ver-  
   

   
    fallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt  
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    bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckak-  
   

   
    tien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeit-  
   

   
    nehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der GeschÃ¤fts-  
   

   
    fÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren (Akti-  
   

   
    enoptionsprogramm 2019). Diese ErmÃ¤chtigung wurde durch den Beschluss der  
   

   
    Hauptversammlung vom 10. Mai 2022 angepasst.  
   

   
    Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 540.000 â�¬ (in Worten: fÃ¼nfhun-  
   

   
    dertvierzigtausend Euro) durch Ausgabe von bis zu 540.000 (in Worten: fÃ¼nfhun-  
   

   
    dertvierzigtausend) neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stamm-  
   

   
    aktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital l/2019). Das bedingte Ka-  
   

   
    pital I/2019 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von  
   

   
    Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversamm-  
   

   
    lung vom 12. August 2019 (Tagesordnungspunkt 6 lit. b)) durch die Gesell-  
   

   
    schaft ausgegeben wurden oder die aufgrund des ErmÃ¤chtigungsbeschlusses  
   

   
    der Hauptversammlung vom 12. August 2019 (Tagesordnungspunkt 6 lit. b))  
   

   
    unter BerÃ¼cksichtigung der durch die Hauptversammlung vom 10. Mai 2022 zu  
   

   
    Tagesordnungspunkt 7 lit. a) beschlossenen Ã�nderungen durch die Gesellschaft  
   

   
    ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe der  
   

   
    vorstehend bezeichneten BeschlÃ¼sse jeweils festzulegenden AusÃ¼bungspreis.  
   

   
    Die bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Op-  
   

   
    tionsrechte von diesen Gebrauch machen. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis  
   

   
    zum Beginn der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen â��  
   

   
    vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahrs, ansonsten vom Beginn des  
   

   
    GeschÃ¤ftsjahrs an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.  
   

   
    Das bedingte Kapital I/2019 wurde am 23.09.2019 im Handelsregister einge-  
   

   
    tragen. Auf Basis des Aktienoptionsprogramms 2019 wurden bis zum 31. De-  
   

   
    zember 2022 genau 124.175 Optionsrechte an Mitglieder des Vorstands auf-  
   

   
    grund Beschlusses des Aufsichtsrats vom 6. Januar 2022 jeweils mit einer War-  
   

   
    tezeit von vier Jahren ab dem Ausgabetag ausgegeben. Hiervon sind 74.505  
   

   
    Optionsrechte zum 31. Dezember 2023 wieder verfallen.  
   

   
    Mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 19.05.2023 wurden ferner 211.266 Op-  
   

   
    tionsrechte auf Basis dieses Aktienoptionsprogramms an Mitglieder des Vor-  
   

   
    stands der Gesellschaft ausgegeben. FÃ¼r sÃ¤mtliche Aktienoptionen aus dem Ak-  
   

   
    tienoptionsprogramm 2019 gilt eine Wartezeit von vier Jahren, die noch nicht  
   

   
    abgelaufen ist.  
   

   
    Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden Ã¼ber die gewÃ¤hrten Optionsrechte  
   

   
    und deren AusÃ¼bung fÃ¼r jedes GeschÃ¤ftsjahr nach MaÃ�gabe der anwendbaren  
   

   
    Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss, im Konzernanhang oder im Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsbericht berichten. Die Ausgabe weiterer Aktienoptionen aus dem Akti-  
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    enoptionsprogramm 2019 ist aufgrund Aufhebung der zugrundeliegenden Er-  
   

   
    mÃ¤chtigung, soweit von ihr zu diesem Zeitpunkt noch kein Gebrauch gemacht  
   

   
    worden war, seit dem entsprechenden Beschluss der Hauptversammlung vom  
   

   
    21.06.2023 nicht mehr mÃ¶glich.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 21.06.2023 hat den Vorstand mit Zustimmung  
   

   
    des Aufsichtsrats (beziehungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands,  
   

   
    soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis  
   

   
    zum 20.06.2028 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene Optionsrechte  
   

   
    verfallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insge-  
   

   
    samt bis zu 800.000 neuen nennbetragslosen auf den Namen lautenden StÃ¼ck-  
   

   
    aktien der Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeit-  
   

   
    nehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und Mitglieder der GeschÃ¤fts-  
   

   
    fÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren (Akti-  
   

   
    enoptionsprogramm 2023).  
   

   
    Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 800.000 â�¬ (in Worten: Euro  
   

   
    achthunderttausend) durch Ausgabe von bis zu 800.000 (in Worten: achthun-  
   

   
    derttausend) neuen nennbetragslosen auf den Namen lautenden Stammaktien  
   

   
    (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital I/2023). Das bedingte Kapital  
   

   
    I/2023 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von Op-  
   

   
    tionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung  
   

   
    vom 21.06.2023 (Tagesordnungspunkt 7 lit. b)) durch die Gesellschaft ausge-  
   

   
    geben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe des vor-  
   

   
    stehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden AusÃ¼bungspreis. Die  
   

   
    bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Options-  
   

   
    rechte von diesen Gebrauch machen. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum  
   

   
    Beginn der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen â�� vom  
   

   
    Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahres, ansonsten vom Beginn des Ge-  
   

   
    schÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil. Das bedingte Kapital  
   

   
    I/2023 wurde am 11.07.2023 im Handelsregister eingetragen.  
   

   
    Auf Basis des Aktienoptionsprogramms 2023 wurden bis zum 31.12.2023 noch  
   

   
    keine Aktienoptionen ausgegeben.  
   

   
    Die Hauptversammlung vom 07.07.2020 hat den Vorstand mit Zustimmung des  
   

   
    Aufsichtsrats ermÃ¤chtigt, bis zum 06.07.2025 einmalig oder mehrmals auf den  
   

   
    Inhaber oder auf den Namen lautende Wandel- oder Optionsschuldverschrei-  
   

   
    bungen (zusammenfassend "W/O-Schuldverschreibungen") im Gesamtnennbe-  
   

   
    trag von bis zu EUR 70.000.000,00 mit oder ohne Laufzeitbegrenzung zu be-  
   

   
    geben und den Inhabern von W/O-Schuldverschreibungen Wandlungs- oder Op-  
   

   
    tionsrechte zum Bezug von insgesamt bis zu 5.500.000 (in Worten: fÃ¼nf Mil-  
   

   
    lionen fÃ¼nfhunderttausend) neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden  
   

   
    Stammaktien (StÃ¼ckaktien) der Gesellschaft mit einem anteiligen Betrag des  
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    Grundkapitals von insgesamt bis zu EUR 5.500.000,00 (in Worten: Euro fÃ¼nf  
   

   
    Millionen fÃ¼nfhunderttausend) ("Neue Aktien") nach nÃ¤herer MaÃ�gabe der Wan-  
   

   
    delanleihe- oder Optionsbedingungen zu gewÃ¤hren.  
   

   
    Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 5.500.000,00 (in Worten:  
   

   
    Euro fÃ¼nf Millionen fÃ¼nfhunderttausend) durch Ausgabe von bis zu 5.500.000  
   

   
    (in Worten: fÃ¼nf Millionen fÃ¼nfhunderttausend) neuen, nennbetragslosen, auf  
   

   
    den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Ka-  
   

   
    pital I/2020). Das bedingte Kapital I/2020 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung  
   

   
    neuer Aktien an die Inhaber von Wandlungs- oder Optionsrechten, die gemÃ¤Ã�  
   

   
    dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom 7. Juli 2020 unter  
   

   
    Tagesordnungspunkt 7 lit. a) durch die Delticom AG oder durch Gesellschaften,  
   

   
    an denen die Delticom AG unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist,  
   

   
    ausgegeben werden.  
   

   
    Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe des vorstehend bezeich-  
   

   
    neten Beschlusses jeweils festzulegenden Wandlungs- oder Optionspreis. Die  
   

   
    bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Wand-  
   

   
    lungs- oder Optionsrechte von ihren Wandlungs- oder Optionsrechten Gebrauch  
   

   
    machen oder Wandlungspflichten aus solchen Schuldverschreibungen erfÃ¼llen.  
   

   
    Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptversamm-  
   

   
    lung der Gesellschaft entstehen â�� vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤fts-  
   

   
    jahres, ansonsten vom Beginn des GeschÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen,  
   

   
    am Gewinn teil.  
   

   
    Das bedingte Kapital I/2020 wurde am 30.07.2020 im Handelsregister einge-  
   

   
    tragen. Auf Basis der oben genannten ErmÃ¤chtigung wurden noch keine W/O-  
   

   
    Schuldverschreibungen ausgegeben; das bedingte Kapital I/2020 besteht noch  
   

   
    in voller HÃ¶he.  
   

   
    Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 07.07.2020 wurde die Gesellschaft  
   

   
    c) Befugnisse des  
   

   
    ermÃ¤chtigt, eigene Aktien im Volumen von bis zu 10 % ihres zum Zeitpunkt der  
   

   
    Vorstands zum  
   

   
    Beschlussfassung oder â�� falls dieser Wert geringer ist â�� des zum Zeitpunkt der  
   

   
    AktienrÃ¼ckkauf und zur  
   

   
    AusÃ¼bung der ErmÃ¤chtigung bestehenden Grundkapitals zu erwerben. Die Er-  
   

   
    Verwendung eigener  
   

   
    mÃ¤chtigung gilt bis zum 06.07.2025. Die ErmÃ¤chtigung kann ganz oder in Teil-  
   

   
    Aktien  
   

   
    betrÃ¤gen, einmal oder mehrmals, zu einem oder zu mehreren Zwecken durch die  
   

   
    Gesellschaft, durch ihre Konzernunternehmen oder fÃ¼r ihre oder deren Rechnung  
   

   
    durch Dritte ausgeÃ¼bt werden. Der Erwerb erfolgt nach Wahl des Vorstands Ã¼ber  
   

   
    die BÃ¶rse oder mittels eines an alle AktionÃ¤re gerichteten Ã¶ffentlichen Kaufan-  
   

   
    gebots.  
   

   
    Der fÃ¼r den Erwerb der Aktien Ã¼ber die BÃ¶rse gezahlte Gegenwert je Aktie (ohne  
   

   
    Erwerbsnebenkosten) darf den Durchschnitt der Schlusspreise an den drei BÃ¶r-  
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    senhandelstagen, welche der Eingehung der Verpflichtung zum Erwerb voran-  
   

   
    gehen (â��Referenztageâ��), um nicht mehr als 10 % Ã¼ber- oder unterschreiten.  
   

   
    â��Schlusspreisâ�� ist dabei, im Hinblick auf jeden einzelnen BÃ¶rsenhandelstag,  
   

   
    der in der Schlussauktion ermittelte Schlusskurs oder, wenn ein solcher Schluss-  
   

   
    kurs an dem betreffenden Handelstag nicht ermittelt wird, der letzte im fortlau-  
   

   
    fenden Handel ermittelte Preis der Aktie der Gesellschaft. Abzustellen ist dabei  
   

   
    fÃ¼r alle drei Referenztage auf denjenigen im XETRA-Handel (oder einem vergleich-  
   

   
    baren Nachfolgesystem) der Frankfurter WertpapierbÃ¶rse oder im Parketthandel  
   

   
    an einer deutschen WertpapierbÃ¶rse gebildeten Schlusskurs oder letzten im fort-  
   

   
    laufenden Handel gebildeten Preis, welchem in den zehn BÃ¶rsenhandelstagen  
   

   
    vor dem ersten der drei Referenztage der hÃ¶chste Umsatz zugrunde lag. Erfolgt  
   

   
    der Erwerb Ã¼ber ein Ã¶ffentliches Kaufangebot, darf der angebotene Kaufpreis  
   

   
    (ohne Erwerbsnebenkosten) je Aktie den Durchschnitt der Schlusspreise (wie  
   

   
    oben definiert) an den drei BÃ¶rsenhandelstagen vor dem Stichtag um nicht mehr  
   

   
    als 10 % Ã¼ber- oder unterschreiten.  
   

   
    â��Stichtagâ�� ist der Tag der VerÃ¶ffentlichung der Entscheidung der Gesellschaft,  
   

   
    ein Ã¶ffentliches Angebot abzugeben, oder, bei einer AngebotsÃ¤nderung betref-  
   

   
    fend den Kaufpreis, der Tag der endgÃ¼ltigen Entscheidung des Vorstands Ã¼ber  
   

   
    die AngebotsÃ¤nderung.  
   

   
    Das Kaufangebot kann Bedingungen vorsehen. Sofern der Gesellschaft mehr  
   

   
    Aktien zum RÃ¼ckerwerb angedient werden, als die Gesellschaft den AktionÃ¤ren  
   

   
    insgesamt zum RÃ¼ckerwerb angeboten hat, erfolgt der Erwerb durch die Gesell-  
   

   
    schaft nach dem VerhÃ¤ltnis der angedienten Aktien. Es kann eine bevorrechtigte  
   

   
    Annahme geringer StÃ¼ckzahlen bis zu 100 StÃ¼ck angedienter Aktien je AktionÃ¤r  
   

   
    erfolgen.  
   

   
    Der Vorstand ist ermÃ¤chtigt, die erworbenen eigenen Aktien zu allen gesetzlich  
   

   
    zugelassenen Zwecken zu verwenden, insbesondere kann er die Aktien mit Zu-  
   

   
    stimmung des Aufsichtsrates einziehen, gegen Sachleistung Ã¼bertragen, zur Er-  
   

   
    fÃ¼llung von Wandlungs- oder Optionsrechten aus Wandel- oder Optionsschuld-  
   

   
    verschreibungen oder im Zuge der ErfÃ¼llung von Wandlungspflichten aus Wan-  
   

   
    delschuldverschreibungen Ã¼bertragen oder unter bestimmten Voraussetzungen  
   

   
    auch in anderer Weise als Ã¼ber die BÃ¶rse verÃ¤uÃ�ern. Das Bezugsrecht der Ak-  
   

   
    tionÃ¤re auf eigene Aktien kann unter bestimmten Bedingungen ausgeschlossen  
   

   
    werden.  
   

   
    Auf Basis dieser ErmÃ¤chtigung hat die Gesellschaft am 03.07.2023 bekannt-  
   

   
    gegeben, ein AktienrÃ¼ckkaufprogramm ab 04.07.2023 mit einer Laufzeit bis  
   

   
    zum 31.12.2023 und einem Maximalvolumen von 100.000 eigenen Aktien und  
   

   
    einem maximalen Gesamtkaufpreis von 200.000 â�¬ zum Zwecke des Erwerbs von  
   

   
    Aktien als AkquisitionswÃ¤hrung fÃ¼r den Erwerb von Unternehmen einzufÃ¼hren.  
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    Das RÃ¼ckkaufprogramm wurde am 11.12.2023 vorzeitig beendet. In seinem  
   

   
    Rahmen wurden vom 04.07.2023 bis 08.11.2023 insgesamt 26.235 Aktien mit  
   

   
    einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von 26.235 â�¬ (entsprechend 0,18  
   

   
    % des Grundkapitals) erworben. Der Erwerb erfolgte Ã¼ber die BÃ¶rse durch eine  
   

   
    durch die Gesellschaft beauftragte Bank im elektronischen Handel der Frank-  
   

   
    furter WertpapierbÃ¶rse (Xetra) an 35 Handelstagen. Eine VerÃ¤uÃ�erung bzw. sons-  
   

   
    tige Ausgabe oder Einziehung eigener Aktien erfolgte im GeschÃ¤ftsjahr 2023  
   

   
    nicht.  
   

   
    Durch BeschlÃ¼sse des Vorstands der Gesellschaft vom 25.12.2016 und des  
   

   
    Nr. 8: Wesentliche  
   

   
    Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 27.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan  
   

   
    Vereinbarungen der  
   

   
    fÃ¼r Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch Beschluss des Aufsichtsrats der  
   

   
    Gesellschaft, die unter  
   

   
    Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Mitglieder des  
   

   
    der Bedingung eines  
   

   
    Vorstands der Gesellschaft eingefÃ¼hrt.  
   

   
    Kontrollwechsels  
   

   
    infolge eines  
   

   
    Beide AktienoptionsplÃ¤ne sehen vor, dass im Fall eines Kontrollwechsels bei der  
   

   
    Ã�bernahmeangebots  
   

   
    Gesellschaft (in den Optionsbedingungen definiert als direkter oder indirekter Er-  
   

   
    stehen  
   

   
    werb von mindestens 50 % der Stimmrechte an der Gesellschaft durch eine na-  
   

   
    tÃ¼rliche oder juristische Person oder eine Mehrzahl von abgestimmt handelnden  
   

   
    natÃ¼rlichen oder juristischen Personen) die auf Basis dieser OptionsplÃ¤ne aus-  
   

   
    gegebenen Aktienoptionen sofort ausÃ¼bbar werden, sofern die Wartefrist fÃ¼r  
   

   
    diese Aktienoptionen bereits abgelaufen und das Erfolgsziel erreicht ist. Opti-  
   

   
    onsrechte, bei denen die Wartezeit noch nicht abgelaufen ist, verfallen ersatzlos.  
   

   
    Auf Basis dieser PlÃ¤ne wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienop-  
   

   
    tionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000  
   

   
    Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am  
   

   
    05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Ge-  
   

   
    sellschaft und am 05.01.2018 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder  
   

   
    des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018  
   

   
    insgesamt 16.660 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am  
   

   
    28.12.2018 insgesamt 24.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der  
   

   
    Gesellschaft ausgegeben. Am 17.04.2019 erfolgte darÃ¼ber hinaus eine Ausgabe  
   

   
    von 3.332 Aktienoptionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft. Die Wartezeit be-  
   

   
    trÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag.  
   

   
    Aufgrund dessen ist die Wartezeit fÃ¼r 142.332 der oben genannten ausgege-  
   

   
    benen Aktienoptionen bereits abgelaufen. Von diesen sind jedoch 127.332 Ak-  
   

   
    tienoptionen bereits verfallen, so dass 25.000 Aktienoptionen unter der Voraus-  
   

   
    setzung der ErfÃ¼llung der sonstigen AusÃ¼bungsbedingungen ausÃ¼bbar sind.  
   

   
    Die Delticom AG und eine weitere Gruppengesellschaft sind ferner Partei  
   

   
    einer Anschlussfinanzierung (Konsortialkreditvereinbarung) mit kreditgebenden  
   

   
    Banken. Jede dieser kreditgebenden Banken ist berechtigt, die Konsortialkredit-  
   

   
    vereinbarung bei Eintritt eines Kontrollwechsels â�� wie in der Vereinbarung de-  
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    finiert â�� aktiv zu kÃ¼ndigen und die RÃ¼ckzahlung der geschuldeten BetrÃ¤ge zu  
   

   
    verlangen, wobei sich die verbleibenden kreditgebenden Banken fÃ¼r eine Fort-  
   

   
    setzung der Vereinbarung ohne die kÃ¼ndigende Bank entscheiden kÃ¶nnen. Die  
   

   
    Definition des Kontrollwechsels in der Konsortialkreditvereinbarung ist nicht de-  
   

   
    ckungsgleich mit einem Wechsel der Unternehmenskontrolle im Sinne des Â§ 29  
   

   
    Abs. 2 WpÃ�G, allerdings kann ein Wechsel der Unternehmenskontrolle im Sinne  
   

   
    des Â§ 29 Abs. 2 WpÃ�G auch einen Kontrollwechsel im Sinne der Konsortial-  
   

   
    kreditvereinbarung darstellen. Eine KÃ¼ndigung der Konsortialkreditvereinbarung  
   

   
    hÃ¤tte Auswirkungen auf die Finanzierungssituation der Delticom AG und ihrer  
   

   
    Gruppengesellschaften und kÃ¶nnte zu deren ZahlungsunfÃ¤higkeit fÃ¼hren.  
   

   
    EntschÃ¤digungsvereinbarungen der Gesellschaft, die fÃ¼r den Fall eines Ã�bernah-  
   

   
    Nr. 9:  
   

   
    meangebots mit den Mitgliedern des Vorstands oder Arbeitnehmern getroffen  
   

   
    EntschÃ¤digungsver-  
   

   
    sind, bestehen nicht.  
   

   
    einbarungen mit  
   

   
    den Mitgliedern  
   

   
    des Vorstands oder  
   

   
    Arbeitnehmern  
   

   
    fÃ¼r den Fall eines  
   

   
    Ã�bernahmeangebots  
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    Konzern Gewinn- und Verlustrechnung  

   


   

    01.01.2023  

   


   

    01.01.2022  

   


   

    â�� 31.12.2023  

   


   

    â�� 31.12.2022  

   


   

    in Tausend â�¬  

   


   

    UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen mit Kunden  

   


   

    (1)  

   


   475.693


   509.295


   

    Sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge  

   


   

    (2)  

   


   27.133


   33.561


   

    Gesamtleistung  

   


   502.826


   542.856


   

    Materialaufwand  

   


   

    (3)  

   


   -359.544


   -399.125


   

    Rohertrag  

   


   143.281


   143.731


   

    Personalaufwand  

   


   

    (4)  

   


   -13.959


   -14.007


   

    Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle  

   


   

    (5)  

   


   -9.120


   -10.779


   

    VermÃ¶genswerte, Nutzungsrechte und Sachanlagen  

   


   

    Forderungsverluste und Einzelwertberichtigungen  

   


   -2.171


   -3.162


   

    Sonstige betriebliche Aufwendungen  

   


   

    (6)  

   


   -106.514


   -111.559


   

    Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern (EBIT)  

   


   11.517


   4.224


   

    Finanzaufwand  

   


   -2.571


   -1.904


   

    Finanzertrag  

   


   1.196


   863


   

    Finanzergebnis (netto)  

   


   

    (7)  

   


   -1.375


   -1.040


   

    Ergebnis vor Steuern (EBT)  

   


   10.143


   3.183


   

    Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  

   


   

    (8)  

   


   -2.117


   -371


   

    Konzernergebnis  

   


   8.026


   2.813


   

    davon entfallen auf:  

   


   

    Anteile in Fremdbesitz  

   


   0


   0


   

    Gesellschafter des Mutterunternehmens  

   


   8.026


   2.813


   

    unverwÃ¤ssertes Ergebnis je Aktie  

   


   

    (9)  

   


   0,54


   0,19


   

    verwÃ¤ssertes Ergebnis je Aktie  

   


   

    (9)  

   


   0,54


   0,19
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        Gesamtergebnisrechnung  

      


      

        01.01.2023  

      


      

        01.01.2022  

      


      

        in Tausend â�¬  

      


      

        â�� 31.12.2023 â�� 31.12.2022  

      


      

        Konzernergebnis  

      


      

        8.026

      


      

        2.813

      


      

        Direkt im Eigenkapital erfasste VerÃ¤nderungen des GeschÃ¤ftsjahres  

      


      

        Summe der erfolgsneutral erfassten ErtrÃ¤ge und Aufwendungen

           

      


      

        111

      


      

        -219

      


      

        WertÃ¤nderungen, die kÃ¼nftig Ã¼ber die Gewinn-und-Verlust-Rechnung

          umgegliedert werden  

      


      

        VerÃ¤nderungen aus der WÃ¤hrungsumrechnung*  

      


      

        111

      


      

        -219

      


      

        Gesamtergebnis der Periode  

      


      

        8.137

      


      

        2.594

      


      

        Auf Anteile in Fremdbesitz entfallendes Gesamtergebnis  

      


      

        0

      


      

        0

      


      

        Gesamtergebnis den Anteilseignern zuzurechnen  

      


      

        8.137

      




      

        2.594

      




      

        *siehe Abschnitt 22) des Konzernanhangs  
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    Konzernbilanz  

   


   

    Aktiva  

   


   

    in Tausend â�¬  

   


   

    Anhang  

   


   

    31.12.2023  

   


   

    31.12.2022  

   


   

    Langfristige VermÃ¶genswerte  

   


   108.910


   119.659


   

    Immaterielle VermÃ¶genswerte  

   


   

    (10)  

   


   37.255


   37.215


   

    Nutzungsrechte  

   


   

    (11)  

   


   46.103


   49.106


   

    Sachanlagen  

   


   

    (12)  

   


   10.769


   8.747


   

    Finanzanlagen  

   


   2


   2


   

    Latente SteueransprÃ¼che  

   


   

    (13)  

   


   10.665


   11.036


   

    Sonstige langfristige Forderungen  

   


   

    (14)  

   


   4.117


   13.553


   

    Kurzfristige VermÃ¶genswerte  

   


   82.648


   75.529


   

    VorrÃ¤te  

   


   

    (15)  

   


   41.224


   43.340


   

    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

   


   

    (16)  

   


   17.214


   17.201


   

    Sonstige VermÃ¶genswerte  

   


   

    (17)  

   


   16.901


   11.893


   

    Ertragsteuerforderungen  

   


   

    (18)  

   


   55


   112


   

    FlÃ¼ssige Mittel  

   


   

    (19)  

   


   7.253


   2.984


   

    Summe VermÃ¶genswerte  

   


   191.558


   195.188
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     Passiva  

    


    

     in Tausend â�¬  

    


    

     Anhang  

    


    

     31.12.2023  

    


    

     31.12.2022  

    


    

     Eigenkapital  

    


    47.635


    39.670


    

     Eigenkapital der Anteilseigner der Delticom AG  

    


    47.635


    39.670


    

     Gezeichnetes Kapital  

    


    

     (20)  

    


    14.805


    14.831


    

     KapitalrÃ¼cklage  

    


    

     (21)  

    


    19.070


    47.667


    

     Aktienoptionsprogramm  

    


    

     (20)  

    


    151


    272


    

     Direkt im Eigenkapital erfasste Aufwendungen und ErtrÃ¤ge  

    


    

     (22)  

    


    -295


    -406


    

     GewinnrÃ¼cklagen  

    


    

     (23)  

    


    0


    200


    

     Konzernbilanzgewinn/- verlust   

    


    

     (24)  

    


    13.903


    -22.893


    

     Anteile in Fremdbesitz  

    


    0


    0


    

     Summe Schulden  

    


    143.923


    155.518


    

     Langfristige Schulden  

    


    46.134


    57.074


    

     Langfristige Finanzschulden  

    


    

     (25)  

    


    46.113


    50.959


    

     Langfristige RÃ¼ckstellungen  

    


    

     (26)  

    


    21


    115


    

     Andere langfristige Verbindlichkeiten  

    


    0


    6.000


    

     Kurzfristige Schulden  

    


    97.788


    98.444


    

     Steuerverpflichtungen  

    


    

     (27)  

    


    2.076


    629


    

     Sonstige kurzfristige RÃ¼ckstellungen  

    


    

     (26)  

    


    4.865


    3.838


    

     Vertragsverbindlichkeiten  

    


    

     (1)  

    


    4.028


    4.670


    

     Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

    


    

     (28)  

    


    61.478


    53.851


    

     Kurzfristige Finanzschulden  

    


    

     (25)  

    


    9.429


    22.619


    

     Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  

    


    

     (30)  

    


    15.913


    12.836


    

     Summe Eigenkapital und Schulden  

    


    191.558


    195.188


   


  


 


  [image: Loading SVG]                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     








  


  

   

    

     6
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     Konzernkapitalï¬�ussrechnung*  

    


    

     01.01.2023  

    


    

     01.01.2022  

    


    

     in Tausend â�¬  

    


    

     â�� 31.12.2023  

    


    

     â�� 31.12.2022  

    


    

     Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern (EBIT)  

    


    11.517


    4.224


    

     Abschreibungen auf immaterielle VermÃ¶genswerte und Sachanlagen  

    


    9.120


    10.779


    933


    273


    

     VerÃ¤nderung der sonstigen RuÌ�ckstellungen  

    


    

     Saldo aus Gewinnen und Verlusten aus AnlagenabgÃ¤ngen  

    


    506


    -4.018


    

     Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und ErtrÃ¤ge  

    


    1.979


    3.963


    

     VerÃ¤nderung der VorrÃ¤te  

    


    2.116


    3.253


    

     VerÃ¤nderungen der Forderungen aLuL sowie anderer Aktiva, die nicht der  

    


    38


    6.804


    

     Investitions- oder FinanzierungstÃ¤tigkeit zuzuordnen sind  

    


    

     VerÃ¤nderungen der Verbindlichkeiten aLuL sowie anderer Passiva, die nicht der  

    


    9.154


    -28.611


    

     Investitions- oder FinanzierungstÃ¤tigkeit zuzuordnen sind  

    


    

     Erhaltene Zinsen  

    


    328


    161


    

     Gezahlte Zinsen  

    


    -2.571


    -1.904


    

     Gezahlte Ertragsteuern  

    


    -63


    -446


    

     Cashflow aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit  

    


    33.057


    -5.522


    -4.787


    -2.592


    

     Auszahlungen fuÌ�r Investitionen in das SachanlagevermÃ¶gen  

    


    -811


    -9


    

     Auszahlungen fuÌ�r Investitionen in die immateriellen VermÃ¶genswerte  

    


    

     Mittelzufluss aus dem Verkauf von Tochtergesellschaften  

    


    0


    5.709


    

     Mittelzufluss aus dem Erwerb einer Tochtergesellschaft  

    


    0


    40


    

     Cashflow aus InvestitionstÃ¤tigkeit  

    


    -5.598


    3.148


    

     Zahlungen fÃ¼r den Erwerb eigener Anteile  

    


    -51


    0


    

     Aufnahme von Finanzschulden  

    


    0


    8.446


    

     Tilgung von Finanzschulden  

    


    -23.139


    -9.078


    

     Cashflow aus FinanzierungstÃ¤tigkeit  

    


    -23.190


    -632


    

     Wechselkursbedingte VerÃ¤nderungen des Finanzmittelbestands  

    


    0


    11


    

     Finanzmittelbestand am Anfang der Periode  

    


    2.984


    5.979


 

    

     Zahlungswirksame VerÃ¤nderungen des Finanzmittelbestands  

    


 

    4.269


    -3.006


    

     Finanzmittelbestand am Ende der Periode  

    


    7.253


 

    2.984


    

    

     *siehe Abschnitt Angaben zur Kapitalflussrechnung im Konzernanhang  
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        EigenkapitalverÃ¤nderungsrechnung*  

      


      

        WÃ¤hrungs-  

      


      

        Gezeich-  

      


      

        umrech-  

      


      

        Gewinn-  

      


      

        Konzern-  

      


      

        Anteile  

      


      

        Summe  

      


      

        netes  

      


      

        Kapital-  

      


      

        nungs-  

      


      

        Aktien-  

      


      

        rÃ¼ck-  

      


      

        bilanz-  

      


      

        in Fremd-  

      


      

        Eigen-  

      


      

        in Tausend â�¬  

      


      

        Kapital rÃ¼cklage  

      


      

        rÃ¼cklage optionsplan  

      


      

        lagen  

      


      

        gewinn  

      


      

        Summe  

      


      

        besitz  

      


      

        kapital  

      


      

        Stand am 1. Januar 2022  

      


      

        14.831

      


      

        47.667

      


      

        -187

      


      

        193

      


      

        200

      


      

        -25.706

      


      

        36.998

      


      

        984

      


      

        37.982

      


      

        VerÃ¤nderungen von  

      


      

        0

      


      

        0

      


      

        -984

      


      

        -984

      


      

        Minderheitsanteilen  

      


      

        Aktienoptionen  

      


      

        79

      


      

        79

      


      

        0

      


      

        79

      


      

        Konzernergebnis  

      


      

        2.813

      


      

        2.813

      


      

        0

      


      

        2.813

      


      

        Sonstiges Ergebnis  

      


      

        -219

      


      

        0

      


      

        -219

      


      

        0

      


      

        -219

      


      

        nach Steuern  

      


      

        Gesamtergebnis  

      


      

        -219

      


      

        2.813

      


      

        2.594

      


      

        0

      


      

        2.594

      


      

        nach Steuern  

      


      

        Stand am 31. Dezember  

      


      

        14.831

      


      

        47.667

      


      

        -406

      


      

        272

      


      

        200

      


      

        -22.893

      


      

        39.670

      


      

        0

      


      

        39.670

      


      

        2022  

      


      

        Stand am 1. Januar 2023  

      


      

        14.831

      


      

        47.667

      


      

        -406

      


      

        272

      


      

        200

      


      

        -22.893

      


      

        39.670

      


      

        0

      


      

        39.670

      


      

        RÃ¼ckkauf von eigenen Aktien  

      


      

        -26

      


      

        -26

      


      

        -52

      


      

        -52

      


      

        Entnahme aus der  

      


      

        -28.571

      


      

        28.571

      


      

        KapitalrÃ¼cklage  

      


      

        Entnahme aus der  

      


      

        -200

      


      

        200

      


      

        GewinnrÃ¼cklage  

      


      

        Aktienoptionen  

      


      

        -121

      


      

        -121

      


      

        0

      


      

        -121

      


      

        Konzernergebnis  

      


      

        8.026

      


      

        8.026

      


      

        0

      


      

        8.026

      


      

        Sonstiges Ergebnis  

      


      

        111

      


      

        0

      


      

        111

      


      

        0

      


      

        111

      




      

        nach Steuern  

      




      

        Gesamtergebnis  

      


      

        111

      


      

        8.026

      


      

        8.137

      


      

        0

      


      

        8.137

      


      

        nach Steuern  

      


      

        Stand am 31. Dezember  

      


      

        14.805

      


      

        19.070

      


      

        -295

      


      

        151

      


      

        0

      


      

        13.903

      


      

        47.635

      


      

        0

      


      

        47.635

      


      

        2023  

      


      

        *siehe Abschnitte 20) bis 24) des Konzernanhangs  
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   Allgemeine Angaben  

   
Die 

 Delticom 

 AG



 (nachfolgend "

 AG

" genannt) ist die Muttergesellschaft des Delticom-Konzerns (nach-   folgend "Delticom" genannt). Die 

 AG

 ist im Handelsregister des Amtsgerichts  Hannover  mit der Re-  gisternummer HRB58026 eingetragen. Die Anschrift der AG lautet 

 30169 Hannover, BrÃ¼hlstraÃ�e 11

,  Deutschland.  

   
Delticom ist Europas fÃ¼hrendes E-Commerce-Unternehmen fÃ¼r Reifen und KomplettrÃ¤der. Die Produkt-  palette fÃ¼r Privat- und GeschÃ¤ftskunden umfasst mehr als 600 Marken und Ã¼ber 40.000 Modelle von  Reifen fÃ¼r Pkw, MotorrÃ¤der, Lkw, Nutzfahrzeuge und Busse sowie KomplettrÃ¤der. Kunden kÃ¶nnen die  bestellten Produkte zur Montage auch zu einem der europaweit rund 30.000 Werkstattpartner der  Delticom AG schicken lassen.   

   
Das Unternehmen ist weltweit in 67 LÃ¤ndern tÃ¤tig. Dazu gehÃ¶ren insbesondere die LÃ¤nder der EU,   aber auch andere europÃ¤ische Staaten wie die Schweiz und Norwegen.  

   
Die Gesellschaft erlÃ¶st einen wesentlichen Umsatzanteil mit dem Verkauf eigener Lagerware. Durch   den zeitlich versetzten Einkauf und die Lagerung von Reifen ist Delticom jederzeit lieferfÃ¤hig und kann  gute Margen erzielen. Im GeschÃ¤ft mit fremder Ware verkauft das Unternehmen auch Produkte aus  den Lagern von Herstellern und GroÃ�hÃ¤ndlern. Solche Waren werden entweder direkt vom Lieferanten  zum Kunden geliefert oder durch Paketdienste im Auftrag von Delticom zugestellt.  

   
In den Onlineshops wird den Kunden die gesamte, Ã¼ber beide Vertriebswege lieferbare Produktpalette   einheitlich prÃ¤sentiert. Hotlines in der jeweiligen Landessprache und das europaweite Werkstattpart-  nernetz gewÃ¤hrleisten eine hohe ServicequalitÃ¤t.  

   
Der vorliegende Konzernabschluss wurde am 27. MÃ¤rz 2024 durch den Vorstand freigegeben. Der  Konzernabschluss wird offengelegt und beim Betreiber des elektronischen Bundesanzeigers einge-  reicht, um ihn im Unternehmensregister bekanntmachen zu lassen.   

   
Aus rechentechnischen GrÃ¼nden kÃ¶nnen in den Tabellen Rundungsdifferenzen auftreten.  

   


   

   

   

   

   

   

   

   Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

   


   Allgemeine GrundsÃ¤tze  

   
Delticom AG stellt gemÃ¤Ã� Â§ 315e HGB einen befreienden Konzernabschluss nach IFRS auf.  

   
Der Konzernabschluss von Delticom fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 wurde nach den aufgrund der EU-   Verordnung Nr. 1606/2002 am Bilanzstichtag verpflichtend anzuwendenden Rechnungslegungsvor-  schriften des International Accounting Standards Board (IASB) auf der Grundlage des Prinzips histo-  rischer Anschaffungskosten (mit Ausnahme bestimmter Finanzinstrumente, die zu Zeitwerten ausge-  wiesen werden) erstellt. Die Anforderungen der angewandten Standards und Interpretationen (SIC/  
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   IFRIC) wurden ausnahmslos erfÃ¼llt und fÃ¼hren zur Darstellung eines den tatsÃ¤chlichen VerhÃ¤ltnissen  entsprechenden Bildes der VermÃ¶gens-, Finanz- und Ertragslage der Delticom.   
   
Der Konzernabschluss wird in der WÃ¤hrung Euro (EUR) aufgestellt. Der Euro ist funktionale WÃ¤hrung  und BerichtswÃ¤hrung der Delticom. Sofern nichts anderes angegeben ist, erfolgen die Betragsangaben  im Anhang grundsÃ¤tzlich in Tausend Euro (Tsd. â�¬).   
   
Standards, die im Berichtsjahr zum ersten Mal angewendet wurden (Angabepï¬�icht nach   IAS 8.28):  
   
Die Delticom AG hat alle von der EU Ã¼bernommenen und ab dem GeschÃ¤ftsjahr 2023 verpflichtend   anzuwendenden Rechnungslegungsnormen umgesetzt. Die nachfolgenden Standards waren im Be-  richtsjahr erstmals verpflichtend anzuwenden:  
   
â�¢ IAS 8 Rechnungslegungsmethoden, Ã�nderungen von rechnungslegungsbezogenen SchÃ¤tzungen und   Fehler: ErlÃ¤uterung von Effekten aus der Erstanwendung neuer Standards und Interpretationen bzw.  deren Ã�nderungen  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 12 Ertragsteuern: Internationale Steuerreform â�� SÃ¤ule 2 Modellregeln;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IFRS 17 VersicherungsvertrÃ¤ge: Erstmalige Anwendung von IFRS 17 und IFRS 9 â��   Vergleichsinformationen;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 12 Ertragsteuern: Latente Steuern im Zusammenhang mit VermÃ¶genswerten   und Verbindlichkeiten, die aus einer einzigen Transaktion entstehen;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 1 Darstellung des Abschlusses und IFRS Practice Statement 2: Offenlegung von   Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden;  
   
â�¢ Ã�nderungen an IAS 8 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Ã�nderungen von SchÃ¤tzungen und   Fehler: Definition von BilanzierungsschÃ¤tzungen;  
   
â�¢ IFRS 17 VersicherungsvertrÃ¤ge einschlieÃ�lich der Ã�nderungen an IFRS 17.  
   
Die oben genannten Regelungen haben keine Auswirkungen auf die VermÃ¶gens-, Finanz- und Ertrags-   lage des Delticom-Konzerns.  
   
VerÃ¶ffentlichte, aber noch nicht verpï¬�ichtend anzuwendende Standards und   Interpretationen  
   
Die Delticom-Gruppe wird kÃ¼nftig die folgenden anzuwendenden Standards berÃ¼cksichtigen:  
   

   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  
   

   3
   

  

 




   [image: Loading SVG]                                                                                                      








   


   

    

     

      

       

        

        

        

        

        

        

       

       

        

         			

         			

         			VerÃ¶ffentlicht

         			Anwendungs-

         			Ã�bernahme

         			

        




      

        

         			Standard / Interpretation

         			

         			durch das IASB

         			pflicht1

         			durch EU

         			Voraussichtliche Auswirkungen

        




        

         			

         			Klassifizierung von Schulden als kurz-

         			

         			

         			

         			

        




        

         			

         			bzw. langfristige, langfristige

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IAS 1

         			Verbindlichkeiten mit Covenants

         			23.01.2020

         			01.01.2023

         			Ja

         			Keine wesentlichen Auswirkungen

        




        

         			

         			Leasingverbindlichkeit in einem

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IFRS 16

         			Sale-and-Leaseback Vertrag

         			22.09.2022

         			01.01.2024

         			Ja

         			Keine Auswirkungen

        










        

         			

         			

         			

         			

         			

         			

        








        

         			

         			Ã�nderungen an IAS 21 Auswirkungen von

         			

         			

         			

         			

        






        

         			

         			Ã�nderungen der Wechselkurse: Mangel

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IAS 21

         			der Umtauschbarkeit

         			15.08.2023

         			01.01.2025

         			nein

         			Keine Auswirkungen

        




















        

         			

         			Ã�nderungen an IAS 7 Auswirkungen von

         			

         			

         			

         			

        




        

         			

         			Kapitalflussrechnung und IFRS 7

         			

         			

         			

         			

        






        

         			

         			Finanzinstrumente: Anhangangaben:

         			

         			

         			

         			

        




        

         			IAS 7, IFRS 7

         			Vereinbarungen zu Lieferantenkrediten

         			25.05.2023

         			01.01.2024

         			nein

         			Keine Auswirkungen

        




       

      




     


      1 Pflicht zur erstmaligen Anwendung aus Sicht der Delticom AG.  

     


      Die Auswirkungen dieser neuen Regelungen auf die laufende oder auf kÃ¼nftige Berichtsperioden sowie   auf absehbare kÃ¼nftige Transaktionen werden vom Konzern als nicht wesentlich angesehen.  
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   Konsolidierungskreis  
   
Der Konsolidierungskreis umfasst neben der Delticom AG als Obergesellschaft 8 (Vorjahr: 10) inlÃ¤n-   dische und 5 (Vorjahr: 6) auslÃ¤ndische Tochtergesellschaften, die in den Konzernabschluss vollkon-  solidiert wurden.  
   
Im GeschÃ¤ftsjahr erfolgte die VerÃ¤uÃ�erung der Anteile an der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG von der   Delticom AG an die Tirendo GmbH. AnschlieÃ�end erfolgte die Verschmelzung der Toroleo Tyres GmbH  sowie die Anwachsung der Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf die Tirendo GmbH. DarÃ¼ber hinaus  wurde die DeltiCar SAS, Paris, in 2023 aufgelÃ¶st. Die Ringway GmbH wurde von der Deltilog GmbH an die Delticom AG verÃ¤uÃ�ert. Aus diesen VerÃ¤nderungen ergaben sich keine wesentlichen Auswirkungen auf den Jahresabschluss der Delticom AG.  
   
Die Delticom ist mittelbar an der Delticom TOV, Lwiw (Ukraine), und unmittelbar an der Delticom Russ-   land, Moskau, beteiligt. Wesentliche VermÃ¶genswerte beider Gesellschaften sind nicht vorhanden  bzw. wurden bereits wertberichtigt. Bereits wÃ¤hrend des Jahres 2021 und unabhÃ¤ngig vom Konflikt  in der Ukraine hatte die Delticom AG entschieden, die Delticom TOV zu schlieÃ�en und den operativen  Betrieb der Delticom Russland einzustellen.  
   
Konsolidierungsmethoden  
   
Tochterunternehmen sind alle Unternehmensbeteiligungen, bei denen die AG die Kontrolle Ã¼ber die   Finanz- und GeschÃ¤ftspolitik innehat, regelmÃ¤Ã�ig begleitet von einem Stimmrechtsanteil von mehr als  50 %. Die Einbeziehung beginnt zu dem Zeitpunkt, ab dem die MÃ¶glichkeit der Beherrschung besteht;  sie endet, wenn diese MÃ¶glichkeit nicht mehr gegeben ist.  
   

   
   
   
   
   
   
   
   Die Bilanzierung erworbener Tochterunternehmen erfolgt nach der Erwerbsmethode. Die Ã¼bertragenen  Gegenleistungen des Erwerbs entsprechen dem beizulegenden Zeitwert der hingegebenen VermÃ¶-  genswerte, der ausgegebenen Eigenkapitalinstrumente und der entstandenen bzw. Ã¼bernommenen  Schulden zum Transaktionszeitpunkt. Im Rahmen eines Unternehmenszusammenschlusses identifi-  zierbare VermÃ¶genswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten werden bei der Erstkonsolidierungmit ihren beizulegenden Zeitwerten zum Erwerbszeitpunkt bewertet, unabhÃ¤ngig vom Umfang der Min-  derheitsanteile.  
   
Der Ã�berschuss der Ã¼bertragenen Gegenleistungen des Erwerbs Ã¼ber den Anteil des Konzerns an   dem zum beizulegenden Zeitwert bewerteten NettovermÃ¶gen wird als GeschÃ¤fts- oder Firmenwert an-  gesetzt. Sind die Ã¼bertragenen Gegenleistungen geringer als das zum beizulegenden Zeitwert bewer-  tete NettovermÃ¶gen des erworbenen Tochterunternehmens, wird nach nochmaliger Ã�berprÃ¼fung der  Unterschiedsbetrag direkt in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.  
   
Grundlage fÃ¼r den Konzernabschluss bilden die nach einheitlich geltenden Bilanzierungs- und Bewer-   tungsmethoden aufgestellten JahresabschlÃ¼sse der in den Konzernabschluss einbezogenen Gesell-  
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   schaften. Bei den in den Konzernabschluss einbezogenen Gesellschaften deckt sich der Stichtag des   Einzelabschlusses mit dem Stichtag des Konzernabschlusses.  
   
Alle konzerninternen Forderungen und Verbindlichkeiten bzw. RÃ¼ckstellungen werden im Rahmen   der Schuldenkonsolidierung eliminiert. UmsatzerlÃ¶se aus Lieferungen und Leistungen sowie Zinszah-  lungen und weitere ErtrÃ¤ge zwischen den konsolidierten Gesellschaften werden mit den auf sie entfal-  lenden Aufwendungen verrechnet (Aufwands- und Ertragskonsolidierung). Zwischengewinne aus kon-  zerninternen Lieferungen und Leistungen wurden unter BerÃ¼cksichtigung latenter Steuern ergebnis-  wirksam bereinigt. Minderheitenanteile am Eigenkapital und am Ergebnis von Tochtergesellschaften,  die vom Mutterunternehmen nicht kontrolliert werden, werden separat ausgewiesen.  
   

   
   UnternehmenszusammenschlÃ¼sse nach IFRS 3  
   
Identifizierbare VermÃ¶genswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten eines erworbenen Unterneh-   mens werden grundsÃ¤tzlich mit ihrem Fair Value zum Transaktionszeitpunkt bewertet. Verbleibende  UnterschiedsbetrÃ¤ge zwischen den Anschaffungskosten und dem erworbenen NettovermÃ¶gen werden  als GeschÃ¤fts- oder Firmenwert bilanziert. Ein eventueller Gewinn aus einem Unternehmenszusam-  menschluss wird nach nochmaliger Ã�berprÃ¼fung sofort ergebniswirksam erfasst.  
   
Die Ã¼bertragene Gegenleistung enthÃ¤lt keine BetrÃ¤ge im Zusammenhang mit bereits bestehenden   Beziehungen. Solche BetrÃ¤ge werden ergebniswirksam erfasst.  
   

   
   
   Segmentberichterstattung  
   

   Delticom ist ein Ein-Segment-Unternehmen: Die GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit des Konzerns besteht im Onlinever- kauf von Reifen und KomplettrÃ¤dern. Im E-Commerce werden Waren an HÃ¤ndler, WerkstÃ¤tten und End- verbraucher Ã¼ber 355 Onlineshops und -vertriebsplattformen in 67 LÃ¤ndern vertrieben. Steuerungs- grÃ¶Ã�en sind Umsatz und operatives EBITDA auf Gesamtkonzern-Ebene. BezÃ¼glich der InlandsumsÃ¤tze wird auf (1) UmsatzerlÃ¶se verwiesen. Geografisch entfallen die langfristigen VermÃ¶genswerte (Firmen- werte, Nutzungsrechte, immaterielle VermÃ¶genswerte, Sachanlagen und langfristige Forderungen aus Untervermietung) mit 92.941 Tsd. â�¬ auf das Inland und mit 4.792 Tsd. â�¬ auf RumÃ¤nien und die Schweiz. Weitere GeschÃ¤ftsfelder neben E-Commerce, die  separat berichtspflichtige Segmente dar-stellen kÃ¶nnten, gibt es nicht.  

   Die vom Vorstand bewerteten Wirtschaftsindikatoren werden im Konzernabschluss aufgrund der Ã¤hn-   lichen wirtschaftlichen Merkmale des Onlinehandels zusammengefasst.  
   

   WÃ¤hrungsumrechnung  
   
FremdwÃ¤hrungsgeschÃ¤fte werden in den EinzelabschlÃ¼ssen der AG und von deren Tochtergesell-   schaften mit den Kursen zum Zeitpunkt des GeschÃ¤ftsvorfalls umgerechnet. In der Bilanz werden mo-  
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    netÃ¤re Posten in fremder WÃ¤hrung unter Verwendung des Kurses am Bilanzstichtag angesetzt, wobei   die eingetretenen Gewinne und Verluste ergebniswirksam erfasst werden.  
   

    Die im Abschluss eines jeden Konzernunternehmens enthaltenen Posten werden auf Basis derjenigen  WÃ¤hrung bewertet, die der WÃ¤hrung des primÃ¤ren wirtschaftlichen Umfelds entspricht, in dem das  Unternehmen operiert (funktionale WÃ¤hrung). Zur Delticom gehÃ¶rende auslÃ¤ndische Gesellschaften  sind grundsÃ¤tzlich selbststÃ¤ndige Teileinheiten, deren AbschlÃ¼sse nach dem Konzept der funktionalen  WÃ¤hrung umgerechnet werden.   
   

    Alle VermÃ¶genswerte und Schulden werden zum Kurs am Bilanzstichtag umgerechnet. Das Eigen-   kapital wird mit dem historischen Kurs angesetzt. Die Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung  werden mit dem gewichteten Jahresdurchschnittskurs in Euro umgerechnet. Die sich hieraus erge-  benden WÃ¤hrungsumrechnungsdifferenzen werden erfolgsneutral in der RÃ¼cklage aus WÃ¤hrungsum-  rechnungsdifferenzen im Eigenkapital erfasst und verbleiben dort bis zum Abgang des betreffenden  Tochterunternehmens aus dem Konsolidierungskreis.  
   

   
   
   
    
     
      
      
      
     
     
      
       			
       			Mittelkurs zum Bilanzstichtag
       			Gewichteter Jahresdurchschnittskurs
      



      
       			Land
       			1 â�¬ =
       			1 â�¬ =
      



      
       			GroÃ�britannien
       			GBP 0,8677
       			GBP 0,8697
      



      
       			USA
       			USD 1,1052
       			USD 1,0816
      



      
       			RumÃ¤nien
       			RON 4,9743
       			RON 4,9406
      



      
       			Schweiz
       			CHF 0,9305
       			CHF 0,9716
      



     
    



   

   
    SchÃ¤tzungen und Annahmen  
   

   
    Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind Annahmen getroffen und SchÃ¤tzungen verwandt  worden, die sich auf HÃ¶he und Ausweis der bilanzierten VermÃ¶genswerte und Schulden, der ErtrÃ¤ge  und Aufwendungen sowie der Eventualverbindlichkeiten ausgewirkt haben. Die Annahmen und SchÃ¤t-  zungen beziehen sich im Wesentlichen auf die konzerneinheitliche Festlegung wirtschaftlicher Nut-  zungsdauern im AnlagevermÃ¶gen, die Dauer von LeasingverhÃ¤ltnissen sowie des dazugehÃ¶rigen Grenz-  fremdkapitalzinssatzes, die Bilanzierung und Bewertung von RÃ¼ckstellungen sowie die Bewertung des  AnlagevermÃ¶gens inklusive des GeschÃ¤fts- oder Firmenwertes und die Realisierbarkeit zukÃ¼nftiger  Steuerentlastungen. Der jeweiligen SchÃ¤tzung zugrunde liegende Annahmen sind bei den einzelnen   
 Posten der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bilanz erlÃ¤utert. Die tatsÃ¤chlichen Werte kÃ¶nnen
  
 in
  EinzelfÃ¤llen von den getroffenen Annahmen und SchÃ¤tzungen abweichen. Solche Abweichungen   
 werden zum Zeitpunkt der Kenntnisgabe erfolgswirksam berÃ¼cksichtigt.
  
   

   
    Aufgrund der InternationalitÃ¤t ihrer geschÃ¤ftlichen TÃ¤tigkeiten unterliegen die Delticom AG und ihre   Tochtergesellschaften einer Vielzahl von nationalen Gesetzen und Regelungen. Diese haben einen  Einfluss auf die HÃ¶he der Steuerforderungen und -schulden, der latenten Steuern sowie auf die HÃ¶he  der sonstigen Steuern. Die Bewertung dieser Unsicherheit erfolgt mit dem wahrscheinlichsten Wert. Ob  Gruppen von Risiken zusammengefasst oder einzeln dargestellt werden, macht Delticom vom zu be-  trachtenden Einzelfall abhÃ¤ngig. Ermessensentscheidungen ergaben sich unter anderem aus einer Ab-  
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   schÃ¤tzung der HÃ¶he potenzieller Steuernachzahlungen fÃ¼r Ertragsteuern sowie auch sonstiger Steuern.   Des Weiteren ergaben sich Ermessensentscheidungen aus der EinschÃ¤tzung zur Nutzbarkeit von steu-  erlichen VerlustvortrÃ¤gen.  

   


   Die Gesellschaft ist vertrieblich weder in der Ukraine noch in Russland tÃ¤tig. Direkte Auswirkungen des   Ukraine-Kriegs und der vor diesem Hintergrund vom Westen gegen Russland verhÃ¤ngten Sanktionen  sind entsprechend nicht zu erwarten.  

   


   Bilanzierungs- und BewertungsgrundsÃ¤tze  

   


   Bilanzierung von Erwerben  

   
Als mÃ¶gliche Folge von Akquisitionen werden Firmenwerte in der Bilanz des Konzerns ausgewiesen.   Bei der Erstkonsolidierung eines Erwerbs werden alle identifizierbaren VermÃ¶genswerte, Verbindlich-  keiten und Eventualverbindlichkeiten mit den jeweiligen beizulegenden Zeitwerten am Erwerbsstichtag  angesetzt. Eine der wesentlichen SchÃ¤tzungen bezieht sich dabei auf die Bestimmung der zum Er-  werbsstichtag jeweils beizulegenden Zeitwerte dieser VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten. Grund-  stÃ¼cke, GebÃ¤ude und GeschÃ¤ftsausstattung werden in der Regel auf Basis unabhÃ¤ngiger Gutachten  bewertet, wÃ¤hrend marktgÃ¤ngige Wertpapiere zum BÃ¶rsenpreis angesetzt werden. Falls immaterielle  VermÃ¶genswerte identifiziert werden, wird in AbhÃ¤ngigkeit von der Art des immateriellen VermÃ¶gens-  wertes und der KomplexitÃ¤t der Bestimmung des beizulegenden Zeitwertes auf das unabhÃ¤ngige Gut-  achten eines externen Bewertungsgutachters zurÃ¼ckgegriffen. Diese Bewertungen sind eng verbunden  mit den Annahmen, die das Management bezÃ¼glich der kÃ¼nftigen Wertentwicklung der jeweiligen Ver-  mÃ¶genswerte sowie des anzuwendenden Diskontierungszinssatzes getroffen hat.  

   
GeschÃ¤fts- oder Firmenwert  

   
Der Konzern Ã¼berprÃ¼ft jÃ¤hrlich und darÃ¼ber hinaus zusÃ¤tzlich, sofern ein auslÃ¶sendes Ereignis dafÃ¼r   vorliegt, ob eine Wertminderung der bilanzierten Firmenwerte eingetreten ist. In diesem Fall wird der  erzielbare Betrag der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ermittelt. Dieser entspricht dem hÃ¶heren  Wert von beizulegendem Zeitwert abzÃ¼glich VerÃ¤uÃ�erungskosten und dem Nutzungswert. Die Bestim-  mung des erzielbaren Betrags beinhaltet Anpassungen und SchÃ¤tzungen bezÃ¼glich der Prognose und  Diskontierung der kÃ¼nftigen Cashflows.  

   
FÃ¼r die Ermittlung des erzielbaren Betrages legt Delticom im GeschÃ¤ftsjahr 2023 den beizulegenden  Zeitwert abzÃ¼glich VerÃ¤uÃ�erungskosten (FVLCOD) zugrunde. Basis fÃ¼r die Bewertung des FVLCOD ist  die vom Management erstellte Planung fÃ¼r das Delticom-GeschÃ¤ft auf Gesamtkonzernebene. Diese  Planung basiert auf der Annahme, dass E-Commerce im Reifenhandel in den kommenden Jahren  weiter an Bedeutung gewinnt. Die vollstÃ¤ndige personelle und organisatorische Integration des Tirendo-GeschÃ¤fts  in die Delticom war der Grund dafÃ¼r, dass der aus dem Erwerb der Tirendo in 2014 entstandene  GeschÃ¤fts- oder Firmenwert nicht auf Ebene der Tirendo, sondern auf Ebene desGesamtkonzerns als  zahlungsmittelgenerierende Einheit Ã¼berwacht wird.   

   
Das Management geht davon aus, dass die zur Berechnung des erzielbaren Betrags verwendeten An-   nahmen, insbesondere im Zusammenhang mit KonjunktureinflÃ¼ssen, Margen und Umsatzwachstum,  
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    angemessen sind. Die verwendeten Inputfaktoren stÃ¼tzen sich auf Marktdaten. VerÃ¤nderungen dieser   Annahmen kÃ¶nnten zu einem Wertminderungsaufwand fÃ¼hren, der die VermÃ¶gens-, Finanz- und Er-  tragslage nachteilig beeinflussen wÃ¼rde.  

    


    FÃ¼r die Bewertung der Werthaltigkeit des erworbenen GeschÃ¤fts- oder Firmenwertes in HÃ¶he von 35,3  

    Mio. â�¬ auf Gesamtkonzernebene wurde ein Diskontierungszinssatz nach Steuern von 10,56 % (Vorjahr:  9,35 %), eine durchschnittliche EBITDA-Marge von 4,7 % (Vorjahr: 4,3 %) sowie ein durchschnittliches  

    

    

    

    

    Umsatzwachstum im Detailplanungszeitraum von 0,4 % (Vorjahr: 5,4 %) sowie ein Wachstumsabschlag  

    

    fuÌ�r die ewige Rente von 1,0 % (Vorjahr: 1,0 %) angewendet.

    

    

    

     

    


    Die Ermittlung des Diskontierungszinssatzes basiert auf dem risikofreien Zinssatz, der Marktrisiko-   prÃ¤mie und dem Fremdkapitalzinssatz. DarÃ¼ber hinaus werden spezifische Peer-Group-Informationen  fÃ¼r den Beta-Faktor und den Verschuldungsgrad berÃ¼cksichtigt.  

    
Die Planung basiert ferner auf den Annahmen, dass Delticom die Position als Europas fÃ¼hrender On-   linereifenhÃ¤ndler weiter behaupten wird und die Kostenstruktur durch zusÃ¤tzliche Automatisierungen  und Outsourcing schlank bleibt. Die Planungsperiode erstreckt sich auf einen Zeitraum von fÃ¼nf Jahren  zzgl. einer ewigen Rente. Hierbei werden plausible Annahmen Ã¼ber die kÃ¼nftige Entwicklung getroffen.  Die PlanungsprÃ¤missen werden jeweils an den aktuellen Erkenntnisstand angepasst.  

    
Das budgetierte EBITDA basiert auf den Erwartungen der zukÃ¼nftigen Ergebnisse, wobei die Erfah-   rungen der Vergangenheit berÃ¼cksichtigt wurden. Das Umsatzwachstum wurde unter BerÃ¼cksichtigung  des durchschnittlichen Wachstums der letzten fÃ¼nf Jahre und des geschÃ¤tzten Umsatz- und Preis-  wachstums fÃ¼r die nÃ¤chsten fÃ¼nf Jahre prognostiziert.  

    


    

    

    Der geschÃ¤tzte erzielbare Betrag Ã¼berstieg den Buchwert um rund 51 Mio. â�¬ (Vorjahr: 10 Mio. â�¬).  

    
Eine ErhÃ¶hung des WACC um 1,0 % wÃ¼rde zu einem Impairment von rund 39 Mio. â�¬ fÃ¼hren. Eine   Reduzierung der EBITDA-Marge in der ewigen Rente um 0,5 % wÃ¼rde zu einem Impairment von rund  32 Mio. â�¬ fÃ¼hren.  

    


    

    Ã�brige immaterielle VermÃ¶genswerte  

    
Die entgeltlich erworbenen immateriellen VermÃ¶genswerte sind zu Anschaffungskosten zuzÃ¼glich der  Kosten fÃ¼r die Versetzung in einen nutzungsbereiten Zustand aktiviert und werden, sofern sie eine be-  stimmbare Nutzungsdauer haben, entsprechend ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer pro rata tem-  poris linear abgeschrieben. Die selbsterstellten immateriellen VermÃ¶genswerte sind zu Herstellungs- kosten angesetzt und werden jÃ¤hrlich auf Wertberichtigungsbedarf Ã¼berprÃ¼ft, sofern sie sich noch in  der Entwicklung befinden. Sie werden ebenfalls linear Ã¼ber ihre Nutzungsdauer abgeschrieben.  Fremd-kapitalkosten werden aufgrund der fehlenden Aktivierungsvoraussetzungen nicht aktiviert, sondern als  Aufwand in der Periode berÃ¼cksichtigt, in der sie anfallen. Kosten, die mit der Aufrechterhaltung von  Software verbunden sind, werden zum Zeitpunkt ihres Anfallens als Aufwand erfasst.  

    


    

    Den planmÃ¤Ã�igen linearen Abschreibungen liegen im Wesentlichen folgende wirtschaftliche Nutzungs-   dauern zugrunde:  
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       			BetriebsgewÃ¶hnliche

      




      

       			

       			Nutzungsdauer in Jahren

      




      

       			Internet Domains

       			3â��20

      




      

       			EDV-Software

       			3â��10

      




     

    




   


   LeasingverhÃ¤ltnisse  

   
FÃ¼r LeasingverhÃ¤ltnisse bilanziert der Leasingnehmer eine Verbindlichkeit fÃ¼r die in Zukunft anfal-   lenden Leasingverpflichtungen. Korrespondierend wird ein Nutzungsrecht am geleasten VermÃ¶gens-  wert aktiviert, welches grundsÃ¤tzlich dem Barwert der zukÃ¼nftigen Leasingzahlungen zuzÃ¼glich direkt  zurechenbarer Kosten entspricht und Ã¼ber die Nutzungsdauer abgeschrieben wird.  

   


   

   Bilanzierung als Leasinggeber  

   
Delticom vermietet geleaste VermÃ¶genswerte (LagerflÃ¤chen) an Dritte weiter und ist somit auch Lea-   singgeber. Die Untervermietung wird als Finanzierungsleasing klassifiziert. Dementsprechend erfolgt  in der anteiligen HÃ¶he der Weitervermietung die Bilanzierung einer Forderung. GegenlÃ¤ufig vermindert  sich der Wert des Nutzungsrechts im AnlagevermÃ¶gen. Eine Saldierung von Forderungen und Verbind-  lichkeiten bzw. von Aufwendungen und ErtrÃ¤gen erfolgt nicht.  

   
Bei Delticom sind keine VertrÃ¤ge als Leasinggeber geschlossen worden, die im Rahmen von Opera-   ting-LeasingverhÃ¤ltnissen zu berÃ¼cksichtigen wÃ¤ren.  

   
In dieser Anhangangabe werden Informationen zu LeasingverhÃ¤ltnissen gegeben, in denen der Konzern   Leasingnehmer und auch Leasinggeber ist.  

   
In der Bilanz werden nachfolgende Posten im Zusammenhang mit LeasingverhÃ¤ltnissen ausgewiesen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Nutzungsrechte

       			

       			

      




      

       			GebÃ¤ude

       			45.894

       			48.747

      




      

       			Technische Anlagen und Maschinen

       			209

       			356

      




      

       			Betriebs- und GeschÃ¤ftsausstattung

       			0

       			0

      




      

       			

       			46.103

       			49.103

      




      

       			Leasingforderungen

       			

       			

      




      

       			kurzfristig

       			3.572

       			3.176

      




      

       			langfristig

       			3.377

       			5.705

      




      

       			

       			6.949

       			8.881

      




      

       			Leasingverbindlichkeiten

       			

       			

      




      

       			kurzfristig

       			9.430

       			9.883

      




      

       			langfristig

       			46.113

       			50.957

      




      

       			

       			55.543

       			60.840
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   Weitere Angaben sind in Abschnitt 11 aus dem Anlagespiegel ersichtlich.  

   
Die Laufzeiten der Verbindlichkeiten stellen sich wie folgt dar:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			bis zu 1 Jahr

       			9.430

       			9.883

      




      

       			1â��5 Jahre

       			27.542

       			27.690

      




      

       			Ã¼ber 5 Jahre

       			18.571

       			23.267

      




      

       			Gesamt

       			55.543

       			60.840

      




     

    




   
Die ZugÃ¤nge zu den Nutzungsrechten wÃ¤hrend des GeschÃ¤ftsjahres 2023 betrugen 5.452 Tsd. â�¬   (Vorjahr 20.830 Tsd â�¬).  

   
In der Gewinn- und Verlustrechnung erfasste BetrÃ¤ge  

   
Die Gewinn- und Verlustrechnung zeigt folgende BetrÃ¤ge im Zusammenhang mit LeasingverhÃ¤ltnissen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			Abschreibungen auf Nutzungsrechte

       			

       			

      




      

       			GebÃ¤ude

       			5.949

       			8.091

      




      

       			Technische Anlagen und Maschinen

       			147

       			260

      




      

       			Betriebs- und GeschÃ¤ftsausstattung

       			0

       			34

      




      

       			ErtrÃ¤ge aus Sale-and-lease-back-Transaktionen

       			10

       			12

      




      

       			Zinsaufwendungen

       			1.135

       			724

      




      

       			Aufwendungen i. Z. m. kurzfristigen LeasingverhÃ¤ltnissen (erfasst in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen)

       			1.149

       			642

      




      

       			Aufwendungen i. Z. m. LeasingverhÃ¤ltnissen Ã¼ber VermÃ¶genswerte mit geringem Wert und nicht in den

       			

       			

      




      

       			kurzfristigen LeasingverhÃ¤ltnissen (erfasst in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen)

       			251

       			59

      




     

    




   
Die gesamten Auszahlungen fÃ¼r Leasing betragen 11.539 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 9.804 Tsd. â�¬). Der Betrag   der Zahlungen aus LeasingverhÃ¤ltnissen, der nach IFRS 16.6 als Aufwand erfasst wurde, belief sich  im GeschÃ¤ftsjahr auf 1.400 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 701 Tsd. â�¬).  

   
In den sonstigen finanziellen Verpflichtungen sind MietvertrÃ¤ge mit Laufzeiten zwischen acht und zwÃ¶lf   Jahren enthalten. Diese betreffen Neuanmietungen von LÃ¤gern und BÃ¼rorÃ¤umen im norddeutschen  Raum. Mietbeginn ist fÃ¼r 2024 geplant. Die Neuanmietungen fÃ¼hren Ã¼ber die Mindestmietdauer zu  ZahlungsmittelabflÃ¼ssen von insgesamt 16.350 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 32.064 Tsd. â�¬).  

   
DarÃ¼ber hinaus bestehen MietverlÃ¤ngerungsoptionen fÃ¼r verschiedene Lager und BÃ¼rorÃ¤ume Ã¼ber   ZeitrÃ¤ume zwischen 2 und 5 Jahren, die bei maximaler Ausnutzung zu ZahlungsmittelabflÃ¼ssen von  73.778 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 72.363 Tsd. â�¬) fÃ¼hren kÃ¶nnten.  

   


   

   

   

   

   

   

   

   

   

   Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

   


   11  

   


  


 




 
  
   Delticom hat im Wesentlichen MietvertrÃ¤ge fÃ¼r BÃ¼rogebÃ¤ude, LÃ¤ger, IT-Equipment und LagerausrÃ¼s-   tung abgeschlossen. Die VertrÃ¤ge haben eine Laufzeit von bis zu 12 Jahren und kÃ¶nnen darÃ¼ber hin-  ausgehende VerlÃ¤ngerungsoptionen enthalten.  
   

   FÃ¼r kurzfristige LeasingvertrÃ¤ge und LeasingvertrÃ¤ge Ã¼ber VermÃ¶genswerte mit geringem Wert be-   stehen Ausnahmeregelungen bzgl. des Ansatzes i. S. d. IFRS 16. Zahlungen fÃ¼r LeasingverhÃ¤ltnisse,  denen VermÃ¶genswerte von geringem Wert zugrunde liegen, sowie fÃ¼r kurzfristige LeasingvertrÃ¤ge  werden erfolgswirksam erfasst. Als kurzfristige LeasingverhÃ¤ltnisse gelten LeasingvertrÃ¤ge mit einer  Laufzeit von bis zu 12 Monaten und ohne Kaufoption. VermÃ¶genswerte von geringem Wert beinhalten  im Wesentlichen IT-Ausstattungen und BÃ¼romÃ¶bel.  
   
Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten werden bei Erstansatz zu Anschaffungskosten bzw. zum   Barwert erfasst. Die Leasingverbindlichkeiten beinhalten den Barwert von festen und variablen, index-  basierten Leasingzahlungen.  
   

   
   Mietkonditionen werden individuell ausgehandelt und beinhalten eine Vielzahl von unterschiedlichen   Konditionen. LeasingvertrÃ¤ge der Delticom beinhalten auch VerlÃ¤ngerungs- und KÃ¼ndigungsoptionen.  Derartige Vertragskonditionen werden dazu verwendet, um der Gruppe die maximale betriebliche Fle-  xibilitÃ¤t in Bezug auf die vom Konzern genutzten VermÃ¶genswerte zu erhalten. Die VerlÃ¤ngerungs- und  KÃ¼ndigungsoptionen kÃ¶nnen nur durch den Konzern und nicht durch den jeweiligen Leasinggeber aus-  geÃ¼bt werden.  
   
In der Bewertung der Leasingverbindlichkeit sind darÃ¼ber hinaus Leasingzahlungen aufgrund einer   hinreichend sicheren Inanspruchnahme von VerlÃ¤ngerungsoptionen berÃ¼cksichtigt.  
   

   
   Leasingzahlungen werden mit dem dem LeasingverhÃ¤ltnis zugrunde liegenden impliziten Zinssatz ab-   gezinst, sofern dieser ohne Weiteres bestimmbar ist. Andernfalls â�� und dies ist in der Regel im Kon-  zern der Fall â�� erfolgt eine Abzinsung mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz des Leasingnehmers, d. h.  dem Zinssatz, den die Delticom zahlen mÃ¼sste, wenn sie Mittel aufnehmen mÃ¼sste, um in einem  vergleichbaren wirtschaftlichen Umfeld einen VermÃ¶genswert mit einem vergleichbaren Wert fÃ¼r eine  vergleichbare Laufzeit mit vergleichbarer Sicherheit unter vergleichbaren Bedingungen zu erwerben.  
   
Leasingraten werden in Tilgungs- und Zinsanteil aufgeteilt. Der Zinsanteil wird Ã¼ber die Laufzeit des   LeasingverhÃ¤ltnisses erfolgswirksam erfasst.  
   
Nutzungsrechte werden linear Ã¼ber den kÃ¼rzeren der beiden ZeitrÃ¤ume aus Nutzungsdauer des  zugrunde liegenden VermÃ¶genswerts und Laufzeit des zugrunde liegenden Leasingvertrags abge-  schrieben. Zur Ã�berprÃ¼fung der Werthaltigkeit der Nutzungsrechte wird auf die AusfÃ¼hrungen zu den  Sachanlagen verwiesen.   
   
Sale and lease back  
   
 Delticom hat in 2019 einzelne VermÃ¶genswerte verÃ¤uÃ�ert und dann vom neuen EigentÃ¼mer zurÃ¼ckge-  mietet. Das mit dem RÃ¼ckleasing verbundene Nutzungsrecht wird mit dem Anteil des frÃ¼heren Buch- 
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    wertes angesetzt, der sich auf das zurÃ¼ckbehaltene Nutzungsrecht bezieht. Gewinne bzw. Verluste   werden nur insoweit erfasst, als sie sich auf die Ã¼bertragenen Rechte beziehen.  
   

    SachanlagevermÃ¶gen  
   

    Das SachanlagevermÃ¶gen ist zu historischen Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzÃ¼glich kumu-   lierter planmÃ¤Ã�iger Abschreibungen und Wertminderungsaufwendungen bewertet. Die Anschaffungs-  bzw. Herstellungskosten umfassen den Kaufpreis einschlieÃ�lich direkt zurechenbarer Anschaffungs-  nebenkosten, die anfallen, um den VermÃ¶genswert in einen betriebsbereiten Zustand zu versetzen.  Rabatte, Boni und Skonti werden vom Kaufpreis abgezogen. Die Abschreibungen erfolgen linear prorata temporis.  
   

    NachtrÃ¤gliche Anschaffungs- oder Herstellungskosten werden nur dann als Teil der Anschaffungs- oder   Herstellungskosten des VermÃ¶genswertes erfasst, wenn es wahrscheinlich ist, dass daraus dem Kon-  zern zukÃ¼nftig wirtschaftlicher Nutzen zuflieÃ�en wird, und die Kosten des VermÃ¶genswertes zuverlÃ¤ssig  ermittelt werden kÃ¶nnen. Alle anderen Reparaturen und Wartungen werden in dem GeschÃ¤ftsjahr auf-wandswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, in dem sie angefallen sind.  
   

    Die Restbuchwerte und die wirtschaftlichen Nutzungsdauern werden zu jedem Bilanzstichtag Ã¼berprÃ¼ft   und ggf. angepasst. Ã�bersteigt der Buchwert eines VermÃ¶genswertes seinen geschÃ¤tzten erzielbaren  Betrag, so wird auf diesen niedrigeren Betrag abgeschrieben. Sollten die GrÃ¼nde fÃ¼r eine in Vorjahren  vorgenommene auÃ�erplanmÃ¤Ã�ige Abschreibung entfallen, werden entsprechende Zuschreibungen vor-  genommen.  
   

    Gewinne und Verluste aus den AbgÃ¤ngen von VermÃ¶genswerten werden als Unterschiedsbetrag zwi-   schen den VerÃ¤uÃ�erungserlÃ¶sen und dem Buchwert ermittelt und erfolgswirksam erfasst.  
   

   
   
   
   
   
   
    Den planmÃ¤Ã�igen linearen Abschreibungen liegen im Wesentlichen folgende wirtschaftliche Nutzungs-   dauern zugrunde:  
   

    
     
      
      
     
     
      
       			
       			BetriebsgewÃ¶hnliche Nutzungsdauer in Jahren
      



      
       			Lagerausstattung
       			12â��17
      



      
       			Maschinen
       			4â��14
      



      
       			GeschÃ¤ftsausstattung
       			3â��13
      



      
       			BÃ¼roeinrichtung
       			3â��23
      



     
    



   

   
   
    Finanzinstrumente  
   

    i. Ansatz und erstmalige Bewertung  
   

    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden ab dem Zeitpunkt, zu dem sie entstanden sind,   angesetzt. Alle anderen finanziellen VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten werden erstmals am Han- delstag erfasst, an dem das Unternehmen Vertragspartei nach den Vertragsbestimmungen des Instru-  ments wird.  
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    Ein finanzieller VermÃ¶genswert (auÃ�er einer Forderung aus Lieferungen und Leistungen ohne wesent-  liche Finanzierungskomponente) oder eine finanzielle Verbindlichkeit wird beim erstmaligen Ansatz  zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Bei einem Posten, der nicht zum beizulegenden Zeitwert mit  WertÃ¤nderungen im Gewinn oder Verlust bewertet wird, kommen hierzu die Transaktionskosten, die  direkt seinem Erwerb oder seiner Ausgabe zurechenbar sind. Forderungen aus Lieferungen und Leis-tungen ohne wesentliche Finanzierungskomponente werden beim erstmaligen Ansatz zum Transakti-  onspreis bewertet.  
   
ii. Klassiï¬�zierung und Folgebewertung  
   
Bei der erstmaligen Erfassung wird ein finanzieller VermÃ¶genswert wie folgt eingestuft und bewertet:  
   
â�¢
   
zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten  
   
â�¢
   
FVOCI-Schuldinstrumente (Investments in Schuldinstrumente, die zum beizulegenden Zeitwert mit   Ã�nderungen im sonstigen Ergebnis bewertet werden)  
   
â�¢
   
FVOCI-Eigenkapitalinvestments (Eigenkapitalinvestments, die zum beizulegenden Zeitwert mit Ã�n-   derungen im sonstigen Ergebnis bewertet werden)  
   
â�¢
   
FVTPL (zum beizulegenden Zeitwert mit WertÃ¤nderungen im Gewinn oder Verlust)  
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte werden nach der erstmaligen Erfassung nicht reklassifiziert, es sei denn,  der Konzern Ã¤ndert sein GeschÃ¤ftsmodell zur Steuerung der finanziellen VermÃ¶genswerte. In diesem  Fall werden alle betroffenen finanziellen VermÃ¶genswerte am ersten Tag der Berichtsperiode reklas-  sifiziert, die auf die Ã�nderung des GeschÃ¤ftsmodells folgt.   
   
Ein finanzieller VermÃ¶genswert wird zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten bewertet, wenn beide der   folgenden Bedingungen erfÃ¼llt sind und er nicht als FVTPL designiert wurde:  
   
â�¢
   
Er wird im Rahmen eines GeschÃ¤ftsmodells gehalten, dessen Zielsetzung darin besteht, finanzi-   elle VermÃ¶genswerte zur Vereinnahmung der vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me zu halten, und  
   
â�¢
   
die Vertragsbedingungen des finanziellen VermÃ¶genswerts fÃ¼hren zu festgelegten Zeitpunkten zu   ZahlungsstrÃ¶men, die ausschlieÃ�lich Tilgungs- und Zinszahlungen auf den ausstehenden Kapital-  betrag darstellen.  
   
Ein Schuldinstrument wird zu FVOCI designiert, wenn beide der folgenden Bedingungen erfÃ¼llt sind   und es nicht als FVTPL designiert wurde:  
   
â�¢
   
Es wird im Rahmen eines GeschÃ¤ftsmodells gehalten, dessen Zielsetzung sowohl darin besteht,   finanzielle VermÃ¶genswerte zur Vereinnahmung der vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me zu halten, als  auch in dem Verkauf finanzieller VermÃ¶genswerte, und  
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   â�¢
   
seine Vertragsbedingungen fÃ¼hren zu festgelegten Zeitpunkten zu ZahlungsstrÃ¶men, die aus-   schlieÃ�lich Tilgungs- und Zinszahlungen auf den ausstehenden Kapitalbetrag darstellen.  
   
Beim erstmaligen Ansatz eines Eigenkapitalinvestments, das nicht zu Handelszwecken gehalten wird,   kann der Konzern unwiderruflich wÃ¤hlen, FolgeÃ¤nderungen im beizulegenden Zeitwert des Investments  im sonstigen Ergebnis zu zeigen. Diese Wahl wird einzelfallbezogen fÃ¼r jedes Investment getroffen.  
   
Alle finanziellen VermÃ¶genswerte, die nicht zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten oder zu FVOCI be-  wertet werden, werden zu FVTPL bewertet. Dies umfasst alle derivativen finanziellen VermÃ¶genswerte.  Bei der erstmaligen Erfassung kann der Konzern unwiderruflich entscheiden, finanzielle VermÃ¶gens-  werte, die ansonsten die Bedingungen fÃ¼r die Bewertung zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten oder  zu FVOCI erfÃ¼llen, zu FVTPL zu designieren, wenn dies dazu fÃ¼hrt, ansonsten auftretende Rechnungs-  legungsanomalien ("accounting mismatch") zu beseitigen oder signifikant zu verringern.   
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte â�� EinschÃ¤tzung des GeschÃ¤ftsmodells  
   
Der Konzern trifft eine EinschÃ¤tzung der Ziele des GeschÃ¤ftsmodells, in dem der finanzielle VermÃ¶-   genswert gehalten wird, auf einer Portfolio-Ebene, da dies am besten die Art, wie das GeschÃ¤ft ge-  steuert wird und Informationen an das Management gegeben werden, widerspiegelt. Die zu berÃ¼ck-  sichtigenden Informationen schlieÃ�en ein:  
   
â�¢
   
die Risiken, die sich auf die Ergebnisse des GeschÃ¤ftsmodells (und der nach diesem GeschÃ¤fts-   modell gehaltenen finanziellen VermÃ¶genswerte) auswirken, und wie diese Risiken gesteuert  werden;  
   
â�¢
   
HÃ¤ufigkeit, Umfang und Zeitpunkt von VerkÃ¤ufen finanzieller VermÃ¶genswerte in vorherigen Peri-   oden und die Erwartungen Ã¼ber zukÃ¼nftige VerkaufsaktivitÃ¤ten.  
   
Ã�bertragungen von finanziellen VermÃ¶genswerten an fremde Dritte durch Ã�bertragungen, die nicht zur   Ausbuchung fÃ¼hren, sind in Einklang damit, dass der Konzern die VermÃ¶genswerte weiterhin bilanziert,  fÃ¼r diesen Zweck keine VerkÃ¤ufe.  
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu Handelszwecken gehalten oder verwaltet werden und deren Wert-   entwicklung anhand des beizulegenden Zeitwertes beurteilt wird, werden zu FVTPL bewertet.  
   
Finanzielle VermÃ¶genswerte â�� EinschÃ¤tzung, ob die vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me   ausschlieÃ�lich Tilgungs- und Zinszahlungen sind  
   
FÃ¼r Zwecke dieser EinschÃ¤tzung ist der "Kapitalbetrag" definiert als beizulegender Zeitwert des finan-   ziellen VermÃ¶genswertes beim erstmaligen Ansatz. "Zins" ist definiert als Entgelt fÃ¼r den Zeitwert  des Geldes und fÃ¼r das Ausfallrisiko, das mit dem Ã¼ber einen bestimmten Zeitraum ausstehenden  Kapitalbetrag verbunden ist, sowie fÃ¼r andere grundlegende Kreditrisiken, Kosten (zum Beispiel Liqui-  ditÃ¤tsrisiko und Verwaltungskosten) und eine Gewinnmarge.  
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   Bei der EinschÃ¤tzung, ob die vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me ausschlieÃ�lich Zins- und Tilgungszahlungen   auf den Kapitalbetrag sind, berÃ¼cksichtigt der Konzern die vertraglichen Vereinbarungen des Instru-  ments. Dies umfasst eine EinschÃ¤tzung, ob der finanzielle VermÃ¶genswert eine vertragliche Vereinba-  rung enthÃ¤lt, die den Zeitpunkt oder den Betrag der vertraglichen ZahlungsstrÃ¶me Ã¤ndern kÃ¶nnte, so  dass diese nicht mehr diese Bedingungen erfÃ¼llen. Bei der Beurteilung berÃ¼cksichtigt der Konzern:  

   
â�¢

   
bestimmte Ereignisse, die den Betrag oder den Zeitpunkt der ZahlungsstrÃ¶me Ã¤ndern wÃ¼rden;  

   
â�¢

   
Bedingungen, die den Zinssatz, inklusive variabler ZinssÃ¤tze, anpassen wÃ¼rden;  

   
â�¢

   
vorzeitige RÃ¼ckzahlungs- und VerlÃ¤ngerungsmÃ¶glichkeiten und  

   
â�¢

   
Bedingungen, die den Anspruch des Konzerns auf ZahlungsstrÃ¶me eines speziellen VermÃ¶gens-   wertes einschrÃ¤nken.  

   
Eine vorzeitige RÃ¼ckzahlungsmÃ¶glichkeit steht im Einklang mit dem Kriterium der ausschlieÃ�lichen   Zins- und Tilgungszahlungen, wenn der Betrag der vorzeitigen RÃ¼ckzahlung im Wesentlichen nicht ge-  leistete Zins- und Tilgungszahlungen auf den ausstehenden Kapitalbetrag umfasst, wobei angemes-  senes zusÃ¤tzliches Entgelt fÃ¼r die vorzeitige Beendigung des Vertrages enthalten sein kann.  

   
ZusÃ¤tzlich wird eine Bedingung fÃ¼r einen finanziellen VermÃ¶genswert, der gegen einen Auf- oder Ab-   schlag gegenÃ¼ber dem vertraglichen Nennbetrag erworben worden ist, die es erlaubt oder erfordert,  eine vorzeitige RÃ¼ckzahlung zu einem Betrag, der im Wesentlichen den vertraglichen Nennbetrag plus  aufgelaufener (jedoch nicht gezahlter) Vertragszinsen (die ein angemessenes Entgelt fÃ¼r die vorzeitige  Beendigung des Vertrages beinhalten kÃ¶nnen) darstellt, zu leisten, als im Einklang mit dem Kriterium  behandelt, sofern der beizulegende Zeitwert der vorzeitigen RÃ¼ckzahlungsmÃ¶glichkeit zu Beginn nicht  signifikant ist.  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte â�� Folgebewertung und Gewinne und Verluste:   

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte zu FVTPL â�� Diese VermÃ¶genswerte werden zum beizulegenden Zeitwert fol-  gebewertet. Nettogewinne und -verluste, einschlieÃ�lich jeglicher Zins- oder DividendenertrÃ¤ge, werden  im Gewinn oder Verlust erfasst.  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten â�� Diese VermÃ¶genswerte werden  zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten mittels der Effektivzinsmethode folgebewertet. Die fortgefÃ¼hrten  Anschaffungskosten werden durch Wertminderungsaufwendungen gemindert. ZinsertrÃ¤ge, WÃ¤hrungs-  kursgewinne und -verluste sowie Wertminderungen werden im Gewinn oder Verlust erfasst.  Ein Gewinnoder Verlust aus der Ausbuchung wird im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
Schuldinstrumente zu FVOCI â�� Diese VermÃ¶genswerte werden zum beizulegenden Zeitwert folgebe-  wertet. ZinsertrÃ¤ge, die mit der Effektivzinsmethode berechnet werden, Wechselkursgewinne und -  verluste sowie Wertminderungen werden im Gewinn oder Verlust erfasst.   Andere Nettogewinne oder-verluste werden im sonstigen Ergebnis erfasst. Bei der Ausbuchung wird das kumulierte sonstige  Ergebnis in den Gewinn oder Verlust umgegliedert.  
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   Eigenkapitalinvestments zu FVOCI â�� Diese VermÃ¶genswerte werden zum beizulegenden Zeitwert fol-   gebewertet. Dividenden werden als Ertrag im Gewinn oder Verlust erfasst, es sei denn, die Dividende  stellt offensichtlich eine Deckung eines Teils der Kosten des Investments dar. Andere Nettogewinne  oder -verluste werden im sonstigen Ergebnis erfasst und nie in den Gewinn oder Verlust umgegliedert.  

   
Finanzielle Verbindlichkeiten â�� Klassiï¬�zierung, Folgebewertung und Gewinne und Verluste   

   
Finanzielle Verbindlichkeiten werden zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten oder erfolgswirksam zum  beizulegenden Zeitwert (FVTPL) eingestuft und bewertet. Eine finanzielle Verbindlichkeit wird zu FVTPL  eingestuft, wenn sie als zu Handelszwecken gehalten eingestuft wird, ein Derivat ist oder beim Erst-  ansatz als ein solches designiert wird.  

   
Finanzielle Verbindlichkeiten zu FVTPL werden zum beizulegenden Zeitwert bewertet und Nettogewinne  oder -verluste, einschlieÃ�lich Zinsaufwendungen, werden im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
Andere finanzielle Verbindlichkeiten werden bei der Folgebewertung zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungs-  kosten mittels der Effektivzinsmethode bewertet. Zinsaufwendungen und FremdwÃ¤hrungsumrech-  nungsdifferenzen werden im Gewinn oder Verlust erfasst.  Gewinne oder Verluste aus der Ausbuchungwerden ebenfalls im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
iii. Ausbuchung  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte  

   
Der Konzern bucht einen finanziellen VermÃ¶genswert aus, wenn die vertraglichen Rechte hinsichtlich   der ZahlungsstrÃ¶me aus dem finanziellen VermÃ¶genswert auslaufen oder er die Rechte zum Erhalt der  ZahlungsstrÃ¶me in einer Transaktion Ã¼bertrÃ¤gt, in der auch alle wesentlichen mit dem Eigentum des  finanziellen VermÃ¶genswertes verbundenen Risiken und Chancen Ã¼bertragen werden.  

   
Eine Ausbuchung findet ebenfalls statt, wenn der Konzern alle wesentlichen mit dem Eigentum ver-   bundenen Risiken und Chancen weder Ã¼bertrÃ¤gt noch behÃ¤lt und er die VerfÃ¼gungsgewalt Ã¼ber den  Ã¼bertragenen VermÃ¶genswert nicht behÃ¤lt.  

   
Finanzielle Verbindlichkeiten  

   
Der Konzern bucht eine finanzielle Verbindlichkeit aus, wenn die vertraglichen Verpflichtungen erfÃ¼llt,   aufgehoben oder ausgelaufen sind. Der Konzern bucht des Weiteren eine finanzielle Verbindlichkeit  aus, wenn die Vertragsbedingungen geÃ¤ndert werden und die ZahlungsstrÃ¶me der angepassten Ver-  bindlichkeit signifikant anders sind. In diesem Fall wird eine neue finanzielle Verbindlichkeit basierend  auf den angepassten Bedingungen zum beizulegenden Zeitwert erfasst.  

   
Bei der Ausbuchung einer finanziellen Verbindlichkeit wird die Differenz zwischen dem Buchwert der   getilgten Verbindlichkeit und dem gezahlten Entgelt (einschlieÃ�lich Ã¼bertragener unbarer VermÃ¶gens-  werte oder Ã¼bernommener Verbindlichkeiten) im Gewinn oder Verlust erfasst.  
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   iv. Verrechnung  

   
Finanzielle VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten werden saldiert und in der Bilanz als Nettobetrag   ausgewiesen, wenn der Konzern einen gegenwÃ¤rtigen, durchsetzbaren Rechtsanspruch hat, die er-  fassten BetrÃ¤ge miteinander zu verrechnen, und es beabsichtigt ist, entweder den Ausgleich auf Net-  tobasis herbeizufÃ¼hren oder gleichzeitig mit der Verwertung des betreffenden VermÃ¶genswertes die  dazugehÃ¶rige Verbindlichkeit abzulÃ¶sen.  

   
v. Derivative Finanzinstrumente und Bilanzierung von SicherungsgeschÃ¤ften   

   
Der Konzern hÃ¤lt derivative Finanzinstrumente zur Absicherung von WÃ¤hrungsrisiken. Eingebettete  Derivate werden unter bestimmten Voraussetzungen vom Basisvertrag getrennt und separat bilanziert.  

   
Derivate werden beim erstmaligen Ansatz zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Im Rahmen der Fol-  gebewertung werden Derivate mit dem beizulegenden Zeitwert bewertet. Sich daraus ergebende Ã�n-  derungen werden grundsÃ¤tzlich im Gewinn oder Verlust erfasst.   

   
Zum Beginn der designierten Sicherungsbeziehungen dokumentiert der Konzern die Risikomanage-   mentziele und -strategien, die er im Hinblick auf die Absicherung verfolgt. Der Konzern dokumentiert  des Weiteren die wirtschaftliche Beziehung zwischen dem gesicherten GrundgeschÃ¤ft und dem Siche-  rungsinstrument und ob erwartet wird, dass sich VerÃ¤nderungen der ZahlungsstrÃ¶me des gesicherten  GrundgeschÃ¤fts und des Sicherungsinstruments kompensieren.  

   
Absicherung von ZahlungsstrÃ¶men  

   
Wenn ein Derivat als ein Instrument zur Absicherung von ZahlungsstrÃ¶men (cash flow hedge) desi-   gniert ist, wird der wirksame Teil der Ã�nderungen des beizulegenden Zeitwertes im sonstigen Ergebnis  erfasst und kumuliert in die RÃ¼cklage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen eingestellt. Der wirksame Teil der  Ã�nderungen des beizulegenden Zeitwertes, der im sonstigen Ergebnis erfasst wird, ist begrenzt auf  die kumulierte Ã�nderung des beizulegenden Zeitwertes des gesicherten GrundgeschÃ¤fts (berechnet  auf Basis des Barwertes) seit Absicherungsbeginn. Ein unwirksamer Teil der VerÃ¤nderungen des bei-  zulegenden Zeitwertes des Derivats wird unmittelbar im Gewinn oder Verlust erfasst.  

   
Wenn eine abgesicherte erwartete Transaktion spÃ¤ter zum Ansatz eines nicht finanziellen Postens, wie   etwa VorrÃ¤te, fÃ¼hrt, wird der kumulierte Betrag aus der RÃ¼cklage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen und der  RÃ¼cklage fÃ¼r Kosten der Absicherung direkt in die Anschaffungskosten des nicht finanziellen Postens  einbezogen, wenn dieser bilanziert wird.  

   
Bei allen anderen abgesicherten erwarteten Transaktionen wird der kumulierte Betrag, der in die RÃ¼ck-   lage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen und die RÃ¼cklage fÃ¼r die Kosten der Absicherung eingestellt worden  ist, in dem Zeitraum oder den ZeitrÃ¤umen in den Gewinn oder Verlust umgegliedert, in denen die  abgesicherten erwarteten zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me den Gewinn oder Verlust beeinflussen.  

   
Wenn die Absicherung nicht mehr die Kriterien fÃ¼r die Bilanzierung von SicherungsgeschÃ¤ften erfÃ¼llt   oder das Sicherungsinstrument verkauft wird, auslÃ¤uft, beendet oder ausgeÃ¼bt wird, wird die Bilanzie-  rung der Sicherungsbeziehung prospektiv beendet. Wenn die Bilanzierung von Sicherungsbeziehungen  zur Absicherung von ZahlungsstrÃ¶men beendet wird, verbleibt der Betrag, der in die RÃ¼cklage fÃ¼r Si-  
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   cherungsbeziehungen eingestellt worden ist, im Eigenkapital, bis â�� fÃ¼r eine Sicherungstransaktion,   die zur Erfassung eines nicht finanziellen Postens fÃ¼hrt â�� dieser Betrag in die Anschaffungskosten  des nicht finanziellen Postens bei der erstmaligen Erfassung einbezogen wird oder â�� fÃ¼r andere Absi-  cherungen von ZahlungsstrÃ¶men â�� dieser Betrag in dem Zeitraum oder den ZeitrÃ¤umen in den Gewinn  oder Verlust umgegliedert wird, in denen die abgesicherten erwarteten zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me  den Gewinn oder Verlust beeinflussen. Falls nicht mehr erwartet wird, dass die abgesicherten zukÃ¼nf-  tigen ZahlungsstrÃ¶me eintreten, werden die BetrÃ¤ge, die in die RÃ¼cklage fÃ¼r Sicherungsbeziehungen  und die RÃ¼cklage fÃ¼r Kosten der Absicherung eingestellt worden sind, unmittelbar in den Gewinn oder  Verlust umgegliedert.  
   
VorrÃ¤te sind grundsÃ¤tzlich mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungs- oder Herstellungskosten   und dem NettoverÃ¤uÃ�erungswert sowie ggf. unter BerÃ¼cksichtigung einer Wertberichtigung fÃ¼r einge-  schrÃ¤nkte Verwertbarkeit bewertet.  
   
Die Anschaffungs- oder Herstellungskosten werden auf Grundlage der Durchschnittskostenmethode   gebildet. Der NettoverÃ¤uÃ�erungswert der VorrÃ¤te entspricht dem Verkaufspreis im normalen Ge-  schÃ¤ftsgang abzÃ¼glich der Vertriebskosten. Fremdkapitalkosten waren nicht als Teil der Anschaffungs-  oder Herstellungskosten zu aktivieren.  
   
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die sonstigen Forderungen werden anfÃ¤nglich zum  beizulegenden Zeitwert angesetzt und in der Folge zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten unter Verwen-  dung der Effektivzinsmethode sowie unter Abzug von Wertminderungen bewertet. Eine Wertminderung   bei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird gemÃ¤Ã� IFRS 9 entsprechend dem Expected-Loss-  Modell dann erfasst, wenn objektive Hinweise dafÃ¼r vorliegen, dass die fÃ¤lligen ForderungsbetrÃ¤ge  nicht bzw. nicht vollstÃ¤ndig einbringlich sind.  
   
Die HÃ¶he der Wertminderung bemisst sich als Differenz zwischen dem Buchwert der Forderung und  dem Barwert der geschÃ¤tzten zukÃ¼nftigen Cashflows aus dieser Forderung, diskontiert mit dem Effek-  tivzinssatz. Der Buchwert der Forderung wird durch den Ansatz eines Wertminderungskontos gemin-  dert. Die Wertminderung wird erfolgswirksam erfasst.  In FremdwÃ¤hrung valutierende Posten wurdenzum Mittelkurs am Bilanzstichtag bewertet.  
   
Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente sind zum jeweiligen Nennwert angesetzt. Ausge-   wiesen werden Bankguthaben sowie KassenbestÃ¤nde und vereinzelt Schecks, die ausnahmslos kurz-  fristig fÃ¤llig sind. Liquide Mittel in FremdwÃ¤hrung werden zum jeweiligen Stichtagskurs umgerechnet.  
   
Die Ermittlung der latenten Steuern erfolgt nach IAS 12. Aktive latente Steuern werden grundsÃ¤tzlich   fÃ¼r temporÃ¤re Differenzen zwischen WertansÃ¤tzen der Steuerbilanz und der Konzernbilanz erfasst, dies  jedoch nur dann, wenn es wahrscheinlich ist, dass zukÃ¼nftig ein zu versteuerndes Ergebnis verfÃ¼gbar  sein wird, gegen das die temporÃ¤re Differenz verwendet werden kann. DarÃ¼ber hinaus werden latente  Steuern auf kÃ¼nftig als realisierbar eingeschÃ¤tzte VerlustvortrÃ¤ge aktiviert. Passive latente Steuern  werden grundsÃ¤tzlich fÃ¼r sÃ¤mtliche zu versteuernden temporÃ¤ren Differenzen zwischen WertansÃ¤tzen  der Steuerbilanz und der Konzernbilanz gebildet.  
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   Latente Steuern werden unmittelbar im Eigenkapital erfasst, sofern sich die Steuer auf Posten bezieht,   die in der gleichen oder einer anderen Periode unmittelbar dem Eigenkapital gutgeschrieben oder  belastet werden.  

   
Latente Steuern werden unter der Anwendung der SteuersÃ¤tze und Steuervorschriften bewertet, die am   Bilanzstichtag gelten oder im Wesentlichen gesetzlich verabschiedet worden sind und deren Geltung  zum Zeitpunkt der Realisierung der latenten Steuerforderung bzw. der Begleichung der latenten Steu-  erverbindlichkeit erwartet wird. Latente Steuerposten inlÃ¤ndischer Gesellschaften werden mit einemSteuersatz von 32,40 % (Vorjahr: 32,65 %) bewertet. Hinsichtlich der Bewertung latenter Steuern aus  auslÃ¤ndischen Gesellschaften wurde der jeweilig geltende individuelle Steuersatz der Gesellschaft  angewendet.  

   
Eine Saldierung von aktiven latenten Steuern mit passiven latenten Steuern erfolgt, soweit eine Iden-   titÃ¤t der SteuerglÃ¤ubiger und Fristenkongruenz besteht.  

   
Latente Steuerforderungen und latente Steuerverbindlichkeiten werden gemÃ¤Ã� IAS 1.70 unter den   langfristigen VermÃ¶genswerten bzw. langfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesen. Eine Abzinsung la-  tenter SteueransprÃ¼che und -verbindlichkeiten ist gem. IAS 12.53 nicht zulÃ¤ssig.  

   
Ertragsteuerverpflichtungen werden mit entsprechenden ErstattungsansprÃ¼chen saldiert, wenn sie in  demselben Steuerhoheitsgebiet bestehen und hinsichtlich Art und Fristigkeit gleichartig sind. Mittels   der bestmÃ¶glichen SchÃ¤tzung werden potenzielle Steuerrisiken und unsichere SteueransprÃ¼che be-  wertet.  

   
RÃ¼ckstellungen werden nur unter folgenden Voraussetzungen ausgewiesen: Das Unternehmen be-  sitzt eine gegenwÃ¤rtige (rechtliche oder faktische) Verpflichtung gegenÃ¼ber Dritten aufgrund eines ver- gangenen Ereignisses, und es ist wahrscheinlich, dass die ErfÃ¼llung der Verpflichtung zu einem Ab- fluss von Ressourcen fÃ¼hren wird und der Betrag der Verpflichtung verlÃ¤sslich ermittelt werden kann.    RÃ¼ckstellungen   werden unter BerÃ¼cksichtigung aller daraus erkennbaren Risiken zum voraussichtli- chen ErfÃ¼llungsbetrag angesetzt und nicht mit RÃ¼ckgriffsansprÃ¼chen verrechnet.  






RÃ¼ckstellungen werden zu jedem Bilanzstichtag Ã¼berprÃ¼ft und an die gegenwÃ¤rtige beste SchÃ¤tzung   angepasst. Resultiert aus dem ErfÃ¼llungszeitpunkt der Verpflichtung ein wesentlicher Zinseffekt, so  wird die RÃ¼ckstellung zum Barwert bilanziert. Der zur Ermittlung des Barwerts verwendete Diskontie-  rungszinssatz ist ein Zinssatz vor Steuern, der die aktuellen MarkteinschÃ¤tzungen des Zeitwerts und  der fÃ¼r die Schuld spezifischen Risiken widerspiegelt. Die Aufzinsung der RÃ¼ckstellung wird als Zins-aufwand erfasst. 
 Soweit in einzelnen FÃ¤llen keine zuverlÃ¤ssige SchÃ¤tzung mÃ¶glich ist, wird keine RÃ¼ck-stellung gebildet, sondern eine Eventualschuld angegeben.  


   






Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, sonstige Verbindlichkeiten und Finanz-  schulden werden mit Ausnahme von Leasingverbindlichkeiten erstmals zu ihren beizulegenden Zeit-  werten unter Einbeziehung von Transaktionskosten erfasst und in der Folgezeit zu fortgefÃ¼hrten An-  schaffungskosten bewertet. Die Differenz zwischen dem Auszahlungskurs und dem RÃ¼ckzahlungsbe-  trag wird Ã¼ber die Laufzeit des jeweiligen Vertrages unter Anwendung der Effektivzinsmethode in der   
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   Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. In FremdwÃ¤hrung valutierende Posten werden zum Mittelkurs   am Bilanzstichtag bewertet.  

   


   Die Erfassung von UmsatzerlÃ¶sen (inkl. ProvisionsertrÃ¤gen) sowie sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤gen   

   

   

   erfolgt zum Zeitpunkt der Leistungserbringung, sofern die HÃ¶he der ErtrÃ¤ge zuverlÃ¤ssig ermittelbar ist und   

   

   der wirtschaftliche Nutzen wahrscheinlich zuflieÃ�en wird. ErtrÃ¤ge aus Dienstleistungen, deren Umfang 

   unwesentlich ist, werden grundsÃ¤tzlich zeitanteilig Ã¼ber die Periode der Leistungserbringung er- fasst. Die UmsatzerlÃ¶se werden um ErlÃ¶sschmÃ¤lerungen gemindert.  Bei der VerÃ¤uÃ�erung von Handelswaren an Kunden liegt die Leistungserbringung grundsÃ¤tzlich zu dem Zeitpunkt vor, an dem die Handelswaren in die Kontrolle  des Kunden Ã¼bergegangen sind. Der Ã�bergang der Kontrolle ist dabei nicht an den Ã�bergang des  rechtlichen Eigentums gebunden. Lieferungen von Handelswaren, bei denen aufgrund von Erfahrungs-  werten eine RÃ¼ckgabe erwartet wird, werden nicht ergebniswirksam erfasst.   

   
 Aufwendungen werden erfasst, wenn es wahrscheinlich ist, dass der mit dem GeschÃ¤ftsvorfall ver-  bundene wirtschaftliche Nutzen von der Gesellschaft abflieÃ�t und die HÃ¶he der Aufwendungen ver-  lÃ¤sslich bemessen werden kann. Fremdkapitalkosten werden ausschlieÃ�lich in der Gewinn- und Ver- lustrechnung erfasst. Eine Aktivierung als Teil von Anschaffungs- oder Herstellungskosten findet nicht  statt.  

   
Zinsen werden entsprechend der effektiven Verzinsung der VermÃ¶genswerte und Schulden erfasst.  

   
Abschreibungen und Wertminderungen auf nicht ï¬�nanzielle VermÃ¶genswerte   

   
Abschreibungen werden planmÃ¤Ã�ig entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer auf immateri-  elle VermÃ¶genswerte, Sachanlagen und Nutzungsrechte vorgenommen. Wertminderungen von VermÃ¶-genswerten (Impairment-Test) unter die fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten werden durch auÃ�erplanmÃ¤-  Ã�ige Abschreibungen erfasst. An jedem Bilanzstichtag Ã¼berprÃ¼ft Delticom die Buchwerte ihrer immate-  riellen VermÃ¶genswerte, ihrer Nutzungsrechte und ihres SachanlagevermÃ¶gens, um festzustellen, ob  Anzeichen fÃ¼r eine Wertminderung vorliegen. Sind solche Anhaltspunkte erkennbar, wird der erzielbare  Betrag geschÃ¤tzt, um den Umfang des Wertminderungsaufwands festzustellen.  

   
Kann der erzielbare Betrag fÃ¼r den einzelnen VermÃ¶genswert nicht geschÃ¤tzt werden, erfolgt die SchÃ¤t-   zung auf Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit, zu welcher der VermÃ¶genswert gehÃ¶rt. Au-  Ã�erplanmÃ¤Ã�ige Abschreibungen werden vorgenommen, wenn der aus dem VermÃ¶genswert zuflieÃ�ende  Nutzen niedriger ist als dessen Buchwert. Der aus einem VermÃ¶genswert zuflieÃ�ende Nutzen ent-  spricht dem hÃ¶heren Wert aus dem beizulegenden Zeitwert abzÃ¼glich Verkaufskosten und Nutzungs-  wert. Der Nutzungswert bestimmt sich aus dem Barwert der zukÃ¼nftigen dem VermÃ¶genswert zuzuord-  nenden ZahlungsstrÃ¶me. Wenn der Grund fÃ¼r eine frÃ¼her vorgenommene auÃ�erplanmÃ¤Ã�ige Abschrei-  bung entfallen ist, wird eine Zuschreibung vorgenommen.  

   
Wertminderungen auf ï¬�nanzielle VermÃ¶genswerte  

   
Delticom bilanziert Wertberichtigungen fÃ¼r erwartete Kreditverluste (ECL) fÃ¼r:  

   
â�¢

   
finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten bewertet werden;  
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   â�¢
   
Schuldinstrumente bewertet zu FVOCI und  
   
â�¢
   
VertragsvermÃ¶genswerte.  
   
Wertberichtigungen fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie fÃ¼r VertragsvermÃ¶gens-   werte werden immer in HÃ¶he des Ã¼ber die Laufzeit zu erwartenden Kreditverlusts bewertet.  
   
Bei der Festlegung, ob das Ausfallrisiko eines finanziellen VermÃ¶genswertes seit der erstmaligen   Erfassung signifikant angestiegen ist, und bei der SchÃ¤tzung von erwarteten Kreditverlusten berÃ¼ck-  sichtigt der Konzern angemessene und belastbare Informationen, die relevant und ohne unangemes-  senen Zeit- und Kostenaufwand verfÃ¼gbar sind. Dies umfasst sowohl quantitative als auch qualitative  Informationen und Analysen, die auf vergangenen Erfahrungen des Konzerns und fundierten EinschÃ¤t-  zungen, inklusive zukunftsgerichteter Informationen, beruhen.  
   
In ihrer BonitÃ¤t beeintrÃ¤chtigte ï¬�nanzielle VermÃ¶genswerte  
   
Zu jedem Berichtsstichtag beurteilt Delticom, ob finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu fortgefÃ¼hrten   Anschaffungskosten bewertet werden, und Schuldtitel zum FVOCI in ihrer BonitÃ¤t beeintrÃ¤chtigt und  somit ausfallgefÃ¤hrdet sind. Ein finanzieller VermÃ¶genswert gilt als ausfallgefÃ¤hrdet, wenn ein oder  mehrere Ereignisse eingetreten sind, die einen negativen Einfluss auf die geschÃ¤tzten zukÃ¼nftigen  Cashflows des finanziellen VermÃ¶genswertes haben.  
   
Der Nachweis, dass ein finanzieller VermÃ¶genswert ausfallgefÃ¤hrdet ist, beinhaltet die folgenden be-   obachtbaren Daten:  
   
â�¢
   
erhebliche finanzielle Schwierigkeiten des Kreditnehmers oder Emittenten;  
   
â�¢
   
ein Ausfall;  
   
â�¢
   
die Restrukturierung eines Darlehens durch den Konzern zu Bedingungen, die der Konzern sonst   nicht berÃ¼cksichtigen wÃ¼rde;  
   
â�¢
   
es ist wahrscheinlich, dass der Kreditnehmer in Konkurs geht oder eine Reorganisation statt-   findet;  
   
â�¢
   
oder das Verschwinden eines aktiven Marktes fÃ¼r ein Wertpapier aufgrund finanzieller Schwierig-   keiten.  
   
Der Konzern betrachtet einen finanziellen VermÃ¶genswert als ausgefallen, wenn:  
   
â�¢
   
es unwahrscheinlich ist, dass der Schuldner seine Kreditverpflichtung vollstÃ¤ndig an den Konzern   zahlen kann, ohne dass der Konzern auf MaÃ�nahmen wie die Verwertung von Sicherheiten (falls  welche vorhanden sind) zurÃ¼ckgreifen muss, oder  
   
â�¢
   
der finanzielle VermÃ¶genswert Ã¼ber mehr als 90 Tage Ã¼berfÃ¤llig ist.  
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   AbhÃ¤ngig von der Entwicklung des Kreditrisikos, das einem finanziellen VermÃ¶genswert innewohnt,   mÃ¼ssen erwartete Kreditverluste (ECLs) entweder als 12-Monats-ECLs oder Lifetime-ECLs berechnet  werden. Lifetime-ECLs sind die ECLs, die sich aus allen mÃ¶glichen Ausfallereignissen Ã¼ber die erwar-  tete Laufzeit eines Finanzinstruments ergeben und zu erfassen sind, wenn sich das Kreditrisiko eines  finanziellen VermÃ¶genswertes seit dem erstmaligen Ansatz deutlich erhÃ¶ht hat.  

   
12-Monats-ECLs sind der Teil der ECLs, der sich aus Ausfallereignissen, die innerhalb der kommenden   12 Monate nach dem Bilanzstichtag (oder eines kÃ¼rzeren Zeitraums, wenn die erwartete Laufzeit des  Instruments weniger als 12 Monate betrÃ¤gt) mÃ¶glich sind, ergibt. Abweichend vom allgemeinen Vor-  gehen werden Wertberichtigungen fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Auftragsbe-  stÃ¤nde grundsÃ¤tzlich in HÃ¶he von Lifetime-ECLs bewertet (vereinfachte Vorgehensweise).  

   
Der bei der SchÃ¤tzung von erwarteten Kreditverlusten maximal zu berÃ¼cksichtigende Zeitraum ist die   maximale Vertragslaufzeit, in der der Konzern einem Kreditrisiko ausgesetzt ist.  

   
Bemessung erwarteter Kreditverluste  

   
Erwartete Kreditverluste sind die wahrscheinlichkeitsgewichteten SchÃ¤tzungen der Kreditverluste. Kre-   ditverluste werden als Barwert der ZahlungsausfÃ¤lle (das heiÃ�t die Differenz zwischen den Zahlungen,  die einem Unternehmen vertragsgemÃ¤Ã� geschuldet werden, und den Zahlungen, die das Unternehmen  voraussichtlich einnimmt) bemessen. Erwartete Kreditverluste werden mit dem Effektivzinssatz des  finanziellen VermÃ¶genswertes abgezinst.  

   
FÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und AuftragsbestÃ¤nde werden ECLs auf Portfolio-  basis ermittelt. Die VermÃ¶genswerte werden nach Ã�berfÃ¤lligkeit gruppiert und die ECLs werden auf  der Grundlage historischer Ausfallraten und Prognosen Ã¼ber das wirtschaftliche Umfeld, in dem sich  die Gegenparteien befinden und tÃ¤tig sind (z. B. LÃ¤nderrisiko), geschÃ¤tzt.   

   
Darstellung der Wertminderung fÃ¼r erwartete Kreditverluste in der Bilanz   

   
Wertminderungen auf finanzielle VermÃ¶genswerte, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten bewertet  sind, werden vom Bruttobuchwert der VermÃ¶genswerte abgezogen. Zum aktuellen Bilanzstichtag sinddie erwarteten Kreditverluste (ECL) auf finanzielle VermÃ¶genswerte von unwesentlicher Bedeutung fÃ¼r  die Gruppe.  

   
Kapitalrisikomanagement  

   
Das GeschÃ¤ft der Delticom ist wenig kapitalintensiv. Die SaisonalitÃ¤t des GeschÃ¤fts und die frÃ¼hzeitige   Bevorratung erfordern ein stringentes Working Capital Management. Budget- und Leitplankenvorgaben  und deren kontinuierliche Ã�berwachung stellen einen relevanten Baustein im Kapitalmanagement dar.  Die Steuerung des Kapitals erfolgt zentral mit dem Ziel, das VerhÃ¤ltnis von Eigen- und Fremdkapital  zu optimieren und die Kosten der Kapitalbeschaffung zu reduzieren. Neben der Zielsetzung der Er-tragssteigerung wird sichergestellt, dass alle Konzerngesellschaften unter der UnternehmensfortfÃ¼h-  rungsprÃ¤misse operieren kÃ¶nnen.  Um die Kapitalstruktur beizubehalten bzw. zu optimieren, obliegt

   
Konzernanhang der Delticom AG: Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

   


   

   

   23  

   


  


 




 
  
   es dem Vorstand des Mutterunternehmens, die HÃ¶he der Dividendenzahlungen anzupassen, Kapital-   erhÃ¶hungen durchzufÃ¼hren oder neue Aktien auszugeben.  
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    ErlÃ¤uterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung  

   


   

    (1) UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen mit Kunden  

   


    Die UmsatzerlÃ¶se bestehen ausschlieÃ�lich aus ErlÃ¶sen aus KundenvertrÃ¤gen und betreffen nahezu   ausschlieÃ�lich die Kategorie "Verkauf von GÃ¼tern". Weitere ErlÃ¶se aus Dienstleistungen sowie Provi-  sionserlÃ¶sen sind von untergeordneter Bedeutung.  

   


    Die UmsatzerlÃ¶se im Inland betragen 241.441 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 251.977 Tsd. Tsd. â�¬), im Drittland 83.634  

    Tsd. â�¬ (Vorjahr: 91.153 Tsd. â�¬) und in der EU 150.618 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 166.164 Tsd. â�¬).

   


    Die folgende Tabelle gibt Auskunft Ã¼ber Forderungen und Vertragsverbindlichkeiten aus VertrÃ¤gen mit   Kunden:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

       			17.214

       			17.201

      




      

       			Erhaltene Anzahlungen von Kunden (Vertragsverbindlichkeiten)

       			-4.028

       			-4.670

      




     

    




   


    Die UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen mit Kunden sowie die ProvisionserlÃ¶se werden zu dem Zeitpunkt    

    

    erfasst, in dem der Kunde die Kontrolle Ã¼ber die Waren ausÃ¼bt und diese in Besitz nimmt. Dies   

    

    geschieht in der Regel, wenn der Kunde die Ware erhÃ¤lt. Der ausgewiesene Umsatz wird um   

    

    die erwarteten RÃ¼cklieferungen angepasst, die basierend auf den historischen Daten geschÃ¤tzt werden. 

    

    

    

    

    Die erwarteten RÃ¼cklieferungen sind nicht signifikant.  

   


    Die Kunden verwenden drei Zahlungsmethoden: Vorauszahlung, Zahlung bei Wareneingang sowie,   fÃ¼r bestimmte Kunden und gemÃ¤Ã� der Kreditrisikopolitik, Zahlung bei FÃ¤lligkeit. Die ersten beiden  Methoden werden hauptsÃ¤chlich verwendet, die dritte Methode wird selten genutzt.  

   


    Weitere Informationen zu den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind in Abschnitt (16)   enthalten. Die von Kunden erhaltenen Anzahlungen werden als UmsatzerlÃ¶se berÃ¼cksichtigt, wenn dieKontrolle Ã¼ber die Waren an den Kunden Ã¼bergeben wird, was Ã¼blicherweise bei Lieferung der Waren  erfolgt. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 wurden 4.670 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 5.273 Tsd. â�¬) als UmsatzerlÃ¶se erfasst,  die zu Beginn der Periode in den erhaltenen Anzahlungen enthalten waren.  
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    (2) Sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge  

   
 Die Kursgewinne 3,9 Mio. â�¬ (Vorjahr: 7,1 Mio. â�¬) enthalten Gewinne aus KursÃ¤nderungen zwischen  Entstehungszeitpunkt und Zahlungszeitpunkt sowie der Bewertung zum Stichtagskurs. Kursverluste aus diesen VorgÃ¤ngen werden unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen. DarÃ¼ber hinaus sind in 2023 sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge in Zusammenhang mit Logistikprojekten in Nieder- sachsen in HÃ¶he von 4,1 Mio. â�¬ (Vorjahr: 2,9 Mio. â�¬) erfolgswirksam erfasst worden. Weiterhin sind in den Ã¼brigen sonstigen betrieblichen ErtrÃ¤gen Mieteinnahmen, MarketingzuschÃ¼sse, ErlÃ¶se aus Transportverlusten und sonstige ErlÃ¶se enthalten.  
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     (3) Materialaufwand  

     
Der Materialaufwand in HÃ¶he von 359,5Mio. â�¬ (Vorjahr: 399,1Mio. â�¬) resultiert ausschlieÃ�lich aus   bezogener Handelsware.  

     
(4) Personalaufwand  

     


      

       

        

        

        

       

       

        

         			in Tausend â�¬

         			2023

         			2022

        




        

         			LÃ¶hne und GehÃ¤lter

         			12.323

         			12.124

        




        

         			Soziale Abgaben

         			1.594

         			1.677

        




        

         			Anteilsbasierte VergÃ¼tung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente

         			-49

         			115

        




        

         			Altersversorgung

         			90

         			90

        






        

         			Summe

         			13.958

         			14.007

        




       

       

      




     
Bei der gesetzlichen Rentenversicherung in Deutschland handelt es sich um einen beitragsorientierten  Plan. Delticom leistet aufgrund ihrer ihr durch den Gesetzgeber auferlegten Verpflichtung Beitragszah-  lungen an die gesetzliche Rentenversicherung.   

     
Delticom hat Ã¼ber die Zahlung der BeitrÃ¤ge hinaus keine weiteren Zahlungsverpflichtungen. Die Bei-   trÃ¤ge in HÃ¶he von 760 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 803 Tsd. â�¬) wurden bei FÃ¤lligkeit im Personalaufwand erfasst.  

     
Die Angaben zum Aktienoptionsprogramm sind unter dem Abschnitt Eigenkapital enthalten.  

     


      

         2023 hatte die Delticom-Gruppe im Durchschnitt 169 Mitarbeiter (Vorjahr: 183 Mitarbeiter).  

     
(5) Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle VermÃ¶genswerte des   AnlagevermÃ¶gens, Nutzungsrechte und Sachanlagen  

     


      

       

        

        

        

       

       

        

         			in Tausend â�¬

         			2023

         			2022

        




        

         			Auf immaterielle VermÃ¶genswerte

         			779

         			778

        




        

         			Auf Nutzungsrechte

         			6.096

         			8.383

        




        

         			Auf Sachanlagen

         			2.245

         			1.618

        




        

         			Summe

         			9.120

         			10.779

        




       

      




     
Bei den Nutzungsrechten entfallen 6.096 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 7.161 Tsd. â�¬) auf planmÃ¤Ã�ige Abschrei-   bungen und 0 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 1.222 Tsd. â�¬) auf Wertminderungen infolge erheblicher bautechnischer  MÃ¤ngel bei einer Lagerhalle.  
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   (6) Sonstige betriebliche Aufwendungen  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Ausgangsfrachten
       			40.136
       			40.689
      



      
       			Lagerhandlingskosten
       			10.215
       			11.578
      



      
       			GebÃ¼hren Kreditkarten
       			3.646
       			3.454
      



      
       			Externe Werbekosten
       			15.017
       			13.835
      



      
       			Operations-Center
       			11.224
       			9.951
      



      
       			Mieten und Betriebskosten
       			4.509
       			3.541
      



      
       			Finanzen und Recht
       			7.115
       			7.243
      



      
       			IT und Telekommunikation
       			2.404
       			2.330
      



      
       			Aufwendungen aus Kursdifferenzen
       			4.726
       			8.956
      



      
       			Ã�brige
       			7.523
       			9.982
      



      
       			Summe sonstige betriebliche Aufwendungen
       			106.514
       			111.559
      



     
    



   
Die ausgewiesenen Mieten und Betriebskosten beinhalten kurzfristige LeasingverhÃ¤ltnisse sowie Lea-   singverhÃ¤ltnisse Ã¼ber VermÃ¶genswerte von geringem Wert und insbesondere Nebenkosten. Hierzu  wird auf den Abschnitt LeasingverhÃ¤ltnisse verwiesen.  
   
Die Forderungsverluste und Einzelwertberichtigungen (2.150Tsd. â�¬; Vorjahr: 3.162Tsd. â�¬) werden als   separater Posten in der Gewinn- und Verlustrechnung gefÃ¼hrt.  
   
(7) Finanzergebnis  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			in Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Finanzaufwand
       			-2.571
       			-1.904
      



      
       			Finanzertrag
       			1.196
       			863
      



      
       			Summe
       			-1.375
       			-1.040
      



     
    



   
Im Finanzergebnis werden Zinsen nur fÃ¼r solche Finanzinstrumente ausgewiesen, die nicht zum bei-   zulegenden Zeitwert in der Bilanz bewertet wurden.  
   
Die Finanzaufwendungen betreffen Ã¼berwiegend Zinsaufwendungen fÃ¼r Bankdarlehen, Leasing sowie   Kontokorrentkredite.  
   
Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 sind im Finanzertrag 0 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 702 Tsd. â�¬) aus der vorzeitigen RÃ¼ck-   fÃ¼hrung einer im Anschaffungszeitpunkt abgezinsten Mietsicherheit und 945 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 6 Tsd.  â�¬) aus der Aufzinsung von Logistikprojekten enthalten.  
   
(8) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  
   
Die Ertragsteuern ergeben sich aus:  
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       			2023

       			2022

      




      

       			in Tausend â�¬

       			Inland

       			Ausland

       			Gesamt

       			Inland

       			Ausland

       			Gesamt

      




      

       			Laufende Ertragsteuern

       			1.404

       			431

       			1.835

       			-202

       			9

       			-193

      




      

       			Latente Ertragsteuern

       			292

       			-10

       			282

       			563

       			1

       			564

      




      

       			Gesamt

       			1.696

       			421

       			2.117

       			361

       			10

       			371

      




     

    




   
Aktive und passive latente Steuern wurden im Zusammenhang mit den folgenden Positionen und   Sachverhalten gebildet:  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			2023

       			2022

      




      

       			in Tausend â�¬

       			Aktive latente

       			Passive latente

       			Aktive latente

       			Passive latente

      




      

      

       			

       			Steuern

       			Steuern

       			Steuern

       			Steuern

      




      

       			VerlustvortrÃ¤ge

       			10.207

       			0

       			11.002

       			0

      




      

       			Immaterielle VermÃ¶genswerte

       			270

       			0

       			72

       			0

      




      

       			Nutzungsrechte

       			0

       			16.665

       			0

       			21.871

      




      

       			Sachanlagen

       			1

       			33

       			1

       			33

      




      

       			VorrÃ¤te

       			0

       			441

       			0

       			660

      




      

       			Finanzanlagen

       			0

       			0

       			48

       			0

      




      

       			Forderungen

       			571

       			59

       			196

       			0

      




      

       			Langfristiges VermÃ¶gen

       			0

       			0

       			283

       			0

      




      

       			Langfristige RÃ¼ckstellungen

       			0

       			0

       			88

       			0

      




      

       			Kurzfristige RÃ¼ckstellungen

       			309

       			442

       			284

       			1.210

      




      

       			Verbindlichkeiten

       			17.483

       			536

       			22.873

       			0

      




      

       			Sonstige Passiva

       			0

       			0

       			0

       			37

      




      

       			Gesamt

       			28.841

       			18.176

       			34.847

       			23.811

      




      

       			Saldierung

       			18.176

       			18.176

       			23.811

       			23.811

      




      

       			Bilanzansatz

       			10.665

       			0

       			11.036

       			0

      




     

    




   


      

   Eine Ã�berleitung des erwarteten Ertragsteuerergebnisses auf das tatsÃ¤chliche Ertragsteuerergebnis   zeigt die folgende Ã�bersicht:  
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       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			Ergebnis vor Ertragsteuern

       			10.143

       			2.813

      




      

       			Ertragsteuersatz Delticom AG

       			32,63%

       			32,49%

      




      

       			Erwarteter Steueraufwand

       			3.310

       			914

      




      

       			Abweichungen vom erwarteten Ertragsteueraufwand

       			

       			

      




      

       			Anpassung an abweichenden Steuersatz

       			-159

       			-8

      




      

       			Steuerlich nicht abzugsfÃ¤hige Aufwendungen

       			374

       			776

      




      

       			Steuerfreie ErtrÃ¤ge

       			-1.397

       			-1.014

      




      

       			Periodenfremde Ertragsteuern

       			0

       			-317

      




      

      

       			Effekt aus Nutzung von VerlustvortrÃ¤gen, fÃ¼r die im Vorjahr keine aktiven latenten Steuern angesetzt wurden

       			0

       			-6

      




      

       			Wertberichtigung im Vorjahr gebildeter aktiver latenter Steuern auf VerlustvortrÃ¤ge

       			0

       			16

      




      

       			Sonstige Steuereffekte

       			-11

       			8

      




      

       			Summe der Anpassungen

       			-1.193

       			-543

      




      

       			TatsÃ¤chlicher Steueraufwand

       			2.117

       			371

      




     

    




   


    Es bestehen Beherrschungs- und ErgebnisabfÃ¼hrungsvertrÃ¤ge mit der All you need GmbH, DeltiLog   GmbH, Pnebo Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH, Giga GmbH und TyresNet GmbH.  Mit der Tirendo GmbH (ehemals Tirendo Holding GmbH) besteht ein ErgebnisabfÃ¼hrungsvertrag (EAV).  

   


    Die aktiven latenten Steuern auf VerlustvortrÃ¤ge in HÃ¶he von 10,2 Mio. â�¬ (Vorjahr: 11,0 Mio. â�¬) ent-   fallen vollstÃ¤ndig auf Verluste der vergangenen Jahre bei der Delticom AG. Die Nutzung der unverfall-  baren VerlustvortrÃ¤ge ist in kÃ¼nftigen Jahren aufgrund von erwarteten positiven steuerlichen Ergeb-  nissen wahrscheinlich.  

   


    Im Berichtsjahr wurden VerlustvortrÃ¤ge in HÃ¶he von rund 25 Tsd â�¬ genutzt, auf die im Vorjahr keine   aktiven latenten Steuern gebildet wurden. Auf voraussichtlich nicht verfallbare VerlustvortrÃ¤ge der  Delticom Russland und Ringway GmbH in HÃ¶he von insgesamt 1,8 Mio. â�¬ (Vorjahr: 1,8 Mio. â�¬) wurden  mangels Werthaltigkeit keine aktiven latenten Steuern gebildet. Die Aktivierung erfolgte auf Basis einer  substantiierten Unternehmensplanung, die in Zusammenarbeit mit einem externen Berater erstellt  wurde.  

   


   

   

   

   

    (9) Ergebnis je Aktie  

   


    Das unverwÃ¤sserte Ergebnis je Aktie betrÃ¤gt 0,54 â�¬ (Vorjahr: 0,19â�¬). Das verwÃ¤sserte Ergebnis be-   lÃ¤uft sich auf 0,54 â�¬ (Vorjahr: 0,19â�¬).  

   


    Das unverwÃ¤sserte Ergebnis je Aktie wird gemÃ¤Ã� IAS 33 als Quotient aus dem Periodenergebnis nach   

    Steuern in HÃ¶he von 8.025.515,29 â�¬ (Vorjahr: 2.812.736,54â�¬) und der gewichteten durchschnittli-  chen Anzahl der wÃ¤hrend des GeschÃ¤ftsjahres im Umlauf befindlichen Stammaktien von 14.821.468  StÃ¼ck (Vorjahr: 14.831.361 StÃ¼ck) ermittelt.  

   


    Im Berichtszeitraum wurden keine Aktienoptionen ausgeÃ¼bt. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen gewÃ¤hrten   Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. GrundsÃ¤tzlich mÃ¼ssen sÃ¤mtliche aus-  gegebenen Aktien fÃ¼r die Berechnung des verwÃ¤sserten Ergebnisses je Aktie berÃ¼cksichtigt werden,  
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   sofern die Aktienoptionen einen verwÃ¤ssernden Effekt haben. Dieser liegt vor, wenn der durchschnitt-   liche Marktpreis der im Umlauf befindlichen Stammaktien in der Betrachtungsperiode mindestens  130% des Ausgabepreises der neuen Aktien betrÃ¤gt. Es besteht kein VerwÃ¤sserungseffekt in 2023.  
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   ErlÃ¤uterungen zur Bilanz  
   

   Langfristige VermÃ¶genswerte  
   

   (10) Immaterielle VermÃ¶genswerte  
   

    
     
      
      
      
      
      
     
     
      
       			
       			
       			
       			
       			Vertriebs- und
      



      
       			in Tausend â�¬
       			Goodwill
       			Kundenbeziehungen
       			Marken
       			Ã¤hnliche Rechte
      



      
       			Anschaffungskosten
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			35.338
       			2.377
       			10.591
       			3.450
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			0
       			-615
       			-8.222
       			-3.450
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			35.338
       			1.762
       			2.369
       			0
      



      
       			Kumulierte Abschreibungen
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			0
       			2.377
       			10.591
       			3.450
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			0
       			-615
       			-8.222
       			-3.450
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			0
       			1.762
       			2.369
       			0
      



      
       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023
       			35.338
       			0
       			0
       			0
      



     
    



   

    
     
      
      
      
      
     
     
      
       			in Tausend â�¬
       			Domains
       			Software
       			Gesamt
      



      
       			Anschaffungskosten
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			4.637
       			23.764
       			80.157
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			0
       			811
       			811
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			0
       			-3.829
       			-16.116
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			3
       			0
       			3
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			4.640
       			20.746
       			64.855
      



      
       			Kumulierte Abschreibungen
       			
       			
       			
      



      
       			Stand 1. Januar 2023
       			3.511
       			23.013
       			42.942
      



      
       			ZugÃ¤nge
       			122
       			657
       			779
      



      
       			AbgÃ¤nge
       			-5
       			-3.829
       			-16.121
      



      
       			WÃ¤hrungskursumrechnung
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Stand 31. Dezember 2023
       			3.628
       			19.841
       			27.600
      



      
       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023
       			1.012
       			905
       			37.255
      



     
    



   
Die ZugÃ¤nge in 2023 resultieren im Wesentlichen aus der Aktivierung der EDV-Software fÃ¼r das Lager-   system in Ensisheim und einer KI-Software zur Auslesung von Reifendaten.  
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       			Vertriebs- und

      




      

       			in Tausend â�¬

       			Goodwill

       			Kundenbeziehungen

       			Marken

       			Ã¤hnliche Rechte

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			35.338

       			4.159

       			12.416

       			3.450

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-1.782

       			-1.825

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			35.338

       			2.377

       			10.591

       			3.450

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			0

       			4.159

       			12.416

       			3.450

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-1.782

       			-1.825

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			0

       			2.377

       			10.591

       			3.450

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			35.338

       			0

       			0

       			0

      




     

    




   


    

     

      

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			Domains

       			Software

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			4.651

       			24.462

       			84.476

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			9

       			9

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-14

       			-707

       			-4.328

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			4.637

       			23.764

       			80.157

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			3.401

       			23.066

       			46.492

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			124

       			654

       			778

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-14

       			-707

       			-4.328

      




      

       			WÃ¤hrungskursumrechnung

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			3.511

       			23.013

       			42.942

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			1.126

       			751

       			37.215

      




     

    




   


   

   

    (11) Nutzungsrechte  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			

       			Technische

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			

       			Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GebÃ¤ude

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			69.784

       			712

       			0

       			70.496

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			5.452

       			0

       			0

       			5.452

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-3.480

       			0

       			0

       			-3.480

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			71.756

       			712

       			0

       			72.468

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			21.034

       			357

       			0

       			21.390

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			5.949

       			147

       			0

       			6.096

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-1.121

       			0

       			0

       			-1.121

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			25.862

       			504

       			0

       			26.365

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023

       			45.894

       			208

       			0

       			46.103
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       			Technische

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			

       			Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GebÃ¤ude

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			57.075

       			2.064

       			136

       			59.275

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			20.830

       			0

       			0

       			20.830

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-8.121

       			-1.352

       			-136

       			-9.609

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			69.784

       			712

       			0

       			70.496

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			15.736

       			982

       			76

       			16.794

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			8.090

       			259

       			34

       			8.383

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			-2.792

       			-884

       			-110

       			-3.786

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			21.034

       			357

       			0

       			21.390

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			48.750

       			355

       			0

       			49.106

      




     

    




   
Zur Bilanzierung der Nutzungsrechte gemÃ¤Ã� IFRS 16 verweisen wir auf den Abschnitt Wesentliche Bi-   lanzierungs- und Bewertungsmethoden. Die ZugÃ¤nge in 2023 resultieren aus zwei neu angemieteten  Lagerhallen sowie der ErhÃ¶hung von Mieten bereits bestehender MietverhÃ¤ltnisse. Die AbgÃ¤nge be-  treffen zwei kleinere MietverhÃ¤ltnisse. In 2022 waren in den Abschreibungen Wertminderungsaufwen-  dungen in HÃ¶he von 1.222 Tsd. â�¬ infolge erheblicher bautechnischer MÃ¤ngel bei einer Lagerhalle  enthalten.  

   


   (12) Sachanlagen  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			GrundstÃ¼cke,

       			

       			

       			

      




      

       			

       			grundstÃ¼cksgleiche

       			

       			

       			

      




      

       			

       			Rechte

       			

       			

       			

      




      

       			

       			und Bauten einschlieÃ�lich

       			Technische

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			der Bauten auf fremden

       			Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GrundstÃ¼cken

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			846

       			22.788

       			20.741

       			44.375

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			216

       			4.571

       			4.787

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-946

       			-4.707

       			-5.653

      




      

       			Umgliederung

       			0

       			4.200

       			-4.200

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			4

       			4

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			846

       			26.258

       			16.409

       			43.513

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2023

       			101

       			17.069

       			18.459

       			35.629

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			21

       			1.373

       			851

       			2.245

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			-393

       			-4.749

       			-5.142

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			5

       			3

       			5

       			13

      




      

       			Stand 31. Dezember 2023

       			127

       			18.052

       			14.566

       			32.745

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2023

       			719

       			8.207

       			1.843

       			10.769
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       			GrundstÃ¼cke,

       			

       			

       			

      




      

       			

       			grundstÃ¼cksgleiche

       			

       			

       			

      




      

       			

       			Rechte

       			

       			

       			

      




      

       			

       			und Bauten

       			

       			

       			

      




      

       			

       			einschlieÃ�lich

       			

       			

       			

      




      

       			

       			der Bauten auf

       			

       			Andere Anlagen,

       			

      




      

       			

       			fremden

       			Technische Anlagen

       			Betriebs- und

       			

      




      

       			in Tausend â�¬

       			GrundstÃ¼cken

       			und Maschinen

       			GeschÃ¤ftsausstattung

       			Gesamt

      




      

       			Anschaffungskosten

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			846

       			21.184

       			19.909

       			41.939

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			0

       			1.423

       			1.169

       			2.592

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			0

       			-155

       			-155

      




      

       			Umgliederung

       			0

       			181

       			-181

       			0

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			0

       			0

       			-1

       			-1

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			846

       			22.788

       			20.741

       			44.375

      




      

       			Kumulierte Abschreibungen

       			

       			

       			

       			

      




      

       			Stand 1. Januar 2022

       			80

       			16.268

       			17.817

       			34.165

      




      

       			ZugÃ¤nge

       			20

       			801

       			797

       			1.618

      




      

       			AbgÃ¤nge

       			0

       			0

       			-155

       			-155

      




      

       			WÃ¤hrungsumrechnung

       			1

       			0

       			0

       			1

      




      

       			Stand 31. Dezember 2022

       			101

       			17.069

       			18.459

       			35.629

      




      

       			Restbuchwerte zum 31. Dezember 2022

       			745

       			5.720

       			2.282

       			8.747

      




     

    




   


    Das SachanlagevermÃ¶gen beinhaltet Ã¼berwiegend die BÃ¼roeinrichtung fÃ¼r die gemieteten BÃ¼rorÃ¤ume   sowie Reifenverpackungsmaschinen und LagerausrÃ¼stung. Im Dezember 2023 wurde das bis dato im  Bau befindliche Lagersystem in HÃ¶he von 4,2 Mio â�¬ in Ensisheim fertiggestellt. Daraus resultierte  eine Umgliederung von â��Andere Anlagen im Bauâ�� in â��Technische Anlagen und Maschinenâ��.  

   


   

    (13) Latente Steuern  

   


    Es bestehen aktive latente Steuern in HÃ¶he von 10.665 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 11.036 Tsd. â�¬), die im   Wesentlichen auf latenten SteueransprÃ¼chen aus VerlustvortrÃ¤gen basieren.  

   


   

   

    (14) Sonstige langfristige Forderungen  

   


    Die Forderungen bestehen primÃ¤r aus Forderungen aus UntermietverhÃ¤ltnissen (3.607 Tsd. â�¬, Vor-   jahr: 5.705 Tsd. â�¬) sowie geleisteten Kautionen gegenÃ¼ber der Oberzolldirektion Bern und der Eid-  genÃ¶ssischen Steuerverwaltung Bern. Die WÃ¤hrungsumrechnung erfolgte zum Stichtagskurs. Zur Be-  rÃ¼cksichtigung des allgemeinen Ausfallrisikos wurden die sonstigen langfristigen Forderungen mit 36  Tsd. â�¬ wertgemindert.  

   


    Leasingvereinbarungen  

   


    Die Untervermietung von geleasten VermÃ¶genswerten wird als Finanzierungsleasing klassifiziert. Dem-   entsprechend erfolgt in der anteiligen HÃ¶he der Weitervermietung die Bilanzierung von Forderungen.  Die Forderungen in HÃ¶he der Mindestleasingzahlungen (Nominalwert) aus diesen LeasingverhÃ¤ltnissen  stellen sich wie folgt dar:  
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       			2023
       			2022
      



      
       			in Tausend â�¬
       			nominal
       			diskontiert
       			nominal
       			diskontiert
      



      
       			bis zu 1 Jahr
       			3.475
       			3.377
       			3.332
       			3.176
      



      
       			1â��2 Jahre
       			1.663
       			1.627
       			2.400
       			2.308
      



      
       			2â��3 Jahre
       			590
       			571
       			1.623
       			1.589
      



      
       			3â��4 Jahre
       			572
       			559
       			550
       			532
      



      
       			4â��5 Jahre
       			572
       			565
       			532
       			520
      



      
       			Ã¼ber 5 Jahre
       			286
       			285
       			798
       			791
      



      
       			Gesamt
       			7.158
       			6.984
       			9.235
       			8.916
      



     
    



   

    Aus der Untervermietung ergaben sich sonstige betriebliche ErtrÃ¤ge in HÃ¶he von 1.765 Tsd. â�¬ (Vorjahr:  929 Tsd. â�¬) sowie ZinsertrÃ¤ge von 169 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 119 Tsd. â�¬).   
   

   
    Kurzfristige VermÃ¶genswerte  
   

   
    (15) VorrÃ¤te  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Reifen und ZubehÃ¶r
       			36.908
       			41.683
      



      
       			Unterwegs befindliche Ware
       			4.164
       			1.505
      



      
       			Sonstige
       			152
       			152
      



      
       			Gesamt
       			41.224
       			43.340
      



     
    



   

    FÃ¼r die unterwegs befindliche Ware sind am Stichtag zum Teil bereits VerkaufsgeschÃ¤fte abge-   schlossen. Die eingelagerten Waren sind fÃ¼r den Verkauf im E-Commerce vorgesehen. Der Ansatz  des VorratsvermÃ¶gens erfolgt unter BerÃ¼cksichtigung der vereinbarten Lieferbedingungen bei Kontroll-  Ã¼bergang.  
   

    Die unterwegs befindlichen Waren betreffen zum einen Waren i. H. v. 2.655 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 211 Tsd.   â�¬), fÃ¼r die zum Bilanzstichtag noch kein Wareneingang, aber bereits der GefahrenÃ¼bergang gemÃ¤Ã�  Incoterm stattgefunden hat, und zum anderen Waren i. H. v. 1.509 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 1.283 Tsd. â�¬),  fÃ¼r die bereits ein Lagerausgang erfolgte, aber noch kein GefahrenÃ¼bergang an den EmpfÃ¤nger der  Ware stattgefunden hat.  
   

    Im Berichtsjahr wurden 218.934 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 256.974 Tsd. â�¬) der VorrÃ¤te als Aufwand erfasst.   Aus der verlustfreien Bewertung ergaben sich Wertberichtigungen in HÃ¶he von 418 Tsd. â�¬ (Vorjahr:  734 Tsd. â�¬).  
   

   
   
   
   
   
    (16) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  
   

   
    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
       			17.214
       			17.201
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    Informationen zum Kredit- und Marktrisiko der Gruppe sowie zu den Wertberichtigungen auf Forde-  rungen aus Lieferungen und Leistungen sind in den Sonstigen ErlÃ¤uterungen enthalten.  
   

   (17) Sonstige VermÃ¶genswerte  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			VergÃ¼tungs- und ErstattungsansprÃ¼che aus Steuern
       			3.641
       			4.975
      



      
       			Guthaben bei Lieferanten
       			561
       			1.235
      



      
       			Abgrenzungsposten
       			1.026
       			1.452
      



      
       			Forderungen aus der Beteiligung an einem Logistik- bzw. GrundstÃ¼cksgeschÃ¤ft
       			0
       			0
      



      
       			Ã�brige kurzfristige Forderungen
       			11.673
       			4.231
      



      
       			Gesamt
       			16.901
       			11.893
      



     
    



   
Die Ã¼brigen kurzfristigen Forderungen enthalten mit 4.909 Tsd. â�¬ Forderungen aus Logistikprojekten  (Vorjahr: 0 Tsd. â�¬).   
   

   
   
   (18) Ertragsteuerforderungen  
   
Die Ertragsteuerforderungen betreffen im Wesentlichen die erwarteten Steuererstattungen fÃ¼r noch   nicht final veranlagte Jahre.  
   

   
   
   
   
   (19) Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente  
   
Unter den Zahlungsmitteln werden Bankguthaben, die ausnahmslos kurzfristig fÃ¤llig sind, sowie Kas-   senbestÃ¤nde und vereinzelt Schecks ausgewiesen.  
   
Die Zahlungsmittel teilen sich wie folgt auf:  
   

    
     
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Kasse
       			2
       			48
      



      
       			Guthaben bei Kreditinstituten
       			7.251
       			2.936
      



      
       			Gesamt
       			7.253
       			2.984
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   Eigenkapital  

   
(20) Gezeichnetes Kapital  

   
Das gezeichnete Kapital setzte sich nach dem BÃ¶rsengang am 26. Oktober 2006 aus 3.946.480 auf   den Namen lautenden Stammaktien ohne Nennbetrag (StÃ¼ckaktien), mit einem rechnerischen antei-  ligen Betrag am Grundkapital von 1,00 â�¬ je Aktie zusammen. Durch die von der Hauptversammlung  am 19. Mai 2009 beschlossene KapitalerhÃ¶hung aus Gesellschaftsmitteln und die damit verbundene  Ausgabe neuer Aktien verdreifachte sich das gezeichnete Kapital auf 11.839.440 â�¬. Durch die Aus-  Ã¼bung von Aktienoptionsrechten in 2011 und 2013 sowie eine teilweise Ausnutzung des genehmigten  Kapitals I/2011 in 2016 erhÃ¶hte sich das gezeichnete Kapital der Delticom auf nunmehr 12.463.331  â�¬.  

   
Zum 1. Juni 2021 erfolgte eine bezugsrechtsfreie KapitalerhÃ¶hung durch Ausgabe von 1.246.333   neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem Platzierungspreis von  7,12 â�¬. DarÃ¼ber hinaus erfolgte am 24. Juni 2021 eine Bezugsrechts-KapitalerhÃ¶hung durch die  Ausgabe von 1.121.697 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem  Platzierungspreis von 7,12 â�¬. Somit erhÃ¶hte sich das gezeichnete Kapital der Delticom AG auf  14.831.361,00 â�¬ (Stand: 31.12.22). 

   
Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 erfolgten AktienrÃ¼ckkÃ¤ufe mit einem Nennbetrag von insgesamt 26.235,00  â�¬ (Eigene Anteile







). Somit ergeben sich  zum Bilanzstichtag in Umlauf befindliche Aktien von insgesamt

  14.805.126,00 â�¬.  

   
10 % der Stimmrechte Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen  

   
Direkte, 10 % der Stimmrechte der Delticom AG Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen aus-   schlieÃ�lich seitens der AktionÃ¤re Binder GmbH und PrÃ¼fer GmbH, jeweils mit Sitz in Hannover. Indi-  rekte, 10 % der Stimmrechte der Delticom AG Ã¼berschreitende Kapitalbeteiligungen bestehen seitens  Herrn Rainer Binder, Hannover, dem die direkte Beteiligung der Binder GmbH gemÃ¤Ã� Â§ 22 Abs. 1 Satz  1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird, und seitens Herrn Dr. Andreas PrÃ¼fer, Hannover, dem die indirekte  Beteiligung der PrÃ¼fer GmbH gemÃ¤Ã� Â§ 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG zugerechnet wird. Die Pool-Ver-  einbarung, deren Parteien die PrÃ¼fer GmbH, die Binder GmbH, Herr Rainer Binder und Herr Dr. Andreas  PrÃ¼fer sind, fÃ¼hrt daneben auch zu einer gegenseitigen Zurechnung von Stimmrechten im Sinne des  Â§ 22 Abs. 2 Satz 1 WpHG.  

   
DarÃ¼ber hinaus besteht zum Bilanzstichtag eine Beteiligung von 13,51 % seitens der GANÃ� Aktienge-   sellschaft, Aschaffenburg, an der Delticom AG.  

   
Aktien mit Sonderrechten, die Inhabern Kontrollbefugnisse verleihen, gibt es nicht.  

   
Es besteht keine Beteiligung von Arbeitnehmern am Kapital, aus der die Arbeitnehmer ihre Kontroll-   rechte nicht unmittelbar ausÃ¼ben kÃ¶nnten.  
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   Ernennung und Abberufung der Vorstandsmitglieder, SatzungsÃ¤nderungen  
   
Die Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands bestimmen sich grundsÃ¤tzlich nach den   Â§Â§ 84 ff. AktG. Â§ 6 Abs. 1 Satz 3 der Satzung der Delticom AG regelt zudem, dass Vorstandsmitglieder  bei Beendigung der Amtszeit, fÃ¼r die sie bestellt werden, das 65. Lebensjahr noch nicht Ã¼berschritten  haben sollen. GemÃ¤Ã� Â§ 6 Abs. 2 Satz 2 der Satzung wird die Zahl der Mitglieder des Vorstands  durch den Aufsichtsrat nach MaÃ�gabe der gesetzlichen Bestimmungen festgelegt. Ã�nderungen der  Satzung bedÃ¼rfen gemÃ¤Ã� Â§ 17 Abs. 3 Satz 1 der Satzung der Delticom AG der einfachen Mehrheit der  abgegebenen Stimmen und, abweichend von Â§ 179 Abs. 2 Satz 1 AktG, nur der einfachen Mehrheit des  vertretenen Grundkapitals, soweit das Gesetz nicht zwingend eine grÃ¶Ã�ere Kapitalmehrheit fordert.  
   
Befugnisse des Vorstands, insbesondere zur Aktienausgabe und zum AktienrÃ¼ckkauf  
   
Die Befugnisse des Vorstands hinsichtlich der Ausgabe von Aktien sind in Â§ 5 "HÃ¶he und Einteilung   des Grundkapitals" der Satzung der Delticom AG und hinsichtlich des RÃ¼ckkaufs von Aktien in den Â§Â§  71 ff. AktG und entsprechenden ErmÃ¤chtigungsbeschlÃ¼ssen der Hauptversammlung geregelt.  
   
BeschrÃ¤nkungen, die Stimmrechte oder die Ã�bertragung von Aktien betreffen  
   
Die AktionÃ¤re der Delticom AG sind in ihrer Entscheidung, Aktien zu erwerben oder zu verÃ¤uÃ�ern, weder   durch deutsche Gesetze noch durch die Satzung der Gesellschaft beschrÃ¤nkt. Es gelten ausschlieÃ�-  lich die gesetzlichen Stimmrechtsverbote. Die AktionÃ¤re PrÃ¼fer GmbH und Binder GmbH sind als Par-  teien einer Pool-Vereinbarung jedoch dergestalt in der AusÃ¼bung ihrer Stimmrechte beschrÃ¤nkt, dass  sie ihr Stimmverhalten im Hinblick auf eine einheitliche Stimmabgabe in der Hauptversammlung ab-  zustimmen haben. Diese Pool-Vereinbarung und die daraus resultierenden Stimmrechtszurechnungen  bestehen unverÃ¤ndert fort.  
   
Genehmigtes Kapital  
   
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 11. Mai 2021 wurde das genehmigte Kapital 2017 aufge-   hoben. Der Vorstand wurde im Zuge dessen ermÃ¤chtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grund-  kapital bis zum 10. Mai 2026 durch ein oder mehrmalige Ausgabe von insgesamt bis zu 6.231.665  neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien gegen Bar- oder Sacheinlagen um  insgesamt bis zu 6.231.665,00 â�¬ zu erhÃ¶hen (genehmigtes Kapital 2021).  
   
Bedingtes Kapital  
   
Aktienoptionsprogramm I/2014  
   
Die Hauptversammlung vom 29.04.2014 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-   hungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder  gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum 28.04.2019 einmalig oder mehrmalig Optionsrechte zum Bezug  von insgesamt bis zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der  Gesellschaft an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie  an Arbeitnehmer und Mitglieder der GeschÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unter-  nehmen zu gewÃ¤hren.  
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   Das Grundkapital der Gesellschaft ist um insgesamt bis zu 142.332 â�¬ durch Ausgabe von insgesamt   bis zu 142.332 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) be-  dingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital I/2014). Das bedingte Kapital 1/2014 dient ausschlieÃ�lich der Ge-  wÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� ErmÃ¤chtigungsbeschluss der  Hauptversammlung vom 29.04.2014 durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Das bedingte Ka-  pital I/2014 wurde am 11.06.2014 im Handelsregister eingetragen.  
   
Durch BeschlÃ¼sse des Vorstands der Gesellschaft vom 25.12.2016 und des Aufsichtsrats der Ge-   sellschaft vom 27.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Arbeitnehmer der Gesellschaft und durch  Beschluss des Aufsichtsrats der Gesellschaft vom 28.12.2016 wurde ein Aktienoptionsplan fÃ¼r Mit-  glieder des Vorstands der Gesellschaft eingefÃ¼hrt, unter BerÃ¼cksichtigung der im Beschluss der Haupt-  versammlung der Gesellschaft vom 29. April 2014 enthaltenen Vorgaben zu den wesentlichen Merk-  malen.  
   
Auf Basis dieses Plans wurden am 10.01.2017 insgesamt 16.003 Aktienoptionen an Arbeitnehmer   der Gesellschaft und am 05.01.2017 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands  der Gesellschaft ausgegeben. Am 05.01.2018 wurden insgesamt 18.337 Aktienoptionen an Arbeit-  nehmer der Gesellschaft und am 10.01.2018 insgesamt 32.000 Aktienoptionen an Mitglieder des  Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Ferner wurden am 17.12.2018 insgesamt 16.660 Aktien-  optionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft und am 28.12.2018 insgesamt 24.000 Aktienoptionen  an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft ausgegeben. Am 17.04.2019 wurden 3.332 Aktienop-  tionen an Arbeitnehmer der Gesellschaft ausgegeben. Bis zum Bilanzstichtag sind aus diesen Tran-  chen insgesamt 101.3321 Aktienoptionen verfallen.  
   
Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre, beginnend am jeweiligen Ausgabetag. Die   Aktienoptionen werden dabei wÃ¤hrend der Wartezeit ratierlich erdient. Die Optionsrechte haben jeweils  eine Laufzeit von maximal zehn Jahren ab dem Tag des Entstehens des jeweiligen Optionsrechts.  Die Bezugsberechtigten kÃ¶nnen die Optionsrechte frÃ¼hestens nach Ablauf einer Wartezeit von vier  Jahren, beginnend am Ausgabetag, ausÃ¼ben. Voraussetzung fÃ¼r die AusÃ¼bung eines Optionsrechts  ist, dass der ungewichtete Durchschnitt der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den fÃ¼nf BÃ¶r-  senhandelstagen vor dem ersten Tag des jeweiligen AusÃ¼bungszeitraums, in dem die Option ausgeÃ¼bt  wird, mindestens 130 % des AusÃ¼bungspreises betrÃ¤gt. Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden  Ã¼ber die gewÃ¤hrten Optionsrechte und die AusÃ¼bung von Optionsrechten fÃ¼r jedes GeschÃ¤ftsjahr nach  MaÃ�gabe der anwendbaren Vorschriften im Anhang zum Jahresabschluss bzw. im Konzernanhang im  Detail berichten. Die Laufzeit des Aktienoptionsprogramms endete am 28. April 2019. Nach diesem  Zeitpunkt ist eine Ausgabe von Aktienoptionen aus diesem Aktienoptionsplan nicht mehr zulÃ¤ssig. Mit  Beschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019 erfolgte dementsprechend die teilweise Auf-  hebung der ErmÃ¤chtigung zur GewÃ¤hrung von Aktienoptionsrechten aus dem Aktienoptionsplan 2014.  
   
Der beizulegende Zeitwert zum GewÃ¤hrungszeitpunkt wird unabhÃ¤ngig mittels einer angepassten Form  des Black-Scholes-Modells ermittelt, das ein Monte-Carlo-Simulationsmodell enthÃ¤lt, das den Aus-  Ã¼bungspreis, die Laufzeit der Option, die Auswirkung der VerwÃ¤sserung (sofern wesentlich), den Akti-   enkurs zum Zeitpunkt der GewÃ¤hrung und die erwartete KursvolatilitÃ¤t der zugrunde liegenden Aktie,  
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   die erwartete Dividendenrendite, den risikofreien Zinssatz fÃ¼r die Laufzeit der Option sowie die Korre-   lationen und VolatilitÃ¤ten der Vergleichsunternehmen berÃ¼cksichtigt.  
   
Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich beizulegende Zeitwerte von 3,75 â�¬ (05.01.2017), 2,88   â�¬ (10.01.2018), 1,91 â�¬ (28.12.2018) und 1,42 â�¬ (17.04.2019) je Aktienoption. Die AusÃ¼bungspreise  betragen 17,61 â�¬ (05/10.01.2017), 11,39 â�¬ (05./10.01.2018) sowie 6,09 â�¬ (28.12.2018).  
   
Durch den Beschluss der Hauptversammlung vom 12.08.2019 wurde die durch Beschluss der Haupt-   versammlung vom 29.04.2014 erteilte ErmÃ¤chtigung zur GewÃ¤hrung von Aktienoptionsrechten (Akti-  enoptionsprogramm 2014), soweit die ErmÃ¤chtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.  
   
Aktienoptionsprogramm I/2019  
   
Die Hauptversammlung vom 12.08.2019 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-   hungsweise den Aufsichtsrat anstelle des Vorstands, soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder  gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum 11.08.2024 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene  Optionsrechte verfallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt bis  zu 540.000 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der Gesellschaft an Mit-  glieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und  Mitglieder der GeschÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren.  
   
Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu â�¬ 540.000 (in Worten: Euro fÃ¼nfhundertvierzigtausend)   durch Ausgabe von bis zu 540.000 (in Worten: fÃ¼nfhundertvierzigtausend) neuen, nennbetragslosen,  auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes Kapital l/2019). Das  bedingte Kapital 1/2019 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die Inhaber von Opti-  onsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom 12. August 2019  (Tagesordnungspunkt 6 lit. b)) durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien  erfolgt zu dem nach MaÃ�gabe des vorstehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden Aus-  Ã¼bungspreis. Die bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Options-  rechte von diesen Gebrauch machen. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre begin-  nend am jeweiligen Ausgabetag. Die Aktienoptionen werden dabei wÃ¤hrend der Wartezeit ratierlich  erdient. Voraussetzung fÃ¼r die AusÃ¼bung eines Optionsrechts ist, dass der ungewichtete Durchschnitt  der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den fÃ¼nf BÃ¶rsenhandelstagen vor dem ersten Tag des  jeweiligen AusÃ¼bungszeitraums, in dem die Option ausgeÃ¼bt wird, mindestens 130 % des AusÃ¼bungs-  preises betrÃ¤gt. Die weiteren Optionsbedingungen entsprechen ebenfalls denjenigen des Aktienop-  tionsprogramms 2014. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptver-  sammlung der Gesellschaft entstehen, vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahrs, ansonsten  vom Beginn des GeschÃ¤ftsjahrs an, in dem sie entstehen â�� am Gewinn teil.  
   
Unter diesem Aktionsoptionsplan wurden in den GeschÃ¤ftsjahren 2019 bis 2021 keine Aktienoptionen   ausgegeben. Im GeschÃ¤ftsjahr 2022 erfolgte die erstmalige Ausgabe von Aktienoptionen unter diesem  Programm. Am 06.01.2022 wurden insgesamt 124.175 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands  der Gesellschaft ausgegeben, wobei 74.505 Aktienoptionen durch das Ausscheiden von Vorstands-  mitgliedern in 2022 und 2023 verfallen sind.  
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   Zur Bestimmung des beizulegenden Zeitwertes der zum 06.01.2022 ausgegebenen Aktienoptionen   wurden folgende Annahmen getroffen:  
   
â�¢ Dividendenrendite: 1,25 %  
   
â�¢ VolatilitÃ¤t der Aktien, basierend auf historischen Daten: 50 %  
   
â�¢ risikoloser Zinssatz: â��0,27 %  
   
Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich ein beizulegender Zeitwert von 3,02 â�¬ je Aktienoption.   Der AusÃ¼bungspreis betrÃ¤gt 6,59 â�¬ (06.01.2022).  
   
Am 19.05.2023 wurden insgesamt 211.266 Aktienoptionen an Mitglieder des Vorstands der Gesell-   schaft im Rahmen des Aktienoptionsprogramms I/2019 ausgegeben. Zur Bestimmung des beizule-  genden Zeitwertes der zum 19.05.2023 ausgegebenen Aktienoptionen wurden folgende Annahmen  getroffen:  
   
Dividende: 0,10 â�¬ ab 2025  
   
VolatilitÃ¤t der Aktien, basierend auf historischen Daten: 50 %  
   
risikoloser Zinssatz: 2,442 %  
   
Basierend auf dieser Grundlage ergeben sich ein beizulegender Zeitwert von 0,71 â�¬ je Aktienoption.   Der AusÃ¼bungspreis betrÃ¤gt 1,87 â�¬ (19.05.2023).  
   
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 21.06.2023 wurde das Aktienoptionsprogramm 2019,   soweit die ErmÃ¤chtigung noch nicht ausgenutzt wurde, aufgehoben.  
   
Aktienoptionsprogramm I/2023  
   
Die Hauptversammlung vom 21.06.2023 hat den Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats (bezie-   hungsweise den Aufsichtsrat an Stelle des Vorstands soweit Optionsrechte an Vorstandsmitglieder  gewÃ¤hrt werden) ermÃ¤chtigt, bis zum 20.06.2028 einmalig, mehrmalig oder â�� soweit ausgegebene  Optionsrechte verfallen oder sonst erlÃ¶schen â�� wiederholt Optionsrechte zum Bezug von insgesamt bis  zu 800.000 neuen nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien der Gesellschaft an Mit-  glieder des Vorstands der Gesellschaft, an Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie an Arbeitnehmer und  Mitglieder der GeschÃ¤ftsfÃ¼hrung von mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen zu gewÃ¤hren.  
   
Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 800.000 â�¬ durch Ausgabe von bis zu 800.000 neuen   nennbetragslosen auf den Namen lautenden Stammaktien (StÃ¼ckaktien) bedingt erhÃ¶ht (bedingtes  Kapital l/2023). Das bedingte Kapital I/2023 dient ausschlieÃ�lich der GewÃ¤hrung neuer Aktien an die  Inhaber von Optionsrechten, die gemÃ¤Ã� dem ErmÃ¤chtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom  21. Juni 2023 durch die Gesellschaft ausgegeben werden. Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem  nach MaÃ�gabe des vorstehend bezeichneten Beschlusses jeweils festzulegenden AusÃ¼bungspreises.  
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   Die bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Optionsrechte von diesen   Gebrauch machen. Die Wartezeit betrÃ¤gt bei allen Aktienoptionen vier Jahre beginnend am jeweiligen  Ausgabetag. Voraussetzung fÃ¼r die AusÃ¼bung eines Optionsrechts ist, dass der ungewichtete Durch-  schnitt der Schlusspreise der Aktie der Gesellschaft an den fÃ¼nf BÃ¶rsenhandelstagen vor dem ersten  Tag des jeweiligen AusÃ¼bungszeitraums, in dem die Option ausgeÃ¼bt wird, mindestens 130 % des  AusÃ¼bungspreises betrÃ¤gt. Die weiteren Optionsbedingungen entsprechen denjenigen des Aktienopti-  onsprogramms 2014. Die Aktien nehmen - sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen Hauptversamm-  lung der Gesellschaft entstehen vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahres, ansonsten vom  Beginn des GeschÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.  

   
Unter diesem Aktionsoptionsplan wurden in 2023 keine Aktienoptionen ausgegeben.  

   
Ausgabe von Wandel- oder Optionsschuldverschreibungen (bedingtes Kapital I/2020)   

   
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 07.07.2020 wurde der Vorstand mit Zustimmung des  Aufsichtsrats ermÃ¤chtigt, bis zum 6. Juli 2025 einmalig oder mehrmals auf den Inhaber oder auf  den Namen lautende Wandel- oder Optionsschuldverschreibungen (zusammenfassend "W/O-Schuld-  verschreibungen") im Gesamtnennbetrag von bis zu EUR 70.000.000,00 mit oder ohne Laufzeitbe-  grenzung zu begeben und den Inhabern von W/O-Schuldverschreibungen Wandlungs- oder Options-  rechte zum Bezug von insgesamt bis zu 5.500.000 neuen, auf den Namen lautenden, nennwertlosen  Stammaktien (StÃ¼ckaktien) der Gesellschaft mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von ins-  gesamt bis zu EUR 5.500.000,00 ("Neue Aktien") nach nÃ¤herer MaÃ�gabe der Wandelanleihe- oder  Optionsbedingungen zu gewÃ¤hren (bedingtes Kapital I/2020). Die ErmÃ¤chtigung kann in TeilbetrÃ¤gen  ausgenutzt werden.  

   
Die Ausgabe der Aktien erfolgt zu dem jeweils festzulegenden Wandlungs- oder Optionspreis. Die  bedingte KapitalerhÃ¶hung wird nur durchgefÃ¼hrt, soweit die Inhaber der Wandlungs- oder Optionsrechte  von ihren Wandlungs- oder Optionsrechten Gebrauch machen oder Wandlungspflichten aus solchen  Schuldverschreibungen erfÃ¼llen. Die Aktien nehmen â�� sofern sie bis zum Beginn der ordentlichen   Hauptversammlung der Gesellschaft entstehen â�� vom Beginn des vorhergehenden GeschÃ¤ftsjahres,  ansonsten vom Beginn des GeschÃ¤ftsjahres an, in dem sie entstehen, am Gewinn teil.  

   
Befugnisse des Vorstands zum AktienrÃ¼ckkauf und Verwendung eigener Aktien   

   
Die Gesellschaft ist aufgrund des Beschlusses der Hauptversammlung vom 7. Juli 2020 zu Tages-  ordnungspunkt 6 bis zum 6. Juli 2025 gemÃ¤Ã� Â§ 71 Absatz 1 Nr. 8 AktG ermÃ¤chtigt, eigene Aktien  mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von bis zu insgesamt 10 % des zum Zeitpunkt der  Beschlussfassung oder â�� falls dieser Wert geringer ist â�� des zum Zeitpunkt der AusÃ¼bung der ErmÃ¤ch-  tigung bestehenden Grundkapitals nach Wahl des Vorstands Ã¼ber die BÃ¶rse oder mittels eines an alle  AktionÃ¤re geichteten Kaufangebots zu erwerben. Die ErmÃ¤chtigung kann ganz oder in TeilbetrÃ¤gen,einmal oder mehrmals, in Verfolgung eines oder mehrerer Zwecke durch die Gesellschaft, durch ihre  Konzernunternehmen oder fÃ¼r ihre oder deren Rechnung durch Dritte ausgeÃ¼bt werden.  

   
Auf Basis dieser ErmÃ¤chtigung hat die Gesellschaft am 3. Juli 2023 bekanntgegeben, ein AktienrÃ¼ck-   kaufprogramm ab 4. Juli 2023 mit einer Laufzeit bis zum 31. Dezember 2023 und einem Maximalvo-  lumen von 100.000 eigenen Aktien und einem maximalen Gesamtkaufpreis von EUR 200.000 zum  
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    Zwecke des Erwerbs von Aktien als AkquisitionswÃ¤hrung fÃ¼r den Erwerb von Unternehmen einzufÃ¼hren.   Das RÃ¼ckkaufprogramm wurde am 11. Dezember 2023 vorzeitig beendet. In seinem Rahmen wurden  vom 4. Juli 2023 bis 8. November 2023 insgesamt 26.235 Aktien (KW 27: 3.439 StÃ¼ck, KW 28:  4.487 StÃ¼ck, KW 29: 5.058 StÃ¼ck, KW 30: 2.345 StÃ¼ck, KW 31: 2.607 StÃ¼ck, KW 32: 1.286 StÃ¼ck,  KW 40: 1.237 StÃ¼ck, KW 41: 1.104 StÃ¼ck, KW 43: 1.784 StÃ¼ck, KW 44: 1.632 StÃ¼ck, KW 45: 1.257  StÃ¼ck) mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von rund EUR 26.235 entsprechend 0,18 %  des Grundkapitals zu einem durchschnittlichen Kaufpreis von EUR 1,96 pro Aktie und einem Brutto-  gesamtkaufpreis von EUR 51.456,46 erworben. Der Erwerb erfolgte Ã¼ber die BÃ¶rse durch eine durch  die Gesellschaft beauftragte Bank im elektronischen Handel der Frankfurter WertpapierbÃ¶rse (Xetra)  an 35 Handelstagen.  

   


    Aufgrund der erfolgten AktienrÃ¼ckkÃ¤ufe waren Eigene Aktien mit einem Nennbetrag von insgesamt   26.235,00 â�¬ im Eigenkapital zu berÃ¼cksichtigen. Der darÃ¼berhinausgehende Zahlbetrag minderte die  KapitalrÃ¼cklage um insgesamt 25.220,70 â�¬.  

   


    Angaben zum Bestand an eigenen Aktien fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023:  

   


    

     

      

      

     

     

      

       			

       			GeschÃ¤ftsjahr 2023

      




      

       			Bestand zu Beginn des GeschÃ¤ftsjahres

       			0 Aktien

      




      

       			Bestand zum Ende des GeschÃ¤ftsjahres

       			26.235 Aktien

      




      

       			Auf den Bestand am Ende des GeschÃ¤ftsjahres entfallender

       			

      




      

       			Betrag des Grundkapitals

       			EUR 26.235

      




      

       			Auf den Bestand am Ende des GeschÃ¤ftsjahres entfallender

       			

      




      

       			prozentualer Anteil am Grundkapital

       			0,18 %

      




      

       			

       			Nennbetragslose auf den Namen lautende

      




      

       			Aktiengattung

       			StammstÃ¼ckaktien

      




     

    




   


    Der Bestand von 26.235 eigenen Aktien zum Ende des GeschÃ¤ftsjahres 2023 wird ausschlieÃ�lich von   der Delticom AG selbst gehalten.  

   


    Eine VerÃ¤uÃ�erung bzw. sonstige Ausgabe oder Einziehung eigener Aktien erfolgte im GeschÃ¤ftsjahr   2023 nicht.  

   


    (21) KapitalrÃ¼cklage  

   


    Die KapitalrÃ¼cklage enthÃ¤lt die bei der Ausgabe der auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien Ã¼ber den   Nennbetrag hinaus erzielten BetrÃ¤ge sowie RÃ¼cklagen aus dem Aktienoptionsprogramm.  

   


    Zum 1. Juni 2021 erfolgte eine bezugsrechtsfreie KapitalerhÃ¶hung durch Ausgabe von 1.246.333   neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem Platzierungspreis von â�¬  7,12. DarÃ¼ber hinaus erfolgte am 24. Juni 2021 eine Bezugsrechts-KapitalerhÃ¶hung durch die Aus-  gabe von 1.121.697 neuen, nennbetragslosen, auf den Namen lautenden StÃ¼ckaktien zu einem  Platzierungspreis von â�¬ 7,12. Somit erhÃ¶hte sich das gezeichnete Kapital der Delticom AG auf nun-  mehr 14.831 Tsd. â�¬. Unter BerÃ¼cksichtigung von Emissionskosten sowie darauf entfallender latenter  
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    Steuern (insgesamt 565 Tsd. â�¬) erhÃ¶hte sich die KapitalrÃ¼cklage der Delticom AG um 13.928 Tsd.   â�¬ auf 47.667 Tsd. â�¬.  

   


    GemÃ¤Ã� Vorstandsbeschluss erfolgte in 2023 die Entnahme von insgesamt 28.571 Tsd. â�¬ aus der   KapitalrÃ¼cklage zum Ausgleich des bestehenden Bilanzverlustes. Der RÃ¼ckgang resultiert im aktuellen  GeschÃ¤ftsjahr darÃ¼ber hinaus aus dem AktienrÃ¼ckkauf in 2023 (25 Tsd. â�¬).  

   


    (22) Direkt im Eigenkapital erfasste Aufwendungen und ErtrÃ¤ge  

   


    Die in der bilanziellen Umrechnungsdifferenz entstandenen WÃ¤hrungsabweichungen der auslÃ¤ndi-   schen Tochtergesellschaften nebst Tochtergesellschaften wurden in den Ausgleichsposten aus der  WÃ¤hrungsumrechnung eingestellt.  

   


    (23) GewinnrÃ¼cklagen  

   


    Die GewinnrÃ¼cklagen setzten sich ausschlieÃ�lich aus der gesetzlichen RÃ¼cklage, die gemÃ¤Ã� Â§ 150  AktG bei der AG zu bilden ist, zusammen. GemÃ¤Ã� Vorstandsbeschluss erfolgte in 2023 die Entnahmeder gesamten gesetzlichen RÃ¼cklage zum teilweisen Ausgleich des bestehenden Bilanzverlustes. Nach  der AuflÃ¶sung der GewinnrÃ¼cklagen sowie der teilweisen AuflÃ¶sung der KapitalrÃ¼cklage sind weiterhin  KapitalrÃ¼cklagen in HÃ¶he von mindestens 10% des Grundkapitals vorhanden, so dass keine Pflicht  zur Bildung einer gesetzlichen RÃ¼cklage besteht.  

   


    (24) Konzernbilanzgewinn  

   


    Die Entwicklung ist dem Eigenkapitalspiegel  zu entnehmen.  

   


   

    Auf die Darstellung zusammengefasster Finanzinformationen fÃ¼r Tochterunternehmen wird aus   GrÃ¼nden von Unwesentlichkeit verzichtet.  

   


   

    Schulden  

   


   

    (25) Finanzschulden  

   


    Die Finanzschulden setzen sich am Bilanzstichtag wie folgt zusammen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Langfristige Finanzschulden

       			46.113

       			50.959

      




      

       			Kurzfristige Finanzschulden

       			9.429

       			22.619

      




      

       			Summe

       			55.543

       			73.578

      




     

    




   


    Bei den Finanzschulden handelt es sich um lang- und kurzfristige Leasingverbindlichkeiten von insge-   samt 55.543 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 60.843 Tsd. â�¬) sowie um kurzfristige AnnuitÃ¤tendarlehen und um die  Inanspruchnahme von Kreditlinien.  
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   FÃ¼r sÃ¤mtliche zum Bilanzstichtag vorhandenen Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber Kreditinstituten bestehen   mit den kreditgebenden Banken die folgenden Sicherheiten:  

   
Sicherheiten zu finanziellen VermÃ¶genswerten  

   
â�¢

   
VerpfÃ¤ndung sÃ¤mtlicher Zahlungsverkehrskonten der Gesellschaft und anderer Konzerngesell-   schaften im In- und Ausland auf Basis von KontoverpfÃ¤ndungsvertrÃ¤gen (4,2 Mio. â�¬)  

   
â�¢

   
Abtretung sÃ¤mtlicher AnsprÃ¼che aus Intercompany-Darlehen, Kundenforderungen und Versiche-   rungsansprÃ¼che im Rahmen von Globalzessionen nach deutschem und auslÃ¤ndischem Recht  (15,4 Mio. â�¬)  

   
Sicherheiten zu nicht-finanziellen VermÃ¶genswerten  

   
â�¢

   
VerpfÃ¤ndung von IP-Rechten  

   
â�¢

   
SicherungsÃ¼bereignung von Warenlagern im In- und Ausland  

   
â�¢

   
Abtretung sÃ¤mtlicher AnsprÃ¼che aus Warenkreditversicherungen  

   
â�¢

   
Abtretung des VergÃ¼tungsanspruchs und des DarlehensrÃ¼ckzahlungsanspruchs aus einem Ko-   operationsvertrag, VerpfÃ¤ndung des dazugehÃ¶rigen Mietsicherheitskontos  

   
â�¢

   
Sicherheiten an allen weiteren wesentlichen VermÃ¶genswerten der Delticom-Gruppe  

   


   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   (26) RÃ¼ckstellungen  

   
Im Einzelnen setzen sich die RÃ¼ckstellungen wie folgt zusammen:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen langfristig

       			21

       			115

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen kurzfristig

       			4.865

       			3.838

      




      

       			Gesamt

       			4.886

       			3.953

      




     

    




   
Die RÃ¼ckstellungen haben sich wie folgt entwickelt:  

   


    

     

      

      

      

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			01.01.2023

       			Verbrauch

       			AuflÃ¶sung

       			ZufÃ¼hrung

       			31.12.2023

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen langfristig

       			115

       			94

       			0

       			0

       			21

      




      

       			Sonstige RÃ¼ckstellungen kurzfristig

       			3.838

       			2.278

       			360

       			3.665

       			4.865

      




      

       			Gesamt

       			3.953

       			2.372

       			360

       			3.665

       			4.886

      




     

    




   
Die kurzfristigen sonstigen RÃ¼ckstellungen beinhalten im Wesentlichen RÃ¼ckstellungen fÃ¼r Rechtsri-   siken und zu erstattende Kundenbonifikationen sowie noch zu entrichtende EntsorgungsgebÃ¼hren.  Die sonstigen RÃ¼ckstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr. Bei den langfristigen  
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   RÃ¼ckstellungen liegt die FÃ¤lligkeit Ã¼ber einem Jahr. Der Zinseffekt aus der Aufzinsung der langfristigen   RÃ¼ckstellungen ist von untergeordneter Bedeutung.  

   
Unter den langfristigen RÃ¼ckstellungen werden die Kosten fÃ¼r die ErfÃ¼llung der Aufbewahrungsver-   pflichtungen fÃ¼r GeschÃ¤ftsunterlagen ausgewiesen.  

   


   

   (27) Andere langfristige Verbindlichkeiten  

   
Unter den langfristigen Verbindlichkeiten (31.12.2023: 0 Tsd. â�¬; Vorjahr: 6.000 Tsd. â�¬) werden im   Vorjahr zwei endfÃ¤llige Darlehen, die mit 7,25 % fix verzinst sind, ausgewiesen. Hierzu wird auch auf  die Angaben Ã¼ber die Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen verwiesen.  

   


   

   (28) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

       			61.478

       			53.851

      




      

       			davon Verbindlichkeiten gegenÃ¼ber nahestehenden Unternehmen und Personen (Kategorie: Personen in

       			

       			

      




      

       			SchlÃ¼sselpositionen)

       			1

       			121

      




     

    




   
SÃ¤mtliche Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine FÃ¤lligkeit von bis zu einem   Jahr.  

   
(29) ZusÃ¤tzliche Angaben zu den Finanzinstrumenten  

   
Die Nettogewinne beziehungsweise -verluste aus Finanzinstrumenten stellen sich wie folgt dar:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			2023

       			2022

      




      

       			Finanzielle VermÃ¶genswerte zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten

       			1.196

       			863

      




      

       			Finanzielle VermÃ¶genswerte und Verbindlichkeiten (FVTPL)

       			151

       			481

      




      

       			Finanzielle Verbindlichkeiten zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungskosten

       			-2.592

       			-1.904

      




      

       			davon Zinsergebnis

       			-1.396

       			-1.040

      




     

    




   
Die Entwicklung der WertansÃ¤tze der Finanzinstrumente in der Bilanz ist aus der folgenden Aufstellung   ersichtlich:  
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       			Bewertungs-
       			
       			
       			
       			
       			Beizulegen-
      



      
       			
       			kategorie
       			Buchwert
       			Wertansatz Bilanz nach IFRS 9
       			der
      



      
       			
       			nach IFRS 9
       			31.12.23
       			
       			
       			
       			Zeitwert
      



      
      
       			
       			
       			
       			
       			
       			
       			31.12.23
      



      
       			
       			
       			
       			
       			Fair Value
       			Fair Value
       			
      




      
       			
       			
       			
       			FortgefÃ¼hrte
       			erfolgs-
       			erfolgs-
       			
      




      
       			
       			
       			
       			Anschaffungs-
       			neutral
       			wirksam
       			
      




      
       			in Tausend â�¬
       			
       			
       			kosten (AC)
       			(FVOCI)
       			(FVTPL)
       			
      



      
       			Aktiva
       			
       			
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente
       			AC
       			7.253
       			7.253
       			0
       			0
       			7.253
      



      
       			Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
       			AC
       			17.214
       			17.214
       			0
       			0
       			17.214
      



      
       			Sonstige Forderungen - kurzfristig
       			AC
       			3.964
       			3.964
       			0
       			0
       			3.964
      



      
       			Forderung aus Untervermietung
       			n/a
       			6.901
       			0
       			0
       			0
       			6.901
      



      
       			Sonstige Forderungen - langfristig
       			AC
       			545
       			545
       			0
       			0
       			545
      



      
       			Derivative finanzielle VermÃ¶genswerte
       			FVTPL
       			0
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			
       			
       			35.877
       			28.976
       			0
       			0
       			35.877
      



      
       			Passiva
       			
       			
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Andere langfristige Verbindlichkeiten
       			FLAC
       			0
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
       			FLAC
       			62.940
       			62.940
       			0
       			0
       			62.940
      



      
       			Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
       			FLAC
       			5.471
       			5.471
       			0
       			0
       			5.471
      



      
       			Sonstige originÃ¤re finanzielle Verbindlichkeiten
       			FLAC
       			0
       			0
       			0
       			0
       			0
      



      
       			Derivative finanzielle Verbindlichkeiten
       			FVTPL
       			946
       			0
       			0
       			946
       			946
      



      
       			Leasingverbindlichkeiten
       			n/a
       			55.543
       			0
       			0
       			0
       			55.543
      



      
       			
       			
       			124.900
       			68.411
       			0
       			946
       			124.900
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                          Bewertungs-

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                          Beizulegen-

                        

                      




                      

                        			

                        			

                          kategorie

                        

                        			

                          Buchwert

                        

                        			

                          Wertansatz Bilanz nach IFRS 9

                        

                        			

                          der

                        

                      




                      

                        			

                        			

                          nach IFRS 9

                        

                        			

                          31.12.22

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                          Zeitwert

                        

                      






                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                          31.12.22

                        

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                          FortgefÃ¼hrte

                        

                        			

                          Fair Value

                        

                        			

                          Fair Value

                        

                        			

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                          Anschaffungs-

                        

                        			

                          erfolgs-

                        

                        			

                          erfolgs-

                        

                        			

                      






                      

                        			

                        			

                        			

                        			

                          kosten (AC)

                        

                        			

                          neutral

                        

                        			

                          wirksam

                        

                        			

                      






                      

                        			

                          in Tausend â�¬

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                          (FVOCI)

                        

                        			

                          (FVTPL)

                        

                        			

                      




                      

                        			

                          Aktiva

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                      




                      

                        			

                          Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          2.984

                        

                        			

                          2.984

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          2.984

                        

                      




                      

                        			

                          Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          17.201

                        

                        			

                          17.201

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          17.201

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige Forderungen - kurzfristig

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          2.290

                        

                        			

                          2.290

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          2.290

                        

                      




                      

                        			

                          Forderungen aus Untervermietung

                        

                        			

                          n/a

                        

                        			

                          8.881

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          8.881

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige Forderungen - langfristig

                        

                        			

                          AC

                        

                        			

                          7.848

                        

                        			

                          7.848

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          7.848

                        

                      




                      

                        			

                          Derivative finanzielle VermÃ¶genswerte

                        

                        			

                          FVTPL

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                          39.204

                        

                        			

                          30.323

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          39.204

                        

                      




                      

                        			

                          Passiva

                        

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                        			

                      




                      

                        			

                          Andere langfristige Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          6.000

                        

                        			

                          6.000

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          6.252

                        

                      




                      

                        			

                          Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

                            Leistungen

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          53.851

                        

                        			

                          53.851

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          53.851

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          3.647

                        

                        			

                          3.647

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          3.647

                        

                      




                      

                        			

                          Sonstige originÃ¤re finanzielle

                            Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FLAC

                        

                        			

                          12.736

                        

                        			

                          12.736

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          12.736

                        

                      




                      

                        			

                          Derivative finanzielle Verbindlichkeiten

                        

                        			

                          FVTPL

                        

                        			

                          795

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          795

                        

                        			

                          795

                        

                      




                      

                        			

                          Leasingverbindlichkeiten

                        

                        			

                          n/a

                        

                        			

                          60.843

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          60.843

                        

                      




                      

                        			

                        			

                        			

                          137.872

                        

                        			

                          76.234

                        

                        			

                          0

                        

                        			

                          795

                        

                        			

                          138.124

                        

                      




                    

                  




                


                VermÃ¶genswerte und Schulden, die nicht den Finanzinstrumenten

                  zuzuordnen sind, werden nicht auf-  

                gefÃ¼hrt.  

              


              

                Der Fair Value der sonstigen originÃ¤ren finanziellen

                  Verbindlichkeiten entfÃ¤llt grundsÃ¤tzlich auf kurz-

                   

                fristige Bankdarlehen. Aufgrund der kurzen Laufzeit und der

                  teilweisen unterjÃ¤hrigen Anpassung von  ZinssÃ¤tzen entspricht der Buchwert der kurzfristigen

                  Bankdarlehen dem Fair Value.  

              


                  Der beizulegende Zeitwert der fix verzinsten, sonstigen

                    langfristigen Verbindlichkeiten errechnete sich  

                  im Vorjahr als Barwert der zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me fÃ¼r

                    Zinsen und Tilgungen unter Zugrundelegung  eines marktkonformen Zinssatzes. Es handelt sich demnach um

                    einen beizulegenden Zeitwert der  Stufe 3.  

                


          

            Der beizulegende Zeitwert von Zahlungsmitteln und

                    ZahlungsmittelÃ¤quivalenten, kurzfristigen Forde-

                     rungen, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

                    sowie sonstigen kurzfristigen finanziellen  VermÃ¶genswerten und Verbindlichkeiten entspricht aufgrund

                    der kurzen Restlaufzeit annÃ¤hernd dem  Buchwert.

              

                      Der Buchwert der derivativen Finanzinstrumente entspricht

                      dem beizulegenden Zeitwert.
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   Der beizulegende Zeitwert der im Vorjahr vorhandenen unverzinsten, langfristigen Forderungen er-   rechnet sich als Barwert der zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me unter Zugrundelegung eines marktkonformen  Zinssatzes. Es handelt sich demnach um einen beizulegenden Zeitwert der Stufe 3.  
   
Das maximale Ausfallrisiko ist durch den in der Bilanz angesetzten Buchwert jedes finanziellen VermÃ¶-   genswertes einschlieÃ�lich der derivativen Finanzinstrumente abzÃ¼glich der zum Bilanzstichtag berÃ¼ck-  sichtigten Wertberichtigungen auf diese VermÃ¶genswerte ersichtlich. Da bei Derivaten die Vertrags-  partner renommierte Finanzeinrichtungen sind, geht der Konzern davon aus, dass diese ihre Verpflich-  tungen erfÃ¼llen.  
   
Die Finanzinstrumente der Kategorie "Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle VermÃ¶genswerte" in   HÃ¶he von 0 Tsd. â�¬ (2021: 0 Tsd. â�¬) sowie der Kategorie "Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle  Verbindlichkeiten" in HÃ¶he von 946 Tsd. â�¬ (2021: 795 Tsd. â�¬) haben wir in der Fair-Value-Hierarchie  in Stufe 2 eingeordnet.  
   
FÃ¼r die Stufe 2 ist Bedingung, dass ein BÃ¶rsen- oder Marktpreis fÃ¼r ein Ã¤hnliches Finanzinstrument  vorliegt bzw. dass die Berechnungsparameter auf Daten aus beobachtbaren MÃ¤rkten basieren. Die  Ermittlung des beizulegenden Zeitwertes erfolgt durch Diskontierung der zukÃ¼nftigen ZahlungsstrÃ¶me  mit dem laufzeitÃ¤quivalenten Marktzinssatz.   Da die Zinskonditionen annÃ¤hernd dem Marktniveau ent-sprechen, entspricht der Buchwert der Finanzschulden nÃ¤herungsweise dem beizulegenden Zeitwert  (Stufe 2 der Fair-Value-Hierarchie).  
   
Finanzinstrumente, bei denen Bewertungsmethoden angewendet werden, fÃ¼r welche die signifikanten   Eingangsparameter nicht aus Daten aus beobachtbaren MÃ¤rkten resultieren (Stufe 3 der Fair-Value-  Hierarchie), liegen nicht vor.  
   
Delticom erfasst Ã�bertragungen zwischen den Stufen der Fair-Value-Hierarchie am Ende des Berichts-   zeitraums, in dem die Ã�nderung eingetreten ist. WÃ¤hrend des GeschÃ¤ftsjahres 2023 fanden keine  derartigen Ã�bertragungen statt.  
   
Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen VermÃ¶genswerten, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungs-   kosten bewertet werden, enthalten VerÃ¤nderungen in den Wertberichtigungen, Gewinne und Verluste  aus dem Abgang, ZahlungseingÃ¤nge, Wertaufholungen auf ursprÃ¼nglich wertberichtigte Darlehen und  Forderungen sowie aus WÃ¤hrungsumrechnungen.  
   
Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen VermÃ¶genswerten und Schulden, deren Fair Value  ergebniswirksam erfasst wird, enthalten MarktwertverÃ¤nderungen der derivativen Finanzinstrumente,  fÃ¼r die kein Hedge Accounting angewendet wird, sowie unterjÃ¤hrige Gewinne und Verluste bei FÃ¤lligkeit.   
   
Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen Verbindlichkeiten, die zu fortgefÃ¼hrten Anschaffungs-   kosten bewertet werden, setzen sich aus Gewinnen oder Verlusten aus dem Abgang und der WÃ¤h-  rungsumrechnung zusammen.  
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    (30) Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  

   


    Es handelt sich im Wesentlichen um Guthaben von Kunden, Umsatzsteuer, Sozialversicherungsbei-   trÃ¤ge und Lohn- und Kirchensteuer. Zudem wurden Verbindlichkeiten im Wege der bestmÃ¶glichen  SchÃ¤tzung abgegrenzt.  

   


    Des Weiteren enthÃ¤lt der Bilanzposten 946 Tsd. â�¬ Verbindlichkeiten aus derivativen Finanzinstru-  menten (Vorjahr: 795 Tsd. â�¬), die innerhalb von einem Jahr fÃ¤llig werden.   

   


    SÃ¤mtliche kurzfristigen Verbindlichkeiten haben eine FÃ¤lligkeit von bis zu einem Jahr.  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Umsatzsteuer

       			5.939

       			7.170

      




      

       			Guthaben von Kunden

       			4.471

       			3.647

      




      

       			SozialversicherungsbeitrÃ¤ge

       			68

       			180

      




      

       			Lohn- und Kirchensteuer

       			156

       			152

      




      

       			Ã�brige kurzfristige Verbindlichkeiten

       			5.279

       			1.688

      




      

       			Gesamt

       			15.913

       			12.837

      




     

    




   


    Die erhaltenen Anzahlungen in HÃ¶he von 4.028 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 4.670 Tsd. â�¬) werden in einer eigenen   Zeile in der Bilanz als Vertragsverbindlichkeiten dargestellt. Weitere Informationen zu den Vertragsver-  bindlichkeiten aus erhaltenen Anzahlungen werden unter Abschnitt (1) UmsatzerlÃ¶se aus VertrÃ¤gen  mit Kunden dargestellt.  
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    Sonstige Angaben  

   


   

    Eventualschulden und sonstige ï¬�nanzielle Verpï¬�ichtungen  

   


    Eventualschulden aus der Begebung oder Ã�bertragung von Schecks und Wechseln und aus der Hin-   gabe von BÃ¼rgschaften, Garantien oder sonstigen Sicherheiten fÃ¼r Dritte bestanden nicht.  

   


   

   

    Wesentliche finanzielle Verpflichtungen bestehen aus:  

   


    

     

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2023

       			31.12.2022

      




      

       			Bestellobligo fÃ¼r Waren

       			44.184

       			64.391

      




      

       			Ã�brige finanzielle Verpflichtungen

       			18.257

       			33.180

      




      

       			Gesamt

       			62.441

       			97.571

      




     

    




   


    In den Ã¼brigen finanziellen Verpflichtungen sind solche aus LeasingverhÃ¤ltnissen enthalten, die auf-   grund des Beginns des Mietzeitraums erst im Jahre 2024 bilanziell zu erfassen sind. Die Summe dafÃ¼r  belÃ¤uft sich auf 16.350 Tsd. â�¬ und betrifft Neuanmietungen von LÃ¤gern im norddeutschen Raum.  ZusÃ¤tzlich bestehen LeasingverhÃ¤ltnisse Ã¼ber VermÃ¶genswerte mit geringem Wert sowie mit einer  Laufzeit von weniger als 12 Monaten.  

   


   

   

   

    Bilanzierung von derivativen Finanzinstrumenten  

   


    Derivative Finanzinstrumente werden bei der Delticom nur zu betriebswirtschaftlichen Sicherungszwe-   cken eingesetzt.  

   


    Die Derivate erfÃ¼llen nicht die Voraussetzungen fÃ¼r die Bilanzierung als SicherungsgeschÃ¤ft gemÃ¤Ã�   IAS 39.71 ff. oder IFRS 9. Alle Derivate sind in der Bilanz zum beizulegenden Zeitwert erfasst. DieBewertung erfolgt unter BerÃ¼cksichtigung von aktuellen EZB-Referenzkursen und Terminauf- bzw. -  abschlÃ¤gen.  

   


    Die Restlaufzeiten der DevisentermingeschÃ¤fte lagen zum Bilanzstichtag sÃ¤mtlich unter 6 Monaten   (Vorjahr: 6 Monate).  

   


   

   

   

   

    Risikomanagement  

   


    Zu den GrundsÃ¤tzen des Risikomanagements verweisen wir auf den Abschnitt Risikobericht im Kon-   zernlagebericht.  

   


    WÃ¤hrungsrisiko  

   


    Delticom ist international tÃ¤tig, wodurch das Unternehmen Marktrisiken aufgrund von Ã�nderungen der   Wechselkurse ausgesetzt ist. WÃ¤hrungsrisiken entstehen hauptsÃ¤chlich aus Zahlungsmitteln sowie  den Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in fremder WÃ¤hrung. Delticom  
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    verwendet derivative Finanzinstrumente zur Minderung dieser Risiken. Es werden EinkaufsvertrÃ¤ge in   FremdwÃ¤hrung (Ã¼berwiegend USD) abgesichert, die entweder der eigenen Bevorratung dienen oder  fÃ¼r die ein Verkaufsvertrag in â�¬ existiert.  
   

    Ferner werden im Bereich GroÃ�handel bei Bedarf VerkaufsvertrÃ¤ge in FremdwÃ¤hrung abgesichert. Ein-   kaufs- und zugehÃ¶rige VerkaufsvertrÃ¤ge in der gleichen FremdwÃ¤hrung werden nicht abgesichert. FÃ¼r  VerkaufsvertrÃ¤ge in FremdwÃ¤hrung im Bereich E-Commerce werden keine WÃ¤hrungskurssicherungsge-  schÃ¤fte getÃ¤tigt. Nach MÃ¶glichkeit nutzt Delticom die natÃ¼rliche Absicherung von WÃ¤hrungen: ZuflÃ¼sse  in FremdwÃ¤hrungen werden zur Deckung der AbflÃ¼sse in FremdwÃ¤hrungen verwendet.  
   

    Zur Darstellung von Marktrisiken verlangt IFRS 7 SensitivitÃ¤tsanalysen, welche Auswirkungen hypo-   thetischer Ã�nderungen von relevanten Risikovariablen auf das Periodenergebnis und das Eigenkapital  zeigen. WÃ¤hrungsrisiken im Sinne von IFRS 7 entstehen durch nicht auf Euro lautende VermÃ¶gens-  werte und Verbindlichkeiten.  
   

    Nachfolgende Tabelle zeigt die positiven und negativen Auswirkungen auf, wenn Forderungen oder Ver-   bindlichkeiten in den dargestellten WÃ¤hrungen gegenÃ¼ber dem Euro um 10 % an Wert gewonnen bzw.  um 10 % an Wert verloren hÃ¤tten. Bei den Angaben handelt es sich um Ergebnisse vor Ertragsteuern.  
   

    
     
      
      
      
      
      
     
     
      
       			
       			1 Euro = GE FW
       			
       			
       			
      



      
       			WÃ¤hrung
       			(Kurs per 31.12.2023)
       			Ergebnis +10 % in â�¬
       			Ergebnis â��10 % in â�¬
       			Nettorisiko in â�¬
      



      
       			CHF
       			0,9305
       			-180.594
       			180.594
       			-1.805.940
      



      
       			DKK
       			7,4536
       			3.545
       			-3.545
       			35.452
      



      
       			GBP
       			0,8677
       			-6.300
       			6.300
       			-62.999
      



      
       			NOK
       			11,2114
       			-3.306
       			3.306
       			-33.063
      



      
       			PLN
       			4,3429
       			-89.272
       			89.272
       			-892.720
      



      
       			RON
       			4,9743
       			0
       			-0
       			0
      



      
       			RUB
       			98,9635
       			-12.969
       			12.969
       			-129.691
      



      
       			SEK
       			11,1013
       			-44.519
       			44.519
       			-445.191
      



      
       			USD
       			1,1052
       			-1.546.587
       			1.546.587
       			-15.465.869
      



      
       			Sonstige
       			n/a
       			95.756
       			-95.756
       			957.558
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        			WÃ¤hrung

        			(Kurs per 31.12.2022)

        			Ergebnis +10 % in â�¬

        			Ergebnis -10 % in â�¬

        			Nettorisiko in â�¬

       




       

        			CHF

        			0,9877

        			-52.834

        			52.834

        			-528.342

       




       

        			DKK

        			7,4364

        			12.309

        			-12.309

        			123.089

       




       

        			GBP

        			0,8867

        			-2.231

        			2.231

        			-22.313

       




       

        			NOK

        			10,5191

        			-3.250

        			3.250

        			-32.502

       




       

        			PLN

        			4,6826

        			-92.570

        			92.570

        			-925.702

       




       

        			RON

        			4,946

        			0

        			-0

        			0

       




       

        			RUB

        			77,9165

        			-16.472

        			16.472

        			-164.723

       




       

        			SEK

        			11,1317

        			-20.780

        			20.780

        			-207.798

       




       

        			USD

        			1,0674

        			-1.225.607

        			1.225.607

        			-12.256.071

       




       

        			Sonstige

        			n/a

        			84.191

        			-84.191

        			841.912

       




      

     




    


     ZinsÃ¤nderungsrisiko  

    


     FÃ¼r variabel verzinsliche Finanzinstrumente besteht ein Cashflow-Risiko aus der Verzinsung. Aufgrund   des niedrigen Zinsniveaus wurden die SensitivitÃ¤ten unter Verwendung einer hypothetischen VerÃ¤n-  derung von 10 Basispunkten ermittelt. Bei einer ErhÃ¶hung der ZinssÃ¤tze um 10 Basispunkte ergibt  sich ein Verlust in HÃ¶he von 27 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 60 Tsd. â�¬), bei einer Minderung der ZinssÃ¤tze um  10 Basispunkte ergibt sich ein Gewinn von 27 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 60 Tsd. â�¬). In die SensitivitÃ¤tsanalyse  wurden sowohl BankbestÃ¤nde als auch variabel verzinsliche Finanzschulden einbezogen.  

    


    

    

    

    

     LiquiditÃ¤tsrisiko  

    


     Im MÃ¤rz 2023 wurde der Konsortialkreditvertrag bis zum 20. Dezember 2024 erfolgreich verlÃ¤n-   gert. Unter der laufenden Vereinbarung besteht fÃ¼r die Gesellschaft eine Verpflichtung zur Einhaltung  von Finanzkennzahlen hinsichtlich Nettoverschuldungsgrad, Eigenkapital und MindestliquiditÃ¤t. Zum  31.12.2023 wurden die vereinbarten Covenants eingehalten.  

    


     Bedeutung des LiquiditÃ¤tsrisikos  

    


     Im Folgenden werden die vertraglichen Restlaufzeiten der finanziellen Verbindlichkeiten am Abschluss-   stichtag einschlieÃ�lich geschÃ¤tzter Zinszahlungen dargestellt. Es handelt sich um nicht diskontierte  BruttobetrÃ¤ge inklusive vertraglicher Zinszahlungen, jedoch ohne Darstellung der Auswirkung von Ver-  rechnungen:  
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        			in Tausend â�¬

        			Vertragliche ZahlungsstrÃ¶me

       




       

        			

        			

        			

        			2 Monate

        			

        			

        			

        			Mehr als

       




       

        			2023

        			Buchwert

        			Gesamt

        			oder weniger

        			2â��12 Monate

        			1â��2 Jahre

        			2â��5 Jahre

        			5 Jahre

       




       

        			Kontokorrentkredite

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Darlehen

        			1.000

        			1.001

        			1.001

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Leasingverbindlichkeiten

        			55.543

        			59.507

        			1.734

        			8.668

        			7.834

        			22.190

        			19.081

       




       

        			Verbindlichkeiten aus Lieferungen

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			

        			62.940

        			62.940

        			62.940

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			und Leistungen

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			Derivative finanzielle

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Verbindlichkeiten

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




      

     




    


     

      

       

       

       

       

       

       

       

       

      

      

       

        			in Tausend â�¬

        			Vertragliche ZahlungsstrÃ¶me

       




       

        			

        			

        			

        			2 Monate

        			

        			

        			

        			Mehr als

       




       

        			2022

        			Buchwert

        			Gesamt

        			oder weniger

        			2â��12 Monate

        			1â��2 Jahre

        			2â��5 Jahre

        			5 Jahre

       




       

        			Kontokorrentkredite

        			12.736

        			12.736

        			12.736

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Bankdarlehen

        			6.000

        			7.136

        			73

        			1.363

        			363

        			5.337

        			0

       




       

        			Leasingverbindlichkeiten

        			60.840

        			65.262

        			1.813

        			9.063

        			9.358

        			20.974

        			24.054

       




       

        			Verbindlichkeiten aus

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			Lieferungen und Leistungen

        			53.848

        			53.848

        			53.848

        			0

        			0

        			0

        			0

       




       

        			Derivative finanzielle

        			

        			

        			

        			

        			

        			

        			

       




       

        			Verbindlichkeiten

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

        			0

       




      

     




    


    Kreditrisiko  

    
Delticom liefert Waren an Handelsunternehmen mit unterschiedlicher BonitÃ¤t. BezÃ¼glich einiger   Kunden kann es temporÃ¤r zu Risikokonzentrationen kommen, die eine Belastung der Ertrags- und  LiquiditÃ¤tslage des Konzerns darstellen kÃ¶nnen. Delticom hat deshalb mit einigen Kunden Kreditver-  sicherungen und KommissionsgeschÃ¤fte abgeschlossen, die die finanziellen Auswirkungen auf die  Gesellschaft so weit begrenzen, dass eine existenzgefÃ¤hrdende Bedrohung ausgeschlossen werden  kann. Die Summe der kreditversicherten Bruttoforderungen betrÃ¤gt 5.219 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 8.739 Tsd.  â�¬). Der Selbstbehalt bei kreditversicherten Forderungen betrÃ¤gt 10 %.  

    
Das Kreditrisiko ist das Risiko eines finanziellen Verlusts fÃ¼r den Konzern, wenn ein Kunde oder eine   Gegenpartei eines Finanzinstruments den vertraglichen Verpflichtungen nicht nachkommt. Es ergibt  sich im Wesentlichen aus den Forderungen gegen Kunden.  

    
Die Buchwerte der finanziellen VermÃ¶genswerte und der VertragsvermÃ¶genswerte entsprechen dem   maximalen Kreditrisiko.  

    
Die erfolgswirksam erfassten Wertberichtigungsaufwendungen fÃ¼r finanzielle VermÃ¶genswerte und   VertragsvermÃ¶genswerte lauten wie folgt:  
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       			in Tausend â�¬
       			2023
       			2022
      



      
       			Aufwendungen fÃ¼r die vollstÃ¤ndige Ausbuchung von Forderungen
       			-64
       			-499
      



      
       			ErtrÃ¤ge aus dem Eingang auf ausgebuchte Forderungen
       			75
       			110
      



     
    



   
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie VertragsvermÃ¶genswerte  
   
Das Kreditrisiko der Delticom wird hauptsÃ¤chlich durch die individuellen Merkmale jedes Kunden be-   einflusst. AuftrÃ¤ge, bei denen Kunden nicht im Voraus bezahlen, werden automatisch anhand kom-  plexer Regeln geprÃ¼ft und gesperrt. Bei gesperrten Bestellungen fÃ¼hrt das Kreditrisikoteam eine ma-  nuelle PrÃ¼fung durch.  
   
Der Konzern begrenzt sein Kreditrisiko fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen durch die   Festlegung einer Kreditlimitpolitik. Es ist eine maximale Zahlungsfrist von 30 Tagen fÃ¼r Privat- und  Firmenkunden festgelegt.  
   
Der Konzern verlangt keine Sicherheiten fÃ¼r Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige   Forderungen. Unter BerÃ¼cksichtigung der FÃ¤lligkeiten der Forderungen ergeben sich die jeweiligen  Wertberichtigungsquoten:  
   

    
     
      
      
      
      
      
      
      
      
     
     
      
       			In Tausend â�¬
       			
       			
       			
       			
       			
       			
       			
      



      
       			Forderungen aus
       			
       			
       			kleiner 30
       			30 bis 60
       			60 bis 90
       			Ã¼ber 90
       			
      



      
       			Lieferungen und
       			Buchwert
       			Nicht Ã¼berfÃ¤llig
       			Tage
       			Tage
       			Tage
       			Tage
       			Wert-
      



      
       			Leistungen
       			
       			
       			
       			
       			
       			
       			berichtigt
      



      
      
       			zum 31.12.2023
       			17.214
       			10.760
       			4.285
       			1.325
       			746
       			2.536
       			2.438
      



      
       			Wertberichtigungsquote in %
       			
       			0,1
       			1,0
       			5,0
       			15,0
       			87,0
       			
      



      
       			zum 31.12.2022
       			17.200
       			9.065
       			5.968
       			952
       			956
       			3.075
       			2.816
      



      
       			Wertberichtigungsquote in %
       			
       			0,4
       			2,8
       			10,8
       			28,1
       			82,0
       			
      



     
    



   
Zur BerÃ¼cksichtigung des allgemeinen Kreditrisikos fÃ¼r sonstige nicht Ã¼berfÃ¤llige, langfristige Forde-   rungen (13.980 Tsd. â�¬) wurden im Vorjahr darÃ¼ber hinaus Wertminderungen von insgesamt 507 Tsd.  â�¬ berÃ¼cksichtigt.  
   
Die VerÃ¤nderung der Wertberichtigungsquoten resultiert im Wesentlichen aus den verÃ¤nderten wirt-   schaftlichen Rahmenbedingungen, die eine Anpassung der historisch beobachtbaren Ausfallquoten  notwendig machen. DarÃ¼ber hinaus wurde ein makroÃ¶konomischer Skalarfaktor zur BerÃ¼cksichtigung  von hÃ¶heren Ausfallerwartungen (insbesondere bei lÃ¤ngerer AuÃ�enstandsdauer) aufgrund der aktu-  ellen Rezessionserwartungen und Inflationsentwicklung eingefÃ¼hrt. Auch die NachschÃ¤rfung des Ab-  wertungsmodells aufgrund von Erkenntnissen aus der Ã�berprÃ¼fung der tatsÃ¤chlich eingetretenen Zah-  lungsausfÃ¤lle (Backtesting) fÃ¼hrte zu den verÃ¤nderten Wertberichtigungsquoten.  
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              Forderungen, die Ã¤lter als 90 Tage sind, werden wertberichtigt

                und an ein Inkassounternehmen ge-  

              geben. Eine Ausbuchung der wertberichtigten Forderungen erfolgt

                erst, wenn mit der Einbringlichkeit  Ã¼ber ein Inkassounternehmen nicht mehr zu rechnen ist. Die

                Ermittlung der Wertberichtigungen erfolgt  unter Verwendung des Ã¼ber die Laufzeit erwarteten Verlusts

                (vereinfachter Ansatz fÃ¼r erwartete Kre-  ditverluste).  

            


            

              Die Wertberichtigungen aus Forderungen aus Lieferungen und

                Leistungen und sonstige langfristige  

              Forderungen haben sich wie folgt entwickelt:  

            


            

              

                

                  

                  

                  

                

                

                  

                    			

                      in Tausend â�¬

                    

                    			

                      2023

                    

                    			

                      2022

                    

                  




                  

                    			

                      Stand Wertberichtigungen am 1. Januar

                    

                    			

                      3.324

                    

                    			

                      3.808

                    

                  




                  

                    			

                      ZufÃ¼hrungen (Aufwendungen fÃ¼r Wertberichtigungen)

                    

                    			

                      2.214

                    

                    			

                      2.662

                    

                  




                  

                    			

                      AuflÃ¶sungen

                    

                    			

                      -75

                    

                    			

                      -588

                    

                  




                  

                    			

                      Verbrauch von Wertberichtigungen

                    

                    			

                      -3.025

                    

                    			

                      -2.558

                    

                  




                  

                    			

                      Stand Wertberichtigungen am 31. Dezember

                    

                    			

                      2.438

                    

                    			

                      3.324

                    

                  




                

              




            


            

              Die Ermittlung der Wertberichtigungen fÃ¼r Forderungen aus

                Lieferungen und Leistungen erfolgt nach  

              dem Lifetime-Expected-Loss-Modell. Die ZufÃ¼hrungen fÃ¼r

                Wertberichtigungen beinhalten im Vorjahr  ZufÃ¼hrungen fÃ¼r sonstige nicht Ã¼berfÃ¤llige, langfristige

                Forderungen (507 Tsd. â�¬), die nach dem 12-  Monats-Expected-Loss-Modell berechnet worden sind.  

            




      

            Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen

               

          


          

            BezÃ¼glich der Personen in SchlÃ¼sselpositionen (Vorstand und

              Aufsichtsrat) verweisen wir auf die Aus-  

            fÃ¼hrungen zu "Organe der Gesellschaft".  

          


        

          Eine Auflistung aller in den Konzernabschluss einbezogenen

            Tochterunternehmen findet sich im Ab-  

          schnitt Angaben zum Konsolidierungskreis. GeschÃ¤ftsvorfÃ¤lle zwischen dem Unternehmen und seinen

            vollkonsolidierten Tochterunternehmen wurden im Zuge der Konsolidierung eliminiert und

            werden indieser Anhangsangabe nicht erlÃ¤utert.  

        


        

          Anteilseigner mit maÃ�geblichem Einfluss auf den Konzern gemÃ¤Ã� IAS

            24 sind:  

        


        

          â�¢

        


        

          Binder GmbH (Anzahl der Aktien 2.176.061, 14,67 % der Anteile)

             

        


        

          â�¢

        


        

          PrÃ¼fer GmbH (Anzahl der Aktien 4.469.021, 30,1 % der Anteile)

             

        


        

          Die Beteiligungen an der Delticom AG sind Rainer Binder, Hannover,

            Ã¼ber die Binder GmbH und An-  

          dreas PrÃ¼fer, Hannover, Ã¼ber die PrÃ¼fer GmbH und die Seguti GmbH

            nach Â§ 34 I S. 1 Nr. 1 WpHG  zuzurechnen. Daneben besteht zwischen der Binder GmbH und der

            PrÃ¼fer GmbH eine Vereinbarung i.  S. d. Â§ 34 II S. 1 WpHG (Stimmrechtsbindungsvertrag).  
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          Herr Rainer Binder hat der Delticom AG im Januar 2022 Ã¼ber die

            Binder GmbH ein endfÃ¤lliges Darlehen  

          Ã¼ber 1,0 Mio â�¬ mit einer Laufzeit von 24 Monaten, einem Zinssatz

            von 7,25 % und einer "Signing  Fee" von 4,0 % der Darlehenssumme gewÃ¤hrt. Das Darlehen wurde planmÃ¤Ã�ig Anfang Januar 2024

        zurÃ¼ckgezahlt.

        

      














        

          Verkauf von Waren:  

        


        

          

            

              

              

              

            

            

              

                			

                  in Tausend â�¬

                

                			

                  2023

                

                			

                  2022

                

              




              

                			

                  an nahestehende Unternehmen und Personen (Kategorie:

                    Personen in SchlÃ¼sselpositionen)

                

                			

                  2

                

                			

                  1

                

              




            

          




        


        

          Einkauf von Waren und Dienstleistungen:  

        


        

          

            

              

              

              

            

            

              

                			

                  in Tausend â�¬

                

                			

                  2023

                

                			

                  2022

                

              




              

                			

                  von nahestehenden Unternehmen und Personen (Kategorie:

                    Personen in SchlÃ¼sselpositionen)

                

                			

                  0

                

                			

                  0

                

              




            

          




        


        

          Alle GeschÃ¤fte mit nahestehenden Unternehmen und Personen sind zu

            Bedingungen ausgefÃ¼hrt  

          worden, wie sie auch unter fremden Dritten Ã¼blich sind.

             

        


        

          Organe der Gesellschaft  

        


        

          Organe der Gesellschaft sind die Hauptversammlung, der Aufsichtsrat

            und der Vorstand. Im GeschÃ¤fts-  

          jahr 2023 bestand der Vorstand aus folgenden Mitgliedern:

             

        






        

          â�¢

        


        

          Dr. Johannes Schmidt-Schultes, Waldbronn (bis 31.03.2023): Buchhaltung, Controlling, Treasury,

          Corporate Communication, Personal, Recht

          

        


        

          â�¢

        


        

          Alexander Eichler, Ilmenau (bis 30.06.2023): Warehouse,

            Distributionslogistik, Prozess-/Quali-  

          tÃ¤tsmanagement  

        


        

          â�¢

        


        

          Philip von Grolman, Hemmingen: Distributionslogistik, Personal,

            Category Non Tyres Products  

        


        

          â�¢

        


        

          Andreas PrÃ¼fer, Hannover: Sales & Marketing B2C, Finance,

            Warehouse  

        


        

          â�¢

        


        

          Nathalie Kronenberg, Hannover (ab 01.02.2024): Einkauf, Sales &

            Marketing B2B, Supplier Ma-  

          nagement  

        


        

          Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 setzte sich der Aufsichtsrat wie folgt

            zusammen:  

        












        

          â�¢

        


        

          Karl-Otto Lang, Aufsichtsratsvorsitzender 

            (seit 06.01.2023), Wiesbaden: Interim-Management

          (selbststÃ¤ndig), Wiesbaden

        


        

          â�¢

        


        

          Alexander Gebler (bis 06.01.2023), Aufsichtsratsvorsitzender, Hannover: Rechtsanwalt Schulze-

          

            Borges RechtsanwÃ¤lte Steuerberater PartGmbB, Hannover

        








        

          â�¢

        


        

          Michael ThÃ¶ne-FlÃ¶ge, stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender, Hannover: GeschÃ¤ftsfÃ¼hrer be-

          cker + flÃ¶ge GmbH, Hannover. Herr ThÃ¶ne-FlÃ¶ge ist Mitglied eines einem Aufsichtsrat ver-gleichbaren Kontrollgremiums, nÃ¤mlich in dem Verwaltungsrat bei der Opticland GmbH, NÃ¼rnberg.
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        â�¢

      




      

          Andrea Hartmann-Piraudeau (seit 07.01.2023), Aufsichtsratsmitglied,

            Modena/Italien GeschÃ¤fts-

          fÃ¼hrerin Consensus GmbH, Stuttgart.

            

        




        

          VergÃ¼tung der Organe  

        


        

          Dem Aufsichtsrat wurden fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 BezÃ¼ge in HÃ¶he

            von 218 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 150 Tsd.  

          â�¬) gewÃ¤hrt. Dies umfasst ausschlieÃ�lich eine feste kurzfristige

            VergÃ¼tung ohne erfolgsabhÃ¤ngige Be-  standteile. Im GeschÃ¤ftsjahr 2023 belief sich die VergÃ¼tung der

            Aufsichtsratsmitglieder Michael ThÃ¶ne-  FlÃ¶ge auf 67 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 45 Tsd. â�¬), Alexander Gebler auf 6

            Tsd. â�¬ (Vorjahr: 70 Tsd. â�¬ ) und Karl-  Otto Lang auf 95 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 35 Tsd. â�¬) sowie Andreas

            Hartmann-Piraudeau auf 50 Tsd. â�¬.  

        


        

          Die VergÃ¼tung der VorstÃ¤nde der Delticom AG basiert auf dem von der

            Hauptversammlung vom  

          30.04.2012 gebilligten VergÃ¼tungssystem sowie dem im Rahmen der

            Hauptversammlung am  11.05.2021 bzw. 10.05.2022 neu gefassten VergÃ¼tungssystem. Die

            VergÃ¼tung des Vorstands setzt  sich dabei grundsÃ¤tzlich aus einer FestvergÃ¼tung und einer

            variablen VergÃ¼tung zusammen.  

        


        

          Bei der FestvergÃ¼tung handelt es sich um eine erfolgsunabhÃ¤ngige

            GrundvergÃ¼tung inklusive Neben-  

          leistungen. Die Nebenkosten beinhalten in 2023 gezahlte Mieten,

            Sozialversicherungskosten sowie  Kosten der doppelten HaushaltsfÃ¼hrung.  

        


        

          Die variable VergÃ¼tung ist als Erfolgstantieme und

            Ermessenstantieme ausgestaltet. Bei der Er-  

          folgstantieme handelt es sich um eine variable Komponente mit

            langfristiger Anreizwirkung, die an den  Kennzahlen "Konzernumsatz" und "Konzern-EBT" gemessen wird. Um die

            VergÃ¼tungsstruktur auf eine  langfristige, erfolgreiche UnternehmensfÃ¼hrung auszurichten,

            erfolgt die Auszahlung der erfolgsabhÃ¤n-  gigen VergÃ¼tung zeitlich Ã¼ber einen Zeitraum von drei Jahren

            gestreckt (langfristig fÃ¤llige Leistungen).  Zudem unterliegt dieser VergÃ¼tungsbestandteil einer Anpassung durch

            ein Bonus-/Malussystem, das  von den beiden genannten Kennzahlen abhÃ¤ngt.  

        


        

          ZusÃ¤tzlich zum Festgehalt und zur Erfolgstantieme kÃ¶nnen die

            Vorstandsmitglieder bei auÃ�erordentli-  

          chen Leistungen eine Ermessenstantieme als eine weitere Komponente

            der variablen VergÃ¼tung in  bar oder in Form von Optionsrechten auf nennbetragslose StÃ¼ckaktien

            an der Gesellschaft auf der  Grundlage des jeweils geltenden Aktienoptionsplans (AOP 2014)

            erhalten.  

        


        

          Nach den VergÃ¼tungssystemen aus 2021 bzw. 2022 kÃ¶nnen Mitglieder

            des Vorstands neben dem  

          Festgehalt und einer kurzfristigen variablen VergÃ¼tung auf Basis

            der Erreichung von Leistungszielen  auch eine langfristige variable aktienbasierte VergÃ¼tung (AOP 2021)

            erhalten.  

        


        

          Die GesamtvergÃ¼tungen des Vorstands betragen fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr

            2023 insgesamt 1.467 Tsd.  

          â�¬ (inklusive Aktienoptionen). ZusÃ¤tzlich ist wegen der vorzeitigen

            Beendigung der DienstvertrÃ¤ge  von Herrn Schmidt-Schultes und Herrn Eichler Abfindungszahlungen

            von insgesamt 369 Tsd. â�¬ zu  berÃ¼cksichtigen. Die GesamtvergÃ¼tungen des Vorstands beinhalten

            eine GrundvergÃ¼tung inklusive  Nebenleistungen und sonstigen Gehaltsbestandteilen von insgesamt

            1.072 Tsd. â�¬ sowie Erfolgstan- tiemen von insgesamt 245 Tsd. â�¬.  
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   Weiterhin wurden Aktienoptionen an Vorstandsmitglieder in HÃ¶he von insgesamt 150 Tsd. â�¬ gewÃ¤hrt.   Die VergÃ¼tungen des Vorstands ergeben sich im Einzelnen wie folgt:  

   


    

     

      

      

      

      

      

      

      

      

      

     

     

      

       			Vorstandsmitglied

       			FestvergÃ¼tung

       			Variable VergÃ¼tung

       			GesamtvergÃ¼tung

      




      

       			

       			Grundverg

       			Nebenleis

       			

       			FestvergÃ¼tung

       			

       			

       			

       			

      




      

      

       			

       			Ã¼tung

       			tungen

       			Sonstiges

       			gesamt

       			

       			Ermessenstantieme

       			

      




      

       			

       			

       			

       			

       			

       			Erfolgstan

       			

       			

       			

      




      

       			In Tsd. â�¬

       			

       			

       			

       			

       			tieme

       			bar

       			GewÃ¤hrung von

       			

      




      

       			

       			

       			

       			

       			

       			

       			

       			Aktienoptionen

       			

      




      

       			Philip von Grolman

       			281

       			5

       			0

       			286

       			85

       			0

       			75

       			446

      




      

       			Andreas PrÃ¼fer

       			583

       			6

       			0

       			588

       			145

       			0

       			75

       			808

      




      

      

       			Alexander Eichler

       			110

       			3

       			225

       			338

       			15

       			0

       			0

       			353

      




      

       			Johannes Schmidt-Schultes

       			81

       			4

       			144

       			229

       			0

       			0

       			0

       			229

      




      

       			

       			1.055

       			18

       			369

       			1.441

       			244

       			0

       			150

       			1.836

      




     

    




   
Bei der GrundvergÃ¼tung, den Nebenleistungen (mit Ausnahme der ArbeitgeberzuschÃ¼sse zur Renten-   versicherung), den sonstigen Gehaltsbestandteilen sowie der Ermessenstantieme in bar handelt es  sich um kurzfristig fÃ¤llige Leistungen. Die VergÃ¼tungen der VorstÃ¤nde verteilen sich auf die nachfol-  genden Kategorien wie folgt:  

   


    

     

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			

      




      

       			kurzfristig fÃ¤llige Leistungen

       			1.317

      




      

       			Leistungen aus Anlass der Beendigung des ArbeitsverhÃ¤ltnisses

       			369

      




      

       			anteilsbasierte VergÃ¼tungen

       			150

      




      

       			

       			1.836

      




     

    




   
Die RÃ¼ckstellungen fÃ¼r VorstandsvergÃ¼tung betragen 230 Tsd. â�¬ (kurzfristig).  

   
Der Bestand der gewÃ¤hrten Aktienoptionen hat sich fÃ¼r die Vorstandsmitglieder wie folgt entwickelt:  

   


    

     

      

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			AOP 2014

       			AOP 2019



       			

      




      

       			

       			3. Tranche

       			1. Tranche

       			2. Tranche

       			Gesamtbestand

      




      

       			

       			28.12.2018

       			06.01.2022

       			19.05.2023

       			31.12.2023

      




      

       			Philip von Grolman

       			8.000

       			24.835

       			105.633

       			138.468

      




      

       			Andreas PrÃ¼fer

       			8.000

       			24.835

       			105.633

       			138.468
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    In 2023 haben Herr von Grolman und Herr PrÃ¼fer auf die AusÃ¼bung der Aktienoptionen der 1. und 2.   Tranche des Aktienoptionsprogramms 2014 verzichtet. Die Aktienoptionen von Herrn Eichler aus der  1. Tranche des Aktienoptionsprogramms 2019 sind mit seinem Ausscheiden in 2023 verfallen.  

   


    Die beizulegenden Zeitwerte zum GewÃ¤hrungszeitpunkt der an die Vorstandsmitglieder gewÃ¤hrten Ak-   tienoptionen stellen sich wie folgt dar:  

   


    

     

      

      

      

      

     

     

      

       			

       			AOP 2014

       			AOP 2019

      




      

       			

       			Zeitwert

       			Zeitwert

       			Zeitwert

      




      

       			

       			3. Tranche

       			1. Tranche

       			2. Tranche

      




      

       			

       			28.12.2018

       			06.01.2022

       			19.05.2023

      




      

       			Philip von Grolman

       			12.280

       			75.002

       			74.999

      




      

       			Andreas PrÃ¼fer

       			15.280

       			75.002

       			74.999

      




     

    




   


    Die beizulegenden Zeitwerte je Aktie zum jeweiligen GewÃ¤hrungszeitpunkt 1,91 â�¬ (28.12.2018), 3,02   â�¬ (06.01.2022) und 0,71 â�¬ (19.05.2023). Die AusÃ¼bungspreise betragen 6,09 â�¬ (28.12.2018), 6,59  â�¬ (06.01.2022) sowie 1,87 â�¬ (19.05.2023). Durch das Ausscheiden frÃ¼herer Vorstandsmitglieder  und Mitarbeiter sowie den Verzicht auf die AusÃ¼bung der Aktienoptionen durch Vorstandsmitglieder  sind insgesamt 175.837 Aktienoptionen verfallen.  

   


    WertverÃ¤nderungen aufgrund von Ã�nderungen der AusÃ¼bungsbedingungen waren nicht zu verzeichnen.  

   


   

   

    Vorschlag der Ergebnisverwendung  

   


    Der Vorstand schlÃ¤gt vor, fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 keine DividendenausschÃ¼ttung vorzunehmen   sowie einen Teil der 10 % des Grundkapitals Ã¼bersteigenden gesetzlichen RÃ¼cklage und KapitalrÃ¼ck-  lagen im Sinne von Â§ 150 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 AktG zum vollstÃ¤ndigen Ausgleich des nach Verrechnung  mit dem JahresÃ¼berschuss fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr 2023 verbleibenden Verlustvortrags zu verwenden.  

   


   

    Befreiender Konzernabschluss  

   


   

    Die Pnebo Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH, die Tirendo GmbH, die Giga GmbH, die   TyresNet GmbH, die DeltiLog GmbH sowie die All you need GmbH haben durch die Einbeziehung in den  Konzernabschluss die Bedingungen des Â§ 264 Abs. 3 HGB erfÃ¼llt und nehmen die Befreiungsvorschrift  so weit als mÃ¶glich in Anspruch.  

   


   

    60  

   


   

    Konzernanhang der Delticom AG: Sonstige Angaben  

   


  


 





  

    [image: Loading SVG]                                                                                                                                                                                          
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            Angaben zum Konsolidierungskreis

          




      

            Vollkonsolidierte Gesellschaften:  

          


          

            

              

                

                

                

              

              

                

                  			

                  			

                    Festkapital Anteil in %

                  

                




                

                  			

                    Name, Sitz

                  

                  			

                    2023

                  

                  			

                    2022

                  

                




                

                  			

                    Unmittelbar

                  

                  			

                  			

                




                

                  			

                    All you need GmbH, Berlin

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    DeltiCar SAS, Paris (Frankreich)

                  

                  			

                    -

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Delticom O.E. S.R.L., Timisoara (RumÃ¤nien)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Delticom Russland OOO, Moskau (Russland)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Delticom Ltd., Witney (GroÃ�britannien) (ehemals DeltiLog

                      Ltd.)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    DeltiLog GmbH, Hannover

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    DS Road GmbH (CH), Pratteln (Schweiz)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Giga GmbH, Hamburg

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Extor GmbH, Hannover

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    na

                  

                




                

                  			

                    Pnebo Gesellschaft fÃ¼r ReifengroÃ�handel und Logistik mbH,

                      Hannover

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Tirendo GmbH, Berlin

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Toroleo Tyres GmbH, Hannover (ehemals Toroleo Tyres GmbH,

                      Gadebusch)

                  

                  			

                    -

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG, Hannover (ehemals

                      Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG, Gadebusch)

                  

                  			

                    -

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    TyresNet GmbH, MÃ¼nchen

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Ringway GmbH, Hannover (ehemals mittelbare Beteiligung)

                  

                  			

                    100

                  

                  			

                    100

                  

                




                

                  			

                    Mittelbar

                  

                  			

                  			

                




                

                  			

                    Delticom TOV, Lwiw (Ukraine) (Ã¼ber Delticom O.E.

                      SRL)

                  

                  			

                    99

                  

                  			

                    99

                  

                




              

            




          


          

            Die All you need GmbH befindet sich in Liquidation. Der Beschluss

              zur Liquidation wurde am 22.  

            August 2023 gefasst.  

          


          

            Die DeltiCar SAS unterlag einer AuflÃ¶sung ohne Liquidation. Das

              VermÃ¶gen der DeltiCar SAS ging mit  

            Wirkung zum 26. Dezember 2023 auf die Delticom AG Ã¼ber.

               

          




          

            Im GeschÃ¤ftsjahr erfolgte die Verschmelzung der Toroleo Tyres GmbH sowie die Anwachsung der

            Toroleo Tyres TT GmbH & Co. KG auf die  Tirendo GmbH.

          




          

            Die Eintragung im Handelsregister Hannover datiert vom 8.

              Dezember 2023.  

          


          

            Mit Vertrag vom 12. Oktober 2023 wurde die Ringway GmbH von der

              DeltiLog GmbH an die Delticom AG  

            verÃ¤uÃ�ert. Die Ringway GmbH ist nunmehr - als 100 prozentige

              Tochtergesellschaft der Delticom AG -  als unmittelbare Beteiligung einzustufen. Sie stellte vor dem

              Verkauf eine mittelbare Beteiligung dar.  

          


          

            Die Delticom Russland OOO, Moskau und die Delticom TOV, Lwiw

              befinden sich zum Zeitpunkt der  

            Aufstellung des Jahres- und Konzernabschlusses der Delticom AG in

              Liquidation.  
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   Honorar des AbschlussprÃ¼fers  

   
In 2023 wurden fÃ¼r den AbschlussprÃ¼fer BDO AG, Bremen, folgende Honorare erfasst:  

   


    

     

      

      

     

     

      

       			In Tausend â�¬

       			2023

      




      

       			AbschlussprÃ¼fungsleistungen

       			555

      




      

       			Andere BestÃ¤tigungsleistungen

       			45

      




      

       			Steuerberatungsleistungen

       			0

      




      

       			Sonstige Leistungen

       			0

      




      

       			Gesamt

       			600

      




     

    




   
Die AbschlussprÃ¼fungsleistungen beinhalten vor allem die Honorare fÃ¼r die KonzernabschlussprÃ¼fung,   die PrÃ¼fung des AbhÃ¤ngigkeitsberichts sowie die gesetzlich vorgeschriebene PrÃ¼fung des Jahresab- schlusses der Delticom AG. 

   
Die unter den anderen BestÃ¤tigungsleistungen ausgewiesenen Honorare betreffen im Wesentlichen   Leistungen im Zusammenhang mit der prÃ¼ferischen Durchsicht des Halbjahresabschlusses.  

   


   Angaben zur Kapitalï¬�ussrechnung  

   
Die Konzern-Kapitalflussrechnung wurde gemÃ¤Ã� IAS 7 erstellt. Mit ihrer Hilfe soll beurteilt werden,   inwiefern der Konzern Zahlungsmittel und ZahlungsmittelÃ¤quivalente erwirtschaftet. Dabei werden die  ZahlungsstrÃ¶me in FinanzmittelverÃ¤nderungen aus laufender GeschÃ¤ftstÃ¤tigkeit, Investitions- und Fi-  nanzierungstÃ¤tigkeit aufgeteilt. Die Darstellung der ZahlungsstrÃ¶me aus laufender TÃ¤tigkeit erfolgt  dabei mittels der sogenannten indirekten Methode, bei der der JahresÃ¼berschuss um nicht zahlungs-  wirksame VorgÃ¤nge modifiziert wird. Der Finanzmittelbestand setzt sich zusammen aus Barmitteln und  Guthaben bei Kreditinstituten.  

   


    

     

      

      

      

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2022

       			Zahlungswirksame

       			Nicht zahlungswirksame

       			31.12.2023

      




      

       			

       			

       			VerÃ¤nderungen

       			VerÃ¤nderungen

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Umgliederungen

       			erfolgsneutrale

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Fristigkeiten

       			ZugÃ¤nge/AbgÃ¤nge

       			

      




      

      

       			

       			

       			

       			

       			IFRS 16

       			

      




      

       			Darlehen

       			6.000

       			-5.000

       			0

       			0

       			1.000

      




      

       			Kurzfristige Bankdarlehen

       			12.736

       			-12.736

       			0

       			0

       			0

      




      

       			Leasingverbindlichkeiten

       			60.840

       			-10.403

       			0

       			5.106

       			55.543

      




      

       			Summe

       			79.576

       			-28.139

       			0

       			5.106

       			56.543

      




     

    




   


   

   

   62  

   


   Konzernanhang der Delticom AG: Sonstige Angaben  
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    Konzernanhang der Delticom AG: Sonstige Angaben  

   


    63  

   


   

   

   

   

    

     

      

      

      

      

      

      

     

     

      

       			in Tausend â�¬

       			31.12.2021

       			Zahlungswirksame

       			Nicht zahlungswirksame

       			31.12.2022

      




      

       			

       			

       			VerÃ¤nderungen

       			VerÃ¤nderungen

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Umgliederungen

       			ZugÃ¤nge Leasing-

       			

      




      

       			

       			

       			

       			Fristigkeiten

       			verbindlichkeiten

       			

      




      

       			Langfristige Bankdarlehen

       			5.000

       			1.000

       			0

       			0

       			6.000

      




      

       			Kurzfristige Bankdarlehen

       			5.290

       			7.446

       			0

       			0

       			12.736

      




      

       			Leasingverbindlichkeiten

       			50.832

       			-9.804

       			0

       			19.812

       			60.840

      




      

       			Summe

       			61.122

       			-1.358

       			0

       			19.812

       			79.576

      




     

    




   


    In den zahlungswirksamen VerÃ¤nderungen der Leasingverbindlichkeiten sind zahlungswirksame   Zinsen in HÃ¶he von 1.135 Tsd. â�¬ (Vorjahr: 727 Tsd. â�¬) enthalten.  

   


   

   

    Nachtragsbericht  

   


    Es gab nach Abschluss des GeschÃ¤ftsjahres keine VorgÃ¤nge von besonderer Bedeutung.  
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         Entnahme aus der Kapitalrücklage
         
         
         Entnahme aus der Gewinnrücklage
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         Rohertrag
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         Decrease from additional paid in capital
         
         
         Decrease from statutory reserve
         
         
         Total operating income
         
         
         Gross result 
         
         
         Earnings before interest and taxes (EBIT) 
         
         
         Adjustments for decrease increase in trade receivables and other assets not resulting from financing and investing activities
         
         
         Adjustments for decrease increase of trade payables and other liabilities not resulting from financing and investing activities
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